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5 Koͤniglich-Baieriſches 6 


Regierungsblatt. 





1. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 4. Jänner 1815. 








Bekanntmachungen. 





(Die Iand = und untergerichtlichen Zivil Pros, 
zeß⸗ und Konkurs: Tabellen betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 


ir haben Unfern Land s und Unterge⸗ 
richten bereits bei mehreren Beranlaffungen 
Beweiſe Unferer Zufriedenheit mit ihrer 
feit einigen Jahren erhöhten Thärigfeit in 
Erledigung der Zivil Nechtsftreite gegeben. 
Eine Folge des ihnen gefchenften Zutrauens 
war bie Befreiung derfelben von Stellung 
der Spezial Tabellen über die von ihnen 
im L und II. Semefter des Jahres 1813 
erledigen Nechtsftreite, eine Erleichterung, 
welche Wir ihnen zu gewähren um fo mehr 
für dienlich erachteten, als durch die dama⸗ 
ligen Zeitwerhältniffe mehrere Adminiſtrativ⸗ 
Arbeiten herbeigeführt wurden, beren uns 
verfchiebliche Beforgung einen nicht zu miß: 
kennenden Geſchaͤftsdrang bei diefen Behör: 
den veranlaßte, 

Da nun dermal ber Zeitpunkt herans 
nahet, wo fämtliche Land: und Untergerichte 
nach Unferer Verordnung vom 4, Februar 
diefes Jahres (Rggsbl. St, IX. ©, 211.) 


cr 
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verbunden find, durch Einfendung der Spe⸗ 
zial Tabellen fich über ihre im Jahre 1814, 
im Fache der fontenziofen Zivil Rechtspflege 
geleifteten Arbeiten ausjumeifen, fo haben 
einige derfelben die Bitte um abermalige 
Befreiung von diefer fpeziellen Nahweifung 
an Uns gelangen Iaffen, indem die ihnen 
obliegenden aufferordentlichen adminiftrativen 
Geſchaͤfte größtentheils noch fortdauerten , 
manche andere aber noch binzugefommen 
ſeyen. 

Dieſes Geſuch war von dem berichtlis 
chen Zeugniſſe des betreffenden Appellazions⸗ 
gerichtes begleitet, daß die Aufhebung der 
ſtrengen Kontrole keine nachtheilige Folgen 
auch in dieſem Jahre habe wahrnehmen 
laſſen, und die Landgerichte im Allgemeinen 
durch ihre Juſtiz Verwaltung die Zufrie⸗ 
denheit der vorgeſezten Stelle erworben 
haͤtten. 

Da nun auch Unſer Ober Appellazions⸗ 
gericht dem Antrage wegen temporaͤrer Be⸗ 
freiung ſaͤmtlicher Land- und Untergerichte 
von Stellung der Spezial Zivil Prozeß⸗ 
Tabellen für das Jahr 1814 nicht entgegen 
ift, indem bei noch fortwährendem unges 
wöhnlichen Gefhäftsdrange bie zu Herſtel, 

(1) 


492907 


7 

lung derſelben erfoderliche Zeit der Rechts⸗ 
Verwaltung felbft entzogen werden dürfte; 
fo wollen Wir in Berücfichtigung der vor: 
erwähnten Umftände, vorzüglich aber, weil 
Wir Uns bis. jeze nicht veranlagt gefunden 
haben, Unferen Lands und Untergerichten das 
in fie geſezte Zutrauen zu entziehen, gleich: 
wohl geftatten, daß diefe Behörden ftatt 
der votgefchriebenen Spezial Tabellen über 
bie Zivil Prozeß : und Konfursfachen für 
das Jahr 1814 ebenfalls, wie im vorigen 
Jahre nur fummarifche Ueberſichten, zugleich 
aber auch fpezififche Ruͤckſtands Werzeich: 
niffe über die im IV. Quartal 1814 uners 
ledige gebliebenen Zivilprogeffe und Kons 
Purfe, wie diefe in Unferer Verordnung vom 
4. Februar 1, J. für die drei erften Quar⸗ 
tale eines jeden Jahres worgefchrieben find, 
verfaffen, und innerhalb der im Megierungs: 
blatte vom 14. April 1813 Geite 490 — 
491 beftimmten Termine an die vorgefezten 
Appellaztonsgerichte einfenden follen, welche 
diefe Tabellen wie im vorigen Jahre zu bes 
handeln, und an Unſer Ober Appellazionss 
gericht zur weitern Einbeförderung einzuſchi⸗ 
cken haben. 

Da jedoch zu erwarten iſt, daß bei den 
minder beſchaͤftigten Landgerichten, ſo wie 
uͤberhaupt bei jenen, wo die Geſchaͤfte nach 
ſtrenger Ordnung behandelt werden, wenig 
flens die MWorbereitungs - Arbeiten zu ben 
Spezial Tabellen größtentheils vollendet feyn 
werden, jo fielen Wir fämtlichen genauns 
ten Behörden nicht nur frei, von ber ihnen 
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gewährten Erleichterung Gebrauch zu mas 
hen oder nicht, fondern Wir werden es 
als ein Merkmal eines befondern Dienfteis 
fers betrachten, wenn biefelben die wirklis 
hen Spezial Tabellen in der fonft vorge 
fchriebenen Art einfenden wollen, wobei ſich 
dann von ſelbſt verfteht, daß in diefem Falle 
die vorerwähnte fummarifche Ueberſicht, fo 
wie das ſpezifiſche Ruͤckſtands Verzeihnig 
für das IV. Quartal als üÜberflüffig weg— 
fällt. 

Für die Nichtigkeit der einzufendenden 
Ueberfichten, und befonders der Ruͤckſtande⸗ 
Verzeichniffe machen Wir die Lands und Un 
tergerichte um fo mehr verantwortlich, als 
fie ſich durch jede aus Nachläffigfeit oder 
Dorfaz einflieffende unrichtige Angabe Un: 
fers Zutrauens unwuͤrdig zeigen würben, 

Vebrigens ftellen Wir Unſern Appellar 
zionsgerichten nicht nur frei, fondern mas 
hen es ihnen zur Pflicht, diejenigen der 
ihnen untergeordneten Band - und Llnterges 
richte, welche ihnen als fdumig in Verwal⸗ 
tung der Rechtspflege befannt find, von der 
ben übrigen durch gegenwärtige Entſchlieſ⸗ 
fung gegebenen Erleichterung auszuſchlieſſen, 
und fie zur Einſendung der Spezial Tabel: 
fen anzuhalten, 

In Hinfiht aller übrigen Gefchäfts Ta: 
bellen im Juftizfache hat es fediglich bei den 
beftehenden Vorfchriften fein Bewenden, fo 
wie fih auch gegenwärtige Verfügung Peir 
neswegs auf die Stadtgerichte bezieher, ins 
bem bei dieſen Behoͤrden der vorzüglichfte 
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Grund der den übrigen Untergerichten bes 
willigten Erleichterung, nämlich der Drang 
der adminiftrativen Gefchäfte, wegfällt. 


Minden ben 27. Dezember 1814. 


Aus Sr. föniglihen Majeftät Spezial-Vollmacht: 


Graf Reigersberg. 


Auf föniglichen allerhöchften Befehl 
der General: Sefretär 
von Nemmer. 





Herrfhaftss und Drtsgerichte, 


Seine koͤnigliche Majeftät genehmigten 
auf den Antrag der einfchlägigen General: 
Kreisfommiffariate die Bildung folgen 
der Ortsgerichte ; 

Im Mainfreife, 
(Drtögeriht Püchersreut.) 

Der Pöniglihe Appellazionsgerichts⸗ 
Kath in Amberg, Franz Joſeph Benno von 
Korb bilder auf folgende Weife ein Orts: 
gericht zu Püchersreut im Sandgerichte 
Neuſtadt an der Waldnab, 

Daffelbe wirb in einem Steuerdiftrifte 
die Orte Puͤchersreut und Ilſenbach 
mit der Einzeln Auerberg und 75 fläns 
digen Familien begreifen. 

München den 24. Dejember 1814. 


Im Dber Donaufreife 
(Ortsgericht Rettenbad.) 

Der koͤnigliche Kämerer und Wafalle 
Sigmund Freiherr von Riedheim, bilder 
bei dem Lehen zu Rettenbach im Lands 
gerichte Günzburg ein Ortsgericht, 


Daffelbe enthaͤlt in einem Gteuerbi- 
ftrifte die Orte Rettenbah, Nemshart 
und Harthaufen mit 167 behauften 
Familien. 

Münden den 2gten Dezember 1814. 


Im Sllerfreife 
(Ditögeriht Kronburg.) 

Das gefchloffene Patrimonialgericht 
Kronburg des Pöniglichen Vaſallen Freis 
heren von Wefternah wird in ein Orts: 
gericht verwandelt. 

Doffelbe enthaͤlt die Orte Kronburg, 
Sllerbeuern, Ober: und Unterbins 
wang, Wagsberg und Greuth, dann 
die Eingefhöfe Oslang, Hurren, im 
Weiher, Heufinfhwendi, Shot 
Ten, Hagenbach und Hengmühle mit 
97 Familien im Landgerichte Groͤnnenbach. 


Münden deu 29, Dezember 1814. 


(Die landgerichtlihen Kriminal Tabellen für 
das III. Quartal 1814 betreffend.) 


Miniſterium ı ber Juſtiz. 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 
Die von ſaͤmtlichen Föniglichen Landge: 
richten im III. Quartale 1814 gelieferten 
Kreiminal:Arbeiten find in nachfolgender ſum⸗ 
mariſchen Ueberfiht enthalten, welche hie: 
mit Öffentlich befannt gemacht wird. 
Münden den 29. Dezember 1814, 
Graf Reigersberg. 
Durd den Minifter 
der General: Sefretär 
von Nemmer, 


GSummarifde 
der von fämtlihen Pöniglihen Landgerichten 


Spezials 

ir 1 1Die 
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Rezatkreis. 


Regenkreis. 


Ober⸗Donaukreis. 


Illerkreis. 


Iſarkreis. | 


Ä Unter + Donaufreis, 
h Saljachfreis, 
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Ueberſicht 
im IM. Quartal m Belletanten Kriminal Bersire 
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15 
Nazional Garde III. Klaffe 


Seine koͤnigliche Majeftdt geruhten bei 
der Nazional Garde III, Klaſſe folgende 
Beſtimmungen zu treffen; 

Im Rezatfreife. 

Zu Nürnberg wird der Hauptmamr 
Martin Huber auf fein Anfucherr von der 
bisher ruͤhmlich bekleideten Hauptmanns⸗ 
ſtelle unter Bezeigung des allergnaͤdigſten 
Wohlgefallens mit deſſen bisher gut gelei⸗ 
ſteten Dienſten, und mit der Erlaubniß, die 
Uniform fortan zu tragen, entlaſſen, und 
don der perſoͤnlichen Dienſtleiſtung aller⸗ 
gnaͤdigſt befreit, dieſe Hauptmannsſtelle 
aber den bisherigen aͤlteſten Oberfieuter 
nant, Andreas Ellinger übertragen, 

Im Infanterie Bataillon zu Feucht⸗ 
wangen ruͤckt der bisherige Unterlieut⸗ 
nant Johann Paul Meyer zum Ober 
kieutenant vor, und ber Fourier Johann 
Friedrich Hauſelt wird Unterlieutenant. 

Im Regenkreiſe 

wird der Hauptmann und Kommandant 
des Infanterie⸗Bataillons der Stadt 
Sulzbach, Alois Schießl, feiner die⸗ 
ſem Bataillon geleiſteten Verdienſte wegen, 
zum Major deſſelben befoͤrdert. 

Im Dber Donaufreife 

wurde bei dem Infanterie s Bataillon 
im Bezirfe Weiffenburg ber quiesjis 
rende Stadtvogt Häusler u Spalt als 
Hauptmann und Chef deſſelben, flatt des 
Maut⸗Oberbeamten Bauer ernannt, 


36 


Zu Ingolftade rüde der Oberkieute: 
nant Johan Nepomuk Greis zum Haupts 
mann, und der Unterlieutenane Andres Reis 
heneber zum Oberlientenant vor, 

Dem bisherigen Kommandanten ber 
Mazional Garde III. Kaffe der Stadt 
Lauingen, Fran; Kaver Schell, wegen 
Körpergebrechlichkeit untauglich zum Linien 
dienſt, werden mit Beibehaltung ſeines 


Majors Karakters die Auditoriats-Funk⸗ 


zionen bei erwaͤhntem Bataillen uͤbetrtragen, 
md an feine Stelle iſt der bisherige Gre— 
nabier: Hauptmann Georg Wanner als 
Major und Kommandant ernennt. 


Zu Burgau wird der Fönigliche Lands 
gerichts⸗Aſſeſſer Jakob Samaffa Audi: 
tor, und ber Pönigliche Unterauffchläger und 
Kommunal Adminiftratoer Gerfimaier, 
Auartiermeifter im erften Landwehr Batail⸗ 
Ion bes Landgerichts, und der aͤlteſte Ober 
Tteutenant, Ehriftoph Niederhofer Haupt 
mann im der Schuͤzen-⸗Kompagnie der Na— 
zional Garde der Stadt Burgau. 

Su Gammmersheim : der bisheris 
ge DOberlientenane Scham Schwarz zum 
Hauptmann, und ber Unterlieutenant Jo⸗ 
hann Mohr zum Oberlieutenant. 

Bei dem Infanterie: Bataillon Waller: 
fein erhält der Major Abendanz die ges 
betene Entlaffimg, und flatt deffelben wird 
der bisherige Grenadier Hanptmann Meher 
hierzu erıarmt, An des lezten Stelle kommt 
der fürftlich Wallerfteinifche Hofrath Link, 


NEE RI 
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1. Stud. Münden, Mittwoch den 11. Sinner 1315. 





Befanntmahungen. 


( Die Korrefpondenzen der Zuͤnfte betreffend. ) 


- Bir Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


ir finden Uns veranlaßt, bie Altern 
PolizeiGeſeze in Anfehung der Korrefpons 
benz zwiſchen den Zuͤnften zu erneuern, und 
zu verorbnen: 

1) Jede Korrefpondenz der Zünfte mit 
andern ins oder ausländifchen Zünften ift, 
fie betreffe einen Gegenftand, welchen fie 
wolle, verboten, 

Sollte in einzelnen Fällen eine Rüds 
fprache über Zunftſachen durchaus norhwens 
Dig ſeyn, fo darf folhe nur durch die Pos 
lizei Behoͤrden eingeleitet werden. 

‚ 2) Alle Poftämter find verbunden, Briefe 
und Padete, welche unter der Adreffe an 
Die eine oder andere Zunft, oder an bie Vor⸗ 
ficher und Gefchwornen derſelben, als ſolche 
vom Auslande eingehen, oder im Inlande 
aufgegeben werden, ber PolizeiBehoͤrde bes 
Orts, wohin die Adreſſe lautet, oder bes 
Orts, wo die Aufgabe gefchehen ift, zw 
uͤberliefern. 


3) Wenn auf anderm Wege, als jenem 
ber Poſt, Briefe und Packete von ins oder 
ausländifchen Zünften an die Vorfteher und 
Geſchwornen einer Zunft gelangen, fo find 
fie ſchuldig, biefe empfangenen Briefe und 
Packete unverzüglich der vorgefezten Polis 
zeiBehoͤrde zu übergeben; und zwar uners 
oͤffnet, wenn die Eigenfchaft einer Zunfts 
Korrefpondenz. fogleih aus Siegel „der 
Adreſſe äußerlich kennbar ift, 


4) Wenn eine Zunft diefen Beftimmuns 
gen entgegen handelt, fo werben die Vor—⸗ 
fteher und Gefhworuen mit 3: bis Stägigen, 
die übrigen theilnehmenden Meifter aber mit 
1: bis Ztaͤgigen PolizeiArrefte beftraft, vors 
behaltlich der gefezlichen fhärfern Strafen 
in dem Falle, wenn die Abfiht der Korres 
fpondenz auf die Verübung eines Verge⸗ 
hens oder Werbrechens gerichter ifl, 

München den 3. Sinner 1815. 

Aus 
Seiner Majeſtaͤt des Königs Spezial: Vollmacht. 
Graf von Montgelas, 
Auf kdniglichen allerhbchften Befehl 
der Generals Sekretär 
5. von Kobell. 
(2) 


12) 
( Die Berlaffen it gr ir Eeadegerichte 
im Eiats jahre 7544 betreffi 
Minifterium der es 
Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 
Die fummarifche Ueberficht der von den 
koͤniglichen Stadtgerichten in Verlaſſenſchafts⸗ 
fagen im Etatsjahre 1843 —— Ar⸗ 


aller in dieſem 


Etats ja hre — — 
Jerledigte [mern 


anbängigen 
Berlaffenfpaften. 


























beiten wird hiedurch zur öffentlichen Kant: 
niß gebracht. 
München den 3. Jänner 1815. 
— Reigersberg. 
Durch den Miniſter 
der General: Sekretär 
von Nemmer, 


Berlaffenfhafts s Behandlungen 


Summen 
ber Berrichtungen 
in biefem 
Etats » Fahre, . 


davon find 

















Ober: Augsburg . . | 320 = 259 | 4517 
Donaufreis, Eihflänt . . 75 u 652 
Unter: Paflau . = =] 654 
Donaufreid. — 14 ru 4154 
Illerkreis. — na —* 
Memmingen ·. =. | 26 | — — 87 
— | Landshut . . | 38 28 | 10 159 

| Minden .„ | 858. 619 | 250 7403 

Salzachkreis Salzburg - | 555 [| 203 1300 
Summe TT 25597 | 5: | 00 | gıry 


:( Das gleiche Holz Alaftermaaß im Kdnigreiche 
betreffend, ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Da bei der allechöchften Stelle über die 
Vernachlaͤßigung der über die Holzmaaße bes 
ſtehenden allerhoͤchſten Worfchriften Klage 
erhoben, und daher an bie Fönigfiche Oberſt⸗ 
Sorftftelle bes Königreichs unterm 4. biefes 
Monats und Jahres die allerhöchfte Ent 
ſchließung erlaffen wurde: 


„Von DberForfipofizei wegen mit 


«. Strenge darüber zu wachen, daf die Höls 
„ser in den Waldungen nach dem beftehens 
„den Mormalmaafe gefchlagen werden, ” 
fo werden zur Befolgung diefes allerhoͤch⸗ 
ſten Auftrages fämtlihe KreisForſtinſpek⸗ 
zionen hiermit angemwiefen : 

1. Die in ihrem Forftinfpefjions Bezirke 
beftehenden koͤniglichen Forjtämter ſtrenge 
anzuhalten, auf das forgfältigfte dafür zu 
wachen, daß die Hölzer, welche von Zeit 
zu Zeit 

a. in den Pöniglichen Staats: 

b. in den Kommunal: 

ce. in.den Stiftungss und 

d. in ben Privars 
sefhlagen, und dem Verkaufe auf öffent: 
lichen Holzmärften ausgefezt werden, das 
Normaldängenmaaf haben, und genau hier⸗ 
nad im Walde angefertiget werben, wos 
für die koͤniglichen Forftämter, in fo ferne 
denfelben die Oberftforftpolizeiliche Aufſicht 
in den Privatwaldungen zuftehet, perſoͤn⸗ 
lich verantwortlich ſind. 


Waldun⸗ 
gen 
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2. Durch die eiuſchlaͤgigen Eöniglichen 
RKevierförfter und Forfiwarte find dieß⸗ 
falls in allen den obgenannten Waldun⸗ 


‚gen Öfter Nach forſchungen zu verauſtalten, 
‚ob die gefchlagenen und aufgefezten Hölzer 
daſelbſt, die nicht zum eigenen Beduͤrfniß 


ober zu einem andern Zwede, fondern zum 


Öffenslihen Verkaufe beftimme find, 


auch nach dem MormalHoljmaafe angefers 
tiget ſeyen. 

Die dagegm Handelnden find flrafbar, 
und müffen daher auch bei ihrer Gerichts: 
behörde fogleich angezeigt, und auf geeignete 
Beftrafung beftanden werden. 

3. Dem denunziantifchen Forftperfonafe 
wird bei jedem ſolchen Gtraffalle das ges 
wöhnliche Pfandgeld hiermit zugefichert. 

4. Dur allein die Forſtrechts hoͤlzer 
welche in dem Pöniglichen mit Forſt Dienſtbar⸗ 
feiten annoch belafteten Staatswalde an die 
Forftberechtigten abgegeben werden, machen 
eine Ausnahme von der allegirten Holz⸗ 
Klaftermaaß Verordnung aus dem erheblis 
hen und nicht zu befeitigenden Grunde, weil 
wenn dieſes Maaß, nach welchem zeither, 
und feit unvordenklichen Zeiten die Forfts 
rechtshoͤlzer an die Berechtigten abgegeben 
wurden, in das Normalmaaß rebuzirt würs 
be, nicht nur die Forftberechrigten an dem 
alten Herfommen gewöhnt, fich hiebei beein: 
trächtige glauben, viele und manigfaltige 
Klagen dagegen erheben würden, fondern 
weil auch diefe Redukzionen felbft fo viel 


Schwierigkeiten und Meinen Bruchtheilen 


unterworfen find, daß hiebei nothwendiger 


(2*) 
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Weiſe entweber das allerhöchfte. Aerar oder 
die Forftberechtigten verlieren müßten, 

Aber auch diefe, in der Natur ber Gar 
che fo wefentlich gegründete unvermeidliche 
Ausnahme alterirt die allgemeine Holzmaaß⸗ 
Verordnung Feineswegs, indem die Berech⸗ 
tigungshöfzer nach ihrem eigentlichen Begrif 
und urfprüngfichen Beftimmung nur allein 
jur feigenen Hausnorhdurft beftimme find, 
und hiezu gegeben werden, daher auch nicht 
zum Öffentlichen Verkaufe gebracht, und ein 
Holzhandel damit. getrieben werden darf, 

Die dagegen Handelnden haben fih es 
daher ſelbſt zuzufchreiben, wenn biefe nach 
gebeeften eigenen Holzbeduͤrfniß doch noch 
Forſtrechthoͤlzer übrig behalten, und dieſe 
ftatt unter der Hand zu verfaufen, zum öfs 
fentlichen Markte führen, und dortfelbft wes 
gen des nicht eingehaltenen NormalHolzs 
maaßes die geeignete Beftrafung erfahren folls 
ten, indem Fein Unterthan, alfo auch nicht 
die Forſtberechtigten, von Befolgung allge: 
meiner Föniglicher Werordnungen befreiet 
feyn koͤnnen. 

Münden den 31. Dezember 1814. 
Königlihe General Forft Adminis 
ſtrazion. 

Karl Z3yllnhardt. 

Viſcher, Sekretaͤr. 


Pfarreien- und Beneftzien— 
Erledigungen. 


Im OberDonaukreiſe. 
1. Die Stadtpfarrei Guͤnzburg. 
Durch den am 27. Oktober v. J. erfolgten 
Sterbfall des Pfarrers Feichtmaier zu Günzs 


— — — 
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burg ift die dortige Stadtpfarrei erledige . 
worben, Sa 

Diefe Pfarrei liegt in ber Didzes Augs⸗ 
burg, an dem Size bes Föniglichen. Landge⸗ 
richts Günzburg, fie enthaͤlt mit den Filias 
len 3880 Seelen, es gehoͤren dazu 4 Filias - 
len, wovon das entlegenfte 1 Stunde von 
dem Pfarrfize entferne iſt. 

Außer dem Pfarrperfonal find noch * 
Beneſiziaten in dem Umfange der Pfarrei 
angeſtellt, welche theils ohnehin Benehcia 
curata haben, theils zur Aushilfe im Pfarr⸗ 
amte verbunden find, fo baß ber Pfarrer 
nur einen KHilfspriefter nothwendig hat, 

In Günzburg ift eine Knaben» und 
Miävhen Schule, eine Landſchule in Reif 
fensburg. 

Die Erträgniße diefer Pfarrei fließen aus 
Realitäten, Stolgefaͤllen und größtentheils 
aus Zehenten; fie werden auf 2251 fl. Jah⸗ 
vesertrag berechnet, fo wie die Laften auf 
554 fl. 

2. Die Pfarrei Obermddlingen. 

Die durch den Sterbfall des Pfarrers 
Röder erledigte Pfarrei Obermöblingen 
ift eine neu dotirte Klofterpfarrei; fie liege 
in der Didzes Augsburg, im Bandgerichte 
Lauingen, es gehört dazu die Filialfirche 
Untermödlingen, welche durch einen 
befondern erponirten Hilfspriefter verfehen 
wird, Die Seelenzahl der ganzen Pfarrei 
belauft fih auf 691, es beftehen barin zwei 
Schulen, eine im Pfarrorte ſelbſt, die zweite 
in dem Filial. Die Erträgniffe diefer Pfars 
rei betragen 874 fl.; die Laften 17 fl. zo fr. 
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5 Das KuratBenefizjium zu Sondersfelb. 

Durch den am 9. Dezember. erfolgten 
Sterbfall des Johann Michael Bittner ift 
das KuraBenefizium in Sondersfeld 
Landgerichts Meumarkt, in der Didzefe 
Eichftäde erlediget worden, Dasfelbe ers 
firecft fich über das Dorf Sondersfeld, und 
zähle 130 Seelen, Der KurarBenefiziat 
ift von feiner Pfarrei abhängig, und hat 
alle Funfzionen eines Pfarrers für die Ges 
meinde Sonbersfeld zu erfüllen Die Er: 
trägniffe beftehen mie Einfluß ber Woh⸗ 
nung im Benefiziathaufe, deffen bauliche 
Unterhaltung der Stiftungsabminiftrajion 
obliegt, im 313 fl. größtentheils Geldein⸗ 
nahme. Laften find Feine befannt, 


Sm Unter Donaufreife:, 
4. Das Pfarrvikariat Sim bach. 

Durch Befoͤrderung des vormaligen Pfarr⸗ 
vikars Georg Reiſchl zu Simbach iſt das 
dortige Pfarrvikariat in Erledigung gefoms 
men. Diefes Vifariat liegt in dem koͤnigli⸗ 
chen Landgerichte Landau und in der Diözefe 
Daffau. 

Dasfelde zähle in einem Umkreiſe von 
2 Stunden 783 Seelen, und ift mit einem 
reinen Einfommen von 400 fl. verbunden, 


Sm Illerkreiſe: 
5. Das KuratBenefizium zu Au. 

Durch die Beförderung des Priefters 
Ludwig Schwarz auf das Emeriten Bene⸗ 
fijium zu Bettlingshaufen ift das Kurats 
DBenefizium zu Au erlediger worden. Dass 
felbe liegt nach einer proviforifchen Anord⸗ 
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‚nung im Bisthume Augsburg, Dekanate 


Weiffenhorn und. dem Pfarramte Bellens 
berg, dann dem Landgerichte Illertiſſen und 
ber GStiftungsadminiftragion Memmingen, 
enthält 256 Seelen; die jährfichen Einkünfte 
belaufen ſich nach der lezten Faffion auf 
323 fl. Ein jeweiliger Benefiziae hat die 
Verbindlichkeit alle pfarrliche Funkzionen in 
bem Dorfe Au zu verrichten, 

— — — — 


(Sizung des geheimen Raths.) 


In der koͤniglichen geheimen Raths⸗ 
Sizung vom 27. Dezember 1814 wurden 
nachſtehende Mekursgegenftände entfchieden: 

1) Der Rekurs der Kleinbegüterten zu Ties 
fenthal im Herrfhaftsgerichte Woͤrth 
im Regenkreiſe gegen die Großbegüters 
ten dafelbft wegen Gemeindegründe Vers 
theilung. 

2) Der Rekurs des Wirths Johann Koͤtz⸗ 
ner zu Bamberg wegen Auffaufs von 
MagazinsHaber. 

3) Der Rekurs des Zavr Schaup, 
Hofbefizers zu Biberbach, Landgerichts 
Wörtingen im DberDonaufreife gegen 
Margaretha Limpert, wegen Weider 
Entſchaͤdigung. 

4) Der Rekurs des Branntweinbrenners 
Liembaher am Guͤtl Kirchegg, Lands 
gerichts Hallein im Salzachkreiſe, gegen 
die Straferkenntniſſe bes OberAufichlag: 
amtes und der Finanzdirefjion genanns 
ten Kreifes, Bar 
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5) Der Rekurs des Georg Huber, Wels 
hermuͤllers zu Hermeding , Landgerichts 

Wolfratshauſen im Iſarkreiſe, gegen 
die Gemeinde Aſcholding, Weiderecht 
im AfcholdingerHolze , reſp. Entſchaͤ⸗ 
digung. 

6) Der Rekurs dee Gemeinden Pfet 
terah, Beutelhauſen und Reis 
Hersborf, Landgerichts Landshut im 

“ farfreife, gegen die Gemeinden Eu 
genbach und Altdorf, Weiderecht 
im Walde, reſp. Entſchaͤdigung. 

7) Die GewerbsStreitſache der Braͤuer 
und Branntweinbrenner zu Tittmor 

ning, Landgerichts gleichen Namens 
im Saljzachkreiſe, mit dee Dienſtmagd 
Ottilia Rohrer daſelbſt. 


8) Die Gewerbs Streitſache dee Seiden⸗ 
händler zu Pafſa u im Unter Donau⸗ 
kreiſe gegen den Stricker Weber. 

9) Die GewerbsStreitſache der hieſigen 
Kaffetlere mit dem hieſigen Glasgarten⸗ 
wirth Bierling. 


10) Der Rekurs des Holz ⸗ und Leinwaaren⸗ 

Haͤndlers, Joſehy Vollmayer, zu 
Paſſau gegen die Brillenmacherin Wal⸗ 
burga Koll in wegen Gewerbs Beein⸗ 
traͤchtigung. 





Pfarrei-⸗Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten nach⸗ 
ſtehenden Individuen folgende —— zu 
verleihen. 
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Im Monate Dezember: 
am 1. dem bisherigen Pfarrer zu Trau⸗ 
bing Prieſter Johann Nepomuk Kellner 
die Pfarrel Glon Landgerichts Ebersberg; 
und dem Prieſter Johann Baptiſt Re⸗ 
denbaͤck, Kaplan zu Aich, Ruralkapitels 
Dingolfing, die Pfarrei Traubing, kand⸗ 
gerichts Stahrenberg; 
dem Kooperator zu Mainburg, Prieſter 
Joſephh Donhaͤuſer, die Pfarrei Unten 
bernbach Landgerichts Aichach; 
dem bisherigen Pfarrer und Diftriftss 
Schulinſpektor Eöleftin Bader zu Noßr 
haupten Landgerichts Füffen, die katholiſche 
Stadtpfarrei zu Lindau (derfelben Erledi⸗ 
gung Reggsbl. des vorigen Jahre ©. 222.); 


dem Pfarrer zu Gafchnen im worarlbers 
gifhen Landgerichte Montafon , Priefter 
Alois Omapr, die Pfarrei Mittelberg 
Landgerichts Sonthofen; 

dem bisherigen Pfarrer zu Ellerbach 
Landgerichts Dillingen, ehemalig regulirten 
Chorherrn zu den Wengen in Ulm, Priefter 
Gregor Zündt, die Pfarrei Oberauerbach 
Landgerichts Mindelheim; 

am 7. dem bisherigen Diafon zu Leips 
heim Landgerichts Günzburg, Friedrich Sa⸗ 
muel Zenker, die Pfarrei Dorfgätingen 
im Defanate und Landgerichte Feuchtwangen; 

und dem Vikar Johann Heinrich Ferdis 
nand Loefch zu Dbermögersheim das Dia; 
fonat in Reipheim ; 


dem bisherigen Pfarrer zu Morsbach 
Landgerichts Greding, Priefter Lorenz Prds 


23 
datſch, bie Pfarrei. Mörnsheim Landge⸗ 
richts Eichſtaͤdt (derſelben Erledigung Res 
gierungsbl. v, J. S. 1243); 

dem bis herigen Kaplan zu Wildprechts⸗ 
zell, Prieſter Joſehh Barth, die Pfarrei 
Morsbach, Landgerichts Greding; 
am 9. dem Pfarrer und Diſtrikts Schul⸗ 
tufpeftor zu Banz, Prieſter Chriſoſtomus 
Eantor, die Pfarrei Oberailsfeld Land: 
gerichts Hollfeld ; 
dem Priefter Franz Kaver Minderer, 
Kaplan zu Ehingen im Untergerichts Bes 
zirke Nordendorf, Nuralkapitels Woͤſten⸗ 
dorf, die Pfarrei Rothenburg Landgerichts 
Lauf; 
i am 15. dem vormaligen Pfarrer zu Mi; 
der im Vorarlbergifchen,, dermalen zu Pafı 
fau, Priefter Anton. Pfalm,. das Kuratı 
Benefizium zu Marktl Landgerichts Altens 
oͤtting; 
dem bisherigen Pfarrer in Zell, Landge⸗ 
richts Hilpoltſtein, Priefter Kafpar Wirth, 
die Pfarrei Vilsheim Landgerichts Landshut; 
am 16. dem bisherigen Wallfahrts Di⸗ 
rektor, Prieſter Ignaz Hollner zu Mie⸗ 
derachdorf Ruralkapitels Pondorf, die Pfar⸗ 
rei zu Tettenwang, Landgerichts Riedenburg 
(derſelben Erledigung Regierungsbl. v. J. 
S. 1213.); 
am 17. dem Prleſter Johann Baptiſt 
Reicheneder, Kooperator in Gerzen Rus 
taldekanats Dingolfing, die Pfarrei Zalling 
Landgerichts Aichach; 
endlih dem bisherigen Vikar zu Ber—⸗ 
zolsdorf, Georg Ftiedrich Kiesling, die 





30 


Pfarrei Larrieben Defanats und kandgerichts 
Feuchtwang; 
Ferners zu beſtaͤtigen: 

am 15. die Praͤſentazion des Freiherrn 
Chriſtoph Anton von Weveld für den bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Reidling Randgerichts Neu⸗ 
burg, Priefter Sehaftian Benedift Mair 
hofer, auf die Pfartei Sinningen Dan 
nats Meuburg; 

dagegen auf bie erledigte Pfarrei geids 
ling den Priefter Johann Petr Schrams 
senhofer, Kaplan zu Waldſtetten zu 
befördern. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 

folgende Beſtimmungen zu treffen. 
Im Jahre 18912. 

am 14. Februar bei der Staatsſchulben 
Liguidazions s Kommiffion proviforifh Mas 
thias Koͤgl als Protofollift und Regifiras 
turgebilfen; Heinrich Kunz als Bureau 
biener; und Jakob Andre als Bot ans 
zuſtellen. 

Im Monate November vorigen Jahrs 

am 25. dem penſionirten Revierfoͤrſter von 
Um, Thomas Waffermann, die provis 
forifhe Verwaltung der Forftrevier Dinkel 
fcherben zu übertragen; 

ben utsbefizer zu Raitenhaslach, Jo⸗ 
ford Männer, als proviforifchen Salz 
oberfaftor in Burghanfen zu ernennen; 

und den bisherigen proviforifchen Rent⸗ 
beamten Anton Greimel zu Gelbe in 
diefer Eigenſchaft definitiv zu beftdtigen, 
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Sm Monate Dezember Ä „den bisherigen Ingenieur Praftifanten zu 
am 2. den quieszirten Sefretär und Ex⸗ Landsberg, Gerold, zum Bauingenieur; 
peditor der ehemaligen ZentralAdminiftra: und den Bauinfpefjions Ingenieur Müls 
zion der JohanniterÖrdensgüter, Michael TerzumBaudirefjtons Ingenieur zu ernennen; 
Lindner, zum Erpebitor bei der Finanz am 7. dem zum zweiten Landgerichts Aſ⸗ 
direkzion des Iſarkreiſes zu ernennen; feffor zu Straubing ernannten vormaligen Zi 
den Inſpektor Franz Gareis zu Ros vilAdjunften, Johann Nepomuk Hoesle, 
thenburg einsweilen als Straßenbaugnfpefs von Lande den Rang und bie Eigenfchaft 

tor nach München zu beftimmen ; eines erften Affefors vorzubehalten. 
nn I 





Summariſches Verzeichniß 
berjenigen Individuen, welche von der zur Landesſicherheit Im Königreiche Baiern aufgeſtellten Polize 
Kordond » Mannfchaft angehalten, dann über die Landesßrenzen in ihre Heimath, ober an bie 
einfchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 
Sm Monate März 1814 
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Berichtigungen. 





Auf Anſuchen wird folgendes für den Jahrgang 1814 berichtiget: 
Stuͤck LAXI. Seite 1774, bleibt bei Zeile 10 auf 11 das Wort prosiforifch weg. 


Stuͤck LXXIV. Seite 1836, Zeile 6 auf 7 muß es heißen bei dem Appellazionsgerichte für den 
Regenfreis. 
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Königlich: Baierifhes 
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Kesierungdblatt 





IT. Stuͤck. München, Mittwoch den 18. Jänner 1315. 








Befanntmahungen. 


(Die Verfiherung der Gebäude, mit Ausſchluß 
des Mauerwerks, in der allgemeinen Brands 
Aſſekuranz Anſtalt betreffend.) 


Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Naqhdem ſich Anſtaͤnde über die Frage er⸗ 
hoben haben: ob es nach der beſtehenden 


allgemeinen Brandverſicherungs Ordnung zu⸗ 


laͤſſig ſey, nur die verbrennlichen Theile der 
Gebaͤude, mit Ausſchluß des Mauerwerks, 
zu aſſekuriren? ſo erklaͤren und verordnen 
Wir, daß, wenn auch in der angefuͤhrten 
Brandverſicherungs Ordnung der am ge⸗ 
woͤhnlichſten vorkommende Fall einer Aſſe⸗ 
kurazion der Gebäude im Ganzen als 
Regel unterftellt ift, hierdurch gleichwohl die 
Affefuranz der Gebäude, mit Ausnahs 
me des Mauerwerfs, feineswegs aus— 
gefchloffen werde; vielmehr eine ſolche mo: 
difizirte Verfiherung den Intereſſenten voͤl⸗ 
tig freiftehe, jedoch von benfelben be: 
ffimmt und ausbrädlih erflärt, 
und in Ermanglung einer ſolchen Erklaͤ— 


rung bie mmeingefchränfte Aſſekuranz im 
Ganzen präfumirt werden muͤſſe. 
München den 14. Jänner 1815. 
Aus Seiner Aniglihen Majeſtaͤt Epezials 
Vollmacht. 
Graf von Montgelas. 
Auf koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der GeneralSekretaͤr 
F. von Kobell. 





uUmlagen. 


Im Mainfreife: 

(Im ehemaligen Kameralumte Shorgaft.). 

Mach dem gemeinfchaftlichen Antrage des 
königlichen General Kommiſſariats im Main; 
freife, und der Finanz Adminiftrazion im. 
ehemaligen Fürftenehume Baireuch, von 
30. April und 14. Movember 1814, ev 
theilen Seine Föniglihe Majeftät der von 
ben Gemeinden des ehemaligen Kameral: 
Amts Schorgaft nachgeſuchten Ausglei: 
hung ihrer vom Monat Dftober 1806, bis 
legten September 1810 getragenen Einquar⸗ 
tirung die allerhächfte Genehmigung, jedoch 
ift an dem berechneten KoftenBerrage von 
17,405 fl. 29 fr., um weichen 17 Gemein, 
ben mehr getragen haben, vorlaͤufig nur ein 


(3) 
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Viertheil, nach der von der vormaligen 
Kamer genehmigten Norm à 200 Umlags⸗ 
Porzionen von den uͤbrigen 13 Gemeinden 


zu erheben und zu bezahlen; bie übrigen drei 


Viertheile aber find nach und nach in den 
nächft kommenden Jahre zu berichten... 
— den 14. Dezember 1814 


— — 
Im Ober Donankreiſe: 
¶ In der Gemeinde Haum s h ei, Landgerichts 
Lauingen.) 

Nachdem fih die Gemeinde Hauns: 
heim, Landgerichts Lauingen freiwillig ers 
Fläre hat, ihre feit dem Jahre 1796 bis 
1808 zur Befkreitung der Kriegsbebürf: 
niffe aufgenommenen KapitalSchulden ad 
5622 fl. nebft Zinfen zu berichtigen, und 
in Ruͤckſicht des gemeinfchaftlichen Einver⸗ 
ftändniffes der Intereſſenten, genehmigen 
Seine koͤnigliche Majeftät der vom Generals 
Kommiffariate des Ober Donaufreifes ein; 
beförderten Tilgungs Plan, wonach von der 
Gemeinde in 21 hintereinander folgenden 
Jahren, jährlih 450 fl. nad) dem alten 
gewöhnlichen AnlagenFuße zu gofl. in drei 
Terminen zu erheben, und hiemit den In— 


tereffenten nah der Priorität ihre Kapis 


talien mit den treffenden Zinfen heimzubes 
zahfen find, 
‚ München den 22, November 1814. 


(In der Gemeinde Dinfelfherben, Land: 
gerichts Zusmarshaufen) 


Der zur Tilgung der in 25,226 fl. — fr. 
2 pf.- beftehenden Kriegsfchulden der Ge— 


24 





36 


meinde Dinfelfch,erben, Landgerichts 
Zusmärshauft en in Vorſchlag gebrachte Plan, 
wonach obige Summe durch eine Untfage 
nach dem Gteueräuße in 26, aufeinander 
folgenden Jahren, und zwar in ben 25. abs 
ren Jährlich mit vier SteuerSimpfen. zu⸗ 
ſammen ad 1000 fl. “und im 26jten Fahre 
der Kell ad 226 fl. # fr. von der Ge: 
meinde zu erheben, Kf den Sutereffenten 
hinaus zu bezahlen ift, erhält die allerhöchfte 
Genehmigung. _ 
München den 20, , Dejeinber 1814. 


Im Illerkreiſe: 
(Zn * Stadt Küf fen.) 


Nah dem Antrage der beiden Kreis: 
Stellen genehmigen Seine koͤnigliche Maje 
ftät, daß zur Nücfvergütung der aus der 
KommunalKaffe der Stade Füffen feir 
den Jahren 1805 bis 1844 inclusive zur 
Beftreitung von KriegsAusgaben vorge: 
fhoffenen Summe der richtig geftellte Be: 
trag von 1258 fl. 59 Er, auf die Stadt 
gemeinde repartirt, und nach dem Steuers 
fuße erhoben werde. 

München. den 21. Dezember 1314. 
Im. ESalgachkreife: 
(Rriegätulbentiigung von ben ehemaligen Fürs 

ftenthämern Salzburg und Berch te s⸗ 

gaden.) 

Da nach dem Rechenſchafts Berichte, 
welchen das koͤnigliche GeneralKommiſſariat 
und die Finanz Direkzion des Saljachfreifes 
unterm 8, vorigen Monats über Die Behand: 
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fung des Kriegs Schuldenweſens ber ches 
maligen Fürftenthümer Salzburg und 
Berchtesgaden erftatter haben, die Ein: 
nahme der Tiigungs Kaſſe mir Einfchluß des 
Aftioreftes vom Etärsjahre 184%, und der 
eingegangenen Ausftände ‚von den Jahren 
i817, 1855 und, 1843 die Summe von 
39,152 fl. 57 fr. 2'pf. betragen hat, und 
Bievon 37,678 fl. 56 fr. zur Schuldentif: 
gung vörfchriftmäßig verwendet worden find, 
folglich nur ein KaffaReft von 1474 fl. 
ı ft. a pf. auf das laufende Etatsjahr zu 
übertragen iſt; fo genehmigen Seine koͤnigli⸗ 
he Majeſtaͤt, daß zur dießjährigen Dotis 
rung diefer Kaffe von dem ordindren Steuer; 
Gulden eines Zieles 22} fr. pro rusticali, 
and 7# fr. von jedem Gulden der ganzen 
Jahrsſteuer Schuldigkeit pro dominicali 
als außerordentliche KriegsfchufdenTilgungs; 
fteuer erhoben werden. 

München den 12. Dezember 1814. 





(Tilgung ber Kriegsſchulden im ehemaligen 
Guns nd Hausrudpiertelpro 1843.) 
Da nad) dem von dem Pöniglichen Ges 

neral Kommiſſariate und ber Finanz Direk⸗ 

zion des Salzachkreiſes unterm 11. vorigen 

Monats erftarteren Rechenfchafts Berichte 

über das KriegsfhuldenTilgungsmwefen des 

ehemaligen Inn⸗ und Hausrudvier 
tels für das verfloffene -Erarsjahr die 

Einnahme der TilgungsKaffe mit Ein: 

ſchluß des KaffeReftes vom Jahre 1842 in 

101,564 fl. — fr. 2 pf., die Ausgabe in 

87,938 fl. 25 fr, 2 pf, beftanden hat, folgs 
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lich nur ein Reſt von 13,625fl. 35 fr, auf 
das laufende Eratsjahr zu übertragen iſt; 
fo bewilligen Seine koͤnigliche Majeftät, dag 
zur diefjährigen Dotazion dieſer ‚Kriegs; 
fHuldenTilgungsfaffe, und um fie in den 
Stand zu fegen, ihre fchuldigen Zahlungen 
zu leiften, folgende Konkurrenz erhoben 
werde: ; 
IL Vom Dominifal Vermögen: 
ein Drittheil der ordinären Dominikal⸗ 
Steuer, 
‚ein Drittheil des 
beifchlages, 
ein Drittheil der BeamtenSteuer, 
1. Vom Rufifal®ermägen: 
ein ganzes Nüftgeld, und 
bie Hälfte des geminderten Pfenning- 
Beitrages. ’ 
Münden den. 12. Dezember 1814. 


DominifalSteuers 





Im Salzachkreife ; 

(In den Gemeinden des Landgerichts Mauer 
lirchen.) 
Nachdem ſich bei Pruͤfung des einge⸗ 

ſendeten Konſpekts uͤber die Kriegsfoderung 

des Marktes Altheim, Landgerichts 

Mauerkirchen, von den Jahren 1805 und 

18075, welcher eine von der Kreis Rech 

nungsrevifion nach Abſtrich von 3935 fl. 

53 fr. moderirte Summe von 5048fl. 8 fr. 

darftellt, wovon fih 655 fl. 48 fr. zur all⸗ 

gemeinen Konfurrenz, und 4392 fl. zo fr. 
jur Örtlichen Umfage eignen, gezeigt hat, 
daß unter lezterer Summe der Betrag von 

312 fl. als Eutſchaͤdigung für geplünderte 
(3*) 
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Fourage enthalten iſt, Pluͤnderungen aber 


auf Entſchaͤdigung keinen Anſpruch geben, 
ſondern jur allgemeinen Kriegsſchadens Be⸗ 
ſchreibung gehören, fo wurden dieſe 312 fl. 
dem Striche unterworfen, und die ſich jur 
oͤrtlichen Konkurrenz eignende Summe auf 
Miertaufend ahrzig Gulden zwans 
jig Kreuzer richtig geftellt. 

Seine königliche Moajeftät genehmigen 
demnach, daß dieſer Betrag auf fämtliche 
Gemeinden des koͤniglichen Landgerichts 
Drauerficchen nach . ven Nüftgeldern und ber 
Ertrapfennings Beitrags Quote vepartirt, in 
drei EinhebungsTerminen, als in den Jah: 
ven 1815, 1816 und 1817 zu 1360 fl. 
63 Pr. jährlich erholt, und hiedurch Diefe 
Gemeinde Schuldenlaft abgeführt werde, 

München den 24. DOftober 1914. 





(Am ehemaligen KommiffariarsBezirfe Frans 
 Tenburg.) 

Nachdem fich die Gemeindeglieder bes 
ehemaligen Kommiffariats Franfenburg 
verbindlich machten, die in diefem Kommifs 
fariatsBezirfe während ber KriegsEpoche 
180% ohne Verſchulden der Vekturanten 
zu Grunde gegangenen Pferde-und Wagen 
unter fi verhaͤltnißmaͤßig zu vergüten, fo 
genehmigen Seine königliche Majeſtaͤt den 
mit-Bericht vom 7. diefes Monats zu bier 
fen Behufe vorgelegten Plan, wonach die 
fiquidirte SchadensSumme von 3703 fl. 
Konvenzions Münze auf fämtlihe Gemein 
den des koͤniglichen Parrimonialgerichts 
Frankenburg, nah den Müftgelbern, 
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umd der Extrapfennings Beitrags Quote aus 
repartirt, indrei EindebungsTerminen, naͤm⸗ 
lich in den Jahren 1815, 18216 und 1817, 
jedesmal mit 1234 fl. 20 Pr, erholt, und 


den Intereſſenten die treffenden Betraͤge 


hinaus vergütet werden ſollen. 
München den 27. November 1814. 
Pfarreiens „and BenefizienEr— 
ledigungen, 








Im Regenkreiſe: 
1) Die Pfarrei Wifelsdorf. 

Die Pfarrei Wifelsdorf, im koͤnigli⸗ 
hen Landgerichte Burglengenfeld ift durch 
die Verſezung des Pfarrers Ulrich Baum⸗ 
gärtners, auf das Benefizium zum heiligen 
Martin in Amberg erlediget worden. 

In dem Bezirke derfelben befinden ſich 
zwei Schulen, drei Filialfirhen, und 1130 
Eeelen, welche einm Hilfspriefter erfodern, 

Die jährlichen Renten beftehen in einem 
fändigen Einfommen von den Kirchen zu 
40 fl. 593 fr., an dem Holzbezuge aus der 
Kirhenwaldung zu 44 fl. 15 fr., in Getreid⸗ 
Dienfte zu 22 fl., in dem Betrage ber Wid— 
dumgrände zu 56 fl. gr kr., ber Zehente zu 
478 fl., der Stofgebühren zu 264 fl. 

Die Laften befchränfen fich auf den Uns 
terhalt eines Hilfpriefters, auf einen au den 
abgetretenen Pfarrer hinaus zu zahlenden 
Bauſchilling zu 140 fl., von welchen der 
jährliche Ausfiz 40 fl. beträgt, auf die Steus 
ern und andere ftändige Abgaben zu 67 fl. 
36 fr, 


...,_— 
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2) Dad Beneſizium bei ver StadtPfarrkirche 
zu St, Martin in Amberg. 

Das Benefizium, welches bisher ber 
Priefter Leonhard Fehlner bei der Stadt: 
Pfarrkicche zu St. Martin in Amberg 
verſah, ift durch befien Tod zur Erledi⸗ 
gung gekommen, Mit demfelben ift Leine 
Aushilfe in der Geelforge, fondern nur 
die Obliegenheit verbunden , wöchentlich 
drei Meffen zu fefen, 

Die jährlichen Einkünfte beftehen an 
Gelde und Naturalien, einfhlüffig des 
Mierhzinfes für die Wohnung, in 492 fl. 
49 fr, Dieftändigen Abgabenin 3fl. 54 fr. 


Da dieſes Benefizium gemäß der im 
Megierungsblatte vom Jahre 1807 ©. 
1615. befannt gemachten Verordnung zum 
Emeritengonde gehört, fo kann ſich jeder 
emeritirte mit ben darin vorgezeichneren 
Requifiten verfehene Priefter darum bes 
werben, 


Im Ober Donaukreiſe. 
2) Das EpitalBenefizium in Rain. 
Unterm 13. Dezember 1814 ift das 
Spital’Benefijium in Rain durch den 
Sterbefall de Priefters Baſil Friedl erle⸗ 


diget worden. 


Mit dieſem Beneſijium tft die Oblie; 
‚genheit verbunden, wöchentlich zwei, und 
außerbem zwei Jahrsmeſſen pro Fundato- 
ribus zu fefen, 


Ferner ift alle Sonn sund Feiertage in 
der Frühe um 5 Uhr Meſſe zu halten, und 
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hiebei das Evangelium zu erklaͤren; außer: 
dern iſt unter der Woche rinmal Frühmeffe 
zu lefen, und dem Pfarrer in — 
Verrichtungen auszuhelfen. 

Die Eeoträguiffe fließen meiſtens aus 
Guͤlten, dann einigen beftiminten Geldger 
fällen ; ſie berechnen ſich einſchluͤſſig der 
ferien Wohnung auf 525 fl... — die davon 
zu beſtimmenden Baften aber auf 25 fl. 


Zug Sahjacpkreife; 
3). Die Partei "Rossag., 
Die erledigte Pfarrei NRoßb ach, Laud⸗ 
gerichts Mauerkirchen, enthält. 1065 Pfarr: 
Pinder, und hat an Menten 
350 fl. 57 fr. vom Widdum und geund: 
herrlichen Gaben, 
524 # 47 » von Zehenten, 
226 : 33 : von der Stole, 





1100 fl, ı7 ft. 
Die Laften betragen nebft dem Unterhalte 
der zwei Hilfspriefter 
37. 64. Dominikalſteuer 
7: — ⸗KFannlienſteuer, und 
65 —; : Seminaristicum, 





Beiträge zur allgemeinen Landesbe⸗ 
waffnung. 





Bortferung des Berzeihniffes 
über ’ 
die beim ob er * ande ber Referdedirmee 
‚eingegangenen frejwilligen Beiträge zur alls 
gemeinen Landes bewaffnung. 





Von dem koͤniglichen Rentbeamten But: 
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eers in Neuſtadt an der Aiſch insbefondere 
für die Jäger 0. + 44. gaufı 
. Bon den Kommunen des Pandgerichts Heis 
benheim insbefondere für die Hufaren soofl. 
"Bon dem Föniglichen Landgerichte Neu: 
ftadt an der. Nab insbefondere für die Jaͤ⸗ 
gt.» ee. 285 fl. 265 fr. 
für die Hufaren . 285 5 265 > 

Vom Landgerichte Voͤcklabruck im All: 

gemeinen “0 nn. fl. 48 kr. 





(Beiträge zum InvalidenFond betreffend.) 
An Beiträgen zum InvalidenFond find 
ferner eingegangen: 
1) von. RentamtsPerfonal in Aibling und 
einigen andern Patrioten. 20 fl. — fr. 
2) eine eingegangene, alte Schuld von 
einem Ungenannten mit . Sf. —kr. 
3) duch das koͤnigliche PolizeiKommiſſa⸗ 
riat Landshut von einer Mufifliebha: 
ber&efellfchaft als Ueberſchuß der Ein; 
nahme bei einem von Mufiffreunden 
unternommenen Konzerte 5 fl. 14kr. 
"München den 25, November 1814. 
Königlider Kriegs: Defonomies 
Math. 


son Kraus. 
Rainprecdter. 
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AdelftandsBeflätigung. 


Rachdem Franz Steinhauſſer, Be— 
figer der Herrſchaft Bulgarn, feine Abſtam— 
mung von einer ſchon uͤber 200 Jahre alten 


Pr 


baierifchen , krittermaͤßigen AdelsFamilie 
machgewiefen, und Seine Majeftät alleruns 
terthänigft gebeten hat, ihm dieſen alten 
baierifhen Adel, den fein Großvater wegen 
harten Drauges äufferlicher Umftände fort 
zuführen unterließ, bei jezt wieder loͤblich 
errungenem Wohlſtande anzuerfennen, zu 
erneuern und zu beftätigen; fo haben Sich 
Alterhöchftdiefelben bewogen gefunden, befr 
fen Gefuche zu willfahren, und dem Franz 
von Steinhauffer auf Bulgarn, für 
fih und feine Nachfommen, ein Adele: 
Diplom unterm 2. September 1814 aller; 

guädigft ausfectigen zu laſſen. 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 

folgende Beſtimmungen zu treffen. 
Im Monate Dezember 1814: 
am g8. den BuchhaltungsOffizianten Yo; 

ſeph Spiegel in gleicher Eigenſchaft zum 
Ober Bergkommiſſariate des erſten Hauptberg⸗ 
Diſtrikts, und den BuchhaltungsYDffizians 
ten Philipp Galleri zur Buchhaltung des 
Ober Bergkommiſſariats in Salzburg in 
beftimmen ; 

am 9, ‚den ehemaligen Landeichter zu 
Montafon, Chriftop Haller, zum provi: 
forifchen Rentbeamten in Regensburg zu er: 
nennen; 

am 16. das erledigte Rentamt Oberdorf 
dem Rehnungsfommiffär der Finanz Diret⸗ 
zion des Illerkreiſes, Konrad Schanzen: 
bad, proviforifch zu verleihen; 
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am 18. den Dinrniften Vogel bei. dem 
Salinen zu Berchtelsgaden zum PR 
bei der Salzfertigung in Hallein; 


am 27. bei der Nedafjion ee 
nen Regierungsblätts, den Buchhalter Franz 
von Paula Kraus, zum Kaffter zu er 
nennen; dann dem bisherigen Erpeditor, 


Fkanz von Paula Schraml zugleich die 


Materialbuchhaltung zu übertragen; 


ferners in proviforifcher Eigenfchaft den 
bisherigen Rechnungs Gehilfen bei dem Rech: 
nungsKonmifjariate der Lehen: und Hoheits⸗ 
Sekzion, Bernhard Greß, als KaffaKontro; 
feur; den bisherigen ErpedizionsGehiffen, 
Georg von Delling, zugleich als Protos 
folliften ; den bisherigen Gehilfen, Franz 
Kaver Saur, als Gehilfen für die Ma; 
terialbuchhaltung und Erpedizion; den Dis’ 
urniſten, Heinrich Ober bucher, als Er: 
pedizions Gehilfen, und den Diurniſten Yo: 
ſeph Schiegl, als Schreiber, ſaͤmtliche 
proviſoriſch, dabei zu ernennen; 
am 30. den bisherigen Artillerieieute⸗ 
naut und 'Pofafjeffüften, Chriſtian Schaf; 
lerx, zum Poſtoffizialen in nn 
zu befördern. 
iz © Monate Jamnuar I, J 
"am 6. das Geſuch des vormaligen Ge: 
richts Schreibers zu Spalt, und gegenwaͤr⸗ 
tigen Aftuars des Landgerichts Günzburg, 
Scbaſtian Birdung, um feine vorige 
Duieszenz, zw genehmigen; die nachgefuchte 
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Berfezung des zweiten Landgerichts Aſſeſſors, 
Georg Martin Schlegel zu Kadolzburg 
zu bewiligen, fo mie den proviforifchen zwei⸗ 
ten, Landgerichts Aſſeſſor, Fortunat Jakob 
Schmitt zu Abensberg, vormaligen Stadt: 
fchreiber, dann proviforifchen Kommunal Ad⸗ 
miniſtrator zu Landau, in den RAND zu 
verfegen; 
am 7. den bisherigen Rath bei dem Ap⸗ 


pellazionsgerichte fuͤr den Mainkreis, Georg 


Friedrich März, in die bei dem Ober Ap⸗ 
pellazionsgerichte des Reiches erledigte — 
Stelle; 

die bisherigen Stadtgerichts Aſſeſſoren, 
Ignaz von Auer, in Salzburg, und Chris 
ftoph Andreas von Rumpler in Gtrau: 
bing, zu Affefforen des Stadtgerichts erſter 
Klaſſe in Regensburg; 

den bei dem Stadtgerichte zu Salzburg 
funfzionirenden Kriminal Adjunkten des Land: 
gerichts zu Zelt am Ser, Stephan Holz 
zinger, zum Stadtgerichts Affe or inStrau⸗ 
bing zu befördern, und 


den Alzefliften des ——— 
fuͤr den Iſarkreis, Karl Rauchenber— 
ger, als Protokolliſten bei dem Stadige— 
richte zu Münden anzuftellen, 


Auch wurde der bisherige Eprpebditor 
bei den Appellazionsgerichte für den Obers 
Donaukreis, Karl Joſeph Böhaimb, 
wegen phufifcher Gebrechlichkeit in den Ru: 
heftand verfejt. | | 
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Summariſches Verzeichniß 


über bie 


ur Uufrechthaltung der Innern Landesficherheit von der kdniglichen Gendarmerie geleiſteten Dieuſie 
Im Etats Jahre 1844. 
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Befondere Bemerfu 








ngem, 


Zu den außererdentlihen Dienftverrihrnngen find 731 Ordonangen und 334 Grenzwachen nicht mitgezaͤhlt. 
Im Monate Dftober wurden feine Dienfte verrichtet; weil das Corps im Monate Auguſt bie Ende Dfteber auf allerhoͤchſten 
Befehl zu Münden zuſammen gezogen war. 





4 Koͤniglich-Baieriſches 
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Regierungsblatt 


— — — — — — 
J ne “ringen, Mittwoch den 25. Jänner 815. 





Bekanntmachung en. 


Pfarteien⸗ and Benefiziew 
Erledigungen. 


Im Rezattreife, 
4. Die proteſtantiſche Pfarrei Weſtheim. 


Durch den am 3. Jaͤnner l. J. erfolgten Tod 
des Pfarrers und Kamerers Detter ift die Pfar⸗ 
rei Weftheim, im Defanate Windsheim, 
erlediget worden, deren Ertrag im der neues 
ften, aber noch 'nicht ſuperrevidirten Faßion 
auf 792 fl. 15$ fr. berechnet worden ift, 


®. Die Auratie Birnöberg. 

Die Kuratie Virnsberg im Landge 
richts Bezirke Ansbach ift durch die Befoͤr⸗ 
derung des dortigen Kaplans, Priefters- Per 
ser Zofeph Dazian auf die fuͤrſtlich Schwars 
zenbergiſche PasroyarsPfarreid ürtenheim 
in Erledigung. gekommen. Die Einfünfte 
biefer Stelle belaufen fich etwa auf 407 fl 
wofür der jedesmalige Kuratus nicht nur 
an Som: Feier: und Werftagen den ger 
mwöhnlichen Gottesdienft in Virnsberg zu 
halten, und die Auffiht über die dortige 
Schule zu führen, fondern auch charitative 


in dem 4 Stunden von Virnsberg entferns 
ven. Drte Wilhermsdorf von Zeit zu Zeit 


Neligions Unterricht zu ertheilen und Gottes: 


dienſt zu haften hat. | 


Im Regenfreife 
3. Die Pfarrei Aſchach. 

Die Pfarrei Afhah im koͤniglichen 
Landgerichte Amberg ift durch das Hinfcheis 
den bes Dekans und Pfarrers Wilhelm la 
Serriere erlediget worden. Diefelbe zähle 
in ihrem Umfange 580 Seelen, welchen * 
Pfarrer allein vorſtehet. 

Die jährlichen Einkünfte fließen aus dem 
Ertrage der Realitäten zu 63 fl. 39 fr., bee 
Gerreidgilten zu 85 fl. 21 kr., der Zehen 
ten zu 707 fl. 39 fr., ber Sahttage, Stol, 
und anderer Rechte zu 104 f.53 ft. 
Die Staats: and andere ſtaͤndige Laſten 
beftehen in 162 fl. Außerdem liegt auf dies 
fee Pfarre ein Bauſchillings Reſt zu 490 fl., 
welcher an die Erben des vorigen Pfarrers 
baar hinauszuzahlen ift, und auf. den Nach⸗ 
folger mit einen jährlichen Ausfiz zu 20 fl. 
übergehet; die Pfarrgebäude befinden ſich in 
gutem baulichen Zuftande. 

(4) 


„a 


per 


— 


*— 
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4. Dad Beuefizium bei der Stadt Pfarxkirche in 
Amberg. 
"Durch das Hinſcheiden des Beneſtziaten 
Johann Baprift Fruth ift deſſen Benefijium 
bei der Stadt P Pfarrkirche zum heil, Martin 
in Amberg erlediget worden. Mit demſel⸗ 
ben ift feine Aushilfe in der Seelfotge, fons 
dern nur bie Ob liegenheit wochentlich 3 Meß 
ſen zu leſen verbunden; es koͤnnen ſich daher 
alle emerititten Prieſter, welche nach der im 
Reglerungsbl. vom 3.1807. S. 1615 befanitt 
gemachten Verordnung, dazu qualifijiet Min, 
darum bewerben, und nebft der freien Woh⸗ 
mung beziehe der Beneſiziat an Gelde und 
Maturalien 486 fl. 47 kr., bie ſiandigen tar 
ſten betragen 6 fl. 34 fr. | 


Im DberDonaufreife 

5. Die Pfarrei Ellerbad. 
Drurch Verfezung des bisherigen- ass 
vers Gregor Zuͤndt (II. St, des Regierungsbl, 
©. 48) ift die Pfarrei Ell er bach erlediget 
worden. 
Zu dieſer Kiofterpfarrei gehört auſſer dem 
Pfarrderfe Ellerbach auch der Weiler Zul: 
tenbad, weicht beide Orte 209 Seelen ent⸗ 
alten. 

Die Schule ſteht unter *  Anfpeftion 
Gundremingen; ein Huſoptieſter wird nicht 
gehalten. 

Der Ertrag dieſer Pfarrei —* nebſt 
der Wohnung im Pfarrhofe größtentheils in 
firem Geldgehafte, dann Naturalien in Ger 
treid und Holz, und’ wird auf’ 734 fl, 19 Fr. 


jährlich dena: Die teden Sschn, ber 
tragen 6 fl. 4ß . 





Sm Uiter Dönaufriite, 
6. Die organifirte "Harrei "Stephanbpe- 
ſchiug. 

Die organiſirte Pfarrei Stephansper 
fh ĩn g iſt durch die dem bisherigen Pfarrer 
Mihasl Strele allergnaͤdigſt hewilligte Pen⸗ 
ſionirung in, Erledigung, gekommen. Sie 
liegt in, der Didzes Regensburg, und in dem 
koͤniglich baierfhen graͤflich von Branifchen 
Herxrſchaftsgerichte Jelbach. Dieſelbe zaͤhlt 
in einem Umfange von 2 Stunden 659 See: 
len, und enchält 4 Filialen, Den Pfarrer 
unterftüzt ein Hilfspriefter, für welchen er 300 
fi. von dem koͤniglichen Rentamte bezieht. Die 
jährlichen Einkünfte der Pfarrei beftehen in 
einem Gehalte yon 600 fl., in dem Ertrage 
der Realitäten ju 60 fl., und in den Stel: 
gebühren zu 113 fl. Die Laſten werden im 
Durchſchnitte mit Einfluß det kleinen rg 
fälle auf 51 fl. angegeben. 


Im Sfartreife 

7. Das Emeriten Benefizium zu Juhauſen. 

Das Emeriten Benpfijium zu In hau⸗ 
fen, koͤniglichen Landgerichts Dadau, im Bis⸗ 
thume Freifing, dem Defanate Dachau und 
der Pfarrei Haimhauſen iſt durch Befoͤrde⸗ 
rung des leztern Beſtzers eilediget. 

Es iſt zu keiner Seelſorge verpflichtet, 
und der Benefijlat hat wochenilich 3 Del 
für den Stifter zu leſen. 
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Die, Renten fließen aus der Sciftumgs i 


faffa, Reafirären, ungbaren Meihten, und 
geflifteten Werrichtungen "in einem Gefamts 
betrage von. 447 fl. 49.fr. 3 pf. Die Laften 
sl fd auf. bie Summe von n.43 5 fr. 
1 pf. 


warden ee * 
8 Die Pfargei gu — am ‚Main; 


Die Partei wRötHenfers am Main 
im Fürftenthünne Aſchaffeabutg iſt etledigi. 
Sie ertragt ſahrlich 583 fl., und — feinen 
Hilfoprieſter noͤthig. 

Die Kompetenten, melde aus alfen Kreis 
fen des Königreiches zugelaffen werben, has 
ben fih, da die Befezung dringend iſt, vors 
ſchriftmaͤſſig eheftens, und zwar beider koͤnig⸗ 
lichen Hofkommiſſion zu Aſchaffenburg oder 
auch unmittelbar dahier zu melden. Es wird 
bemerkt, daß Kleriker und Religioſen ſich 
darum melden koͤnnen. 





(Die "Aufnahme Prüfung proteftautifcher Pre: 
digtamts Kandidaten für ben Fruͤhlings Ter⸗ 
min dieſes Jehre zu Nürnberg. betreffend.) 


"Der Anfang , der‘ ‚biesjährigen theofogt: 
ſchen Frühfings Aufnahms Prüfung in Nuͤrn⸗ 
berg ift. auf den h April Nie Jahrs feſt⸗ 
geſent. | 

Es werden daher — Individuen 
welche ſich bei dieſer Pruͤfung einzufinden ha⸗ 
ben, hiemit aufgeſodert, ſich zeitig bei der 
dortigen Kommiſſion zur theologiſchen Auf⸗ 





2. 


— Prüfung anzumelden, und es wird 

ihnen zugfeich mit allen Ernſte aufgegeben, ihr 

rem Bittgeſuche um Aufnahme ju der Prüs 

fung, welches fie nur einmal einzureichen 

haben, ſogteich 

1. ihren Lebenslauf, mit genauer Angabe 

des Tags und Jahre ihrer Geburt, 

2, die Entlaffung von der Schule, 

3. das afademifche Abfolutorium, 

4 das afademifhe Sittenzeugniß, 

5. die Difpenfationvom vierten Studierjaht 
wo ſie erfoderlich iſt, 

6. die ſaͤmtlichen akademiſchen Zeugniſſe, 

7. das Dekanats Atteſt, wenn der Kandi⸗ 
dat nicht unmittelbar von der Akademie 

aus ſich zur Prüfung einfindet, 

beijufegen, und zwar muß, was die Bei 

fügung Diefer fämtlichen durchaus erfor 

berlichen Beilagen betrifft, diefelde emtmwes 

der einmal im Orginal, und einmal in. vors 

fehriftemäßiger Abſchrift, oder im geboppels 

ten gehörig beglaubigten und auf das vom 

fhriftsmäßige Stempel Papier gefertigten 

Abſchriften geſchehen. 


Bei dieſer genauen Beflimmung wird 
auch zuverſichtlich erwartet, daß die Adfpiz 
ranten zum Examen,  derfelben. puͤnktlich 
entſprechen, und ihre Anmeldungen gehoͤrig 
motivirt zur Vorlage bringen, indem bei 
dem Abgang nur einer einzigen bieſer 
nothwendigen Beifagen, auf ein folches Bitt⸗ 
Geſuch fchlehrerdings feine Ruͤckſicht 
genommen, und ber Bitiſteller gar nicht 


(4)* 


EL 


einberufen werden kann; dagegen Bar 
ben diejenigen, welche dieſe Worfchriften 
genan erfüllen, fogleich auch die Ertheilung 
der Erlaubniß bei der Prüfung zu erfcheis 
nen, fo wie die Vorfchrift des Tertes zur 
ausjuarbeitenden Probe Predigt zu erwarten, 





(Die philofoppifge Preidfrage für dad Jahr 1814 
an der Ludwig Marimiliand Univerſitaͤt zu 
Landöhut betreffend.) 


Die königliche philofophifche Sekzion hat 
vier Beantwortungen der Preisfrage: 
„Iſt die Eintheilung der Phitofophie 
in die theoretifche und praftifche gültig, 
wenn bie Philofophie in ihrem tiefften 
Grunde aufgefaßt wird ?« 
ben Preis zuerkannt, Die Verfaffer derſel⸗ 
ben find die Kandidaten der Rechtswiffens 
ſchaft: 
Johann Georg Hofinger,: von Otters⸗ 
ficchen bei Paſſau; 
Silveſter Jordan, 
Tirol; 
Karl Auguft Mechel, aus —— im 
Illerkreiſe, und 
Iguaz Perner, von Ebersberg im ars 
kreiſe. 


aus Axams im 





(Stzung des geheimen Karbs.) . 


In der Föniglichen geheimen Rarhs: 
Sizung vom 12, Jänner 1815 wurden nach⸗ 
fiehende Rekurſe entſchieben: 

1) Der Rekurz bes Thomas Sturm, 
Bauern zu Wallkofen, Landgerichts Pfaß 
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fenberg im Regenfreife, und Konforten, 
gegen Simon Sturm, Häusler und die 
übrigen: Gemeindsglieder allda, dermal 

» gegen das General Kommiffariat des Re: 

.. genkreifes, wegen Benuͤung der — 
ten Pitzwieſe. 

2) Der Rekurs bes Anton Saizingen, 
non. Galgweiß, Landgerichts. Bandau 
im Unter Donaufreife, gegen Sebaftian 
Klarhaus dafelbft, wegen —— 
an Gemeindegruͤnden. 

3) Der Rekurs des Handelsmannes von 
Pfaff, in Aſchaffenburg, wegen Eins 
quattierungs Leberbürbung. 

4) Der Rekurs der Schäfereibefizer Johann 
Würflein und bee Hildnerifhen 
Reliften zu Nüdern, Landgerichts Ansbach 
im Rezatfreife, gegen den Hofbefizer Jo⸗ 
hann Leonrod Weber zu Küdern, wegen 
Waidrechts. 

5) Der Rekurs des Johann Jakob Wuͤr f 
lein und der Relikten der Eleonora Hilds 
ner, Schäfereibefizer zu Ruͤdern, Lands 
gerichts Ansbach, wider den Bauern Georg 
ZIEL, zu Hofen, wegen Beeinträchtigung 
ber Schafhut, _ 

6) Der Refurs bes Bürgers und Gaſiwirths 
erſter Klaſſe Karl Friederich Buck, zu 
Nuͤrnberg, gegen die koͤnigliche Banko, als 
Inhaberin des Gaſthofes zum goldenen 
Adler, wegen Gewerbs Beeintraͤchtigung. 

7) Der Rekurs der Zeugmacherszunft zu 
Windsheim, Landgerichts Windsheim 

‚dm Rezatkreiſe, gegen die Leineweber all⸗ 
dort, wegen Gewerbs Eingriffe. 
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(Berfheitung freiwilliger Ünterftäfungs Bei⸗ 
traͤge fuͤt auſſerordentliche Kriegsſchaͤden im 
ehemaligen Ober Donaukreife.) 
Von jenen freiwilligen Unterſtuͤtzungs 
Beitraͤgen, welche vermoͤg allerhoͤchſten Re⸗ 
ſkripts vom 18. Auguft 1310 dem durch den 
Krieg von 1853 am meiften befchädigten 
Unterthanen des vorigen Ober Donaufreifes 
auf das vorige General Kommiffariat des 
Pegnizkreifes angewiefen wegen Münzdeval 
vation noch mit 256°fl. 20F fr. zugewen⸗ 
det wurden, und wovon nach Abzug dee 
Porto zu 44 fr. 255 fl. 363 fr. zur Vers 
theilung übrig gebfteben find, haben erhaften: 
Im Pandgerichte Lauingen. 
Die Kafpar Domleriſche Relikten zw 
_Rauingen, . | 12 fl. 44 kr. 
Chriftopp Dau fend zu Fair 
> Por EEE 
Melchior Selzka dafelbft, 
Johann Fiſcher, Wirth da 
ſelbſt, 12 7 445 
Martin Delle zu Peterswoͤrth, 12 5 44 ⸗ 
Anton Zehnles Wittib da⸗ 1 
felbft,. 2.000 0 0.2 12744: 
Niklas Gruber, Schneider in 


% 


E32 * * + 


6,22% 


12 :44:. 


+ * * * 





Dbermödlingen, 5 2. 68225: 

Hyazinch Koller, Baͤcker dar 
ſelbſt. 46 bias 
82 fl. 46 fr. 


Im Landgerichte Hoͤchſtaͤdt. | 
Eva Naſch von Hoͤchſtaͤdt, sl. — fi, 
Simon Hollingeralda, . Ss —; 
Alois Gollmann allda, . Sms 





sg 
Barbara Öerfimdier bafelbft, 5 .— er. 
Maria Bumpp von Steinheim, 5 +: — : 
Maria Brandt dafelöft, . Sms 
Georg Kleider von Oberlinz⸗ 
beim, v2 Le ee 
Leonhard Schropp von LUnters 
‚glaubeim, „2 2. 5⸗⸗ 
Maria. Liedel daſelbſt, — — 5 et 
Joſeph Medelallda,. . . 
Dlafius Regenfpurger von 
Unterfimmingen, u. 
Theres Gollmann daſelbſt, 7⸗90⸗ 


5⸗—⸗ 


5Se—: 
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Im Landgerichte Wertingen, 
Joſeph Rangenmaigr von 
Bindad , 2... Sh—M 
Leonhard Billmaier von But⸗ 
tenwiefen 2 2 2 2-01 
Zaver Efer von Hegnenbach 5⸗—⸗ 
Xaver Kurz von Hirſchbach 5⸗—⸗ 
Miklas Grasheu von Marzel⸗ 


ſtetten 12 2 — ⸗ 
Xaver Girftenbräu von 
Pfaffenhofen - . ». » 10: —: 


Kaver Bautenbacer daſelbſt gr — 
Joferd Sommer von Billen: 

bach —— * 10 —⸗ 
Johann Wiedemann daſelbſt 5 — 
Johann Wehz ſte in von Wer 


tingen... 49108 au F⸗ 
Anton Muͤller zu Zuſammalt⸗ 
heim — 100 — 


so 


‚Alois eutz daſelbſt » *« + TO fl. fr. 
Mathias ——— — 


10— + 





ſelbſt . — *2 
4; — — 
AR Aaofl. 414kr 
Be ee ee — ——— 
— *35 ? . 32 146 4 
Summa 255 fl.364fr 


Welches hiedurch nachtraͤglich zu der 
Pag: 782 2 784 des Regierungsblatts 
‘von J. 1872 erfchienenen‘ Bekanntmachung 
nom 20. Dezember 1gir mit dem Anhange 
Öffentlich befanne gemacht wird, daß die 
Perjipienten diefe milden Unterftüzungs Bei⸗ 
träge mit gerührtem Danfe empfiengen, 
‚und durch, das Organ ihrer Pandgerichte den 
"edlen Gebern den innigften Danf erſtatten 
liehen. 

Eichſtaͤdt den 11. Jaͤnner 1815. 

Königlihes‘ General Kommiſ— 
ſariatdes Ober Donaukreiſes. 
Raiſer, Direktor. u 
v Malt, 





— Berärtigung 
Nachdem Albert Eufebins‘ Graf zu Kb: 
Higsegg und Rot ten fels im Jahre 1717 
Kraft innegehabter großen Pfaljgrafen Komis 
tive, ‘feinem geheimen Rathe und Kanzlei⸗ 
verwalter Franz Anton Epplen ein Diplom 
auf adelichen Stand und Wappen verliehen, 
hiezu aber die allerhoͤchſte Beſtaͤtigung erfo⸗ 
derlich iſt, fo haben ſich Seine Majeſtät in 
allerhoͤchſten Gnaden entſchloſſen, damit alter 
Treue wohl erworbener Lohn nicht entgehe, 
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bie Nachkommen bes obgemeldten Franz An 
ton Epplen, namentlich den Franz Valen⸗ 
tin Anſelm / geiftfichen Rath und Kanoni⸗ 
füs zu St. Moriz und St. Peter in Auges 
burg, den koͤniglichen Oberften‘,; Komman⸗ 
danten zu Regensburg, und Offizier der fran⸗ 
zoͤſiſchen Ehrerifegion:,' Joſeph Thaddaͤus, 
ferner den Joſeph Heinrich Joachim, Pfart⸗ 
herrn zu Oberrot im Illetkteiſe, ſaͤmtlich Ges 
bruͤder und Urenkel des Erwerbers, dann den 
Joſeph Franz Zaver, fuͤrſtlich Thurn und 
Taxiſchen geheimen Hofrath in Regensburg, 
Enkel des Erwerbers, die Geiſtlichen fuͤr ihre 
Perſon, die Weltlichen mit allen ihren ehe 
lihen Nachkommen als Adeliche des Reichs 
zu erflären, ihr bisher geführtes Präbifae 
„Epplen auf Härtenftein zu geneh— 
migen und zu beftätigen, und denfelben ein 
Adelsdiplom unterm 4. Auguft 1814 aller: 
gnaͤdigſt ausfertigen zu laſſen. 


Pfarreien-Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten nach⸗ 
ſtehenden Individuen folgende — 
verleihen. 

> > Im Monate Dezember 1810: : 

am 18. bem bisherigen Pfarrer zu Burg⸗ 
kirchen Landgerichts -Burghaufen Priefter 
Gero Aunzmann, die Pfarrei Rap . 
gerichts Altenoͤtting; 

am 24. dem Pfarrer: Anton — 
ebnerin Großarl das St. Sebaſtians Bene⸗ 
fijium im Markte Altheim dendoeriche⸗ Mau⸗ 


erkirchen; 


dem bis herigen Pfarrer zu. Weichs an ber 
Glon Landgerichts Dachau, Priefter Anton 
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eisen, bie Stabipfareei zu Pfaffenhofen 
Randgerichte gleichen Namens ; 

dem bisherigen. Pfarrer zu Mittefferten 
Landgerichts. Dadau, der Theologie Doß 
tor, Priefter, Sebaſtian Hercmann, bie 
Dfarrei zu Simemeregpefen r Bandgerichts 
Bandeberg ;-. 

Day ‚Kaplan pn Engeitheim, Bandgerichts 
Hochheim, Priefter Beonhard E dert, bie 
Pfarrei Zirgesheim, Landgerichts Donau 
woͤrth; 

dem bisherigen Pfarrer zu girchenlaibach 
Landgerichts Kemnath, Prieſter Johann Mi: 
chael Zeder, die Pfarrei Baͤrnau Lands 
gerichts Tirjchenreuch , 

und dem bisherigen Kooperator ; u Kul⸗ 
main Priefter Franz Tritſchler, die * 
rei Kirchenlaibach; 

am 29. dem jezigen Hilfsprieſter zu Waid⸗ 
Haus Prieſter Johann Seyler das Bene⸗ 
ftzium zu Eslarn, Landgerichts Vohenſtraus; 
dem bisherigen Vifar zum Ponmielss 
brunn Deranats Herſchbruck Johann Georg 
Dillinger, die Pfarrei Streitberg, Des 
kanats Sunbrrg und nn — 
hannſtadetz 

eudlich dem bisherigen Pfarrer zu ad 
merftein, Dekanats und Bandgerihts Schwar 
bah Theodor Auguft Gabler ‚die-erles 
bigte Pfartei dichte nau, Defanats Windss 
bach und Faridgerichts Heilsbron, mir der 
dem Pfatret uͤbertragenen Funkjion als Seel⸗ 
ſorger der Straͤflinge proteſtantiſcher Konfeſ⸗ 
ſion im Fa. Sucthaufe; 
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“ ind dein bisherigen — zu Amerndorf 
David Auguſt Hopfer, bie dadurch erle⸗ 
digt werdende-Pfarrei Cammerſtein. 

Im Monate Jänner 1815. 

am 7, dem bisherigen Kaplan zu Zus: 
Marshaufen Priefter Joſehh Greppmair, 
bas Benefizium zu Etting Landgerichts Rain; 
dem Priefter Zofeph Haub er dermalen 
Pfarr Kuraten zu kangenegg in dem vorarl⸗ 
bergifchen Landgerichte Bregenz, die Pfar⸗ 
rei zu Lindenberg Landgerichts Weiler; 
dem bisherigen Pfarrer zu Unteras bach 
Dekanats Gunzenhauſen, Theodor Chriſtoph 
Mitzler, die Pfarrei Windsfeld, Deka⸗ 
nats und Landgerichts Heidenheim; 
am 11. dem bisherigen erſten Diafon uyd 
Diſtrikts Schulinfpeftor zu | Gunzenhaus 


. fen Johann. Jakob Friedrich Treiber, bie 


Gtabtpfarrei Lauf Landgerichts Schnaittach; 
‚dem vormaligen Pfarrer zu St. Nicola in 
Landshut und dermaligen Benefiziaten zu 
Wemding Priefter Joh. Georg Wurm, die 
Pfarrei Schellborf Landgerichts. Kipfenberz; 
dem Kooperator zu Geiſenfeld Prieſter 
Emeran Krapf, die Pfarrei Eriried im 
Landgerichte Landsberg; 
und die Pfarrei zu piſchelsdorf eandge⸗ 
richts Pfaffenhoſen, dem bisherigen Bene: 
fijiaten zu Weiche au der, Glon, Prieſter 
Jonaj Held; 
dem Sisherigen Pfarrer: zu Steinsfe[d 
Defanats Rothenburg Danfel.. Friedrich 
Kraus, die Pfarrei Ermezhofen Eundge: 
richte und Defanats — 


— ts 


. dem bisherigen. Mnfterieheer gu Nuͤrn⸗ 
‚berg Johann. Gottfried Nicokai, das 


dritte Diafonat zu Schwabach, und die mit . 


.bemfelben verbundene Strafarbeitshaus 
Prediger Stelle; 0m 
dern bisherigen Pfarrabjunften zu Mis 

ſtelgau Wolfgeng Adam Hagen, dieſe 

Pfarrei, Dekanats und dex⸗ache⸗ Bai⸗ 
reuth; 

‚am 14. dem — Benefiziaten zu 
Siegenburg Priefter Franz Xaver Knie 
Ting, das Beneſizium zu Marching Sand: 

gerichts Abensberg; 

dem bisherigen Pfarrer Karl Gebharb 
Loehle zu Altenmünfter Landgerichts Zus: 


marshauſen, die Pfarrei Ichenhauſen Band: - 


gerichts Gnjburg. 

gerurro folgende Präfentajionen zu 
beftätigen: 

am 24. Dejember 1814. die des Herrn 
Grafen von Giech für den bisherigen Rek⸗ 
tor zu Thurnau Philipp Gottlieb Auguſt 
Keyßler auf die Stadtpfarrei Thurnau, 
welcher zugleich zum Dekan und Diſtrikts 
Schulinſpektor über die Pfarreien und Schu⸗ 
len der Herrfchaft Thurnau ernennt wurde; 
am 1. Jänner l. J. jene des Herrn Für: 
ften Joſeph zu Schwarzenberg für den bis 
Herigen Schloßfaplan zu Virnsberg Priefter 
Peter Zofeph Dazian, auf die Pfarrei zu 
Hüttenheim , kandgerichts Markt Schein⸗ 
feld (S. oben 49); 


die des Herrn Fuͤrſten von Oettingen Wal⸗ 
lerſtein für den Vikar Heinrich Jakob Chri⸗ 


— — ⸗ 


u 


ſteph Lindner aus Altenteübingen im Re 
zatfreife auf das Diakonat zu Harburg, und 
der damit verbundenen Pfarrei Großorheint ; 

endlich am 11. die Präfentafion des geift: 


+ lichen Raths Direftors, Dechants und Pfars 


‚vers Ignaz Wenzl zu Waldkirchen Lands 
gerichts Wolfftein für den Kaplan Johann 
Se is auf das Benefiztum zu Waldkirchen 
Landgerichts Wolfſtein. 


x 





| Dien fies — Naͤchrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 

‚folgende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Auguſt 1814. 
am 2. den bisherigen Subfaftor Sofeph 
Paur im Reichenhall, zum dortigen Bauma⸗ 
terial Verwalter; und den bisherigen Bau—⸗ 
gehilfen im Reichenhall, Anton Ernft, 
zum Baumaterial Verwalter in Traunftein; 
dann den bisherigen Hol; und Bananfchaf: 
fer, Franz. Zaver Albert in Rofenheim, 
zum Baumaterial Verwalter zu ernennen, 
Im Monate September : 
f am a6. den won Rofenheim nach Donau⸗ 
woͤrth verfejten vormaligen Oberförfter Jo⸗ 
ſeph Hörmann, ben Rang als —. 
Saljbeamten zu ertheilen. 
Ir Monate Deyamber. 

am ıh. ben quieszisten Hallbeamten Jo⸗ 
feph de la Pair, zum Hallamts Kontro⸗ 
leur in Salzburg ; und am 23. dem bishe, 
tigen Sufpefjions Ingenieur von Langem 
mantel zu Weiler, zum Bauinfpeftor dar 
bafelbft zu ernennen, 
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Allgemeine Verordnungen. 





(Die — und —— der Staats⸗ 
diener im Juſtizfache betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 
* Gottes Gnaden König von Baiern. 


Pie Haben Bei mehreren Weranfaflungen 
ſowohl in allgemein ausgefchriebenen Ver⸗ 
örbnungen, als in einzelnen an Unfere Juſti⸗ 
Stellen erlaffenen Reffripten die beftimmter 
ften Weifungen gegeben , damit in der Sphäre 
ber Rechts Berwaltung die erledigten Staates 
Aemter nur mit den wärbigften Subjeften 
befejt, und die Wahl ber zu Wegusachtens 
ben bloß nach dem größern Merdienfte getrof⸗ 
fen werde. Die unausgeſezte Beobachtung 
neſee Brundfaged Hat auch bereits gute Doi⸗ 
— ——— und die meiſten Unſerer 

izBeamten aller Klaſſen verdienen Unſe⸗ 
ve Zufriedenheits Bezeigung mit ihren Dienft⸗ 
leiſtungen. Es iſt Unſere ernſte Sorge die⸗ 
ſes das Zutrauen Unſerer Unterthauen ges 
gen die beſtehenden Gerichts Behörden ims 
mer mehr und mehr gründende Werhättß 
zu befeſtigen. Wir erflären demnach die 
Ernennung and Befdrderung zu den Staates 


Aentern im Yuftizfache bei den ſchon feftges 
fegten Vorbereitungen für den erften Eintritt 
1) von dem vor der Ernennung zum Staats⸗ 
bienfte zu erholenden amtlichen Vorfchlage 
ber betreffenden Juſtiz Stellen, und 
2) von der Stufenfolge, nach welcher däs 
Vortruͤcken im Staatsdienfte ſtatt Faden 
foll, abhängig. 

"Weber die zu beobachtende Stufenfolge has 
Sen Wir Uns bereits in einigen Reſkripten 
an Unfer Ober Appellazionsgericht und an Un⸗ 
fere WAppellazionsgerichte erflärt, und Die 
einfchlagenden Juſtiz Stellen oder deren Vor⸗ 
Hände, mit ihren Gutachten vernommen. 
Nachdem Wir aber nun beides zur beftändis 
gen Direktiv Norm zu erheben befchloffen ha; 
ben, und daher für alle Fälle bie erſoderll⸗ 
hen Beſtimmungen feftzufegen find, ſo win 
ordnen Wir hiemit, wie folgt! 

1 
Von der Setufenfolge, in welder 
künftig alle Ernennungen zum 

Staarsdienfe im Juſtizfache 

gefhehen folten. 
A. Beim eigentlihbenRidhterPerfonal, 
2.) Die erſte Stufe iſt die Stelle eines 

Aſfeſſoro, eines Zieil» und Kriminals 

65) 
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Adjunkten bei einem Landgerichte, dann 
eines Affeffors bei einem Stabtgerichte 
zweiter Klaffe, worauf auch durch meh: 
rere Jahre bewährt befundene Stadt—⸗ 
und AppellaziohsgerichtsAfzeffüten zu bes 
ruͤckſichtigen find; j 

2.) alle diefe Affefforen und Adjunften find 
die zunaͤchſt Berufenen zu den Affeflorss 
Stellen an den Gtadtgerichten eriter 
Kaffe. 
jedoch unter übrigens gleihen Verhälts 
niffen und Eigenfchaften vorzüglich bes 
rücfjichtiget werden ; 

3.) die Affefforen der Stadtgerichte erſter 
Klaffe werden a. zu Stadtrichtern, oder 
b. neben und mit den Stadtrichtern 
zu Appellazionsgerichts Raͤthen befördert, 
Sierin konkurriren aber mit benfelben 
Unfere Landrichter ; 

- 4) die erwähnten Affefforen Pönnen auch 

70 Sandrichterötellen gelangen, mit wels 
hen indeß die ausgezeichneten Landges 
richtsAffefforen in Konkurrenz treten, 
und bie gleichzeitige Ernennung durch das 

‚ Minifterium des Innern erfolgen muß; 

5.). bie Direktoren der Gtadtgerichte erſter 
Klaſſe find aus den Appellazionsgerichten 
zu nehmen, und 

6.) zu den DireftorsStellen bei ben Apr 
pellagionsgerichten Räche aus Unſerm 
DberAppellazionsgerichte zu wählen; 

7.) die erledigten RathsStellen im Obers 
Appellazionsgerichte werden aus dem 
StadtgerichtsDireftoren und den Appel; 
lazionsgerichts Raͤthen befejt; und 


— — — 


Die KriminalAdjunkten ſollen 
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8.) die Direftoren bes Ober Appellazions⸗ 
gerichts aus den Vizepraͤſidenten .oder 
Direktoren der Uppellazionsgerichte er⸗ 
gaͤnzet; 

9.) bei Begutachtungen zum Praͤſidenten 
eines Appellazionsgerichts iſt vorzuͤglich 
darauf zu ſehen, daß der Uns in Ans 
trag gebrachte Staatsdiener wenigſtens 
einige Jahre als Mach oder Direktor 
Mitglied Unſers DperAppellajtonsyes 
richts gewefen fen; 

10.) wenn ein im höhern Dienftrange fies 
hendes Individuum um eine im Dienfts 
range minder Stelle, 3. B. ein Appels 
lazionsgerichts Kath um eine Gradts 
richtersötelle anfucht, fo muͤſſen die Ans 
geftellten derjenigen Klaffe, aus welcher 
fonft die Wiederbefejung nach ber vors 
gezeichneten Ordnung zu gefchehen hätte, 
zurücjtehen, wofern an der Qualität des 
höheren Kompetenten bejüglid auf die 
nachgefuchte Stelle nichts zu erinnern iſt; 


11.) die bisher normirte Befoͤrderung ger 
fchieht in der Art, daß ſaͤmtliche Indivi⸗ 
duen derjenigen Klaffe, aus welcher die 
Wiederbeſezung der erledigten Stelle ers 
folgen muß, als berufene Kompetenten 
dazu angefehen werben, bie Wahl aber 
nur auf das ausgezeichnetefte Subjeft 
in berfelben fallen ann, und bei übrigens 
gleicher Qualifikazion Mehrerer das 
Dienftalter enrfcheidet; jedoch ift 


12.) auf diejenigen Eigenfchaften befondere 
Rüdfiht,zu nehmen, welche die eigens 
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thuͤmliche Beſchaffenheit der zu befezens 

ben Stellen vorzüglich erfobert; 

13.) daß die Individuen, welche zu einer 
eröffneten DienftesStelle befördert zu wer, 
den wünfchen,, dieſes durch Bittſchriften 
zu erkennen geben, iſt nicht erſoder⸗ 
lich, ſondern es ſoll auch ohne ein fol 
ches Bewerben Keiner, den die nun ges 
fezliche Wahl treffen kann oder muß, auss 
geſchloſſen feyn; dagegen wollen Wir 

14.) auf die Sfonomifche und andere pers 
fönlihe Verhältniffe der Angeſtellten, 
foviel es ohne befondern Machtheil des 
Dienftes gefchehen kann, gerne fchonende 
Rücficht nehmen, und von der Lieber 
nahme einer nicht nachgefuchten Befoͤr⸗ 
derung difpenfiren, Wie weit aber eine 
folhe Difpenfazion auf die fünftigen 
weitern Beförderungen einen Einfluß 
äuffere, hänge von den vorgelegenen bes 
fondern Umſtaͤnden ab, Endlich 

35.) nehmen Wir von der feftgefejten Re 

gel den Fall aus, wenn ganz beſon—⸗ 

dere Verdienfte zu belohnen Uns die 

Pflicht obliegt, jedoch mit der Befchräns 

fung, daß Wir auch über eine foldhe 

Ausnahme das Gutachten der nach den 

unten folgenden Beſtimmungen einfchlas 

genden Behörden einziehen werden, 

B. Bei den Sefretär= und Proto fol 

liften Stellen. 

3.) Die bei Unferm OberAppellazionsgerichte, 

bei den Appellazions- und GStadtgerichs 

ten anzuftellenden Sefreräre und Protos 
folliften muͤſſen nach Aufeitung der Hofs 
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raths KanzleiOordnung von 1779 Art. 1. 


das Studium der Rechte abfolvirt has 
ben; 


2.) bie dazu qualifizierten Subjekte wer— 


ben in dieſer Eigenfchaft nach eben 
ben Megeln angeftellt und befördert, 
welche für das Richterperfonaf vorges 
ſchrieben find, infoferne nämlich diefels 
ben auch auf fie eine Anwendung leiden, 
jedoch haben fi die Kompetenten 


3.) der befondern hier eintretenden Ruͤck— 


fihten wegen um eine ſolche Stelle duch 
Bittſchriften oder Anmelden bei den Vor⸗ 
fländen zu bewerben. 


II. 


Von den zur Wiederbefezung erle 


bigter Dienflesftellen erfoder: 
lihen Gutachten. 


2.) Im Falle der erften Anftelfung eines 


Adfpiranten zum Staatsdienfte werben 
von demjenigen Stellen, bei welchen er 
fh in Gerichtsßefchäften übte, über 
deſſen Faͤhigkeit und fonftige Eigenſchaf⸗ 
ten die amtlichen Zeugniſſe durch das 
einſchlaͤgige Appellazionsgericht erholt, 
"und mit Gutachten Uns vorgelegt; 


2.) wird die Anftellung in einem anderen 


Kreife gefucht, als worin der Adfpirant 
praktizierte, fo ift auch bas Appellazions⸗ 
Gericht jenes Kreiſes zur berichtlichen 
Anzeige aufjufodern, welche taugliche 
Rechtspraktikanten in feinem Gerichts: 
Sprengel vorhanden find, und was dens 
felben etwa von deren Worzügen vor dem 
fupplizirenden Subjefte bekannt ift; 


(5*) 
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3.) wenn es um. eigentliche Befoͤrberung 
su thun iſt, fo haben 

a, wen AffefforsStellen an den Stadt 
gerichten zu befezen find, die Appellas 
ztons gerichte bes betreffenden Kreif 6, 
worinn nämlich das Stadtgericht geler 
gen ift, zu welchem ein Subjekt beförs 
dert werden foll, und zugleich bie der 
übrigen Kreife Über die in jedem berfels 

ben auf der geeigneten Stufe ſtehenden 

. vorzügfichen Subjekte ihr Gutachten 
zu erflatten ; 

b, für erledigte Stadtrichters und Appels 
lazions Raths Stellen müflen die Vor⸗ 

ſtaͤnde der Stadtgerichte erſter Klaſſe, 


und bie Appellaziousgerichte, vor allen: 


jenes des. Kreiſes, worin fih die Was 


Patur ereignet hat, mebft dem übrigen - 


famtfih mit ihren‘ berichtlichen Gut⸗ 
achten vernommen werben; 

0, bei der Vakatur der Direktors Stelle 

an einem Gtadtgerichte erſter Klaffe 
follen die Direftorien der Appellazions⸗ 
Gerichte des nämlichen Kreifes, und 
aller übrigen ihren Vorſchlag abgeben; 

d. die Wiederbeſezung einer erledigten Dis 

. zeftorsßtelle an einem Appellazionsge⸗ 
richte begutachtet das geſammte Direk⸗ 

totlum des DberAppellagionsgerichtes, 
und . 

6. die der Raths Stellen im Ober Appella⸗ 
zionsgerichte dieſer oberſte Gerichtshof 
ſelbſtz 

f. fommt in Unſerm Ober Appellazionsge⸗ 


ſo hat deſſen Vorſtand, der Praͤſident 
und die Direktoren, gutachtlichen Be⸗ 
richt an Uns zu erſtatten; 
8 In den Fällen unter Buchſtaben b. c. 
d. werden Wir die eingelaufenen Ber 
richte durch Unfer geheimes Minifteris 
um der Yuftiz dem Ober Appellazlons 
Berichte zum —â— mitthei⸗ 
len laſſen. 


4) In jedem ju erflattenden Gutachten . 


find drei Subjekte in motivirten Vor⸗ 
fhlag zu bringen, und da, wo biefe 
Vorfchläge zur weiteren Begutachtung 
an das DberAppellazionsgericht gelans 
gen, hat biefes oberfie Tribunal aus 
fämtlihen in den Berichten genannten 
Subjeften drei in ftrengere Auswahl zu 
bringen, wenn es fich nicht aus beijzufügenz 
den Gründen gendthiger fiehet, amdere 
beffer qualifizierte Individuen zu benennen; 


5.) das Ober Appellazionsgericht ſowohl, 


als die uͤbrigen zu gutachtlichen Vor⸗ 
ſchlags Berichten aufgefoderten Behörden. 
und Stellen find dabei an die oben uns 
ter dee Rubtik I. vorgefchriebenen Res 
gen ftrenge gebunden, und Wir machen 
e6 ihnen zur befondern Pflicht, fich dar ° 
von auf feine Weiſe zu entfernen; damit 


6.) die Berichte niche ohne Noth verviels 


fältiget werben, ift jedesmal, wo eine 
Befoͤrderung mehrere Vakaturen verams 
laßt, auch auf deren MWiederbefezung zu⸗ 
gleich der Vorſchlag zu richten. 

Wir wollen, daß einzig und allein auf 


richte eine Direktors Stelle zu beſezen, dieſem vorgezeichnetem Wege ju einer Auſtel⸗ 
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fung oder — zu gelangen ſey, und 
bie dagegen eingereichten Geſuche oder Vor⸗ 
ſtellungen follen ohne Entſchließung am ben 
Alten gelegt werben. 

Damit diefe Unfere ans landesvaͤterlicher 
Sorgfalt für die möglichfte Vervolllommnung 
ber Rechts Verwaltung entfpringende, das 
wahre Wohl Unferer getreuen Unterthanen 
lediglich bezweckende Verordnung zu Yeders 
mannsWiffenfchaft gelange, und die im Zus 
ſtij Fache bereits angeftellten Staatsdiener zu 
ihrer Beruhigung und Aufinunterung dar⸗ 
aus die Gewißheit erhalten, daß Befoͤrde⸗ 
rungen duch Auszeichnung im Dienfte allein, 
aber auch fiher zu erreichen ftehen, fo bes 
fehlen Wir, daß diefelbe duch das Megies 
rungsblatt öffentlich bekannt gemacht werde, 

Wien den 24. Jaͤnner 1815. 

m ar Joſeph. 

vdt. Graf Reigersberg 
Huf Foniglichen allerhochſten Befehl 
der Generals Sekretaͤr 
von Nemmer, 
| ZU [0 m un nn nn man nn nn 
(Allgemeine Beftimmung der Schulfprengelers 
bältniffe. } 
Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Nachdem die Verordnungen, welche wegen 


Regulirung der SchulfprengelPflichtigkeit" 


unterm 10, Mai 1810 und 4. September 
1813. ergangen find, in dee Anwendung 
mancherlei Unftände gefunden, und verſchie⸗ 
dene Anfragen veranlaßt haben, ift befchlof: 
fen worden, diefe Verhaͤltniſſe mir Ruͤckſicht 
auf-bie über die Purififazion der Pfarr⸗ 





14 
fprengel gegebenen Verordnungen vom 6. 
März 1810 und 13. Juli 1811 (Reggobl. 
1810. ©. 177. und 1811. ©. 891.) ih 
ihrem ganzen Umfange zu beftimmen, und 
darüber nachftehende allgemeine Verordnung 
zu erlaſſen: 

L Der Schulfprengel wird in der Regel 
durch den Pfartfprengel beftimmt, und ers 
ſtteckt ſich, wie dieſer Teptere, nicht nur auf 
alle einzelnen zu einer Pfarrei gehörigen Sets 
ſchaften und Einzelnwohnungen oder foges 
nannten Eindden, fondern auch auf bie zu 
demfelben Pfarrfprengel gehörigen einzelnen 
Konfefjiohsverwandten Familien, die in eis 
nem der benachbarten Pferrfprengel einer ans 
bern Konfeffion wohnhaft find, 

II. Da jedoch die gänzliche Gleichſtellung 
des Schuffprengels mit dem Pfarrfprengel 
in biefem ganzen Unifauge nur da wirklich in 
Anwendung fommen kann, wo fämeliche zu 
einer Pfarrei gehörigen Famifien in der Lage 
find; "ihre Kinder in eine Schule derfelben 
Pfarrei, entweder in dem Pfarrorte feldft 
oder in einem ihrer Filials oder Parochial⸗ 
orte ſchicken zu koͤmen; viele der beſtehenden 
Pfartfprengel aber theils der Konfeſſton nach 
fo vermifcht, theils der örtlichen Rage nach 
fo zerſtreut find, daß für einzelne Parschials 
orte und Parochianen der Beſuch - einer 
Schule ihrer Pfarrei durch weite Entfernung 
oder Ungangbarkeit der Wege oft fehr ers 
ſchwert, bisweilen fogar ganz unmöglich if: 
fo find in ſolchen Fällen zur Erleichterung 
und Sicherung des Schulbeſuches folgende 
veränderte Einrichtungen dee Schulſpren⸗ 
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gel 


als Auskunftsmittel in Anwendung zu 


bringen : 
a Bei ganzen Filial s oder Parochialorten 


gleicher Konfeffion, die fo gelegen find, 
daß fie weder die Pfarcfchule felbft, noch 
eine Filials oder Parochialfchule derfelben 
Pfarrei befuchen koͤnnen, ift 


a.) zuvoͤrderſt zu fehen, eb fich nicht für fie 


eine eigene, oder eine mit andern Orten 
desfelben Pfarrfprengels gemeinfame 
Parshialfhufe neu begründen laſſe; 


: b.) wo diefe Maßregel mmausführbar ges 


c. 


funden wird, ift zunächft Bedacht dar⸗ 
auf zu nehmen, ob nicht dadurch ges 
holfen werben koͤnne, wenn ein ſolcher 
Drt von feinem bisherigen Pfarrvers 
bande getrennt, und mit einer benachs 
barten Pfarrei verbunden würde; wozu 
auch fhon, ſowohl in der allgemeinen 


Verordnung vom 6. März 1810. (Res 


gierungsbl. 1810. ©. 177.) als auch 
in der oben erwähnten Entfchliefung 
vom 4. September 1813, Vorſchriften 
gegeben find, welche forgfältig einge 
halten werden follen; 

) wo die Umpfarrung eines ſolchen Or⸗ 
tes in Ruͤckſicht ficchlicher oder anderer 
örtlicher Berhäftniffe unausführbar wär 
ve, und dagegen eine benachbarte Pfars 
zei gleicher Konfeſſion eine Schule ans 
böte, die den Kindern jenes Ortes nahe 
and zugänglich genug wäre, um fie regels 
mäßig befuchen zu koͤnnen, da find diefe 
Kinder in jene Schule der benachbars 
ten Pfarrei einzumeifen; 


d.) wo aber auch dieſe Ausfunft einer 


folhen fchon beftehenden Schule eines 
benachbarten Kicchfpiels fich nicht faͤn⸗ 
de; dagegen aber für einen folchen Ort 
durch Vereinigung mit andern Parochial⸗ 
orten einer oder auch mehrerer angren⸗ 
jender Pfarreien fich eine gut gelegene 
Parochiaiſchule neu errichten ließe, da 
it als Aushilfsmittel verſtattet, auch 
Orte mehrerer verfchiedener Pfarreien 
in einen folchen befondern Schulverband 
zu bringen; 


e.) wo feines dieſer Aushilfsmiteel Ans 


wendung fände, ift für den Schulunters 
richt wenigſtens duch Aufftellung eis 
nes fogenannten Winterſchulhalters zu 
forgen. 


2.) In Ortſchaften verfchiedener Konfefr 


fion, die bisher eine gemeinfcaftliche 
Schule hatten, behält es bei diefer Eins 
rihtung fein Verbleiben; fo fern nicht 
der eine oder der andere Theil eine Aens 
derung ausdruͤcklich verlangt, und für 
beide Theile durch Errichtung einer neuen 
Schule, entweder aus den Ortseinwohr 
nern gleicher Konfeffion allein, ober 
buch Beiziehung benachbarter Konfef: 
fionsverwandter Orte, geforgt werden 
fann. 


3.) In Anſehung einzelner in einem Kirch: 


fpiefe anderer Konfeffion wohnenden Pas 
rochianen, bei welchen noch weit öfter 
als bei ganzen Parochialorten der Fall 
eintritt, daß fie durch Entfernung oder 
DBefchwerlichfeit des Weges an dem Be⸗ 
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füche einer Schule ihrer Konfeffion vers 
hindert find, behält zwar der Grundſaz, 
daß fie derjenigen Pfarrei ihrer Kons 


feffion, welcher fie in kirchlicher Bezie⸗ 


bung zugemwiefen find, auch in Rüdficht 
der Schule zugehören, im Allgemeinen 
feine Gültigkeit. Allein dadurch ift ih⸗ 
nen fo wenig unterfagt, ihre Kinder in 
die Schule ihres Wohnortes zu ſchicken, 

daß diefe vielmehr, fo fern nicht bewies 
fen werden fann, daß auf eine andere 
Weiſe für den noͤthigen Schulunterricht 
derfelben hinlänglih geforgt fen, zum 
Beſuch ihrer Ortsſchule anzuhalten find, 
Wie es indiefem Falle mit dem Religionss 
unterrichte folcher Kinder zu halten fen, 
ift von dem Pfarrer ihrer Konfeffion ans 
zuordnen; welcher auch darüber zu war 
hen hat, daß der Schulunterricht ders 
felben nicht verfäumt werde. 


II. Was die Auffiht über Schule, und 


78 


und Religlons Unterrichte entweder in eis 
ner Öffentlichen Schule oder zu Haufe 
erhalten; wie denn auch ohne Vorwiſſen 
und Einwilligung berfelben Fein ſchul⸗ 
pflihtiges Kind in dem ganzen Umfange 
des Pfarrfprengels dem Öffentlichen 
Schulbeſuche entzogen werden darf, 


2.) In den oben bezeichneten Fällen der 


Yusnahme von ber Regel 

a.) fteht die aus Ortfchaften verfchiedener 
Pfarreien errichtete Parochialſchule uns 
ter der LofalSchulinfpefzion derjenigen 
Pfarrei, in deren Bezirk die Schule 
ihren Siz erhält; 

b.) damit jedoch die dabei betheiligten 
übrigen Pfarrer über die zu ihrem Kirchs 
fpiel gehörigen Kinder in Anfehung des 
Schulbeſuches ſich der Theilnahme nicht 
entſchlagen oder daran gehindert wers 
den, fo wird ihnen die Mitaufſicht zus 
erkannt, und fie haben ſich wenigftens 


Schulbefuh überhaupt anbelangt, fo wird 
darüber Folgendes feitgefezt: 
1.) In der Regel ftehen der obigen allges 


beider alljährlihen Schulprüfung ſelbſt 
auch in der Schule einzufinden, um 


meinen Beftimmung gemäß fämtliche zu 
dem Umfang des Pfarrfprengels gehörir 
ge Schulen und fchulpflichtige Kinder 
unter der LofalSchulinfpefzion desfelben 
Eprengels, welche gemäß der Amts In⸗ 
ſtrukzion für die LofalSchulinfpefzionen 
$. 2. und 3. (Reggebl. 1808. S. 2493.) 
angeordnet feyn fol, und welche befons 
ders darüber zu wachen hat, daß alle 
ihrer Aufficht untergebenen Kinder ohne 
Ausnahme dem vorfhriftmäßigen Schul 


fih von dem fleißigen Schulbefuche und 
den Fortfchritten der Schulkinder ihres 
Kirchſprengels zu überzeugen; 

c.) in Anfehung der vereinzelt in dem 
Kirchfpiele 
wohuhaften Parohianen werden bie 
beiden Pfarrer, der des MWohnortes 
und der ihrer Kirche, zufammentirs 
fen, durch gemeinfchaftliches Bench: 
men dafür zu forgen, daß der nöchige 
Schulunterriht an den Kindern folcher 
Parochianen nicht verfäumt werde, 


„einer andern Konfeffion. 
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TV. Was endlich die Verbindlichkeit ber 
trift, zum Unterhalte der Schulen und ihrer 
Eehrer beizutragen fo haben - - 

a.) die zu einer Parochiaffchule vereinigs 
ten Orte die Koften berfelben gemeins 
fhaftlih zu tragen, und find dagegen 
von Beiträgen zu andern Schulen ber 
freit; 

— in Anſehung der KonfeffioneBerhäft: 
niſſe ift fhon Durch die General Ver⸗ 


ordnung über die Umlagen für Ger 


meinde Bedürfniffe Art, 22. (Reggsbl. 
1812. ©. 329.) die Befreiung von 
Beiträgen zu einer Schule einer andern 
Konfeffion ausgefprochen ; 
©.) die Anfprüche, welche bei den nad 
obigen Vorſchriften vorzunehmenden 
ScäulfprengelBeränderungen und Ein: 
richtungen neuer Schulen fowohl in An⸗ 
fehung anderer theils präfdrer, theils 
fundazionsmäßiger Geld; oder Natural; 
Reichniffe erhoben werden möchten, find 
nah den Normen zu emtfcheiden, bie 
in der allgemeinen Vererdnung vom 
19. Mär; 1812.) Reggsbl. 1812. ©. 
537.) die StolgebührenEntrichtung an 
Pfarrer einer fremden Konfeffion bes 
treffend, aufgeftellt find, und auf jene 
Verhaͤltniſſe eine gleichmäßige Anwen: 
bung finden. 


Mac diefen Beftimmungen find ſowohl 
bei fünftig vorkommenden Schulfprengels 
Purifitazionen, wo ſolche nöthig gefunden 
werben, bie begutachtenden Anträge zu faſ⸗ 
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fen, als auch Die wegen ähnlicher Bereits 

gefchehener Veraͤnderungen obwaltende Ans 
fände zu heben, 

Minden den 22. Jänner 1815. 
Aus 
Seiner Majeſtaͤt des Königs Spezial Vollm acht. 
Graf von Montgelas. 
m. kdniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der Generals Sekretaͤr 
5. von Kobell. 





Bekanntmachungen. 


(Die Einberufung der proteſtantiſchen Pfarramts. 
Kandidaten zu den Terininen ber Anftellungös 
Prüfung im Jahre 1815. betreffend. ) 

Zur Anftellungs Prüfung der proteftantis 
fhen PfarramtsKandidaten vor dem Föniglis 
chen GeneralKonfiftorium in München: find 
in dem Laufe des heurigen Jahres Pe 
Termine beftimmt worden : 

I. vom 23. 29. April, 
1. » 28.Mai— 3. Juni, 
UL s 25. Juni — 1. Juli, 
IV.» 23. 29. Juli, 

Es wird dieſes dadurch mit der Weiſung 
bekannt gemacht, daß außer denen zu den obi⸗ 
gen Terminen ausdruͤcklich einberufenen Kan⸗ 
didaten, dann denen, welche ſchon im vorigen 
Jahre einberufen, aber zu erſcheinen verhin⸗ 
dert waren, auch alle diejenigen Individuen 
dieſer Klaſſe, welche entweder von Privat⸗ 
Patronen zu mittelbaren Pfarreien praͤſen⸗ 
tiet zu werden Hoffnung haben, oder ſchon 
in proviforifcher Anftellung, und in Schul: 
ämsern fich. befinden, und um Verleihung 


⸗ 
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32 


unmittelbarer Pfarreien Pe melden — XXXI.) ſich zu rechter Zeit zu dieſer Pruͤ⸗ 
nach Vorſchrift der Verordnungen von 33. fung anzumelden, und ihrer Eingabe Die vers 


Jänner 1809. Abſchnitt III. $. IT und II. 


ordneten Notizen und Zeugniffe in gehöriger 


(Reggsbt. von 1805, ©t, XI. ) Und vom Form und auf Stegelpapier beizulegen haben, 


27. Juni 1810, (Reggsst, von 1810, St, 


Münden den 21. Jänner 1815. 
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Fuchs Johann Michael, | Koihed . . 2... 0.| 37985 EB — 9 — | 
I 54 
74 
| | 


Namen 
der 


Studbirendenm 


Fikenſcher? Earl Ehri: 
ftian Chriſtoph aus 
Culmbach, Studirender 
ber Theologie und Phis 
lologie zu Erlangen. 


Govef Ehriftoph Friedrich 
aus Nürnberg, Kandi⸗ 
dat der Theologie zu 
Erlangen, 


Guftay Rudolph, Kan: 
didat der Rechte zu 
Nürnberg. 


Gotz Chriſtoph Mil: 
beim von Nürnberg, 
Studiosus theologiae 


zu Leipzig. 


Hänlein German Kried: 
rib Karl aus Erlan: 
en, Gtudirender der 
echte dafelbit, 


Namen: 


der 


Stipendien. 


Rekiſches » 


Blierlifches Katharina 
Fenizeriſches Hanns 
Muͤnchiſches Martha 
Voͤllliſches Margaretha 
Wurmiſches Maria 
Lodeliſches EP aan: 
Bauerifches Matthäus . 


Bernhard Stoͤckliſches - 


EC chadelonfifches Gottfried . 
Andreain Paul Meberifche . 
Urnoldifches Valentin 
Bbmeriſches Johann Michael 
Graͤffiſches Johann Konrad | 
Imhofiſches Anton „ . * 
Siraufifches Elifaberha . | 
Etraubifches Heinrib Bernh. 
Buͤttneriſches Margaretha . | 
Senizerifches Hanns . | 


Kraußiſches Clifaberba . . | 


Welſeriſches Karl Friedrich 
Neuberiſches Urfula . . . 
Kerberfteinifches Ejichr Eufa. 
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C. 
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Fortgenuß 
pro 1843. 
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ı Namen 
Ha 


Studbirendem 










He fmann Marl Fried: 
rich Heinrich aus Neus 


hof, Kandidat der Theo⸗ 
logie zu Erlangen, 


Heel Joh. Georg Gott: 
fried aus. Nürnberg, 
Kandidat der Rechte zu 
Erlangen. 





Heßel Johann Friedrich 
Ehriftian aus Nürnberg, 
Kandidat der Mevdizin 
zu Erlangen, 


Sirfhmann Georg 
Leonhard aus Geslau, 
‚Stud. theologiae et 
philolog. zu Erlangen, 


Hilpert Johann Wolf: 
gaug aus Erlangen, 
Kandidat der Theologie 
ebenpafelbft. 


Hoͤller er Chriſtian aus 
loß, Kaudidat der 
eologie zu Erlangen. 





Fraußiſches Eliſabetha. 
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Kageriſches 
Hechtiſches 
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Namen 
ber 


Studirendben 


Namen 


der 


Stipendien. 





Holzheimer Johann 
Martin aus Nürnberg, 
Progymnaſial⸗ Schuͤler 
des erſten Kutſes zu 
München. 


von Holzſchuher, Fe: 
hann Sigmund Fried⸗ 
rich, Stud. Juris zu Er⸗ 
langen aus Nürnberg. 


Sieffer Georg Peter auf 
Nürnberg, Kantivar 
der Theologie und Phi: 
lolegie in Erlangen. 


Kdnia Johaun Ebriltian 
aus Altdorf, Kandidat 
ber Theologie und Philo⸗ 
logie, 


von ref, Gieora Chris 
fioph Miipeim Rudolph 
aus Nürnberg, Kan: 
didat der Rechte zu Er: 
langen. 


Lammers Ferdinand aus 
Daireutb, Mandidat der 
Rechte zu Erlangen. 


Erubenreihifches — * 
Scheibleiniſches.. 
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Starkiſches 





Ayerer Gutthaͤteriſche. 
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Eregliſches Fr 14141 
Lotheſiſches Magdalena 
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Hermann Marl Fried: 
ricb Heinrich aus Venus 
hof, Kandidat der Theo⸗ 
logie gu Erlangen. 
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Romingiſches .. 
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fried ‚aus. Nuͤrnberg, 
Kandidat der Rechte zu 
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Heßel Johann Friedrich 
Chriſtian aus Nuͤrnberg, 
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Hirſchmann Georg 
Leonhard aus Geslau, 
Stud. theologiae et 
philolog. zu Erlangen, 


Foͤrtſchiſches Peter » . 
Göppnerifches Wofgang . 
Kraußiſches Elifaberha . « 








Hilpert Johann Wolf: 
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Kandidar der Iheologie 
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Höllerer Ehriftian ans 
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Namen 
der 


Studirenden. 


Namen 
der 


Stipendi 





Holzheimer Johann 
Martin aus Muͤrnberg, 
Progymnaſial⸗ Schüler 
des erſten Kurjes zu 
München, 


von Holzſchuher, Se: 
hann Sigmund Fried⸗ 
rich, Stud, Juris zu Er: 
langen aus Nürnberg. 


Kieffer Georg Veter aus 
Nürnberg, Kanvivar 
der Theologie und Phi: 
fologie in Erlangen, 


König Johaun Chriſtian 
aus Altderf, Kandidat 
der Theologie und Philo⸗ 
logie. 


von Kreß, Georg Chri⸗ 
ſtoph Wilhelm Rudolph 
aus Nürnberg, Kan— 
didat der Rechte zu Er: 
langen. 


Lammers Ferdinand aus 
Baireuth, Kandidat der 
Rechte zu Erlangen. 


Stubenreichiſches 
Scheibleiniſches⸗ 
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neu 
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Namen 
ber 


Studirendbenm 


Namen 


ber 


Stipendien 





von Loͤffelholz Fried— 
rich Carl aus Nuͤrnberg, 
Kandidat der Rechte zu 
Erlangen. 





Merkel, Kandidat der 
Medizin aus Nürnberg. 


Molitor Kafpar Eufes 
Bius aus Bamberg, 
Studirender der Rechte 

| zu Erlangen. 


Sepfferheld Chriſtoph 
Friedrich Heinrich aus 
Ansbach, Stud. theo- 
logiae zu Erlangen. 


Senffert Friedrich Carl 
aus Anäbach,Stud.theo- 
logıae zu Erlangen. 





rich, Kandidat der Rechte 
zu Erlangen: 


Sperl Andreas Aleran: 
der aus Hainrieth , Stud. 


| 

! 

ion, Thobias Fried⸗ 
theologiae in Erlangen, 


Kranßiſches Elifabetha . . 2 
Loͤffelholz Heldiſches 5 


Bernhard Stoͤckeliſches .. 


Zinkiſches . » 
Rothiſches 


Seutteriſches. 


Wolrabiſches. 
Seutteriſches 


Kraußiſches .» 
Kolbiichet . » 
Echabelontifches 
Schnerreriſches 


Boͤmeriſches. 
Voͤlkliſches — 
Fenizeriſches 


Stephan Conrad 
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Zettel Chriſtoph Adam 
aus Vohenſtrauß, Stud. 
eolog. zu Erlangen. 








Cramer Ortendörferifch 


Hoffmaͤnniſchs . . 
Ebenritteriſches .. 
Preutſches ar ie 
Fenizeriſches Dauns . 
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* B. c. | 
Namen Namen being ——— 
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Stud renden. Stipendien | neu und 
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IM lH ei ie 
Spranger Johann Zas | Ummonifhes » x 2... 1061 — I — — 
fob aus Vorra, Stud. | Alierlifches ee. el wol ul — —| 
theologiae zu @rlangen. | Fenizeriihe® . 2 2. . k aaa — — —| — 
Cramer Ottendorferiſches — — —|- 74 30 
J —— 175] 21 
Stadelmann Karl Im: | 
manuel Heinrich aus | Eeutterifches ... | 350 j 30\ 
Mekendorf, Stud, ıheo- | | 
logiae zu Erlangen, | | | | | 
| I H 
Thäter Johann Michael | Wölllifches Bi a er Pen be | 11110} — — | 
aus Nuͤrnberg, Kandidat | Aſchholziſches —— — — 
der Theologie zu Erlans | Retiſchess. 50 — | — — — 
gen. Seegeriſches 2 2. 2342 — 4 — — 
von Zucherifhes Margarerhall 20/18 — — — —— | 
Serneriichtd - 2. 0 1 ol 29 491 — — 
Wiesneriſches ———— 16 241 — 
| en | 177/224 
Weber ZohannausNördz | Alierliib8 .....l al — — — — 
lingen, Kanvivar der | Echuberrijches re | E 37/1 15] — — 
Theologie zu Erlangn. | | 
Er 1» 7736 
Wild Lorenz Friedrich aus | Clamerifches Margaretha . 941 — u — — 
Oberferieden, Kandidat Dieterichtſches Jofſeph. . || 16 — — — 
der Theologie zu Erlan-Dillherriſches David11454 —— 
gen. Dillherriſches Maguus 1454 — — — 
Eiſenkraͤmeriſches .. 14188521 il — — 
Fezeriſches Margaretha | 13454 —| — — — 
Fezeriſches Matthaͤus 1637 — —I —| — 
Glacianiſches are 1130 | - —| - 
1: >E | 0995 
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05 _ 
DienſtesMachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach— 

folgende Beſtimmungen zu trefſen. 
Im Monate Dezember 1814. 

am 23. dem vorherigen Forſtinſpelzions⸗ 
Gehilfen und dermaligen Lieutenant des freis 
willigen Huſaren Regiments Friedrich Frei⸗ 
herrn von Guttenberg, bie proviſoriſche 
Verwaltung ber Forftrevier EIER 
ju übertragen; 

am 29. in bie bri dem Generalfommifs 
ſariate des Mainfreifes Durch Todfall 
erledigte erſte KreiskanzelliſenStelle den 
bisherigen zweiten Kanzelliften Friedrich 
Zijner, in die zweite, den. bisherigen 
drieten Kanzeftiften Karl Friedrich Jobke, 
in die dritte Stelle den bisherigen fupers 
numerären Kanzeliften Friedrich Modeach 
vorruͤcken zu laſſen. 

Ferners bei dem General Kommiſſariate 
des Illerkreiſes in die durch Verſezung des 
vormaligen erſten Kanzelliſten Franz S hits 


mer, als Holzinſpektor nach Innsbrud ers 


ledigte erfte KanzeltiftenStelfe, den bisheris 
gen dritten Kanzelliſten Tiber Sailer, 
zu verfeihen, im die dadurch erledigte 
dritte Kanzelliſten Stelle den bisherigen vier: 
ten Kanzelliſten Alois Gebler, fo wie in 
die vierte Stelle den bisherigen nicht ftatuss 
mäßigen Kanzelliften Ferdinand zeikh 
vorruͤcken zu laſſen. 
Im Monate Jaͤnner 1815. 

am 3. bei der FilialLotto Adm iniſtrazion 

in Nürnberg den zweiten Reviſor Joſeph 
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Giel, zum erften, den dritten Reviſor Fried⸗ 


tih Kern, zum zweiten, und den ccf 
fiten Joferh Handlmair, zum dritten 
Reviſor zu ernennen; 

am 6. den Affeffor bei dem Landgerichte 
Münden Karl Bahmann, an die Stelle 
des entlaffenen FisfalAdjunften Kammel, 
zu Bamberg zu befördern; 

‚am 14, bei der Finanz Direfjion des Mains 


kreiſes, den bisherigen Juſtifikazions Gehil⸗ 
fen Franz Metzger, zum dritten; den 


Chriſtoph Wolf, zum vierten bei der Fir 
nanzDirefjion des Unter Donaufreifes; deu 


bisherigen Juſtifikazions Gehilfen Karl Albert 


Stobäus, zum dritten, und ben bisher 
bei der Steuer : und DomainenGefjion funk: 


zionirenden Juſtifikazions Gehilfen Joſeph 
Walburg, zum vierten RechnungsGehil— 


fen zu ernennen; 

den ehemaligen Umgeldamts Kommiſſaͤt 
Franz Stokar von Neufori, als Komus 
nalAdminiftrator in Regensbung al 


anzuſtellen; 


am 17. den Kanzelliſten der Studien Sek⸗ 
zion bei dem Miniſterium des Innern Karl 
Picot, die nachgeſuchte Entlaſſung aus 
den koͤniglichen Dienſten zu ertheilen; 

endlich am 19. den Stadtgerichts Aſſeſſor 
zu Muͤnchen Joſeph von Teng, die bei 


dem dortigen Wechfels und MerfantilGe: 


richte erfter Inſtanz erledigte Aſſeſſors Stelle 
zu verleihen, und den bisherigen Landges 


richte Aftuar Freiheren Adam von S hleich, 


zu Pandehut zum Affeffor bei dem dortigen 
Stadtgerichte zu befördern. 
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VI. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 8. Februar 1815. 








Verordnung. 





¶ Das Salpeter Weſen, und insbeſondere bie 
xkunſtliche Salpeter Erzeugung betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


KH haben in der Abficht, bei Ausübung 
des SalpererKegals alle mögliche Erleichte: 
rung eintreten zu laffen, befchloffen, die bereits 
in den Mandaten vom 6. Juli 1803, und 
26. uni 1807, unter gewiffen Vorausſe⸗ 
jungen bewilligten Begünftigungen nicht nur 
‚hiermit zw beftärigen, fondern auch näher 
zu beftimmen und zu erweitern. 
Wir verordnen demnach: 

F. 1. Jedem Unterthan fteht frei, nach 
vorläufiger Anzeige beifeiner Polizei'Behörbe, 
auf feinem Eigenthum, den Rechten Dritter, 
und den Poltzeißefezen unbeſchadet, Planta; 
gen zur Erzeugung fünftlichen Salpeters, mit 
oder ohne GSiedereien, anzulegen, 

Zu folhen Anlagen bebarf es weder eis 
ner befondern Konzeffion, noch werben ba; 
von Gewerbs Abgaben entrichtet. 

$. 2. Auch den Gemeinden auf dem Lan⸗ 
de fommt,eine gleiche Berechtigung zu, Sal: 
peter Plantagen anzulegen, und fie koͤnnen 


biefe Berechtigung entweder unmittelbar, 
durh allgemeine Zufanmenwirfung, oder 
duch Privarlinternehmer, mit welchen fie 
übereinfommen, in Ausübung bringen. -. 

G- 3. Jede Gemeinde, welche an die 
Saliterer des Bezirks fo viel kuͤnſtlich zubes 
reiteter, zum Sieden taugficher Erde liefert, 
als bisher dafekbft gegraben wurde, erwirbt 
fih die vollftändige Befreiung von allem 
SalpererÖraben in ihren Gebäuden, und 
genießer diefe Befreiung fo lange, als mit 
der Lieferung der nämlichen Quantität in 
den fonft beftimmten GrabTerminen fortges 
fahren wird, 

F. 4. Wenn die Mehrheit der Gebäus 


deBeſizer in einer Gemeinde, um die Ber 
‚feeiung vom GalpeterÖraben zu erhalten, 


die Anlegung von Plantagen verlangt; fo 
darf fich die Minderheit der Mitwirkung 
hiezu nicht entziehen. 

F. 5. Städte, welche mit eigenen Po; 
lizei Direkzionen oder PolizeiKommiffariaten 
befezt find, bleiben zwar vom Salpeter Gra⸗ 
ben frei, werden aber, damit auch fie zu 
dem desfallfigen Staats Bebürfniffe das 
Ihrige beitragen, verbindlich gemacht, eis 
gene Salpeter Plantagen, auf Rechnung der 
KommunalKaffen, nah einem von ben 
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GeneralXeeie, uf. ———— 
benehmlich mit der Zeughaus Haupidirekzion 
zu beſtimmenden Verhaͤltniſſe, — und 
an unterhalten. 

$. 6... Städten ber u Staff, 
fo wie in allen Kreis Hauptſtaͤdten follen 
mit den Plantagen zugleich Siedereien vers 
bunden werden. 

- Zur erften Anfchaffung der Geräthe wird 
aus deu StaatsKaffen ein verhaͤltnißmaͤßi⸗ 
ger Beitrag entrichtet ‚worüber die Generals 


Kreis: und LofalKommiffariate, unter Vor⸗ 


legung der Koftenverzeichniffe, nähern gut⸗ 
aͤchtlichen Antrag zu erftatten haben. 

$. 7. Die Einfeitungen zu den in den 
5. 5 und 6 bezeichrieren Anlagen follen 
unverzüglich getroffen, und die Plantagen 
laͤngſtens bi zum 1. Mär; 1816, die Sie 
dereien aber fobald als die Erträgnifje der 
Plantagen es zulaſſen, in Gang gefejt 
werden, 

$.8, Die Mantagen und Giedereien 
in den benannten groͤßern Städten follen 
denjenigen Landbewohnern und Privarlin: 
ternehmern, welche ſich uͤber das Verfahren 
bei der kuͤnſtlichen Salpeter Erzeugung durch 
Augenſchein naͤher unterrichten wollen, als 
Muſter Anſtalten jederzeit offen ſtehen. 

$. 9. In der, Haupt⸗ nnd Reſidenj⸗ 
ſtadt Münden wird auf: Rechnung der 
StaatsKaffe, eine beſondere Muſter Plan⸗ 
tage und. Siederei, als Attribut der phy⸗ 
ſik aliſchen Klaſſe der Akademie, zu neuen 
Verſuchen, errichtet, und die daſelbſt ge⸗ 
machten gemeinnuͤzlichen Erfahrungen ſollen 


von geit zu En sp Befannt gemacht 
werden. 

-$. 10. Worfdufig wird — von der im, 
Verlage des J. Leonhard Schrag zu Nürns 


berg herausgetommenen Sqhrift, unter dem 


Titel: „Faßliche ART eitung zur Sal⸗ 
peterErzeugung, beſonders fü Bde 
wohner“des platten Landes, “ eine 
verhaͤltnißmaͤßige Anzahl don Eremplaren 
an die General: Kreiss und LokalKommiſ⸗ 
fartate abgegeben, und von diefen an bie 
Polizeisdrzirfe und Gemeinden unentgelds 
lich vertheilt. 

G. 11. Bis auf weiters darf jur 
kuͤnſtlichen SalpeterErzeugung feine Erde 
aus Stallungen, Scheunen, Schupfen, 
und andern zur nathrlichen Hervorbringung 
bes Salpeters beftimmten Orten genommen, 
noch weniger dürfen diefe Orte dem Wahsı 
thume des Salpeters durch Ueberſchuͤttunz 
mit Steinen, Lehm Erde, Sand’, Gries 


und dergleichen entzogen, oder die Salpeter⸗ 


Erde zu oͤkonomiſchem Gebräuche verwendet 
werben;. bei Strafe des Erfajes. 

$. 12,. Was in ben Plantagen der 
Privaten, oder der Stabts:und Landge⸗ 
meinden an Salpeter Erde gewonnen, und 
nicht zum vollendeten Salpeter verarbeitet 
wird, darf vor der Hand nirgends, als in 
den Öffentlichen Siedereien, welche die Zeug; 


haus Hauptdirekzion biezu beftimmt, abge 


ſezt werben. 

F. 13. Desgleichen darf noch zur Zeit 
der in dem Giedereien der Privaten und 
Städte hervorgebrachte Salpeter nur an 


—— 4 
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die von eben diefer Behörde - bezeichneten 
Niederlagen verfauft werden. 
$t14. Jeder anderweite Handel und 
leif mit, Salpeter Erde und Sal⸗ 
—— nlande als mittels Ver⸗ 
trieb nach dem Auslande,, bleibt bei Kon: 
fisfojion, uud einer Geldbuße, weiche dem 
eins bis dreifachen Werth des:unrechtmäßig: 

DI TnIEH 114% ‘ . 
abgefejten Vorraths gleich kommt, unters‘ 
de is.Die Preiſe des eingelieferten 
Salpeters richten ſich nad denjenigen, wel⸗ 
che den Saliterern bezahlt werden. 

Die Preife der eingelieferten Erde wer⸗ 
den durch Uebereinkommen , mit- den Sali— 
terern feſtgeſezt. 

Ga16. Zur Beförderung der kuͤnſtli⸗ 
chen Salpeter Erzeugung werden einsweilen 
auf ſechs Jahre, vom Jahre 1816 aufan⸗ 
gend, für diejenigen Privatlinternehmer 
ober Landgemeinden in jedem Kreife, wel: 
he die größte Quantität. reinen Salpeters 
oder gut zubereiteter Salpeter Erde einlie⸗ 
fern, Prämien, und zwar in den erſten drei 
Jahren von 15, in. den Testen drei Jahren 
aber von 10 Prozent des Werthes zuge 
fihert , und aus.den Staats Kaſſen bezahlt. 

H. 17.In jedem Kteife werden in den, 
drei: erften Jahren “zwei, in den drei fols 
genden Jahren aber eine Prämie diefer Are 
vertheilt; BERN TDN 

$. 18. Die ZeughausHauptdirefjion 
wird zu dieſem Ende die Einleitung teef; 
fen, daß die eingelieferten Quantitaͤten 
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Pünftlich erzeugten Salpeters ober kuͤnſtlich 
erzeugter Salpeter Erde genau verjeichnet, 
und mit Ende jeden Jahres die geeigneten 
Augʒuͤge zur Vertheilung der Prämien vor; 
gelegt werden, weiche - fofort oͤffentlich be⸗ 
kannt gemacht wird. u. A 

Um Unterfchleife zu verhüten; muͤſſen 
diejentgen, welche wegen gelieferten Sal⸗ 
peters um bein: Preis konkurriten, durch— 
obrigkeitliche Zeugniſſe hinlänglich nachwei, 
ſen, daß dieſer Salpeter wirklich kuͤnſtlich 
erzeugt, und nicht auf gewoͤhnlichem Wege 
gewonnen. worden fen, - z 


$- 19. Bon den PolizeiBehörden in, 
ben Städten und auf dem Lande follen 
über-alfe in ihren Bezirfen ſchon errichte⸗ 
ten, oder nen entftehenden Plantagen und 
Siedereien Berzeichniffe angelegt, und Aus⸗ 
zuͤge davon mit dem 1. Oftober..des Jah⸗ 
res 1815 den GeneralKreis- und Lokal⸗ 
Kommiſſariaten, und durch diefe der Zeugs 
haus Hauptdirekzion mitgetheilt, auch der⸗ 
ſelben jaͤhrlich am naͤmlichen Termine die 
Zus und Abgänge eroͤffnet werben, X 


$.. 20. Den Bands und Herrſchafto⸗ 
gerichten llegt ob, bie untergebenen Ge⸗ 
meinben zur Beförderung dieſer auf ihren, 
eignen « Vorcheif“ berechneten ‘Anordnungen, 
zu ermuntern; Die Are umd Weiſe, wie 
nah den LofafBerhäftniffen die Ausführ 
rung entweder durch gemeinfchaftliche Zus 
fammenwirfung‘der Gemeindeglieder, oder 
duch Veremigung ‘mehrerer Gemeinden, 
oder buch Liebereimfornmen. mir Privat⸗ 

62) BREUER 
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Unternehmern, am leichteften und zweck⸗ 
mäßigften bewirkt werden kann, zu ver 
mitteln; und in dem Falle, wo entweder 
ein Beitrag aus den KommunalKaffen, 
oder die Verwendung eines in Kommunal; 
Eigenthum befindlichen Grundſtuͤckes noth: 
wendig oder nuͤzlich ſeyn follte, die geeig— 
neten Anträge an die vorgefezten General 
Kreis Kommiſſariate zu erſtatten. 


$. 21. Wenn über die Volfjiehung 
der vorftehenden Beflimmungen zwifchen 
den Mitgliedern einer und derſelben Ge: 
meinde, oder zwifchen verſchiedenen Gemein; 
den, befonders in Anfehung des Mapftabes 
der Konfurrenz, oder in Anfehung des Lies 
bereinfommens mit den Privarlinterneh: 
mern und dergleichen, Streitigkeiten ent: 
ftehen follten, fo haben hierüber die untern 
Polizei Behörden in erfter, und die Ges 
neralßreis : und LofalKommiffariate in 
zweiter und lezter Inſtanz nach adminiſtra⸗ 
tiven Ruͤckſichten und LofalBerhäftniffen zu 
entfcheiben.. .. - , 
$ 22. Eben biefe Kreisftellen follen 
ihre Bemerkungen und Beobachtungen über 
den Gang und die Fortfchritte der Fünftlis 
hen Salpeter Erzeugung, und über bie 
alfenfallfigen Hinderniffe und Beförderungs: 
Mittel derfelden in ihre Jahresberichte 
mit aufnehmen, und überhaupt diefem Ger 
genftande alle Aufmerkffamkeit und eine fort: 
währende thätige Vorſorge widmen, 


$. 23, Schluͤßlich hat es in allen 
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durch die gegenwärtige Verordnung nicht 
ausdrücklich abgeänderten Punkten, bei 
den Beſtimmungen der Mandate vom 
6. Zufi 1803, und 26. Juni 1807, über 
die Verhältniffe des SalpeterWeſens, pro: 
viforifch fein Verbleiben. 
München den 28. Jänner 1815. 
Aus Seiner kdniglichen Majeftät Spezial⸗ 
Bollmacht. 
Graf von Montgelas. 
Auf koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der GeneralSekretaͤt 
F. von Kobell. 





Bekanntmachungen. 





(Die Verlaſſenſchafts Verzeichniſſe der ſaͤmtlichen 
Lands Herrſchafts⸗ und Ortsgerichte für 
das Etats Jahr 1853 betreffend.) 

Minifterium der Juſtiz. 


Auf Befehl Seiner Majeftätdes Könige. 


Nachfolgende fummarifche Ueberſicht als. 


fer bei den Föniglihen Landgerichten, dann 
Herrfchaftss und Drtsgerichten in Verlaſ—⸗ 
fenfhaften im Etats Jahre 1873 geleifteten 
Arbeiten werden hiemit Öffentlich befannt 
gemacht. 
München den 30. Jaͤnner 1815. 
Graf Reigersberg. 


Dur den Minifter 
der GeneralSchretär 
von Remmer. 
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Summariſche Weberfidt 


aller 
bei den Föniglichen Landgerichten, dann Herrſchafts- und Drtsgerichten in Verlaſſen⸗ 
fchaften im Etats Jahre 1844 geleifteten Arbeiten, 


- w 


gandgeridte 
dann 
Herrfhafts: Summe Zaun 
und aller in diefem 
Drtsßeridte Etats Jahre nncch ⸗ TI Berrihtungen 


des anhaͤngigen 
Verlaſſenſchaften. eriebiset. anerledioer. diefem Etats Jahre. 


Verlaſſenſchafts Behandlungen. 


Rezatkreiſes 1225 857 
Regenkreiſes - 781 624 
DberDonaufreifed » - . 1407 2213 
UnterDonaufreifes » . r 837 698 
Illerkreiſes R 736 665 
Iſarkreiſes 818 


Salzachkreiſes . = 2720 


ber IROESIPR RANDE — 
beim «. 


Mainkreifed - en 1077 814 — 263 


Mediat Juſtiz Kanzlei Thurnaun. 


Summe 





feiner walzenden Grundſtuͤcke im der 
Steinbühler Marfung. | 
In der Föniglichen geheimen Raths- 2) Der Rekurs des Thomas Jaheſtorf⸗ 
Sizung vom 19. Jänner 1815 wurden fer zu Ahauſen, Landgerichts Landau 
nachfolgende Rekursgegenſtaͤnde entſchieden: im Unter Donaukreiſe, gegen die Gemein⸗ 
1) Der Rekurs über die Beſchwerde des be der Stadt Landau wegen WaidEnt⸗ 
Kaufmanns Schoch von Nürnberg, ſchaͤdigung. | 
wegen Duartiers Belegung ruͤckſichtlich 3) Der Rekurs des Anton Stödtl, 


Sizung des geheimen Raths. 
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Handelsmann in Braunau, gegen das - 
Fönigliche Hallamt München. 
4) Der Rekurs des Bierbraͤuers Joſeph 


Schaidinger zn Radftade im Sal 


sachfreife, gegen das koͤnigliche Ober: 


J } 


Aufſchlagamt. 


vLanerſtadt, Landgetichts Hoͤchſtaͤdt im 
Rejatkreiſe, wegen Gewerbsſtreits mie’ 
den Baͤckern Walther und Kraͤtzer 
allda. J 
LE a — — — 
ZivilVerdienſtorden der baleri⸗ 


ſchen Krone — 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben nach⸗ 
ſtehenden Individuen. die Auszeichnumg des 
Zivil Verdienſtordens der baieriſchen Krone 
zu gewaͤhren geruht. 

Als Großfrenze: 

durch Ernennung vom 25. Jaͤnner 1814, 
Mar Freiherr von-Rerhenfeld, dermal 
Hoftommiſſaͤr in Würzburg (fiche Reggsbl. 
von 1814.0 ©.254)5 

vom 27. Mai 1814, Anton Freiherr 
von. Eetto, Föriglicher geheimer Rath, 
außerorbentlicher Gefandter imd bevollmaͤch⸗ 
tigter "Minifter; - Be 0 N 

Wilhelm Freiherr von Hertli ng, fü 
niglicher Kamerer, außerordentlicher Ge; 
ſandter und bevollmaͤchtigtet Miniſter; 

vom 24. Auguſt 1814/ Chriftoph Adam 
Ludwig. Freiherr von Dienheim, Dom: 
dechane und Präfident des Appellazions: 
gerichts, und des- Erzbifchäflichen General; 
Vitariats in Afchaffendurg (fiche Reggsbl. 
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vor 1814 ©, 1459); Johann Philipp 
Jakob Mepomuf Graf von Elz, Präfi: 
dent des WahlKolegiums in Aſchaffeuburg 
(ſtehe Reggsbl. von 1814 S. 1459); Frei⸗ 
herr von Pfirde, Oberſthofmeiſter in, 


* Aſchaffenburg (ſtehe Reggsbl. von 1814; ' 
5) Der Rebtes 866 Melbets Wirt u S | 


ISO). RSS 
vom 28. Auguft 1814, ‚Lothar Frei⸗ 
herr von Gebſattel, Domdechant in: 
Würzburg; Friedrich Freiherr von .Reic- 
gersberg, geheimer Rath in Würzburg;: 
Friedrich Freiherr von Späth, Hofimar: 
ſchall in Würzburg. PET 
Als Kommandeurs: 
durch Ernennung vom 27. Mai 1814, 
Karl Freiherr von Drechſel, 


Poſtdirektor; Karl Auguſt von Ringel, 


geheimer Legazions Rath; Freiherr von 
Schleich, GeneralKommiſſaͤr des Iſar⸗ 


Freifes; von Wolf, gehrimer Rath und 
Weihbifchof in Regensburg; 


vom 24. Auguft 1814, Ignaj Frei⸗ 


herr von Gruben, vormals großherzoglich⸗ 


frankfurtiſcher bevollmaͤchtigter Miniſter in 
Aſchaffenburg ( ſiehe Reggsbl. pon 1814 


S. 1459); Karl Joſeph Hieronimus Frei⸗ 
herr von Kolborn, Weihbischof in Aſchaſ⸗ 
fenburg (fiche Reggsbl. yon 1814. S. 
1459); Mar Graf von Hazfeld, Dom: 
kapitular in Aſchaffenburg (firhe Reggsbl. 
von 1814. ©, 1459); Fran; Erwin Graf von 


Schoͤnborn, Kreis Kommandant in Aſchaf⸗ 


fenburg (fiehe Reggsbl. von 1814.6,1459); 
vom 23. Auguft 1814, Johann Mes 
pomuf von Henebrith .. geheimer Staats: 


Kath in Wuͤrjburg; Chriſtian yon Wags «- 


General: x 


"ar 
Fi 


Fe, son, — 7* 


ner, Ichemner Staats Rath in Waͤnjburg: 
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Karl Alexander Freiherr von- Werned, 


Präfident der Landesdirefjion in Wuͤrz⸗ 
burg; 


rius von Zirkel, Weihbiſchof in Wuͤrz⸗ 
burg. 
AS Ritter: 

durch Ernennung vom 28. Februar 1814, 
Doktor Schäffer, in Regensburg; 

vom 22: März 1814, Peter Winter, 
Föniglicher Kapellmeifter; 

vom 7. April 1814, "Georg Knopp, 
Kriegs Oekonomierath; Johann Heinrich 
Lug, OberPolizeirath; Johann Baps 
tiſt Stürmer, OberPolizeirath, Franz 
Freiherr von Tautphoͤus, DberPolizeis 
Rath; 

vom 27. Mai 1814, Friedrich von 
Biarowsky, expedirender geheimer Se⸗ 
kretaͤt bei dein Bureau der politiſchen Gef: 
zion; Heinrich Freihere von Hetters— 
dorf, Kreisfänzfei Direktor; Georgeeonhard 
Holfer, Ober Kiechenrath ‚Franz Ehris 
ſtoph Freiherr von Künsb e rg, Direftor 
des berggerichtlichen Senats des Ober Appel; 
lazionsgerichts; Friedrich Graf von Lux— 
burg, außerordentlicher Gefandter und bes 
vollmaͤchtigter Minifter; Karl Schenk 
von Geyern, DberAppellajionsgerichts: 
Rath; Johann Baptiſt Schieber, Ober: 
Appellagionsgerichts Direktor ; "Karl Se: 
beimayr, Direftor bes Appellazionsge: 
rihts in Münden ; Emanuel Graf von 
Freien: Geyboltsdorf, außerordent; 
licher Gefandter und bevollmächtigter Mi: 


Karl Philipp Freiherr von Würp 
burg, Präfidene in Würzburg; ; Gregor 


nifter am großherzogfichen Badenſchen Hofe; 
Heinrich Spengel, Oekonomie Rath beim 
Oberſi Stallmeiſterſtabe; Georg Jak. Stein: 
heit, Oekonomie Rath bei dem OberſtHof⸗ 
marſchallſtab; Friedrich von Sulzer, Oberſt 
außerordentlicher Geſandter und bevollmaͤch⸗ 
tigter Miniſter am großherzoglichen heſſiſchen 
Hofe; Julius Konrad: Melin, OberFi—⸗ 
nanzrath; Friedrich Wende, geheimer Hof: 
rath und Profeffor in Erlangen; 

vom: 24. Auguſt 1814, Johann Georg 
Engelhard, Staatsrath und zweiter Praͤ⸗ 


burg (ſiehe Reggobl. 1814, ©. 1459)3 
Adam Joſeph von Mulzer, Staatsrath 
in Aſchaffenburg (ſiehe Reggsbl. 1814, S. 


ſident des Appellazionsgerichts in Aſchaffen⸗ 


1459.) Bernhard Sebaſtian Mau, Hafr ü 


ments Raths in Aſchaffenburg, (ſiehe Mer 


rath und Praͤſident des General Departe-⸗ 


ggsbl.1814, S. 1459)3Theodor Paula, ı 


Staatsrath und Kurator des Studienweſens 


‚in Afchaffenburg (fiche Reggsbl 1814, ©: 


1459); Karl Joſeph Wilhelm Mill, 


(ſiehe Reggsbl. 814.8 1459) 3.00 3 


Präfekt des - Departements: :Afchaffenburg.. + 


+ 


vom 28. Auguft 1814, Klemens: Freis 


herr von Freyberg, Direktor des. Hofge: 
richts in Würzburg; ‚Heinrich. von Heß, 


Praͤſident des Hofgerichts in Wuͤrzburg; 


Gallus Kleinſchrod, Protektor der Uni⸗ 
verſitaͤt in Wuͤrzburg; Chriſtoph Klins 


ger, Direktor der Landes-Direkzion in 
Würzburg; Philipp Schmidtlein, Hof 
gerihes:Rath und Profeffor in Würzburg; 
Philipp Freiherr von Staufenberg, 
Direktor der Schulfommiffion und Kurator 


— 


‚ILI 


der Univerfitde in Würzburg; Marimilian 
Freiherr von Zurhein, Vijepräfident ber 
Landesdirefjion in Würzburg. 
Großfreuze für Ausländer. 
Durch Ernennung vom 7. Dezember 1813, 


Freiherr von Weffenberg, kaiſerl. koͤnigl. 


Öfterreichifcher außerordentliher Gefandter 
und bevollmächtigter Minifter ; Freiherr von 
Anfterten kaiſerl. ruſſiſcher geheimer Rath; 

vom 30. Juni 1814, von Prohas— 
ka, kaiſerlich-koͤniglich oͤſterreichiſcher Feld: 
marſchall⸗Lieutenant; 

vom 25. September 1814, von Stet— 
ten, DOberfiHofmeifter Ihrer koͤnigl. Hoheit 
der Frau Marfgräfin von Baden, 

Kommandeurs. 

Durch Ernennung vom 11. Oftober 1813, 
von Hudelift, Eaiferlichsföniglich öfterreis 
chiſcher Staatsrath ; 

vom 6. Dezember 1813, von Bontiar 
quin, Paiferfich s ruffifcher Hofrach ; von 
Bulgafof, Paiferlich:ruffifcher Staats: 
rath; von Floret, kaiſerlich-koͤniglich öfter: 
reichifcher geheimer Gefandtfchaftsrath ; Freis 
herr von Hruby, Paiferlich-föniglich öfter: 
reichifcher Kämerer und Geſandtſchaftsrath; 
von Schröder, kaiſerl. ruſſ. Hofrath ; 

vom 7. Dezember 1813, Woplie, 
Leibarzt Sr. ruffifchsfaiferlichen Majeſtaͤt; 

vom 27. Febrnar 1814, Leonhard, 
geheimer Rath in Hanau; 

vom 7. April 1814, von Piccard, 
Eniferlich »Pöniglich oͤſterreichiſcher Generals 
Major; 

vom 30. Juni 1814, von Cancrin, 
kaiſerlich ruſſiſcher GeneralMajor; Graf 
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von Lottum, koͤniglich preußiſcher Ge⸗ 


neral Major. 
Ritter: 

dutch Ernennung vom 20. November 
1813, Bratatſch, kaiſerlich-koͤniglich 
oͤſterreichiſcher Major; 

vom 7. Dezember 1813, Möller, 
DberMedizinalrach in Hanau; 

vom 17. Jänner ıg14, von Geuf: 
tery, Paiferlich > Pöniglich oͤſterreichiſcher 
Hauptmann (fiche Reggsbl, von ıg14 
©. 478); 

vom 28. Februar 1814, Franz Livio, 
kaiſerlich ruſſiſcher Hof Banquier in St. Pur 
tersburg (ſiehe Rggsbl. 1814, ©. 1614); 

vom 7. April 1814, Edler von Sax, 
Faiferlich » Föniglich öfterreichifcher Rath, und 
birigirender StabsFeldarzt; 

vom 7. Juni 1814, Franz Livio, Sohn, 
HofBanquier in St. Petersburg ; 

vom 16. Juni 1814, Graf von Palfy, 
kaiſerlich-koͤniglich Öfterreichifcher Kämerer 
bei der Faiferlich oͤſterreichiſchen Gefandt: 
ſchaft dahier angeftellt ; 

vom 30. Juni 1814, Wigmann, 
Paiferlich »Eöniglic) öfterreichifcher Hofrath; 

vom 22. Juli 1814, Freiherr von 
Stürmer, Faiferlich + Pöniglich öfterreichis 
ſcher LegazionsSefretär; 

vom 9. September 1814, Freiherr von 
Pelichy, Eaiferlich: königlich oͤſterreichi— 
fher Major; 

vom 23. Dftober ıg14, Wiebel, 
Arzt Seiner Majeftätdes Königs von Preuf: 
fen, und OberſtWundarzt der Divifion der 
Garden. 





—— 
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Koͤniglich-Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





vu. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 15. Februar 1815. 








Betanntmanungen. 





(Die Vorſpann für. Baganten Teonpre be: 
treffend.) 


Minifterium der — und des 
Innern. 





Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Aus den häufigen Beſchwerben, meiche über 
dem Mißbrauch der Vorſpaun zum Trans: 
perte von Bettellenten, VBeganten, und an: 
deren Yirrefinnseweingefommen, haben Seine 
Pönigliche Majeftäe mißfaͤllig erfehen, daß 
die oberften Kreisbehörden die dießfalls bes 
Rehenden Vorſchriften nicht gehörig hands 


haben, mehreren Lofal Polizeibehörben für 


jeden Transport ohne Unterfchied Vorfpam 
bewilligen, und hiedurch unnörhigerweife je: 
ne Laſten vermehren, denen die Unterthanen 
Sei den ohnehin druͤckenden — — 
unterliegen. 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt a baher den 
foͤniglichen General Kreisfommiffariaten 
die bereits beftehenden Verordnungen über 
die Abgabe der Yantes Borfpann zum Ber 
Hufe der Baganten Transporte hiemit aus: 


druͤcklich wiederholt und eingefhärft haben, 
und verordnen zugleich noch befonders, daß 

x) die für aufgegriffene und durch bie Po; 
fizeibehörde zum weitern Transport beſtimm⸗ 
te Bettelleute, VBaganten, oder andere Ar⸗ 
veftanten erfoderliche Borfpann, wenn aus 
bers der Transport zu Fuß durchaus 
unthunlich feyn follte, nur auf den ſchrift⸗ 
lichen Vorweis dieſer Polizeibehoͤrde, wo⸗ 
rin ſolche bei eigener Verantwortlichkeit 
die Unvermoͤgenheit des zu trausportirenden 
Individuums den Weg zu Fuß zu made, 
zu atteftiren hat, abgegeben merbe, 

2) Daß in ſolchem Falle fc einem oder 
zwei Vaganten nur ein halber Vorſpanns⸗ 
wagen ‚verabfolge, anf feinen Fall aber ber 
transportivende Ghenbarme, Gerichtsdien⸗ 
ner oder Knecht ſich ſelbſt bes Wagens bes 
dienen, ſondern jederzeit ben Wagen zu Fuß 
zu begleiten haben ſolle. 

3) Jede Polizeibehörbe, welche für ei⸗ 
nem Transport, der zu. Fuß geſchehen kann 
und foll, eine Vorſpann anweift, unterliegt 
einer unnachfichtlicher Strafe von 25 fl., wor 
von die Hälfte dem Armenfonde ber betrefs 
fenden Gemeinde, und die andere Hälfte 
demjenigen, welcher bie Anzeige bei dem ber 


(8) 


r15 — 


Polizeibehoͤrde vorgeſezten General Kommiſ⸗ 
ſariate macht, gebuͤhrt. 

4) Jeder Ortsvorſtand, welcher, ohne 
hiezu durch einen fehriftlichen, in dem Trans 
portvorweiſe enthaltenen Auftrag einer Pos 
lizeibehoͤrde hiezu authorifiet zn fern, eine 
Vorſpann ftellt, unterliegt einer Strafe von 
6. fl.; wovon die eine Hälfte dem Anzeiger 
bei ber einfhlägtgen Polizeibehörde, die 
andere Hälfte ber Armenkaffe des Orts gehört. 

5) Genbarmen, Gerichtsbiener und ihr 


re. Knechte, welche unbefugt Vorſpann zum 


Behufe der ihnen übertragenen Transporte 
‚fodern, und folche ‚mit Umgehung der Por 
lizeibehoͤrde zu erhalten fuchen, oder ſich bei 
bem Transporte der Vorſpann für ihre 
MPerfon-bebienen, follen nach aller Strenge 
der Disziplinar Gefeße beftraft werden, und 
Die Polizeibehörden haben den diepfälligen 
Erxjeſſen fleißig nachzuſpuͤren, und ſolche, mas 
die. Gendarmen. betrifft, . nicht allein den 
nächftgelegenen Offizieren zur Kenntniß zu 
bringen, fondern folche auch in ihren Mos 
natsberichten an. ihre vorgefegten General 
Kommiffariate anzuführens . 

-_ Die Pöniglichen General Kommipfariate 
ſeloſt werden uͤbrigens wegen genauer Be⸗ 
folgung disfer Anorbmungen ‚verantwortlich 
erklärt, 

Münden ben 1, Februar 1815, 
Ber) von Montgelas. 
‚Durch dem Minifter 
der General Gefretär 
&, von Geigen 
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C Das Wohlverhalten des Bürger Militärs der 
Stadt Bamberg betreffend.) 

"Das gute und patziotifche Betragen der 
Buͤrger und Nazionalgarde HL Klaſſe in 
der koͤniglichen Hauptſtadt Bamberg, die 
neuerlich im letzten Kriege gegebenen Wewei- 
fe. ihrer Trene und, Anhaͤnglichkeit, ihr zur 
Aufrechehaktung ber. innern Ruhe und Si⸗ 
cherheit unter den Befehlen ihres würdigen 
Dberfien Johann Baptiſt Reindel, der 
ſich durch beſondern Dienſteifer als interimis 
ſtiſcher Stadtkommandant von Bamberg in 
den kritiſchen Zeitpunkte des letzten Dritt⸗ 
theils des Jahrs 1813. vorzuͤglich ausge⸗ 
zeichnet hat, gut beſorgter Garniſonsdienſt, 
und andere ihren Muth Hezeichnende Hands 
kungen haben Seiner föniglichen Majeftät zum 
alferhöchften Wohlgefallen gereicht. Aller⸗ 
höchftfelbe geruhten daher, dem koͤniglichen 
General Kommiffariate des Mainfreifes aufs 
juteagen, dem genannten Oberft Rein: 
bei, dem. Dffisierforps und der geſamm⸗ 
ten Mazionalgarde HI. Klaffe der Stadt 
Bamberg diefe allerhöchfte Zufriedenheit zu 
eröffnen, und durch das, Regierungsblatt jur 


‚allgemeinen Keuntniß zu’britgen, 


München ben 19. Jänner 1815. ° 





Pfarreien und Benefiziem 
Erledigungen, 


Im Mainkreife: 


4, Die Pfarrei Neunfirhem. 


Durch die Verfezung des Pfarters Baum: 
gärtner von Neunkirchen auf die Pfarrei 
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Wutſchdorf *) if die erſtere Pfarrei erlediget 
worden. Sie liegt ini Landgerichte Neuftade 
an der Waldnab, in dem Bißthume Res 
gensburg; die Pfrrei: hat 3 Filite, 
und im ihrem Umfange cite Geelenzahl von 
1774 5 ein Hilfspeiefter If dem Mfarrer 


zu feinee Erleichteruug beigegeben. Der 
Ertrag der Pfarrei berechnet ſich mach der 


übergebenen Faſſion in-Geld und · Naturalien 
auf 993 fl. 13 kr. ‚Die Laſten, wobei der 


Unterhalt des Sifeprieeie a ie eingerechnet 


if, auf 350 fl. a 
S. 4721. pom 9. 1814. 
Im Rezatkreiſe? 
2. Die proteſtantiſche Stadtpfarrei * * — 
tallirche zu Nuͤruber g. 


Durch das, Abſterben des — 


und-Seniors M. Baier it die Stadtpfartei 
bei der Spitalkirche zu Nuͤru ber g-erlediger 
worden, deren Ertrag mit Ausnahme der 


ag zen * 820 — — 


3. ‚Die — ** —— 


Dusch die Befoͤtderung des Pfarrers Kraus 


auf die Pfarrei Ermeſhofen ) iſt die Pfar⸗ 


rei Steinsfeld im Dekanate Mothenburg, 


deren Ertrag auf-6Bofl. * er ift, 
erlediget worden. iur - 
) Be. it ‘ 
4. Die — Pfarrei Unterasbad. 
Durch die Beförderung des PfärrersMizler 
auf die Pfarrei Windsfeld *°*) iſt die Pfarrei 


Unterasbadh, im Defanate- en 
”) ©, —— 


— 
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fer, erfediget wörben, deren Ertrag in bee: 

Saffion vom Jahre 1807 auf 912 fl, 40 fr. 

berechnet worden ift. 

5. Das Diatonat zu Gunzenhaufen. 
Durch die Beförderung des erften Diakons 


und Diſtrikts Schulinfpektors Treiber zum 


Stadtpfarrer, Diftrifesdefan und Diſtrikts 
Schulinfpeftor zuLauf*) iſt das erfte Diakonat 
zu Öunzenhaufen erfediget worden, beffen Er: 
trag in der Faſſion yom Jahre 1307 auf 
977 fl. 36 fr, berechner ift, welcher fih aber - 
durch eine neue Vertheilung der Geſchaͤfte 


unter die beiden Diakonen vermindern tan, 


7) 8.62.15. 


Im Ober — — 
6. Die proteſtantiſche Pfarrei ——— 

Durch den Tod des Dekans und Pfarrers 
Richter ift die proteftantifche Pfarrei Weir 
mersheim, im Dekanate Weiffenburg, er⸗ 
lediget worden. 

Ihr reiner Ertrag, der groͤßtentheils aus 
der Benuͤzung pfarrlicher Grundſtuͤcke und 
aus. Zehnten gewonnen wird, iſt nach ber. 
Faſſion auf 2018 ſt. berechnet worden. 


7. Die Pfarrei Zeit 

Durch die Beförderung bes bisherigen 
Dfärrers Kaſpar Wirth *") iſt die Pfarrei 
Zell erlediget worden, 

Diefe Pfarrei liegt im Landgerichte Hit: 
poftftein, in der Diözefe Eichſtaͤdt; fie ums 


-faßt einen Lmfreis von 4 Stunden, und ers 


ſtreckt ſich außer dem gutsherrlichen Orte Zeit 
6.212. 


(8*) 


t19 


noch auf 5 Ortſchaften und 7 einfchichtige 
Mühlen; die Seelenzahl beträgt 694. 

Ein Hilfspriefter ift nothwendig, welcher 
in Abrezhanfen exponirt ift, und dort eine 
befondere Wohnung hat. 

Es beftchen in diefer Pfarrei 4 tägliche 
und 2 Feiertagsſchulen. 

Die Ertraͤgniſſe fieffen größtentheils aus 
Pfarrwiddums Gruͤnden, aus Zehent und 
Guͤltrechten, und berechnen ſich auf 1029 fl. 
16 fr. 

Die jährfichen Laften an Staatsabgaben, 
Seminaristicum und Baufhilling betragen 


49 fl. 74 kr. 


8. Die Pfarrei Wettitettem, 

Die durch den Sterbefall des bisherigen 
Pfarrers Priefters Wiefenpaintner erledigte 
Pfarrei Wertfterten liegt im Landgerichte 
Eichſtaͤdt, in der Dioͤzeſe Eichſtaͤdt; hiezu ift 
das Filialort Echenzell gehörig; diefe Pfar⸗ 
rei begreift 468 Seel, 

Die Erträgniffe diefes Pfarramtes werden 
auf 756 fl. ‚berechnet, bie vorzüglichften 
Quelfen diefer Einkünfte find firer Geldge⸗ 
haft, der Ertrag der Pfarr Grundſtuͤcke und 
einigen Zehent; Hierauf ruhen jährliche bes 
ftimmte Laften 13 fl. 52 fi, 


9. Die Pfarrei Pdlling. 

Die durch die Penfionienug des Pfarrers 
Krazer erledigte Pfarrei Poͤlling Fiegt im 
Landgerichte Neumarkt, in der Diözefe Eichs 
ftäde, Stiftungsabminiftragion Roth, Sie 
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zähte 1436 Seelen, wÄlche in 7 Drefchaften, 
7 Eindden, dann einzelnen Häufern zu Wof⸗ 
fenbach und Rittershof vertheilt find. 
. Zwei Filialkirchen machen die Unterhal ⸗ 
tung eines Hilfspriefters nothwendig; in ber 
Pfarrei beftehen. 2 Schulen, eine in dem 
Pfarrorte, die andere zu Heng. 3 

Die Ertraͤgniſſe berechnen ſich auf 904 fl. 
25 kr., und flieffen groͤßtentheils aus firew 
Getreid und Geldbezügen. 

Auſſer dem Unterhalte eines Hilfsprieſte rs 
betragen die ordinaͤren Laſten 69 fl. 15 fr. 
jährlich. 


10, Das Benefizium zum heil. Geift in Eiche 
u fRade 

Durch Beförderung bes Benefiziaten Sei: 
ger nach Kipfenberg ift das Benefizium zum 
heit. Geift in Eichftäde erlediget worden, 
Es find Feine anderen Funkzionen damit vers 
bunden, als wochentlih 3 Meſſen nach ber 
Intenzion des Stifters zu leſen. 

Der Ertrag beftchet, nebſt freier Wohnung 
im Spitalgebäude, in 237 fl. 45 fr. 

Laften haften auffer ber Familienſteuer 
keine darauf. 








Im Iſarkreiſe: 
11. Die Pfarrei Weichs an ber Glonn— 

Die Pfarrei Weichs an der Glonn im 
Bißthume Freifing und dem koͤniglichen Lands 
gerichte Dachau ift durch Beförderung des 
vorigen Pfarrers *) erfediget, 

) S. 60. l. J. 
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Sie zähfet 719 Seelen, hat 4 Filialen, 
eine Schule im Pfaredorfe, und wird von 
dem Pfarrer und einem Hilfspriefter paſto⸗ 
ritt; aufferdem wohnt auch ein beneficiatus 
curatus im Pfarrdorfe, Die Ertraͤgniſſe 
belaufen ih auf 1458 fl. 6 fr., wovon 
1224 fl. 11 fr. auf die Zehentgefälle kom— 
men; alle Laſten — ſich auf 544 fl. 
57 kr. 


12. Die Pfarrei Thallhauſen. 

Durch den Tod des lezten Pfarrers iſt die 
Pfarrei Thallhauſen in dem Bißthume 
Augsburg und dem koͤniglichen Landgerichte 
Aichach erlediger. 

Eie faffet in einem Umfreife von 1} Stunde 
175 Seelen, wird ohne Hilfspriefter paftos 


rirt, da fie feine Filiale und nur eine Schule 


hat. 
* Die Erträgniffe beftehen in Widdum, Ze: 
henten, Stolen und Stiftungen in einem 
Gefamtbetrag von 712 fl. 

Die Paften belaufen fih auf 96 fl. 15 fr, 


(Den Sommerlehrfursd für die Huf und Beſchlag⸗ 
- Schmiede an der königlichen Zentral Veterinär: 
- Schule betreffend.) 

Die königliche Zentral Veterinaͤrſchule 
macht hiemit befannt, daß der Sommer: 
lehtkurs für die Huf und Befchlagfchmiebe 
den 1. April 1,5. feinen Anfang nimmt, 

Alle diejenigen, welche der gefezlich vor 
gefhriebenen Prüfung und Approbazion bes 
dürfen, haben bei diefem zwei Monate laug 
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dauernden Kurfe um fo ficherer zu erfcheinen, 
als ſolche nah WVerfluß Diefes Zeitraumes 
bis auf den wieder beginnenden Winterlehr⸗ 
kurs verwiefen werden müßten, 

Münden den 9. Februar 1815, 
Königlihe Zentral Veterinaͤr— 
ſchule. 

Freiherr von Kesling. 
Wepmar. 





(Die Errichtung einer Unterlegpoft zu Burgau 

betreffend.) . 

In Gemäßheit einer — aller⸗ 
hoͤchſten Entſchlieſſung vom 28. Oktober v. J. 
iſt zu Burgam eine Unterlegpoſt errichtet, 
und die Poſtentfernung 

a) nach Günzburg auf Poſt, 

b) nad) Zusmarshauſen auf 14 Poft 
feftgefezt worden, 





Beiträge zur allgemeinen Landesbe— 
waffnung. 





Fortfejung des Berzeichniſſes 
über 
bie.beim Oberkommando ber Neferve Armee 
eingegangenen freiwilligen Beiträge zur allge: 
meinen Landeöbewaffnung. 


Die Pönigliche General Poftdirefjion hat 
über die bereits eingefandten 6113 fl. ı fr, 
weiters folgende Beiträge geliefert: 

Bon dem Pofterpeditor Ghilain in Zett⸗ 
liz im Allgemeinen .. 11 fl. — fi 
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- Von dem Poftverwalter Tavernier in 


Kronach im Allgemeinen „5 fl. 24 fi. 
Bon dem Poſthblter Arnold in Hart: 
manıshof in Allgemeinen 6b. — kr. 
Bon dem Poftwagenserpeditor Steiner 
in Satjburg im Allgemeinen 6 fl. — fr. 
Bon dem Affeff or Hutter in München 
im Allgemeinen . . .  8.fl. 20 kr. 
Bon dem Pofterpeditor Grandauer in 
Zorneding im Allgemeinen 48 fl. 45 fr. 
Bon dem Poftjuftiziar Baron v. Troͤltſch 
im Allgemeinen .16 fl, go ke. 
44 fl. für Die verwundeten Krieger. 
Bon dem’ Poftämtsperfonale in Hof im 
Algememen- 0... 58. fl ı2 in 
Bon dem Poftverwalter Haas in Bern⸗ 
ef im Allgemeinen. Yy— 
Bon dem Pofterpeditor Hofmann in 
Wiürgau im Allgemeinen .„ 12 fe. — fi. 


. + 


Von dem DBrieffammfer Memminger in. 
I fl. 30 kr. 
Ferner wurdenvon dem Kegenkreis. Koms 


Graͤfenberg im Allgemeinen 


mando nachjtehende Beiträge angezeigt, als: 

Bon der koͤniglichen Forftinfpefzion Re⸗ 
gensburg über bereits geleiftete 549 fl. 48 fr. 
im Allgemeinen «+ 10 fl. 3a kr. 


* + 


Vom Löniglichen  Landgerichte Hemau 


über ſchon angezeigte 607. fl. 13 -frs insbes 
fondere für die Jdger „+ 14 fi Sf, 
wobei der fönigliche Landrichter Hell, dan 
die beiden Landgerichts Affefforen von Wes 
fterfeld und uber, der Dechant Säger, 
Pfarrer Knoll zu Eichfirchen, Pfarrer Braun 


Bf. ».0 0 0.0. 
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zu Eichelberg, Pfarrer Dieriegel in Beraz⸗ 
haufen, Pfarrer Högel in Peunthen umd 
andere durch reichliche Gaben fih vorzüglich: 
ausjeichneten, 
Der koͤnlgliche Landrichter Hell ſtellte einen Sufa: 
ren und unter Konkurenz der beiden Affeforen 
auch einen freiwilligen Jäger mit einem baaren 
Betrag von 45 fl. \ 
Vom föniglichen Landgerichte Stadam · 
205 fl. 24 kr. 


(Beiträge für verwundete Krieger.) = 
Hievon find ferners eingegangen : 
Durd die koͤnigliche Poligeidirek;ion in 


Augsburg von einer Gefellfchaft in dortig 


Bauerſchen Kaffeehaus uber Abzug des Ab⸗ 
gangs per 31 fr. 2 hi, wegen auffer Kurs, 
gefejten Münzen . . 12fl.52 kr. b hl. 
Durch das koͤnigliche Generalkommiſſa⸗ 
riat des Galjachfreifes die bei Veraͤuſſerung 
einiger. unbrauchbarer Leinwand erlößten 
3fl.55 fr. 4hl. 
Durch das koͤnigliche Landgericht Landau 
vom Bräumeifter Wolfgang Wagner von 
Arnsdorf über Abzug 9 fr. Botengeld 
9.f. 51 kr. 
Durch das tznigliche Generalkommiſſa⸗ 
riat des Mezatfreifes. die bei den am 18. Of: 
tober v. J. als dem Jahrs Erinnerungssage 
ber bei Leipzig vorgefallenen Schlacht: von 
dem Publikum veranlaßten . Feierlichkeiten ı 
im Sandgerichte Herrieben ‚gefammelten. 7 fl. 
43 fr. über Abzug des Abgangs per 17 kr. 
4 hl. mit . 7fl. 25 kr. 4 he 


—— 
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“ Durch das Phnigliche Generalkommiſſa⸗ 
riat des Sllerfreifes von einem ungenannten 
Sandeichter, welcher feine Bezugsgebühren 
vom Staats Lotterieanlehen zur Hälfte für 
die verwundeten Krieger, zur andern Hälfte 


für die Kinder der auf dem Felde der Ehre _ 
gebliebenen Krieger beftinmt hat, einsweilen a. 
. 5; — A a 

Durch das tonigliche Generaffommiffa 
Siegesſeſtes und nachher durch Aufforde⸗ 


riat des Salzachkreiſes vom Frauenverein 
zu Salzburg 4114 Ellen. verſchiedene neue 
Leinwandſorten nebſt 235 Pfund Charpie. 


Von dem koniglichen Nazional Feldbatail⸗ 
Ion Lindau zur Unterftüzung fir die im ver⸗ 
offenen Feldzuge verwundeten und verfrüps 
pelten Krieger, dann für die in ſelben gewor⸗ 
denen Wittwen und Waiſen die beträchtliche 
Summe von 2. 2. 550 fl. — fe. 
wovon. jedem biefer drei — 183 fl. 
20 fr, treffen, 


Von dem ehemaligen — Weg⸗ 
her zu Meran ı fl. 30 fr 


Durch das konigliche Bataillons Komman⸗ 


848 + 


do der fteitotiligen Yiger des Bainfeeifes 


von deſſen Mififforye; welchtee zür Feier 
des Jahrtags der Schlacht bei Leipzig requi⸗ 


rirt wurde, und desfalls eine Gratifikazion 


erhielt, der ganze Betrag derſelben auf dem 
gefaßten edlen Entſchluß des Kapellmeiſters 
&5; und der unter ihm ſtehenden Hautboiſten 
und Horniſten mit .. 22 fl — Mr, 


Durch das Fönigliche General Kommifs 
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fariat bes Illerkreiſes die bei Abhaltung er 
nes. beſondern Seelengottesdienſtes für alle 
Söhne der Pfarrgemeinde zu Legau, wel⸗ 
he in dem lezten und glücklich geendeten 


‚Kriege für König und Vaterland gefallen 


And, von, derſelben Gemeinde Pk 


Dar das. Königliche Sanbgericht Markt 
Erlbach die Hei, Gelegenheit des Leipziger 


zung befjelben ‚eingegangenen-79-fl, 243 fr. 
über Abzug des Abgangs von 2 fl. 50 fr. wer 
gen der auffer Kurs gefejten fechs Kreuzer 
und Grofhen Stuͤcke mit noch zu Reſt 
verbleibendenden „ - 76 fl, 34. fr. 6 hl. 


Durch das koͤnigliche General Koms 


miffariat des Saljathfreifes bie bei einem in 
St. Zeno Landgerichts Reichenhall abgehalz 
tenen Gedaͤchtnißamte für die im Felde ge 
bliebeneh Krieger: eingegangenen, vom Lor- 
tigen Pfarrer Finſterwalder eingefenderen 
Dpfergelder über Abzug des Abgangs von 


12. Pr. mit verbleibenden zı..fl. 53 fr. und 


bie, vom Pfarrvikar Leonhard im Hinterthal 


Landgerichts Saalfelden geſammelten 5 fl. 


12 fr. zuſanmen mit... 7 fl. 5 kr. 


Von dem Prieſter Johann Georg Schoß: 
ner zu Duͤrrhauſen im Landgerichte Waſſer⸗ 
burg ein Lotterie Anlehens Loos zu 1o fl. 


Durch das önigfiche General Kommifs 


ſariat des Sahjachkreifes die vom koͤniglichen 


Landgerichte Voklabrut fuͤr die in der Schlacht 
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ben Hanau Werwundeten gefammelten und 
über Abzug bes Abgangs von 2 fl. 12 Pr, wer 
gen den zu viel angerechneten J Kronen und 
eines 12 fr. Stüces bei den Vierundzwan⸗ 
zigern erhaltenen . , . sırf.sz 

Durd das Fönigliche General Kommifz 


fariat des llerfreifes vom Kameral Praktis 


kanten Mar Mayer von Augsburg, und eis 
nem Ungenannten 3fl. — kre. 


Vom koͤniglichen r. leichten Infanterie⸗ 
Bataillon für die in dem Feldzug 1813 und 
1843 verwimbeten Krieger die beträchtliche 
Eumme von . +... B500of.— fr. 


Vom föniglichen 2, leichten Infanterie 
Bataillon Merz für: die in den Feldzügen 
1812 bis 1824 verwundet und Früppelhaft 
gewordenen Krieger, dann für die Wittwen 
und Waiſen der Gebliebenen 531 fl. 57 fr. 
wovon jedem der drei Theilhaber 177 fl. 19 
fr, treffen, ' 


Vom koͤniglichen Nazional Feld Bar 
taillon Satzburg 4 + + 470 fl. 50 fr. 
München den 13. Jaͤnner 1815. 
Königliher Kriegs Defonomie 
Rath. 
von Kraus, 
Rainpredter. 





Ydelftands Erhebungen, 


1) Seine fönigliche Majeftät haben geruht 
dem wirklichen geheimen Rathe und Löwen 
Drdens Ritter Franz Joſeph Kirſchbaum, 
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ehemaligen Hofmeiſter Seiner Föniglichen 
Hoheit des Kronprinzen, als ein Zeichen 
fortdanernder höchfter Gnade und Auszeich: 
nung unterm 2. Geptember 1814 ein foͤtm⸗ 


fiches Adelsdiplom, 


2) dem koͤniglichen Salzhandlungsfommif: 


faͤr und Ritter der Pöniglich baierifhen Krone 
Johann Heinrich Sulzer von Ware zu 


Winterthur , der wegen feiner bereits 
unter der frühern Regierung bezeigten An: 
hänglichfeit und geleifteten Dienfte mit einer 
goldenen Ehrenmünze, von Seiner Pöniglis 
hen Majeftät aber mit dem Ritterkreuz 
begnadiget worden, Die Freiheren Würde 


des Königreichs Baiern unterm 30. Dejem: 


ber 1814 und eben fo 


3) dem Großhändler und Inhaber mehrer 
rer Fabriken Karl Ludwig Lotzbeck, deifen 
Gefhleht aus Baiern abftammt, und fchon 
feit 1559 vom Kaifer Rudolph dem Erften 
mit einem Weiſſenburger Gefchlehts und 
Wappendriefe begnadiget worden, wegen der 
im Königreihe begründeten umfaffenden 
Handlungs Unternehmungen, und zum Ber 
hufe der. ihm dadurch freiftehenden adelichen 
Güter Erwerbimgen das Freiheren Diplom 
unterm 3. Jänner I. J. zu ertheilen geruht. 





Auszug aus der Adels Matrikel 
des Königreihs Baiern, 


Der Adels Matrifel des Königreichs 
find ferners einverleibt worden; - 
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unterm 13. Jänner r815 Dar 
fönigliche Kämerer und Oberſt, Maximilian 
Graf von Seyſſel D’air in Auge— 
burg ſammt feinen Abkoͤnmmlingen beiderlei 
Geſchlechtes beider Grafen Klaffe Lit. 
5, Fol, 28. Act. No. 4361; J— 
unterm 7. Dejemberigig Der 
koͤnigliche Oberſt und Feſtungs Konmandant in 
Würzburg, Maximilian Freiherr vonSarıny 
ſammt ſeinen beiden Schweſtern und Abkomm⸗ 
lingen beiderlei Geſchlechtes bei der Frei⸗ 
herenklafe Lit. S. Fol. Act. No, 


4315; 


unterm 18. Februar 18 73. Der 


fönigliche Bandgerichts Affeffor zu Amberg 
Ludwig Franz Freiherrvon Gobel auf Hof 
giebing, ſammt feinen Tanten und Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Geſchlechts bei der Freis 
herenflaffe Lit. G. Fol. 
No. 1964; 

unterm.ı5. Juli 1813. Der fürft 
ih Primatifhe Legarions Rath in Negens: 
burg, Franz Lubwig Freiherr von Hertwich 
auf Bodenftein ſamt feinen Abkoͤmmlingen 
beiderlei Geſchlechts bei der Freiheren 
flaffe Lit. H. Fol. 1114. Act. No. 3098; 

unterm 1. Februar 1815. Der 
Großhändler und Beſizer mehrerer Fabrik 
Auſtalten, Karl Ludwig Freiherr von Los 
beck in Laar ſamt feinen Abfömmlingen beis 
derlei Gefchlechts beider Freiherrnklaſſe 
Lit. L. Fol. 1715. Act. No. 4314; 

unterm 6. Februar 1815. 
dermalige Zögling im Föniglichen Erziehungs 





1629, Act.. 


Der 
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Inftitute zu München, Joſeph Anton Edler 
und Ritter von Seyfried famt feinen Abs 
koͤmmlingen beiderlei Öefchlechtes beider Rit⸗ 
terflaffe Lit.S. Fol. 905 Act. No, 4207.; 

unterm 19. Juli 1814 Der fi 
niglihe Bataillons Chef und Inhaber der 
Patrimonialgerichte Regenpeilftein, Wiſing 
und Fronau Franz Felle Valois Marimi: 


Lian von Schott zn Regenpeilftein famt ſei⸗ 


nen Abkoͤmmlingen beiderfei Gefchlechtes bei 
der Adelsflaffe Lit. S. Fol. 218. Act. 
No.- 4127. 


unterm 23. Oktober 1813. Der 


quieſzirende koͤnigliche Hofrath Ferdinand vor 


Harſcher in Muͤnchen ſamt ſeinen und der 
verſtorbenen Bruͤder Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechts bei der Adelsklaſſe Lit. H. 


FOol. 2063, Act. No. 3541. 5 


unterm 23. Auguft 1813. Der 
Burggutsinhaber zu Hirfhau und dermalige 
Kanzelift bei der Kreisadminiftrazion in Re⸗ 
gensburg Franz: Alois Ernſt von Dies ſamt 
feinen Vettern und allfeitigen: Abkoͤmmlingen 
beiderfei Gefchlechts: bei ber. Adelsflaffe 
Lit. D. Fol. 1539. Act.. No. 3302. 5 
 anterm 2. September 1813. Jo— 
hann Burkhard VBolfamer von Kirchenfits 
tenbach, Forft und Jagdjunker zu Regensburg: 
famt feines Vaters und eigenen Gefchwifter: 
ten allfeitigen Abkoͤmmlingen beiderlei Ger 
fhlechts bei der Adelsflaffe Lit. V. Fol. 
1066. Act. No. 1638. ; 
unterm 9. Dftober 1813. Die 
zwei Schweftern Sufanna und Katharind von: 
(0) 
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Grafenftein, kumulative Befizerinen bes 
Hammerguts Afteneuhaus bei der Adelss 
FlaffeLit.G. Fol. 1893. Act. No. 3480.; 

unterm 13. September 1813. Der 
koͤnigliche Unterauffhläger zu Regensburg 


YAnfelm Franz Stofar von Neufarn in Re— 
gensburg ſamt feinen Abkoͤmmlingen beider: 


lei Geſchlechts bei der Adelsflaffe Lit.S. 
Fol. 605. Act. No. 2846.; 

‚unterm 9, Auguft 1813. Der che 
malige fürftlich brixenſche Hofrarhsfefretär 
Peter Johann Nepomuk von Kempter in 
Brixen famt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei 
Gefchlehts bei der Adelsflaffe Lit. K. 
Fol. 1489, Act, No. 3278.; 

unterm 19, Mai 1812. Zacharias 
Joſeph von Furtenbach in Feldkirch famt 
feinen Geſchwiſterten und Abkömmlingen beis 
derlei Gefchlehts hei der Adelsflaffe 
Lit. F. Fol, 120, Act. No. 1078.; 


unterm 15. Juli 1813. Der quiess 
zirende Steuereinnehmer der ehemaligen Lands 
ſchaft in Tirol Johann Auguftin Freyſaß 
von und zu Plawen in Latfch famt feinen 
Abkoͤmmlingen beiderlei Gefchlechts bei der 
Abelsflaffe Lit. P. Fol. 1301. Act, No, 
3192.; 

unterm 6. Februar 1815. Der 
Fönigliche geheime Rath Franz Joſeph von 
Kirſchbaum in Münden ſamt feinen 
Abkoͤmmlingen beiderfei Gefchlechts bei der 
Adelsflaffe Lit, KR. Fol, 37. Act. No, 
3467. 
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Zivil Verdienftmedaillen Bew 
leihungen, 





Seine koͤnigliche Majeftät haben das Ber 
nehmen bes Kirchenrarhs Breidenftein 
zu Homburg, welcher unermiüder und uneis 
gennuͤzig bemüht war, den Föniglichen Uns 
terthanen bes Fürftenrhums Aſchaffenburg 
eine Unterfläzung von dem befannten Huͤlfs 
Komitee in England zu bewirken, fo edel 
und verdienftlich gefunden, daß Allerhoͤchſt⸗ 
diefelben befchloffen haben, demſelben bie 
goldene Zivil Verdienſtmedaille mit Ber 
jeigung des allerhoͤchſten Wohlwollens am 
5. Februar l. J. allergnädigft zu verleihen. 


Zur Belohnung der von dem Stadtger 
richts Arzte Doktor Trey er in Augsburg 
vom Jahre 1809 an bis zu ſeiner am 27. 
Februar v. J. erfolgten definitiven Anſtel— 
fung unentgeltlich und ſelbſt mit Aufopfe— 
rungen in den Feldſpitaͤlern geleiſteten Phy—⸗ 
ſikats Verrichtungen, verliehen Seine konig⸗ 
liche Majeſtaͤt demſelben unterm 6. Februar 
l. J. die goldene Zivil Verdienſtmedaille. 








Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 

am 13. Dezember ıgır den quiesziren⸗ 
den Finanz Direfjions Kanzelliften Anton 
Schwinghammer zum Dffizianten ber 
Kreisfaffe im Oberdonaufreife; 
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Im Monate November 1814. 


am 24, ben bisherigen Feldpoft Direktor 
Ehriftoph Ifar zum wirklichen Poftmeis 
fter in Amberg zu befördern, 


Gm Monate Fänner 1815, 
am 2, den Kevifor Fran Baumann als 


jweiten Oberreviſor bei der General Poft 
Direktion vorruͤcken zu laſſen; 


am 5. die beiden bisherigen proviforifchen 
Reviſoren fahrender Poften Mar Daniel 
Taufh und Karl Johann Freiheren von 
Eriftant bei der General Poftbireftion 
definitiv zu beftätigen ; 


am 24. nach dem Gefuche der Stadtges 


richts Affefforen Friedrich Brater zu Mün: 
Ken, und Karl Wilhelm Hohenftein 


zu Nürnberg den wechjelfeitigen Taufch ih⸗ 


ter Dienftesftellen zu genehmigen; _: 


auf die bei dem Stadtgerichte zu Salj 
burg erledigte Affeffors Stelle den dermali: 
gen Megiftrator des Appellazionsgerichts 
für den Salzachkreis, vormals Kriminal 
Gerichts Akruar, und Affeffor der ehemali⸗ 
gen Juſtij Kommiſſion in gedachten Salz 
burg Thomas. Reiſchl; 

auf die dadurch erledigt werdende Regi⸗ 
ſtrators Stelle bei ebengedachtem Appel: 
laziousgerichte, den bisherigen Stadtgerichts 
Protokolliſten zu Salzburg, Thomas Wels⸗ 
hofer, zu befördern, ſofort 

an deſſen Stelle, den quieszirten ehema⸗ 
ligen Regierungs Taxator zu Salzburg, Wen: 
jel Huͤbel, als Protokolliſten zu ernennen; 


A —— 
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die bei dem koͤniglichen Stadtgerichte in 
Regensburg erfedigte Protokolliſten Stelle, 
dem dort praftizirenden Rechts Kandidaten 
Freyherrn Franz Ludwig von Hertwich 
zu verfeihen; — den bei dem Handels zer 
richte zu Nürnberg bisher proviforifch an ge⸗ 
ſtellten Protofolliften Johann Baptift Sdi 
bermaier in folder Eigenfchaft definitiv 
zu erklären; 

ben bisherigen Stadtgerichts Schreiber in 
Regensburg Jofeph Englbert Ehrenfper 
ger auf die erledigte Kanzelliften Stelle bei 
dem Wppellationsgerichte für den Regen: 
Preis; — 

dann ben dermaltgen Stadtgerichts Schreir 
ber in Salzburg Gottfried Richter zum 
Stadtgerichts Schreiber in gedachten Res 
gensburg zu befördern, 

Im Monate Februar: 

am 2. die erledigte Schreibersftelle bei dem 
Stadrgerichte zu Bamberg dem dortigen Dis 
urniften Karl Wilhelm Nuͤt zel zw ver 
leihen. 
— — —— — 
Großjaͤhrigkeits Erklaͤrungen. 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten am 
22. und 27. Jänner. dieſes Jahres die Uns 
terthansföhne Johann Aulbach von Dir: 
mosbah, Johann Simon von Strazbach, 
und Johann Stigerwald von Rotten: 
berg, Randgerichts Kaltenberg; unterm 29. 
die Bauersſoͤhne Michael Kilchenftein, 
zu Oberweftern, Peter Menzinger von 
Damm, und Nikolaus Voͤlker von Stei⸗ 

(9*) 
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ger, am I. Februar dem Unterthansſohn und Peter Amreim ‚von Krombach, bes 
Johann Wombaher von. Gunzenbach, koͤniglich baierifchen Graͤflich Schoͤnboriſchen 
Landgerichts Kaltenberg, am 8. die Unter⸗ Herrſchaftsgerichts Krombach für großjaͤh⸗ 
thansföhne Johann Flecker ſte in von Stei⸗ rig zu erklaͤren. 

ger ſaͤmtliche im Fuͤrſtenthume Aſchaffeuburg, 





Summariſches Verzeichniß 
derjenigen Individuen, welche vom der zur Landesſicherhelt im Königreiche Balern anfgefteliten Yolle- 
—— angehalten, dann über die Landesgrenzen in ihre Heimath, oder an bie eins 
ſchloͤgigen Gerichte und Aemter geliefert wurden. 


m Monate September 1814. 
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*) Bel der auf ©. 51 —32- des BEN 1. 3. abgedrudten ähnlihen Tabelle muß es heißen: 
Im Monate Auguft 1814. 





Berichtigunng. 


Im III, Stuͤcke ded dießjaͤhrigen Regierungdblatts Seite 44. Zeile 6 von unten auf muß 
es heißen; — — zum proviforifhen Nentbeamten in Roggenburg. 
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Königlich s Baierifhes 
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Kegierungsblatt 





vum. Stuͤck. München ‚. Mittwoch den 22. Februar 1815, 





: Befanntmahungen. 


C Aufruf an ſaͤmtliche Nitterkehen®Bafallen des 
fäfularifirten Hochſtifts Augsburg zur Rekog⸗ 
noszirung des Hauptfalles betreffend. ) 

Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


Da mehrere RitterLehen Bafallen des ſaͤku⸗ 
larifirten Hochſtifts Augsburg ihre als Kanz⸗ 
leikehen fortbeſtehenden, oder zur Zeit nicht 
alodifizirren Ritterlehen für den durch das 
Ableben des hochfeligen Herrn Kutfuͤrſten 
von Trier ſich ergebenen Hauptfall bisher 
bei Unferen oberſten Lehenhofe in Muͤnchen 
weder gemuthet, noch das Erfoderliche nach 
Maaßgabe eines fruͤhern im Regierungsblatte 
vom Jahre 1811. Stüf XXXIV. Seite 667. 
befannt gemachten Aufrufes beobachtet has 


ben; fo werden diefelben hiemit aufgefodert, 
innerhalb fechs Monaten ihren a: 


vaſalliſchen DObliegenheiten bei Vermeidung 
des in: dem erwähnten Aufrufe vom Jahre 
1811, feftgefejten Rechtsnachtheiles ohnfehk 
bar Genuͤge zu feiften. 
Wien den 12. Februar 1815. 
mar Iofepb. 
- Vet. Graf von Montgelas, 


> Maf Baglicen allerhbchfen Befehl | 


ber Generals &ehrerär 
von Baumäüller. 


(Die Zuziehung der Advokaten in reinen Poligeis 
fadyen betreffend. ) 


Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 

Ohngeachtet ſchon der baieriſche Judiziar⸗ 
Kodex im Kapitel IH. $. 3. beſtimmt, daß 
in reinen Polizeifachen bloß ein ſummariſches 
Verfahren eintreten, und Fein Schriften⸗ 
Wechſel geſtattet werden ſolle; ſo wird doch 
mißfällig wahrgenommen, daß mehrere Uns 
terbehörden, befonders bei Gefuchen um 
GewerbsKonzeffionen, diefe Vorſchrift ganz 
vernachlaͤßigen, und zur unnörhigen Weit: 
läufigfeit der Sache, fo wie jur nachtheilis 
gen Koften Vermehrung für die Parteien, 
ſchriftliche durch Abvokaten verfaßte Wors 
ſtellungen und Eingaben zulaſſen. 
Wir verordnen deshalb; 


3. in allen reinen Polizeifachen, mit Ausnah⸗ 
me ber adminiſtrativ⸗ FontentiofenRechtss 
Gergenftände, iſt in erfter Inſtanj 
jede Partei:von der LofalPolizeißtelle, 
‚oder dem Pandyerichte lediglich mit ihr 
rem Anbringen . fetbft zum Protokoll 
ju vernehmen, und es find babei wer 
ber die Zuziehung von Advokaten, noch 
ſchriftliche Eingaben und Ausführuns 
gen des Gegenftandes zu geftatten, 
(9*) 
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Nur fiegelmäffige Perfonen, oder ſolche, 
welche ihnen gleich zu achten find, fols 
len berechtiger ſeyn, ihre Angelegenheis 
ten der Polizei Behörde iu fchriftlichen 
Vorftellungen vorzutragen, 


2. Dei Gewerbs Konzeſſions Geſuchen folfen 
insbefondere die Bewerber ihr Verlans 
gen mit den nöthigen fchriftlichen Zeugs 
niffen unterſtuͤzt, fogleich perfönfich der 
Unterbehörde zum Protokoll anzeigen, 
und die Jntereffenten follen von berfels 
ben in gleicher Art (mit Ausnahme der 
Siegelmäffigen ) perfönfich zum Pros 
tofoll vernommen; fchriftliche Vorſtel⸗ 
lungen aber dabei in erfter Inſtanz nicht 
geflattet werben, 


Bei Zünften find nur die Zunft Vorſteher 
noͤthigenfalls nach vorheriger Ruͤckſprache 
derſelben mit den Zunftgliedern, und bei 
ſonſtigen mehreren Betheiligten, wenn fie 
ein Konfortium bilden, bloß deren Ber 
vollmaͤchtigte zum Protokoll zu vers 
nehmen, 


3. Geſuche, welche beider, der Lokal oder Dis 
ſtrikts PolizeiStelle vorgefezten Oberbes 
hörde, oder bei der allerhöchften Stelle 
anzubringen find, müffen jedoch, wie 
bisher durch förmliche, bei unfiegelmäfs 
figen Perfonen durch rezipirte Advofas 
ten verfaßte Vorſtellungen vorgetragen 
werben, 


Die ſaͤmtlichen GeneralKreis: und Los 
kalKommiſſariate haben über bie Beobach⸗ 
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tung vorſtehender Verordnung gehörig zu 
wachen, und die dawider handelnden Beam⸗ 
ten und Advokaten mit Ordnungs Strafen 
zurecht zu weiſen. * 

Muͤnchen den 16. Februar 18 15. 


Yus s 

Seiner Majeftät des Königs Spezial Vollmacht. 
Graf von Montgelas. 

Auf kdniglichen allerhöchften Befehl 


der Generals Sekretär: 
8 bon Kobell. 


— — — 


( Die KriminalGefchäfte der Etadtgerichte im 
IV. Quartal, als auch im ganzen Jahre 1814.) 





— 


Miniſterium der Juſtiz. 





Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


In folgenden Tabellen wird die Gene⸗ 
ralUeberſicht der von ſaͤmtlichen Stadtge⸗ 
richten im IV. Quartal 1814. geleiſteten 
Kriminal Arbeiten, und eine ſummariſche 
Ueberſicht aller bei den genannten Behoͤr⸗ 
den im Jahre 1814. gefuͤhrten Kriminal⸗ 
Unterſuchungen zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebradht. 


München den 15. Febr, 1815. 
Graf Reigersberg. 


Durch ben Minifter 
der General: Sekretär 
von Nemmer, 
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Summarifde Ueberficht 
aller von ſaͤmmtlichen Ehniglichen Gtadtgerichten im Jahre 1814 verhandelten 
j Kriminallinterfahungen. 


Von ben wmerledigten beruhen Bon ben 
2 JaAnmzahl | Anzahl | Anzahl . : auf Entfheidu 


Stadtgerichte in == Zuftany 


des Chärers, 
auf Pubrifayion oder 
Erelusion des Urthelts. 


| 
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Generals 

der 

ſamtlichen önigfichen Stadegerichten im IV. 







Sie runter 
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Quartale 1814 geführten KriminalGeſchaͤfte. 


64 Generals | Kriminals‘ 
Jayguifizionenm Unterfuhungen | Requifizionen. 
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X Zeugengelver bei Briefereien betreffend. ) 
Minifterium der Finanzen, 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs. 

Um die hie und da bisher vermißte Öfeich: 
förmigfeie in Anwendung des Regulativs 
über die Zeugengelder bei Briefereien zu ers 
reihen, finden fih Seine koͤnigliche Maje⸗ 
ftät veranlaßt, fämtliche Untergerichte auf 
G..98. der proviforifchen Tarordnung vom 
8. Dftober 1810, wiederholt hinzumeifen, 
und zue Erhebung aller möglichen Zweifel 
und Anftände jenen F. noch dahin zu erlaͤu⸗ 
tern, daß außer ber hierin beftimmten Ent 
fhädigung für Zehrung und Verſaͤumniß 
der Zeugen bei Briefereien, wenn deren Ads 
hibirung nothwendig ift, gar Feine andere 
wie immer Namen habende Tare oder Zeugen: 
geld erhoben werden dürfe, daß felbft jene 
Entfhädigung (mie die Tarordnung ohnehin 
ſchon ausdrüdt ) nur in dem Falle, wenn die 
Zeugen folche begehren, der Partei aufzubuͤr⸗ 
den fey, dann daß es übrigens den Parteien 
unbenommen bleibe, ihre Zeugen, wenn fie 
folcher bedürfen , ſelbſt mitzubringen, und über 
die Entfhädigung fich mit ihnen abzufinden, 

München den 27. Jänner 1315. 

Graf von Montgelas. 


Dur den Minifter 
ber General: Sefrerär 
G. von Geiger. 


— N nn 1 
Herrfhaftss: und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeftät genehmigten 
nach dem Antrage ber einfchlägigen Generals 
Kreisfommiffariate die Bildung folgender 
Ortsgerichte. 
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Im Mainkreiſe: 
(Ortsgericht Dießfurth.) 

Joſeph Ignaz von Heldmann bilder 
zu Dieß furth, im Landgerichte Kemnath, 
ein mannlehenbares Ortsgericht von 70 ftändis 
gen Familien ‚welches die Orte Dießfurth, 
Pechhoefen und Trofhelhammer 
begreift. ‚ 


Gm Rezatfreife 
( Drtögerihe Eſchenbach.) 

Die von Ebnerifche Familie, unter der 
bermaligen Vertretung der Johann Seba—⸗ 
ftion Wilhelm Ebner von Efhenbad bil 
ber ein DOrtsgerihe zu Efhenbah im. 
Landgerichte Hersbruf, welches in einem 
Steuerdiftrifte die Orte Eſchen bach, Afz 
falten, Fifhbrunn und Hubmann 
berg mit 86 behausten Familien begreift, 


Sm Regenfreife: 
( Drtögeribt Holzheim.) 

Die Fönigliche Vaſallin Maria Karolina 
Freiftan von Guttenberg, geborenen 
von Reiſach bildet bei dem Lehen Holzheim 
ein Iehenbares Ortsgericht, welches deu Ort 
Holzheim mit den Hirfhhof und darin 
62 ftändige Gerichtsfaßen im Landgerichte 
Burglengenfeld begreift. 


( DOrtögericht Pullenrieth. ) 

Das gefchlofiene Patrimonialgeriht Puls 
lenrierh, welches Anton von Shmauß 
im Landgerichte Neunburg vor dem Walde 
befizt, wird in ein Ortsgericht umgewandelt, 
Dasselbe begreift die Orte Pullenrierh und 
Plechhamer, dann die Einzelnhöfe Weiss 


149 


bad, Neu- und Hannamuͤhle mit 53 
ſtaͤndigen Familien, 


PfarreienErledigungen, 


Im Mainkreife, 
1) Die Pfarrei Pilgramsreurp. 

Durch den Tod des Pfarrers Göring zu 
Pilgramsreuth im Defanate Hof ift diefe 
Pfarrei erledige worden, Ihre Einkünfte bes 
Fragen nach der Ertragsangabe von 1811. 
jufammen 771 fl. ı2 Er, 2 Pf, die Laften 
darauf 187 fl. 25 kr. a pf. 


Im OberDonaukreiſe. 
2: Die Pfarrei Altenmuͤnſter. 
Durch Verſezung des bisherigen Pfar⸗ 
rers auf die Pfarrei Ichenhauſen iſt die 

Pfarrei Altenmün ſter erlediget worden. 

Dieſelbe liegt im Landgerichte Zusmars⸗ 
haufen, in der Diozes Augsburg, und 
ſchließt nebft dem Pfarrdorfe, noch fünf 
nahe gelegene Ortſchaften in ſich. Die 
Seelenzahl beträgt 1309. 

Wegen der Filiale ift ein Hilfspriefter 
norhwendig. Die Pfarrei enthält 2 Schu; 
len, Die Pfarrwohnung wird vom Staates 
Aerar unterhalten. 

Die Erträgniffe berechnen fih auf6rı fi, 
21 fr. Die ordentlichen kaſten betragen 2 fl. 
30 fr. 


AdelftandsErhöpung. 


Seine Majeftäe der König haben den Jo⸗ 
hann Nepomuk Ritter von Ueblagger, 


m 
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Sandrichter zu Dbernberg, zur Anerfennenig 
feiner Verdienfte, und zum Beweife Allers 
hoͤchſtihter Gnade, ſammt alfen feinen ches 
lihen Nachkommen in den Sreiherenftand 
bes Königreichs erhoben, und Ihm daher 
bas hierüber ausgefertigte, zu Wien am 19, 
Jänner 1815 Allerhoͤchſt eigenhaͤndig unter⸗ 
zeichnete Freiherrn Diplom zuſtellen laſſen. 


Dienſtes Nachrichten. 





Am x1. März; 1814 haben Sich Seine 
Majeſtaͤt bewogen gefunden, den Leibwund⸗ 
arzt Seiner koͤniglichen Hoheit des Kron⸗ 
prinzen Jakob Diſtelbrunner wegen ſei⸗ 
ner beſondern Verdienſte, und ohne Konſe⸗ 
quenz fuͤr Andere, den Titel eines Miedizis 
nal Raths zu verleihen, 





Indem V. St. 1.3. &.95.iftdie Befezung 
der Kanzekiftenftellen. bei dem Generalfoms 
miffariate in Baireuch alfo zu berichtigen: 

am 29, in Die bei dem GeneralKommifs 
fariate des Mainfreifes durch Todfall erle⸗ 
digte erſte Kanzelliftenftelle den bisherigen 
zweiten Kanzelliften Friedrich Zizner, in 
bie zweite Stelle den bisherigen dritten, Karl 
Friedrich Jobke, ih die dritte den bisherts 
gen vierten, Karl Seliger, und in die 
vierte den bisherigen fupernumerdren Kan⸗ 
zelliſten Friedrich Modrach vorrücen zu 
zu laſſen. 


Berichtigung. 


Bei der Ausſchreibung der Adelſtandserhebung des 


fatt Kaifer Rudolph Kaifer Ferdinand I, heiße 


Karl Ludwig Lotzbeck fol es in der vierten Zeile 
u - 


— Ei 
— rn 


15? 


UIl.LZeg 


* Summariſches Verſeichniß 
über bie 


zur Aufrechthaltung der innern Sandesficherheit vom der Foniglichen Geudarmerie geleifteten Dienfte. 


m Monate Oktober, November und Dezember 1814. 
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36681trank, beurianbt, 


Befondere 


Bemerfungem 





"5980 Die Stärke des ganzen Korps 


berrug mach dem Standes⸗ 
Ausweis pro.» +» 


Davon waren aber 
13475 Bei der Armee fommandirı 


oder auf andere Art 
in Arreil, 
vermife oder ſonſt ‚ums 
Dienftbat +» 


uoch nicht Disiogiert » =». 


’ s  eingeride » 


beim Staab des KorpsKom: 


mando nud der Kegionen 


Diege Snmme von 
on der obigen abgeiogen, 


verbleibt inclusive der 
fubuiternenr Offiziere und 
der Kechnundsgubrer von 
48 Köpfen 


.. + 








kam 100} 1167 
112 Ilı) 109 
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u ben aufferordenttichen Dientien gehören auch 


noch mehrere Ordonnanien, 
im Dftober . » 
. November 
» Dejember 


nam tich: 

126 
120 
124 


370 
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Königlich » Baierifhes 


ı I 5 


1 


Regierungsblatt. 





IX. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwoch den 1. März 1815. 








Een re 


Betannimanungen 





om endlichen Reirrag zu bem Behtaifen der 
. Brandverfi cherungs Anſtalt fuͤr das Jahr 
1843 Detzeffenb. yı ® 





Miniſterium des Jancean 


— — 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des goͤnigs. 


Mas Anficht der vorgelegten Berechnun⸗ 
gen über die Beduͤrfniſſe der allgemeinen 
BENENNEN für das Jahr 

1843, laut welgper noch ein Abgang von 
30,000 fl. zueigen iſt; dann nach Anficht 
der Ausweifungen über die bis jejt herge: 
ſteuten Ausgabe des Jahres 1841, weiche 
fih auf 367,000 fl. erſtrecken, und in Rüd: 
ſicht auf die gerechten Anfprüche vieler ver: 
ungluͤckten Unterthanen, welche fobald als. 
möglich gedeckt werden müfjen, wird bes, 
fhloffen, und verordnet: 

. 1) Binnen vierzehn Tagen fol für das. 
Yahr 197% ein Beitrag von 10 fr, auf je: 
des 52 der eingeſchaͤzten Kapitalien 
erhoben, hieran aber der in Folge der Be⸗ 
tanntmachung vom 22. Juli v. J. geleiſtete 
vorlaͤufige Beitrag von 3 ft. abgerechnet, 


ſonach nur noch eine Quote von 7 fr. vom 
Hundert erholt werden; einfchlüßlich derje⸗ 
nigen 2 fr. Ertra Beitrag, welche jur Herz 
ftellung des zweiten Drittheils eines ſtaͤn⸗ 
- digen VBorfhußgondes, nah Maßgabe - 
der BrandverfiherungsDrönung, erfoderlich 


ſind. 


2) Aus den erhobenen Geldern ſollen die 
noch ruͤckſtaͤndigen Ausgaben des Jahres 
1843 beſtritten, und insbefondere ben Stifr 
tungen das zweite Drittheil des Anlehens, 
ſamt Intereffe zurück bezahle, hiernaͤchſt aber 
aus den AktivReſten die dringendften Bes 
bürfniffe des Jahres 1814 befriedigt, und, 
wie alles dieſes gefhehen, von den Generals 
Kreis: und LofalKommiffariaten. innerhalb 
längftens ſechs Wochen, in — 
ger Art angezeigt werden. 

Muͤnchen den 23. Februar 1815. 
Graf von Montgelas. 
Durch den Minifter 
der GeneralSefrerär 
Er 8. von Kobell. 


Herrſchafts und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
nach dem Anteage der einfhlägigen General⸗ 
( 10*) 


— — — — — ———————— 
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Kreisfommiffariate. die Bildung folgender begreift: den Ore und die Gemeinde Oben: 


Ortsgerichte. 
Im Rezatkreife. 
(Nachtrag zu dem Herrſchaftsgerichte Burgs 
i haß lach.) 
(S. 249 des Jahres 1814.) 
Die SeramsMuͤhle wird dem graͤf⸗ 


lich Caſtell ſchen Herrfehaftsgerichte Burg⸗ 


haßlach und mit demſelben dem Rezat— 
kreiſe einverleibt. 
Muͤnchen den 27. Jaͤnner 1815, 


Im Sllerfreife 

(Drtögeriht Trunfelsberg.) 

Das gefchloffene 

Trunkelsberg bes Johann von Heuß, 

wird in ein Ortsgericht umgewandelt. Das: 

felbe begreift den Ort und GteuerDiftrift 

Trunfelsberg mit 121 Familien im 
Landgerichte Ottobeuren. 

München den 3. Jänner 1815. 


(Drtögericht Dfierbe rg.) 
Das gefchloffene Pätrimoniafgericht 
des Freiheren von Ofterberg zu Ofter 
berg, wird in ein Ortsgericht verwandelt, 


Dasfelbe begreift die Orte Ofterberg 


und Weiler mit 156 behausten Gerichts: 
faffen im Landgerichte Illertiſſen. 
München den 3, Jänner 1815. 


CEortögericht Obenhauſen.) 

Das geſchloſſene Patrimonialgericht 
des koͤniglichen Vaſallen, des, General Ma⸗ 
jors Freiherrn von Verger zu Oben— 
hauſen, Landgerichts Roggenburg, wird 
in ein Ortsgericht verwandelt. 


Patrimonialgericht 


Das ſelbe 


haufen, mit 71 ſtaͤndigen Familien, 
Münden den 18. Jaͤnner 1815; 


Im Harkreife - 
 (Drtögeriht Holzhauſen.) 
Der Pönigliche geheime Kath und Ges 
fandte bei den herzoglih Naffauifchen Hös 
fen, Franz Zaver von Zwadh, bilder bei 


feinem bisherigen Gizgerihte zu Holz: 


haufen, im SteuerDiftrifte Oberneu— 
hing, ein Ortsgericht, welches 87 ftändige 
Familien begreift. 

Beſagtes Ortsgericht enthält die Orte: 
Harladen, Holzhaufen, Lauſch— 
bach, Ober- und Mieder neudhing, 
mit den Einzelnhöfen Mechmühl, Moo s⸗ 
Häufel und Stögen, im Landgerichte 
Ebersberg. 

München den 2. Februar 1815, 





(Drtögeriht Mehring.) 

Der föniglihe Kreisrath, Franz de 
Paula von Aihberger, bilder ein Orts: 
gericht im Steuer Diſtrikfte Mehring. 
Dasfelbe begreift in den Orten Mehring, 
Mehringerzell und Reifersbrun 
245 ftändige Familien im  Landgerichte 
Friedberg, 

Münden den 1. Februar 1815. 





(Konkurs der Pfarramtsfandidaten im Obers 
Donaufreife.) 
Der duch die allerhöchfte Verordnung 
von 1806 vergefchriebene Konkurs der Fa: 
shofifhen Pfarramts Kandidaten wird für 
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den Ober Donanfreis im gegenwärtigen Jahre 
am 29. Mai abgehaften ; ſaͤmtliche Konfurss 
Kandidaten haben fich daher in Zeiten mit 
ihren Vorſtellungen um Admiffion zum Kon: 
futfe, welche mit den in der angeführten 
Verordnung vörgefchriebenen verfchloffenen 
Zeugniffen belegt fenn müffen, zu dem Gene; 
ralKommiffariate zu wenden, und den Bes 
fhluß über ihre Admiffion zu erwarten ; 
übrigens wird noch bemerft, daß nur folche 
Priefter abmittirt werden fönnen, welche acht 
Jahre in der Seelforge zurückgelegt. haben, 
Eichftäde den 22. Februar 1815. 





(Die diepjährige Präfung der Studien Lehramts⸗ 
Kandidaten in München betreffend.) 
Die alljährliche Prüfung ber Studien: 

LehramtsKandidaten in Münden wird 

diefes Jahr den 4. April und die nächt: 

folgenden Tage gehalten werden; welches 
hierdurch öffentlich befannt gemacht wird, 
damit diejenigen Kandidaten, die ſich zu dies 
fer Prüfung zu ftellen gedenken, fich ‚recht 
zeitig und mit den vorfchriftmäßigen Bele— 
gen dazu anmelden koͤnnen. 
München den 24. Februar 1815. 





PfarreienErledigungen,- - 





Im Mainfreife: 
3) Die Pfarrei Großconreuth. 


Durch die Verſezung des Pfarrers Pröst 
nah Auffichen®), ift die Pfarrei Groß: 
eonreuth, im Landgerichte Tirſchenreuth, 

°) (Sieh unten ©, 164.) 
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in ber Regensburger Diözefe erledigt wors 
ben. Diefe Pfarrei zähle 785 Seelen in 
einem Umfreife von zwei und einer halben 
Stunde, Der Siz der Pfarrei iſt zu 


‚Großeonreuth, die Pfarrwohnung in 


dem beſten Zuftande; mit der Pfarrei ift 
Fein Zilial verbunden, fie hat auch keinen 
KHilfspriefter, Der Ertrag der Pfarrei ber 


rechnet fih in Geld nnd Maturalien auf 


824 fl.; die Laſten, welche auf der Pfar: 
vei haften, bettagen nad) den amtlichen 
Bericht 15 fl. 52 kr. 

Aualifiziete Religiofen fönnen hiezu kon⸗ 
kurriren. 





Im OberDonaukreiſe: 

2) Die Pfarrei Reicher zhofen. 
. Die duch den am 8. Februar l. %; eis 
folgten Sterbefall des Pfarrers Thal von 
Reiherzhofen- erledigte Pfarrei Reis 


herzhofen, liegt in der Didzefe Augss 


burg, in dem Landgerihte Neuburg, und 
Rentamte Neicherzhofen, 


Außer dem Marfte Reicherzhofen, dem 
Pfarrfize, gehören. noch drei Filiale dazu, 
wovon Das entlegenfte drei Viertelftunden 
entfernt ift, Die Geelenzahl der ganzen 
Pfarrei beträgt 837. Eine Schule beſteht 
in Reicherzhofen, 

Die Errräaniffe ließen größtentheils aus 
großen und kleinen Zehen, Gülten, und 


‚SahrtagsStiftungen,, und berechnen fich 
auf 8oq fl. Laften find außer den gewoͤhn⸗ 


lichen Staatsabgaben feine befannt. 


(*) 
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Im Salgahfreife: 
3) Die Pfarrei Burgkirchen. 

Die organiſirte Klofterpfarrei Burg s 
kirchen an der Al; zählt 428 Pfarrfinder, 
und hat nebft freier Wohnung 600 fl. 
Aerarial Gehalt, 60 fl. Oekonomie Surro⸗ 
gat, und gegen go fl. Stolgefaͤlle. 

Sie bedarf Feines Hilfspriefters, und 
ber Pfarrer hat außer der PerfonalSteuer 
Feine öffentliche Laft zu tragen, 


4 Die Pfarrei Großarl. 

Die Pfarrei Großarl, Landgerichts 
St. Johann, enthält 1300 Pfarekinder, 
Sie rentirt: 

a) an Widdum . » +. 771 fl.— kr. 
by) an Zehen x... 1065485 
e) an firirten Einnahmen 414 ı 24 # 
d) an unbeflimmtn . 704 35: 
Summe 12961. 478 

Die Laften beftehennebft den Unterhaltss 
Koften des Hilfspriefters : 

a) an Steuem in . „  aıfl.ssiee 
b) an Zehen in . » 4:48 ⸗ 
0) an Abfent, (weiches jedoch 

mit dem Tode des vorigen 
: Pfarrers Mioyfelzeffiet,) in 70 s — # 
) an Baukoften beiläufig 25 + — + 
Summe „ zıı,aafft, 











Sizung bes geheimen Raths. 


In den koͤniglichen geheimen Raths⸗ 
Sizungen vom 9. und 16. Februar 1815 
wurden nachfolgende Rekurs Gegenſtaͤnde 
entſchieden: 
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VBVom 9. Februar 1815. 


1) Der Rekurs des Amtes Wilden⸗ 


ſte in, im Fuͤrſteuthume Aſchaffenburg 
die graͤflich Erbachiſche Landesſchulden 
betreffend. 

2) ‚Der Rekurs bes Heofzimmermanns 
Kleber, Kaspar Reisinger, Fran 
Kietel, Hofpitalverwalters Hugo, 
und Handelsmaun Hugo, Bürger zu 
Aſchaffenburg wegen Entſchaͤdi gung für 
abgegebene Materialien. 

3) Der Rekurs der Gemeinde Wind: 
heim, im Zürftenehume Aſchaffenburg, 
gegen die Gemeinde Hafenlohr, wegen 
der von Leztern angefprochenen Konkurs 
ven; zur Frohne am Kirchenbau. 

4) Der Rekurs der Gemeinde Winzen: 
hohl, Diftrifts Schweinheim, im Fürs 
ftenthume Afchaffenburg, wegen Kon: 
furrenz. 

5) Der Rekurs bes Müllers Philipp 
Bleiftein von Goldbach, gegen ein 
Erkenntniß des Praͤfektur⸗Raths zu 
Afhaffendburg, wegen Akziß⸗ Entrich: 
tung. 

6) Der Rekurs der Johanna Nambar 
her, Puzmacherin und Modehändferin 
in Memmingen, Gewerbsjtreit mit den 
dortigen Gold: und Silberarbeitern. 

Bom 16. Februar 1815. 

7). Der Refurs der Tafernwirthe zw 
Shmidmühlen im Regenfreife, mit 
ben dortigen Weißbaͤckern, wegen Ger 
werbs Beeinträchtigung, 

8) Der Refurs des Philipp Mellen und 
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» Konforten von Alzhaufen, Landgerichts - 


Ursberg im Jllerkreife, gegen Wendelin 
Neher und Konforten, wegen Gemeins 
de Gründe Bertheilung. 

9) Der Rekurs der Gemeinde Höfels: 
dorf und Konforten, gegen bie Ges 
meinde Freudenberg und Wutſch⸗ 
dorf, Landgerichts Amberg im Regens 
Preife, wegen Konfurrenz, 

10) Der Rekurs in ber GewerbsStreit: 
fache des Tapezierers Schmid in Lands; 

- Hut im Iſarkreiſe mit den dortigen Satt⸗ 
lern. 

11) Der Refurs bes Michael Renoth 

- und fieben Konforten zu Bifchofswiefen 
contra Joſehh Braun, am Lüger 
Buch zu Jertenbah, Landgerichts Rei: 
chenhall im Saljachkreife, wegen Weis 

* beffeht und Waldgenuß. 

12) Der Rekurs in der GewerbsStreit— 
fache der Zuderbäder und Lebfüchner in 
Erlangen, 

13) Der Refurs bes Georg Vilsmeyer, 
DBrierbräuer zu Sach, Herefhaftsgerichts 
Wörth im Regenkreiſe, gegen die Ger 
meinde Demling, wegen Gemeinde: 
Gründe Vertheilung. 


(Beiträge für verwundete Krieger, dann für 
Witwen und Waifen der auf dem Felde ber 
Ehre Gebliebenen , betreffend.) 

Hieran find ferner eingegangen: 
ı) Duch die Pfarrei Oberhöchftabt 
ı fl. 36 fr, 
2) Bon einer Abendgefellfchaft. dahier 
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—— der Schlacht bey Han⸗ 


au . . fl. — fr. 

3) Durch die koͤnigliche Polizei Direk⸗ 
zion Regensburg eine durch die edle Bemuͤ⸗ 
hung des Stiftpfarrers zu Niedermuͤnſter 
fuͤr die Wittwen und Waiſen der in der 
Schlacht bey Hanau gebliebenen geſammel⸗ 
te Summe on . . 14 fl. 51kr. 

4) Durch das Pönigliche PolizeiKom: 
miffariat Ansbach 224 Pfund Charpie, 17 
Stüd große und 194 Meine Binden, dann 
ı Paf Komprefien. 

5) Durch das fönigliche Pfarramt Pfaus 
feld von der dortigen Dorfgemeinde für die 
Hinterlaffenen ber im lezten Feldzug geblier 
benen Krieger über Abzug 4 Fr. Porto 

5. 56 kr. 

6) Durch das koͤnigliche Dekanat Kulm⸗ 
bach geſammelte21 fl. 5 kr. 

7) Von einem unbefannt bleiben wol⸗ 
lenden EandgerichtsAftuar  ıgfl. 12 fr. 

8) Vom k. k. öfterreichifchen Hofmecha⸗ 
nikus Mälzl zu-Wien die Hälfte des Er⸗ 
trages einer muflfalifchen Akademie mit 
2003 fl. an Einlöfungsfcheinen zum beften 
der in der Schlacht bey Hanau verwunder 
wordenen Krieger, worüber nach gefchehes 
ner Umfegung der Scheine gegen baares Geld, 
die nähere Bekanntmachung des Erloͤſes ers 
folgen wird, 

9) Durch einer Maske „der Invalid⸗ 
bey einer Tanzgefellfhaft bey dem Kaffetier 
Scheitl dahier gefammelte 20fl. 195 Er, 

10) Bon Dr, Karl Freiherr von Troͤlt ſch 

(11) 
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für ungluͤcklich Gewordene befonders bes 10, 
Linien Infanterie Regiments 44. — fr. 
11) Von einem Ungenannten 13 fl. — fr. 
und 178 noch vorrärhige Eremplarien einer 
Schrift unter dem Moto: ; 
„Beneficium est, quod quis non sua 
„causa dat, sed eius, cui dat. 
12) Durch das Bataillons Kommando 
des freiwilligen JaͤgerKorps dahier einen 
von dem Sefondejäger Franz; Lechner, 
und von. dem Gemeinen Joſeph Klager, 
am vergangenen FafhingMontag für ver⸗ 
wundete Krieger gefammelten Betrag von 
18 fl. 23 fr. 
13) Durch den Föniglichen geheimen Rath 
und Kommandenr des Zivil Verdienſtordens 
der koͤniglich⸗ baieriſchen Krone von Jafobi 
einen von Madame Sophie Horn-zu Bre⸗ 
men, aus einer jur Feier bes 18. Dftobers 
dort veranftalteren Sammlung, mittelft 
Wechſel an J. L. Schägler in Augsburg 
gefendeten Beitrag ad 390 fl. Courant, 
oder . . . 468 fl. — fr. 
Reihswährung zur Unterftüzung für vers 
ftämmelte Krieger des lezten Feldzuges, 
dann für die Wittwen und Waiſen ber in 
demfelben Gefallenen, 
° München den 21, Februar 1815. 
Königlidher — Oekonomie- 


ath. 
von Kraus. 
Rainprechter. 
Adelſtands Erhebung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben Sich 
unterm 22. November v. J. bewogen ge⸗ 
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funden, dem Franz Ignaz Heinrich Hefe 
ner, Staatsrath in Aſchaffenburg, zur Be: 
lohnung der feinem Waterlande durch viele 
Jahre treu geleifteten Dienfte, wodurch er 
ſich ſchon unter feiner vorigen Negierung zur 
Anftellung eines. großherzoglichen Staats: 
raths und Theilnahne des KonkordienOr⸗ 
bens erhoben, für fih und feine fämtlichen 
ehelichen Nachkommen den Adelsftand, dann - 
für fih felbft den perfönlichen Titel eines 
Ritters zu verleihen, 


— — — — — —— — 


Pfarreien Verleihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten fol⸗ 
genden Individuen nachſtehende Pfarreien 
zu verleihen: 

Im Monate Januar I. J.: 

am 21. dem bisherigen Pfarrer zu Stams⸗ 
tied, Priefter Georg Winner, die Pfaw 
rei Roding, Landgerichts gleichen Namens; 
dem Priefter Anton Kreitmaner, 
Kooperator zu Deggendorf, die Pfarrei 
Schaamhaupten, Landgerichts Riedenburg; 
am 26. dem bisherigen Pfarrer zu Groß⸗ 
konreuth, Landgerichts Tirſchenreuth, Ben⸗ 
no Proesl, die Pfarrei Aufkirchen, Land⸗ 
gerichts Starnberg; dem Prieſter Michael 
Weber, Stadtkaplan zu Straubing, die 
Pfarrei Ortering, Landgerichts Landau ; dem 
Stadtfaplan und LokalSchul Inſpektor zu 
Hoͤchſtaͤdt, Priefter Johann Michael Veh, 
die Pfarrei Grünenbaindt, Landgerichts 
Zusmarshaufen ; dem bisherigen Pfarrer 
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zu Schnen, geäflich Prockdorfiſchen Patro⸗ 


ngts, Jakob Elias Rudolph, das zweite 


Diakonat zu Münchberg —— zu er⸗ 


theilen ;- 


am 30, dem Priefter Johann Georg, 
Schaffner, vormals Kooperator zu En⸗ 


gelsberg, dermalen aber Kooperator zu 
Dürrhaufen, in der Pfarrei Schnaitfee, 
die Pfarrei Jetzendorf, Landgerihts Da; 
"Han; 
Im Monate Gebruar: 

am 7. dem Priefter Korbinian Schaͤr— 
maier, vormaligen Hilfsprieſter zu Guͤn— 
jelhofen, und dermalen Kooperator zu Hol: 
jen, RuralKapitels Steinhöring, die Pfar; 
rei zu Petersfirhen, Landgerihts Tros: 
berg ; dem bisherigen Zenellifhen Beneftziar 
ten zu St. Salvator bei Binabiburg, Prie⸗ 
fir Simon Steflbauer, die Pfarrei 
Treidelfofen, Landgerichts Vilsbiburg ; 

am 10, dem BenefizialProvifor zu Neu: 
marft, Priefter Franz . Anton Steiger, 
die Pfarrei Hechenberg, Landgerihts Tölz; 


am 15. dem jPriefter Martin Gräf, 


Kooperator zu Berching, Ruralfapitels 
gleichen Namens, bie Pfarrei Rottenberg, 
Landgerichts Lauf; 


dem Pfarrer Wolfgang: Vitzthum 
in Jachenau, die Pfarrei Benediktbeuern, 
Landgerichts Tölz, dem bisherigen Pfar: 
rer zu Meuficchen, Landgerichts Mies: 
bad), Priefter Gilbert Staudinger, bie 


Pfarrei Jachenau, Landgerichts Tölz, und 


dem Erfonventual des ehemaligen Klofters 





166 


Theuern, und bermaligen Hilfspriefter bort 
ſelbſt, Priefter Zöleftin Zaͤcherl, die Pfar⸗ 
vei Meufichen, Landgerichts Miesbach; 

am 21. dem Priefter Michael Haller. 
zu Eichelberg, das Benefizium zu Breiten“ 
brunn , Landgerichts Neumarkt; 


am 22. dem bisherigen Pfarrer zu Eil: 
bach, Landgerichts Miesbach, Priefter Fa: 
kob Joſeph Timochäus Urban, bie Pfars 
rei Inning, Landgerichts Starnberg; und 
dem Kooperator zu Wambach, Priefter os 
feph Blafius Kreitmanr, die Pfarrei Eis 
bad, Landgerichts Miesbach; 


‚am 23. dem bisherigen Pfarrer zu Lehen⸗ 
thal, Defanats Kulmbach, Johann Albrecht 
Walter, die Pfarrei Rugendorf, im Des 
Fanate Geibelsdorf , und dem bisherigen 
Vikar zu Bronn, Dekanats Kreuffen, Fried: 
rich Ehriftian Sammel Klingsohr, die’ 


- Pfarrei in Lehenthal, endlich dem Priefter 


Simon Sieß, Kooperator in Otzing, die 
Pfarrei Abbach, Landgerichts Kragen, 
Ferners zu beftätigen: 

am 21. Februar l. J. die Präfentazion 
des Herrn Grafen Fugger zu Gloͤtt, fuͤr 
den Erfonventualen von Deggingen, Priefter 
Heinrich Hartl, auf das Benefizium zu 
Ellgau, im Herrſchaftsbezirke Oberndorf; 

die Präfentazion des Freiherrn von 
Schaumberg, für den bisherigen Vikar 
zu Kirchachorn, Johann Konrad Kohlus, 
auf die Pfarrei Strößendorf, im Deka— 
nate Kulmbach, Landgerichts Weismain ; 
end lich | 


1267 | 
die des Freiheren von Perfall, für 
den Pfarrvikar zu Schenkenau, Priefter 
Johann Michael Bachmayr, auf die Pfar⸗ 
rei Weichenried, Landgerichts Pfaffenhofen. 
—— — — — —ñ—— — 
Dienſtes Machrtichten. 





Seime koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 

Im Monate Dezember 1814: 

am 13. den Sankt Georgius Ordens Rit⸗ 
ter und Kaͤmerer weiland Seiner churfuͤrſtli⸗ 


chen Durchlaucht von Trier, Klemens Wen⸗ 


zeslaus Freiherrn von Thuͤnefeld, als 

Oberſthofmeiſter der Prinzeſſinn Char—⸗ 

forte, koͤnigliche Hoheit, zu beftätigen ; 
Im Monate Jaͤnner 1. J.: 


am 13. dem Revierfoͤrſter zu Ruderſtall, 


Benedilt Kerudlbacher, zum Oberfoͤrſter 
in Braunau, und deu proviſoriſchen Revier: 
förfter zu Unterpoſchen, Lorenz Herrfort, 
zum ftatusmäßigen Revierförfter in Ruder⸗ 
ſtall zu ernennen; 

am 17. ben, Polizei Inſpektor, Joſeph 
Robert in München, in den Ruheſtand zu 


verfezen, und an deſſen Stelle ben bisheris. 


gen Polizei Altuar zu Memmingen, Anton 
Kliebenſchedel, proviſoriſch zum Poli: 
zei Inſpektor zu ernennen; 

zn 20. den quieszirten Foͤrſter zu Hirſch⸗ 
berg, Raimund Lang, zum Forſtwäͤrter in 
MWeifenohe; und 

am 24, den bisherigen Ober Rechnungs⸗ 


— — 
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kommiſſaͤr bei der Kriego Hauptbuchhalterei, 
Wolfgang Zimmermann, zum OberRech—⸗ 
nungsrathe II. Klaſſe, bei dem oberſten Rech⸗ 
nungshofe zu ernennen; 

am 28. den bisherigen Juſtiftkazions Ge⸗ 
hiffen bei der Pöniglichen Finanz Direfzion des 


Iſarkreiſes, Ferdinand Schön, und Jo: 


hann Baptift Moßmair, die vierte und 
fünfte RechnungsgehilfenStelle bei derſel⸗ 
ben zu verleihen; 
Im Monate Februar: 

am 14. den zweiten Affeffor, Johann 
Kaſpar Böhm zu Schwabmuͤnchen, in 
gleicher Eigenfchaft zu dem Landgerichte Il⸗ 
Tertiffen zu verfegen, und dem dortigen fr 
fefor, Martin Behringer, die zweite 
AffefforStelle zu Schwabmünchen zu übers, 
tragen; 
. endlich dem bisherigen Rath bei dem 
GeneralKommiſſariate des Iſarkreiſes, Yo: 
hann Georg Feßmair, und den Rath bei 
dem Appellazionsgerichte des Unter Donau⸗ 
kreiſes, Joſeph von Muſſinan, zu Ober⸗ 
Finanzraͤthen bei der MiniſterialStener⸗ 
und Domaͤnen Sekzion zu ernennen, 





Großjährigfeits Erflärung. 





Am 22. Februar l. J. geruhten Geine 
Pöniglihe Majeftät den Bauersfohn, Yo: 
hann Balentin Sauer, von Goldbach, 
Landgerichts Afchaffendurg, für großjährig 
zu erflären. 
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Negiern 


Königlih-Baierifhes 
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agsblatt. 





X Stuͤc. Münden, Mittwoch den 15. Min 1815. 








Belanntmahungen 





(Die Ginfiprung des neuen proteflantifchen Ge: 
fangbuches.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nochdem das, unterm 26. Dezember 1810 
von Uns angeordnete Geſangbuch für bie 
“ proteftantifhe Gefammtgemeinde Unferes 

Reichs nunmehr im Drucke erfchienen, und 

eine hinreichende Anzahl Eremplarien in die 

betreffenden Kreife verfender worden ift; fo 
verordnen Wir nah Antrag Unfers Gene: 
ral Konfiftoriums in Beziehung auf jene 

Enrfhlieffung wie folgt: 

1) Das neue proteftantifche Gefangbuch 
iſt von Oſtern dieſes Jahres fogleich eins 
zuführen ‚ 

a) in Gegenden, wo die bisherigen Ge 
fangbücher entweder vergriffen, ober 
ganz veraltet find, tie z. B. in meh: 
zern Gemeinden des Miainfreifes, fo 
daß, fobald eine hinreichende Anzahl 
der neuen Bücher in der Gemeinde ab: 
gefejt find, feine Ruͤckſicht mehr auf 
das alte Geſangbuch zu nehmen ift; 


b) in allen Schulen in der Art, daß 
den Schulfindern, welche Gefangbüs 
her bedürfen, nur der Ankauf dieſes 
neuen Gefangbuches geftattet, und aus 
dieſem vorzugsweiſe Die unbefannten und 
nenen Lieder bei dem Unterrichte aus: 
gewählte und bemüzt werden follen, 


2) In allen übrigen Gemeinden ift das 
neue Geſangbuch auf Oftern 1816 dergeftalt 
einzuführen, daß die Geiftlichen noh 3 — 
4 Jahre fang, fo viel es thunlich ift, in 
der Auswahl der Gefänge auf das bisher 
übliche Gefangbuh Rüdfichte nehmen, und 
ſolche Lieder zu dem Gortesdienfte auszeiche 
nen follen, welche in beiden enthalten find, 


3) Um die Einführung des neuen Ger 
fangbuches fo viel wie möglich zu befördern, 
fol dasfelbe hauptſaͤchlich zu den gewoͤhn⸗ 
lichen Schul Prämien ausgewählt werben; 
und wo ber Zuftand der Kirchen Aerarien, 
und der Klingelbeutel Einnahme es geftats 
tet, iſt ans diefen in jeber Gemeinde eine 
verhältnigmäfige Anzahl Eremplarien des 
Geſangbuches anzukaufen, und an duͤrftige 
Schulkinder und arme Familien zu verthei⸗ 
len. 
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4) Die Fertigung eines neuen Choral: 
Buches haben Wir bereits angeordnet, und 
find bis zu deſſen Erſcheinnng die bisher 
üblichen beizubehalten. — 


Wir verſehen Uns zu Unſern proteſtan⸗ 
tiſchen Dekanaten und Pfarraͤmtern, daß 
fie einem fo weſentlichen Theile bes oͤf— 
fenelichen Kuftus ihre ganze Aufmerkfams 
feit widmen, und die Einführung biefes 
Gefangbuches zu immer mehrerer Befoͤr⸗ 
derung einer Acht hriftfichen Erbauung mit 
allen ihren zu Gebote ſſtehenden Mitteln 
unterſtuͤzen werden. Und damit Wir in 
beftändiger Kenntni von dem Gedeihen dies 
fer wichtigen Angelegenheit bleiben, fo has 
ben die Pfarrämter in ihren Yahresberich: 
fen den Fortgang der Geſangbuchs Ein⸗ 
führang nicht zu uͤbergehen, deren Reful; 
tote Unſere General Defanate Uns beim 
Jahresſchluſſe vorzulegen haben, 


Wir Taffen diefe Verordnung durch das 
Megierungsblatt zur allgemeinen Kenntnif 
bringen, 


Münden den 26. Februar 1815, 
: Aus 
Seiner Majeftät des Königs Spezial Vollmacht. 
Graf von Montgelas, 


Auf königlichen allerhöchiten Befehl 
ber General Sefretär 
5. von Kobell. 
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Die von dem Ober Appellaziontgerichte des Ki: 
nigreiches, dann von den Appellazions- und 
andern Gerichten IL, Juſtauz im Jahre 1814 
geleifteten Arbeiten betreffend.) 


Miniſtetium der Juftij, 


Auf Befehl SeinerMajeftät des Königs, 
Die fummarifchen Heberfichten über die 


„bei den obern Gerichtshöfen des Koͤnigrei⸗ 


es im Jahre 1814 im Gebiete der bürs 
gerlichen und firafgerichtlihen Nechtspflege 
geleifteren Arbeiten werden in nachfolgenden 
vier Tabellen zur Kenntuiß des Publikums 
gebracht, Obſchon eine Vergleichung der Re⸗ 
fultate des Jahres 1814 mit den des vors 
hergehenden nicht, wohl ftate finden fann, 
weil die Beiträge, welche der Innkreis fuͤr 
ein ganzes Jahr, und ein bedeutender Theil 
des Illerkreiſes für ein Semefter dazu gas 
ben, in den Summarien der Anlagen C. 


und D. ausgefallen find, fo ift doch aus 


der Menge der verhandelten und entfchiede: 
nen Zivil Mechtsftreite, und aus der Arbeits: 
maffe in Straffachen offenbar, daß die Mit: 
glieder diefer Tribundle unausgefejte Thätig: 
feit, und geofe Anftrengung verwenden muß: 
ten, um diefen Zuftand der Juſtizverwal⸗ 
tung herbeizuführen. Won ber geringen Anzahl 
unerledigter Spruchaften find, duferft wer 
nige aus dem II, und III. Quartale abgerechnet, 
die übrigen im IV, eingelaufen, und Alter Peine, 
Weber verzögertes Recht find felten gegrüns 
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dete Klagen geführt worden ; dern ohne vor: 
‚gängige Beſchwerdefuͤhrung entdeckten Vers 
jögerungen wurde alsbald abgeholfen, die 
zu fpät Bemerften traf unnachfichtliche Ahn⸗ 
‚bung. Das vorgefe;te hohe Ziel einer durch: 
aus guten Juſtizpflege wird unverrüct vers 
folgt, und, eg ift kaum zu mißfennen, daß 
jeder billige Anfpruch befriebiget worden fen. 
Aus den: Meberfichten B, und D.ift mit Ruͤck⸗ 
blick auf die vorhergehenden Jahre erficht: 
fich, daß die den Gerichten zuftehenden Straf: 
fälle, befonders die Friminellen, abgenom: 
“men haben, indem bie minder firafbaren 
Handlungen aufgehört haben, als Verbre⸗ 
hen betrachtet zu werden, und von den Zis 
vil Strafgerichten oder von den Pofizeibe: 
hörden beftraft worden find. Eine unſchaͤz⸗ 

bare Wohlthat des neuen Streafgefepbuches, 
welches durch fo zahlreiche Befreiung von ber 
Kriminal Strafe fo manche Individuen, ja 
fo manche Familien in der Öffentlichen Mei: 
nung bei Ehren erhielt, und es ihnen mög: 
lich machte, der begangenen ftrafbaren Hand: 
lungen ungeachtet, als nüzliche Glieder der 
bürgerlichen Geſellſchaft ferner fortzubeftes 
hen! Wenn diefe Verminderung der gericht: 
fichen Steaffälte überhaupt, und der Vers 
brechen insbefondere nicht auch eine Bermins 
derung der den Gerichrshöfen obliegenden 
Arbeiten zur Folge hatte, fo finder fich ber 
Aufſchluß darüber in dem größeren Schuze 
der perfönlichen Freiheit und Mechte, in der 
ausgedehnten Anwendung berBertheidigungs; 


— za * 
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mittel, und im ber flärfern Befchränfung 
der richterlichen Willführ im Unterfuchungs: 
gerichte fowohl, als im Strafgerichte, wel: 
che das neue Geſez gewährt, aber ohne Ber: 
mehrung ber Form nicht gemäßten fonnte, 


Die Tabellen ſelbſt enthalten folgende 
Reſultate: 


I. 
Ober Appellazionsgericht. 
A. In Zivil Rechtsſachen. 
(Tabelle A) 
1) Der gefammte Einlauf beträgt 3115 


Numern. 


2) Die eingekommenen Verafuugen m wur⸗ 
den durch 77 abweiſende Erkenntniſſe ohne 
die Vorakten, und 894 Entſchlieſſungen auf 
Einſendung der Akten erlediget. 


3) Erkenntniſſe aus ganzen Akten find 
835 gefällt worden, die hoͤchſte Summe ger 
gen alle vorhergehenden Jahre. 

4) Die Anzahl der Berichte jur aller: 
hoͤchſten Stelle befteht in 82. 

5) Die Sumite aller übrigen Entfchlief: 
fungen mit und ohne Aften ift 1188. 
6) In Vergwerksfachen waren im Jah: 
re 1814 feine Gegenftände zu entfcheiben, 


2) Am Schluffe des Jahres blieben 98 
Alten unerlediget. 
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B. Ju Kriminal Unterſuchunge— 
Sachen. 
(Tabelle B.) 

1) Die Geſamtzahl des Einlaufes be: 
ſteht in 1373, worunter 738 Akten begrif: 
fen waren. 

2) Die Definitiv Erkenntniſſe betragen 
die Summe von 579. Hievon 80 auf Auf: 
hebung ber Exfenmeniffe I. Inftanz, und nur 
8, wodurch die in erfter nftanz — 
Strafe geſchaͤrft wurde. 


Die Zivil Rechtsſachen übertreffen nun 
auch an Spruchakten die Kriminalien. 


3) 307 Berichte find zum geheimen Mini⸗ 


fterium der Juſtiz erftattet worden. Die Ein! 


führung des neuen Strafgeſezbuches gab hiezu 


großen Theils die Veranlaſſung, eine bei je⸗ 


ber neuen Pegislazion in allen Staaten nach 
der Erfahrung unausbleibliche Folge. 

4) Der Entfchlieffungen auf Erfezung 
und andere, theils mit, theils ohne Akten 
find 927. 

5) An eingefommenen Aften waren zu 
Ende des Jahres noch 21 unerlediget. 


II. 
Die koͤniglichen Appellazions⸗ und übs 
rigen Gerichte zweiter Inſtanz. 
A. In Zivil Rechts ſachen. 
(Tabelle C.) 


1) In dieſem Jahre find 5593 Rechts 
ſtreite erlediget worden, darunter 78 durch 
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Vergleiche; und 5515 durch richterliche Ver⸗ 
fügung. Zum Behuf der lezten Erledi⸗ 
gungen haben 4290 Worträge zur Entfcheis 
dung der Hauptſache, mit Inbegriff von 
255 ohne die Aften voriger Juſtanzen, und 
1225 ju einfachen Entfehlieffungen verfaßt 
werden mäffen, 

2) Den Hauptoorträgen fommen noch 
316 Eorreferate und 9 vu. — 
Im. 


Unter den Cote waren 296 ins 
terlofntorifche, 


3) Sämtliche übrige Arbeiten ‚belaufen 
ſich auf 51276, das ift 46235 Kurrent— 
Vorträge, 736 Kommiffionen, 1029 gut: 
aͤchtliche, und 1275 Remiß Berichte, dann 
2001 Korrefponden; und Kommunifate, 

4) Alle diefe Gerichte haben am 31. 
Dezember nur 72 Akten unerledigt übrig 
gelaſſen. Endlich 

5) hat das Puppilfen Kollegium zu 
Baireuth feinen ganzen Einfauf von 2324 
Mumern auch noch erfediget, 


B. Die koͤniglichen Appellazions: 
gerichte allein in Kriminal: und 
Zivil Strafſachen. 

(Tabelle D.) 

1) Nach der durch das neue Strafge⸗ 


ſezbuch nothwendig gewordenen abgeänderten 
Darftellung der Gerichtsverrichtungen find 
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im lezt verfloffenen Jahre 4285 Entfcheis 
dungen erfolgt, wovon 2917 im Kriminak, 
und 1368 im Zivil. Strafgerichte, 


2) Die Entfcheidungen des Kriminal⸗ 
Gerichtes theilen fich in ſolche, welche nach 
der General Unterfuchung erlaffen werben, 
und in’ definitive nach‘ gefchloffener Spezial: 
Unterfuchung, Jene betsagen 1413. Leztere 
1482. 

3) In den Zivil Strafgerichten wurden 
1216 Erfenneniffe in L, und 152 in II. 
Inſtanz gefällt. 


4) Auffer diefen Vorträgen wurben noch 
257 Correferate abgelegt, 

5) Vorftehende Data zeigen, daß a) 
im Jahre 1813 die Zahl der Kriminal Er: 
kenntniſſe die des lezten Yahres um 2445 
übertraf, b) faßt ber dritte Theil aller Kris 
minal Fälle zur II, Inſtanz kommt; und c) 
in Zivil Straffahen im Durchfchnitte nur 
gegen das achte Erkenntniß ein We 
tel ergriffen wird, 


6) Vorträge über Kaffazion der Unter⸗ 
fuhung, Erfezungen ıc. wurden 3602 ers 
ftattet, gerade das — des Jahres 
1313. 


7) Die übrigen Arbeiten belaufen ſich 


auf 22,708, nämlich 20333 Kurrentvors 


träge, 175 Kommifjionen, 809 gutächtliche, 
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und 625 Nemißberichte und 766 Kommur 
nifate und Korrefpondenzen, 


8) Unerledigt waren von den eingelau⸗ 
fenen Akten bei fämtlichen Appellazionsger 
richten am Jahresſchluße nur noch 51 vor 
handen, deren bloß ein einziger. gegen das 
Ende des II. Quartals eingefommett war, 
alle übrigen hingegen das Präfentarum des 
IV. hatten, 


Diefen-guten Zuftand der Rechtspflege 
‚bei deu obern Gerichtshöfen des. Reiches 
verdanft die Nazion ber. ſtets mwachenden 
Sorgfalt. Seiner Majeftdt des. Königs für _ 
biefen wichtigen Zweig. ber Staatsverwals 
tung, unb bie Mitglieder der nämlichen 
Gerichtshöfe waren ruͤhmlichſt bemüht, duch 
DBerhärigung bes Iebhafteften Dienfteifers 
ben gerechten und mwohlwollenden Abfichten 
Seiner koͤniglichen Majeſtaͤt möglichft zu ent⸗ 
fprechen, und, fich ‚des allerhoͤchſten Bei⸗ 
falles ‚würdig, zu. machen, 


Münden den 6. Mir 1815. 
Graf Reigersberg, 


Durch den Minifter 
der General: Sefretär 


von NRemmer. 


(12) 
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479 


Haupt⸗Ueberſicht 


aller 


im Jahre 1814 bei dem Löniglichen DberAppellagionsgerichte eingelaufenen Stüde, 


und die Art ihrer Erledigung. 
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Haupt» ibeberfiht 
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die im Jahre 1824 bei dem koͤniglichen OberAppellazionsgerichte in Kriminalfachen 
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den KollegiatGefhäftsTabellen über ZivilRechtsſachen ſaͤmtlicher Appellazions⸗ 
und uͤbrigen Gerichte II. Inſtanz fuͤr das Jahr 1814. 
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den Kollegialeſchatzo Tabellen ſamelicher Appellazionsgerichte in Ariminal und Zivil 
Strafſachen fuͤr das Jahr 1814. 
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vom 2. zum 3. Linien Infanterie Regimente, 
— der Hauptmann Johann Borſt vom 
2. zum 11. Linien Infanterie Regimente, — 
der Hauptmann Joſeph von Weigand 


vom 3. Linien Infauterie Regimente zum. 1. 


Chevauxlegers Regimente, — ber Haupt⸗ 
mann Peter Theodor Moillet vom 9. 
kinien Infanterie Regimente zum 7. Chevaurs 
legers Regimente, — der Hauptmann Chris 
ftoph von LaRosce vom 12. zum ı. ir 
wien Infanterie Regimente, — die Hauptleute 
Jakob Tippel — und Gottfried Knod 
vom 14, PiniennfanterieRegimente zur mo⸗ 
bilen Legion von Afchaffenburg, — ber 
Hauptmann Karl Friedriih Donauer von 
der mobilen Legion bes Mainfreifes zum 
7. Chevauxlegers Regimente, — der Haupt 
mann Philipp Karl Graf Fugger von ber 
mobilen Legion von Afchaffenburg zum freis 
willigen Huſaren Regimente, — der Oberfieus 
tenant Ignaz von Müllern vom 2. zum 
1. Linien Infanterie Regimente, — die Obers 
fieutenants Joſeph Bauer — und Michael 
Bittner vom 2. zum 10. Linien Infante⸗ 
rie Regimente, — der Oberlieutenant Karl 
von Bienenthal vom 7. Linien nfantes 
xieRegimente zum 7. ChevaurfegersXegis 
mente, — ber Oberlieutenant Rafpar Hecht 
vom 13. Linien Infanterie Regimente zum 
freiwilligen Huſaren Regimente, — der Ober: 
lieutenant Fran Wader vom 14. Liniens 
Infanterie Regimente zur mobilen Legion von 
- Afchaffenburg, — der Oberlieutenant Peter 
Fauſt vom 14, zum 6. Linien Infanterie 


» 
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Regimente, — ber Oberlieutenant Joſeph 


Roſenſtengel vom 14. zum 11. Linien⸗ 


Infanterie Regimente, — der Oberlieutenant 
Konrad Weber vom 14. zum 1. Linien⸗ 
Infanterie Regimente, — der Oberlieutenaut 
Ludwig Damboer vom 14. zum 6. Bir 
nien Infanterie Regimente, — die Oberlieus 
senants Michael Eckert — und Wilhelm 
Kaifer vom 14. Linien Infanterie Regimen⸗ 
te zur mobilen Begion von Aſchaffenburg, — 
die Oberlientenants Franz Frey — und er 
hann Tfhamarin vom 14. zum 1. ir 
nien Infanterie Regimente, — der Oberlieus 
tenant Ludwig Baron Fürftenwärther 
vom 2. leichten Infanterie Bataillon zum 
1. Uhlanen Regimente, — ber Oberlieutenant 
Kart Freiherr von Stein zu Altenftein 
vom freiwilligen YägerBataillon Würzburg 
zum 1. Uhlanen Regimente, — der Oberlieu: 
tenant. Ferdinand Freiherr von Hutten 
vom freiwilligen Jaͤger Bataillon Würzburg 
zum 3. Chevauxlegers Regimente, — ber 
Unterlientenant Karl Weinig vom 5, fi: 
nien Infanterie Regimente zum 2. Chevaur: 
legersRegimente , — der Unterfieutenant 
Friedrich Auguft Freihere von Branca 
vom 6. Linien Infanterie Regimente zum 4. 
Chevaurlegers Regimente, — der Unterlieus 


tenant Gottfried Greſſer vom 11. Linien: 


Infanterie Regimente zum 7. Chevaurlegers⸗ 
Regimente, — der Unterlieutenant Fried⸗ 
rich Hager vom 12. Linien Jufanterie Re⸗ 
gimente zum 7. Chevaurlegers Regimente, — 
die Unterlieutenants Kaſpar Boehm — 
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und Franz Lauerwal d vom 14. Linien In⸗ 

fanterie Regimente zur mobilen Legion von 
Aſchaffenburg, — der Unterkieutenant So: 
hann Nepomut von Schaden vom 14. 
Linien Infanterie Regimente als‘ Platz Adju⸗ 
tant nach Kempten, — der Unterlieute⸗ 
nant Johann Maſſing vom 14. Linien⸗ 
Infanterie Regimente zur mobilen Legion 
von Aſchaffenburg, — die Unterlieutenants 
Ernſt Welfh — und Stephan Damboer 
vom 14. zum 1. Einten Infanterie Regimente 
— bie Unterlieutenants Ludwig von Hefner 
— und Edmund von Ittzſtein vom 14. 
Linien Infanterie Regimente zum ı. Uhlanen⸗ 
Regimente — und der Unterlieutenant Luds 
wig Geminger von der mobilen Legion 
des Illerkreiſes zum 1. — — 
gimente. 


Gr 2. Befoͤrdert werden: 
im GrenadierÖarbeRegiment : 
bie Hauptleute 2, Klaffe Jakob Fritfch 
— und Friedeih von Gebſattel zu Haupts 
leuten 1. Klaffe, — die Dberlieutenants 
Theodor Philipp Hägler, — Alois von 
Trentini — und Martin Bauer ju 


Hauptleuten 2. Klaffe, — dann die Unters 


lieutenants Theodor Aldreht von Beffe 
rer, — Friedrich Weinig, — Hieronimus 
Ammann, — Mathaͤus Kiesner — und 
Ehriftian Sirn zu Oberlieutenants; 
im 1. Linien nfanserieegimente König : 
die Hauptleute 2, Klaffe Karl von Mens 
del — und Chriftoph von La Roscde zu 
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Hauptleuten 1. Klaſſe, — die Oberlieute⸗ 
nants Konrad Weber — und Wilhelm Ba: 
von Hornjtein zu Hauptleuten 2. Klaffe, 
— dann die Unterlieutenants Ernft Welſch 
— und Stephan Damboer zu Oberlieutes 
nants; 
im 2. Linien Infanterie Negimente Kronprinz: 

der Unterlieutenant Adam von Harold 

zum Oberlieutenant mit dem Range vor dem 


Oberlieutenant Karl Wilhelm Burkart, — 
‚und der FahnenKadet Mar Joſeph von: 


Gruber zum Unterlieutenant; 

im 3. Linien Infanteriefegimente Prinz Karl: 

die Hauptleute 2. Klaffe Wilhelm 

Edard — und Ludwig von Luͤneſchloß 
zu Hauptleuten 1. Klajje, — die Oberlieus 
tenants Karl Auguft Graf Leiningen — 
und Ferdinand Freiherr von Anbdriats 
Werburg zu Hauptleuten 2. Klaffe, — 
dann der Untetlieutenant Georg Lodter 
zum "Oberlicutenant ; 

im 4. Linien nfanterieegimente Sachſen⸗ 

Sildburghauſen: 
der Hauptmann. 2. Klaſſe Jakob 
Fuchs zum Hauptmann 1. Klaffe, — der 
Dberfieutenant Karl Graf Loefh zum 
Hauptmann, 2. Klaffe, — bie Unterlieutes 
nants Thomas von Mendel: — und Chris 
ftoph von Reichel zu Dberlientenants; 
im 5. Linien $ufanteriefegimente : 

die Lnterlieutenants Peter von Reis. 
hert — und Zaver Heinrihmayer zu 
Dberlieutenants ; 

413) 


im 6. Linangufanterictegimente we: 
denn Wilfelm : an — 
he Oberlieuten ants Peter ——— 
—* Damboer zu Hauptleuten 2. 
laſſe, — die Unterlieutenants Friedrich 
von Schmadel — und Albrecht Dip 
ſch au zu Oberlieutenants — und der Jun⸗ 
ker Karl Maher zum Unterlieutenant; 


te 7. Bitten Iufanterie RNegimente: 
der Obeclieutenant Chriſtophh Andreas 
Wilhelin von Ebner zum Hauptmann a. 
Alaſſe⸗und der Unterlieutenant Elemeus 
von Peedl zum Obrelieutenant mit dem 
Range vor * — —— 
— * — 2 3 
im 10. — EE Junker: 
"der Dberlieutenant Georg Baier lipo 
zum Hauptmann 2. Klaſſe; 


im 11. Linien Infanterietegimente Kinkel. 

der Oberlieutenant Joſeph Rofenften 
gel zum Hauptmann 2. Klaſſe, — dann 
die Unterfientenants Wolfgang Peter — 
und Robert Weininger zu Obetlieute⸗ 
wand: 


im 14. — E————— 

die. Oberfientenants Georg Fauſt, — 
Grorg Adam Dir eß le r — und Btan La⸗ 
mer; zu Hauptleuten 2. Klaffe, — dann 
die Unterlieutenants Nikolaus Schüz, — 
Gedrg Schelt, — Sigmund Roesner,— 
Georg Freihert von Hetters d orf — und 
Georg Matberger zu Oberlieutenants; 


+ 





Junker: —— om 
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in ke deichten Infanterie Bataillon Fi: +, 
Der Dberlientenant Johann. Mepemunt 
Carron du Valzum Hauptmanne 2. Klaf 
fe, — dann die Linterlieutenants Anton Gun: 
Beifinger — und Philipp-von-Molfa: 
mer zu Oberljentenants; 
un, leichten Infanterie Bataillon — > 
die Unterlienrenangs Jojeph Freihert von 
Künsberg— und — — 
zu Obeclieutenants; 
im 5. leichten Infanterie Bataillon Treuberg : 

. bie Unterfieutenants Miharl Haybder,— 
Ignaz WBerscai — und Anton. — 
mayr zu Oberlieutenants ; 

im 1. Ehevauxlegers Regimente Raifer Franz vou 
Defterreich : 

die Unterlientenants Karl Yuguft Rs 6 

— Franz Zeeiherr von Boehnen — md 


Bernhard Freyberg zu Oberlieutenants, — 


der Fahnen Kader Fran Graf Spreti— 


‚und der Junfer Ludwig Lang zu Unterfiens 


tenants, — dann der Korporal Karl Se⸗ 
baſtiani zum Junker; 

im 2. Chevaulegers Negimente Taris: 

bie Junker Sigmund Eichhorn — 
und Johann Wilhelm Dir fh, — dann 
der Korporal Johann Zahner ju Unter: 
fieutenants — und der Gemeine Alois Freis 
here Winkler von Rehrenfel⸗ zum 


} 
im 3. Gpexaurlegers — — 
der Unterlieutenant Heinrich Freihert von 
Maltzahn zum Oberlieutenant, — dann 
die Junker Alois Cofta — und Heinrich 
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VBorbrugg, fo wie tie Korporaͤle An 
bot — DIMONGE-- OR NORA NINA 
. w unternentenanes; ud 
der Sitten "Heinrich Freiherr von eh 
pert, — der Wachkmeiſter Beorg Bihler, 
— dann der Secondiäger Simon Annswom 
freiwilligen Jäger Bataillan des Regenkrei⸗ 
ſes und der Gemeine Wilhelm Freiherr 
von Lindenfels zu Unterlieutenants; 
im 5 Ehebauzlegerd Negimente: 
der Oberlientenant Fran; Graf Jonner 
zum Rittmeiſter/ — ber Unterlieutenant Au⸗ 
guſt Albrecht zum Oberlieutenant — und 
ber Zuuker ——— ar zum Unterlien⸗ 
tenant; 
"im 6. Chevaurlegers Negimente: 
ber Junker Wilhelm Gottlieb Pants 
graf / — der Wachtmeiſter Ferdinand Herz 
rel — und der Korporal Andreas Mer x zu 
Unterlieutenants, — dann der Korporal Karl 
Freiherr von Red witz jum ZJunfer; 
im 7. Ghevaurlegerd Negimente Prinz Karl: 
der Junker Yofeph’ von Kemper, — 
ber Wachrmeifter Karl Stern, — und der 
Korpotal Domini Popp zu Untertieute 
— 
im. Uhlanen — 
der Oberlieutenant des 7. Chevaurlegers⸗ 
— Klemens Freiherr von Weichs 
zum Rittmeifter, — der Unterlieutenant bes 
7. Ehevauzlegers Regiments Karl Freiherr 
‘son Aretin zum Oberlieutenant, — ber 
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unter Philipp Chriſtian Der ab d — 
ber Korporal Johann Anreiter — und ber. 
Norporal des Arrillerie Regiments Peter 
Srunnewald jun Unterlleutenants, — danu 
der Kordoral Sandy Ha rt Een 
fer; I 


im Artifterie Negimenter · 

die Hauptleute 2, Kaffe Johann Mol 
berger— und Milfolaus Mudersheim 
zu Hauptleuten 1. Klaſſe, — die Oberlieute⸗ 
nants Johann Rat hgeber, — Dismas 
Freiherr om Gumppenberg— und Frag 
Finfenaner zu Hauptleuten 2. Kaffe, — 
die Unterlleutenauts Wolfgang Baer, — 
Johann Nepomuf Herrnbeck, — Jakob 
Hommel, — Valentin Schernagel, — 
Karl Bruͤckner, — Georg DH und Karl 
Ditg zu Dberficutenants; 


‚im Ingenieur Korpe; 


der Oberfieutenant Baprift Freiherr, von 
Schieitheim zum Hauptmann, „ — die 
Unterlieutenants Friedrich Herde gen—und 
Theodor von&yland er zu Dberlieutenantg, 
die Kondukteurs Alois Anhaus, — ‚As 
ton Zaͤch, — Nepomuck —6⸗ — 
and Nepomnck Haubenſch mid, I dann 
der Junker des 5. Unien Infanterie Regi⸗ 
we re m nataueuanuec 

Ayngeſteut werden — 

= g.z3. "Zerbinand von Albert als Major 


im 7. Linien InfanterieRegimente, — Mar 
Graf von Puͤckl er als Nistmeifter im 1. 
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Uhlanen Regimente, — Ignaz Waldmann 
als Hauptmann 1. Klaſſe im 3. Linien Infan⸗ 


terie Regimente, — Chriſtian Friederich Se i⸗ 
del als Hauptmann 2. Klaſſe im 4. kinien 
Infanterie Regimente, — Ferdinand M ds 
dei als Hauptmann 1. Klaffe im 1. Linien 
Infanterie Regimente, — Karl Freiherr von 
Waldenfels als Hauptmann 1. Klaffe im 
3. Linien Infanterie Regimente, — Wilhelm 
von Jeetze als Hauptmann 1. Klaffe im 
10. Linien Infanterie Regimente, — Meortz 


von Kretſchmann als Rittmeiſter im frei⸗ 


willigen Huſaren Regimente, — Georg Bers 
thoTd als Oberlieutenant im 6. Linien Infan⸗ 
terie Regimente, — Anton Schauer als 
Oberlieutenant im 5. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, — Johann Kanzius Sonnder—⸗ 


maner als Oberlieutenant im 6. Linien In⸗ 


fanterieRegimente, — Rudolph Königs 
ader als Oberlieutenant im 10, kinien Infan⸗ 
terieRegimente, — Georg Man ale Unter: 
fieutenant im Ingenieur Korps, — Philipp 
Graf Stadion als Unterlientenant im 1. 
UhlanenKegimente, — Mar von Zwadh 
als Unterlieutenant im 2. Linien Infanterie 
Regimente, — Friedrich Freiherr von Tants 
phäus als Unterfieutenant im 1. Linien 
AnfanterteRegimente, — Bernhard Klo 
mann als Unterlieutenant im 6. Linien In⸗ 
fanterieRegimente, — Karl Freiherr von 
Venningen als Unterlieutenant im 4. Ches 
vaurlegersRegimente, — Friedrich Freiherr 
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von Wambold als Unterfientenant im r. 


UhlanenRegimente, — Georg Wilhelm 
Huetlin als Unterlieutenant im 1. Uhlas 
nenXegimente, — Julius Saugn als Un⸗ 
terfieutenant im freiwilligen Huſaren Regi⸗ 


mente, — Friedrich Paffayant als Unter⸗ 


fientenant im 1. UhlanenRegimente, — . 
Friedrich Adolph Drahenfeld als Unter: 
lieutenant im 1. Linien Infanterie Regimente, 


Klement Paul als Unterlieutenant im 2. 


Chevauxlegers Regimente, — Joſeph Michael 
von Hardt — und Friedrich Auguſt Valen⸗ 
sin Freiherr Voit von Salzburg als 
Unterlientenants im freiwilligen Hufaren Regi⸗ 
mente, — Adalbert Freiherr von Münfter 
als Unterlieutenant im freitwilligen Yäger 
Bataillon Würzburg — und Friedrih Geus 
fert als Unterlieutenant im 2. Linien Infan⸗ 
terie Regimente. 

F. 4. Der Graf Franz Erwein von Schön: 
born iſt zum Kreis Kommandanten in Aſchaf⸗ 
fenburg mit dem Grade eines General Majors 
ernannt worden. 

$. 5. Der Oberſt Washington iſt in 
ben Liften des a. Linien Infanterie Regiments 
Kronprinz abgefchrieben und demfelben ift 
erlaubt, die Uniforme der EA TRONANEER 
zu tragen. 


Mar Joſeph. 
von Triv a. 





ae 


Regieru 
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BE 
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J er Stüd. "rüngen, Mittwoch den ı5. min 1815 EA: 
= ” — 


Allgemeine —— 
ra Die Lozirung der während des Konkurfes ver⸗ 
fallenden Staats Abgaben betreffend. ) 


Wir Marimilian Sofepp, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Water den verfchledenen Konkurs Ordnungen, 
welche bis zur Einführung eines allgemeinen 
bürgerlichen Gefezbuches in den Provinzen 
Unfers Reiches beftehen, enthalten einige 
über das Rechts Berhäftniß derjenigen 
Staats Abgaben, welche erft während des 
Konkurſes fällig werden, Feine ganz deutliche 
Beftimmung, Zur nähern Erläuterung ders 
felben verordnen Wir daher wie folgt: 


Artikel I. 

Alle während des Konfurfes verfallenden 
erdentlichen und aufferordentlihen Staates 
Abgaben an Real: und PerſonalSteuern, 
Aufihlägen, Kriegs Umlagen und dergleis 
hen, follen zur Verfalljeit aus ber vorhans 
denen Baarſchaft unverzüglich entrichtet 
werden, 

& Artikel II. 
Sollte diefe Bezahlung nicht erfolge fern, 
fo gebuͤhrt denfelben das Separationsrecht, 


Artifel III. 
Da gegenwärtige Verordnung nur dass 
jenige ausdruͤcklich erklärt, was eine unmits 
telbare Folge allgemeiner Rechtsgrundfäze ift; 


L. 


3 fo if diefelbe ſowohl bei allen fünftigen, als 


bei allen fchon anhängigen und noch nicht 
rechtskraͤftig entſchiedenen Konkurſen in Anz 
wendung zu bringen, 


. Wien den 5. Mär; 1815. 
mar Joferh | 
Vat. Graf Reigersberg. 
Auf kdouiglichen allerhoͤchſten Befehl 
der Generals Sekretär 


von Nenmer.:- 





(Die Abgabe der von ben GerichtsStellen vers 
‚ Tangıen ärztlichen Gutachten betreffend. r: = 


‚Bir Maximilian Zofepb,.. 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Zur Beſeitigung einiger Anftände, welche 
fih neuerlich ..zwifchen Unfern Medizinal⸗ 
Comiteen und Juſtiz Stellen in der Abgabe 
der von den lezten verlangten wiſſenſchaftli⸗ 
hen Revifionen ergeben haben, und damit 
die Adminiftragion der Yuftiz Fein Hinders 
(13*) 
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niß erfahre, wird hiemit nachträglich zu 
Unferm Edikte über die Organifazion ber 
MedizinalComiteen vom 8. Dejember 1808, 
$. 5. Lit. a. (Regierungs Blatt 1808. St. 
72, ©, 2904.) Folgendes verordnet; 


L 


Wenn in gerichtlichen und peinlichen Uns 
terfuchungen ber betreffende Richter den bes 
fiehenden Gefezen gemäß bei ber Verfchier 
denheit oder Inſufficienz ber Urtheile der 
beigezogenen Kunftverftändigen, die wiſſen⸗ 
ſchaftliche Enefcheidung eines Medizinal⸗ 
Eomite nöthig erachtet, kann von dem erften 
ber Fall im biefer Abficht an das betreffende 
Medizinal Comite gebraht, und muß von 
diefem das Gutachten oder die Entfcheidung 
unmeigerlich abgegeben werden. Cs ift dies 
ſem gemäß feineswegs eine Bedingung, daß 
‚ein MedizinalComite hiezu von einem Appels 
fozionsgerichte aufgefodert werde, ba bie 
Befugniß zur Erholung einer Reviflon auch 
den Untergerichten zuftehen muß, ohme welche 
diefelben die Akten nicht zum Schluße reif 
bearbeiten, oder höheren Stellen vorlegen 
koͤnnen. 

U. 

Die Beurtheilung, od ein ſpezieller Fall 
zur Erholung einer wiſſenſchaftlichen Revi⸗ 
fion uͤber den Ausſpruch der unterſuchenden 
Kunſtverſtaͤndigen, als polizeilich an die 
Polizeiftelle und an ein General Kommiſſa⸗ 
tiat, oder an ein koͤnigliches Medizinal Co⸗ 
mite gebracht werden foll, iſt keineswegs 
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Sache des leztern, ſondern nur allein dee 
richterlichen Behörden. 
München den 1. Mär; 1815. 

Aus 

Seiner Majeftät bes Adnigs Spezial Vollmacht. 
Graf von Montgelas. 

 Wuf Poniglichen allerbochſten Befehl 

der GeneralGchretär 

8. von Kobell. 





Bekanntmachungen. 


( Die Zahlung ruͤckſtaͤndiger Zinſen von Staats⸗ 

Obligationen betreffend. ) 

Die laufenden Zinfen der Staats Schuld 
werden feit dem 1. Dftober 1814. von dem 
einfchlägigen koͤniglichen Staats Schulden⸗ 
tilgungs Kaſſen zur Verfallzeit puͤnktlich ber 
zahlt. | 

Meuerlichſt haben Seine koͤnigliche Mas 
jeftät allergnaͤdigſt bewilliget, daß auch mit 
der Zahlung der Zinsrücftäude, und zwar 
derjenigen des Etats Jahres 1873 angefan 
gen werde, 

Demzufolge werden vor ber Hand 

1. im nächften Monate von den betreffens 
ben Kaffen die innerhalb dem Zeitraume 
vom 1. Oktober 1813. bis zum 1. Ok⸗ 
tober 1814. faͤllig gewordenen und im 
Ruͤckſtande verbliebenen Zinſen der eis 
gentlichen FSundationsKapitalien 
dee Pfarrer, Benefiziaten, Schulleh⸗ 
rer, Stipendiaten , und anderer Pfruͤnd⸗ 
ner, dank der noch im eigener Admini⸗ 
ftration ſtehenden Klöfter; 
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2. im Mat und den folgenden Monaten 
die vom allgemeinen LandAnlehen vom 
Sahre 1809. am 1. Geptember 1814. 
fällig gewordenen —— zu 2 fl. 
30 fr. und zu fl, 

bezahlt. Zur Erhebung der Leztern £dnnen 
fih die. betheiligeen StaatsÖläubiger an 
jebe Staats Schulbentilgungs Kaffe wenden. 
Ueber bie Zahlung der uͤbrigen Zinsrüds 
flände werden vom Zeit zu Zeit die geeigs 
neten Bekanntmachungen erfolgen. 
Muͤnchen den 9. März 1815. 
Königliche Balerifhe Staats 
Schuldentilgungs Kommiffion, 
v. Sutner. 
Sigriz, Sekretär. 


I —— 


ArmeeBefehl. 


Wien, den 28. Februar 1815. 


F. 1. Die Unterlieutenants Franz Xaver 
Lindlachner vom Artillerie-Regimente — 
und Heinrich Steigner vom 4. Linien In⸗ 
fanterie Regimente, find den 30. Oktober 1813. 
in der Schlacht bei Hanau, — der Unterlieu⸗ 
tenant und Ritter der k. franzoͤſiſchen Ehren: 
Legion, Jakob Laubenheimer vom 5. Che⸗ 
vauxlegers Regimente den 1. Februar 1814. 
in der Schlacht bei Brienne, — dann die 
Unterlieutenants Vitus Schlierf, — und 
Heintich Kippers vom 11. Linien Infante⸗ 
rie Regimente den 20. Maͤrz 1814. in dem Ge⸗ 
fechte bei Arcis auf dem Felde der Ehre 
geblieben. 





Wien. eg ren Ti T az En Ta 
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Gr 2, Geftorben find: 

ber BataillonsChirurg Johann Hoff; 
mann vom g, Linien Infanterie Regimente den 
7. November 1813. in Berlin; — der Unter: 
lieutenant Anton Neureiter vom 6. Linien: 
Infanteriefegimente an den Folgen feiner bei 
Hanau erhaltenen Wunde den 21. November 
1813. in Kirchheim » Poland ; — der Uuter: 
bieutenant Nifolaus Gumbmann vom 6. 
Linien Infanterie Regimente an den Folgen feis 
ner bei Hanau erhaltenen Wunde ben 23. De: 
jember 1813, in Hanau; — ber Rittmeifter 
des 7. Chevauxlegers Regiments und Ritter 


des Militaͤr Max JoſephOrdens, Herrmann 


Graf Hirſchberg, dem 31. Jaͤnner 1814. 
in Endingen; — der Major und Komman: 
dant eines Bataillons der mobilen Legion des 
Illerkreiſes, Philipp Rauch, den 14. März 
1814. in Chaumont; — der Unterlieutenant 
Ferdinand Arnold vom ı1. Linien Infante⸗ 
rie Regimente an ben Folgen feiner bei Arcis 
erhaltenen Wunde den 24. März 1814. in 
Bar-sur-Aube; — der Kommandant eines 
Bataillons ‚der mobilen Legion des Mainkrei⸗ 
fes und Ritter des Militaͤr Max JoſephOrdens, 
Derftlientenant Georg von Hayder, anden 
Folgen feiner bei Arcis erhaltenen Wunde den 
5. April 1814. bei Bafel; — der Hauptmann 


Rudolph von Tihiffeli vom xı. Linien 


Infanterie Regimente an den Folgen der bei 

Arcis erhaltenen Wunde den 7. April 1824. 

in Bar-sur-Aube; — ber Öeneraltieutenant 

und Inhaber des 7. Linien Infanterie Regi⸗ 

ments, Dominik Konftantin Fürft von Lö; ' 

wenfteinsiBerthheim, den 18. April 
(*) Ä 
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1814. in Heubach; — der Unterfieutenant 
Wilhelm Hagen von der mobilen Legion des 
Mainfreifes den 12. Mai 1814. in Sens; — 
der Hauptmann und Ritter bes Militaͤr Mar⸗ 
JoſephOrdens, Michael Meirner, vom 
10, Linien nfanteriefegimente an.den Folgen 
feiner bei Bar-sur- Aube erhaltenen Wunde 
ben 20. Mai 1814. in Bar-sur-Aube; — 
der Lnterlieutenant Joſeph Elblein von 
ber mobilen Legion des Rezatkreiſes ben 5. 
Juni 1814, in Epinal; — der Unterlieutes 
nant Ignaz von Paffauer vom 1. Linien⸗ 
Infanterie Regimente an den Folgen feiner bei 
Arcis erhaltenen Wunde den 13. Juni 1814, 
in Arcis; — der BataillonsChirurg Dr. 
Schüge vom freiwilligen Jaͤger Bataillon 
bes Mezatkreifes den 22. Juni 1814. in Aus: 
bach ; — der Linterlientenant Andreas Wil; 
denfinn von der mobilen Legion des Rezat⸗ 
freifes an den Folgen der vor Hüningen er 
haltenen Wunde den 29. Juni 1814. in Bas 
ſel; — der ArtillerieHauptmann Jakob Korb 
ben 3. Juli 1814. in Würzburg ; — der Ge: 
neralfieutenant und Inhaber des 5. Chevaur: 
legers Regiments, Emich Karl Fürft zu Leis 
ningen, den 4. Juli 1814. in Amorbach; — 
der Lnterlieutenant Johann Peter von 
Brand vom 10, Linien Infanterie Regimente 
den 27. Juli 1814. in Salzbutg; — ber 
penfionirte Rirtmeifter Klement Graf Toͤr⸗ 
rings Jettienbarh den 6. Auguft 1814, in 
Meulllm; — ber GeneralMajor der Artille⸗ 
vie, Ritter des Militaͤr MRat Joſeph⸗ und des 
St. Ludwigs: Ordens, dann der k. franzöfis 
ſchen Eprenkegion, Franz Alerander Frei: 
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herr von Eolonge, den 8. Auguſt 1814. 
in Münden; — der penfioniete Oberft Fer⸗ 
dinand Baron Düder den 15. Auguft 1814 
in Salzburg; — der penfionirte Hauptmann 
Felix von Freytag den 17. Auguft 1814. 

in Salzburg; — der Artillerie Oberlieutenant 
Heinrich Marcus den 30, Auguſt 1814. 
in München; — der penflonirte General: 
Major Silvius Freiherr von Hohenhaus 
fen den 25. September 1814. in Ansbach; — 
ber Quartiermeifter Michael Rauch den 30, 
September 1814. in Nürnberg ; — der Ritt: 
meifter Ludwig Prinz von Waldeck⸗Pyr⸗ 
mont vom 1. ChevaurfegersRegimente an 
den Folgen feiner bei Hanau erhaltenen Wunde 
ben 8. Dftober 1814. in Xrolfen; — ber 


Hauptmann Fran; Karl Freiherr von Greif: 


fenclau vom freiwilligen Jaͤger Bataillon 
Würzburg den 11. Oftober 1914. in Würz: 
burg; — der Hauptmann Franz Ferdinand 
von Fernberg vom 10, Linien Infanterie⸗ 
Regimente den 18. Dftober 1814. in Anıs 
berg; — ber Kommandant eines Bataillons 
der mobilen Pegion des Rezatkreiſes, Major 
Johann Peter Ed den 21. Dftober 1814 
in Ansbach; — der Unterlieutenant Andreas 
Kraus von der mobilen Legion des Megens 
Freifes den 24, Dftober 1814. in Regens: 
burg; — ber Artillerielluterlientenant : Jos 
hann Franciscus den 27. Oktober 1814 
in Würzburg ; — der penfionirte Bataillons⸗ 
Ehirurg Michael Kirfhbaum den 27. Ob 
eober 1814. in Cham; — Der Hauptmann 
Jofeph Meifenegger vom freiwilligen Js 
ger Bataillon des farfreifes den 2; NRovem⸗ 
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ber 1814. in Traunſtein; — der Oberlieute⸗ 
nant Pius von Schintling vom 3. Riniens 
Infanterie Regimente den 4. November 1814. 
in Neuburg; — der Oberlieutenant und Plaj⸗ 
adjutant Ludwig Geltner den 5. November 
‘1814. in Kempten; — ber penfionirte Oberft 
Jakob Bernhard Cantler den 18. Nor 
vember 1814. in Würzburg; — ber penfios 
nirte Hauptmann Adam Joſephh Mayer 
‚ben 19. November 1814. in Heidingsfeld ; — 
der Unterlieutenant Franz von Burfard 
vom freiwilligen Jäger Bataillon des Regen⸗ 
kreiſes den 26. November 1814. in Megenss 
burg; — ber penfionirte Oberlieutenant Fries 
drich Kaifer den 30, November 1814. in 
Würzburg, — der GeneralMajor und Gene 
ralAdjutant, dann Ritter der k. franzöfifchen 
EhrenLegion, Johann Nepomuf Graf Fro h⸗ 
berg, den 7. Dezember 1814. in Rand; 
hofen; — der Kommandant von Nofenberg, 


‚ber 1314. in Roſenberg; — der Artilleries 
Hauptmann Franz Pamler den 4. Jänner 
:1815. im Augsburg; — ber Hauptmann 
Franz Weidner von der GarnifonsKoms 
pagnie Rofenberg den 5. Jänner 1815. in 
Roſenberg; — der Unterlieutenant Karl 
Graf Königsfeld vom 6. Chevairlegers: 
Regimente den 19. Jaͤnner 1815. ih Bai⸗ 
reuth — und der Artilleriedauptmann Karl 
'Binfenauer den 9, Februar 1815. in 
— 


$ 3. Den nassen — haben 
erhalten : 


— — ⸗s 
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vom Örenabier Garde Regimente: 

ber Hauptmann 2. Klaffe, Ludwig Karl 

Tavelz 
vom 1. kinien Infanterle Regimente König: 

der Oberlieutenant Alexander Froffard 
von Saughy, dieſer mit dem Karakter eines 
Hauptmanns und der Erlaubniß, die Uns 
form a la Suite der Armee tragen zu dürfen; 


vom2. einien Infanterie Regimente Kronprinz: 

die Unterlieutenants Nikolaus Joſeph 
Biedermann, — Heinrich Rüdert, — 
Philipp Ernſt Schneider, — Heinrich 
Karl Dürbig — und Philipp Geigel; 

vom 3. Linien Infanterie Regimente Prinz 
Kal: | 

ber Hauptmann 2. Klaffe Franz von 
Rehm; 

vom 5. EinienPnfantirieRegimente: 

ber Unterlieutenant Philipp Cella; 


Dberft German Tifchleder, den 7. Dezem⸗ vom 6. Linien Infanterie Regimente Herzog 


Wilhelm: 

der Oberlieutenane Sofeph von Wid⸗ 
mann; 

won 7. Linien Infanterie Regimente 

der Hauptmann 2. Klaſſe Auguſt Franz 
Graf Saint-Sauveur; 

vom 12. Linien Infanterie Regimente: 

die Oberlieutenants Ernft Freiherr von 
Reigenftein — und Ludwig Ernft Ferdi⸗ 


nand Freiherr von Beulwig, — die Un: 


terlieutenants Anton von Barde, diefer mit 
bem Karakter eines Dberlientenants, — dann: 
Johann Wilhelm Merk, — Johann Bapı 
sit Streit, — Ferdinand Pappiys — 


(14) 
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und Wilhelm Sauer, — endlich der Re⸗ 
giments Chirurg Jakob Cretſchmar; 
vom 13. Linien Infanterie Regimente: 
der Oberlieutenant Joſeyh Schenach; 
vom 14. Linien Infanterie Regimente: 
der Unterlieutenant Ludwig von Hag en — 
und der Regiments Chirurg Doktor Hahn; 
vom Garde du CorpsRegimente zu Pferde: 
der Unterlieutenant Ulrich von Salis- 
Soglio; ° 
vom 3. ChevaurfegersRegimente Kronprinz: 
der Dberlieutenane Karl Ludwig von 
Ponfort; 
vom 4. Chevauxlegers Regimente König : 
die Unterlieutenants Karl Prinz zu Dets 
tingen⸗Wallerſtein — und Karl Bu 
atus Graf; 
vom 5. Chevauxlegers Regimente: 
der Oberlientenant Albrecht von Muralt; 
dom 7. ChevaurlegersRegimente Prinz Karl: 
der Rittmeifter Johann von Gruber — 
und ber Linterfieutenant Franz Albert; 
vom 1, UhlanenRegimente : 
der Rittmeifter Hartmann von Fech en⸗ 
bach, biefer mit dem Karafter eines Majors 
und der Erlaubniß, die Uniform & la Suite 
der Armee tragen zu dürfen; 
vom. freiwilligen Hufarenegimente : 
der Oberlientenant Mar Graf von Prey⸗ 
fing, — dann die Unterfientenants Andreas 
von Dall’Armi, — Mar Graf Lerchen— 
fetd, — Franz Chriftoph Freiherr von Sa; 
genhofen, — Franz Sates Gruber — 
und Mathias Ober mayher; 
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von der mobilen Legion des Mainfreifes: 
der Hauptmann 2. Klaffe Friedrich Graf 
Brockdorff, — dann die Unterlientenants 
Balthafar Biſani, — Karl Theodor M ats 
tenheimer, — Albert Sternkorb, — 
Friedrich Schmidthammer — und Frie⸗ 
drich Chriſtian Ernſt Troeger; 
von der mobilen Legion des Rezatkreiſes: 
der Unterlieutenant Georg Johann Daniel 
Hartmann — und der Junker Michael 
von Baeumler; 
von der mobilen Legion des Negenfreifes: 
die Unterlieutenants Johann Jakob Gott 
fried — und Andreas Murmann, — 
dann der Junker Fran; Xaver Schinpler; 
von der mobilen Legion des Ober Donau 
freifes: | 
der BaraillonsQuartiermeifter Friedrich 
Adam Müller; 
von der mobilen Legion des Unter Donaus 
freifes: 
die Unterlientenants Johann Georg Liebl 
und Joſeyh Dannerboed; 
von ber mobilen Legion des Illerk reiſes: 
die Unterlieutenants Georg Bitfhnau,— 
Joſeph Freiherr von Frenberg, — Johann 
Martin Gun; — und Johann Chriftoph 
Hartl; 
von der mobilen Legion des Iſarkreiſes: 
die Unterlieutenants Ludwig von Frofs 
fard, — Kajetan Schwarz, — Joſeph 
von Heffner — und Joferh Raidl; 
son der mobilen Region des Salzach⸗ 
kreiſes: 
der Oberlieutengut Joſehh Anton Weg e⸗ 
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ver — und der Unterlieutenant Karl Auguft 
Barth; 
von ber mobilen Legion bes Junkreiſes: 

- bie Unterlieutenants Fran; Mages, — 
Avis Baldauf, — Fran Baldauf,— 
Peter Lehner, — Alois Painpolt, — 
Karl Shandl, — Anton Regensburs 
ger, — Franz Zaver Schueler — und 
Karl Puͤchler; 
von ber mobilen Legion zu Afchaffen: 
burg: 

der Dberlieutenant von Herder, — 
dann die Unterlieutenants Degen har d, — 
Schmitt — und Herzog; 

von dem freiwilligen Jaͤger Bataillon bes 
Mainfreifes: 

ber Hauptmann 2. Klaffe Anton von 

Hörmann; 

von dem freiwilligen Jaͤger Bataillon bes 

Rezatkreiſes: 

ber Hauptmann 2. Klaſſe Paul Chriſtoph 
von Oelhafen, — dann die Unterlieutes 
nants Alexander von Auſin, — Chris 
ſtoph Friedrich von Oelhafen — und 
Friedrich Auguſt Heinrich Vocke; 

von dem freiwilligen Jaͤger Bataillon des 

DberDonaufreifes: 

: der. Hauptmann 2. Klaffe Johann Bap⸗ 
tift Zeneti, — bie Oberlieutenants Wa: 
Ientin Braun — und Joſeph Wall: 
burg, — bann die Unterlieutenants Ernſt 
Freiherr von Sedendorf, — Emft Wil; 
heim Zürft, — Ignaz Hefuer, — Jo— 
hann Bifhoff, — Karl Leixel — und 
Adam Kollmann; 


— r 
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von dem freiwilligen Jaͤger Bataillon des 
Illerkreifes: 


ber Oberlieutenant Alois Freiherr von 
Defele, — dann die Unterlieutenants Ka: 
fpar Bob, — Heinrich Lodter — und 
Sriedrich von Brauumühf; 


von dem —— Jäger Bataillon des 
Iſarkreiſes: 


der Oberlieutenant Engelbert Borenz; 


von dem freiwilligen Jäger Bataillon bes - 
Salzadfreifes: 


der Hauptmann 2. Klaſſe Joſeph Mayer — 
und der Oberlieutenant Friedrich Wilhelm 
Freiherr von Wulffen, 


von dem Bun Jaͤger Bataillon Wuͤrz⸗ 
urg: 


ber Major Auſelm Freiherr von. Fran 
fenftein, diefer mit der Erlaubniß, die Unts 
form & la Suite ber Armee tragen zu duͤr⸗ 
fen, — bie Hauptleute 1. Klaffe Jakob 
Graf Eltz — und Friedrich Freiherr von 
Güttenberg, — die Hauptleute 2. Klaſſe 
Friedrich Freiherr von Zurhein — und 
Sofeph Freiherr von Würzburg, — bie 
Dberlieutenants Friedrich Ludwig Graf von 
Caſtell, — Ehriftian Freiherrvon Crailss 
heim, — Friedrich Freiherr von Erailss 
heim, — Philipp Freiherr von Be ch tol s⸗ 
heim — und Heinrich Freiherr von der 
Tann, — dann bie Unterlieutenants Georg 
Joſepyh Seuffere, — Johann Adam 
Seuffert, — Karl Kleinfhrod, — 
Dietrich Freiherr von Stein — und Karl 
Philipp Chriftoph Freiherr von Thuͤn— 
gen, — endlich ber Bataillone Chirurg 
Georg Greb; 
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vvon dem PontennterKorps: 

der Lieutenant Antonin Schlichtegroll. 

G- 4 Wegen erhaltenen Anſtellungen im 
Eivil find der Kriegsdienfte entlaffen worden: 


ber Hauptmann Ludwig Baron Berchem 
vom ı, Linien nfanterieRegimente, — ber 


Hanptrmann Felit Dettenhofer vom 7. 
Linien Infanterie Regimente, — der Haupt 
mann Alois Hornberger vom Artillerie: 
Regimente, — der Hauptmann Mar jo; 
ſephh Muffinan, von der mobilen Le 
gion des Fllerfreifes, — der Oberlientenant 
Jakob Roßner, vom 4, Linien Infanterie⸗ 
Regimente, — der Oberlieutenant Klemens 
Freiherr von Du-Pr&l von der mobilen Ler 
gion des Mainfreifes, — die Oberlieutes 
nants Johann Michael Kienlen — und 
Anton Felir von La imb ruch von der mos 


bilen Legion des Megenfreifes, — daun ber- 


Unterlieutenane Chriſtian Schaller. vom 
Artillerie Regimente, — der Unterlieutenant 
Friedrih Walther von der mobilen Legion 
des Iſarkreiſes, — der Unterlieutenant Rus 


dolph von Agliardis vom freiwilligen. 


Jaͤger Bataillon des Salzachkreiſes — und 
der Unterlieutenant Friedrich Freiherr von 


Öuttenberg vom freiwilligen Huſaren⸗ 


Regimente. 

F. 5. Der OberRechnungskommiſſaͤr der 
KriegsHauptbuchhalterei, Wolfgang Zims 
mermann, ift zum Oberrehnungs Mathe bei 
bem oberften Rechnungs Hofe ernannt worden, 
fohin aus dem MilitärBerbande getreten. 

$. 6. In die Ruhe werden verſezt: der 
Major Karl Schmitt vom 7. Linien 
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Infanterie Regimente, — der Hauptmann 
2. Klaffe Anton Freiherr von Gins hei m 
vom 8, Linien Infanterie Xegimente, — der 
Oberlieutenant Franz Lieb herr vom 11. Li⸗ 
nien Infanterie Regimente, — ber Oberlieu⸗ 
tenant Franz Weinig vom 1. Uhlanen Re⸗ 
gimente — und der Unterlieutenant Amon 
Perganin ivon der mobilen Legion bes. 
Iſarkreiſes. 

$. 7. Nachſtehende GeneralStabs- und, 
Oberoffiziere find in den Militaͤr MaxJoſeph⸗ 
Orden aufgenommen worden, und zwar: 
von der kaiſerlichen koͤniglichen Oeſterreichiſchen 

Armee: 
als GroßKreuz: 

Feldzeugmeiſtet Peter von Ducka; 

als Kommandeurs: 

FeldmarſchallkLieutenant und Adjutant Geis 
ner Majeſtaͤt des Kaiſers, Johann von Kut: 
fhera, — GeneralMajor Prinz Ludwig 
von Rohan, — Feldmarfchallfientenant 
Martin von Dedovich — und Felbmar: 
fchallfientenant Jofeph von Danno; 

als Ritter: 

Oberſt Ee kart, — Rittmeifter Shwaab, 
— Dberfilieutenant von Germain vom 
Uhlanen Regimente Nro. 2, Fürft Schwarz: 
zenberg, — Oberftlieutenant Joſeph Flette 
von Flettenfeld vom Infauterie Regi— 
mente Nro. 14. Erzherzjog Rudolph, — 
Hauptmann Thiel vom GeneralStabe, — 
Oberſt von Wernhard, — Rittmeiſter 


Prinz Adalbert von Hohenzollern⸗He—⸗ 


hingen, — General Major von Fa⸗ 
ſching, — Oberſtlieutenant Franz Baron 
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von Bolza vom KuiraffierRegimente Nro.4. 
Kronprinz, — die Majors von Szer e⸗ 
dan, — von Chavanne — und von 
Dörre vom IngenieurKorps, — Haupt 
mann von Mederer vom Grenadier Ba⸗ 
taillon Majus, Rietmeifter Baron 


Schweiger vom Uhlanen Regimente Nro.2.. 


Fuͤrſt Schwarzenberg, — Maior Graf 
S chulenburg, — Major Öraf Paar, — 
GeneralMajor Anton Baron Volkmann, 
— GeneralMajor Friedrich von Minutil: 
(p, — General Major der Artillerie Auguft 
von Swretnid,.— Oberſt Jakob von 
Olah vom Dragonerfegimente Mro. 3. 
Knefewih, — Major Johann von Föld: 
warp vom 1. Szjeckler Infanterie Regimente, 
— Major Dominit Baron Trac vom Uh: 
lanen Regimente Nro. 2. Fürft Schwarzen: 
berg, — Rittmeifter Friedrih Baron von 
Saamen vom nämlihen Negimente, — 
Rittmeifter Graf Lanskorousky vom 
Uhlanenegimente Nro, 4. Kaifer — und 
Dberftlieutenant Baron von Tall von Fen: 
ner YägerKorps ; 
von der Kaiferlich Ruſſiſchen Armee: 
als Rommandeurs: 


GenerafMajor Prinz Leopold von Sad: 
fensKoburg, — General der Kavalerie 
und Chef des Kuiraffier Korps Fürft Dimitri 
Galizin, — Gmerafkientenant Depreras 
domwig, — GeneralMajor und Adjutant 
des Großfürften Conftantin von Ylfufief,— 
der Chef des GeneralStabes der Neferve von 
Kuruta, — GeneralMajor und Chef der 





ſenief, — 
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reitenden GardeXrtillerie von-R ofen — und 
der Generallientenant von Kreto w; 


als Ritter: 


Oberſt der GardeDragoner Fürft Hil: 
fof, — Dberft der GardeDragoner von 
Albreht, — GeneralMajor von Para: 
pof, — Dberft der Gardellhlanen von 
Schulgin,— Oberſt der Garde zu Pferde 
von Orlow, — Dberft der Garde zu Pferde 
von Galizin, — Oberft der GardeHufa: 
ren von Diekow; — Oberſt von den Ma: 
trofen der Garde von Chalfafrf, — 
Dberft des GeneralStabes von Eroffard,— 
Mittmeifter in dee Garde zu Pferde von Ter 
merefof, — Hauptmann von dem Semiaes 
nowskyſchen Garde Infanterie Regimente von 
Fentſch, — Hauptmann von den Jaͤgern 
ber Garde Iſakof, — Hauptmann vom 
GeneralStabe Graf Aprarin, — Haupt: 
mann von den Gardefägern von ans: 
fon, — Rittmeifter im Regimente des Kals 
fers GardeKuiraſſier von Stane, — Ritt: 
meifter Lwof, — Rittmeiſter von Galen 
Adjutant des General Majors Prinzen’ von 
Sadjfen : Coburg, — General Major von Ars 
General Major von Bub: 
berg, — GeneralMajor von Andrews: 
ky, — Dberft und Kommandenr des Regi— 
ments Chevalier Garde Kablufow, — 
Dberft des Regiments Chevalier&arde von, 
Uwarow, — von Dawidow, — von 
Krapowigfy — und von Stahl, — 
Oberſt vom Regimente des Großfuͤrſten Garde 
zu Pferde von Seratschinsfn — und 

(14*) 


29. — 
von Soldan, — Rittmeiſter Baf tie 


f ewi itz— — Oberſtlieutenaui von Ehitrd fi 
und Oberſtlieutenant von Meltifoff, — 
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und Kapitän von Hagen vomr. Regimente 


Ward zu Buß, ar gs? 


“ maier — und Stabes apicht von Life 


dann Rittmeifter von Der ſchau pe zu Zug, — 


mente des KaifersKuirafjier, — Batterie 
Kommandant der reitenden Getdeoleuetle 
Oberſt non Gt 
Bistrom, — Sberlieutenant und Gene 
sanft Harder,t Obeerlientenant 
Gether, 2 GeneralMajor von Leon: 
tief, — General Maſor von Stapt,— 
Oberſt Jaffimowitſch, — Oberſt Kor 
fin, Hauptmann Berchmann — 
Hauptmann Mönramicff, = Mittmei: 
fier in Sum ſchen HufarenXegtmenteT Auf 
fenbach, — StabsRittmeiſter dieſes Regi⸗ 
ments von Tiinacheff, — Habbe, Pre; 
mierfientenant von der Garde⸗Oberſtlieu⸗ 
tenant Mertini von der Garde, — Gene⸗ 
ral Major Prinz Scherbatoff/ — Ge— 
neral Major Dieht ereff, — GeneralMa— 
jor von Grekoff derg., — General Ma⸗ 
jor Graf Platöw, — Oberſt von Kra⸗ 
min, — Sberſt Krasnokoutzty, — 
Oberſt Laz areff, Adjutant des Generals 
der Kavalerie Grafen Platow, — Rittmei—⸗ 
ſter von Wiszniowsky — und Rittmets 
ſter von Sosnowok y von den moskaui⸗ 
ſchen Kofafen, — dann General Major eud⸗ 
wig Baron von Wolzogen; 
von der Koͤniglich⸗ Preuſſiſchen Armee. 
als Ritter: 
—— von Rauch, — Gene 
ral Major von Haacke, — — 


Graf Golz, — Major von Barnefow— 


— 
* 





Jaͤger Batail⸗ 
u; von Ho: 
— — STERBEN 
y 8. Der Öener rei, und ‚Chef der 
Gendarm Dhann B Baprift Srklherr von 
Berger, bat den ‚faiferlichen rußiſchen St. 
Annadrden erſtet Safer > der General⸗ 
Major Karl Graf Pappe nheim den koͤnig⸗ 
lichen preußiſchen Miliar Berdienſtorden; — 
der Oberſt und Erempt der LeibGardeHart 
ſchiere, Johann Baptiſt Graf, Vichy den 
tdniglichen framoſiſchen St. Lud digsOrden; — 
ber Major Karl von Sebus vom2 „leichten, 
Infanterte Bataillon den kaiſerlichen rußiſchen 
St. AnnaOrden zweiter Klaſſe — und bie 
Hauptleute Anton Prößt — Theodor Jo⸗ 
ſeph von "Michels — und Ludwig von, 
Dobeneck haben das RitterKreuz des kai⸗ 
ſerlichen koͤniglichen oͤſterreichiſchen St. * 
polds Ordens erhalten. 
Saͤmtlichen iſt erlaubt, dieſe Ausjeich⸗ 
nung anzunehmen und zu tragen. 
‚de 9. Dem Bieutenant Witkowsfn von 
faiferfichen Königlichen Defkerseichifchen Uhla 
nen Regimente Nro. 2. Fuͤrſt Schwarjenbetg 
iſt wegen ſeiner Auszeichnung als Kadet in 
der Schlacht bei Hanau das goldene Militaͤr⸗ 
Ehrenzeichen verliehen worden. 


F. 10. Das MitiehrSanteäts Ehrenzeichen‘ 
haben — hd zwar: ER 


4 


Major 
Fon? 


Sao ih 


a 





..s 





aaı — 


das goldene; 


bie kaiſerlichen koͤniglichen Defterreichifchen 


for Latzel — und Döß 
ber Staabs Arzt Doktot 

i Aa ha und der Garniſons⸗ 
acht ch —— zu Huͤningen; 

das ſilberne: 

Er Haiferlicge königliche - Defterreichifche 
Oberarzt don Wering, — der Regiments: 
Meit Doktor Muͤller des kaiſerlich⸗ koͤnig⸗ 
lichen Defterreichifchen. KuiraffierRegiments 
No, 5. Sommarivda — und der Oberfpitals 
Wundarzt zu Iglau, Gottfried Brülleifen, 
“Mar Joſeph. 

von Triva. 


Pfarreis Berleihbungen . 


Seine Majeftät der König geruhten nachs 
ſtehende Pfarreien an folgende Individuen zu 
verleihen. 

Im Monate Schmar . I: 

F amt 24. die erledigte Pfarrei Errling Lands 
gerihts Landau, dent Priefter Georg Infor 
fer, Kooperator zu Piljting, Nurals Kapir 
tels gleihen Namens ; 

die Pfarrei zu Serfee, Landgerichts Kaufs 
beuern, dem Priefieer Ruppert Streicher, 
Erfonventualen von St. Ulrich zu Augsburg ; 

die Pfarrei zu Tafereshofen,, Landgerichts 
Roggenburg, dem bisherigen Pfarrer zu Kris 
ſterts hofen, Landgerichts Roggenburg, Prics 
fler Xaver Ignaz Rongner, und die dadurch 
erledigt werdende ebengenannte Pfruͤude, dem 
Priefter Norbere Pfaff, Erdominifaner 
und Hilfspriefter zu Augsburg; 








* ⸗ Fe 


die Pfarrei, Holzhauſen, Landgerichts 
Sandeberg, dem Pfarrer Anſelm Schmid, 


"zu Ferſee kandseriges Kaufbeuern 7 


am 28. —— Land⸗ 
gerichts Vilsbiburg, dem bisherigen Pfarrer 
zu Eifelfing‘, ° Eahögerichts une 1 
Priefter Romanu Egger; 

das Zenelliſche Eineriten Beneſtʒum zu. &. 
Salvator bei Binabidurg, dem temporsir 
emeritirten Pfärrer zu Frieding, Prieſter 
Kafpar Pfundmayr, und die Pfarcei 
Frieding, dem KurarPriefter beim heiligen 
Geift, dann Schulinfpeftor und Katecheten 
in Münden, Viathias Enzensberger; 

die. Pfarrei Oberaibah, Landgerichts 
Landshut, dem bisherigen Pfarrer zu Rup⸗ 
pertszell, Landgerichts Aichach, Priefter 
Johann Georg Wals, und benannte Pfars 
rei Ruppertszell, dem Priefter Simon Baus 


er, Kooperator zu Hörgertshaufen; 


die Pfarrei Illſchwang, Landgerichts 
Sulzbach, dem bisherige Pfarrer zu Pops 
penricht, Priefter Anton Jsfried Bock; 

die Pfarrei zu Inkofen, Laudgerichts 
Pfaffenberg, dem bisherigen Kurat Benefi⸗ 
ziaten Heimih Zahn, zu Kellheimwinzer; 

m Monate März: 

am r. die Pfarrei Indersdorf, Landges 
tihts Dachau, dem bisherigen Pfarrer. zu 
Kreit, Priefter Anton Adolph Bucher, und 
die dadurch erledigte Pfarrei Kreit, Landges 
richts Miesbah, dem Erfonventualen von 
Walderbach, und dermaligen Hilfspriefter. 
isn Riedering, Prieſter Auguſtin Schmid; 

(*) 
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am 2. die Pfarrei Obermoͤdliugen, Yand- 
gerichts Fauingen, dem Erfonventualen und 
Kaplan zu St. Moriz in Augsburg, Prie 
ſter Zofeph Maria Heiß; 

die Pfarrei Gollern, Landgerichts Kiedens 
burg, dem bisherigen Pfarrer zu Mindel: 
ſtetten, Priefter Benediftfamberger, und 
die dadurch erledigte Pfarrei Mindelſtetten, 
Landgerichts Miedenburg, dem Kooperator 
expositus ju Prunn, Rural Kapitels Pfd; 
ring, Priefter Franz Raver Stadler; 

am 3. die Stadtpfarrei Günzburg, Bands 
gerichts gleihen Namens, dem bisherigen 
Pfarrer zu Loppenhaufen, Landgerichts Mins 
deiheim, Priefter Martin Schilder; 

die Pfarrei Wertach, Landgerichts Sont⸗ 
hofen, dem bisherigen Pfarrer zu Diepolz, 
Pandgerichts Immenſtadt, Priefter Johann 
Michael Dofer; — 
“ am 4. das Benefizium zu Sonbersfelb, 
Landgerichts Neumarkt im Ober Donaufreife, 
dem Kaplan zu Wangbeim, zn Anton 
Weiß; 

am 5.’ die Pfarrei Streitberg, Landge⸗ 
tihts Ebermannſtadt, Drfariats Bamberg, 
ben bioherigen Vikar zu Arzberg, Johann 
Georg Theodor Müller; die Pfarrei Auf 
haufen, - Landgerichts und Defanats Noͤrd⸗ 

fingen, dein bisherigen Vikar zu Moͤtila⸗ 
gen, Johaun Jakob Schäfer; 
am 8. die Pfarrei zu Herets hauſen, kand⸗ 
gerichts Aichach, dem bisherigen Pfarrer zu 
Eingenbah , Priefler Auguftin Sedeb 
mager, umd dagegen bie Pfarrei Gins 
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genbach, Landgerichts Schrobenhauſen, 


den Koopetator zu Otterfing Prieſter Mathias 


Az. endlich die Pfarrei zu Randelsried, 


Landgerichts Aichach, dem Pfarrer zu Kir 
vensberg, Michael Steidel, 


Ferners zu beftätigen: 
am 24. Februar I. J.: 

die Präfentation der gräfl. und freiherrl. 
von Hirfchbergifchen Familie, für den Prie⸗ 
fer Joſeph Hopf Provifor der Pfarrei 
Ebnath, auf die Pfarrei Ebnath, Land⸗ 
ger ichts Kemnath; 

am 25. die von der freihertl. von Ruff 
niſchen Kuratel, für den Prieſter Joſeph 
Robeller, auf die Pfarrei zu Eggenhos 
fen, Landgerichts Dachau; 

am 28. die des Pfarrers zu Velden, 
Landgerichts Vilsbiburg, Priefter Dionis 
Hangl, für den Erkapuziner, Kooperator 
zu Heldenſtein, Landgerihts Mühldorf, 
Prisfter Kapiftran Karl, aufdas Fruͤhmeß⸗ 
Beneſizium zu Velden, Landgerichts Vils 
biburg; und 

am. 5. März: 

des Heren Fürften von Dettingen Waller: 
flein, für den Erfonventualen Des Klofiers 
Füßen, Joſeph Maria Helmſchrott, auf 
die Pfarrei zu Munzingen, Mediargerichts 
Wallerſtein, und die fuͤr den Prieſter Be— 
nedikt Arth, vormaligen Benediktiner zum 
heiligen Kreuz in Donauwoͤrth, auf. das 
Benefizium zu Mingpnten, ri 
Dillingen. 
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Regicerungsblatt. 





Xu. Stuͤd. münden, wiittwoch dem 29. März 1315. 


Berordnung 





Die Borladunge und Zuftellgebigren im Tone 
tenziofen Verhandlungen betreffend.) 
Bir Marimilian Sofepb, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Hr bie verfchiebenen Anträge, welche Uns 
hinfichtlich der Vorladungs⸗ und Zuftellges 
bühren der Boten erſtattet worden find, ver⸗ 
ordnen Wir hiemit, wie folgt: 

L 

Den Boten bei den fämtfichen Yufiz 

Behörden des Königreiches, fo wie demjenis 
gen, welche die Funfzionen derſelben ver⸗ 
ſehen, ſollen bei Vorladungen und Zuſtel⸗ 
lungen in kontenzioſen Verhandlungen kuͤnf⸗ 
tig die naͤmlichen Gebuͤhren zuſtehen und 
verabreicht werden, welche fuͤr Faͤlle der nicht 
kontenzioſen Gerichtbarkelt nach der pro⸗ 
viſoriſchen Taxordnung vom 8. Oktober 
1810. $. 88. u. f. vorgeſchrieben find. 

u 


Diefe Gebühren finden jedoch nicht ſtatt 
Bei mündlichen Ladungen, eben fo wenig in 
den fogenannten causis domini, in Armen⸗ 
fachen, oder in Weiſungen, welche lediglich 
von Amtswegen gefchehen, dergeftalt, daß 


hierunter nur bie gerichtlichen Imfinuayio: 
nen in fireitigen Nechtsfälten im ſtrengſten 
Sinne zu verfichen. * 


Gegenmwärtige — ſoll nur pro⸗ 
viſoriſch, und bis zur Herſtellung einer 
neuen Taxordnung uͤber die — Ge⸗ 
richtbarkeit gelten. 

Muͤnchen den 16. Maͤrz 1815. 

Aus Seiner kduiglichen Majeſtaͤt Spezial 

Vollmacht. 

Graf von Montgelas. 

Auf koniglichen allerhoͤchſten Befehl 

ber GeneralSekretaͤr 
G. von Geiger. 
——r, — — — — —— 


Bekanntmachungen. 





Pruͤfungs Konkurs der katholiſchen Pfarramts⸗ 
Kandidaten im Regenkreiſe) 


Das koͤnigliche GeneralKommiffariat 


des Regenkreiſes hat für die nach einem je: 


den Zeitraume von zwei Jahren feftgefejte 

Prüfung der Farholifchen Pfarramts Kan; 

didaten den 3. Juli 1. J., und die folgen: 

den Tage beftimmt. - Das. Verfahren bei 

berfefben richtet fich nach der im VIL Stür 

de * Regierungsblatts vom Jahre 1807 
15) 


J + Par DacaZ re? Er 
FILTER Rn riss a, 8, 


227 a. sr) — 11 ra ı 
ern u‘ is 

Befannt gemachten, ——— Berne" ige > Beil eye he "ig ‚nicht 

B Yrafıng beſcht antt ſich anf diejenigen vollkoinmen vollſt — üben... juaelaffen, 


Vriefter , reiche, in Regenfeeife hee An 
fellung, und acht Jahre: im den Seelſorge 
zurügfgelegtchaben; u Drei Wochen vor der 
Eröffnung, des, Konfurfes muͤſſen ·die Kandi⸗ 
daten ‚mit, Ähren, Bittſchriften Bis Zeugniſſe 
aber bie gefezmäßige Vollendung ihrer Stu: 
dien auf, inlaͤndiſchen Gymuaſien swiid Ei: 
jeen, Arbeiten im der Seelforge, viniber 
Volks; ind Jugendbildung/ übers ihr ſtitli⸗ 
ches Beträgen u. ſ. w. von dem einſchlagi⸗ 
gen StudienXeftorate, Ordinar iate Land⸗ 
gerichte, und, der — — 
vorlegen, 8 2 
El den 6. ‚Bin —— 


Br 





— der katholiſchen —— 
Kandidaten des Sfarkreifes.) 
In Folge allerhöchfter Verordnung wird 
beH dem Geueral Kommiſſariate des. Iſar⸗ 
kreiſes die Prüfung, der katholiſchen Pfarr: 


amts Kandidaten Dienflags den. 64 fünftigen © 


Monats nt i ihren, Anfang, nehmen ;': wel: 
ches den betreffenden, Kandidaten. mit, dem 
Auftrage bekannt ‚gemacht wird, daß felbe 


laͤngſtens in Zeit vier Wochen ihre mit-den. ; 


vorfcheiftmäßigen Zeugniſſen ‚belegtene Adi 
miſſtone Geſuche dortſelbſt ohnfehlbar vorzule⸗ 
gen | ade, außerdefien diejenigen Kandida⸗ 
ten, weiche bieſes nicht befolgen, von der 
Pruͤfung ausgefchloffen bleiben; fo wie:in 
feinem Falle jene, welche die vorgefchrier 


werde, Er Yıre ir 312 


or asdınan 39° 


Münden —X 23. März. 1815. 


3, ei. 
EEG 
rd m Tan) bun ? a erg 

Pa pn m Maintzeiferi: Pan 
2). ‚Die Parreh Keumasb.ni nl % 

„Dusch deu Tod. des: Pfarrets Joſeph 
Elerämbauft iſt die Pfartei' Kemmath ers 
lediget worden, -. Diefe Pfartei liegt in det 
Dioʒeſe Regensparg, dem Defanate Kir 
chenthumbach, und dem Landgerichte Ken ; 
nath; bie Seelenzaht in. der. ‚Pfarrei ber 
läuft fih auf a6b1;. jur Erfeichterung. des : 
Pfarrers, find ze, Hilfprieſter angeſtellt. 
Die ‚Pfarrei erträgt nach der von dem nun 
berflorbenen Pfarrer Übergebenen Faſſion an 
Geid und, M bralien ‚die Summe von | 
2215 er. Mt, F en oetechnen * ui B) 


Diet 


1261 is diszt IRTE) LEI" eRE 4 


* — N * a uk 
u pe Regäskreifen 
=) Die proteftantifche Pfärtei ——— 
Durch ben am a8 gebrnat ES er 
folgten Tod des Pfarrers Scharrer, iſt die 
Pfarrei Hohenftadt, im Landgerichte 
und Dekanate Hersbruck, erlediget worden, 
deren’ Ertrag in der Faſſion von 1807 auf 
767 fl. 255 fr. berechnet worden iſt. 
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3) — en Plarel az — 


190% mid 
id nee. 


von — 
rechnet u erlebiget EP Ann D— 


— ——— — 


Die Pfarrei Se i 
2 Dur ai — — Mel Mar: 


tfejung bes 

tin Münh nah Gallenba iſt die Pfars 
rei Sei friebahrr gi” (eigung gefom: 
men; fie liegt im Bisthum Kotftanz, Dei 
tanats Stiefeufipfen; Landgerichts‘ Syahimen: 
ſtadt/ und Diſtritts abminiſtazion Kemdp 
ten, und euthaͤlt 868 Seelen ;' die pfarklis 
hen ee ee ſch jaͤhrlich auf 
700 ſſ. 

Im —5— MEN. 

5) Die Pfarrei Mitrelfterten. _ 

Die Pfarrei Mittelſtetten. if. durch 
die Beförderung des Tegten Beſi igers erle⸗ 
diget. Sie liegt in der Dibzefe Augsburg, 
und dem Wahldet anate Sqhmiechen im 
kandgerichte Dachau, und hat in’ einem 
Pfarrdorfe 195 Seelen, und eine Säule. 
Die Einfünfte belaufen ſich * 550 fl. 
Die Laſten auf gefl. 544 kr 
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| Siiyng des — Raeh⸗· 


Im den edniglichen geheimen Rache, 
Sizangen vom 23. Februar und 2, und.g, 
März 1815 mwurben nachfolgende , Rekurs⸗ 
Gegenſtaͤnde entſchieden: 





— 


1807 auf 493 fluubes, ; 


a i 
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Vom 23. Sebruar 1815: 


1) Der Rerure wegen der Öewerbs@r reit⸗ 
TR 
au aadS Pen Uiter 


Ereiſe, mit den Gartieen‘ Wort a i 

na 

2) Der Retute —— in, 
Reg ee ee ,. 
wegen ——— ir Eifäteerunge, 
‚Sachen, | 

3) Der: Ketinre? des PIRATEN 
Kuauwe rezu⸗ Aufhauſen, "Fanbgerichtg, 
Stadtamhof im Regenfeeife, gegen die 
dortige Gemeinde, wegen Antheifg an 
Gemeinde Gruͤnden. 

4) Der» efürs der Großbegüterten. zu 
Dberleiterbach, Landgerichts eſchten⸗ 
fels im; Mainkreife, gegen die Kleiube 
_güterten wegen ee 
Tg. 

Vom ‚2 Mir; * 

5 Der Rekurs der KieinSegheerten zu 
Aſchach, Landgerichts Anberg im Re⸗ 
genfreife, gegen die Großbegüterten da. 
ſelbſt, wegen OemeinheitsTheitung ; der di 

6) Der Returs des Michael Wurm und 
Konforten zu Noröfterten, Landgerichts 
Waſſertruͤdingen im Rezarkreife wegen 
Gemeinde Grunde Thellung 

TI Der Rekurs der Gemeinde Naubs 
Hrg und Kirchdorf, Landgerichts 
Rofenheim im Yfarkreife, gegen die Ges 
meinden Groß hoͤlzhauſen, Ad 
und Spetf, wegen Kultur der Grabe⸗ 
wiefes: 


Rai | 


Casey a 
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9 Der Rekurs des Stadtraths Strupf 
au Bamberg, wegen Brand Entſchaͤdi⸗ 

gung, 

9 Der Rekurs ber Gräfin von 3, 

Beſtzerin von Hohenburg an der far, 
gegen das Erkenntniß des General Kom⸗ 

miſſariats des Iſarkreiſes in ber Streit: 
fahe der Bauern und Söldner zu Hor 
henburg und Lengrieß, gegen bie dorti⸗ 

gen Leerhäusfer, die Vertheilung der 
Gebirge Waldungen Waldha und 
Brand betreffend, 


10) Der Rekurs des Kaufmam Puͤttner 
aus Kulmbach, gegen das MautOber⸗ 
amt Hof im Mainkreife, wegen Waa⸗ 
venKonfisfazion. 

11) Der Rekurs der Tropfhäuster zu Ober 
langenftadt, Landgerichts Kronach 
im Mainfreife, gegen die Gemeinde des 
rechtigten daſelbſt, wegen Gemeinheits⸗ 

Theilung. 

Dom 9. März 1815: 

12) Der Rekurs der 20 Großbeguͤterten 
und 4 Halbbeguͤterten, gegen 14 Halb⸗ 

beguͤterte und ax Tropfhaͤusler zu Lichs 
tenau, Landgerichts Heilsbronn im Res 

Jatkreiſe, wegen Gemeinde Gründe Ber: 
theilung. 

13) Der Rekurs der Großgůtler zu Geis: 
ling, Landgerichts Stadtamhof im Re⸗ 
genkreiſe, gegen die dortigen Kleinguͤt⸗ 
fer, wegen Entſchaͤdigung für Quartiere: 
Lieferungen und Vorſpann. 


: — 
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Dienſtes Nachrichten. 

Seine konigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 

folgende Beftimmungen zu treffen: 
am 30. Dejember vorigen Jahres bem 

damaligen Lieutenant bei dem freiwilligen 
Jaͤgerkorpo, Marimilien Baar, bie er 
ledigte dritte Kanzelliftenftelle bei ber Polis 
zeiSekzion des Minifterium des Innern zu 
verleihen ; 

am 10, Februar l. J. den zweiten Kan 
lei Boten der Finanz Adminiftrazion Baireuth, 
Gottlieb Lambrecht zum erften; dem eher 
maligen marfgräflihen Stallbedienten, Jos 
bann Pflug, zum zweiten Kanzleidoren 
derfelben, und den ehemaligen marfgräflis 
hen Stalfbedienten, Johann Geier, zum 
Siegelamts Diener im Baireuth zu ernennen; 

am 18. ben bisherigen provtforifchen Rath 
bei dem Appellagionsgerichte für den Sal: 
zachkreis, Mathias Eppele, in folcher 
Eigenfhaft definitio zu erflären, und bie 
bei dem Stadtgerichte zu Salzburg erledigte 
Schreiberftelle dem vormaligen Kreisamts: 
Kanzelliften in Ried, und dermaligen Stadt: 
gerichts Diurniften, Joſeph Maier, ferner 
am 21. dem bisherigen Bandrichter zu Bam: 
berg I., Johann Baptiſt Neifer, bie bei 
dem Appellazionsgerichte für den Mainkreis 
erledigte Rathesſtelle zu verleihen; 

am 23. den bisherigen PolizeiKommif: 
fär und Landrichter in Lindau, Joſeph Bo: 
honomsfy, zum PolizeiDireftor in Re⸗ 
gensburg zu befördern; 

am 24. bie bisherigen Kanzleigehilfen 
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bei der Zentral Hauptbuchhaltung der Finanz 
zen, Johann Martin und Johann Georg 
Winfelmayr zu Kangelliften bei derſel⸗ 
ben zu ernennen; 

am 28. die erledigte SefretärsStelle bei 
dem DberAppellazionsgerichte, dem dort 
funfzionirenden bisherigen Gefretär bei dem 
Appellazionsgerichte für den Jfarfreis, Franz 
Engelbad zu verleihen; 

am 3. März den BergEleven, Franz 
Zaver Schmidt, zum proviforifhen Berg: 
beamten in Obernzell mit dem Charafter eis 
nes Berg: und Hütten Aſſiſtenten zu er 
nennen; 

am 5. ben Math bei dem Appellazions⸗ 
gerichte fuͤr den Unter Donaukreis, Joſeph 
Sedelmayer, in ſolcher Eigenſchaft de⸗ 
finitiv; eben ſoe 

am 13. den bisherigen peoviforifchen Kal: 
kulator bei der Ober Reviſion reitender Poft, 
Johanu Baptiſt Hofmann, befinitin zu 
erflären ; 

am 15. ben Kangelliften bei dem Up: 
pellagionsgerichte für den UnterDonaufreis, 
Johann Gottfried Steiner, auf fein Ge 
fuch in den Nuheftand zu verfezen, und die 
dadurch frei werdende KanzellifienStelle, dem 
quieszirten vormaligen Kanzelliften bei dem 
Appellazionsgerichte fr den farkreis, Jo⸗ 
ſeph Zehl zu verleihen; 

am 18. dem Affeffor des Stadtgerichts 
zu Straubing, Freiherrn Karl von Scha⸗ 
fy, mit Bezengung allerhöchfter Zufrieden: 
heit mit feiner bisherigen Dienftleiftung die 
nachgefuchte DienfiesEntlaffung zu bewilli⸗ 
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gen; — bie nachgefuchte Verſezung bes ber: 
maligen Rathes bei dem Appellagionsgerichte 
für den Regenkreis, Anton Schrank, in 
gleicher Eigenfchaft zum Appellazionsgerichte 
für den Unter Donaufreis zu genehmigen —- 
und den bermaligen Stadtgerichts Aſſeſſor 
in Augsburg, Paul Degmaier, fo wie 
auch den Appellazionsgerichts Akzeſſiſten in 
Meuburg, Doftor Arhanas Schmidt, auf 
ihe Geſuch zu Advokaten in Augsburg zw 
ernennen. 





— 


Nazional Garde IIL — 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten bei 
nachſtehenden Nazional&arden dolgendes 
zu verfuͤgen: 

Im Ober Donaukrelſe: 

Mach allerhoͤchſtem Reſtripte vom To, 
November vorigen Jahres wird bei dem 
I. Bataillon ber Landwehr in Hilpofeftein 

Yuditor: ber dortige Bandgerichts Ad: 
vokat Zofeph Hofbrugger; 

Quartiermeifter: der Oberlieutenant 

Auguſtin Hofeteder; 
Zeugwart: der Obetlieutenaut Gran) 
Anton Kammer; - 

Chirurg: der Landarzt Johann Bap⸗ 

tiſt Schmid; 

Junker: der bisherige Seigeant u. 

Kreit;: = 

am 28. Dezember wurde dem bo Jahre 
alten Oberlieutenant in der Landwehr zu 
Hilpofeftein, Anton Schmidpeter, 
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die" Entlaſſung bewilliget, und dagegen ber 
bisherige Ältefte Unterfientenant, Mathias 
Sifher, zum Oberlieutenant erwählt; 

ei; Pappend sim mus em, ik 
hen Datum det Pan arts ‚Karl, Häben 
lein, zum Barajllons‘ die im, 5 kand⸗ 
EAN und.am 1. Mir s, IRig 


durch ‚Bomi life Weränderung. des, Sriehrich, 
Haus erledigte, ‚Herlieutenans Stelle, dem 


älteften Unterlieutenang, Janaı 3a (nhofer, 
übertragen, und ‚der, bisherige Felpwebel 
Reiner ‚juli Hirntenane befärpert; a 
am 29. Derember Do ‚bei ‚dem kand⸗ 
mehr Bataillon Rrdhi ingen dem Haupts 
mann, Sohanın R eh len, unter Bezeugung 
det atterhöchjten, Bufsiedenbei, über, feine, ges 
feifteren Dienjte ‚die ‚gebetene Entiaſſ ſung, 
mit der Erfaubniß die Uniform bei feierli- 
chen Gelegenheiten forttragen zu dürfen, 
ertheilt; und der Oberlieuteuant Friedrich 
Walbach, zum Hauptmann, der Lieute⸗ 
nant Sigmund Pfleger zum Oberlieute⸗ 
nant, der Fahnenjunker Paul E ppelein 
zäm Unterfieutenant, der Garbift Friedrich 
Hennin zum Junfer ernannt, der Ober⸗ 
aa ai o 8 wurde als Zeug: 
wart beftätiger ; | i | 
| am. 31. wurde: de 4 Bhnbäncht, 


Bataillon zu Burgau! der ‚dortige Lokal⸗ 
Sr; Pefist: —— Sailing: 


Arzt; 

am 4. Janner i. 3— hat der bishe⸗ 
rige Quartiermeifter im. Landwehr Bataillon 
Eichfräde Wilibald Biechefe, die nachge⸗ 
ſuchte Entlaſſung mit der Erlaubniß, die Uni; 
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form bei feierlichen Gelegenheiten tragen zu 


bürfen, erhalten, und an defien Stelfe iR ber 
bisherige Sonrier, Johann, Baptift Des 
rÄgnis, ‚nm Quartiermeiſter; Inn aus 
am · der Aonigliche · Sriftungs Adi 
niſtrator, Chriſtoph Sartre ri hi y Fine 
Bataillono Chef in il, — 
Eihfädez .inann analisnd nurhag 
und am 2. der he —D 


gelder Leonhard) Shwäb, ih Che 


11. Waräillons der) Pänbhdchr "zul" Res 
markt, beide mit dem Ränge eines‘ mo | 
jors, mann: 2 


unter eben demfelben Datum, wurde den. 


Rittmeiſter der Kavallerie der Landwehr, der... - 


Stadt Ingolftade, Joſeph Ullinger, 4 
die gebetene Entlaffung, wegen reichten ;> 
64. Lebensjahres unter Bezeugung der allers. . 
hoͤchſten Zufriedenheit und. der Erlaubniß, 
die Uniform bei- feierlichen Gelegenheiten 


forttragen zu dürfen, ereheiles "der "Ober; 
lieutenant, Wenedift Einf, zum Rittmei⸗ 


ſter, der Lieutenant, Franz Anton Lerch, 
zum Oberlieutenant; 
Im ber: Hauptmann Weinzierl zum 
Zeugwart, und ah deſſen Stelle der Ober: 
lieutenant Attenkofer zum Hauptmann, 
und der kieutenant Georg Stoll zum 
Oberlieutenant; — 


am 1. Februar wurde dem Major - 
des Landwehr Batalllons zu Rain, Alcis 
Schirmbed, bie geberene Entlafjang ges > 
gen Neluijion- der peufönfichen Dienftesfet: © 
fung bis zut —R des REN J 


Im Infanterle Batail· 


h 


5 


IT IB Pad ee ; . 
nt ", 1348 tn fait 877% 1 ae * ‚dä 


13 e 
U rt 


vg Nr 
gen Alters REN ind’ dagegen det vor⸗ 
Atafige Kaphtau des erſten Linien Infanterie⸗ 
Regiments, Freiherr von Lafabriſue; 
zum Major) und Ben des ge⸗ 
dachten Bataillons ernann 
duch, allerhoͤchſtes Kefteipe. vom 10. 
‚im Infanterie Bataillon der Landwehr 
adt Günzbur g der bisherige Gre⸗ 
— Johann Karg,ıund, 
berlieutenant Ehriftian von Mollo, gu. 
a und zu Oberlieutenants die 
Ufterfieitetants Franz Kölbel, und AL, 
bat Haan, "nach ihrem Dienftesafter vor; 
zu Unterlleutenants werden der bisherige 
Junter Domnit Rebah, und ber Ka 
pellmeiſter Franz Anton Mofaner, der, 
es — — — 


——FV————— Summar iſche 


> EI — 
a? “ 2275| 






Im Monate, 





























r Ve. :R8: : 


Pr AR 64 zum ie, 
dar ee eudwig Daume, — 
N 3. dei Hufe Eindwehr®atailten 
Kipfenberh, wird "der Adyofat Fear 
Sites Gott Yudiede, Marhiis Srädel 
Huber Zeugibart ,, Leopold Mohr Ehi 
erg, und Sofeph Kuittel Junter; 

vom 34. der Fürferic, Hettingifche Forſt 
Infpeftor von Rune f 6 R Major Und Kom⸗ 
mandant des ecſten Landwehr Vatailiens der 
Städt Settingen, und der Fürftfih Det: 
tingiſche Rentam mann Kerl, ‚Major und 
Kommandant des Il. Baraitlons dafeldft; . 

am io. Mi bei dem Aietjhen Land⸗ 
wehr Batalllon ja Weißen urg, Hanpt: 
‚mann : Karl "Friedrich Stöber. 


7 
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Dunſte ſteheuden Perfow iiber ihre; offizielle 

Anzeige eines * Bergehund aber Ver⸗ 
Wir Marimilian. fe 

‚son Gottes Suaden Koͤnig von, ee 


Auf das von uUnſerni geheimen Rarhe abs 
gegebene Quiochten ‚uber. die Frage 
„ob und im wie weit eine in oͤffentlichen 
Dlenflen ſtehende Perfon, welche Am. 
und vermöge ihres Dienſtes an ihre vor: 
* geſezte At min iſtr atis Behörde über ein 
begangenes Vergehen, oder Verbrechen 


aetſtattet, ſchuldig· und gehalten fen, 
id ri Anjeige, wenn ſie durch of⸗ 
fisielfe Mittheilimg als Aktenſtuͤck · an 
die Gerichte gelangt/ ſich noch beſon⸗ 
veis gerichtlich vernehmen zu laſſen, 


Eodniati/ Vamnriſqes 
er. u —5 8 8 F —R 





use, it den 5. ni i815. 


pflicht/ und äuftrufgionsmäffige Anzeige 


#. 


ı "Br 


wis 


und zu dieſer Vernehmung ſich auf uns 


mittelbare" · Votladung des Gerichts, 
RR md ohne Erlaubniß "Der vorgeſezten 
"Behörde perſdalich zu ſtellen: X 
—— Wir zur Befeitigung aller kuͤnfti⸗ 


gen Kolliſtonen, und damit den Foderungen 


der Fiſtoſtege einerſeits Gemuge gefchehe, 


"öhne, ‚andererfeits die Dienſtorduung zu vers 
ichen wie folgt... 


2a nr. ., 

Eine in Öffentlichen ‚Dienften, ftehende 
Denon, welche im und 'vermög ihres Diens 
fies an ihre vorgeſtze Abminiſtrativ Behörde 
uͤber ein begangenes Vergehen oder Verbre⸗ 


chen unt er ansehe Vezte hung 
"anf ihren Dienſteide Ae pflicht und 


inftesfzionsmäflige Anzeige macht, Can in 
det Negel nicht angehaltgn werden, über" 
diefe Anzeige, wenn fie von ber ihr vorge⸗ 
fegten Behörde dem Gerichte als Aktenſtück 
mitgetheift wird/ fich nach befouders gerichts 
lich vernehmen: zu: laſſen, ſondern 


(16) 
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— 
wenn das Gericht in der Form oder an dem 
Inhalte der Anzeige und deren offiziellen Mit⸗ 


iheilung etwas Weſentliches vermißt, ſo 


hat dasſelbe an die einſchlaͤgige Adminiſtra⸗ 


tiv Behoͤrde die alsbaldige Erſezung ohne 


perſoͤnliche Stellung oder Vernehmung bes 
— zu — 


IM. 


Wenn das Gericht in einem beſondern 
Falle im Verlaufe des Prozeffes die perſoͤn⸗ 
lihe Stellung und Vernehmung desjenigen, 
welcher bei feiner vorgefezten Adminiftrativ 
Behörde die Amtliche Anzeige gemacht hat, 
durchaus nothwendig machen follte, fo muß 
diefe von der ihm vorgeſezten Adminiſtrativ 
Wehörde jederzeit requirirt werden. 


IV, 

Wenn diefe die Stellung aus gefezlichen 
Gründen, z. B. des Art. 204. Nr, 3. des 
Strafgeſezbuches, verweigern zu koͤnnen 
glaubt, fo foll das Gericht alsbald davon 
in Kenntniß: gefezt, und von beiden Behörs 
ben an die einfchlägigen Miniesien Bericht 
erftattet werben. 


Don diefer Unferer allechöchften Ent 
ſchlieſſung Haben Wir unterm Heutigen ſaͤmt⸗ 
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liche” — — zur x Seifung 
ber einſchlaͤgigen Behörden in Kenntuiß fes 
zen Taffen , und wollen zugleich, daß dieſelbe 
durch das Megierungsblatt' zur — 
Wiſſenſchaft bebrache — .h > 

Wien den 24, Mir; 1815. — 
Mar Joleph. 


Bekanutmachungen. 





Herrſchafts und Ortsger ichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten auf 
den Antrag der einſchlaͤgigen General Kreis⸗ 
Kommiſſariate die Bildung folgender Orts⸗ 
gerichte: | 

Im Mainfreife . 
(Drtsgeriht Brand.) 

Das Patrimonialgericht des Johann Fried⸗ 
rich Chriſtian Freiherrn von Lin den fels iu 
Brand mird in ein Ortsgericht verwanz 
beit, Dasfelbe begreift den Ort Brand mit 
der Siegelmühle, und daſelbſt 81 gefeflene 
Familien im kandgerichte Wunſi edel. 

Muͤnchen den 25. Maͤtz 1815. 


(Ortsgericht Schoͤnreuth.) 
Bei dem kehen Schoͤnre uth, auf wel⸗ 
ches die Brüder von Cammerloher belehnt 
find, wird auf folgende Weife ein Ortsgericht 
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im Landgerichte Kemnath gebildet. Das⸗ 
felbe wird die Orte Ober und Unter 
fhönreuth mir Anzenberg, bann Ei 
fersdorf, Alten und Meuenflein 
seuch, dann die Einzeln. Lichtenhof 
und Schwabeneggaten mit 56. ſtaͤn⸗ 
digen Bemifien begreifen, 


Dingen, den 2%. Min 1815 


Im Regenfreife: 
(Ortögericht Niefofen) . 

Sofeph Freiherr von Limpoͤ Ef zu Rie⸗ 
kofen, dermalen im Landgerichte Stadtam⸗ 
hof bildet ein Ortsgericht „welches in dem 
Orte Riekofen 61 — Gerichts ſaſ⸗ 
ſen begreifen wird. 

Münden den 28. Maͤrz 1815. 


(Ortsgericht Teubliz) 
Der ehemalige fuͤrſtbiſchoͤflich luͤbeck und 
herzoglich hollſtein oldenburgiſche Komiziaf 
Geſandte, Konrad Reinhard von Koch, 
bildet zu Teubliz im Landgerichte Burg⸗ 
Iengenfeld ein allodiales Ortsgeriht, wel: 
ches in dem Drte Teubliz nebft Weiher: 
Haus so ftändige Familien begreifen wird, 
Dünen den 28. Di 1815, 





Orissericht Bernhardséwald.) 
Das Pätrimoniafgericht Bernhards: 
w a id ‚ welches dem föniglichen Appellas 
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zionsgerichts Präfidenten Freiheren von 
Reichlin zugehört, wird in ein Ortsge⸗ 
richte verwandelt; Daffelbe enthält die Orte 
Bernhardswald und Finzing, dann 
die Einzelhöfe Zieglofen, Ellenbogen, 
Kamuͤhl und Bahhof mir 58 behauss 
sen Familien im Landgerichte Regenſtauf. 


Münden den 29. März 1815, 


(Die Kriminal Gefhäfte der Landgerichte, "und 
die von einem Appellaziondgerichte im IV. 
Quartal und im’ganzen Fahre 1814 geführs 
ten Spezial Unterfuchungen betreffend, 


Minifterium der Juſtiz. 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Könige. 
Die nachfolgenden vier fummarifchen 


Ueberfichten unter Buchftaben A. B. C. D. 


enthalten fämtfiche von den Pöniglichen Lands 
gerichten, und einem Appellazionsgerichte, 
fowohl im IV. Quartal, als im ganzen Jahre 
1814 geführten Kriminab Unterfuchungen , 
und werden hiemit zur allgemeinen Kennt 
niß gebracht, | 


Münden ber 6, Mär; 1815. 


Graf Reigersberg. 
Durch den Minifter 
der General Sekretär 
von Remmen 


(16*) 
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Beilsge A. J —Summariſche 
der von ſaͤmtlichen koͤniglichen Land und Herrſchafts Gerichten 


Spezials 


Sierunter find]. Die 

















—] Anzapı]in andern ap | — 
Tandgerichte. Sefamt: vom be: in dieſen — — t der 
oder Stel; auf 


tigen — erledig⸗] len abge: [noch uner⸗Juſtrut. 


Quartal.) gen. ten | geben Tedigten | zion. 


Maintreis. 





Rezatkreis. 





Regenkreis. | 


Dber: Donaufreis, 








— — — J — — — — — — — — — _ I __— 











Illerkreis. 
Ae⸗ * 242 
Unter = Donaufreis, ur ea 
| Saljadfreis, 196 rl als 


Summ ... — 2163 — 0 | 697 | 45 

m — — e — — — ——— — 
Beilage B. Summariſche 
der von ſaͤmtlich koͤniglichen Appellazionsgerichten 





1421 | 667 








Appellaztonsgericht 
des “ 
—r“r,r— — ——— 


— — — — — — — — — — — —— — 
Iſarkreiſes. | 1 | 1 | - | — | — | 1 | - 
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Ueberſicht 
im IV. Quartal 1814 geführten Kriminal Arbeiten. 









Yngauifizgtionenm 





ı Regnifizionen 









Ben den auf Ent- 
—* in 1. In: 
ftanz beruhenden find 
Die Alten zum Appel: 


Unerledigten beruben 
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werdung |tmd Ere: er — 
des kuzion d 1 1. wo‘ nie | digten | 1edigten 
. € 
Thaͤters. Urtheils. Innen | Innanz |"raetender, einzefender. = 


























574 | 5524 5234 





Veberfidht. 
im IV. Quartal 1514 gelicferten KriminafArbeiten, 
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Beilage ©. ek ’ 

Summarifhe Ueberſicht 

aller von fämtlichen Föniglichen Land und Herrfchaftsgerichten im Jahre 1814 geführten 
Spezial und KHauptunterfuchungen, 


Bon den auf Ent⸗ 

























— g s & r Ben den Unerledigten beruhen Scheidung inL In⸗ 
2 E) * ‚ftanz Beruhenden 
8 2 4 #3 Es - 
Landgerichte eu J 54 5F Enadns —IAI 
> 2 25512 a Er |, 
des ——857 J 32 
als21,3| 587 |a5El ı. | m 125$%]238 
E A 5 2 |= 52 Infanı. 8 a8 
23 5 | — id 
Maintreifet.. |.0u | su] 3 sol ı 
— 534 | 468 
— — — — — 
Regenkreiſes. 4781 294 
Oberdonautreiſes 455 | 202 
Illerkreiſes. 498 || 358 
Ifarkreifed, 580. 409 


Umerdonaufreifee. 396 || 263 


— — — — 





— — 


Salzachkreiſes. 4355 | 311 





— —— — — — — — 
26 | see | 00 | mu | os 




















Beilage D. 
alfer von den koͤniglichen Appellagionsgerichten im Jahre 1814 geführten Spezial und 
Hawpeunterſuchungen. 
—— FI | | | 
gericht — 


J— 


des Iſarkreiſes. | 
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Pfarreien und Benefizien 
J ‚Ertentgädgem — 


Im D———— fe: 


1. Das Kuratbenefizium zu Kelpeimwinger. 
Das "Ruratbenefizium u Kelheim , 


winzer ift durch die Beförderung bes Bes 
nefiiaten Zahn auf die Pfarrei Inkofen er 
fediget worden, Der Benefiziat hat feine 
Wohnung ar dem: linfen Donauufer, fols 
he iſt von der Stadt Kelheim eine halbe 
Stunde entfernt, und weil die Donau fol 
gende Ortſchaften von der Pfarrei Oberſal 
trennet, fo übt der Benefiziat die Seelforge 
über die Dörfer Kelheimminzer, Herrnſal, 
Irlbrunn, ferner die Einöden Goldberg und 
Angerhof aus, Die Seelenzahl beläuft fich 
‚auf 407; die jährlichen Einfünfte auf z15 fl. 
51 fr. Die damit verbundenen ftändigen Ab; 
— auf 23 fl. 46 fr. 


Anz Im Gllerfreife: 

2. Das: Gmeriten Benefizium zu Kloſterbeuern, 
Herrſchaftgerichts Babenhaufen, _ 
Drurch das am 23. Februar I. J. erfolgte 
‚Ableben des Prieſters Georg Baumteifter iſt 
das infurate Fruͤhmeßbeneſijium zu Klo ſte r⸗ 
beuern, Herrfchaftsgerichts Babenhauſen, 
erle diget worden, deſſen jährliche Einkuͤnfte 
ſch ungefähr auf 316 fl. belaufen, 

t Sm Ffarfreife: 

25: Die Pfarrei Eifelfing. 

' Die Pfarrei Eifelfing im Bischume 
Freiſing und Landgerichte Wafferburg, iſt 


— —— 
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buch die Verfezung des Testen Pfarrers er: 


' digen, ' Sie. hat in einem Umfange von 5 


Stunden Toro Parochianen, welche. vom. 
Pfarrer, und einem Hilfspriefter paſtorirt 


‚werden. 


42— 


Im Pfarrdorfe iſt eine Schue Die ur 
trägniffe find wie bei jeder organiſitten 1 Pfar⸗ 
rei firer Gehalt boo fl.; dar Genut don‘ 
20 Tagwerk Gründen und freien. Stole. 
Die Abgaben se in 3 fl. 24 fr. 








Allerh oͤch ſte Bufricheneite Ber 

jeigung, Belobung, Verdienftme 

baille Verleihung und Be. 
lohnung. 


Der zu Mainburg verſtotbene Erreligios 
bes Klofters Weihenftephan, und vorimalige 
Pfarrer zu Garching, Priefter Anton Amand 
Erber, hat in ſeiner leztwilligen Verord⸗ 
mung vom 17. November 1809 fürden Schul⸗ 
und Armenfond des Bandgerichts Abensberg 
bie anfehnlihe Summe von fechs Taufend | 
Gulden legirt, und in Hinſicht der hievon ' 
abfälligen Zinfen, eben fo zwechmäffige, als 
liebreihe Beftimmungen , getroffen ; baher. 
Seine Föniglihe Majeftde dieſer wuͤrdigen 
Handlung das verdiente Lob hiemit ei 
bezeigt haben wollen, 


Der Vizepräfidene des koͤniglichen Appel; 
lajionsgerichts für den Regenkreis, von Wer 
ber, hat ben Betrag einer von ihm unters 
nommenen litterarifchen Arbeit, zur Hälfte 


nu 


fuͤr die Udoofaten Wittwen und Waiſenkaſſe, 
und zur Halfte zum Beſten verwundeter 
Axieger beſtimmt und bereits ein Hundert 
Gulden uͤberſendetʒ wotuͤber Seine Maje ſtaͤt 


der Konig demſelben durch) ein unterm 23% 


Mit J.s an das konigliche Appellazions⸗ 


gericht fur den Regenkreis erlaſſenes Reſkript 
Allerhoͤchſtdero ee ee bezei⸗ 


gen ließen. 


Der koͤnigliche Kaͤmerer Freiherr von 
Gugomos zu Vilsheim, hat aus edlen 
Eifer für die Bildung und religoſe Erjier 
hung der Jugend ein. ihm mit dem Praͤ⸗ 


en 3. fentajiomarechte zuftändiges Benefizium feiner, 


SHausfapelle zu Landshut nicht ‚nur, mit dem 
Benefiziglhauſe und Pargmenten zu einem 


Schulb eneftzium gemidmet, ſo ndern dazu auch .. 
noch ein Kapital von 500 fl. zur Vermeh⸗ 


rung „der Dodazion hergegeben. Dieſe ſich 
zwar. ſelbſt ſchon lohnende ſchoͤne Handlung 
wird nebſt der Bezeigung des koͤniglichen al⸗ 
lerhoͤchſten Wohlgefallens hiemit Öffentlich 
bekannt gemscht. — 


Die von dem Deka und SPEER 
Eſen beck zu Uffenhrim nachgeſuchte feierliche - 
Begehung feines zojaͤhrigen Defanats Jubi⸗ 
laͤums mit den in Antrag gebrachten kirch⸗ 
lichen Feierlichkeiten haben Seine koͤnigliche 
Majeſtaͤt allergnaͤdigſt genehmiget, und dem⸗ 
ſelben zugleich zum Zeichen Allerhoͤchſtihrer 
Theilnahme, und zum Beweiſe allerhoͤch⸗ 
ſten Buplebnheis: mit — ausgezeichneten 
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Dienftekene die goldene Verdlenſtmnedaille, 
als Denkmal der —— zu er⸗ 
— geruht. * nd 
— 202 
Seine Eänigliche ) Maetäe- heben aus 

hem ‚Rerichre des ;niglichen Gwnerql Kom⸗ 
miſſariats um Salzachlteiſe mit Wohlgefallen 
erſehen, wie der Maurerpalier Georg Ab ern: 

dorferzu Salzburg ſich ſchon bei mehreren 
Feuersbrünften, duch thaͤtige Hilfe, mit ei⸗ 
genen Lebensgefaht ausgezeichnet hat, und 
demfelben eine Belohnung vor rao.fl, als 
lergnaͤdigſt bewilliger. 





Dienſtes Nachrichten, + 





Seine koͤnigliche Majeftät geruhten 
am 24. Növeniber 1814 folgendes Per; 
ſonal für die koͤni gliche Feldpoft zu ernennen: 


den ehemaligen Hauptmann des erſten 
Linien Infanterie Regiments Ludwig Freiherrn 


von Berchem als Feldpoſt Direktor; 


als erſten Offtzial, den dermol noch bei 


dem Feldpoſtamts Detachement befindlichen 


Affial, Ignaz Wolf; 
als zweiten, den ehemaligen Feld. Poft: 
offizial, Joferh Baron von Stengel, 
dermal in Nuͤrnberg; F 
‚ale Dritten, den bisherigen Akjeſſiſten 
und. Lieutenant im — Jagerkorps, 
Karl Goͤb; F vet 
das untere, —— oemleibt⸗ wie es 
Bisher: beitaud, 
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Regicrungsblatt. 


| XIV. Stüd. München, Samftag den 8. April 1815. 


Armee Befeht 
Wien ben 19. März 1815. 
* I» 


Cerocsen find nach Ausfage glaubwuͤrdiger 
Zeugen: 
vom 1, Linien Infanterie Regimente Koͤnig: 

der Hauptmann Johann Freiherr von 
Donnersperg in Wilna, — der Haupt: 
mann Michael Freiherr von Grieffenbed 
in Opotſchka, — und die Unterlieutenants 
Karl Freiherr von Tettenborn den 5. De; 
zember 1312. in Kobolniky, — und Wilhelm 
Friedrich Eulemann in Opotſchka; 
vom 2. Linien Infanterie Regimente Kronprinz: 

der Oberlientenant Johann Baptift Che- 
valier de la Valette St. George in 
Kobolniky, — der Lieutenant Karl Wilhelm 
Freiherr von Welfer auf einem Trans: 
parte von Wilna nah Mohilew, — und der 
Unterfieutenant Albert Popp in Daniele: 
wig; — 

vom 3. ————————— Prinz 
arl: 


ber Hauptmann Mifolaus Straßbur⸗ 
ger den 5. Februar 1813. in Opotſchta, — 
und der Unterlieutenant Michael Spengel 
Im Dezember 1812, in Wilna; 


vom 4. Linien Infanterie Regimente Sachfen: 
Hildburghauſen: 

ber Major Blaſius Rueff im Monat 
Jaͤnner 1813. zu Wilna, — der Oberliente: 
nant Alois Freiherr von Aſch, — und ber 
Unterlieutenant Domini Stotzin Wilna, — 
dann der BataillonsChirurg Wilhelm Ahles 
auf einem Transporte von Wilna nach Mo: 
hilew; 

vom 5. Linien Infanterie Regimente: 

der Hauptmann Karl Dulac den 31. 
März 1813. in Nowogrod, — die Oberlieu; 
tenants Michael Braun den 24. Jaͤnner 
1813. in Pirfhef, — und Franz Kaver 
Weller zu Pleskow, — ber Unterlieutenant 
Zofeph Demmelmaier zu Minsk — und 
ber Unterlieutenant Karl Krammer zu 
Docksycz; 
vom 6, Linien Infanterie Regimente Herzog 

Wilhelm: 

die Oberlieutenants Ludwig Graf Boi: 
fhot:Erps auf einem Transporte von 
Wilna nah Mohilew, — und Johann Ge: 
org Philipp von Volkamer in Calwary; 
vom 7. Linien Infanterie Regimente 

der Quartiermeiſter Chriſtian Schnet⸗ 
der in Opotſchka; 

(17) 
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vom 8. Linien Infanterie Regimente Herzog 
Pius: 

der Hauptmann Auguft Sartorius zu 
Schmidifchfin im Monate Dez. 1813, — der 
Dberlieutenant Gottfried Jart zu Wir 
ſchanew, — der Oberlieutenant Auguft Ba y⸗ 
er zu Wilng, — die Unterlieutenants or 
feph Pierling in Danielowicz, — und Jo: 
hann Nepomuf Dietrich zu Wiſchanew, — 
dann der Junker Anton Ritt in Wilna; 


von g. Linien Infanterie Regimente Yſenburg: 


die Oberlieutenants Friedrih Auguft auf 
einem Transporte nah Mohilew, — Sofeph 
Weidner den g. Februar 1813. in Ples— 
fow, — Karl Ernft Freiherr von Münfter 
im Monate März 1313. zu Wilna, — ber 
Unterlieutenant Ernft Gotthard im Mos 
nate Dezember 1812. — und der Regiments: 
Quartiermeiftee Wilhelm Fiſcher den 16, 
Dejember 1812. in Plesfow; 

vom 10, Linien Infanterie Regimente 

Sunfer: 

ber Hauptmann Franz Michael Pepe ne⸗ 
der, — die Oberlieutenants Amian von Pe: 
ter, — Gabriel von Bällinger — und 
Joſeph Freiherr von Hafenbra edl in Wil: 
na, — ber Unterlieutenant Johann von Fa b⸗ 
ris in Opotſchka, — umd der Auditor os 
fepp Sonnenmaier in Wilna; 
vom 11. Linien Infanterie Regimente Kinfel: 

der Hauptmann Theodor Heuſch den 3. 
Februar 1313., — der Hauptmann Karl von 
Hirſchberg den 19. Dezember 1812., — 
die Oberlieutenants Ferdinand von Pigenot 
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ben 31. Jaͤnner 1913. in Pleskow, — und 
Friedrich Thonus eben dafelbft; 
vom 1. leichten InfanterieBataillon Bid: | 
die Unterlieutenants Karl Theodor Frei: 
herr von Pehmann in Wilna, — und 
Friedrich — nn in Pot 
lozt; 
vom 2. leichten Jafanterie Bataillon J 
der Hauptmann Adolph Colſon den 13. 
Februar 1813. in Danielowicz; 
vom 3. leichten Infanterie Bataillon: 
der Oberſtlieutenant Ferdinand Freiherr 
von Scherer den 31. Dezember ıgr2. in 
Siebis;, — und der Oberlieutenant Joſeph 


von Pierron im Monat November ıg12. 
- 
bei Wilna; 


vom 5. leichten InfanterieBataillon: 

der Oberlieutenant Jofeph Kattenboed 
den 3. Jänner 1813. in Plesfom; 

vom 6. leichten Infanterie Bataillon : 

der Major Friedrich von Jett in Wil 
na, — ber Hauptmann. Theodor von Balz 
dinger den 24, Dejember 1812. eben bar 
ſelbſt, — der Dberlientenant Peter Mohr - 
auf dem Transporte nach Mohilew, — dann . 
die LUnterlieusenants Joſehh Rauner — 
und Mar-Eronmaier im Monate Dezem⸗ 
ber 1812 in Wilna; 


vom 4. Chevanrlegersfegimente König: 
ber Oberlientenant Ernft Baron von Reis 
nach in Wilna, — und ber Unterlieutes 


nant Karl Biermann auf dem n Transporte 
nah Mohilem ; 
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.. vom 6. Chevauxlegers Regimente: 
die Unterlieutenants Georg. . Friebrich 
Mud in Wilna, — Joſeph Popp ben 
26. Jänner 1813. in Czernikow, — unb ber 
Bataillons Chirurg Wilhelm Knau pp; 
von Artilleries und Armee Fuhrweſens⸗ 
Bataillon: 
der Oberlieutenant Friedrich Ehr hard 
im Monate Februat 1813. in Wilfowig; 


endlich . 
der FeldSpitalChirurg, —— De⸗ 
ranco in Wilna. 
F. 2. Den nachgeſuchten Abſchied Pr 
erhalten: 
der Hauptmann Karl Freiherr von Thäns 
gen vom freiwilligen Jaͤger Bataillon Wuͤrz⸗ 
burg, — die Rittmeifter Kaspar Freiherr 
von Villiez — und Emanuel Freiherr von 
Verfall vom HufarenRegimente, beide mit 
Beibehaltung des Karafters als Rittmeifter 
a la Suite, — ber Oberlieutenant Joſeph 
Andreas Gail vom ı. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente König, — der Oberlieutenant ers 
dinand Engelhardt von der mobilen Legion 
zu Afchaffenburg, — die Unterfieutenants 
Zacharias Koppmäanit- vom 4. leichten In⸗ 
fanterie Bataillon, — Nikolaus Angerhos 
fer von der-mobilen Legion des Unter Donaus 
kreiſes, — Joſeph Lainer von der mobi⸗ 
Ien Legion des - SaljachKreifes, — Fran; 
Paul Guthn.vom freiwilligen Jäger Batail⸗ 
Ion des RezatKreiſes, — Mar Bar vom 
freiwilligen Jäger Bataillon bes JfarKreis 
fes, — dann Julius Saugy — und ber 
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Junker Anton Spengruber vom Hufaren: 
Regimente. 


F. 3. Verſejt werden: 


der Oberſtlieutenant Georg — 
vom 14. zum 9. Linien Infanterie Regimente, 
—. der Oberfilieutenant Georg Denz vom 
5. zum 12. Linien Infanterie Regimente, — 
der Major Auguſt Erlde vom 9. zum 5. Li⸗ 
nien Jnfanterieegimente, — der Major Wil: 
heim von Waldenfels vom 12. Linien 
InfanterieRegimente zum 2. Huſaren Regi⸗ 
mente, — ber Major Alois Freiherr von 
Vieregg vom ı. Kuiraſſier- jum 5. Ches 
vaurlegersRegimente, — die Majors Franz 
von Arnim vom 6. ChevanrlegersXegi: 
mente — und Franz Xaver Freiherr von Ma: 
ger! vom Huſaren Regimente, — dann ber 
Rittmeiſter Joſehh Graf Tauffkirchen 
vom 2. Chevauxlegers Regimente zum Garde⸗ 
du-Corps-Regimente zu Pferde, — ber 
Hauptmann Ignaz Freiherr von Haade vom 
7. Linien Infanterie Regimente zum 2. Hufas 
ren Regimente, — der Oberlieutenant-Georg 
Melchior Duͤmlein von der mobilen Legion 
des Mainkreifes zum 1. AuiraffierKegimente, 
— der Oberlieutenant Sigmund Freiherr von 
Perfall vom 1. Kuiraffiers zum 3. Che 
vauxlegers Regimente, — ber Artillerielluter: 
lieutenant Sigmund Halter. Freiherr von 
Hal lerſte in zum ı. Hufarenfegimente, — 
die Unterlieutenants Karl Freiherr von 
Streit — und Auguſt von Schwelfer 
vom 1. Kuiraffier zum 4. Chevauplegers: 
Regimente, — der Unterlieutenant Erwin 


cı1*) 
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Karl Fürft von der Leyen vom 2. Infan⸗ 
serie: zum 1. HufarenKegimente, 
Ge 4. Befoͤrdert werden: 
zu ©eneralfieutenants: 

die General Majors Jakob Freiherr von 
Thib ouſt, — Reinhard Freiherr von Wers 
ne — Sebaftian von Handel, — Karl 
Theodor Freiherr von Hallberg, — Ja 
feph Graf von (Serego) Seratico d' Ali: 
geri,— Hypolit Öraf Marfigli — und 
Mar Graf Prenfing; | 

zum GeneralMajor: 

der Oberſt Kajetan Graf Buttler vom 

13. Linien Infanterie Regimente; 
zu Oberften: 


die Oberftlieutenants Karl Fritſch vom 
14. im 13. Linien Infanterie Regimente, — 
Georg von Weinrich vom 14. im ro. Bir 
nien Jufanterie Regimente, — Karl Ritt 
mann vom 3. Chevauxlegers Regimente in 
diefem Regimente, — Karl Ernft Gottfried 
von Winfler vom 1. KuiraffierRegimente 
in diefem Regimente, — Konftantin Prin; 
von Loewenftein-Werthheim vom Gar- 
de-Au-Corps-Regimente zu Pferde in dieſem 
Regimente, — Albert Öraf Pappenheim, 
Adjutant des Kronprinzen von Baiern, im 
2. Huſaren Regimente; 

ju Oberſtlieutenants: 

die Majors Ludwig Graf Seiboltsdorf 
im GeneralStabe, — Auguſt Graf Ler—⸗ 
chenfeld von Garde-du-Corps-Regimente 
zu Pferde, in diefem Regimente, — Georg 
Sreiperr von Sedendorf vom 1. Uhlas 
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nen Regimente in dieſem Regimente — und 
Mar Graf Berchem vom Artillerie Regi⸗ 
mente, in dieſem Regimente; 
zu Majors: 
die Hauptleute Kaſimir Syber z vom 
12. im 6. Linien Infanterie Regimente, — 
Klement Graf Leiningen vom Artillerie: 
Regimente, in diefem Negimente, — Georg 
von Tanftein vom 14. im 11. Linien Jufan⸗ 
terieRegimente, — Johann Bapıifl von 
Eantler vom 2. im 1. Linien Jufanterie⸗ 
Regimente, — Mar von Thiereck vom 
1. im 2. Seichten Jufanterie Bataillon, — 


Stephan Kühles vom 5. leichten Infante; 
rie Bataillon im 4, Linien Infanterie Regimen⸗ 


te, — Peter Sieber vom g. Linien Infan⸗ 


terieRegimente in dieſem Regimente, — Wil: 


heim Kerp vom 5. im 3. Linien Infanterie⸗ 
Regimente, — Joſeph von Stockhammern 
vom ıı.im 7. Linien Infanterie Regimente, — 
Balthaſar Helldor fer vom 13. Linien In⸗ 
fanterieRegimente in dieſem Regimente, — 
Karl Freiherr von Neubeck vom 8. im 7. 
Linien Infanterie Regimente, — die Rittmei⸗ 
fter Loreng Behr vom 6. Chevauxlegers Re⸗ 
gimente in dieſem Regimente, — Kafpar Lens 
fer vom 4. Chevaurlegers⸗- im 1. Uhlanen⸗ 
Regimente, — Heinrich von der Mark vom 
5. Chevaurlegers : im 1. KuiraffierRegimente 
— und Kafımir Freiherr von Graven 
reuth vom 5. Chevanrlegers : im 1. Huſa⸗ 
ren Regimente; | 
in der Gendarmerie: 

die Unterfieutenants Adolph Karl Loehr, 

— Peter Muͤhl michel, — Heinrich Wag: 
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ner — und Heinrich Sonnleitner ju 
Dberlientenants ; 


im Artillerieftegimente: 


die Hauptleute 2, Klaſſe Eduard Weis; 
haupt — und Kal Weishaupt zu 
Hauptleuten 1. Klaffe, — die Junker Tha— 
daͤus Wuffka — und Joſeph Berg: 
mann, — ber Feuerwerfer Chriftoph En: 
gelhard — dann die Korpordle Chriſtian 
Vogel, — Johann Rippertinger, — 
Jakob Karg, — Karl Bogel, — Ma: 
thias Sieger, — Friedeiih Haider, — 
Gallus Weber, — Paul Lemoine, — 
Stephan St, Germain, — Gottlieb Da: 
niet Staudt, — Michael Reiſach, — 
Yohann Hirl — und Karl Makko zu Uns 
terlieutenants , — endlich die Korpordle Lud⸗ 
wig Kaifenberg, — Bernhard Guthy, 
— Sofeph Thoms — und Karl Huber 
zu Junkern; 
im 1. Linien Infanterie Regimente König: 
die Junker Karl Theodor von Rogi— 
ſter — und Franz Zaver Fuchs, — ber 
Feldwebel Loren; Mayer — und ber Kor: 
poral Johann Fran; Huber zu Unterlieus 
tenants — und ber Zourier Karl Haering 
yum Junker; 
im 2, Linien Infanterie Regimente Kronprinz : 
die UnterAdjutanten Jakob Schleicher 
— und Franz; Nemlein, — fo wie ber 
Junker Karl Haas zu Unterlieutenants — 
dann der Gemeine Emanuel von Delling 
zum Junker; 
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im 3. Linien InfanterieKegimente Prinz Karl: 

ber Unterlieutenant Karl Ellersdorf: 
fer zum Oberlieutenant, — die Junker 
Markus David von Stetten — und Fried: 
eich Bruder, — dann die Korporäle Yo: 
hann Lommer — und Friedrich Karl Diet: 
fin zu Unterlieutenants; 


im 4. Linien Infanterie Regimente Sachen: 
Hilburghaufen: 
die Junfer Philipp DeAhna, — Go: 
hann von Koffler, — Jofeph Freiherr von 
Bettſchart — und Johann Nepomuk 
Vorgeitz, — die Sergeanten Johann Hu: 
ber — und Franz Mebein — dann ber 
Korporal Anton Schloßl, zu Unterfieute: 
wants — und der Korporal Joferh Baar 
der zum Junker; 
im 5. EiniennfanterieRegimente: 
die Unterlieutenants Friedrich Seidel — 
und Anton Zeiß zu Oberlieutenants, — 
die Junker Chriftian Freiherr von Stromer 
— und Jakob Die tſch — und der Sergeant 
Karl Stoll zu Unterfientenants, — daun 
ber Sergeant Chriftian Friedrih Braun — 
und die Korporäle Wilhelm Iſenflamm — 
und Jofeph Heggenftaller zu Junkern; 
im 6, Biniennfanteriefegimente Herzog - 
Wilhelm: j 
die Junker Alois Schuler, — Leopold 
Roſt, — Vinzenz; von Shmuf — und 
Karl Steinlein zu Unterlieutenants; 
im 7. Linien Infanterie Regimente: 
die Junker Karl Thurmaier, — Karl 
Ludwig — und Karl Ulrich, — der Kor: 
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poral Thomas Herold — dann die Ger 
meinen Georg Lauerwald — und Mi: 
hael von Schneider zu Unterlieutenants — 
und der Gemeine Ludwig Kerfinger zum 
unter; 
im 8. Linien Infanterie Regimente Herzog 
Pius: 

die Hauptleute 2. Klaffe, Franz Bedall, 
— umd Adalbert Zottmann zu Hauptleu— 
ten 1. Klaffe, — der Junker Karl Bauer, 
— und der Sergeant Joſeph Riedl, — 
dann die Gergeanten Johann Wilhelm Mus 
fier, — Ludwig Karl Kühler, — und 
die Korporäle, Johann Adam Haas, — 
und Jakob Ludwig Karl Ferdinand Feuer: 
fein, diefelejtern vier vom 5. leichten In— 
fanterie Bataillon, zu Unterlieutenants; 


im 9. Linien Infanterie Regimente Hfenburg ; 
die Junker, Simon Bifhoff, — Jo: 
Hann Georg Friedrih Hacke, — und Phis 
tipp Stenglein, — ber Sergeant Chriftis 
an Schirmer, — dann die Korporäle, 
Karl Tavernier, — und Johann Jofeph 
Ubel zu Unterlieutenants, — endlich bie 
Korporäle, Anton Junglieb, — Philipp 
Wolfgang von der Monden, — Ignaʒ 
Seuffert, — und ‚Philipp Koehler zu 
Sunfern ; 
im 10, Einten%nfanterießtegimente Junker: 
der Junker Johann Baptriſt Stein: 
fe,— die Sergeanten, Georg Kunft, — 
Sal Schwarz, — Joſeph Goetz, — 
und Karl D’eslon zu Unterlieutenants, — 
dann der Fourier Anton Bock, — und der 
Korporal Kaspar Veit ju Junkern; 
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im 11, Linien Infanterie Regimente Kinfel: 

ber Hauptmann 2. Klaffe Wolfgang Ka; 
ver von Pangenmantel zum Hauptmann 
1. Klaſſe, — die Oberlieutenants, Ernſt 
Kaempfl, — und Friedrih Hoffmann 
zu Hauptleuten 2. Klaffe, — die Junker, 
Sofepp Hupfer, — Avis Haufer, — 
und Friedrih Dettinger, — uüd der Ger, 
geant Gottlieb Falk zu Unterlieutenants, — 
dann der Sergeant Xaver REN 
jum Sunfer; 

im ı2. Linien infanteriefegimente: 

die Oberlieutenants, Ludwig Welſch, — 
und Karl Graf Wifer zu Hauptleuten 2. 
Klaffe, — die Unterlieutenants, Johann 
Keim, diefer mit dem Range nah dem 
Dberlieutenant Karl Buhler, — Anton Sey: 
fried, — Joſeph Müller, — Kaspar 
Hitzelberger, — und Gottfried Oeh— 
ninger zu Oberlieutenants, — bie Unter: 
abjutanten, Michael Herrmann, — or 
hann Bocklet, — und Melchior Roeſch, 
— die Gemeinen, Karl Freiherr von Thuͤn— 
gen, — und Joſeph Jaeger zu Unter 
lieutenants, — dann der Gergeant Phis 
lipp Uebelafer, — und Korporal Ale: 
gander Öraefner zu Junkern; 

im 13. Linien Infanterie Regimente: 

der Hauptmann 2. Klaſſe Michael Leib 
zum Hauptmann 1. Klaffe, — die Ober 
lieutenants Balthaſar Pfregfhner, — 
und Georg Auguft Graf Pfenburg zu 
Hauptleuten 2. Klaſſe, — die Unterkieuter 
nants, Konrad Wagenfnedht, — Karl 
Gillitzer, — Johann Fritſcher, — 
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und Franz Der zu Oberlientenants, — 
dann der Felbwebel Johann Loſino, — 
die Sergeanten, Adam Schneider, — und 
Friedrich Krodel zw Unterlieutenants, — 
und. der Korporal Ehriftopp Menzel zum 
Junker; 
im 14. Linien Infanterie Regimente: 
der Oberlieutenant Jakob Joh a zum 
Hauptmann 2. Klaſſe, — die Unteradjutan⸗ 
ten Jafob Geiß, — Franz Hoffmann, — 
Mathias Zilz, — Andreas Becker, — 
Franz Hoͤffelmayer, — und Joſeph Heu: 
fer zu Unterlieutenants, — dann die Ser: 
geanten Jakob Bobel, — Joſeph Corne⸗ 
li — und Johann Eckert zu Junkern; 
im 1. leichten Infanterie Bataillon: 
der Hauptmann 2. Klaſſe Anton von X vs 
(ander zum Hauptmann 1. Klaffe, — ber 
Dberlieutenant Franz Leger zum Haupt: 
mann 2. Klaffe, — die Unterlieutenants Jo: 
feph von Dufresne — und Karl Freiherr 
von Du Prèl zu Oberlieutenants, — dann 
die Korporaͤle Franj Xaver Mayer, — 
Mar Joſeph Steiner — und Michael 
Karl zu Unterfieutenants : 
im 2, leichten Infanterie Bataillon : 
der Unterlieutenant Robert Waginger 
jum Oberlieutenant, — ber Junker Georg 
Karl, — die Korporäle Johann Jakob 
Ölertenheimer — und Fran; Karg zu 
zu Unterfieutenants, — dann die Korpordle 
Karl Falk — und m. von Pfifter 
zu Junkern; 
im 5. leichten Infanterie Bataillon 
der Hauptmann 2. Klaſſe Wilhelm Frei⸗ 
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herr von Maffenbah zum Hauptmann 
1. Klaffe, — die Unterlientenants Jakob 
Fluck — und Andreas Schmitt zu Ober 
lieutenants, — die Sergeanten Johann Wil 
heim Ehriftoph Dertel, — Johann Simon 
Auernheimer — und. Johann Chriftoph 
Karl Sigmund von Grundherr zu Un: 
terlieutenants, — dann die Korpordle Pers 
ter Paul Eduard Sofeph von Dietrih — 
und Karl Bünau zu Junkern; 

im 2. ChevaurfegersKegimente Taxis: 

die DOberlieutenants Alois Boßi — 
und Johann Nepomuk von Romaier zu 
Rittmeiftern, — dann bie Unterlieutenants 
Karl Weinig — und Georg Friedrich 
Greiner zu Oberlieutenants; 
im 3. ChevaurfegersRegimente Kronprinz: 

der Unterlieutenant Leopold von Laß: 
berg zum Oberlieutenant; 

im 4. ChevauplegersRegimente Könige 

der Oberlieutenant Franz Freiherr von 
Poelnitz zum Rittmeifter, — dann bie 
Unterlieutenants Friedrich Auguft Freiherr 
von Branca— und Thomas Herrmann 
zu Oberlientenants, — und ber Gemeine 
Joſeph Boehm zum Junker; 

im 5. EChevaurfegersKegimente: 

die Oberlieutenants Vinzenz Man fro⸗ 
ni und Gottfried Münch zu Rittmei⸗ 
fteen, — bie Untgrlientenants Joſeph Graf 
Fugger von Gloͤtt — und Friedrich Karl 
Joſeph von der Tann zu Oberlieutenants, — 
dann ber Junker Anton Saettelin — 
und ber Korporal Borgias von Du zu 
Unterlieutenants; 
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im 6. Chevaurlegers Regimente: 
der Oberlieutenant Ferdinand Zech zum 
Rittmeiſter, — dann die Unterlieutenants 
Thelesphorus Stroͤber — und Abraham 
Michel zu Oberlieutenants; 
im 1. Huſaren Regimente: 
die Dberlieutenants, Kaspar Hecht, — 
und Sigmund Graf Berhem zu Rittmei⸗ 
ftern, — die Unterlieutenants, Friedrich Wil: 
heim Freiherr von Seefried, dieſer von 
der Gendarmerie, — Gigmund Freiherr 
Haller von Hallerftein, — und Chris 
ftian Beckh zu Dberlieutenants, — umd der 
Junfer Paul Egen zum Lnterfieutenant ; 
im 2. Hufarenegimente: 
der Oberlientenant Thomas von GStet- 
ten vom 3. ChevaurlegersKegimente zum 
Rittmeifter, — und der Unterlieutenant Tha: 
däus von Binder zum Oberlieutenant; 
im Fuhrwefens Bataillon: - 
die Oberlieutenants, Klemens von Reis 
heil, — und Ludwig Diehl zu Rittmeis 
fteen, — bie Unterlientenants, Michael 
Schaedel, — Daniel Langhäufer, — 
Nepomut Wimmer, — und Friedrich 
Buhler zu Oberlientenants, — dann die 
GendarmerieBrigadiers, Karl Sartori, 
und Mathias Lamerth, — fo wie ber 
Hartſchier Chriftopp Hofmann zu Unter: 
lieutenants. 
F. 5. Angeſtellt werden: 
als Rittmeiſter: 
der Rittmeiſter & la suite Franz Alexan⸗ 
der Drahsdorf— und Karlvon Gautſch 
im 2. Hufarenegimente ; 





als Oberlieutenants: 

Peter Maner im 2. HufarenKegimen: 
te, — und Auguft Berenger\im 1. Hu⸗ 
farenKegimente; 

als Unterlieutenants: 

Karl Fürft Wrede im 4. Chevauxle⸗ 
gersKegimente, — Karl Sachs im ı. fi: 
nien In fauterie Regimente, — Mar Hof: 
naß, im 2. Linien Infanterie Regimente, — 
Karl Freiherr von Fürftenwaerther im 
1. Uhlanen Regimente, — Heinrih Knoepfl 
im 1. Hufarenegimente, — Eduard von 
Rottberg im 2. Hufarenfegimente, — 
Ludwig von Bettendorf im 2. Hufarens 
Regimente, — Andreas Edelmann im 8. 
Linien InfanterieRegimente, — Heinrich von 
Roeder im g. Linien Infanterie Regimente, 
— Sofeph Freiherr von Riederer im 4. 
Linien InfanterieRegimente, — Karl Müns 
fter im 9. Linien Infanterie Regimente, — 
und Mori; Haenlein im Fuhrweſens Ba; 
taillon ; 

als Junker: 

Karl von Peiffer im 3. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, — Ferdinand Freiherr von 
Lüzelburg im 7. Linien Jufauterie Regi⸗ 
mente, — Joſeph Anton Zimmermann 
im 12. Linien Infanterie Regimente, — Ni: 
hard Maehler im 10. Linieninfanteries 
Regimente, — Karl von Diuffinan img. 
Linien Infanterie Regimente, — Stephan 


Freiherr von Stengel: im 4. Linien In⸗ 


fanterie Regimente, Philipp Freiherr von 
Groß im 3. Linien Infanterie Regimente, — 
Heinrich Merkel im 10. Linien Infanterie⸗ 
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Regimente, — und Georg Buonacorfi 
im 7. Linien Infanterie Regimente. 

Mar Joſeph. — 
von Triva. 

Berichtiguug: 

Im ArmeeBefehle Nro. ı. vom 22. Februar d. J. 
F. 1. ift nah dem Hauptmann Ludwig von. Derop 
der Hauptmann 2. Alafe Ludwig Klein vom 11. 8: 
nien Infanterie NXegimente einzuſchalten. 


Herrſchafts⸗ und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
auf den Antrag der einſchlaͤgigen General⸗ 
Kreiskommiſſariate die Bildung folgender 
Ortogerichte. 
Sm Mainkreiſe: 

( Ortsgerichte Kuͤhlenfels und Steinen— 
hauſen.) 

Der koͤnigliche Vaſal, Adam Friedrich 
Freiherr von Guttenberg, bildet zu 
Kühlenfels und Steinenhaufen auf 
folgende Weiſe zwei Ortsgerichte 

1) das erftere wird die Drte Kühlenfels, 
Weydach und Regenthal mit szftäns 
digen Familien im Landgerichte Potten⸗ 
ſtein begreifen; 
2) das zweite wird die Orte Steinenhau— 
fen, Melfendorf, UnterKodach 
und Oberauf mit 57 Familien im Land: 
gerichte Kulmbach enthalten. 
Im Sal zachkreiſe: 
(Ortsgericht Sunzing.) 

Joſeph Freiherr von kuͤzelburg zu 
Sunzing, bilder im Landgerichte Braunau 
ein Ortsgericht,, welches die Orte Ober: und 
Unterfunjing, Sraunftein, Mining 
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und Kaltenau mit 54 fländigen Familien 
begreift. 


( Ortzutheilung an das Landgericht H ern og ens 
aurac im Rezatkreife, ) 

Vermoͤg Entfhliegung an das koͤnig⸗ 
liche GeneralKommiffariat bes Mezar Kreifes 
de dato 22. Oftober 1814. haben Seine 
koͤnigliche Majeftät genehmigt, daß bie biss 
ber zum Landgerichte Kadolzburg gehörigen 
Blurtheile von ben -Drten Herzogen⸗ 
aurach und Miederndorf, vom 1.06 
tober I. J. an, dem Landgerichte Herzo: 
genaurach einverleibt werden follen. 


(Drtözutheilung zu dem Landgerichte Rothenburg.) 

Vermoͤg allerhöchften Referipts vom 8. 
März l. J. an das GeneralKommiffariat 
des Rezatkteiſes wurde genehmigt, daß der 
Dre Leitsweiler, und der Ort Gail: 
roth von dem Landgerichte Feuchtwang ge: 
trennt, und dem Bandgerichte Mocheuburg 
zum et Wettringen einverleibt 
werbe, 


Pferteienrieninuugen. 


Sm Mainfreife R 

1) Die proteftantifche Pfarrei Schirmding. 

Durch den Tod des bisherigen Pfarrers 
Mürnberger ift die Pfarrei zu Schirnding 
im Dekanate Wunſiedel erlediget worden. 
Ihre Einkünfte beftehen nach der neueſten 
Dienftertrags Angabe in 498 fl. 28 Er. 

Im Regenfreife: 

2) Die Pfarrei Stamsried. 

Die Pfarrei Stamsried im Fönlgfi 
chen Landgerichte Wetterfeld iſt — die 
(18) 
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Verfezung des Pfarrers Winner nach Kos 


ding zur Erledigung gekommen, Die Ber 
voͤlkerung dieſer Pfarrei beläuft fih auf 
2874 Seelen, welche den Unterhalt zweier 
Kooperaroren nothwendig machen, Die jaͤhr⸗ 
lichen Einfünfte beftchen ‘in den Ruſtikal⸗ 
Renten zu 50 fl.; — Dominifalfenten zu 
1290 fl., ünd den Stolgefällen einſchluͤßig 
der Jahrtaͤge zu 337 fl. Die Steuern und 
andere ſtaͤndigen Laſten belaufen ſich auf 173fl. 
53 kr. Bei den Pfarrgebaͤuden iſt kein 
Hauptbaufall vorhanden. 


Im UnterDonaufreife: 
5) Die Pfarrei Metten, 

Durch den Tod des Pfarrers Enjens 
fperger zu Merten ift bie dortige — 
erledigt worden. 

Diefe organifirte Pfarre liegt im dem koͤ⸗ 
niglihen Landgerichte Deggendorf, und in 
der Didzes Regensburg. Sie hat in einen 
Umfange von 24 Stunden, 2 Filialen mit 
1764 Seelen. Den Pfarrer unterflüzet ein 
Kaplan in den Verrichtungen der Seelforge, 
Das jährliche Einkommen diefer Pfarre bes 
träge an ftehendem Gehalte, au Stolgefällen 
und Nuzungen 994 fl. an Laften für Staates 
zwecke, und aus den Didzes Verbande hafı 
ten auf der Pfarre 40 fl. jährlich. 





Sm Sfarkreife, 
4. Die erledigte Pfarrei Rott. 


Die Pfarrei Rott im Bisthume Augs⸗ 


burg koͤniglichen Landsgerichts Landsberg, 
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iſt durch den — des Inte a etle⸗ 
diget. 
Sie zaͤhlet 335 Wertach; und wird 


von dem Pfärter ohne Hilfprieſter paftorire, 


Eine Schule ift,im Pfartdorfe. 7 

Die Renten beftehen in 600 fl. fixen 
Gehaltes, dem Geuuße von 20 > Tagwerfen, 
und der freien Stole; bie Laſten find ‚- wie 
bei allen orgänifirten Pfarreien, die Perfos 
nalftands Steuern, 





Parriorifhe Beiträge, 


(Zür die verwundeten vaterländifchen Krieger.) 


Von der Pfarrei Schornweiss j 
ach, Landgerichts Neuftade 
andre Xi . oe. 
Vom proteftantifchen Pfarrer, 
KonfiftorialRach Paul Eber⸗ 
mayr zu Wuͤrzburg, der Erlös 
aus gedruckten Formularien 
einer zum Beßten der ‚vers 
wundeten Krieger beftimmten 
Gelegenheits Rede, über, be⸗ 

reits eingefendete 42 fl, 42 fr, 


8 fl. 14 fe. 


Durch das Polizei Kommifar 
riat Baireuth von einer un⸗ 
befannt bleiben " wollenden 

Pan „22 22 235 1 u ⸗ 

Dann dem nämlichen Polizei Kommiſſa⸗ 
riat 178 Pfund Eharpien, und Kompreßen 
nebft 887 Stüf Binden; 


12 # 21» 
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für. die Witwen and Waiſen der im vori⸗ 
gen Feldzuge gebſtebenen Krieger: 
„Van: Einem der vnicht genaunt zu 

merden, ſich vorbehlelt + so fl. ⸗kr. 


PX endlich zutn Beßten des ee ar 


Vom Unterthan Kaſpar Kumel 
term, ; Kandger 
richts Markt Bibart . . 5 f..24 fr 
„Münden: ven 27. Maͤrz 1815. 
Königliger Kriegs : Defonomie 
Rath. 
9. Krauß, 
Rainprecter. 





Auszug 
aus ber Adels Mattikel des Kbnigreihs Baier. 


Machftehende wurden der Adels Matri— 
kel des Königreichs Baiern einverfeibt: 

unterm. 11. Februar - 1814. Ignaz 
Maria Graf: von: Sauer, - Graf von und 
zu Anferftein, Freiherr - zu Khofiaf, Herr 
auf Wollau, Schoͤnſtein, Lilgenberg: und 
Dornau, Kapitular⸗ des Domſtifts Regens⸗ 
burg, Capellanus-regius, geiſtlicher Rath, 
und vormaliger Schul Kommiſſions Praͤſident 
in Regensburg, bei der GrafenKlaffe 
Lit. S. Fol. 210..Act. No..387435 

unterm 15. Zebrune: 1815. Johann 
Mepomuf. Freiherr von : Liblagger anf 
Mosbach, Föniglicher Landrichter zu Obern⸗ 
berg, bei der FreihberenKfaffe Lit. U. 
Fol..1062 Act. No..42865 |: 

unterm 9. November, 1814: Augu⸗ 
ftin Freiherr von J.m hof der jüngern Spiel⸗ 





kaiſerlich koͤniglicher Kämerer, 


* 


berg⸗ und OberſchwambacherLinie, tonigli⸗ 


cher quieszirter PolizeiKommiſſaͤr in Muͤn⸗ 
chen, bei der Freiherru Klaſſe Lit I. 
Fol. 1902. Act No-25091; 


"unterin 8. November 1814. Joſeph 

Adrian Döminikus Nikolaus Maria Freie 
herr von Ymhof der Spielbergerfinie, 
Ritter des 
Drdens vom heil, Michael und ehemaliger 
Stadtpfleger von Augsburg, in Augsburg, 
bei ber SreiherenKlaffe Lit. L- Fol, 
1881. Act. No. 3472; 


unterm’ 9. Dezember ıgr2. Thomas 
Anton Yofeph Lambert Freiherr Faes von 
Tiefenfeld, Lönigficher Interlieutenant 
des Grenadier GardeRegiments in München 
famt Schwefter bei ber Freiheren Klaffe 
Lit: F« Fol, 1199: Act. No. 17033 


unterm 16. Februar 1815. Karl 
Anſelm German Ludwig Freiherr von Ho r⸗ 
ben auf Ringenberg, e ehemaliger churtrier⸗ 
ſcher Kämerer und dermaliger Bataillonss 
Chef bei der NazionalGarde 3. Klafje im 
Iſarkreiſe in Augsburg, bei der Freiherrn 
Klaffe Lit. H. Fol. 100. Act. No, 4599; 


unterm 20. Mai 1813. Johann Mir 
pomuß Freiherr, von HafenbrädE auf 
Boͤhmiſch Eifenftein, bei der Freiherr 
Klaffe Lit. H, Fol, 717. Act, No. 2904; 


unterm 20, Mai 1813. Eliſabetha 
Freiin von Hafenbraͤdl auf Defernick, 
bei der FreiherenKlaffe Lit. H. Fol; 
714. Act. No. 2904; 
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unterm 20. Mai 1813, Alois Fteis 
herr von Hafenbrädl auf Au, bei der 
SreiberenKlaffe Lit. H. Fol. 117. Act. 
No. 2004; 

unterm ı5. März 1815. Peter geie 
eich Freiherr von Merringh, koͤnig—⸗ 
ficher Kämerer und Dberft a la Suite in 
München, beider Freiheren Klaffe Lit. 
M. Fol. 144. Act. No. 4432; 


unterm 18, Februar 1813. Ernſt 
Franz Joſeph Ritter von Gemperli zu 
Innerſee und Weidenthal, zu Jnnerſee, nebft 
Schweſtern bei der Ritter Klaffe Lit. 
G. Fol. 1617: Act. No. 1958; 


unterm 6. März; 1815. Sohann 
Alois. von Derr, Pöniglicher Hauptmann 
im 1. leichten InfanterieBataillen Fick, und 
des milirdrifchen Max JoſephOrdens Ritter, 
bei der Ritter⸗ und Adels Transmiſ— 
fions Klaſſe Lit.D.Fol. 194 Act.No.103; 


unterm TO. März 181 5. Franz von 
Elbracht, koͤniglicher GeneralMajor, 
Brigadier der Kavallerie, Kommenthur des 
militaͤriſchen Max JoſephOrdens und Ritter 
der fennzöfifchen Ehrenfegion, bei der Kit: 
tersund Adels TransmiffionsKlaffe 
Lit. E. Fol. 196. Act. No. 1045 


‚unterm 7. Mai 1813. Fran; Kaver 
von Rö del „Föniglicher GeneralBergwerks⸗ 
AdminiftragionsHauptProbiererin München, 
bei der Klaffe ber Edelm Lit. R. Fol. 
1505. Act. No. 2344; 
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udterm 18. Februar 1815. ‚Georg 
Chriftopp Wilhelm von Brobdreis auf 
Kulg und Miegelsreich, ehemaliger churs 
pfalzbaierifcher Hoffamerrarh im Amberg, 
zu Fuchsmühl, bei der AdelsKlaffe 
Lit. B. Fol. 108. Act. No. 44035 


unterm 12. Jänner 1815. Ferdi⸗ 
nand Gottlob Benno von Heynißg, gewes 
fener Föniglich preuffifcher Kriegss und De: 
mainen Rath, als Lehenbefiger der im Kb: 
nigteiche gelegenen Nittergütter Töpen, Tier 
fendorf und. Hohendorf in Miiltig, bei der 
Adels Klaffe Lit. H. Fol. 24. Act. No, 
4350; 

unterm 9. Dftober 1814. Friedrich 
Sigmund Magnus von Loͤweneck koͤnigli⸗ 
her Mojor im 4. ChevaurlegersRegimente 
König, beider AdelsKlaffe Lit. L. Fol. 
089. Act, No. 4249; 


unterm ı1. September 1813. Fran 
Xaver Zieglauer von Blumenthal, för 
niglicher Rittmeifter, bei der Adels Klaffe 
Lit. Z. Fol. 1328. Act. No. 2255; 


uuterm 1. Februar 1815. Chriſtian 
Friedrich von Hailbronner, ſamt Schwe⸗ 
ſter und Geſchwiſterlind bei der Adels— 
Klaſſe Lit. H. Fol. 556. Act. No. 4040; 


unterm 1. März 1815. Fran; Ig— 
naz Heinrich von Hefner, koͤniglicher 
Staatsrath und Ritter, in Aſchaffenburg, 
bei der Adels Klaſſe Lit. H. Fol. .58. 
Act. No. 4276. 
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Koniglich ⸗Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





XV. Stuͤck. Münden, Samftag den 8 April 1815, 





Bekanntmachungen. 





ArmeeBefehl. 





Wien, den 1. April 1815. 
G. 1. 
Bfordert werden, und zwar: 
zu Generalmajors: 
bie Oberſten Sebaftian von Braun, 
proviforifcher Kommandant von Ingolftadt,— 
Feiedeih von Berne lau vom 3. Linien 
Infanterie Regimente — und Friedrich von 
Treuberg vom 9. kinien Infanterie Regi⸗ 
mente; j 
zu Dberften: 
die Oberſtlieutenants Georg Hor a⸗ 
dam vom 9. Linien Infanterie Regimente in 
dieſem Regimente — und Johann Nepo⸗ 
muk Graf von Tatten bach vom 2. Linien 
Infanterie Regimente im 3; Linien Infauterie⸗ 
Regimente; 
zu Oberſtlieute nants: 
die Majors Joſephh Obermaier vom 


2. Linien Infanterie Regimente in dieſem Re⸗ 


gimente — und Marquard Freiherr von 


Reichlin vom 9. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente in dieſem Regimente; 
zu Majors: 

die Hauptleute Georg Grosb ach von 

der Gendarmerie im 2. Linien Infanterie Re⸗ 


’ 


| gimente, — Joſeph Oberfamp vom 13, 


Linien Infanterie Regimente im 9. Linien: 
Infanseriefegimente — und Peter Neu 
vom 6. Biniennfanteriekegimente in dier 
feom Regimente, 


F. 2. 

Der Major des GeneralStabs Wil⸗ 
heim Heidegger wird zum zweiten. Ad⸗ 
jutanten des kommandirenden Feldmarfchalle 
Fürften von Wrede ernannt, — der 
Hauptmann Georg Wilhelm: Le Suite 
vom 13. Linien Infanteriefegimente. wird 
in den GeneralStab verſezt, und als drit; 
ter Adjutant des Feldmarfhalls ernannt, 


Mar Joſeph. 
(38°) 


von Triva, 


Bere 


— azuf der koniglichen Friedrichs 
Alexanders Univerſttaͤt Erlangen „Ar 
Sommer Halb ahre 1815. _ 





Sie nehmen ihren Anfang ben dritten April. 


— ñt—e20 — 


nacein⸗ Be 


& Suhl Dhitofophien 


YR: At zart St 4 —F | * 44 

8) Philoſophiſch Lehre bon ber Religion, | 
Magier eu mai) um‘ — much 

mil die Woche, Ran 

9) Gefchichte der Lehre vom wahren Seet⸗ 
Profeſſor 83538 — 

fentlich. ieuſl 

10) Aeſiget — 
Profeſſor tee um 7 — e 

11) Zu befonderem Unterrichre in pdiloſorhifchen 
und ſchonen Wiſſenſchaften 1m, 

find Profeffor Dreyer und, Magifter 


1) Enzyklopaͤdie der philoſophiſchen Willen: Stupmahn erbörig. 


haften, 


Peofeffoe Mehmel, rn nach ſei⸗ 


nen Kommentarien. 
o) Logik, 
Profeſſor Breyer u Uhr. 
‚» Metaphyſik, se 





B. in 
1) Reine Mathefin 
lehrt Profe ſſor Rothe, beſonders die 


Arithmerit nach feinem Handbuche um 9 


Uhr; ſechs Stunden die Woche. Magiſter 


Magiſter Stutzmann, — mit Ohm ebenfalls um gühe nah Schul. 
der Logik: und einer Einleitung in die Phi: 2) Euclids Eleniente 4-öted Bu 2) nad Zorem 


loſophie um 6 Uhr ſechs Stunden in der 


Bade; ja 
4) Authtopologie und: Dochologi, 
Derſelbe un 4, —* ring 
5) Moral, > 
Profeffor Breper. au “ ur 
9 Naturrecht, 


Ptofeſſor Mehmet um 9 uhr, nach 
dem erſten Theile feiner ‚eben erſchienenen Ohm um 3 uhr. Hi eaminen, (2 


Staatslehte. Moral und Naturxechi ver⸗ 


Hunden, Magiſtet Stngmann um 7 Uhr, 


fehsmal. die Woche. 
2 Europälfches Bölferrecht, 


Profeffor Pins nad Martens um 11 


Uhr, 


Ueberfesung, di. 
Profeſſor Roche: —* jweimal die 
Woche in beliebigen Stunde. 
3) Algebra nad LHulier, 
Profeffor Rot he um 8 Uhr; Magi⸗ 
ſter Ohn um 2 Uht. eng, 
4) Die höhere Analyſin ud Höhere Geometrie, 
Profeffor Roche um u Magiſter 


5) Differengial + und Fütegrafediiuäg, 
Magifter Ohm um ır un E 


° 6) Den Integralcalcul, 


von Ihm nen erfunden, — Ro⸗ 
the in einer bequemen Stunde, weimei 


die Woche. 


H Dean 
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7) Die Siaatsrechenkunſt, 
Magifter Ohm um 10 

dorf. 

g) Analoſin das Regelichnitte - Me 
lehrt Magifter Ohm in einer befiebigen 

Stunde nem Nt0s 


Uhr nach Lange: 


rl, ** * 
HI DI NH) (9 


J re 
stereo 
ir r 


Magifter Bitch off. — 
10) Stereometrie und ſpaͤhriſche Trigonometrit, 
Proſeſſor RI che, um, 20 uber m (23 
vegitiſche Gcometrie,. 
Magier Ohm um 4 Uhr. . Eh 11 


Wiechantſche Wiſſenſchaften⸗ 


- 


Magifter Ohm um:8 uhr nah Karen, 
13) Chronologie oder Zeitrechnung, 
Magifter Biſch off; Mittwochs um 
11 Uhr. 
19 Enzyklopaͤdie 
Ingenieur ⸗und Forti ſtlazions Wiſſenſchaft, 


? 


auch Tattit, befomber# ‚bei „bet Königlich 
. Baierifchen Armee, — 


Dagifer SHmtdt. | 
Befondern Unterricht ertheilen, = 


% 
35) 


MProfeſſor Rothe/ Magiſter Ohm und 


Dagifer Bibeln non. 





‚Alte, ‚Masarfunde a. 
y) Gefchichte der Phyſit und Chemie r 
VProfeſſor Hildebrandt Mittwochs 


E uhr oͤffentlich ,, Ko 


2) Experimentalphoſik, 5 


MPꝛrofeſſor Hildebrandt um 3 uhr, 


nach feinem Handbuche. 
3) Die Optik, ’ 
Derſelbe um 1. Uhr viermal bie Woche. 


8 
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der Kriegswiſſeuſchaften, der 


| ) Europäifche StaatenGeſchichte, 
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Magiſter Biſchoff in einer bequemen 


Stunde, nach Hildebrandts Handbuche. 


Die angewandte Chemie mit der Metallurgie, 
Profeſſor Hildebrandt nm 10 Uhr; 
nach feiner Enzyklopaͤdie der Chemie. Ma: 
diftee Biſ choff in der nämfichen ‚Stunde, 
nach deunfelden Handbuche. 
5) Die allgemeine dtaturgeſchichta > 

Doktor Goldfuß um aa Uhr nach Blu⸗ 
E 
6) Die Botan 

Detſelbe um 7 Uhr nach Wildenow. 

Botaniſche Spaziergänge wird Er und der 
Aſſeſſor Frifhmann Sonnabend Nach⸗ 


"mittags anſtellen. ee 
)NAu befonberm Unterrichte APR 
iſt Magifter Biſchoff erbörig. 





Di Gefhiäre ı 7 


1) Univerſalgeſchichte, 


Ptofeſſor Meufel um. xı. Uhr nach 
Schrödh; Magifter Sid um 4 Uhr... 


Profeſſor Meufel um 7 Uhr nady fei: 
nem Handbuch. Profeffor Fadri um 8 
uhr nach feinen "Tabellen, Magifter Fick 
um 11 Uhr nach Meufel, 

3) Teuiſche Reichögefhihte, A 

Profeffor Zabri um gudt,nah Man 
next, Profeffor Lips um 4 Uhr. 

4) Pfalzbaleriſche Geſchichte und Srariftik, 

Ptofeſſor Fabri um,r Uhr nach ſei⸗ 
nen Dietaten. Magiſter Zif um 1 Uhr 
nach feinem Leitfaden = 


2 
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5) Gtariflik, 

—— um 2 * * ſei⸗ 
nem Haudbuche. J 

Profeſſor Fabei: ‚sur 5 Uhr: ner 2. 
funfjshneen ‚Ausgabe: feines Abriffes, 
7) Opgazanhie und Stotiſtit 

Magifter, Si um 2 ur nach fine 
Kompendium, 
8) Chtonalagir, mb —— zu 

Profeffor, Fabri nach ſeiner Enjpfia: 


päbie der hiſtoriſchen Wiſſen ſchaften — — 


.9) Geſchichte der aͤltern Republiten, 

WMagiſter Rau umg uhr, nach Heeren. 

10) Geſchichte des Wiener Aorrſee, 
Profeſſor Kips oͤffentlich. | 

11) Nenefte- Tagebegebenheiten, 
Profeffer Meufel, Sonnabends um 

11 Uhrıöffenelich. Magifter Fick desglei⸗ 

hen in: der nmlichen Stunde. 

12) In andern hiſtoriſchen Wiſſenſchaft en 

Alt Profeſſor Meuſel erbbtig; m an 

— — Fick. 


Philologie. 
1) Manuftripten gunde. 

Profeſſor Pfeiffer, Mittwochs um 4 
Uhr; nach feinem Handbuche. 

2) Römifche Litteratur, 

Profeſſor Harles (der Vater) fezt 
Sonnabends um ı Uhr feine Vorlefungen 
übeb' die vömifche Litteratur nach feinem 
Handbüche fort. Im philologiſchen Semt; 
narium erklaͤrt er Donnerstag und Freitag 
umeg Uhr einige Briefe des Cicero ad di- 


— 
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versos. Aluſſerdem aber bie Komoͤdien des 
Plautue⸗ — ————— 10 —8 
3 Griechiſche Sprachen chinmilst mulie u hi] 
x —— ıb36- — * d 
og. deſſen Endigung feine griechiſche por ⸗ 
tiſche Authologie/ Profeffr Halo) BR .:: 
B. inn philologiſchen Seminatium ‚han 


Theocrits Idyllen/ Mittwoch und! Donners 
tag um alhr.Au beſonderem Unterrichte 


im Griechiſchen und Lateiniſchen iſt Profeſſor 
Harles di — — Stutz⸗ 
manııı erboͤtig. 8 rar — 

4 Hebräifche Be " 

Profeſſor Pfeiffer, um g Uhr, nach 


ſeiner Granunatik, (die Vorleſungen über. 


das A. T. ſ. unter den m.Gelegiien Wiſ⸗ 
ſenſchaften). 
5) Arabiſche Sprache, 

Profeſſor Pfeiffer um-a. Abe — 
Roſenmuͤller. Zu; befondern Anweiſungen 


in den orientaliſchen Frauen iſt Profeſſor 


Pfeiffer bereit. 
6) Branzkfifge, Eprache, 

Der Lektor Magifter Mennier erklaͤrt 
Delille georgiques frangoises, ſtellt Styl⸗ 
uͤbungen und ein Konderſatorium zu beque⸗ 
men Stunden an, und iſt zu beſonderm 
Unterrichte erbötig, en — 

n Englifche Sprache, r r 

Lektor Aue erffärt Sffenttich £ 


Ä Bonidbende um ı the, den Macbeth des 


Shakespeare, und iſt ju jedem befondern 
Unterrichte erbötig. Zu diefem ift auch fo 
wie zum Unterrichte in ber 
8) Ftalienifchen Sprache, RR 
Profeffor Breh er bereit, 
— — — 


NA a pe de) 
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u. Syenele Bi Wiſſenſchaften. 
Bi — —— | 


1) —* und Methodologie der anlage. ta 


ſchen Wiſſenſchaften, 

Profeſſor Berthotdt um 8 Uhr. 

2) Eregettfche Borlefungen über das A. u. N, = 

Die "Gentefit, Profeffor Eippert, zur 
bequemen Stunde, 

Das Buch Hiob, Profeffor Bertholdr 
um 16 Uhr. 

Die — Pfeiffer um 
10 Uhr. 

Den Jeſalas endiget Profeſſor Ber: 
tholdt, — und Freitag um 3 
Uhr. ö 
Die — eſtniſchen Weiſſa⸗ 
gungen, Profefor Meher, öffentlich, 

Den Brief Pauli an die Roͤmer, nebft 
einigen Meinen Briefen vepeiben, Profeflor 
Meyer um 9 Uhr. 

3) Die bibliſchen Alterthimer, 

Profeffor Pfeiffe er, um 7 Uhr 5 
de Werte, 

4) Die biblifche Theologie, 

Magifter Kaifer nach felnem Handbus 
he viermal, die Woche. 
5) Die Dogmiatif, 

Profeſſor Meyer m 7 Uhr Ai Ans 
mon.. Einige Kapitel, der Dogmatit erflärt 
Profeſſor B age Öffentlich, und, verbindet 
damit eraminatorifche — 4 
6) Die. Moraltheolegie,.. 

Profeffor Vogel nach — ‚Hand, 
buche, 





weiſung geben. 
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5 Die Kirchengefchichte, 


Peofeſſor Vogel nad Muͤnſcher. 
8) Die Dogmengeſchichte, I; 
Profeffor -Berchotdt, um a Uhr. 4 
9) Die Gefdhicite" des: dffentlichen und Handle 
chen! Gottesdienſtes 


endiget Profeffor; Berihoite ie 


moon he He 
20) Das Paftorale, 

Profeſſor — — und Magifer 
Kaifers nad; Re zweimal bie, 
Woche. ie, 3 wi ’ 
x) Die Homiletif, 

Profeffor Meyer.nadh damen um 3 
Uhr;: und verbindet damit, homiletiſch/ prat 
tiſche Uebungen. 


tie 


Leztere Relleauh Pro | 


feffor- Bereholde im homiletiſchen Semi , 


narium Eo⸗w⸗en⸗ um Uhr. öffent: 
lich an. 
12) Zur, — vocheraemeun 

will Magiſtet Kaife, hi nach ge At 
13) Die Difputierllebungen, . 

fezt Profeffor Bereholdt, Dinfags 
um 3 Uhr öffentlich. fort. 


B.. Rehtewiffenfhäft. 


| 2) Die Geſchichte des römischen Rechts, 


Profeſſor Gruͤnd bet um Uht, 
2) Das Naturrecht, Pt 

Profeſſor Gros, um . uh * fets 
nem Lehrbuche. ; 


3) Die, Pandelten, 


Profefor Gluͤck um 9, 2 amd 3 Uhr 
nah Schweppe. 
9) 


agı 
4) Dad gemeine. teutfehe, und baierifche Recht, 
rofeſſot Poſſe um 10 Uhr. 
5) Das Kerritorialrecht, befonders des * 
eichs Balern, 
PYrofeſſor Poste um 7 un 
DJ Zeurfches FamilienRecht, Elan 
Profeffor Pofſe, — und — 
um 3 uhr offenilich. en 
7) Das gemeine reutfche und "Sei baieri⸗ 
ſche Kriminalrecht. 
Profeſſor Gros um 11. und 3 Uhr, 
ehe nach Feuerbach,lezteres nach dem 
Föniglich!bhierifchen Reimtnalkodern 


8) ELehnrecht, das gemeine ſowohl als baleriſche. 
Profeſſot Graͤndt er, Montag , Dien⸗ 
flag, Mittwoch um g Uhr nad von Mo; 


fhamen, 
9) Das Behfelreht, 
Derfelde Donnerſtag und Freitag um 8 
uhr, 
10) Den Zivilptozeß nach dem eng 3toils 
Eoder, 
Profeſſor Grandler um zo us. ‚mit 
praltiſchen Uebungen.“ BERN 
11) Ein Eramindtoriunt über das Zioitsech, 
Profeſſor Gluſck, Sommmbeids um 9 
Uhr. 





PO, Arzweiwiffenfchaft, 
3) Enzyll opätje und Methe do ogie, 

Doltor Zimm ermahn nach Dictaten, 
2) Gefpichre der. — ffenfhaft, 

Ritter von Wendt, Mittwochs um 9° 
Uhr öffentlich nach feinem Handburhe, 
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3) Oſteologle, 

Profeffor Lofhge, um 3 Uhr. 
4). Anatomie, 

Profeffor Loſ hge, ſteut oͤffentlich ein 
Examingtorium darüber an.Die pathol⸗ 
giſche Anatomie Dokiot Fleifchm aun 
um 8 Uhr, auch iſt er zu ir Ur 
terrichte erbörig. Mi il 
5) Phyſiologie des menfchlichen Kbrpers, ? 

. Profeffor Lofchge um 9 Uhr. Profeffor 
Harles (der Sohn) um 7 Uhr ! Der 
felbe auch Elemente: ber‘ —— Biolo⸗ 
gie Öffentlich. 048 
6) Anthropologie und Diäten,’ His, © 

Doktor Zimmermann. ; j 
7) Allgemeine Pathologie,  » 

Ritter von Wendt ,- nach Geubius. 


ih 


Profeſſor Henke um: 8: re nach eignen 


Kommentarien, 


8) Die fpeyielle Pathologie und Therapie, 2 
ber Fieber, Profeſſer Harles d. S. 
um.g Uhr nach feinem Handbuche; der 
hizigen Krankheiten, Profeſſot Hent e um 
za Uhr; der Krantheiten der verfchigde: 


nen Alter, derfelbe nach feinem Buche über 
die Entwicklungen und Eutwicklungs Krank⸗ 


heiten des meuſchlichen Organismus öffent: 
lich; der Kinderkrankheiten, dann ber 
klimatiſchen Krankheiten, Doftor Zim: 
mermann nach eigenen Heften; der 
Scheintodten, Doktor Flei —— um 
ı Uhr. 


.» Die Materia medien, +°' 


Hütter von Wendt viermal die Woche 
um 9 Uhr nach Atnemann. 
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10) Die Bharmäzte, "' here 

', Mrofeffer „Mildebrandt, Mitt woch 
——— um 1 Uhr, mit itederges 

g deſſen, mag, fon in den chemiſchen 
* yorfommt, zu Vorleſungen 
uͤber das Dispensatorium Wirtenbergi- 
eum, ‚und zum Gormulare iſt Ritter von 
Baht eh... 
af) Die mediziuiſche und praftifche Chirurgie, 
Midfeſſor Sch reger, um-g und ıı Uhr 
nach feinen Kommentarien; bie, hirurgifche 
Anatomie lehrt, er Öffentlich. 
123) Die Berbandiehre, 


derfelbe zweimal in ber Mode um 


2 Uhr, nad Starf, 


43) Die Entbiudungskunft, 


ebenfalls Profeffor Sch reger um 
9.Uhe, nad Froriep. 


24) Die gerichtliche Arzneilunde, 


Im 


Profeſſor Loſſchge img Uhr, Profef: 
‚for Henfe um 9 Uhr, nach feinem Lehr: 


ö buche . Anleitung zw Forenfifchen und- po⸗ 
* lijeitichen Unterſuchungen der Menſchen und 
Dierlelchname ach ſeinem Handbuche, 


= Dottor BIRD eN um ıı Uhr, 
J »» "meriiinitce Poligel, ; 


3. 


Im4 


. Rofsflr, "Henke, ra 2 Uhr, vr 
tor. Zimmermann. Br 
16) Klimifehe Mebungen, 
fiehen unter ber Ober Aufficht bes Kits 


er von Wen dt,der ſoſche mit befonderem 


Unterrichte um ao. hr dirigirt. Er 








204 
und Kameralw iffeie 
f haf tem, 

ı) Enzyklopaͤdie und Methodelogie, 

Profefforfips, un 7, Uhr, nad feinen 
Handbuche, Magifter Rau um 6b Uhr, 
3) Etaais wirthſchafts⸗ und, ‚Binaniffenfhaft, 

Profeffor Hartl um 10 Uhr, nach ſei⸗ 
nem Handbuche. ‚Profeffor tips ui 
2 Uhr. 

3) Nazionahwirthfchaft aund: ig 

Magiſter Ra un um Uhr, mit Rüds 
fiht auf» die koͤniglich sbaierifchen Gefeje, 
4) Polize Wiſſenſchaft, 

Profeſſor H arl um 9 use, nach ſei⸗ 
nen Handbuͤchern. Profe ſor &i ise une 
10 Uhr. 

5) Kriegd:, Polizei und MitirärDelonomie. 

Profeſſor Hart, ‚nach ‚feinem Hands i 
buche. 

6) Bon der Steuertegulirung, 

Derſelbe. = 
7) Die Geſchichte der, PolkgeilBifeufchaft, 

Magiſter Raw, u, 3%. 

o Die Handelswiſſeuſchaft * 

Magiſter Fick um 5 uhr, nach Bed, 
mann. 

9) Die BandwirthfchaftsWiffenfhaft, 

Profeſſor Lips um 9 Uhr, nach feinen 
gedructen Prinzipien u. (94 Magiſter 


D. Staats: 


TC: 


! 


"Mau um 8 Uhr. 


10) Das Konverfatorlum und Eraminatorlum 

ſezt Profeſſor Harl fort, fo wie Er 
auch zu befonderem Unterrichte im .. 
ſtudium erbötig iſt. 


5 


ır) Sm Buchhalten und allen Arten kaufmaͤn⸗ 


niſcher Rechnungen 


ertheilt der Handlungslehter Horn Um 


terricht. 
Die Univerfiräts Bibliothet wird, Sonn 


tag und Sonnabend ausgenommen, täglidy 


son 1— 2 Uhr, das Maturalien und 
KunftKabinet Mittwochs von 1I—2 u 
geöffnet, 





Ueberdieß giebt noch Unterricht: 
3). Im Fechten und andern gummaftifchen Les 
bungen, 
der Univerſitaͤts Fechtmeiſter Rour. 
a) Im, Tanyen, 
der ———— Nohat⸗ 
ſcheck. 
3 Im RKeiten, 
der Staltmeifter Es per, auf der Unis 
verſitaͤts Reitbahn. 





Pruͤfungs Konkurs der katholiſchen Pfarratntss 

Kandidaten im UnterDonaufseife.) 

Den noch ungeprüften katholiſchen Pfarr⸗ 
amts Kandidaten ‚bes Unter Donaufreifes 
wird hiemit folgendes befannt gemacht ı 

1) Die vorgefchriebene Konfurs Prüfung 
fängt am 3. Juli 1,3. an, | 
2) Die Kandidaten, welche dabei er: 
fcheinen wollen „ haben ſich in Zeiten mit 
ihren’ Gefiichen um Zulaffung zu dem Kon: 
kurſe bei dein General Kommiſſariate des Us 
ser Donaufreifes zu ‚melden. 
+ 3) Zur Begrändung biefer Geſuche wird 
bemerkt, das Niemand zugelaffen wird, als 


— — — 
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geborne Landeskinder, welche ihre Studien 
anf inländifchen Lehränftaften vollendet, 
und fi über ihre Sitten und Verdienſte 
durch glaubwuͤrdige Zeugniſſe des biſchoͤfli⸗ 
hen Ordinariats, und des koͤniglichen Land⸗ 
gerichts, in deſſen Bezirke ſie ſich der Seel⸗ 
ſorge widmeten, befriedigend ausgewieſen 
haben. 

4) Nur ſolche Prieſter Können admittirt 
werden, welche acht Jahre in der Seelſorge 
zuruͤckgelegt haben. 

5) Die Zeugniſſe, durch welche die 
vorgeſchriebenen Bedingungen nachgewieſen 
werden, muͤſſen verſchloſſen eingereicht werden; 

6) Die Kandidaten haben fih am Bor: 
abenbe des Prüfungstages bei der föniglichen 
PrüfungsKommifften zu melden, | 

Paffau den 25. März 1815. 
ö 
(PrüfungsKonturs der katholiſchen Pfarramtss 
Kandidaten bed Yllerkreifes , und der Stadt 

Augsburg.) 

Fuͤr die katholiſchen ——— 
daten des Illerkreiſes und der Stadt 
Augsburg wird die bei dem koͤniglichen Kom: 
miſſariate der Stadt Augsburg, nach den 
Beſtimmungen der im VII. Stücke des Re— 
gierungsblattes von 1807 enthaltenen aller: 
hoͤchſten Verordnung, abzuhaltende Kon: 
fursprüfung am 17. Juli gegenwartigen 
Jahres beginnen. 

Die zur Zulaſſung zu dieſem Konkurſe 
geeigneten Prieſter haben ſich ſpaͤteſtens drei 
Wochen vor: Eröffnung desſelben über die 
verordnungsmäßige Bellendung ihrer theo: 
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Togifihen —— ‚dan. un aacerläubi 
fehen höhern Lehranftakteık naher ihre: Ars 
beitemifowohl s Id) über die Wollſtreckung 
der vorgeſchtiebenen acht praßsifchen Jahre 
in det Geelforge; ferner Über ihre Ver⸗ 
wenbumgen. im Schulfache ſodann über ihre 
ſittlicht · Auffu hrung gebuͤhrend aus zuw eiſen, 
und die hierüber beijuabringenden Zeugniſſe 
ihren: teſpektiven » Dedinmiiate:, Studien⸗ 
Rektorate Lanbgerichte und Schüldiſtrikts ⸗ 
Inſpekzionen ihren rettet vers 
ſchloſſen beizufügen. te 
Augsburg den 30. Mätz 28 15% 





en re⸗ 





Seine föniglihe Majeftärgernhten nad 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 
.. amt 10, Februar f. J. ben vormaligen 
Kaisheimifchen Forfiwart zu‘ Hafenreuch; 


Leonhard Schneider , vom Antritte der 


Forftwartei Lindach zu difpenfiren, und auf 
diefen Poften den quiesjieten Mevierjäger 
und Forftanffeher zu Licht, Leonhard Mei 
derer zu beftimmen ; 

am 24. den Kaftor Johann Frig in 
Fortſchau zum OberWerkmeiſter des * 
Haupt Bergdiſtrikts zu ernennen; 

amı.Märjden Faktor Fran; Mare von 
Weihenhammer, zum Verweſer in Dienten, 
ben VBerwefer Martin Harl von Leogang, 
zum Verweſer in Zell am See ernannt, den 
bisherigen HürtenAffiftenten Georg Huber 
von Bodenmais mit dem Charakter als Kons 
trolleur nach MWeihenhammer verfept; 


CHalber Bogen zum XV. Stuͤd bes Ragebl. v. 3. 1814.) 


298 


den Kontrolleur Franj Bergmann if 


Bodenwöhr auch die Leitung des Hochofen⸗ 
Berriebes zu Weihenhammer anserträur, 
und demſelben den Charafter eines Fartörd 
beigelegt; den Schichtmeiſter Stuhimül 
fer von Oberfreit mit dem Charafter eines 
HürtenAffiftertten nach Bodenwöähr: 


den Berwefer Sofeph Oberreiter zu 


Dienten, und den Verweſer Johann Kalt 
wer zu Zell am See, wegen ihres Alters und 


ihrer Gebrechlichkeit in Quies jen zu verfegen; 
den Marfefcheider „ Kajetan Kendek 
badher, von, Werfen nach Lend, 
den Kontrollenr Fran; Duller in 

Ebenau, mit Beibehaltung feines Charak⸗ 

ters nach dem Eiſenhuͤttenwerke Flachau 

ben bisherigen Gegenfchreiber in Flachau⸗ 
Binzen; Ziehan, als a 
nah Hofgaſtein, 

. ben. Gegenfchreiber, -Pateiy St. ei 
in Werfen, mit Beibehaltung feines bishe; 
rigen Charafters zum Bergamte Rauris, 

an deſſen Stelle den bisherigen Porzek 
lain Niederlags Offizianten Kopp, als Huͤt⸗ 

ten Aſſiſtenten nach Werfen, und u 

den Verwesſchreiber in Werfen, An 
ton Straffer, als Verwesfchreiber ‚nach 
Lend zu verfejen; 

den Proviant Verwalter Peter eng A 
Hofgaftein , wegen feines hohen Alters zu 
quiegjiren; 

am 3. den — im 

Illerkreiſe, Ignaz Femberg, zum zweiten 
(19*) 


Ü 
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Rechnungs Kommiſſaͤr bei der FinanDi⸗ 
rekzion desſelben, 

an deſſen Stelle den quieszirten Sekre⸗ 
tär des ehemaligen Darienſtiſtes zu Lindau, 
Innojen; Kohler, zum Siegelamts Kon⸗ 
trolleur, 

den Forſtwaͤrter zu Leutershauſen, Fried⸗ 
rich Fiſcher, zum Forſtwaͤrter in Klein: 
beuern zu ernennen, 

die proviſoriſche Verwaltung der Forft: 
wartei Peutershaufen, dem quieszirten Mes 
 vierförfter zu Schamberg, Alerander Fri, 
zu übertragen ; 

am 16. den Hallamts Offizianten zu Erz 
langen, Anton Gräber, zum Manual: 
führer des Hallamtes Fürch, 

» ben Offzianten des Mautamtes Nord: 
halm, Auguft Kreibich, in gleicher Ei: 
genſchaft zum Hallamte Erlangen, 

und den Amtsdiener, Johann Michael 

Mahl er von Uffenheim, in gleicher Ei— 
genſchaft nach Fuͤrth zu beſtimmen; 

ben Beimautner Ignaz März von 
Dettwang, zum Mannalführer in Nürnberg, 


ben Offizianten der Sufpefzion Nürnberg, 
Leonhard Murr, zum Manualführer bei 
bem Oberamte bafelbft, 

den KontrolOffizianten, Johann Evans 
gelift Straffer von Seidelsdorf, und 

ben Offizianten des Maut: und Hall: 

amtes Einersheim, Ludwig. Auguft Sch a: 
delock, beide. als Dffizianten des Hall: 
Dberamtes Nürnberg , 

den ehevorigen Sianoniſten, Franj 





300 


Weindl, zum Amtsdiener des HallOber⸗ 
amtes Nuͤrnberg, 
den KontrollOfftzianten in Dettwang, 
Joſeph von Mohr, zum Stazioniften, und 
den dortigen Amtsdiener, Johann Baptiſt 
Härtel, zum Stazions Gehilfen daſelbſt 

zu ernennen, 

den Oberbeamten in Straubing, Anton 
Freiherrn von Quentl, in das Maut; 
Rechnungs Kommiſſariat zu verſezen, 

den Wagmeiſter, Johann Evangeliſt 
Fuͤrſt in Augsburg, zum Oberbeamten in 
Straubing, den Beimautner zu Erding, 
Gottlob Kappelli, zum Wagmeiſter in 
Augsburg zu befoͤrdern, 

ben Kontrolleur des Oberamtes Mühl: 
dorf, Anton Guthy, als Beimautner 
nach Erding, 

den Manualfuͤhrer in Guͤnzburg, Wil⸗ 
helm Andrä Pfund, als Manvalführer 
zum HalDberamte Augsburg, 

den Amesdiener, Mathias Wieden: 
manns von Günzburg, in gleicher Eigen: 
[haft nad Augsburg, 

den Amtsdiener, Wilhelm Moscau 
von Nellenbruck, als Infpefjionsdiener nah 
Augsburg, 

den MautRegiſtraturs Offizianten, Karl 
Albrecht, als Wagmeifter nach Augsburg, 

den Manualfuͤhrer in Mühldorf, Fried: 
rich Wilhelm Triboler, als PolletenKon: 
trolleur zur Inſpekzion Salzburg, 

ben PollerenKontrollene in Salzburg, 
Joſeph Finfter, zum — da⸗ 
ſelbſt, 
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die Amtsdienee zu Mühldorf, Georg 
Friemer, und MihaelGrimm, in gleir 
her Eigenfchaft, -erfteren zum Oberamte 
Landshut, lezteren zum OberamteStabtamhof, 

den Stagioniften, Martin Tucher von 
Kreuzthal, in diefer Eigenfchaft - Mel; 
lenbruck, 


den Amtsdiener, Joſeyhh Witt mann 


in Nellenbruck, zum Stazions Gehilfen da⸗ 
ſelbſt, 

den ehemaligen Beimautner zu Aal, 
Franz Paul Steuer, als Manualführer 
zum Oberamte Stadtamhof; 

den Stazioniften, Johann Löfch von 
Sremdlingen, aufdie Stazion Kleinerdlingen, 

den Stazioniften, Jakob Ohmayer 
von Meitenhof, zum Amtsdierer bei dem 
Dberanite Immenſtadt, 

den Stazionifter, Joſeph Reich von 
Frauenzell, auf die Stazion Hergatz, 

den Amtsdiener in Feuchtwang, Georg 
Lachner, als Offizianten zum Beimaut— 
amte Segwingen, 

den Offizianten dortſelbſt, Anton Kir; 
maner, in gleicher Eigenfchaft nach Feucht: 
wangen, 

den Stazioniften zu Biſchofsreut, Yo: 
han Baptift Sperber, als Amtsdiener 
zum Oberamte Engelhardszell, 

den Amtsdiener dortfeldft, Paul In— 
gelsberger, als Stazioniften nach Bi: 
fhofsreut, 

den Amtsbiener zu Freiung, Andreas 
Brand, alsStajionsGehilfen nach 
renurfer, 


* — 
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und ben als Amtsdiener nach Vils de 
ſignirt geweſenen Johann Jäger, als 
Stazioniften nah Muſſau zu beftimmen; 
den dritten Mevifor bei. dem PottoBus 
reau in Regensburg, Zofeph Eibert, zum 
zweiten, und ben vierten Reviſor, Bil: 
heim Pir, zum dritten zu ernennen ; 


am 21. ben vormaligen HofKaftenfneche 
in Salzburg, Kajetan Prehaufer, als 
Amtsdiener bei der Diſtrit ts Adminiſtrazion 
Radſtadt, und 

am 28. dem — Oberlieute⸗ 
nant, Johann Mepomuk Schmöger, als 
Poftoffizial in Nürnberg zu ernennen; 

am 29. den bisher proviſoriſch ange, 
ftellten Rath bei dem Appellazionsgerichte 
für den Rezatkreis, Quirin Sch teder, 
in gleicher Eigenfchaft definitiv zu. dem Ap⸗ 
pellagionsgerichte für den Megenfreis zu 
verſezen; 

den bisherigen Siodtrichter zu Ans⸗ 
bach, Johann Jakob An appe, zum Rath 
bei dem Appellazionsgerichte für den, Res 
zatkreis; 

den bisherigen Aſſeſſor bei dem Stadt⸗ 
gerichte zu Muͤnchen, Doktor Alois Riedl, 
zum Rath bei dem Föntiglichen Appellazions⸗ 
gerichte für den Salzachkreis zu befördern ; 

und dem dermaligen erften Affeffor bei 
dem Sandgerichte in Landau, Doftor Em: 
manuel Nibler die erledigte Affeffors: 
Stelle bei dem Stadtgerichte in Straubing 
zu verleihen ; 

am 3. April die durch den Tod des 
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Kanzlei Direktors be Troge, bei dem Gene⸗ 
zalKommiffariate des Iſarkreiſes erledigte 
KreisKanzleidireftors Stelle ;  bem quieszi⸗ 


renden reis Kanzlei Direktor des ehemalis 
gen Eiſakkreiſes, Theodor von Hofftets 


ten, allergnaͤdigſt zu verleihen. 


— — — — — 


— TEEN: F 





Mafeftär der König geruhten fol 
gende Pfarreien an nachftehende — 
zu — als: ; 

Sm wonate Marz RE. Men 

am 12. die Pfarrei‘ Nönchfontheim, 
im Dekanate Marft Einersheim , Landge⸗ 
richts Markt Bibart dem bisherigen Pfar⸗ 
zer zu Deutenheim, im Dekanate Markt 
Einersheim, Karl Chriſtian Beck; 

die Pfarrei Leidling, Landgerichts Neu⸗ 
burg, dem Prieſter Joſeph Mayer, Kap 
fan zu Wending, und das KuratBene— 
fijium zu Waldſtetten, Landgerichts Guͤnz⸗ 
burg, dem Ptieſter Johann Peter Sch ran 
zenhofer; 

am 14, bie erfte Diafonarftelle zn Bai⸗ 
reuth, dem bisherigen dritten Diakon 
Wolfgang Bumann zu Balteuth, und 
die dritte Diafonatsftelle dem bisherigen 
Diakon zu Weiſſenſtadt, — 
Zriebrich Reinhardt; 

die Pfartei Buhl, Landgerichts ganf, 
dem bisherigen Pfarrer zu Kirchenröttens 
bach, Priefter Johann Baptiſt Ober 


— — 
ı a . 
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manr, und bie Pfarrei Kirchenröttenbach, 
Bandgerichts Lauf, bem- Kaplan zu Truns 
ftade, Priefter Thomas Hohmann; = 
am 21, die Pfarrei Roßhach, Lands 
gerihts Mauerkirchen, bem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Stubenberg, Prieſter Jakob Porus 
ſchaft, und die Pfarrei zu Stubenberg, 
Landgerichts Simbach, dem Kooperator zu 
Frankenmarkt, Prieſter Mathias Moe 6; 
am. 22. das Spital Beneſizium u 
Rain dem Stemmerifchen Benefijiaten das 
ſelbſt, Priefter Leonhard Ziegelmair; - 
und die dadurch erledige werdende Pfruͤnde 
dem dortigen StadtpfarrPrediger und Be: 
nefiziaten zu Gt. Leonhard und St. Thor 
mas, Priefter Sebaſtian Kammerer; 
bas Venefizium zu Yu, Landgerichts 


Illertiſſen, dem bisherigen ‚ Benefiziaten 
‚und Katecheren zu Feldficch, Pe Ba⸗ 


fl Epple. 
Ferners zu beſtatigen: 

am 13. März. J. die Praͤſentazion des 
Herren Fuͤrſten Karl zu: Loͤwenſtein Werth⸗ 
heim, für ben Prieſter Auguſtin Ditt⸗ 
mann, auf die PatronatPfarrei Effekt 
bach im Fuͤrſtenthume Afchaffenburg ; und: 

bie der Wittwe Gräfin Fugger, ge 
bornen Gräfin vom Haimhauſen, fie den 
Kooperator zu Plattling, Prieſter Andreas ' 
Mühlbauer, anf das Kazmairiſche Ber - 
nefizium in der —— in u, % Grau 
in München  : 





305 


Koͤniglich-Baieriſches 
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Negierungsblert 





kr. Stüd. weinen: Samftag den ı5. April 1815. | 





BITERRIMAGRKREN 


Verzeihniß 
der an ber 
—*? Ludwig Maximiliaus Univerſitaͤt 
zu Landshut im Sommerſemeſter 1815 zu 
haltenden Vorleſungen. 





Die Borlefungen beginnen den 4. April, 
1. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


Allgemeine Wiſſenſchaftskunde trägt vor 

Profeſſor Siebenkees, nah Efchens 
burg, — fuͤnfmal, von 10 — 11 
Uhr. 





A. Philoſophie. 
H Geift des philoſophiſchen Wiſſens, nebſt einer 
Enzyklopaͤdie der philoſophiſchen Wiſſenſchaften, 

Profeſſor Koöppen, nach feiner Dar: 
flellung des Wefens der Philofophie (Närns 
berg 1810), en jweimal, von 4— 5 
"Uhr, 

2) Moralphilofophie, und, nach derfelben, Reli: 
gionsphilofephie, 

Profeffior Salat, nach feinen Darftel: 
fungen diefer Zweige dev Philofophie, täg: 
fih von 8— 9 Uhr, 

Anmerk. Hiemit wird derſelbe ein Ronverfatorium, 
in noch zu beftimmenden Stunden, verbinden. 


3) Naturrecht, 

Profeffor Köppen, nad ſchien Grund⸗ 
riſſe (Landshut 1809), woͤchentlich — 
vor 4 — 5 Uhr, 

Doktor, Wening, ſiehe IE B. IR 2 
(pofit. Wiſſenſch.) 

4) Erziehungslehre, 

Profeffor Sailer, nad feinem FEN 
Suche: über Erziehung für Erzieher (zweite 
Ausgabe bei Lentner 1809), in dem legten 
brei Tagen der Woche, von 7— 8 Uhr, 
5) Gefchichte der ey ee 

Profeffor Aſt, nad feinem , Grunbriffe 
(Landshut 1807), wöchentlich viermal, von 
11 — ra Uhr. 

Profeffor Köppen, nad Tennemanp' 8 

Grundriſſe (Leipzig 1812), wöchentlich fünf 


‚mal, von 11 — 12 Uhr. 


2. Mathematik und Naturlehre. 
1) Geometrie und Teigomometrie,, 

Profeffor Magol d, nach eigenem Ehe 
Suche, täglich von 3—4 Uhr _ 


2) Polggenometrie und Dartfceidefunft,, 


Profeffor Magold, nach eigenem Lehr: 
buche, täglich von 6 — 7 Uhr, 
3) Mechanif fefter Körper, 

Profefjor Magold, nach eigenem Lehr: 
buche, täglih von 8— 9 Uhr, 

(20) 


.307 


4) Aftronomie — 

Pufefior Daͤzl, wöchentlich fünfmal, 
von 1— 2 Uhr. 
5) Phyfit/ | 
" —— — nach Mans An: 
fangegrinben der Namiene/ taͤglich von 
10 ix Uhr: 
6) Phyſiſch mathematiſche Geographie und Re: 
teorologie, 


Profeffor Stahl, nah —** Behr: 
buche uͤber die phyſiſche Aſtronomie, wöchent: 
lich viermal, von 2 — 3 Uhr. 

7) Beſondere Chemie, 

Prtofeſſor Fuchs, nach Fourcroys che⸗ 

miſchen Tabellen, täglich von 1r —ı2 Uhr. 

8) Ueber die Bereitung und Anwendung der chemi⸗ 
ſchen Reagentien, 

Profeſſor Fuchs, woͤchentlich BED 
von 2— 3 Uhr, 

9) Allgemeine Naturgefchichte , 

Profeffor Schultes, nach feinem Hand: 
buche und nach Blumenbach, täglich von 
2—3 Uhr 2 
40) Zoologie, 


—— woͤchentlich — von 4 — 5 
11) —— Botanik, F 

Profeſſor Schultes, nach Linne's 
Philosoph. hotanica, Ausg. von Sprengel, 
täglich ven 7 — 3 Uhr. 


C. Gefgicte und Statiſtik. 
4) Hifterifche Hilſswiſſenſchaften, 

Profeffor von Helbersberg, nach Feß⸗ 
mair, täglich von 8 — 9 Uhr, 
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2) -Diplomatit, 
Drofefor Mannert, wöchentlich beimal. 
3) Allgemeine Literärgefhichte, _. 
' Profeffor Siebenfees, * Beine, 
täglich vonig — zoilihe, 


4) Europäifche Staatengefchichte 


Profefor Mannert, nad Meufets 


Kompendium, TIER ve von 


2 3 Uhr. 
5) Baierifche Gefchichte ; ' 
Profeffor von Heitersberg, nach Behr 
mair, täglih von 3 — 4 Uhr, 
6) Statiſtik der europaͤiſchen Staaten, 
Profeffor Mifbiller, nach feinem Hands 
buche, yon 7— 8 Uhr. 
Profeſſor Mannert, nach eigenem Koms 
pendium, —— fünfmal, von 7 — 8 
Uhr, 


D. Aeſthetit und Philologie 
1) Sefchichte der bildenden Kunſt, erläutert und 
zur Anſchauung gebracht vermittelft der Kunft- 
gegenftände an hiefiger — 
Profeſſor Klo 


Profeffor aaa: nach eigenem 2) Praftifchen "Unterricht: im An: verfohiedenen 


Gattungen‘ bildlicher Dar ſtellung, verbunden 
mit einer euzyklopadiſchen Ueberſicht der poſiti⸗ 
ven Kunſttheorien ertheilt 
Profeſſor Kloz. 
3) Die Enzyklopaͤdie der philologiſchen Wiſſen⸗ 
ſchafteu ſezt fort 
Profeſſor Aſt, nach ſeinem Grundriſe/ 
von 3 — 4 Uhr. 
4) Hebräifche Sprache [ehrt 
Profeffor Mall, nah eigener Sprach⸗ 
Lehre, Montag, Dienftag und Mittwoch, 
von 2— 3 Uhr. 
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5) Ueber die mit der Hebraifchen Spude ver 
wandten Dialefte liedt 

Profeſſor Mall, in * zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 

6) Ueber des Sopholles beide PR unb über 
Virgilius Georgica , liest abwechfeiud 

Profeffor — get, eäglid von 9 — 10 
uhr. 

2) Platon’s —— (mach feiner Ausgabe, 
Landshut bei Thomann 1809) und feine An- 
thologia latina poälica (München bei Lins 
Yauer 1812) erflärt abwechſelnd 

Profeffor Aft, von 5 — 6 Uhr. 

8) Ueber italiänifche Sprache und Literatur, mit 
mündlichen und fhriftlichen Uebungen verbuns 
den, liest | 
Profeſſor Drerel, nach feiner itafiänis 

fchen Anthologie (2 Thle. Landshut bei Kruͤll), 

viermal die Wode, von 5— 6 Uhr, - 


m Pofitive Wiffenfchaften. 


A. Religionslehre, 
19 Die Religionslehre für ſaͤmtliche Afabemifer 
trägt vor 

Profeffor Sailer, nad feinen Grunds 
fehren der Religion (zweite Ausgabe 1813 
bei Leitner) ; im den drei erſten Tagen der 
Woche, von 7— 8 Uhr. 

2) Ehriftliche Moral, die allgemeine und ange: 
wandte, 

Profeffor Sailer, nach ben dee in 
feinen Erinnerungen für junge Prediger (bei 
Lentner 1813), Montags, Dienftags und 
Mittwochs, von 10 — 11 Uhr. 

3) Die Geſchichte der Voͤller der alten Welt fezt 
fort 

Profeffor Zimmer, von 9 — ıo Uhr. 
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4) Geſchichte der chriftlichen Kirche von der Me: 
formation durch Luther bi auf unfere Zeit 


trägt vor 
Profeffor Andres, nah Mid, wis 
chentlich fünfmal, von 11 — ı2 Uhr, 


5) Katholiſche Dogmatit, mit Dogmengeſchichte 


verbimden , fezt fort 

Profeſſor Schneider, täglich von ız 
— ı2 Uhr, 

6) Hermeneutif, 

Profefor Mall, nach Sandbichterb 
Darſtellung der Auslegungs Regeln, Mon⸗ 
tags, Dienſtags und Mittwochs, von 8 — 
9 Uhr. 

7) Patrologie, 

Profeffor Zimmer, von 9- — 10 Uhr. 
8) Katechetif, 

Profeffor Sailer, von 10— 11 Uhr, 
9) Liturgie, 

Profefior Sailer, von 10 — 11 Uhr. 
10) Die volltändige Paſtoral, 

Profeffor Sailer, nach: feinen. Wortes 
ſungen aus der Paftoraltheofogie (bei Lent⸗ 
ner, dritte Ausgabe 1812), Donnerſtags, 
Freitags und Sonnabends, von 10 — II 
Uhr. 

11) Gregefe des Evangeliumd des heil. Joannes, 

Profeffor Mall, Donnerftags, Freitags 
und Sonnabends, von 7 — 8 Uhr, 

12) Eregetifche Uebungen ftellt an 

Profeffor Mall, it noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 

15) Leber geiſtlichen Geſchaͤftsſtil, mit Uebungen 
verbunden, firöt 


Profeffor Andres, wöchentlich dreimal, 
(20°) 
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B. Rechtswiſſenſchaft. 
9) Zuriftifche Literaͤrgeſchichte, nebft Anleitung 
jur Bücherfunde für Rechtsgelehrte, 
Profeffoe Siebenkees, 


zu beftimmenden Stunde. 
2) Rechtsphiloſophie (Naturrecht), 
Doktor Wening, nah Hugo's Lehr: 


buche des Naturrechts, als einer Philoſophie 


des pofitiven Rechtes (Berlin 1809), taͤg⸗ 
lich von 3 — 4 Uhr, 
3) Pandeften, oder das gemeine Zipilrecht, mit 


ununterbrochener Beziehung auf die baieriſchen 
Rechte, 


Profeſſor 5 ufeland, nach ſeinem Lehr⸗ 


buche (J. II. Thle. Gieſſen 1808 und 1814), 
von 9 — 10 und 11 — ı2 Uhr. 
Pandeften (das allgemeine Zivilrecht), 
Doktor Wening, nach Heife's Grund: 
riß eines Syſtems des gemeinen Zivilrechtes, 
Heidelberg 1807, täglich von 9 — Io und 
11 — ı2 Uhr. 
4) Voͤlkerrecht, 
Profeffor von Moshamm, nach eiges 
nem Plane, von 10 — ıı Uhr, 
5) Geſchichte des teuffchen Nechts , 


Profeffor Mittermaier, nach feiner 
Einleitung. in das Stubium der Gefchichte, 


des germanifchen. Rechts, woͤchentlich vier: 

mal. 

6) Teutfches Privatrecht, mit volftänbigem Bor: 
trage des Wechfel:, Handels, Kameral : und 
Polize Nechts, Per 

Profefjor von Krull, nach eigenem Lehr; 
büche, täglih von 7 — 8 hr. 


wöchentlich ; 
dreimal, von 8— 9 Uhr, ober in einer noch 
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Teutſches Privatrecht (mit Einſchluß der her 


fannten dahin gerechneten Rechtötheiley, -- - " 


Profeſſor Mittermaier, nach ſeinem 
Verſuche einer wiſſenſchaftlichen Behandlung 
des teutſchen Privatrechts (Bandshut 1315) 
woͤchentlich fuͤnfmal, von 5 — 6 Uhr. 


DD Wechfels, Handels: Kameral: und: Polize Necht, 


_ mit ‚einer Einleitung über, bie Behandlung ſol⸗ 
her Lehren, 


. Profeffor Hufeland, nach feiner Eins 

feitung im die Wiſſenſchaft des teutſchen 
Privat Xechts (Jena 1795), von g—g 
Uhr. 
8) Baierifches Etaatsrecdht, 

Profeffor von Hellersberg, nad dem 
Handbuche der Staatsverfäffung und Staats: 
verwaltung, täglih von 11 — ı2 Uhr. 

9) Baierifches Privatrecht, verbunden mit der’ 


Erlaͤuterung der. neuejten — ſich bezie⸗ 
henden Verordnungen, 


Profeſſor von Kruͤll, mach eigenem 
Handbuche des baieriſchen bürgerlichen Rechts. 
(HI. Thle. Landshut 1807), in Bi zu be: 
ſtimmenden Stunden, 

10) Lehenrecht, 

Profefor von Moshamm, nach eige⸗ 
nem Lehrbuche, Landshut 1814, von 10 — 
rı Uhr, 

11) Kirchenrecht ber Katholifen und Proteftanten, 

Profeffor Andres, nah Michl, woͤchent⸗ 
lich fünfmal, von 4— 5 Uhr, 

12) Baieriſches Kriminalrecht, " 

Profeffor Mittermater, nah bem 
neuen baierifchen Geſezbuche, wöchentlich 
fünfmal, 
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15) Kriminalpraftifum (Anleitung zu offen Arten 
friminaliftifch praktiſcher Arbeiten, Lebungen 
in Defenfionen und Relationen a, ſ. w.), 

Profeffor Mittermaier, nad feiner 


Anleitung zur Vertheidigungsfunft im Kris 


uinalprozeß (Landshut 1814), wöchentlich 

fünfmal, privatifiime, von 8 — 9 Uhr, 

14) Zivilpraftifum und Referirfunft, verbunden 
mit der Erläuterung der neueften den Gefchäfts: 
gang betreffenden organifchen Edilte, 

Profeffor von Krull, nach eigenem 
Plane, privatiffime, in noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 

15) Baieriſche Adminiftrativ Juſtiz, oder Rechts⸗ 
verhaltwiffe ver Polizei und Finanzen in Baiern, 

Profeffor von Hellersberg, nad den 
Verordnungen und nrit befiändiger Ruͤckſicht 
auf Neingrubers Wirfungsfreis eines baie— 
eifchen Landrichters, privatifjime, 

16) Allgemeine Hermeneutif des Rechts mit bes 
fonderer Nüdfiht auf das römijche Necht und 
einer Exegeſe der ſchwierigſten und wichtigſten 
Stellen des corp. Jur. civil., 

Doktor Wening, nach eigenen Heften, 
woͤchentlich dreimal, in noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 

17) Ein Examinatorium über Pandekten, ver⸗ 
bunden mit Ausarbeitung berſchiedener Rechts⸗ 
faͤlle, 

Ptofeſſor von Kruͤll, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden, 


c. Staatswirthfhaftlihe Wiffen 
ſchaften. 
1) Enzyflopaͤdie der fämtlichen Kamerakwiffens 
ſchaften, 
Profeſſor Holzinger, nah Schmalz, 
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in den erſten Wochen des Semeſters, von 
10 — 11 Uhr, 
2) Landwirthſchaft, 

Profeſſor Medikus, nach ſeinem Hand⸗ 
buche (Heidelberg 1809), von 8 * Uhr. 
3) Forſtwirthſchaft, 

Profeſſor Medikus, nach ſeinem BER 
handbuche (Tübingen 1802.) 


Anmerk. Im Sommerfemefter wird Forſtbota— 
nik in der Abendſtunde von 6 bis 7 Uhr im 
Sorftgarten, im MWinterfemefter aber die befone 

dere Forſtwirthſchafts und Die Forſtdirckzions⸗ 
Lehre vorgetragen. 


4) Technologie, —— 

Profeſſor Holzinger, nach Jungs 
Ordnung, von 10 — 11 Uhr. 
5) Buͤrgerliche Baukunſt, 

Profeffor Holzinger, nah. ERS, 
von 2 — 3 Uhr, 
6) Staatöwirthichaft, 

Profefior von Moshamm, nach Sarı 
torius, von 4 — 5 Uhr. 

Profeffor Frohn, nah Schloͤzer, — 
lich von 4 — 5 Uhr. 
7) Finanzwirthſchaft, 

Profeſſor von Moshamm, nad eige⸗ 
nem Lehrbuche, von 8 — 9 Uhr. 

Profeffor Frohn, nah Schläger, täg 
lih von 3 — 9 Uhr. 
8) Polizeiwiffenfhaft, 

Profeffor Frohn, nah Karl, täglich, 
9) Kameralpraris, 

Profeffor Frohn, wöchentlich. Dreimal, 
von 10 — ıı Uhr, 
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D. Arjneiwiffenfhaft. 
1) Pragmatifche Literärgefchichte der Medizin, 
Profeffor von Leveling, nah Mezger, 
täglich von 10 — ıı Uhr. 

Aumert, Wöchentlih einmal wird derfelde bie 
Herren Kandidaten vermittelft eigener und mit 
Buziehung der Univerſttaͤts Bibliothek mit den 
ver zuͤglichſten Älter und neuern Werken, ihren 


beſſern Ausgaben und fonfligen bibliographifchen 
Notizen befannt machen. 


2) Anatomie des Hiens, der ‚Nerven und ber 
Sinnesorgane, 

Profeffor —— 
dreimal, von 9 — 10 Uhr, 


Zum Handbuche empfiehlt er Soͤmmer⸗ 

ring's oder Hildebrand's Lehrbücher, 

3) Anatomie des Foͤtud uud der Mißgeburten, 

Profeſſer Tiedemann, wöchentlich 
dreimal, von 9 — 10 Uhr, privatiffime, 


Anmer!. Das Graminaterium und Repetitorium 
wird Sonnabends Nahmittags fortgefezt. 


4) Unterricht in ber praftifchen Zergliederungs⸗ 
kunſt fest fort 
Doktor Muͤnz, als Profeftor, 
Derfelbe ertheilt auch Unterricht für Leis 
chenoͤffnungen und gerichtliche Leichen⸗ 
unterfuchungen, 
3) Phyſlologie des Meufchen, 
Profeffor von Walther, nad eigenem 
Lehrbuche, täglich von 7 — 8 Uhr. 
6) Phyſiologiſche Anthropologie, 
Profefjor von Feveling, nah Ith, abs 
wechſelnd mit Thierheilfunde, von 7 —8 
Uhr. 


wöchentlich 
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7) Phyſiologiſche und pathologiſche Semiotif, 

Profeſſor von Leveling, nach Gruner, 
abmwechfelnd mit in ar von 10 — 
11 Uhr, 


8) Spezielle Therapie, 


Profefor Schultes, nach Stoll und 
Frank, täglich von 4— 5 Uhr. 

9) Ehirurgifche Pathologie und Therapie, 

Profeffor von Walther, nach eigenem 
Entwurfe. 

10) lieber die Kinderkrankheiten liest 

Profeffor Feiler, woͤchentlich viermal, 
von 3 — 4 Uhr, 

11) lieber die Augenfranfheiten, 

Profeffor von Walther, nach eigenem 
Entwurfe, 

12) Leber die Knochenkraukheiten, 

Profeffor von Walther, nach eigenem 
Entwurfe, 

13) Geburtöhilfe fezt fort 

Profeffor Zeiler, von 2— 3 Uhr, 
14) Arzneimittellehre, 

Profeffor Bertele, nach eigenem Hand: 
buche, räglih von 11 — 12 m 
15) Torifologie, 

Profeffor Bertele, nad ber neueften 
Auflage von Joſeph Frans Torikologie, 
breimal in ber Woche, von 4 — 5 Uhr. 
16) Medizinische und pharmazeutifche Botanik, 

Profeffor Schultes, täglich von 6 — 7 
Uhr. _ 

17) Medizinische und chirurgiſche Formellchre, 

Profeſſor Bertele, nach eigener Bears 
beirung, dreimal in ber Woche, von 4 —5 Uhr, 
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18) Mediziniſch Niniſche Schule hätt 
Profeſſor Roͤ ſchlaub, von g— 11 Uhr, 
und liest in Verbindung damit 
a) über kliniſch mediziniſche Praxis; 
b) über aͤchte Bücher des: Hippokrates; 
c) Über den ſogenannten Typhus. 
19) Ehirurgifihes und Augenfrantenftlinitum , 
Profefiör von me täglich von 
8—g Uhr 
20) Die Minifhen Webungen in der Ontbindungs 
Lehranſtalt werden nach den ſich ereignenden 
Faͤllen zu allen Stunden, anferdem aber täg: 
lih um 11 Uhr angeflellt von 
Profeffor Feiler. 
241) Uehungen in den geburtöhifflichen Manual 
und nftrumentalÖperazionen am Fantome 
veranftaltet 


Profefjor Seiler, wöchentlich jweimal, 
von 3 — 4 Uhr, 
22) Uebungen im Unterfuchen , 

Profeffoe Feiler, alle Mittwoche und 
Somnabende, Abends um 5 Uhr, 
23) Thierheilfunde, 

Profefjor von Leveling, nah Wolftein, 
von 7—8 Uhr. 


Fuͤr den Unterricht im Reiten, Tanzen 
‚und Fechten find ———— Anſtalten vor⸗ 
handen. 


Die gerren Profeſſoren Sailer und 
von. Kruͤhl haben, 
Auſtrage gemäß, das Gefchäft übernommen, 
‚auf Verlangen der eltern und Kuratoren 
die Einnahme und Ausgabe der Studieren 


dem Allerhoͤchſten 
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ben, gegen ein Honorar von beei Prozent 
für ihre untergeordneten Geſchaftofahrer, 
zu beſorgen. 





Sizungen bes geheimen Rachs. 


In den koͤniglichen geheimen Raths⸗ 
Sizungen vom 16. und 30. März. 1815 
wurden nachſtehende Gegeuſtaͤnde entſchieden: 

Am 16. März. 

1) Der Rekurs der Gaſtwirthe Reubel 
und. Konſorten zu Griesbach, Landge⸗ 
richts Hallſtadt im Mainfreife, gegen 
bie Wirthe Andreas Dumsfy und Jo⸗ 
haun Held bafelöft, Wegen Gewerbs⸗ 
ſtreits. 

2) Der Rekurs der Grosguͤtler der Gemeinde 
Pittrich in dem Herrfchaftsgerichte 
Wörth im Regenfreife, gegen bie Klein⸗ 
begüterten allba, wegen Gemeindegeinde 
Vertheilung. 

3) Der Rekurs bes Landrichters Freiherrn 
von Pech mann, wegen der ihm durch 

Erkenntniß des General Kommiffariats 
des Regenfreifes zugewiefenen Bezahlung 
eines Militär Fuhrlohns. 

4) Der Rekurs der behausten Taglöhner in 
Dberzell, Landgerichts Wegſcheid, ger 
gen die unbehausten Einwohner dafelbfk, 
wegen Waaren Ansladung an der Donau, 

5) Der Rekurs des Georg Görtler vom 

Oberheid, Landgerichts Bamberg. im 

Mainfreife wegen Malz Aufſchlags Des 

fraudazionen.. 
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6) Der Rekurs einiger Gemeinde Glieder in 
Mömlingen im Fuͤrſtenthume Aſchaf— 
fenburg, gegen ein tichterliches Erkennt⸗ 
niß in der Unterfuchungsfäche des Buͤr⸗ 
germeifters Lieb, 

Am 30. März 

1) Der Rekurs des Philipp Fe rtig u 
Schweinheim in dem Fuͤrſtenthume Aſchaf⸗ 
fenburg, wegen Eutſchaͤdigung fuͤr Kriegs⸗ 

in. 

2) Der Rekurs des Franz Kauſch zu Hör 
ba, tm Fürftenehume Afchaffenburg, 
ebenfalls wegen Entſchaͤdigung für Kriegs: 

Borſpann. 


Pfarreien Erledigung. 





Im OberDonaukreiſe: 
4) Die Pfarrei Mekenhauſen. 

Durch Refignazion und Penſtonirung 
des emeritirten Pfarrers Joſeph Anton Mit: 

terbacher, iſt die Pfarrei Meken hau— 
fen, in der Dioͤzeſe Eichſtaͤdt, im Landge— 
sichte Hilpoltſtein, erlediget worden. 

Der Pfarrfiz iſt in Mekenhauſen, wo 
ſich auch die Schule befindet. Hiezu gehoͤrt 
die Filial Suͤndersdorf, der Ort Pierheim 
und mehrere in andern umliegenden Orten 
und Einoͤdhoͤfen zerſtreute Familien in eis 
nem Umkreiſe von 4 Stunden, 

Die Seelenzahl ift 1081. Die Pfarrei 
wird ohne Hilfsprieſter verfehen, 

Die Errrägniffe flieſſen hanptfächlich aus 
dem Pfarrwiddum vom 33 Morgen Aeder 
und Wiefen, vom großen und Pleinen Ze 
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dent, Stofgebähren ıc. Sie werden im jaͤhr⸗ 
lichen Quchfnitee auf etwas uͤber 700 fl. 


berechnet. 
Hievon ſind 49 fl. 15 Er, oeihden Ab⸗ 
gaben zu beſtreiten. 


Im UnterDonanfreife: 


2) Die Stadtpfarrei zw St Paul in Paffau— 


Duch Beförderung des Stadtpfarrers 
Freiherrn von Branca iſt die hiefige Stadt: 
pforrei zu St. Paul erlediger worben, 

Diefelde erſtreckt fich über einen Theil der 
biefigen Stade und deren nächfte Umgebung 
mit einer Bevölferung von 3030 Seelen. 

Den Pfarrer unterftüzen 3 befoldete Ko: 
eperatoren; auch iſt ein eigener Prediger 
angeſtellet. 

Das reine Einkommen dieſer Stadtpfar⸗ 
ret, welches aus Stiftungen, grundherrli⸗ 
hen Rechten, Zehenten und Stolgefaͤllen 
fließt, beträgt jährlich 1300 fl. 





NazionalGarde IN. Klaffe, 


(Kortfesung zu ©. 238.) 

Im Unter Donaufreife: 
am 2. Juli 1814 wurde der bisherige 
Feldwebel des Bürgermilitärs zu Baier: 
bach, Landgerihts Waizenkirchen, Jakob 
Pullacder zum Unterlieutenant desfelben ; 
am 25, Dftober Felir von Egger 
und Freiherr von Griefenbed zu Majors 
und Kommandanten zweier Bataillone der 
MazionalGarde II. Klaffe im Landgerichte 
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Landau, und am 8. Movember der erſte 
Landgerichtsaſſeſſor zu Mitterfels Franz Paul 
Poſchinger Maſor und Kommandant im 
erwähnten Landgerichte Mit tevfels ©; 

zu Zwieſel am rr. November Ani 
tm Shiwf Halpemanı, Adam Hackl 
Oberfieutenant, Adam Brunner Unter 
lieutenant, und 

am 8. Dezember zu Pilftling a 
Wollene Lieutenant: bei dem Vuͤrger⸗ 
mi.itär,; 


am 28. Jaͤnner LS. bei der Grena⸗ 


tier Kompagnie des Bürgermilitärs zu’ 


- Daffan Joſeph Oberhanfer, jweiter 
Unterlieutenant; 

am 11. Februar der Hauptmann Joſeph 
Sſtockmaier mid der Oberlieutenant 
Joſephh Kagerhuber des Bürgermis 
litaͤrs zu Plattling, Landgerichts Degs 
gendorf, vom perfänfichen Dienfle wegen 
erwiefener Untauglichkeit zu deffen Kortfezung 
unter Bezeugung der allergnädigften Zufrie⸗ 
denheit, und mit der Erlaubniß bei feierlis 
hen Gelegenheiten ihre Uniform forttragen 
zu dürfen, gegen Dienft Keluizion entlaffen ; 


als Hauptmann, der bisherige - Ober: 
fieutenant Jakob Kortolezis, und als 
Dberlieutenant der bisherige Unterlieutenant 
Franz Hoͤll beftätiger: 
zu Neufichen, Landgerichts Wai⸗ 
zenficchen ruͤckt der bisherige Unterlieutenane 
Sohann Eder, in die, durch Domizilss 
(Halber Bogen des XVI. St. des Rggbl. v. J. 1815.) 
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— des Auguſtin Jaͤger dort er⸗ 


ledigte Oberlieutenantsftelle vor, und Sofeph 


Jetzing er wird Unterlientenant, 


Im Illerkreiſe: — 
wurde (am 3. und 16. Juli 1814) bei’ 
dem Landwehr Bataillon zu Schongau, 
der Munizipafrach Benedikt Se pp zum. Ad⸗ 
jutanten, und der dortige Landgerichts Affefı - 
for Spengler zum Aubitor: | 

in dem zu Kaufbenern Georg Jakob: 
Merz zum Lieutenant: , 
am 2, Geptember 1814 von Poni: 
fau Major und Chef des zweiten Bar 


taillons im. Randgerichte Kempten; 


Im Ffarfreifer 
vermöge allerhöchften Reftripts vom 


‚21, November 1814 bei der Nazional Gatde 


11. Klaffe der Stadt Friedberg der bis 
herige Oberlieurenant Joſeph Seidl zum. 
Hauptmann, biellnterlieutenans Mar. Hartl 
und Joſeph Kaifer zu Oberlientenants , 
dann Mathias Weftermair und Mathias 
Lechner zu Unterlieutenants ; 

Im Salzachkreiſe: 

Bei der Bildung der Nazional Garde 
HI. Klaſſe in ben Kreishauptſtadt Satz 
burg: 

‚zur Bataillon von: 6 —— 
» 2 Kompagnie Schüjen, 
» 3 Kompagnie Artillerie, und 
» 2 Esfabron Kavallerie wurden fol 
gende Individnen. als Offiziere genehmiger: 
(21) 
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A) Bei dem Batailfons Stabe: 
Lieutenant und Adjutant: Konrad Weiz: 
ner; 
Junker: Rupert Gorian, 
B) Bei der Bataillons Linie: 
3. Fuͤſtlier Rompagnie. 
Dberfieutenant: der bisherige Pientenant 
Jakob Heremann, 
4. Fuͤſilier Kompagnie. 
Hauptmann: der bisherige Lieutenant Ber 
nebife Würftl; 
Oberlieutenant: der bisherige ‚Pieutenant 
Peter Geißler; 
Lieutenant: der bisherige Feldwebel Franz 
Zaver Duyle. 

5. Füflier Kompagnie. 

Hauptmann: der bisherige Supermumerär 
Lieutenant Alois Lergerbohrer; 

Dberlieutenant: der bisherige Supernum. 
Lieutenant Franz; Sturm; 

Lieutenant : der bisherige Junfer Sebaſtian 
Hofer, 
Schuͤzen Kompagnie, 
Hauptmann: Bernard Rund; 
Dberlieutenant: der bisherige Lieutenant 
der Arrilferie Anton Neilter;z 

Lieutenant: der bisherige Supernumerär 
Lieutenant Joſeyh Spangler. 

Ketilierie. 

Hauptmann: der bisherige Oberlientenant 
derfelben Georg Lafhensty; 

Oberlieutenant: der bisherige Lientenant 
derfelben Fran Koͤl; 





324 


Lieutenant: ber Bisherige Feldwebel derfel: 
ben Philipp Aichinger, 
Kavallerie. 
Lieutenant: der bisherige Korporal der⸗ 
ſelben Anton Feyrie, 


Der bisherige Duatiermeifter Hefter im 
Anfanterie Bataillon wurde auf allerunter: 
thänigfte Bitte, gegen Verbindlichkeit, feine 
Perfon am Gelde zu refniren, und ber Er: 
laubniß, bei feierlichen Gelegenheiten die 
Uniform forttragen zu dürfen entlaffen ; ſtatt 
befien wurde der bisherige Grenadier Anton 
GSeefelner zum Quartiermeifter. 

Bei der Najional Garde des koͤniglichen 
Landgerichts Traumnftein wurde der and: 
richter Endorfer zum Major und Kom: 
mandanten bes erften , und der Landgerichts: 
Afeffor Nieder zum Major und Kom: 
mandanten bes zweiten Bataillons der dor⸗ 
tigen Nazional Garde III. Klaſſe; 

zugleich wurden folgende Offiziere Ernen⸗ 
nungen genehmiget : 


Bei dem erftien Bataillon, 
1. Rompagnie 
Hauptmann: Johann Frank; 
Oberlieutenant: Chriſtoph Franz; 
Unterlieutenant: Mathias Tiefenbeck. 
2. Kompagnie. 
Hauptmann: Johann Haber; 
Oberlieutenant: Mathias Zins meiſter; 
Unterlieutenant: Batthelomaͤ Shwar: 
zenbeck. 
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3. Kompagnie. 
Hauptmann: Mathias Leo; 
Dberlieutenant: Fran; Hamberger; 

‚Unterfieutenant: Georg Ebner. 

4, Kompagnie. 
Hauptmann: Sebaftian O ſte emahr; 
Oberlieutenant: Sebaſtian Wen d lin⸗ 

ger; 


Unterlieutenant: Ehriftian Werleitmer, 


5. Kompagnie. 
Hauptmann: Johann Grandauer; 
Dberlieutenant: Jakob Maier; 
Unterfieutenant: 
maiern 
6. Kompagnie. 
. Hauptmann: Mathias Spitl; 
Oberlieuteuant: Johann Steffl; 


Unterlieutenant: Johann Guggenbich— 


ler, 
Bei dem zweiten Bataillon. 
” 1. Kompagnie, 
Hauptmann: Michael Dentl; 
Oberlientenant: Jakob Miltwifer; 
Unterlieutenant: Jakob Haugenmoſet. 
2. Kompagnie. 
Hauptmann: Johann Oberaner; 
Dberlientenant: Schaftian Franz, 
Unterlieutenant: Johann Ebner. 
3. Kompagnie. 
Hauptmann: Franz Stöfft; 
Dberlieutenant: Heitauer; 
Unterlieutenant: Georg Poſch. 


Georg Siglreit⸗ 


4. Rompagnie, 
Hauptmann: Stoͤlzl, Oberfaftor; 
Dberlieutenant: Anton Pauli; 
Unterlieutenant: Johanı Kunig. 

x 5. Rompagnie. 
Hauptmann: Fran Maunharbe; 
Dberkieutenant: Bruch; 
Unserlieutenant:; Mathias Aufleger, 

6. Kompagnie, 

Hauptmann: Felir Niepertinger; 
Oberlieutenant: Anton Schack; 
Unterlieutenant: Anton Wendlin ger. 


Beiſdem dritten Bataillon, 
5 1. Kompagnie, 
"Spann: Johann Bozi; 
Dberlientenant: Peter Sch warzenbeck; 
Unterlieutenant: Mathias Moriz. | 
2, Kompagnie. 
Hauptmann: Anton Spegel; 
Dberlieutenant: Ignaz Niederhauſer; 


Unterlieutenant: Lorenz; Heb l. 


3. Kompagnie. = 
Hauptmann: Adam Hellenberger; 
Oberlieutenant: Kafpar Klapf; 
Unterlieutenant: Georg Lahr. 

4. Kompagnie. 
Hauptmann: Dberförfter Dit is; 
Dberlieutenant; Bihler; 
Unterfientenant: Anton Beilhad, 
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5. Kompagnie 
Hauptmann: Leonhard Schlech ter; 
Oberlieutenant: Georg Gug aaa ich⸗ 

ker; 

Unterfiewsenant: Jehann Kr aus, 

‚6. Kompagnie, 
——— Johann Egger; 
Oberlieutenant: Quirin Beckhart; 
Unterlieutenant: Anton: Dale reger. 





Zivil Werdienfimsdatlien Verleis 
hungen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
5. April l. J. dem Medizinalrathe Doktor 
Flacho im Kempten wegen der von ihm 
feit dem Monate Auguſt vorigen Jahres 
in Ermanglung eigener Militaͤr Aerzte in 
den dortigen Spitälern mit dem glücklich 
ften Erfolge geleifteren Dienfie, jur Beloh— 
nung und fernern Aufmunterung feines pas 
triotiſchen Eifers die goldene Zivil Verdienſt 
Diedaille : 

eben. fo am 6, April‘ dem Poſthalter 
Sebaftian Mah er zu Buchhaufen Land: 
gericht: Pfaffenberg wegen: des im Kriege 
1809 gejengten. Muthes und der Entfchlofs 


..——— 
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fenheit ſowohl zjum Beßten Ber Armee als 
feiner übrigen Mitbürger, vorzüglich wegen 


‚ber ‚menfchenfteundlihen Aufnahme und 


Behandlung der auf dem Schlachtfelde zu 
Eckmuͤhl gelegenen Verwundeten, jum Ber 
weife allerhoͤchſter Zufriedenheit und zur 
fernen Aufmunterung feines patriotifchen 
Eifers die filberne WVerdienftmedaille . zu.. 
verleihen geruht. 





Großjaͤhrigkeits Erklaͤrungen. 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
allerhoͤchſte Reſkripte vom 26. Maͤrz I, J. 
den Theilhaber der Kottunfabrike zu Schwa⸗ 
bach, Auguſt Stirner, und vom 9. April 
ben. Bauersſohn Anton‘ Stoͤrner vom 
Hoͤrbach großjährtg erklaͤtt. 


Dem Handelsmanne Eduard Marr im 
Münden murde von Geiner Kniglichen 
Majeftär unterm 5. April I. J. die aller. 
unterthänigft nachgeſuchte Bewilligung ers 
theilt, den ihm von Seiner Diajeftät dem 
Könige von Daͤnnemark verlichenen Titel 
eines Agenten annehmen und. on zu 
duͤrfen. 





Berichtigung. 
Hr dem Negierumgöblatte I. J. Stüd XIII. Seite 245. II. geile 6, = 08 heißen: 


durchaus nathwendig erachten ſollte, ic. u 


329. Koͤniglich- 


⸗Baieriſches 380 





xvu. tig, Münden, Mittwoch den 26. April 1815. 
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- Allgemeine Verordnungen. 


¶ Die Belehrung von der, den Augeſchuldeten 
- über Einwendung ober Entfagung eines Rechts⸗ 
mitteld zugefiandenen Bedenfzeit betreffend. ) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König don Baiern. 


as dem StrafGeſezbuche Theil II. Ar⸗ 
uikel 371. iſt bei der Urtheils Verkuͤndung 
dem Angeſchuldeten oder den ihn vertretenden 
Perſonen auf Verlangen zur Einwendung 
eines Rechtsmittels oder zur Entſagung auf 
dasfelbe eine Bedenkzeit von vier und zwan⸗ 
zig Stunden zu geftarten. Damit bei allen 
Gerichten Gleichfoͤrmigkeit herrſche, verord⸗ 
nen Wir: daß die UnterſuchungsGerichte 
bei der Urtheils Verkuͤndung die Belehrung 


über das Mechtsmirtel auch befonders auf 


Diefe zugeftanbene Bebenfzeit erſtrecken, und, 

daß es gefchehen, ausbrüdlich im Protokolle 
bemerken ſollen. 

München den 20. April 1815. 
mar Iofepb. 
Graf Reigersberg, 
Auf Ehniglichen allerhöchflen Vefehl 
der General: Sehretär 
von Nemmer 


(Die Legitimazion über. den Beitritt zur Brands 

Aſſekuramz Anſtalt betreffend, .) 

Wir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Es find bereits mehrere Fälle vorgekom⸗ 
men, daß Unterthanen, welche in den amt: 
lihen Kataftern der Brandverfiherungss 
Anftalt als Theilnehmer entweder gar nicht 
oder mit geringern Einſchaͤzungs Summen 
vorgetragen find, nach erlittenen- Brandlins 
gluͤck gleichwohl mit Entſchaͤdigungs Anſpruͤ⸗ 
chen oder mit Foderungen hoͤherer Summen 
unter dem Vorwande auftreten, daß ihr Bei⸗ 
tritt zur Anſtalt oder die Erhöhung ihr 
res Aufchlags ans Schuld Les Amts Perſo⸗ 
nals oder dritter Mittels Perſonen gehörig 
einzuzeichnen unterlaffen worden fey. 
Zur Vermeidung.der hieraus entfpringens 
den Gefährben, wird, hiemit verordnet: 

4, Die Beftinnmung des. 30. Artikels der 
aligemeinen Branbverfichsrungs Ordnung 
von 23. Jänner 1811., wornach jedem 
eingefchriebenen Theilnehmer,, er möge 
es verlangen oder nicht, ein obrigkeits 
lich gefertigter Auszug aus dem Grunds 
buche. als Aufnahnis Zeugniß ‚ ju feiner 
Legitimazion zuzuſtellen, und in dem⸗ 
(21*) 
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ſelben auch jede nachher erfolgende Ver⸗ 
Anderung zu bemerfen iſt, foll allenthal⸗ 
ben, wo es noch nicht gefchehen, bins 
nen 14 Tagen nach Verfünbung gegens 
wärtiger Verordnung in genauen Voll⸗ 
zug gefezt werden. 

Bon nun an find biefe Pegitimazionen 
jebem Eintretenden fogleih bei feiner 


Einſchreibung ju behändigen, bei jeder 


Meldung des Austritts aber einzuzies 
ben, und ad Acta zu fairen. Dess 
gleichen find bei jeder Erhöhung ober 
Verminderung des Anfchlags die dess 
fallfigen Bemerfungen auf eben dieſen 
egitimazionen fogleich zu bemerken, 


3. Laͤßt fich irgend eine Behörde hierunter 


den, welches fofort das Geeignete zu 


eine Verweigerung oder Verzögerung 
zu Schulden fommen, fo hat fi der 


Betheiligte unverzüglich an das vorges 


fejte OeneralKreisfomumniffariat zu wens 


feiner Sicherſtellung verfügen, und die 
im 28. Artifel der Brandverſicherungs⸗ 
Ordnung beftimmten OrduungsStrafen 


unnachfichtlich .verhängen wird, 
4. Jeder, der diefe ihm dargebotene Mit: 


tel, fich über die wirkliche und rich—⸗ 
tige Einfhreibung in die Katafter Ges 
wißheit zu verfchaffen, unbenuͤzt läßt, 
hat fih kuͤnftig ſelbſt zujufchteiben, 
wenn er in dem Falle, daß die Grund» 
Bücher feinen Beitritt entweder gar 
nicht, oder einen geringern Anfchlag 
nachmweifen, mit feinen Entfhädigungs: 
Foderungen und böhern Auſpruͤchen, 
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im Namen ber allgemeinen Anftalt abs 

und Tediglih zum Regreß an diejenigen 

vermwiefen wird, durch deren Unordnung 

oder Nachlaͤßigkeit er ſich fir — 

erachtet. 
Muͤnchen den 20. April 1815. 

Max Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 
ber General: Sekretaͤt 
5. von Kobell. 





(Entſchaͤdigung für demolitte Gebäude bei Zeus 
eröbränften berreffend. y 


Wir Marımilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Der 17: Artikel der affgemeinen Brands 
Verſicherungs Ordnung vom 23. Jänner 1811 
beſtimmt, daß die Aſſekuranz auch derjenigen. 
Gebäuden zu ſtatten kommen fol, in wel 
hen ‚es zwar nicht gebrannt hat, welche 
aber bei Gelegenheit ımd in Folge eines in 
einem andern Gebäude ausgebrachenen Bran⸗ 
bes mehr.oder weniger beſchaͤdigt, oder zur’ 
Hemmung bes Feuers ganz oder zum a. 
niebergeriffen werben. 

Es ift klar, nud liege in der Natur der 
Sade, daß diefe Beſtimmung nur von 
wirklich verſicherten Gebäuden gelte, und 
daß Befizer von nicht affefurirten Häufern, 
welche bei Gelegenheit eines Brandes ber 
ſchaͤdigt oder niedergeriffen werden, einen 
Ausspruch auf Entfhädigung aus der Anz 
ftalt nicht haben, 

Zur Vermeidung von Mißverftändniffen 
wird dieſes hierdurch ausdruͤcklich und oͤffent⸗ 
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lich erklaͤrt, mie dem Beifaze, daß die großen 
Laften der Anftalt auch nicht erlauben, auf 
bie Fonds derfelben Zahlungen, zu denen 
fie feine Berbindfichfeit hat, aus bloßen 
Rücdfichten der Gnade anzumeifen,. 

Münden den 20, April 1815, 


Mar Joſeph. 
Straf von Montgelas, 
Auf kduiglichen allerhoͤchſten Befehl 
. ber GeueralSekretaͤr 


wo.“ 


F. vou Kobell. 


Bekanntmachungen. 


{ Die Grrichtung, einer. — 2— 
betreffend.) 
Seing, fönigliche Majedt haben für 
fänmtliche zu peraͤquirende Kriegskoſten bis 
zum Schluße des verflofienen Jahres 1814 


eine eigene  ZeutralPerdguaziousKaffe in 


München zu errichten, und die bisher nach 


der ältern Kreis@intheilung beflandenen.Kreiss 


Peräquazions Kaffen aufjulöfen, allergnaͤ⸗ 
digft befchloffen. Die Funkzion des Zentral: 
Peraͤquazions Kaſſiers ift dem bisherigen 
Buchhalter bei der Staats Schuldentilgungss 
Kommiffion Joſeph Roffi übertragen wors 
den, München den 19. April 1815. 

— —— — — zw 

Hertſchafts⸗ und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
auf die Anträge der einſchlaͤgigen General; 
Kreisfommiffariate die Bildung folgender 
Drtsgerichte, 


m 
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Im Mainkreifer 
( Drtögeriht Rbtrenbach.) 

Der Fönigliche Landrichter zu Mabburg 
und Gutsbefizer zu Roͤttenbach Eduard 
von Grafenftein bilder zu R oͤttenbach 
ein Ortsgericht, welches die Orte Roͤtten⸗ 
dach und Thanfäß, dann den Weiler 
Mauerhof mit 66 Familien im Landge⸗ 
richte Neuſtadt an der Walbnab begreift. 

Muͤnchen den 7. April 1815. 





( Ortögericht Gemuͤnd.) 

Seine toͤnigliche Majeſtaͤt haben dem 
koͤniglichen Vaſallen Florian von Hartung 
die oberſtlehenherrliche Bewilligung ertheilt, 
die Patrimonial®erichtsbarkeit, welche bis⸗ 
her über 22 Gerichtsſaßen des Mannslehens 
Dietersdorf ausgeübt worden, mit Bet: 
behaltung der bisherigen kehen Qualitaͤt an 
Iohann Nepomuk von Thoma zu Gemuͤnd 
veraͤußern zu duͤrfen. Zugleich bewilligten 
Allerhoͤchſtdieſelben, daß lezterer mittels Aus⸗ 
tauſches obiger lehenbaren Gerichts ſaßen zu 
Gemünd, im Landgerichte Eſchenbach ein 
Ortsgericht bilde, welches die Orte Hamer, 
Gemünd, Bruckendorf und Mitter⸗ 
gemuͤnd mit 50 Familien in einem Steuer⸗ 
Diſtrikt begreift. 

Muͤnchen den 7. April 1815. 


RL Drtögericht Hofeck. — 
Der koͤnigliche Vaſall Friedrich Karl 
Sichart von Sichartshof bilder auf 
nachſtehende Weiſe ein Mannlehenbares 
Drtsgericht zu * eck. 
(*) 
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Daſſelbe ich die Otte Hofeck md 
Unterfozau mit 62 ftändigen Gerichts⸗ 
faßen im Landgerichte Hof enthalten. 

München den 8. April gs. 

Am Rezatfreife 

X Drtögericht Wilhelmédorf.) 

Das bisherige PatrimonialGericht des 

koͤniglichen Vaſallen Karl Ludwig Freiherrn 
Buirette von Dehlefeld zu Wil⸗ 
heimsdor f wird auf nachſtehende Weiſe in 
ein Ortsgericht verwandelt. 
Dasſelbe wird das Dorf Wilhelms: 
dorf mit dem einzelnen Stadelhof, 
-Ziegelhof und UnserAlbacd dann 68 
fländigen Familien in dem Landgerichte Markt 
Erlbach begreifen. 

München den 12. April 1815. 


Im, Iſarkreiſe. 
( Drtögericht Tuzing. 

Der Fönigliche General Major Graf von 
Bieregg zu Tuzing bilder ein Ortsgericht, 
welches die beiden Diftrifte Tuzing und 
Traybing mit den Orten Tuzing, Obers 
und Unterzaismaring, Dieman 


‚dorf, Monatshaufen, Rößelberg,, 


Deichslfurt und Traubing ſamt den 

Sitzanfiedelungen und daſelbſt 143 ftändigen 

‚Familien begreifen, und noch dem Landge⸗ 

richte Stahrenberg einverleibt werden wird, 
Münden den 2. April 1815. 


Im Sal zachkreiſe: 

( Ortsgericht Ybm. ) 
Mar Grafvon Tauffkirchen als Ads 
miniftrator des Kommungutes Ybm bildet 


— — 
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Hin Ottsgericht zu Ybm, welches den gans 
jen Steuerdiftrift Eggelsberg mit ben fünf 
Gemeinden Ybm, Eggelsberg, Gum 
dberrshaufen, Heimhauſen und Has 
felreith, dann 131 fländige Familien im 
Landgerichte Mattigkofen begreifen wird, 
München am 17. April 1815. 





AUmflagen, 


C’n bem ehemaligen Fuͤrſtenthume Aſchaf⸗ 
fenburg. ) 

- Auf die Anträge der koͤniglichen Hof⸗ 
Kommiffion zu Afchaffenburg genehmigen 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt, daß jur gänzlis 
hen Berichtigung der in ben Jahren 1813, 
und 1314. verfallenen Amtsfoften 23 Ertras 
Steuer von fämtlihen Immobiliar Vermoͤ⸗ 
gen im Bezirke des ehemaligen Sürftenchums 
erhoben werde, 


¶Zn den Erädten: —. und. Meımmine 


gen im Illerkreiſe.) 

Seine Fönigliche Majeſtaͤt genehmigen 
nach dem Antrage des Pöniglichen Generals 
Kommiffariarts und der Finanz Direfjion 
im Illerkreiſe, daß die von ben Staͤd⸗ 
ten Kempten und Memmingen im 
Kriege 1812 und 1813 in Afford gege 
benen Naturalien Lieferungen durch eine Um⸗ 
lage nach dem Steuerfuße gedeckt, ſohin von 
der Muntzipal®emeinde Kempten der liqui⸗ 
dirte Betrag von 7494 fl. 48 fr. 6 hl., und 
von Memmingen mit 8609 fl. 39 fr. 2 hl. 
in fchonenden Terminen erhoben, und zu Bes 
fetebigung der — verwendet — 
ſoll. 


C Prufungk Konlurs der ratholiſchen pfarramts⸗ 
Kandidaten im, Maiukreiſe.) 
Nah Vorſchrift der allerhöchften Wer: 
erduung Regierungsblatt 1807. pag- 270 


wird in diefem Jahre die Prüfung der Pas 


tholifchen PfarramtsKandidaten aus dem - 


Main reife auf den 17. Juli feſtgeſezt, und 
an diefem Tage ju Bamberg ihren Anfang 
nehmen, Nebſtdem, daß die Kandidaten alle 
Bedinguiffe zu erfüllen haben, melde in 
der erwähnten allerhöchften Verordnung vors 
gefchrieben find, wird auf den Grund einer 


allerhoͤchſten Entfchliegung vom 4. Februar 


diefes Jahres ausdrüdlich bemerkt, daß fein 


_ Kandidat zu der Konkurs Prüfung imehr zus 


* 


gelaſſen werden kann, welcher die vorgeſchrie⸗ 


benen Jahre in der Seelſorge nicht zurück. 
„gelegt bat. 


Die Kandidaten haben drei 
Wochen vor Eröfnung des Konkurſes bie 
in der erwähnten allerhöchften Verordnung 
vorgefchriebenen Zeugniffe.an das Kommifs 
fariat des Mainfreifes einzufenden, und fi 


vot der PrüfungsKommiffion an dem bes 
ſtimmten Tage einzufinden. 


Baireuth den 15. April 1815. 
Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen. 
Im Illerkreiſe: 


1) Die Pfarrei Weſt er h eim. 
Durch den am 6, vorigen Monats erfolg: 


«ten Tod des Priefters Thaddaͤ Lederle ift die 


organifirte Klofterpfarrei Wefterheim er 
ledigt worden ; fie fiege im Bisthume Augs⸗ 


burg, Wahldekanate Bleß, . Landgerichts 


Ottobeuern, und dem Stiftungs Adminiſtra⸗ 





Be 
jlonsbezirke Memmingen; fie enthaͤlt 402 
Seelen, und derſelben jährliche Einfänfte 
Beträgen ungefähr 700 fl» Penfionirte Klo⸗ 
ftergeiftliche find hiezu geeignete Bitewerber, 
2) Das Kurardenefizium zu Rottach. 

Durch die Beförderung des ‚Priefters 
Franz Paul auf das Emeriten'Benefizium 
zu Neffelwang ift das KurasBenefizium zu 
Rot tach erlebiger worden. Dasſelbe liegt 
im Bisthume Augsburg, Landgerichte Sont⸗ 
hofen, Stiftungs Adminiſtrazion Fuͤſſen und 
der Pfarrei Meiſſelſtein, und enthaͤlt 160 
Seelen; die jähefichen — betragen 
246 fl. 





reiwillige patriotifhe Gabe für bie arme 
® Dhilitärgemilien. Br fa 


Der nämliche ungenannt feyn wollende 
edle Menſchenfreund, welcher fruͤher (wie 
in dem Regieruugsblatte, LVII. Stuͤck vom 
14. September 1814. angezeigt, wurde) 
500 fl. zur Unterftüjung hieſiger, und 
259 fl, zur Unterfitzung auswaͤrtiger armer 
MilitaͤrFamilien, deren Ernährer im Felde 
geblieben oder dienſtuntauglich geworden, Hat 
wiederholt 500 fl. zum nämlichen Zwecke 
für hieſige arme MilitaͤrFamilien anher 


an das bieffeitige Direfeorium : ‚übergeben, 
welche nah beigehenbein Verjzeichniß vers 


theilt wurden, und weldhe wohlthaͤtige Hands 
fung hiedurch jur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. München den 13. April 1815. 
AIR Kriegs s De fpemie 
Ra — ne ’ 
v. Krauß. ö 
Raluprechter. 
(22) 
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Borläufige Ueberſicht 
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über die Vertheilung jener 500 fl., welche von einem Ungenannten unterm 15; Februar 1. J. 
zur Unterſtuͤzung biefiger armer Familien, deren Ernährer im Felde geblieben, oder bienft- 


untauglich geworden find, hergegeben wurden. 





. 
* 
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Namen 
der Familien oder Waiſen. 








Feldwebels Wittwe Thereſia Thurn 1640 

Am N we 920 

Gemeinen Wittwe Rofine Forfter [rom 1. Linienns] jglao 

; 1 Kind fant, Regimente. | 020 
Hautboiſt Wittwe Sophie Hofmann 18)4 

Elternlofe Waife Johanna Ruprecht Artillerie, 12| 8 

» PR Sriederife Nidel unbefannt. 14) 8 

Bat. Tamb. Wittwe M, — en Artillerie Regiment * 

Wachtmeiſtr. Wittwe N — Fuhrweſens⸗ a 
pr » Stegenhuber Bataillon. 1814 

Beuerwerfere Wittwe et elle ArtitferieRegiment —9* 

Elternloſe Waiſe Kath. Fruhhan Fuhrweſen. 13) 8 
Korporald Wittwe M. A. Kalteiß | 5. Linienfnfanter, 10% 
2 Kinder | Regiment, 18,4 

Sergeanten Wittwe U. Mar. Martin ' 2. Linien Infanter. 13 40 
3 Kinder Regiment. 28 — 

2 Eiternlofe Knaben Tonchant 20.16 

Fourierssohn Heinrich Dorner 920 

Feldwebels Wittwe Dorothea Siegel 1. leichte Bataillon. 18'40 

4 Kinder 5720 

WachtmeifterslWittwe Lambert|ir. Chevaurlegers⸗] 18 40 

1 Kind Regiment. 0.20 

Soldaten Wittwe Maria Kumbald | 1.leichteBaraillen.]| 18 40 

„ »„ Anna Erzgraber | 9. fin. Juf. Regim. 1840 

» » NRatharina Führer | 2, Lin. Inf. Regim. *8 








Summa . A 





Don welchen 
Regimente. : 





Bon beiden wurden bie Be: 


Bemerkungen. 





träge noch nicht abge: 
boir, fonnten auch bisher 
nicht erfragt werden , und 
berubet die Verichtigung 
des Ganzen bierauf, 
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Pfarreien und Bencfizien 
DBefezung. 


Seine Pöniglihe Majeſtaͤt befoͤrder⸗ 
ten folgende Individuen zu Pfarreien und 
Venefizien : 


am 31. März 1, 3. den geiftfichen Rath 
und HofBenefiziaten, Priefter Andreas Su: 
tor, zum HofKapfaneiftelle in der Herzog: 
MorBurg dahier, und auf das hiedurch 
erledigt werdende KHofKapellBenefijium 8. 
Mariae et Magdalenae den OberStudien⸗ 
rath Mifolaus Hauptmann; 


am 2. April den bisherigen Pfarrer zu 
Hechendorf, Priefter Franz von Paula 
Mapr, auf die Pfarrei Marien Brunnthal, 
Landgerihts Schärding (derſelben Erled. 


Reggsbl. des vor. Jahres ©. 1227.); und. 


den Priefter Johann Nepomut Seitz, 
Schloßkaplan zu Seefeld, auf die Pfarrei 
Hechendorf, Landgerichts Starnberg ; 


am 7. den bisherigen Pfarrer zu Langen⸗ 
preiſſing Landgerichts Erding, Prieſter Jo⸗ 
ſeph Huber, auf die Pfarrei Weichs an 
der Glon (derfelben Erled. &, 120, l. J.); 


am 13. ben Kooperator zu Mieberberg: 
kitchen, Priefter Andreas Mitterfell 
ner, auf die Pfarrei Frieding, Landgerichts 
Starnberg; " 

den Kooperatorzu Spalt, Priefter Alois 
Bengel, auf die Pfarrei Paulushofen, 
Landgerichts Kipfenberg ; 
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ben bisherigen Pfarrer zu Unterſchoͤn⸗ 
bach, Priefter Franz Zaver Bihler, 
auf die Pfarrei Thallhaufen, Landgerichts 
Aichach (S. 121.); und auf die dadurch 
erledigt werdende Pfarrei zu Unterſchoͤnbach, 
Landgerichts Aichach, den Pfarr Kandidaten, 
Priefter Martin Huber, vormaligen Beichts 
vater des ehemaligen Urſuliner Inſtituts zu 
Landshut und gegenwärtigen Kongregajionss 
Präfes bafelbit; 
und beftdtigten am 8. April bie Präfens 
tazion des Heren Grafen von Orttenburg für 
ben Kaplan und bisherigen Pfarrverweſer, 
Joſeph Dito Jennes, aufdie Pfarrei Aus 
tenhaufen im Großherzogthume Würzburg, : 


Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtãt geruhten nach⸗ 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Maͤrz: 

am 17. den nach Duͤnkelsbuͤhl beſtimmt 


geweſenen BauIngenieur Droßbach in 


Muͤrnberg zu belaſſen; 


am 28. ben Finanz Direkzions Expeditor 
zu Salzburg, Ignaz Schöfler, zum 
Nentbeamten in Haag, und den quieszirten 
Hauspfleger der Feftung Salzburg, Joſeph 
Baumann, zum Erpebitor der Finanz 
Direkzion des Saljachkreifes ; 


anı 31. den bisherigen Rentbeamten zu 
Hilpoftftein, Karl Deindl, zum Rent 
beamten in Lauingen zu ernennen; nnd 
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dem koͤniglichen Advolaten, Paul Degs 
mater, zu Augsburg auch die Ausübung 
des Wechſels Notariats zu geſtatten. 
Im Monate April: 
am 1. bie bisherigen Steueruftififanten, 
Ludwig Landes, und Johann Unglert, 
zum dritten und vierten ftatusmäßigen Rechs 
nungs&ehilfen der FinanDirek zion des Ib 
lerkreiſes; und den Mevidenten der Zentrals 
Rechnungs Retardateu Kommiffion , Georg 
Leicht, zum NechnungsGehilfen bei dem 
oberſten Rechnungs Hofe ju ernennen; 


am 7. die Verwaltung des Rentamtes 
Noͤrdlingen proviforifch dem Rechnungs: 
Kommifjär bei der Steners und Domainen 
Sekzion Johann Wiedmann, fodanı Die 
Rentbeamtens ſtelle in Berchrolsgaden provis 
ſoriſch dem Sefretär der Finanz Direk zion des 
Saljachkreifes Enıanuel Joan, und deſſen 
bisherige Funkzion dem quieszirenden Regies 
tungs Sekretär Reiſchl zu Übertragen; 


am 12. die bei dem Appellazionsgerichte 


für den Saljachfreis erledigte Erpeditorss 


Stelle dem bisherigen Protofolliften bei 
dem Stadtgerichte zu ze Michael 
Weinrich; 

deſſen dadurch erledigte Stelle dem quies⸗ 
jirenden Stadtgerichts Rendanten zu Erlan⸗ 
gen Friedrich Karl Sommer; 
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die bei dem Appellagionsgerichte für den 
Unter Donaufreis unbeſezte Kanzelliftenftelle 
dem bermaligen Schreiber bei dem Stadt: 
gerichte iu Straubing Paul Aſchauer; 


beffen dadurch frei werdende Stelle dem 
vormafigen Kanzelliften der koͤniglich⸗baieriſch⸗ 
fürftfich DestingenSpielbergifchen Juſtizkan J 
tel Ehriftoph Kornader; 


und bie bei dem eoniglichen Stadtge⸗ 
richte zu München erledigte Schreibersitelle 
dem Diurniften bei dent Föniglich geheimen 
Suftizminifterium Johann Baptiſt Egens 


hofer zu verleihen; 


am 15. die bei dem Wechfel« und Mers 
Pantilgerichte erfter Inftanz zu München ers 
Tedigte Affefforsftelle dem Affeffor des Stadts 
geriches zu Münden, Simon Haller, ju 
verleihen ; 


am 20. dem gewefenen Zivil Adjunkten 
Georg Michael Schmidt von Gterjing, 
jezigen zweiten Wfiefior des Landgerichts 
Lindau den Rang eines erften Afjeffors allers 
gnaͤdigſt vorzubehalten; endlich 


am 22. ben bisherigen Schreiber bei 
dem Stadtgerichte zu Mürnberg, Chrifterb 
Weiß, nach feinem Geſuche, in gleicher 
Eigenſchaft zu dem Gtadrgerichte in Fürth 
ju verſezen. 





— — — ln nr 
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Koͤniglich⸗Baleriſchee | 
ierungsblatt. 
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xvm. Stuͤc. münden, Mittwoch den 10. Mai 1815. 





Bekanntmachungen. 





(Die Negozirung eines Anlehens von Zweimal 
Hundert Zaufend Gulden für die Kriegs: 


Konkurrenz Kaſſe des Iſarkreiſes betreffend.) 


Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Pi. genehmigen ben Antrag Unſerer 
SfarfreisStellen vom 15. d. M., wonach 
dieſelben für die Kriegs Konkurren, Kaffe des 
- Sfarfreifes, ein in den Jahren 1816 
1817 und 1818 rüdzahlbares Anlehen von 
Zweimal Hundert Tauſend 
Gulden 
zur fehleunigen Unterſtuͤzung ber Untertha⸗ 
nen, refpeftive zur Leiftung von Vorſchuͤſſen, 
auf die von ber Laiferlich ; Öfterreichifchen 
Regierung. vertragsmäßig für Verpflegung 
ihrer Truppen zu leiftende Zahlung aufneh: 
men zu dürfen bitten, mit dem Anhange 
jedoch, daß diefes Anlehen fpeziell auf die 
Öfterreichifchen Werpflegsgelder, in foferne 
ſolche die Unterthanen des. Iſarkreiſes bes 
treffen, in Subsidium aber auf bie zur 


ZentralPeräguazionsKaffe fließenden Pers 
äquazions&efälle des Yfarkreifes verfichert 
werden koͤme. 
Muͤnchen den 27. April 1815. 
Mar Joſepbh . 
Graf von Mont gelas. 
Auf koniglichen allerhochſten Befehl 
ver GeneralSekretaͤr 
von Baumuͤller. 





Im Namen Seiner Maieſtaͤt des coͤnigs. 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben ges 
mäß vorftehender allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 27. d. M. bie Megopirung eines 
Anlehens von Zweimal Hundert Tau: 
fend Gulden für die Kriegs Konkurrenz Kaffe 
des farfreifes allergnädigkt zu genehmis 
gen geruhet, deren DVeranlaffung - und 
Zweck einzig und ‚allein darin beſteht, bei 
ben durch die gegenwärtigen Verhaͤltniſſe 
neuerlich herbeigeführten Kriegslaften diejes 
nigen Einwohner des Kreifes, welche bie: 
selben nach kaum erftandenen Erlittenheiten 
aller Art neuerdings ſchwer betreffen, im 
Augenblide des Bebarfes wirkfam unter 
(2*) | 
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ſtuͤzen, und ihren erſchuͤtterten — 
befeſtigen zu koͤnnen. 


— 


masse er 





uUnd da die weckmaͤßigen und 4a 


enden Folgen eines gleichmäßigen Unter: 
ehmens vom Jahre 1809 noch im neue⸗ 
en Gedächtniffe find, indem die Ruͤckbe⸗ 
ahlung ber jährlichen Friften pünftlich ein: 
ehalten worden, und felbe der legten Feift 
ben fo ficher ehenächftens erfolgt, fo kann 
a8 Gegenmwärtige um fo minder feine Ab: 
ht verfehlen, als felbes unter gleichför: 
igen Bedingungen befteht, welche hie: 
Kit zur allgemeinen Ka befannt 
acht werben; Zi 


» Der Pegojieung & des Anlehens, welches 
die Summe von Zweimal Hundert 
Tauſend Gulden beträgt, haben 

fih die hiefigen Handelshäufer, Gebrü: 
. ber Nokher, Dominif und Auguftin 
:  Rueborfer, Angelo Sabbadiniund 
Mathias Scheuchenpflugaud dieß⸗ 
mal mit der ausgezeichnetſten Bereit⸗ 


— 


willigkeit und Vertzichtleiſtung auf alle 


Proviſion zum. Beſten ber Darleiher 
‚und der KreisKonkutren;Kaſſe unter⸗ 
Bogen 

»). Zur Sicherheit dieſes Anlehens werden 
die, die Unterthanen des Iſarkreiſes ber 


treffenden, kaiſerlich⸗ Öfterreichäfchen Ber 


pflegsgelder in specie, und in Sabsidium 
die zur Pöniglichen Zentral Peraͤquazions⸗ 
Kaffe fließenden Peräquajions@rfälle des 
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Iſarkreiſes verpfänbet, und wird der 
Kteis Konkurtenʒ Kaſſier beſonders ver⸗ 
pflichtet, jene zur Konkurrenz; Kaffe flieſ⸗ 
fenden. Berpflegsgelder nur allein zue 
Berichtigung der jährlichen: Zinfen und 
‚Seifen dieſes Anlehens zu verwenden. 


3) Die Dbfigazlonen, welchen die vorſte⸗ 
hende allerhoͤchſte Genehmigung der Ne⸗ 
gozirung dieſes Anlehens ausdruͤcklich 
inſerirt wird, und deren 200 Stuͤcke, 
jedes zu 500 fl; 2590 Stide, jedes zu 
200 fl,, und 500 Gtüde, jedes zu 
100 fl, ausgefertiget werden, werden 


vwon den unterfertigten General Kreis⸗ 


Kommiſſaͤr und Finanz Direktor, als be: 

vollmaͤchtigten Funkzionaͤrs der noch nicht 
konſtituirten Kreisver fammlung, dann 
dem Kreis Konkurrenz Kaſſier — 
dig unterzeichnet. 


Die Verzinfung geſchieht mit ach 

vom Hundert /und werden diefe Kapi: 
tafien bon’ jeder Steuer und fonftigen 
Abgabe befreit, — 


5) Die Abbezahlung des Kapitals in drei 
Kahresfriften von 1816 bis 1818, dann 
der Zinfen, fo wie die jedesmal unter 
Aufficht der unterfertigten Stellen, dann 
in Beifeyn der, Megoziateurs vor ſich 
gehende Verlooſung, und die Beſtim⸗ 

‚ mung ber dabei in Zug fommenden Prä: 
mien weiſet nachjtehende al voll: 
ftändig aus; 
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6) Jede diefer vorbemerften 950 Stuͤck 
Dbligazionen wird vom x. Auguft dies 
fes Jahres Datirt, und denfelben, da fie 
feinen Darleiher benennen, vor ber 
Hand nur ein eimjähriger ZJins Coupon 
beigelegt, und in den folgenden Jahren 
denjenigen Inhabern, welche die Reihe 
zur Rüczahlung durch die Verlooſung 
nicht trifft, die mweitern Coupons zuge: 
ftelle, welche jährlih fodann an dem 
nämlichen Tage nebft ber Kapitalsrift 
und den Prämien bezahle werden, 


7) Da ganz zu erwarten, ſteht, daß das 
Darleihen vor dem 1. Auguſt Diefes 
Jahres größtentheils gefchieht, die Obli⸗ 
gezionen aber erft von diefem Tage an 
verzinfee werden, fo wird jedem frühes 
ren Darleiher das Zins Ratum bis zu 
felben Tage ducch die Negoziateurs auf 
Rechnung der KreisKonkurrenzKaffe bei 
der Einlage vergütet, entgegen muß für 
die fpäter eingehenden Anlehen das 
treffende ZinsRatum von dem Darlei: 
her darauf bezahlt werden, 


8) So wie die Darlehens Beträge nur al: 
fein an die Megoziateurs abgegeben, und 
die Obligazionen nebft Coupons von 
felben erhalten werden koͤnnen, fo ges 
fhieht auch die Hinausbezahlung nur 
allein durch felbe, zu welchen Ende den: 
felben jährlich vierzehn Tage vor ber 
Verloofung die nöthigen Gelder ſowohl 
zur Bezahlung der verfallenen Zinfen, 
als der Kapitalsgrift und. Prämien, 
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durch die KreisKonfurren;Kaffe ausge; 
haͤndiget werden; ' 


Indem für das Unternehmen diefes Ans 
lehens die allerhoͤchſte Genehmigung, die 
nachgewiefene volleſte Sicherheit, die Theil; 
nahme und der vertrauens volle Kredit ber 
kannt rechtlicher und patriotifcher. Staats: 
bürger, und ber wohlthätigfte Zweck fpricht, 
mag es auch jedem vermöglichen Einwohr 
ner des Staats am. Willen und an der 
That nicht fehlen, feinen eigenen Vortheil 
mit jenem feines bedrängten Mitbürgers 
zu verbinden. 

München den 1. Mat 1815. 


Königlihes GeneralKommiffariat 
und Finanz; Direfjion bes 
Iſarkreiſes. 
Freiherr von Schleich, von Annetsberger. 

Rainprechter. 





Privilegium 


13 
ben DOberBergrath — von Baader, über 
bie von ihm erfundene eiſerne Kunftftraffe und 
Wagen. j 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baier, 
Unfer OberBergrarh Fofeph von Baa⸗ 
ber hat bei Uns das Gefuch geftellt, ihm 
ein ausſchließendes Privilegium über die 
von ihm, nad einem vorgelegten Modell, 
neu erfundene eiferne Kunftftraffe und Wagen, 


zu erteilen, 


Wir haben befchloffen, diefes Gefuch zu 
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gewähren; bewilligen Demnach gedachtemvon 
Baader das gebetene ausfchliegende Pri⸗ 
vilegium auf den Zeitraum von zwanzig und 
fünf Jahren, und gebieten, daß Niemand 
in Unferem Reiche, während der Dauer 
diefes Privilegium, ihn. hierin auf irgend 
eine Art bei Vermeidung einer Geldbuße 
von hundert Dufaten, halb dem Aerar, halb 
dem Erfinder fällig, beeinträchtige. 


Es foll dieſes jedoch den Rechten Drit: 
ter, welche diefe naͤmliche eiferne Kunftftraffe 
und. Wagen fchon früher erfunden, oder im 
Befize diefer Erfindung fich befunden haben 
follten, unnachtheilig fen. 

Gegeben in Unferer Haupt» und Reſi⸗ 
denzftade München am fieben und zwanzigften 
April im Fahre Ein taufend acht hundert 
und fünfzehn. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
‚Auf tbniglichen allerhbchften Wefehl 
der GeneralSekretaͤr 
5. v. Kobell. 


Pfarreiensund BenefizienErledi; 
gungen, 











Im Regenkreiſe: 
3) Die Pfarrei Poppenricht. 

‚Die Pfarrei Poppenriht, im Ps 
niglichen Landgerichte Amberg, ift durch bie 
Verfezung des Pfarrers Jsfried Bod nach 
Illſchwang zur Erledigung gefommen; ihre 
Bevölkerung beftehet in 488 Seelen, welche 
der Pfarrer allein beforger, dafür bezieht 


— t æ 
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derſelbe wie bei andern organiſirten Kloſter⸗ 
pfarren aus ber Staatskaſſe jährlich boo fl. 
und Surrogat für das Hol; 75 fl. von der 
Stiftungs Adminiſtrazion 16 fl. 36 kr., an 
Stolgefaͤllen 50 fl. 12 kx., und die Früchte 
von 133tel Tagwerk Feldgruͤnden. Die 
Staats : and übrige Laften belaufen ſich auf 
29 fl. 49 kr. j 


Im UnterDonaufreife: 
3) Die Pfarrei Haidlfing. 

Durch Verfezung des Pfarrers Mathias 
Hofmann auf das Benefijium zu Inhauſen 
ift die Pfarrei Haidlfing erfediget worden. 

Diefe koͤnigliche Patronats Pfarrei liegt 
in dem Landgerichte Landau, und in der 
Dioͤzes Regensburg. 

Sie zaͤhlt in einem Umfange von einer 
halben Stunde 525 Seelen. Ein zur Pfar⸗ 
rei gehoͤriger Weiler iſt eine Stunde von 
dem Wohnfize des Pfarrers entfernt, 

Die jährlichen Erträgniffe aus dem Wid⸗ 
dum , den Zehenten und Stolgefällen wers 
den auf 866 fl. angegeben. 

Die Laften und Ausgaben für Staats: 
zwecke, für Ausſizfriſten von 30 fl. und aus 
dem Didzefan Verband betragen 166 fl. 

Es bleibt demnach ein reines Einkom⸗ 
nen von 700 fl. 


3) Die Pfarrei Alburg. 

Durch den Tod des Pfarrers Joſeph 
Mühlbauer, iſt die Pfarrei Alburg erles 
diget worden, Diefe organifirte Pfarrei liege 
int dem Pöniglichen Pandgerichte Straubing, 
"und in der Didzes Megensburg, Sie zähle. 

(23) 
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in einem Umfange von zwei Stunden 1200 
Seelen. „Das Einfommen diefer Pfartet 
beträgt helich 750 fl. 

— —— 


*  $m Allert rebſe: 
Pr — Hopfen: 
Durch die Befoͤrderung des Prieſer⸗ 
Ignaz Nuſcheſer nach. Lengenfeld, Landge⸗ 
richts Buchloe, iſt deſſen ingehabte Pfars 
zei Ho pfen exlediget worden; ſie liegt 
im Bisthume Augsburg, Landgerichts: und 
StiftungsAdminiftragions Bezirke Fuͤſſen, 
und. enthaͤlt in einem ; Umkreiſe ‚won. drei 
Stunden; 637,,Srelen; die jährlichen Eins 
Re anf. 694 fi. 5 kr. 


Nym Hartreifer 
5) Die 3 Malhing 7 
Hi Pfarrei ·Malchin g im Bisthame 
Freiſing und Defanate Guͤnſſlhofen, Land: 
gerichts Dachau, iſt durch den Tod des lez⸗ 
ser Pfarrers 'erfeßiger, Sie iſt eine Klo⸗ 
ſterpfarrei, aber nicht organificet, und wird: 
nur wieder mit. einem — oniſten 


werde feinen Hilfprieſter noͤthig machen, 
da der. ganze Umkrels des — 
nur 1 Stunde betraͤgt. 


"Die Renten find aus dem: Widdum 


zz ſte 27 er. fuͤr den vom koͤniglichen Rent⸗ 
amt eingehobenen Zehent, und 24 Klafter 
Holz; aus dem Aerario 369 fl. 12 fr, aus 
der Stole 34 fl., jufainnien 437 fl. 27 kr. 
Die Laſten betragen einfaches Schuzgeld 
wit ı fl., ans dem Didzefanverbande 18 Fr. 


Die Sachahi daciet 124 Individuen, 
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Pfarreien Befezungen. 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten nach⸗ 
ſtehende Individuen auf Pfarreien und Ber 


niefizien zu befötdern: 


am 19. April 1. 3. den bisherigen ar: 
rer zu Arnftein, Landgerichts Weismain, 
Priefter Johann Baptift Eppenauer, auf 
die Pfarrei Drügendsrf, Landgerichts 
Bamberg I. (derfelben Erled. Reg. vor, 3 
©. 1825); 

am 20. den Kooperator zu eeibeffing, 
MPriefter Franz XRaver Suckard, auf die 
Pfarrei Martinsbuch, Landgerichts Pfafs 
fenberg; 

den Pfarrer zu Wolfsbuch, Landgerichts 
Riedenburg, Friedrich Ott, auf die Pfar: 
rei Poͤlling, Landgerichts Neumarkt im 
Ober Donaukreiſe, (derſ. Erled. Reg. j. I. 
©, 119); und 

den Kooperator zu Reutern, Ruralkapi⸗ 
tels Aign am Inn, Priefter Ariton Meſ⸗ 
fert, auf die Pfarrei Wolfsbuch; 

den vormaligen Ober Gymnaſial Profeſſor, 
Michael Auguſtin Hoeſchel zu Neuburg,” 
auf die Pfarrei Reicherzhofen, kandgerichts 
Neuburg (Erled. ©. 158) ; 

am 25. den Stadtpfarrer zu Gundelfin⸗ 
gen, Prieſter Marquard Pichler zut Stadt⸗ 
pfarrei an der Domkirche zu Augsburg,” 
nebſt dem damit verbundenen Dekanate; 

am 26. den Kooperatot zu Pilſting, Prie⸗ 
ſter Joſeph Weingart auf die Pfarrei zu 


Bbhmiſchbruck, Landgerichts Trepwig; 


den bisherigen Pfarrer zu Neunkirchen, 
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Defanats Ansbach, Yohann Friedrich Ita: 
thanael Morus,, zur. Pfarrei „Heiden: 
beim, im Landgerichte „gleichen Namens 
(Erled. Reg. vor, J. S..1815);.. 


den bisherigen, ‚zweiten, Diakon zu Noͤrd⸗ 


fingen, Johann Friedrich Aislinger, zur 
erften Diafonatsftelle in Gungenhaufen (Erl. 
Reg.l. J. S. 118); _, 

den bisherigen freiherrfich von n Eroilsheiz 
mifchen Patronats Pfarrer zu Großbirkach, 
Defanats Bamberg, Johann Andreas Loßs 
be, auf die Pfarrei Steinsfeld , Ders 


kanats Rothenburg (Erled, Rgsbl. l. J. 


©. 17); ee 

den Pfarrer zu. Binzwang, Det anats 
Kolmberg, Heinrich EhHriftopp Supf, auf 
das Diafonat Uffenheim, nebſt der das 
mit verbundenen dortigen HofpitalPrediger; 
ſtelle Erled. Reg. vor. J. S. 1613); 

den bisherigen Pfarrer zu Ickelheim, 
Chriſtoph Friedrich Kaͤſtner, auf die Pfars 
zei Wertheim, Dekanats Windsheim (Ext, 
1.3.8.4) . 

den bisherigen Pfarrer zu gohlherg, glei⸗ 
chen Defanats, Michael Friedrich Alt, 
auf die Pfarrei Erbendorf, im Dekanate 
Weiden (Erled. Rgsbl. v. J. S. 1693); 

am 28 . den Exkonventualen des ehema⸗ 
ligen Kloſters Weſſobrunn, dermaligen Hilfs: 
prieſter zu Altomuͤnſter, Prieſter Leonhard 
Steigenberger, quf die Pfarrei Irſee, 
kandgerichts Kaufbeuern; 


den Kaplan zu Luͤtzingen, RuralKapi⸗ 


tels Hoͤchſtaͤdt, Prieſter Ignaz Königs: 
doͤrfer, auf die Pfarrei Zell, Landge⸗ 
richts Hilpoltſtein, (Erled.l.J.S. 118.); 
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den bisherigen Stadtpfarrer an der 
Stiftskirche zu Ansbach, Georg, Friedrich 
Rorh, zur bortigen Gtadtpfarrei an der 
Johanniskirche (Erled. vor, J. ©. ı 507). 
und zu der dadurch erlebigten Stadtpfarrei 
an der Stiftskirche daſelbſt, den bisherigen 
Diafon an der dortigen Stadrficche, Adam 
Theodor Alben Frany Le hm us. 
"am 30, den Bisherige Rektor zu Red⸗ 


wijz, Chriftian Auguſtin Sieger; Aauf die 


Stadtpfarrei Gefell, in der ſaͤchſiſchen Super: 
rintendentur — * — vor; Ir 
©. 1189); Hu 
den bisherigen Pfarter zit — 
Landgerichts Landsberg, Prieſter Nikolaus 
Listl, auf die Pfarrei Audermannsdorf, 
Landgerichts Pfaffenberg (ebend, S. 1826); 
den bisherigen Pfarter zu Juningen, 
Landgerichts Göggingen MPtieſter Konrad 
Rudher, die Pfarxei Obermoͤdlingen, ( Erl. 
l. J. © 24), und dagegen den Prieſter und 
Exkonventual, Joſeph Marig He i s, auf die 
Pfarrei: Inningen; 
am 1. Mai, den Sisherigen, Pfarrer 
zu Raitenhaslach, Malachias Haffner,auf 
die Pfarrei Burgkirchen an der. Al;, Rand: 
gerichts Burghaufen (El: l. J. S. 159); ı 
ben bisherigen Rektor zu Gefrees, Des. 
kanats Berneck im Maiufreife,. Wolfgang 
Ludwig Munzere, auf die Stadt Prediger 
ftelle u. Sulzbach — (Erl. 
v. J. S. 1461); — 
den bisherigen Pfarrer 3 — 
Gemuͤnde Dekanats Roth und Landgerichts 
Pleinfeld, Johann Heinrich Friedrich Sch o⸗ 
ner, auf die Pfarrei Weiboldshauſen, 
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Dekanats Weiffenburg, Landgerichts Ellin⸗ 
gen (Erl. vor. J. ©. 1814); 

ben bisherigen Pfarrer zu Bachhauſen, 
Dekanats Sulzkirchen im OberDonaufreife, 
Johann Friedrich Akt, auf die Pfarrei 
Amerndorf, Dekanats Kadolzburg; (Erled, 
vor. J. ©. 1813) und 

den bisherigen Rektor zu Baiersdorf, 
Defanats Erlangen, Chriftoph Andreas 
Heer, auf die Pfarrei Bachhaufen, 

Ferners zu beftätigen: 

am 21. April 1.9. die Präfentazion bes 
Sreiheren Chriftion von Münch, für ben 
bisherigen Pfarrer, Priefter Joſeph Spie: 
gele zu Warth am Thamberg im vorarl- 
bergifchen Landgerichte Sonnenberg, auf 
die Pfarrei Anftesten, Landgerichts Goͤg⸗ 
gingen ; a 

am 24. die des koͤniglichen Kaͤmerers 
Marquard Ignaz Freiherrn von Pfetten, 
auf Warth und Weihern, fuͤr den Prieſter 
Ignaz Zeller, Kooperator zu Oberalting, 
Landgerichts Starnberg, auf die Pfarrei 
Penzing, Landgerichts Landsberg. 


— — — — — — 6 — — 
Verdienſtmedaillen Verleihung, 
Allerhöcfte Zufriedenheits Be 
zeigungen, 


Seine koͤnigliche Majeftät haben durch 
alterhöchftes Reftript vom 28. November 
v. J. allergnädigft zu befchließen gerubt, 
daß dem Mevierförfter Johann Dorner 
zu Edelshauſen, Forftamts Hemau, wel: 
cher ſich durch unentgeldlich und gänzlich 
anfpruchlofe Umfchaffung von mehr als 30 
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Tagwerk oͤden Waldgrundes in einen jun 
gen blühenden Wald vorzüglich ausgezeich⸗ 
net hat, die durch die Forſtinſtrukzion zuge: 
ficherte goldene Medaille in Werth von 25 fl. 
verliehen, auch biefe verbienftliche Hand: 
fung zur Öffentlichen Kenntniß gebracht werde. 

Dem Pöniglichen Landrichter Neichert 
zu Rothenbuch im Fürftenehume Afchaffens _ 
burg, der in den drangvollen Zeiten bes 
Jahres 1813, als damaliger Polizei Di: 
reftor zu Ajchaffenburg, duch Pluge und 
thätige Anordnung in Verpflegung der Tau: 
fenden von Franken und verwundeten Krie 
gern und Kriegsgefangenen, fo wie auch 
burch feine unermuͤdete Machficht in ben 
bortigen Militärfazarethen und in anderer 
Hinfiht, Der leidenden Menſchheit und 
insbefondere den Föniglichen Truppen wich⸗ 
tige Dienfte leiftete, diefem würdigen Bes 
amten wurde zum Beweife allerhöchfter Zu: 
friedenheit und zur fünftigen Aufmunte: 
rung ähnlicher patriotifhen Handlungen, 
unterm 21, April I, J. die gofdene Zivil 
Verbienftmebaille verliehen. 

Eben fo haben Seine Föniglihe Majer 
ftät mit Wohlgefallen die. Verdienfte ver 
nommen, welche fih der Pfarrer Karl 
Thaller zu Staudheim, zur Zeit des 
dort ausgebrochenen epidemifchen Nerven⸗ 
fiebers, duch feine wohlthätige und uns 
eigennügige Bemuͤhung bei feinen Pfarr⸗ 
kindern erworben hat, und wollen ihm die 
beſondere allerhoͤchſte Zufriedenheit hieruͤber 
durch das allgemeine Regierungsblatt be: 
zeigen laſſen. 
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Königlih-Baierifhes 
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Regierungsblatt 


nr Süd. ringen, Samftag den 13. Mai: 1815; 








— 





— di 





nn LITT 


J attlich⸗ untaſchung bei‘ den "Inbisipuen 
der: Landwehr "pöbfeffend.) ®' 


Bir Marimiliar Joſeph, 


von Gottes Gnaden König von‘ Balern. 


DD die Vorfchriften Unſers für die afrive 
Armee gegebenen Konſkripztons Geſezes auf 
die Landwehre , nicht, durchgehends anwend⸗ 
bar find, fo haben Wir befchloffen, in Be: 
treff bee Ärztlihen Unterfuhung derjenigen 
Individuen, welche für die Landwehre dienft: 
untauglich zu ſeyn vorgeben, eine allgemein 
verbindlihe Norm feftzufegen, um fo auch 
im dieſen Zweig des LandwehrSyſtems 
Gleichheit und Ordnung zu. dringen, - 

Wir verordnen daher wie folgt: 

— *4 

Wenn das uͤber Untauglichkeit zum Dien⸗ 
ſte bei der Landwehre von einem ordentlichen 
Arzte ausführlich nach aufhabenden Pflich: 
ten irgend. einem Jndividuum ausgeftellte 
Zeugniß einer gegründeten Bedenklichkeit un: 
terliegt, fo ift dieſes nicht wie bisher Durch 
einen einzelnen Arzt, fondern durch eine 
Kommiffion, gebildet von einem in Unſern 
Staatsdienften ftehenden Arzte, einem Ge; 





richtsarzte naͤmlich, und. einem praktiſchen 

Arzte, vermittelft eines hieruͤber abzuhal⸗ 

tenden Protokolls zu unterſuchen, und das 

Ergeben verlaͤſſig und genau’ herzuſtellen. 
1. — 


Ueber Zuſtaͤnde und Krankheiten, die bei 
einer Unterſuchung nicht in die Sinne fallen 
koͤnnen, z. B. vorhergegangene heftige: Blut⸗ 
ſtuͤrzungen aus der Runge, ausgeftaudene 
Krankheiten, welche eine allgemeine Schwä: 
he zur Folge harten, über Zufälle, die fich 
nur zu Zeiten einfinden, und Feine deutlichen 
Spuren in dem damit befallenen ‚Subjefte 
zuruͤck laffen, z. B. Nervenuͤbel, Epilepfie 
u. ſ. w. iſt das Zeugniß des behandelnden 
Arztes zu beachten, und fein Probedienſt, 
der für den zu probirenden Dann oder Fami⸗ 
lienvater oft ungluͤcklich ausfallen koͤnnte, 
zu veeſuchen. 

I. 

Glaubt ein diefer ärztlichen Unterſu⸗ 
chungs Kommiſſion unterworfenes Indivi⸗ 
duum gegen derſelben Ausſpruch ſich bes 


ſchwert ſo iſt demſelben die Berufung an 


Unſer Gener al Kreis⸗ oder Hoflommiſſartat 
eröffnet, das eine Superrevifion des beftag⸗ 
lichen ärztlichen Gutachtens anotdnet, und 


623*) 
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die Prüfung dem Kreis Medizinalrathe und 
einem andern geſchickten praktiſchen Arzte 
"überträgt, bei, welchen das ſich beſchwert 
glaubende Subjekt ſich perfönlich zu ftellen 
hat. Auch dieſe Unterſuchungs Kommiſſion, 
gegen Deren" Unsfpeuch keine fernere Beru⸗ 


abjugrben, und —— das * 
n —— 
IV. 
nebeigau⸗ haben beide dieſe — 
Kommiffionen jederzeit auch darauf: beſtimm⸗ 
te Ruͤckſicht zu nehmen, ob das zu unter⸗ 
ſuchende Individuum zur mobilen kegion oder 
zur Landwehre zu ſezen, und ob. basfelbe 
von Landwehr Dienſte gänzlichund für ims 
mer, öder nur auf einige Zeit: freizugeben fon. 
München den 6. Mai 18154 i 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Königlichen allerhoͤchſten Befehl 
der General Sekretaͤr 


v. Banmüller. 


. (Das Botenwefen betreffend.) 
. ‚Bir Marimilian Sofepb, 
Kon Gottes Gnaden König von Baiern. 
Wir haben Uns über das im Unferm Rei: 
che beſtehende, und nach vorausgegangener 
genauer Reviſton mit Ruͤckſichtnahme auf die 
amtlichen Anträge Nunmehr groͤßten theils ge: 
ordnete Botenweſen einen umfaſſenden Vor⸗ 
trag erſtatten laſſen. Wir gedenken nut in 
„fe weit ‚befchränfenden Veſtimmungen Unſe⸗ 
“re Einwilligung: zu ertheilen / ais 4 die 





kannt 
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Aufrechthaltung einer wichtigen StaatsAn: 
flalt nach den in allen übrigen Reichen dess 
halb angenommenen Grundfäzen bringend er⸗ 
fodert. Auf dem Grunde der Uns von den 
kandesſtellen vorgelegten berichtlichen Antraͤ⸗ 


‚ge beſchlieſen Wir, „wie folgt:, 
fung ſtatt finder, hat ihr Gutachten motivitt 


Ga. Aulen zum Botengewerbe nicht bes 
serhrigten Perfonen bleibe, es unterfagt,, zum 
Abbruch Unferer Poften und ordentlich beftell: 


‚ten Boten, — Briefe, Pakete, Waqren, Gel: 


der oder andere Verfendungen zu. uͤberneh⸗ 
men, und zu beftellen, Sowohl der Aufger 
ber als der Mebernehmer wird bei der erften 
Uebertretung biefes; Werbors von jedem Stuͤ⸗ 


«fe mit einer Geldbuffe von einem Gulden ber 
legt, and die Strafe im Wieberholungsfalle 
‘das anberemal auf zwei Gulden, und das 
drittemal auf. vier Gulden, oder gegen Uns 


vermögliche nach richterlichem Ermeifen mit 
Arreft erfannt. Eigene Boten darf Jeders 
mann abfenden; fie find. aber bei Vermei⸗ 
dung ähnlicher Strafen auf die Gefchäfte des 
einzelnen Abfenders befchränkt. 

G. 2. Da das Vertrauen und die Si: 
herheit des Boten ſich auf desfelben perſoͤn⸗ 
liche Eigenfchaften und befizendes Bermögen 
gründer ; ſo wird keine‘ Borengerechtigfeit 
für real, erblich, ober verdufferfih aner: 
Wir wollen aber, daß in Fällen, wo 
erledigte Botenſtellen wieder beſezt werden 
ſollen, bei deren Wiederverleihung, und wo 
fie eingehen, auf andere chunliche Art. vor⸗ 
züglihe Rüdffiht auf Wittwen und Kinder 
genommen werde. 
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. 3. Ale Boten, fie fehen in? ober aus⸗ 
laͤndiſch, gehend teitend, oder fahren®, muͤſſen, 
fo meit es Hi nicht geſchehen, bei der Ger 
neraloftbirefjion dahter fine Fegttimtajtond- 
oder Konzefiondlirfimde nachfucheny fie ha⸗ 
ben An’ ihrer drofeallſtgen Worſtellung nebft 
den’ Ramen/ Allet/ Famille und Ver⸗ 
mögen” che ea ul ser) Burn: 
3) Det, Tag and Stunde des Abgangs 
tihrer periodiſchen Botenteiſe/ 
yhV) Die Straſſen, deren ſie ih bedienen; 
c) ihre Nachtquartiere unterwegs, 
: a) dm lezten Beſtimmungsort ihrer Reiſe, 
e) Tag amd Grunde ihrer dortigen An⸗ 
unft nebft dem Ort ihter Einkehr allda, 
) Tag und Stunde der antretenden Ruͤck⸗ 
reife; die gebrauchenden Straſſen, Die 
Nachtquartiere, auch die Zeit ihrer Ans 
kunft zu Haufe, * ⸗ 
g) die gewöhnliche Zahl ihrer 
Aüutſchen und Wägen, auch 
bh) ob fie Reifende mieführen, getreulich 
i anzugeben; :befündere aber 
N beglaubte Abſchrift ihrer Rechtstitel 
einzureichen, und 
H) die lezten drei Vorfahrer ihrer Boten⸗ 
ſtellen zur benennen. 

Wer im. den neuadquirirten Provinzen 
nach Verſtuß von drei Monaten mit einer 
Leguimazions Urtunde, ober einem Zeugniffe 
ſolche nachgefucht ‚zu haben, nicht verfehen 
iſt, ſoll von den Landgerichten, Polizeiftel: 
len und Mautftazionen nicht paffiet, fondern 
zuruͤckgewieſen werben. 


Pferde, 
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4 Huf Ponfiraffen duͤrfen bie Born 
inegefamt keine Briefe, ſodann auf Straf 


fen, wo Poſtwagen⸗ jezt· ober in; Zufunft 


ir der Woche zweimal gehen, keine Kiſten, 
Schachteln oder andere wie immer verpack⸗ 
Frachtſtucke welche micht uͤber 15 Pfund 
baieriſchen Gewichtsiwtegen „ auch kein bag: 
zes Geld, das if, gemuͤnztes Metall, es 
fen wenig oder viel, aufnehmen ober verfüh: 
ten. Auf die erſte Uebertretung dieſes Ver⸗ 
bots wird ſowohl der Bote als der Aufgeber 
mit einer dem zehufachen Poſtporto gleich: 
rommenden Geldſtrafe von jedem Brief und 


Frachtſtuͤcke belegt. Gegen betruͤgliches Zu⸗ 
ſammenvacken der Briefe und Feiner Fracht ⸗ 


ſtuͤcke zu Erreichung des: Gewichts wird eine 
befondere Strafe von zehn Gulden feſtgeſezt, 
und der Vorwand/ daß die verſchleſſenen Brie⸗ 
fe zu Frachtſtuͤcken, oder die kleinern Fracht⸗ 
ſtucke zu · größern gehören, ober im Fracht⸗ 
briefe oder Mautpollete zuſammen geſchrieben 
ſeyen, ift keine Rechtfertigung. Bei der 
zweiten Uebertretung verfällt ber Bote und 
der Aufgeber, jeder in den doppelten Betrag 
dieſer Geldfirafe, und der Bote wird von 
ſolcher Zeit an angehalten, feine bringenden 
und. zuruͤcknehmenden Frachtſtuͤcke unter ums 
mittelbarer auf feine Koften zu beftellender 


. Polizei: oder Mautaufſicht auf: und abzupas 


den. Durch die dritte Webertretung vers 
wirft der Bote ohne Nachficht feine Gerech⸗ 
tigkeit und der Aufgeber das Eigenthum ſei⸗ 


nes Frachtſtuͤckes, oder deſſen Werths. Be⸗ 


ſtuͤnde aber das Verſendete in einem Briefe 
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oder Frachtftäcde geringhaltigen Werths, fo 
ift der Aufgeber in eine Geldſtrafe von 25 
Gulden zu verurtheilen. Wir überlaffen jes 
doch Unfern General Kreisfommiffariaten, 
nach Umftänden ftatt bes Gerechtigfeits Wer; 
luſtes auf eine erhöhte Geldſtrafe zu erfen: 
nen, oder die zu wiederholende Geldbuffe des 
zweiten Defraudazionsfalis mit Arreftitrafe 
zu fchärfen, Der Bote muß für feine Ans 
gehörigen, auch für unbenannte fireitige ober 
ſchwer zu belangende Aufgeber die Strafe mit 
Vorbehalt des Ruͤckgriffs vorfchieffen, Die 
Schaffner und Austeäger der Boten werden 
als Gehilfen der -Gefezllebertretungen, wie 
die Aufgeber beftraft. 

“9 5. Wenn ein Bote, ohne dazu ber 
rechtiger zu ſeyn, Reiſende mitführt, ſo wird 
die Poſtwagens Taxe zum Grunde gelegt, 
und gegen den Boten ſowohl, als gegen die 
Reiſenden die Strafe nach den naͤmlichen 
Abſtuffungen erfannt, und der Reiſende im 
dritten Webertretungsfalle ebenfalls zu einer 
Geldbuffe von 25 fl. angehalten, 

G 6. Berechtigte Boten und Fuhrleute, 
wenn fie forderfamft bei Unferer Generak 
Poſt Direkzion dahier gegen eine ihrem 
Boten: und Fuhrgewerb angemefjene Tare 
ein Patent gelöfee haben, dürfen Geldfum: 
men, welche das für Poftwägen beſtimmte 
gewöhnliche Gewicht von go Pfund über: 
ſteigen, innerhalb der im Patente beftimms 
ten Zeit auch zwifchen Orten, zwifchen denen 
zweimal in der Woche Poftwägen gehen, 
verführen. Große Geldverfendungen des— 
wegen zu verführen, weil fie das gewöhn: 


— — ui 
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liche Gewicht der Poſtwagensſtuͤcke uͤber⸗ 
ſteigen, iſt keinem Boten ohne Patent er⸗ 
laubt, ſondern die Verſender ſind ſchuldig, 
ſolche in kleinere, zur Poſt geeignete Kolli 
von 125 bis hoͤchſtens 150 Pfund zu ver 
theilen. Betruͤgliches Zuſammenpacken klei⸗ 
ner Geldſummen wird mit einer beſondern 
Strafe von 10 fl. belegt. Uebrigens wird 
ungemuͤnztes Metall, z. B. Planſchen oder 
Barren nicht als Geld, ſondern als Waare 
betrachtet, und es — alfo deshalb Feiner 
Patentloͤſung. 
G. 7. Boten, — mit ſchweren Geld⸗ 
frachten vom Auslande kommen, ohne ein 
Patent geloͤſet zu haben, erlegen ı2 fl. als 
die höchfte Patent Taxe. Dagegen erhalten 
fie ein Zeugniß von bem Grenz Poftamte, 
um ihre Fahrt ohne Aufenthalt fortfezen, 
und die Ertheilung eines Patents nachfuchen 
zu koͤnnen. 

$. 8. Den mit Legitimazions: ober Kons 
zeſſionsUrkunden der General PoftDirefjton 
verfehenen Boten, welche oͤfters, befonders 
in Städten, Beſtellungen zu machen beauf— 
trage werden, iſt es keiueswegs verboten, 
auch an Orten, wohin zweimal in der Woche 
Poftwägen gehen, Schachteln und Fleine 
Packete auch unter dem Gewichte von 15 Pfund 
offen, ohne Siegel und Adreffe, zu verfüh: 
ren. Baares Geld bleibt allein hievon auss 
genommen. Ferners find den ‘Boten zur 
Verführung freigegeben: Viktnalien im aus: 
gedehuteſten Sinne bes Wortes, Bücher 
aus Leibbibliorhefen, wenn fie fo verpadt 
find, daß ihr Inhalt fichtbar ift; fodann 
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Schießpulver, Oehl, flüffige Farbwaaren, 
leicht entzundbare chemifche Präparate, fünft: 
fihe Knallwerke, auf mitgebrachte Rezepte 
jubereitete Arzerieien, endlich leere Gefäffe, 
als Kiften, Schachteln, Verfchläge, Faͤſſer, 
Körbe, Side u. dergl. 

Um die Tar: und SportelRechnungen 
zu erleichtern, erlauben Wir den berechtig: 
ten Boten, die mit Tar und Sportel bes 
legten Briefe Unferer Stellen und Behoͤr— 
den mitzunehmen, infoferne diefe Briefe von 
den aufgebenden Erpedizionsämtern und Be⸗ 
hörden fowohl mit ihrer Leberfchrift, als 
mit dem abjulöfenden oder einzubringenden 
Tarbetrag in die vorgefchriebene Karte der 
Boten genau eingetragen find. Auch Briefe 
und Feine Frachtſtuͤcke dee Privaten dürfen 
die Boten in Drtfchaften, welche zwifchen 
zwei Poftftazionen liegen, und feine Pofts 
verbindung haben, annehmen, fie müffen aber 
folche zur nächften Pofterpedizion abgeben. 

F. 9. So viel die Boten betrifft, welche 
von GSeitenorten, das ift, von Gegenden und 
Drefchaften kommen, die von der Poſtwa— 
gensroute abgelegen find und Feine Kom: 
munifazion mit fahrender Poft haben, und 
Boten, welche von Orten fommen, von bes 
nen nur einmal in der Woche der Poſtwa— 
gen nad deren Beſtimmungen geht, fellen 
berechtigee fenn, auch Geldfendungen und 
Srachtftüce unter 15 Pfund, welche ihnen 
an ihrem Wohn s oder Abgangsort zum 
Transport übergeben werden, an den Ort 
ihrer Haupt: oder lezten Beftimmung, wos 
bin fie ihre LegitimazionsUrkunde berechtigt, 





lezten Beftimmungsort gehen, 
‚biefelben berechtigt, dergleichen Frachtſtuͤcke 
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zu verführen, ohne gehalten zu ſeyn, folche 
Frachtſtuͤcke auf der erften oder einer. der 
folgenden Poftftazionen, welche fie paffiren, 
abzugeben, wenn .auch von einer berfelben 
zweimal in ber Woche Poftwägen nach den 
Eben fo find 


von dem Orte ihrer Ruͤckreiſe an den Ort, 
wo fie ausgegangen find, mitzunehmen, 

In Bezug auf alle anderen Frachtſtuͤcke, 
welche weder an den lezten Beftimmungs : 
noch an den Ausgangsorte biefer Boten 
gehören, bleibt es bei den allgemeinen Ber 
flimmungen. Auch bleiben diefe Boten vers 
bunden, ohne Ausnahme alle Briefe und 
Schriften Packete, die das Gewicht von einem 
halben Pfunde nicht überfteigen, bei der erften 
Pofterpedizion, deren Ort fie berühren, abs 
zugeben, 

$. 10. Die Poftämter und Pofterpedi- 
zionen find angewiefen, für Gelder und Fracht: 
flücfe, welche die Boten bei ihnen ablegen, 
denfelben den Transportlohn, woruͤber vor 
der Hand, bis eine eigene Botentaxe regur 
fire wird, die im Köntgreiche eingeführte 
PoftwagensTare als Marimum  feftgefezt 
wird, zu bezahlen. 

$. 11. Alle berechtigten Boten find bas 
allgemeine Regierungsblatt, und die von 
Seitenorten kommenden Boten auch bie 
Befehle Unſerer Stellen und Behörden in 
Dienftfahen unentgeldlich zu verführen 
ſchuldig. 

F. 12. Alle fahrenden Boten ohne Aus⸗ 


nahme ſind verbunden, jedes einzelne Stuͤck 


(24) 
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ihrer dadung nach dein ünten folgenden Formu⸗ 
tare in eine von ihmen untetſchtiebene Karte 
aufjupeiöhtten, auch Namen Qualität. und 
Wohnort der mitfahrenden Reiſenden darin 
nachzutragen, Dieſe Karte muß jeder aue⸗ 
lndiſche Bote bei dem GremMaitante fe: 
wohnt, Ars bei dem Maut: und Hallamte, 
wo er abladet; jeder inlandiſche Bote hin: 
gegen, wenn er im MWohhörte unmtttelbat 
von der Maut Ab und an dem Beſtimmungs⸗ 
orte unmittelbar zu der Maut anfahet, bei 
der Maut; oder Halfbehörde, auſſerdem aber 
bei der Poltjeischsrde des Abfahrrss und 
Testen Beftinittungsottes gut Unterfchrift und 
Wifirüng bortegen. Alles diefes tft auch 

„auf der Nüdkreife zu Beobachten, Unterlaßt 










den 









i | ⸗ Beſchreibüng 
des Stuͤckes und 


— 
Emballage · 





ai Frachtkarte 
des N. N. Botens zu N. N., welcher abgefahren iſt von N. N. nah N. N. 


Aufgabo⸗ Beſtim⸗ 


mungsort. 
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der Bote die Verfaſſung oder vorgeſchriebene 
Vorlegung der Karte, nachdem er wegen 
des erſten Verſaͤumniſſes einmal gewarnt 
worden ‚fo iſt er dm eine Strafe won 5 bis 


5 fl, verfallen. Fände fich eine Verheim⸗ 


lichung "oder bettuͤgliche Einfchreibung der 
Frachtſtuͤcke oder Reiſenden, ſo tritt ‚gegen 
den Boten, auch gegen die Aufgeber und 
Reiſenden, fo fern fie an: dem Verſchulden 
oder Gefährde Theil Haben, eine befondere 
Strafe von ro fl, ein. Wenn der Bote 


Frachtſtuͤcke unterwegs aufnimmt, die zufolge 


$. 8. nicht zur Poft abgegeben werben muͤſſen, 
fo find folche der Karte alfogleich nachzu⸗ 
tragen, und bie Viſirung bei der naͤchſten 
Polijei Behoͤrde nachzuſuchen. 


— — — — — — 
N 


18 
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Adreſſe. Gewicht Inhalt. 
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F. 13. Kein Bote darf bei 50 fl. Strafe 
unterwegs Pferde oder MWägen wechfeln. 
Ereignete-fich ein unvorhergefehener Nothfall, 
fo hat der Bote auf der Stelle bei der Orte: 
obrigkeit davon die Anzeige zu machen, ſich 
mit einem Zeugniſſe, was zu feiner Beför- 
derung „verfügte worden, zu verfehen / und 
ſolches mit der obbemerften — der Polizei: 
Behörde zu übergeben. ' 

8, 14, Allen Schiff und Fieb⸗ auch 
den das Frachtgewerb treibenden Fuhrleuten 
witd verboten, Briefe, offene ſo mie, mit 
dern MautamsSiegel geſchloſſene Fracht⸗ 
briefe allein ausgenommen — ſodann auf 
Straſſen, wo Poſtwaͤgen jezt oder fuͤr die 
Zukunft in dee Woche zweimal gehen, Fracht⸗ 
ſracke, die‘ nicht uͤber 15 Pfund baterifchen 
Gewichts wiegen, oder Geld ohne Patent 
9 verfuͤhren. Sie ſind auch wie die Boten 
an die Verfertigung einer getreuen Karte 
"und derſelben Vorzeigung bei den Polijei⸗ 
und Mautbehoͤrden angewieſen, alles bei den 
oben beſtimmten und ſowohl gegen die Schiff⸗ 
und Floßleute, als gegen die Aufgeber zu 
| wolfjiehenpen Strafen, Die Legitimazions: 
' ober Konjeſſione Urkunden haben jedoch die 
Schiff⸗ und Floßleute bei Unſerer General⸗ 
Poſt diretzion zu erholen. 
| $.15. Den Polizeibehörden fiegt es vors 
| zͤglich ob / gegen die Uebertretung dieſer Ver⸗ 


ordnung zu wächen, und ſowohl auf geſche⸗ 


| hende Anzeige als von Amtswegen in der Re⸗ 
| gel alle Bifitaponen der anfommenden, ab: 
gehenden; und durchziehenden Boten, Schiff⸗ 
| und Floßleute und — Perſonen, 
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ihrer Kutſchen, Chaiſen, Waͤgen, Schif⸗ 
fe und Floͤße vorzunehmen. Zufolge Unſe⸗ 
ter, Eutſchlieſſung vom 6. Juli 1809. ver⸗ 
bleibt es jedoch zur Vermeidung, aller Kol: 
fionem zwifchen den, Polizei: und Maurftelfen 
dabei, daß bei Bifitajionen, auf ber Hall Ober 
Maut, ‚Leine, Mitwirkung „der Poligeiftsllen 
ſtatt habe... ¶ Auch auſſerhalb der, Maut; und 
Hallaͤmter fol fein werfihnäeter I agen von 
der Polizei. ‚einer, neuen Bifitazion Unterwor; 
fen ‚werben, und im Falle eines beſondern 
Verdachts die neue Biſitgzion nur von Maut 
beamten geſchehen. „Dig, genauefte, Sorgfalt 
wird, hiebei, dem Halb mb Mautperfonale zur 
Pflicht: gemasht, uud jede Nachſicht oder Ver⸗ 
nachläffigung nachdruͤcklich geſtraft. Den 
Poſtbeamten bleibt es unbenommen, ſowohl bei 
den Hall: und Mautaͤmtern als beiden Polizeis 
behörden der Auf; und Abpackung, auch Viſita⸗ 
zion beijuwohnen, ind auf derſelben Verlan⸗ 
gen muͤſſen die für verdächtig erflärten Fracht: 
ſtuͤcke in ihrem Beifenn alsbald, geöffnet wer⸗ 
den ; die entdeckten verbotenen Briefe und 
Frachtſtuͤcke find jedesmal fogleih zur Poft 
abzugeben, welche, wenn die Poftdefraudaziom 
auf der Halle oder Maut entdeckt worden, das 
‚geeignete Strafverfahren bei ber Polizei un: 
geſaͤumt einzuleiten hat. 

$. 16. In allen Poſtbeeintraͤchtigunge Faͤl⸗ 
(en überhaupt, und beſonders in Poſtdefrau⸗ 
dazions Sachen der Boten, Schiff: Floß⸗ und 
Fuhrleute, ihrer Uufgeber, auch der zum Bor 
ten: und Frachtgawerbe nicht berechtigten Per: 
fonen wird das StrafBerfahren und die Ju⸗ 
dikatur in erfter Inſtan z den Polizeibehoͤrden 
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alfenthalben übertragen. Von jedem Endurs 


theife, es enthalte Strafe oder Eosfprehung, 


ift ſogleich eine Abſchrift mit den Eutſchei⸗ 


dungögtänden an Unſere General Port Ditek⸗ 
sion eingüfenden. "Jeder Geſtrafte mug vor 
der Achten ‘ Strafftuffe‘ auedrücklich * 


Protokoll gewatnt werben 


—J er ge ge 
Unferer allerhöchiten Entfchlieffung vom 9. 


April vorigen Jahrs (Regierungsblatt Jahr: 
gang 1814. Stüf XXX. Seite 817,818) 
binnen eines praͤlluſſven Termins. von 30 Ta: 
gen an Unfere einfchlägigen GeneralKreislom⸗ 
miffariate als ‚weite, Inſtan; ‚und. wenn der 
Gegenftand der Befchwerde, ih auf. 400 fl. 
beläuft, oder auf den Verlurſt des Gewer- 
bes geſprochen wird, fo ſteht dem Verur⸗ 
theilten binnen der nämlichen peremptorifchen 
Frift der Rekurs an Unfer Minifterium der 
inneren. Angelegenheiten ‚offen, welches die Sa⸗ 
he zu inferm geheimen Rache als dritter an 
ſtanz bringen wird. 

$. 18. Von ben erkannten Strafen fol 
Unferm Poftärar die einfache Portogebühr 
vergütet, der. Meberfchuß aber zwiſchen dem 
Anzeiger und dem LofalArmenfonde zu 
gleichen Theilen gerheift werden. So wie 
die Maut: und Hallämter zum Vollzuge diefer 
Verordnung, fo viel fie betrifft, bereits be; 
fonders angemiefen find, fo follen auch die 
Polizeibehörden diefelbe durch oͤftere Will: 
tazion und gefezliche Beſtrafung der Leber: 
treter ernftlich handhaben, und am Ende jeden 


ws 


— — 
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Jahrs ein tabellariſches Berzeichniß derjeni: 
gen, welche vifitirt, auch was bei denſelben 


gefunden, und was darauf. etkanm worden, 


Unferer GenetatPoft Direfjton einfenden, en 


Dleſe Normat Verotbnung laſſen Wir 
durch das allgemeine Rrgierungsbtatt j zur, öf 
fentlichen Kenntiiß bringen. * 

‚Münden den 28. April 181 5 

Mar To fep$b. 
Gtaf von Möontgelas. 
— koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der Geueral⸗ Sekretaͤr 
von Baumuͤller. 


DienſtesRaͤchrich ten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 25. 
April I. Zr die Gräfin Maximillane von 
Hirfhberg, geborne Frelin von tod mer‘; 
zur Hofdame Ihrer Majeftät der Königin m 








‚ernennen, und am 13. Februar deu ehemali⸗ 


gen großherzoglih Frankfurtiſchen Staats: 
rach Franz -Zofeph von Gruben in die 


Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämerer aufjuneh: 


men; 
-fernee am 19. Jaͤnner 1. I. den Kreis- 
Baninfpeftor Guſtav Vorherr zum Mit: 
gliede der BauKommiſſion, und am 13. April 
den am 31. Mär; 1812-zum geheimen Ge: 
fretair des Bureau Dienftes des -Minifterial 
Departements des Innern befoͤrderten Peter 
Dahl zum Rath, juruͤckwirkend bis zum Ta: 
ge ſeiner Beförderung zum geheimen Sekre⸗ 
tär des Burbau Dienſtes, zu ernennen gernhjet, 





377 


Negieru 


Königlich » 
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RE SE München, Mittwoch den 17. Mai 1815. 





Allgemeine Verordnungen. 





¶ Den Gnadenweg in GewerbsKonzeffionsSachen 
betreffend, ) d. 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern, 


ir haben durch Unfere Verordnung vom 
2. Dftober 1811. C.Nro. 2. lit. c. *) ausdruͤck⸗ 
lich beftimme : daß bei der Wiederverleihung 
erledigte, oder der Ertheilung neuer Gewerbs⸗ 
Konzeffionen fein Rekurs an die allerhöchite 
Stelle State finden folle, wenn die polizeis 
lichen Entfchliegungen der einfchlägigen Uns 
terbehörde und des treffenden GeneralKreis⸗ 
oder Stadt Konmifjariars im Refultate gleichs 
förmig ausgefallen find. — Dem ungeachtet 
werden von den Parteien häufige Gefuche uns 
mittelbar an Uns gebracht, ihnen dasjenige 
noch aus befonderer Gnade zu bemwilligen, 
was ihnen in dem ordentlichen Adminiftrativs 


Wege bereits gleich foͤrmig abgefchlagen wor⸗ 


den ift. Da es jedoch Unfer beftimmter Wille 
ift, daß die obenbemerfte Vorfchrift Unfers 
Mandats vom 2. Dftober 1811 durchgängig 
aufrecht erhalten werde: fo erflären Wir 
hiemit; daß bei Gefuchen um Gewerbs Ver⸗ 
feihunaen, über welche bereits zwei gleich: 


*) Ragsbl. vom J.I81L. ©. 1497 —— 1510, respde.1503. 


lautende Entfchliegungen der Unters und 
Mittelftellen ergangen find, eine weitere 
Berufung unter irgend einem Vorwande 
nie mehr Statt finde, 


München den 6, Mai 1815. 


mar FZoferb 
Graf von Montgelas. 


Auf Foniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General: Sefrerär 
5. von Kobell. 





(Die Ausfertigung von Kriegöfoften Haftfcheinen, ) 


Bir Marimilian Fofepb, 

bon Gottes Onaden König von Baiern. 

Bei dem aufferordentlihen Koftenaufs 
mande, welchen der Unterhalt Unferer Ars 
meen dermal in Anfpruch nimmt, und bei 
dem langſamen und unergiebigen Zufluße, 
welchen der für das laufende Etatsjahr zu 
diefem Behufe ansgefchriebene Militär Berr 
pflegungs Beitrag gewährt, haben Wir, um 
Unfere Unterthanen der Laſt einer weiteren 
aufferordenslichen Kriegs Auflage zu entheben, 
die Ausfersigung von Kriegsfoften Haftſchei⸗ 
nen angeordnet, und befchließen dießfalls, 
wie folgt: 

(24*) 
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L 

Unfere für die Zahlung der Militaͤr Be⸗ 
duͤrfniße angeordnete Zentral Nebenkaſſe das 
hier wird ermaͤchtigt, fuͤr eine mit ihren baa⸗ 
ren Zufluͤſſen im gehörigen Verhaͤltniße fer 
hende von Uns noch näher zu beſtimmende 
Summe KriegsfoftenHaftfcheine zu 50 und 
100 fl. auszuftellen, und an Zahlungsftatt 
abzugeben... | 
— II. 

Damit dieſe von Uns zu beſtimmende 
Summe auf keinen Fall uͤberſchritten werde, 
ſoll Unſere Staats Schuldentilgungs Kom⸗ 
miſſion, welcher aus den ihr nach Unſerer 
Verordnung vom 20. Auguſt 1811 *) hiefuͤr 
einzumeifenden Fonds die Wiedereinlöfung 
Diefer Hafrfcheine obliege, von ihrer jedess 
maligen Emiffion genaue Kenntniß erhalten, 
und folche zur Kontrolle mit ihrem Stempel 
bezeichnen. 

— II. 

Diefe Haftſcheine werden bei allen koͤnig⸗ 
fihen Kaffen ohne Unterfchied an allen Zah: 
lungen von Abgaben, Kaufſchillingen f. a. 
gleich der Flingenden Münze angenommen, 


Lit. 


In gt e allerhdchfter Verorbnung vom 8. 
zig 





KriegskoſtenHaftſichein. 
r. 50 


ai d. 3. wird diefer Kriegskoſten Haftſchein zu fünf 
ulden im 24 fl. Fuße unter Ipezieller Verpfändung der Domänen der in der erwähnten Ver: 
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und nebfidem buch Unfere Staats Schulden: 
tilgungsHauptfaffe entweder unmittelbar, 
oder auf ihre Ordre esFomptirt, 

we 

Als befonderes Unterpfand fin Diefe Kre⸗ 
dit Papiere bis zu ihrer MWiedereitisiehurig 
beftimmen Wir aus den Domätien der Rent: 
ämter Bamberg II., Waffertrüdingen, Sulz: 
bach, Peinfeld, Eggenfelden, Kaufbenern, 
Waſſerburg, Traunftein, Werneck, Hof 
und Dettelbach den doppelten Kapitalwerth 
der zu emittirenden Haftfcheine, worauf Uns 
ferm StaatsSchuldentilgungsfond das even: 
tuelle Unterpfandsrecht hiemit ausdruͤcklich 
eingerdume wird, 

Zur allgemeinen Wiffenfchaft laffen Wir 
gegenwärtige Verordnung durch das Regie⸗ 
rungsblatt befannt machen, und ein Formus 
far der Kriegskoſten Haftſcheine beifügen. 

Münden den 8. Mai 1915. 


Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Föniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der Generals Selretär 
©. von Geiger. 


i 


Nrus. 


Gehe bezeichneten Rentämter ausgeſtellt, und fann bei allen foniglicben Kaffen flatt baarem 


Gelde für Bezablung aller Gattungen von Abgaben, Kauffchillingen f. a, verwendet werden; fo 
wie derfelbe auf Verlangen von der StaatsSchuldentilgungs Hauptkaſſe dahier esfomptirt wird, 


München den Mai 1815. 
Köoͤniglich e 
(L. 8 


2) Ragsbl. vom J. 1811. ©. 1063. 


Zeutral 
) MN. 
a Kontroglenr. 





Nebenta ffe 
Für die Kontrolle 


Slegel der 
Staats Schuiden; 
tilgagommiſ. 
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( Die religidfe Erziehung der Kinder aus ges 

mifchten Ehen betreffend. ) 

Wir Marimilian Joſeph, 
ton Gottes Gnaden König von Baiern. 

Aus Veranlaffung verfchiedener, über die 
Anwendung der Vorfchriften des Ediftes vom 
24. Mär; 1809 *) über die äuffern Mechtsvers 
hältniße der Einwohner des Königreihs in 
Beziehung auf Religion und kirchliche Gefells 
fhaften, im Betreffe des Alterlichen Dispos 
fitions Rechtes in Anfehung der religiöfen 
Erziehung der Kinder aus gemifchten Ehen, 
vorgefommener Anjtände haben Wir Uns 
nah Anhörung Unfers geheimen Rathes bes 
wogen gefunden, zur Erläuterung und nähes 
ren Beltimmung bes erwähnten Edikts über 
diefen Punkt zu verordnen, wie folgt: 

J. 
In gemiſchten Ehen wird die religioͤſe 


Erziehung der Kinder durch Vertraͤge und 


wechſelſeitige Uebereinkuͤnfte zwiſchen den 
Brauts und Eheleuten beſtimmt. 
II. 

Dieſe Vertraͤge und Uebereinkuͤnfte muͤſ⸗ 
fen auf die naͤmliche Art, wie die Ehevers 
träge abgefchloffen werben. 

II. 

Da die Verträge über die Religions Bes 
flimmung der Kinder die Natur einer beiders 
feitigen freien Uebereinkunft haben, fo koͤn⸗ 
nen diefelbeu fowohl vor, als während- der 
Ehe durch beiberfeitige Einwilligung ber 
Braut s oder Eheleute aufjehoben oder abs 
geändert werden, jedoch nur mit Beobadhs 


*) Aggsbl. vom J. 1809, ©. 900, 
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tung ber gefejlichen Form, welche für bie 
Eheverträge überhaupt vorgefchrieben ift. 
IV. 

Hingegen Fann nach dem Ableben eines 
Ehegatten von dem überfebenden Theile in 
Anfehung der ReligionsErziehung der Kins 
der von dem gefchloffenen Vertrage einfeitig 
nicht abgegangen werden, 


Auch koͤnnen Bormänder ober obrigfeits 
liche Perfonen gegen den beftehenden Vers 
trag nichts Anders verfügen, 

Diefe Beſtimmungen Taffen Wir durch 
das Regierungsblate zur allgemeinen Wiffens 
ſchaft ind Nachachtung bekannt machen. 

Münden den 11. Mai 1815. 

mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf kdniglichen allerhöchfien Befehl 
der General&ckretär 


5 von Kobell. 
N mm —ñ— — —— 


Bekauntmachungen. 
(Sizung des geheimen Raths.) 


In der koͤniglichen geheimen Raths— 
Sizung am 13. April 1815. wurden nach⸗ 
ſtehende Rekurſe entſchieden: 

1.) Die Rekursſache der Gemeinde Su— 
genheim, Herrſchaftsgerichts Sugen⸗ 
heim im Rezatkreiſe, wegen Gemeinde⸗ 

Gruͤnde Vertheilung. 

2.) Der Rekurs der Unterthanen Johann 

Georg Geller und Konforten zu Lens 


c*) 


383 


fersheim, Landgerichts Windsheim im 
Rezatkreiſe, Gemeinde Gründe Verthei⸗ 
Iung betreffend, 
Sizung vom 2%. Npril: 
1.) Die Nefursfache der Gemeinde Ober: 
fdwaningen gegen die Gemeinde 
Unfterfhwaningen uud die Guts— 


herrſchaft zu Dennenlohe wegen Kul⸗ 


tivieung der fogenannten Waaſig. 


23.) Der Rekurs des Johann Georg Pre 
biger und Konforten zu Märzbach im 
ehemaligen Großherzogthune Würzburg 
über GewerbsGerechtigkeit. 

3.) Der Rekurs der Gemeinde Sim: 
mersdorf, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt im 
Rezatkreife, gegen die Gemeinde Mühl 
haufen, die Flurgrenzen betreffend. 

4.) Der Refurs des Leonhard Schalt 
und Konforten zu Krautoftheim gegen 
Georg Behringer und Konforten, 
Landgerichts Markt Bibart im Rezarkreife, 
wegen Gemeinde Gruͤnde Vertheilung. 

5.) Der Rekurs der Wittwe Hartmann 
zu Mömmlingen tim ehemaligen Fürftens 
thume Afchaffenbueg wegen Kriegsfchas 
densErfazes, 

6.) Der Nefurs des Lorenz Dsmer und 

Konſorten, fämtlih Söldner in Altens 
frauenhofen gegen die Bauern und gröfs 
fern Gutsbefijer, wegen Grasrechts auf 
ben Feldrainen, 


Sizung vom 27. April, 
Der Refurs in der Gewerbsßtreitfache 
bes Johann Diebel, Handelsinann in 
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Stabtamhof, gegen Beneditt Egelfeer 
und Konforten im PolizeiBezirke Mer 
gensburg wegen Handels mit Eifen. 


(Pruͤfungs Konkurs der katholiſchen Pfarramts: 
Kandidaten im Salzachkreiſe.) 

Für die im Jahre 1065. normalmaͤßig 
abzuhaltende Konkurspruͤfung der Farholis 
ſchen Pfarramts Fandiderten tur Satzachkreiſe 
iſt der Anfang auf den 8. Auguſt l. J. feſtgeſezt. 

Das Verfahren bel dieſer Prüfung rich: 
tet fih nach der allgemeinen Vorſchrift vom 
30. Dezember 1806. (Regierungsblart vom 
Jahre 1807. St. VII. S. 270.) und befchränft 
fih anf jene Priefter, welche im Salzach— 
Preife angeftellt find, und 8 Jahre in der 


 Seelforge gedient haben. Drei Wochen vor 


Eröffnung der Prüfung müffen die Kandidas 
ten bie Zeugniffe über die geſezmaͤßige Voll: 
endung ihrer Studien auf inländifchen Stus 
dienanftalten, über ihre Arbeiten in der 
Geelforge, Volks- und Yugend Bildung, 
über ihr ſittliches Berragen zc, von dem eins 
fhlägigen Studienreftorate, DOrdinariate, 
Landgerichte, Defanate und der Schul: 
Diftrifesinfpefjion vorlegen, und mach ers 
haltener Abmiffion zur Prüfung fih am 
8. Auguft Morgens 7 Uhr im Föniglichen 
Lyzeal Gebaͤude zu Salzburg einfinden, 


Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen,! 
Gm Rezatkreife: 
1) Die proteftantifche Pfarrei Binzwang.' 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Supf zum Diakon und SpitalPrediger zu 
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Uffenheimꝰ) ift die Pfarrei Bin zwang und 
Stettberg, im Defanate Kolmberg, er 

lediget worden, deren Ertrag in der Faflion 


von 1807. auf 742 fli 20% fr, berechnet‘ 


J worden ift: # 


er Die proteflantifche Pfarrei Jaelhe im 
Dach die Befoͤrderung des Pfarrers 
Koͤſtner auf die Pfarrei Weſtheim* ) ift 


die Pfarrei Ickelheim, Dekanats Windss, 


heim, erlediget worden, deren Ertrag in der 
vorliegenden, aber noch nicht beglaubigten 
Faſſion auf 955 fl. 28 fr. berechnet wors 
den ift, 


Im Regenkreiſe: 
3) Die Pfarrei Arrach. 

Die Pfarrei Arrach, im föniglichen 
Landgerichte Woͤrth, ift duch das Hins 
fheiden des Pfarrers Konrad Modler zur 
Erfedigung gekommen. In dem Pfarrfprens 
gel befinder füch eine FilialKirche zu Falfens 
ftein, 2 Schulen, und 1233 Seelen, wel: 
hen der Pfarrer mit feinem Supernumerärz 
Priefter vorſtehet. Die jährlichen Einkünfte 
fliegen aus dem Ertrage der Widdumsgründe 
zu 800 fl., ber Zehenten ju 385 fl., der 
Stolgefälle zu 356 fl., und der grundherrs 
lichen Rechte zu 93 fl. Die Staarss und 
übrigen ftändigen Laften belaufen ſich auf 
99 fl. 42 fr. Die Pfarrgebäude befinden 
ſich, mit Ausnahme des Ochfen: und Pferds 
falls, bei welchen an zwei Seiten die Haupts 
mauer gemwichen ift, in gutem Zuftande, 


") 327. **) ebend. 
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Dienſtes Nachrichten. 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehende Beſtimmungen zu treffen: 
durch allerhoͤchſtes Reſkript vom 13. April 


I die Gewehrfabrik zu Amberg einer 


General Direkzion unterzuordnen, and zum 
General Direktor den koͤniglichen Kaͤmerer und 
geheimen Referendaͤr Joſeph Klaudius Frei⸗ 
herrn von Schwerin zu ernennen, dann 
den Oberſt Bergrath, Jakob Schmig, nach 
Amberg zu verfegen, und ihm: dort die ger 
nerelle Führung der Dienftesgefchäfte bei der 
Gewehrfabrik zu Übertragen; 


am 18. die Stelle eines Zehents und 
Lehen ufpeftors für die Würzburger Mars 
fung dem ehemaligen Juſpektor der Induſtrie ⸗ 
ſchule, Balthaſar Baumeiſter, zu ver 
leihen; 


am 19. ben als Reviſor bei der Steuer⸗ 
Kataſter Kommiſſion arbeitenden Ignaz Mur 
cken ſchnabel zum Revierfoͤrſter in Boden⸗ 
mais zu ernennen; 


am 20. den bisherigen Rittmeiſter im 
freiwilligen Huſaren Regimente und Revier⸗ 
foͤrſter zu Altdorf, Karl von Egloff— 
ſtein, zum Oberfoͤrſter des Forfiamtes 
Laurenzi in Nürnberg, und 


ben bisherigen Forſtwaͤrter zu Ochens 
bruck, Georg Kohlermann, zum Reviers 
förfter in Altdorf zu Gefördeten, 


(235) 
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Verzeichniß 


die 


von der Pöniglihen Gendarmerie geleifteten Dienfte, 


und März 1815. 
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VerwaltungsRathe, und 414 Orbonnanzen, 
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Redukzion 
des 
Hoͤchſtaͤdter Getreidmaaßes in das baierifhe Normalmaaß. 


(Na dem landgerichtůchen Protofoll vom 3. und 5. April 1810.) 


Im Lönigl. baier, (abgeftrichenen ) Normal®erreidimaaße 
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Königlich: Baierifches 
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Regierungsblatt. 





XXI. Stuͤck. Münden, Samſtag den 20. Mai 1815, 
— — — —— —— 


Allgemeine Verordnung. 





(Die Erleichterung der Gemeindellmlagen bes 
treffend.) 

Bir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nach Unſerer Verordnung vom 6. Februar 
1812 ſollen beſondere Umlagen zu Beduͤrf⸗ 
niſſen der Gemeinden nur als bloße Nach— 
hilfe zugelaſſen, und mit der groͤßten Maͤßi⸗ 
gung in Anwendung gebracht werden. 


Der fortdauernde Druck der außeror⸗ 
dentlichen Zeitverhaͤltniſſe macht Uns zur 
Pflicht, dieſe auf die Schonung Unſerer Un⸗ 
terthanen berechneten Grundſaͤze nicht nur 
aufrecht zu erhalten, ſondern auch die wohl: 
thätigen Folgen derfelben Dadurch zu fichern, 
daß den Gemeinden andere weniger läftige 
Hilfsmittel an Handen gegeben, ihre Auss 
gaben überhaupt geordnet und befchränkt, 
ihnen gegen willführliche und überfpannte 


Steuerbeifchläge nachdruͤcklicher Schu; ger: 


währt, und zugleich eine billige Mitwirkung 
in den Angelegenheiten ihres eigenen Ver⸗ 
mögens verfchaft werden, 


In diefer Abficht Haben Wir beſchloſſen, 
und verorbnien: 


Erfter Titel, 

Bon den befondern Hilfsmitteln 
zur Beftreitung ber Gemeindes 
DSL, 

Artikel 1. 

In allen Gemeinden der Städte, fo 
wie des platten Landes foll, wo es noch 
nicht gefchehen ift, eine genaue Unterfuchung 
und Prüfung derjenigen ſchon vorhandenen 
Hilfsmittel, welche zur Deckung der ordent⸗ 
lichen Bedürfniffe überhaupt, oder für be; 
fondere Gattungen drtlicher Zwecke beftimme 
find, unverzüglich vorgenommen, und hier. 
nach eine bleibende Weberficht der ordentlic 
hen Einnahmen hergeftelle werden, 

Art. 2. 

Zur Begründung einer beftimmten or⸗ 
dentlihen Einnahme für fämtliche Gemein⸗ 
den, wo es daran etwa noch mangeln, oder 
ein ergänzender Zuſchuß nothwendig feyn 
follte, wird die Einführung eines Ger 
treid Aufſchlages bemillige. Derfelbe 
wird von ben Getreid Arten des Korns und 
Waizens, welches zur Verzehrung beftimmt, 
auf die — zum Vermahlen gegeben 

(25*) 
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wird, nad) einer mit Ruͤckſicht auf die oͤrt⸗ 
lichen Beduͤtfniſſe zu beftimmenden Größe, 
welche jedoch den Betrag von dreißig Kreuz 
zern für den Schäffel niemals überfchreiten 
darf, zum Beften der GemeindeKaffen er: 
Hosen. 
LE TOFE 
Es wird geftattet, daß der FleiſchAuf⸗ 
ſchtag / welcher i in den Städten und Märk: 
ten bereits beſteht, auch auf dem platten 
Lande, wo ‘es nothwendig und rärhlich be: 
funden wird, ebenfalls zum Beſten der Ge 
meindeKaffen eingeführt werde, 
Art. 4 

Aus den Gefälten diefer Auffchläge, und 
aus den übrigen bereits beftehenden Hilfs: 
mitten follen vor Allem die ordentlichen 
Ausgaben der Gemeinden beftritten,, der 
Ueberſchuß aber vorerft für Verzinfung und 
Abtragung der GemeindeSchulden, dann 
zue Dedung der andern außerordentlichen 
Bedürfniffe verwendet werden, 

Art. 5. 

Wo der Fall einer folchen Verwendung 
nicht eintrirt, und die Gemeinden allenfalls 
vorziehen, den allgemeinen Beitrag zur Aus⸗ 
gleihung der Kriegslaften durch den Bei: 
ſchlag zu den direkten StaatsAuflagen auf: 
zubringen, fol der gedachte Ueberſchuß als 
Kapital Vermoͤgen behandelt, und für unvor: 
gefehene fünftige Fälle aufbewahrt werben, 

Art. 6. 

Es ift dem eignen Ermeffen der Gempins 
den.gänzlich Überfaffen : ob und in wie weit 
fie von dem dargebotenen Mittel des Ge: 
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treid⸗ und Fleiſch Aufſchlags Gebrauch ma: 
hen ‚wollen, oder ob fie’ die" fhr ihre wah: 
ren und unäbweihtichen Berhrftiife erfoder⸗ 
lichen uellen Auf anderen Wege / jeboch 
ohne Belaftung des Stälterfapitals, ſich zu 
erdffnen gedentend ee Gemeinde dar ſich 
darüber beſtimmt u erklaären, nnd rkennodie 
Genehmigung — — „ben fie 
nur ſonſt zulllßig und mit Höheren! Rück 
ſichten vereinbarlich ſind ſicher erwarten. 

| | Art. 7. 

Nicht minder wird den Gemeinden freis 
geftellt, bei wirfficher Einführung des Ge 
treid: und FleifhAuffhlags, für die Vers 
einnahmung und Kontrole der daraus her: 
vorgehenden Renten, durch Aufftellung be 
fonderer Einnehmer aus ihrer Mitte, zu 
forgen. Zu eimger Erfeichterung wird ge: 
ftattet, daß die Perzepzion des CerreidAuf: 
ſchlags denjenigen Beamten, welche zur Er 
hebung des Malz Auffchlags ſchon aufgeftellt 
find, mit Übertragen werde, und fie werden, 
auf Verlangen der Gemeinden’ zur Weber: 
nehmung Geſchaftes angewiefan t wer⸗ 
den. 

Art. 8. 

Se Beftimmungen, welche wegen der 
Defraudazionen des Fleiſch Aufſchlags in 
den Verordnungen vom zT. Dezember 1808 
und vom 7. Auguſt 19173 enthalten find, 
follen auch ruͤckſichtlich des GetreidAuffchlags 
in analoge Anwendung gebracht, und die De⸗ 
fraudazions Strafen den Kaſſen der berhei: 
ligten Gemeinden zugetheilt werden. 
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Ust 7 . „Amgiter Zitat 
Von der iegnfirung und Befhrän 
„ang der G —R— 
wc „Alnd RE 117.087 gt 
‚sis Die Aändigen Ausgaben, der Gemeinden 
zusondentlichen Zwecken ſollen ‚ehem for wie 
06 dar, Art, 2, ruͤckſichtlich der Einnahmen 
verordnet, mais Strenge, repidirt, und, Dars 
über ein, (Etat gebildet, werden, deſſen Ar 
fäze fich allenthalben auf.das wahre Maaß 
wirklicher Beduͤrfniſſe, unter gleichzeitiger 
Beruͤckſichtigung der odugemn. beſchraͤnken 
muͤſſen. 

Art... 10. 


Die Beftreitung gewöhnlicher und 
möthiger Ausgaben, welche theils ſich auf 
die genehmigten Etats gründen, theils, wie 
alle Ausgaben auf Unterhaltung, ſchon b.er 
ſteheuder Anſtalten, ſo wie quf Repara⸗ 
turen an Gebäuden, Straſſen⸗ und Waſſer⸗ 
bayten ,. unvermeidlich find, wird der Yır 
ordnung der unteren Behörden uͤberlaſſen, 
in ſo ferne hiezu „die, ordentlichen Einkuͤnfte 
der betreffenden Gemeinde zureichen. 

Art. LI. 

Sollten. aber für folche. Ausgaben bie 
Fonds ;mangelm, oder. unzureichend ſeyn, 
ſo muͤſſen diefelben, fo, wie alle Übrigen nicht 
etmsmäßigen Ausgaben oorerft der Prüfung 
der obern Kreisbehoͤrden unterworfen, und 
zur Beiſchaffung der nörhigen Mittel muß 
die allechöchfte Bewilligung erbeten werden, 

Art. 12. 

Zur Ergänzung der unzureichenden Mit: 

tel find, fo viel nur immer möglih, Nas 


— —— 
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turalleiſtungen zu benuͤzen, und Gelb: 
zuſchuͤſſe aus den GemeindeKaſſen nur 
für den aͤuſſerſten Fall zu geſtatten. 

Art. 13. 

Die Foderungen fuͤr die Armenpflege 
insbeſondere ſollen dadurch vermindert wer⸗ 
den, daß die PolizeiBehoͤrden allenthalben 
die, geeigneten nad den Lokalverhaͤltniſſen 
bemefjenen Einleitungen dahin treffen, den 
Armen Befchäftigung und Berdienft zu vers 
ſchaffen. 

Art. 14. 

Es wird unterſagt, Beſoldungen fuͤr 
Dienſte auszuwerfen, welche entweder von 
einzelnen Gemeindegliedern, nach einer ber 
ſtimmten Reihefolge „ unentgeltlich, oder 

gegen Einräumung befonderer Vortheile und 

Auszeichnungen verrichtet werden ‚mögen, 

oder wofür die Belohnung von einzelnen 

Mitgemeinen, zu deren Vorteil fie gerei⸗ 

hen, mit Billigkeit gefodert werden kann. 
Art. 15. 

Menue Anfhaffungen, und bie 
Bewilligung von Öehalten und Un— 
terftüzungen, wo folche nicht umgangen 
werden koͤnnen, follen nur nad vorgängi: 
ger aufmerffamer Prüfung der darüber ges 
machten Auträge, nah Mafgabe des Zur 
ſtandes der ordenslichen GemeindekEinfünfte, 
und nur in Folge allerhöchfter Genehmig gung, 
ftatt haben. 

‚ Art. Eh F 

Dasfelbe gilt von Anträgen auf Anle: 
gung neuer Häufer, neuer Straf: 
fen und Wafferbauten; und bei ob: 


>, 
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waltendee Unzulänglichfeit des Gemeinde: 
Bermögens ju dem desfallfigen Aufwande, 


fol das Erfodernig an baarem Gelde, fo- -- 


fern ſolches nothwendig und unverfchieblich 
aufgebracht werden muß, durch Anfeihen, 
gegen Zurüczahlung aus den ordentlichen 
GemeindeEinfünften in billigen Friften ges 
deckt werden. 


Art. 17. 


Die beſtehenden Gemeinde Schul— 
den find unverweilt einer ſtrengen Liquida— 
zion zu unterziehen, und nach ſorgfaͤltiger 
Pruͤfung der Schuldtitel, der geſezlichen Be⸗ 
ſchaffenheit derſelben, der wirklichen Ver: 
einnahmung und Verwendung der aufgenom⸗ 
menen Summen, ſo wie der wahren Groͤße 
derſelben, die desfallfigen Haftungen der 
Gemeinden endlich ins Reine zu ſezen. Die 
untern Polizei s und obern Kreis Behörden 
find für jede Nachläffigfeit Hierunter eben 
fo verantwortlich, als für den Vollzug ber 
über die Erfoderniffe einer giltigen und 
verbindlichen Gemeinde Schuld beftehenden 
Verordnungen, 


Art. 18. 

Eden fo werden alle Beamten, welden 
bie Kriegsgefchäfte in den Städten und auf 
dem Lande übertragen find, für alle jene 
Nachtheile verantwortlich erflärt, welche 
den Gemeinden durch unterlaffene Eins 
fommlung der Behelfe zur Liquidazion der 
getragenen Kriegslaften verurfacht werben, 
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Dritter Titel, 
Bon ber Regulirung und Befhräm 
fung ber Gemeindellmlagen, 
Art. 19. 
Wenn, ungeachtet der den Gemeinden 
nunmehr geoͤffneten beſondern Hilfsquellen, 
und ungeachtet der bezielten Verminderung 
ber baaren Gemeinde Ausgaben, in einzelnen 
Faͤllen dennoch die Nothwendigkeit einer Er⸗ 
hebung von Umlagen eintreten füllte, ſo duͤr⸗ 
fen ſolche, in fofern fie als Beifchläge zu 
ben direkten ordentlichen Staats Auflagen 
eingebracht werden, niemals und unter 
feiner Bedingung den fehsten Theil 
biefer Auflagen überfchreiten, 
Art, 20, 

Auf eben diefes Maaß ift auch für jer 
des einzelne Jahr jene Umlage befchränfe, 
welche erfoderlich ift, um die Laften der vers 
floffenen Kriegsjahre auszugleichen; und es 
wird auch hier die Vorausſezung unters 
Kelle, daß eine ſolche Umlage nur als Nadhs 
hilfe, wenn die Gemeinden den treffenden 
Betrag wicht aus andern ihnen zu Gebote 
ftehenden Mitteln feiften koͤnnen oder wollen, 
Plaz greifen dürfe, 

Art. 21. 

Wenn ber Drang des Kriegs, eine höhere 
Belegung, über das gefezliche Maag, für 
den Augenblick unvermeidlich macht, fo fol 
der Mehrbeitrag immer nur als Vorſchuß 
betrachtet werden, welcher durch bie allges 
meine Ausgleichung vergütet werden muß, 

Art. 22, 
Im Falle, daß der Beifchlag auf eine 
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Gattung ber verfihiebenen Steuern höher, 
als zum fechsten Theile berechnet werben 
wollte, fol diefe Höherung bei dem Zu: 
ſchlag auf die übrigen Steuer®attungen in 
Abrechnung fommen, fonach bei diefen der 
Beifchlag niedriger, als auf den fechsten 
— geſezt werden, oder gar unterbleiben. 
Art. 23. 

au⸗ Beiſchlaͤge zu ordentlichen Staats⸗ 
Auflagen, ſobald ſie einen aliquoten Theil 
dieſer Auflagen ausmachen, ſind nicht nach 
ihrem SollErtrage, ſondern nach ihrem 
wirklichen Ertrage, ſomit nach Abrechnung 
der Nachlaͤſſe und Freijahre zu ber 
rechnen und zu erheben; und die Steuer; 
Beifchläge insbefondere find nicht auf das 
SteuerKapital oder einzelne Simplen, fons 
dern auf den Gefammtbetrag aller in einem 
Jahre ausgefchriebenen Simplen zu legen. 

Art. 24. 

Naturallimlagen, welche in Abga: 
ben von Getreid, Holz, oder andern Pros 
dukten beftehen, werden in das gefezliche 
Sechstheil, nad) einem billigen Mittelpreife, 
eingerechnet, 

Art. 25. 

Dagegen foll, was die Naturalkeis 
lungen an Hand: und Spanufrohnen des 
trifft, von der Einrechnung in das vorge, 
ſchriebene Schstheillimgang genommen wers 
ben, jedodh das Marimum dieſer Leiftuns 
gen zu ordentlichen Zwecken im Allgemeinen 
auf fünf-Tage im Fahre für die Handfröh: 
ner, und für die Verpflichteten zum Spann⸗ 
dienſt auf drei Tage von jedem Paar Zug: 
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pferde, jo wie auf zwei Tage von jedem 
Paar Zugochfen feftgefejt feyn. 
Art. 26. 

‚ Die Verordnung vom 16. Auguft 1gro, 
bie Ausfchreibung und Erhebung der Kriegs: 
und KommunaluUmlagen betreffend, wird 
erneuert, mit dem Anhange, daß aufer den 
als ftändig genehmigten Abgaben zu den 
GemeindeKaffen, durchaus feine direkte ober 
indirefte Umlage an Geld und Maturar 
lien unter irgend einem Vorwande ſtatt fins 
ben dürfe, welche nicht die allerhoͤchſte fpes 
sielle Genehmigung erhalten Hat, und durch 
das Regierungsblatt ausgefchrieben ift; und 
daß Beamten, welche dagegen handeln, 
nicht nur mit der durch die angeführte Vers 
ordnung feftgefegten DifjipfinarStrafe, fons 
bern auch nach Umſtaͤnden mit jenen Stras 
fen belegt werden follen, welche das Gtrafs 
geſezbuch gegen Verlezungen der Amtspfliche 
ten, und gegen Mißbrauch ober unbeftigte 
Anmaßung der Amtsgewalt beftimmt, 


Bierter Titel. 

Bon der Mitwirkung der Gemein 
ben in ben Angelegenheiten ibs 
tes Vermögens, | 
FR Art. 27, : 

Den Gemeinden foll die Verwaltung ih⸗ 
res Vermögens unter denjenigen Beſtim⸗ 
mungen überlaffen werden, welche bei der 
Reviſion der Edifte über das Gemeindewes 
fen nn werden feftgefejt werden, 

Art. 28. 
Borfäufig, und fogleich nach Verfüns 
(26) 


— 


— 


dung der — —— tre⸗ 
ten die. Gemeinden in diejenigen Befuguiſſe 
ein, welche ihnen die Art. 6 und 7 in. An⸗ 
ſehung der Ausmittlung der benoͤthigten 
ende, und in Anfehung ber Erhebung der 
bewilligten Auffchläge eingeräumt fi find, 


Art. 29. 
Nebſtdem werden die Gemeinden ſogleich 
berechtigt: 
a) die in, dem * ı und 9 benannten 
‚ Etats „ihrer „ ordentlichen Einnahmen 
‚und Ausgaben ſelbſt Herzuftellen ; 
‚.b) zu verlangen, daß fie über den Be: 
fand ihrer Schulden und die Art ih 
"ger Tilgung, fo wie auch 
ce) über neue Ausgaben, und Gemeinde⸗ 
Auf und Umlagen, mit ihren Erinne: 
rungen und Vorſchlaͤgen vernommen 
werben; und endlich 
) die, Perzepgion und Verrechnung ihr 
. ter Einfünfte nach den genehmigten Ber 
fiimmungen des Etats, oder nach ſpe⸗ 
zielen höheren Anweifungen nuinminrel⸗ 
"bar ſelbſt zu beſorgen. 
Art. 30 
Dieſe Befugniſſe werden im Mamen der 
Gemeinden vor der Hand, bis die von Uns 
bereits angeordnete Reorganiſazion der Ma⸗ 
giſtrate erfolgt ſeyn wird, und zwar in 
Städten und Märkten durch die beſtehen⸗ 
den MunizipalRäthe, auf dem Lande aber 
durch einen gewählten Ausfhuß, welcher 
jedem Dxtsvorfteher beigegeben wird ‚" aus: 
geübt, 


— 
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en 31% a? | 
Wo eigene KommankalAbminiftratoren 
beftehen, treten ſolche rinswtilen in den Mu⸗ 
nizlpal Rath/ Magiſtrat ober Ausſchuß als 
Mitglieder eim, welchem fir alle Aufklaͤrun⸗ 
gen und Behelfe mitzucheilen ſchuldig find; 
und fuͤr welchen ſie die Geſchaͤfte der Ver⸗ 
einnahmung und Verrechnung führen. 
Art. 2. 

In Ermanglung eigner Kommunal Ad⸗ 
miniſtratoren ſtellen die Gemeinden felbft 
entweder fuͤr immer, oder fuͤr einzelne Faͤlle 
ihre Einnehmer und Verrechner auf. 

Art. 33. 

Wenn mehrere Gemeinden zu einem ge⸗ 
meinſchaftlichen Zwecke zu konkutriren har 
ben; fo benennen ſie aus ihrer Mitte ein 
oder einige Individuen, welche die Quoten 
der einzelnen Gemeinden vereinnahmen, nach 
der Beftimmung verwenden, und verrechnen. 

Art; 34 

Den Landgerichten und fonftigen untern 
PolizeiBehörden foll auf feinen Fall geftats 
tet ſeyn, die Beiträge der Gemeinden an 
fih gm ziehen, und für Gemeindezwecke 
eine Kaffe zu halten. Jedoch find fie berech⸗ 
tigt und verpflichtet, 

a) gegen Willkuͤht, Machläffi igfeit und Un; 
terfchleife der Munizipal Raͤthe, Ma: 
giftrate, Ausſchuͤſſe, Einnehmer und 
Verrechner zu wachem, 

b) daranf zu ſehen und zu halten, daß 
die Abgaben und Beiträge der Gemein: 
den richtig verwender, und 

c) daß zu gehöriger Zeit ordentliche Rech: 
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nung gelegt werde, worüber ihnen die 
Er Revifion zukommt. 
‚Metz: 35% 

Denfelben Behörden bleibt — die 
Befugniß zur Erreichung: ſolcher Zwecke, 
weiche enttveder durch die ordentlichen Etats, 
oben durch erfoderliche höhere Sankzion ges 
nehmige find, die Munkipalfäche, Mas 


giftrate und Ausſchuͤſſe aufzufodern, daß 


die Beiträge und Zahlungen aus den Ge; 

meinbe Kaffe in vorgeſchriebener Art und 

in Par Maaße geleifter werden; 
Art. 36% - 

Die Rent: und -fonftigen Finanz Beam; 
ten, welche in dem Falle find, neben und 
mit den StaatsYuflagen auch befondere Bei; 
träge zu: Gemeinde Bedürfniffen zu. erheben, 
werden augewieſen, biefe Beiträge nicht in ih⸗ 
zen Kaffen zuchek zu halten, fondern ohne Wei; 
ters an die Kommunal Kaſſen auszuliefern. 

Wir mollen, daß diefe Unſere Verord⸗ 
nung durch das Regierungsblatt befannt ge: 
‚macht werde, und.befehlen Unſern General: 
Kreis: und LofalKommiffariaten, zum Boll: 
zuge derfelben, nach den befondern inſtrukti⸗ 
ven Weifungen, welche fie hierüber von Un: 
form Miniſterium des Innern erhaften wer: 
den, die zweckmaͤßigen Einleitungen zu treffen, 

Münden den 14. Mai 1815, 
Max Joſeph. 
"Graf von Montgelas. 
* — ⸗⸗ allerhoͤchſten Befehl 
der GeuertalSe kretaͤr 
FJ . v. Kobel l. 


— 


406 


Berangtuaacungen 





(Die Verlooſung der — ——— 25 
1814 betreffend.) , 


Die bisher ausgefezt gebliebene Verloo⸗ 
fung der für den Jahrgang 1814 planmäßig 
beftimmten Preife der beiden Lotterie An— 
lehen wird in Folge- der allerhöchften Wei: 
fung vom 11, dieß nunmehr im nächftfom: 
menden Monate Juli unter den ſchon von 
der erften Ziehung her bekannten Foͤrmlich⸗ 
keiten vorgenommen, und der Tag von dem 
koͤniglichen GeneralKommiſſariate des far: 
Freifes noch näher befannt gemacht werden, 
welches man einsweilen jur. öffentlichen 
Kenntniß bringt, bamit-- diejenigen, Anles 
henspflichtigen, welche fuͤr ihre bereits er: 
legten Betraͤge etwa bie ihnen gebuͤhren⸗ 
den Looſe noch nicht erhalten Haben, fie 
von den einfchlägigen Behörden noch in 
Zeiten ablangen Fönnen ; indem mit dem 
25. bes folgenben Monats Juni die Emif: 
fion "der Loofe für,diefe Ziehung uafehlbar 
gefchloffen werden muß, 

Muͤnchen den 18, Mai 1815. 
Königlihe Staats Schuldentil— 
gungsKommiſſion. 


von Sut ner. 
Sigriz. 
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Dienfles Nachrichten. 





Seine koͤnigliche Majeftät geruhten nach 
folgende Beflimmungen zu treffen : 
durch alferhöchftes Reffript vom 21. April 
1. J. auf die erledigte zweite Kreisrarhs: 
Stelle bei dem GeneralKommiffariate des 
Iſarkreiſes den bisherigen dritten Kreiss 
rath, Franz Zaver Gietl, vorzurüden, 
und biefe dritte KreisrachStelle dem bei dem 
LofalKommiffariate in Augsburg dermal bes 
fchäftigten Kreisrarhe, Jakob Heffels, zu 
verleihen; 
am 22. den bisherigen Ober Rechnungs⸗ 
rath zweiter Klaffe, bei dem Föniglichen 
oberften Nechnungshofe, Philipp Reuß, 
zum Ober Rehnungsrathe erfter Klafle ; 
den bisherigen Sefretär der General: 
Satjdirefjion in Orb, Friedrich Handwid, 
proviforifch zum Salzbeamten in Afchaffen: 
burg zu ernennen, 
den SalinenamtsAffeffor zu Orb, Wil: 
heim Meinhold, zur Verwendung als 
zweiten Offizianten der Salinen Hauptbuch⸗ 
haltung, und 
am 24. den Buchhalter Joſeph Schwein: 
berger zum MechnungsKommiffär, dann den 
Buchhalter der Porzelainabrif, Johann 
Moͤhl, zum zweiten BuchhaltungsOffizians 
ten bes DberBergfommiffariates des erften 
Haupt Bergdiſtriktes zu beſtimmen; 
am 25. ben bisherigen Hoflaquai 
Rolly zum Kamerportier Seiner koͤnigli⸗ 
hen Hoheit des Prinzen Karl zu ernennen; 
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am 28. ben Bergtath von Paffer, 
zum Inſpekzions Kommiſſaͤr bes dritten Haupt: 
Bergdiftriftes, und den Bergrath Conrad 
zum Inſpekzions Kommiſſaͤr für die Berg⸗ 
teviere im Salzachkreife, dann die Ingroſ⸗ 
fiften Det, und den Kopiften von Lürzer, 
zu Aktuaren diefer InfpefzionsKommiffäre, 
und unter dem nämlihen Datum ben 
bisherigen Diurniften bei dem Haupt Salz⸗ 
amte zu Reichenhall, Joſeph Kinn, zu 
ber erledigten AmtsfchreibersStelle daſelbſt; 
am 30. ben vormaligen Rentamts—⸗ 
Kontrolfeur zu Roggenburg, Franz Kaver 
George, zum PolizeiAftuar in Mem: 
mingen zu ernennen; 
am7. Mai die Landrichters: und Poli: 
zeilommiſſaͤrs Stelle zu Lindau, dem bisheris 
gen Landrichter zu Jllertiffen, Friedrich von 
Braunmühl, die LandrichtersStelle des 
Landgerichts Bamberg I. zu Memelsdorf, 
ben Landrichter zu Forchheim, Franz Gei: 
ger, und jene zu Forchheim dem Landrich: 
ter zu Pottenftein, KarlBad um, und zwar 
beiden in ihrer bisherigen definitiven Eigen: 
fchaft, zu verleihen, 





Grofjährigkeits Erklärung. 


Durch ein allerhöchftes Reffript vom 
8. Mai 1. J. iſt der Bürgersfohn, Martin 
Mohr zu Rettersheim, Föniglich » baierifchen 
fürftlich Löwenfteinfchen Herrfchaftsgerichts 
Triefenftein für großjährig erffärt worden, 
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Köoͤniglich-Baieriſches 


410 


Regierungsblatt. 





u Stuͤc. Münden, Samſtag den 3. Juni 181 . 





Verordauma. 





(Die Befugniß: * — zu Goittlle- 
dungen betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nach Unferm organiſchen Edikte vom 16. 
Auguft 1812 $. 86. *) find den Ortsgerichten 
nur jene Handlungen der unftreitigen Gericht: 
barkeit eingeräumt , welche einer vorläufigen 


Inſtrukzion zum Behufe einer richterlichen 
Verfuͤgung oder eines nachfolgenden richter⸗ 


tichen Dekrets nicht bedürfen. Die Ortsge⸗ 
richte ſind demnach nicht befugt, eine Edik⸗ 
talladung jur Amortizirung von Urkunden, 


bei Abweſenden oder Verſchollenen, desglei⸗ 


chen zum Verſtändniß eines Schuldners mit 
feinen Gläubiger, unter Androhung eines 
Rechts Nachtheiles zu erlaffen, Es bleibt je⸗ 
doch den Ortsgerichten unbenommen, bei 
Teſtaments —— und Verlaffen: 
fhafıs Behandlungen die Abweſenden oder 
Unbefannren öffentlich ohne Androhung ei: 
nes Rechts Nachtheils vorzuladen, und bei 
derſelden Noehterſcheinen in ihren Verhand⸗ 


) Ragsbl. vom J3. 1812. ©. — snpec, 
: 1828. ae. 








lungen auf geeignete Weiſe einzuſchreiten. 

Hiernach iſt ſich zu achten. Muͤnchen den 
27. Mai 1815. 

Mar Joſeph. 

Graf Reigersberg. 

Auf koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 

der General Sekretaͤr 

von Nemmer. 








—— Erledigungen. 


Im Mainkreiſe: 

1) Die Pfarrei Neuckenroth. 
Durch den am 25, April I. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Georg Bauerſchmidt ift Die 


katholiſche Pfarrei Meudfenrorh im Laud⸗ 


gerichte Teufchuiz im Defanate Rothenkirchen 
erfediget worden, Die Pfarrei zähle 860 
Seelen. Der Pfarrer hat keinen Hilfsprie: 
fier, auch Leine Filial zu befuchen, Der 
Ertrag ver Pfasrei berechnet fih am Geld 
und. Naturalien auf die Summe von gıofl, 

die Laſten betragen 20 fl. 


2) Die Pfarrei Reundo ef 
Durch den Tod des Pfarrers Helldorfer 


iſt die Pfarrei Reundorf, im Fandge 


richte Bamberg I., und dem Defanate Hal 
lerndorf erlediger worden; der Bezirk biefer 


(26*) 


* 
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Pfarrei befchränft fich Tebiglih auf das Ort 
Keundorf, und dem fehr mahe gelegenen 
Rattelshof, zähle 347 Seelen, und der Ers 
trag derfelben berechnet fich nach Abzug der 
gaften auf 465 fl. 
3) Das Diafonat Weilfenftadte 

Durch die Verfezung des Diafons Kein: 
hardt von Weiffenftadtnah Baireurh*) ift das 
Diafonar zu Weiffenftade mit einem Er: 
trage von 406 fl. 32% Er. erlediger worden, 

Im Rezatfreife: 

4) Die proteftantifche Pfarrei Geilsheim. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Weber aufdie Pfarrei Adelshofen *”) ift die 
Pfarrei Geilsheim, Defanats Waſſer— 
trüdingen erfediget worden, deren reiner Exs 
trag in der im Jahre 1810 verfertigten, aber 
noch nicht durch die Superrevifion beglau: 
bigten Faſſion auf 1352 fl. 11 fr, 35 dl. 
berechnet worden ift, wovon aber jährlich 
500 fl. an den emeritirten Senior und Pfars 
rer Rehm als Penfion abzugeben find, von 
welcher derfelbe die ihn trefiende Rata an 
den Steuerlaften und an den Abgaben zur 
allgemeinen LUnterftüzungs : und Pfarrwitt⸗ 
wenkaſſe zu leiften hat. Für den Fall der 
Erloͤſchung der Emeriten Penfion des Seniors 
Rehm haben Seine koͤnigliche Majeftät fich 
befondere Entfcehlieffung vorbehalten, 


5) Die proteftantifche Pfarrei Neunkirchen. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 
Morus auf die Pfarrei Heidenheim ift die 
Pfarrei Neunkirchen“““), im Defanate 


) S. 505. *) S. unten Seite 418. 
) S. 356 u 357. 
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Ansbach, erlebiget worden, beren Ertrag in der 
Faſſion vom Jahre 1807 auf 761 fl. berech⸗ 
net worden iſt. 
6) Die proteſtantiſche Pfarrei Laubendorf. 
Durch den am 29. April (.. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Bechmann ift die Pfars 
rei Laubendorf, Defanats Kadolzburg 
erlebiger worben, deren Ertrag in der Fafs 


‚fion von 1807 auf 675 fu 15 fr. a hi, ber 


rechnet worben, 


7) Das erfte Diakonat zu Feuchtwang. 

Durh die Beförderung des Diafons 
Meidenbaner aufdie Pfarrei Wettringen”) ift 
bie erfte Diafonatsftelle zu Feuhtwang 
erlediget worden, deren Ertrag in der Faſ—⸗ 
fion vom Jahr 1807 auf 783 fl. 12 fr. bes 
rechnet worden ift. 

8) Das Diafonat an der Et. Johannis 

Kirche zu Ansbad. 

Durch die Beförderung des Diafons 
Lehmus zum Stadtpfarrer an der Stifte: 
Ficche zu Ansbach **) ift das Diafonat an ber 
bortigen St. Johannis Kirche erlediger 
worden, beffen firer Ertrag mit Ausnahme 
der Afzidenzien auf boo fl. berechnet iſt. 

Im Negenfreife 
9) Die Pfarrei Georgengemünd, 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Schöner ***) ift die Pfartei Georgen: 
gemänd mit der FilialPfarrei Perer s⸗ 
gemünd, im Defanate Roth, erlediget wor: 
den, Der Ertrag diefer vereinigten Pfarr⸗ 
ftelle ift nach der Faſſion auf 862 fl, ber 

) 8, unten, Seite 419. 


) ©, 558. 9 S. 558. 
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rechnet, und wird zum Theil aus Staats: 
und Stiftungsfaffen, zum Theil auch aus der 
Benuͤzung einiger wenigen pfarclichen Grund: 
ſtuͤcke, und aus Bezahlung der befondern 
Dienftäunfzionen geſchoͤpft. 
Am Ober Donanfreife: 

10) Die Stadtpfarrei Gundelfingen. 

Durch die Beförderung des Pfarrers 


Pichler aufdie Dompfarrei in Augsburg *) iſt 


die Stadtpfarrei Gundelfingen erlebis 
get worden, Diefe Pfarrei liegt im Lands 


gerichte Laningen, Didzefe Augsburg; fie " 


begreift die Stadt Gundelfingen, die Filiale 
Veitriedhaufen, und vier Einsdhöfe; die 
Seelenzahl beträgt 2178, es befinde ſich 
eine Schule bafelöft; zur Unterſtuͤzung des 
Pfarrers beftehen ein befonders findirtes 
Kaplanei Benefiziat, dann zwei Fruͤhmeß⸗ 
Benefizien ‚dabei, Die Erträgniffe der Pfarz 
zei flieffen vorzüglich aus Grundzinfen, Rea⸗ 
litaͤten, Zehenten, Gülten, Stolgefaͤllen 
und Jahrtägen ; fie befaufen fich auf 1009 fl., 
bie jährlichen Laften auf 87 fl. 39 fr. 


Im UnterDonaufreife: 
11) Die Pfarrei Rinchnach. 

Durch den Tod des Pfarrers Beda 
Dengler ift die Pfarrei Rinchn ach erledis 
get worden. Diefe organifitte Pfarrei liegt 
in den Landgerichte Regen, und in der Did: 
jes Paſſau; fie zähle in einem Umfange von 
drei Stunden 1400 Seelen, Den Pfarrer 
unterftüzt in der Ausübung der Geelforge 
ein Hilfspriefter, Das reine Einkommen 
ber Pfarrei beträgt goo fl, 


) ©. 5506. 


— — 
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Im Salzachkreiſe: 
12) Die Pfarrei St, Michael. 

Die erledigte Pfarrei St, Michael, 
Landgerichts St. Michael, enthält kuͤnftig 
1656 Pfarrholden, und bedarf 2 Hilfspriefter. 

Die Einfünfte beftehen 

a) an Widdum . . 

b) an. Zehenten 
c) an Stofgebühren ıc. . 
d) an grundherrlichen Ges 


242 fl. — fr, 
2035 38 
804 744°, 


fllen 2 220002 485 :35 
e) an Sammfüngen . 84:41: 
f) an übrigen unftändigen 

Eimahmn . . . 117: 16: 





Summe . . 17545195 
Die Laften betragen: 

a) im Unterhalte der zwei Hilfspriefter zu 

600 fl. — fr, 

b) in den Koften für Eins 
bringung der Zehenten und 
Sammlungen . . . 30: 

ce) in den Steuern . 118 #15 5 

d) in den Baureparazionen 150 2 — 5 


— 5} 





Summe . 898 +15; 


Sizungen des geheimen Raths. 


In den Föniglihen geheimen Raths— 
Sijungen vom ır. und 18. Mai 1815 
wurden nachjtchende Rekurs Gegenſtaͤnde 
entfchieben ; 

am 11. Mai 
1) Die Nekursfache des Jakob Weinzierl 
zu Schönadh gegen Loren; Haſelbeck 
und Konforten, Landgerichts Stadtamhof, 
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dermalen das koͤnigliche General Kommiſ⸗ 
ſariat des Regenkreiſes, wegen Entſchaͤ— 
digung fuͤr Aufhebung des Aurechts. 

2) Der Rekurs der Melber in dem Markte 
Engelhardszell gegen Andreas Gi— 
betsberger zu Engelszell im Unter 
Donaufreife, wegen Gewerbs Beeintraͤch⸗ 
tigung. 

3) Der Refurs der Lebzelter Rieder und 
Konforten zu Cham gegen den Tuchma: 
her Wiffling zu Neunburg am Walde, 
wegen Gewerbs Beeinträchtigung. 

4) Der Refurs des Mathias Mages und 
Konforten zu Waldau, im Landgerichte 
Vohenftrauß, im Regenkreiſe, gegen die 
Grundherefchaft, den von Lilien, wegen 
Befhränfung im Bierverfchleige, 

5) Der Nefurs ber Pferbebefizer mehrerer 
Gemeinden des Landgerichts Hoͤch ſtaͤdt, 
im Ober Donaukreiſe, mit den Hornviehs 
befizern, wegen Vorſpanns Konkurrenz. 

6) Der Refurs des Alois Gnaut, Mül: 
lers zu Wahleshaufen, im Landgerichte 
Zusmarshaufen, gegen die Gemeinde 
Margertshaufen, Landgerichts Gögs 
gingen, im DOberDonaufreife, Weiderecht 
betreffend. 

7) Der Rekurs der Großbegüterten zu Min: 
trahing, Landgerihts Stadtamhof, 


gegen die Kleinbegüterten dafelbft, wegen 


des Grafen der Leztern auf ben Feldern 
ber Erſtern. 
Am 13. Mai. 
8) Der Rekurs des Johann Georg Schu: 
fter, Gaſtwirths zu Buch, Landgerichts 
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Erlangen, im Rezatfreife, gegen bie Ge: 
meinde dafelbft, wegen Gemeinheits Thei⸗ 
fung. 

9) Der Nefurs bes Marhias Mittel: 
feraffer, Bäder und Wirth im Markte 
Laaber, Landgerichts Hemau, im Regen⸗ 
freife, gegen Michael Pollinger, Tas 
fernwireh, die Ausübung deſſen Tafern⸗ 
wirthſchaft betreffend. 

10) Der Mefurs der Gemeinde Hohen 
mweiler, Landgerichts Pleinfeld, im Ober: 
Donaufreife, gegen Friedrich Benerund 
Konforten, Gemeindegruͤnde Bertheilung 
betreffend. 

11) Der Rekurs der Eifigfieder und Frag⸗ 
ner zu Landshut im Iſarkreiſe, Gewerbs⸗ 
freit betreffend. 

12) Die Rekursſache der Großgütler, dann 
der Gemeinden Immeldorf und Mal 
mersdorf, gegen die Halbgütler und 
Tropfhäusfer zu Lichtenau im Rezat— 
freife, wegen GemeindegründeBertheilung. 

13) Der Refurs des Michael Rothang 
und Johann Bachmann von Neudorf, 
im Fürftenthume Afhaffenburg, wegen 
Kriegskoſten Entſchaͤdigung. 








Pfarreien und Benefizien Beſe— 
zungen. 





folgende Individuen bei Pfarreien und Bene⸗ 
fizien. 
Im Monate Mai I. J.: 
am 2. den bisherigen Pfarrer zu Mar: 
lesreuth und Diafon zu Gelbiz, Johann 
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Friedrich Fi zur Pfarrei Naila, Deka 
nats und Landgerichts Naila, (derſelb. Er: 
led. Rggsbl. vor. J. ©, 1812.), und. zur 


obigen Pfarrei Marlesreuth und dem Dias 


konat Selbiz den ehemaligen Pfarrer von 
Herren Neuſes, Karl Ludwig Pfeifer; 

am 4, nach gefchehener Beftätigung, der 
Präfentazion des Freiherrn von Künsberg 
für den Vikar Seifert zu Bernftein auf 
die Pfarrei Harsborf, Landgerichts Kulm⸗ 
bach, den Bifar zu Michelau Johann Mars 
tin Bufch auf obige Pfarrei Bernftein am 
Wald; 

den bisherigen Pfarrer zu Helbmannsberg, 
Landgerichts Sulzbach, Priefter Andreas 
Klob auf bie Pfarrei Wifelsdborf, Lands 
gerihts Burglengenfeld, (derſelb. Erled. 
Rggsbl. 1. J. ©. 40.), und. auf die bar 
durch erfedigte Stelle den Domvikar zu Re 
gensburg, Priefter Michael Wagner; 

den bisherigen Stadtpfarrer zu Burglen⸗ 
genfeld Priefter Anton Diepofd zur Pfarrei 
Aſchach, Landgerichts Amberg, (Erled. l. J. 
S. 50.); 

den bisherigen Pfarrer zu Buchheim, 
Dekanats Windsheim, Chriftian Ludwig 
Feder aufdie Pfarrei Weimersheim, Der 
kanats Weiffenburg, (Etled. 1. I. ©. 118.), 
ben Pfarrer zu St. Beit, Landgerichts El: 
fingen, Priefter Michael Richard Brand 
auf die Pfarrei Wettſtetten, Landgerichts 
Ingolſtadt, (derfelb, Erled. l. J. ©. 119.), 
und auf obige Pfarrei St. Veit den Stadt: 
FaplaneiBenefiziaren zu Beilngries, Priefter 
Johann Baprift Hofer; 
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ben bisherigen Pfarrer zu Enzenfirchen, 
Pandgerichts Weizenkirchen, Priefter Georg 
Pahmann auf die Pfarrei Stephanepo: 
ſching, Landgerichts Deggendorf, (Erled. 
1. J. ©. 52.), und auf die obige Pfarrei 
Enzenfichen ben Kooperator zu Deggendorf, 
Priefter kudwig Bründl; 

den Vikar zu Tauerach RuralKapitels 
Altenmarkt, Priefter Franz Kern zur Pfar⸗ 
rei Großarl, Landgerichts St. Johann, im 
Salzachkreiſe; 

am 7. den bisherigen zweiten Diakon 
in Weiſſenburg, Johann David Rohmer 
zum dortigen erſten Diakonat, (Erled. Re⸗ 
gierungsbl. vor. J. S. 1735.), und zur 
zweiten Diakonatsſtelle daſelbſt, nebſt der 
Garniſous Pfarrei Wuͤlzburg den bisheri— 
gen Rektor zu Noͤrdlingen Georg Philipp 
Moll; 

am 10, den Erfonventualen der ehema⸗ 
figen EifterzjienferAbtei zu Waldfaffen, und 
derinaligen Kooperator an ber Stabtpfarrei 
zu Tirfchenreuch Priefter Zofepp Nenner 
zur Pfarrei Großconreuth, Landgerichts Tir⸗ 
ſchenreuth, (S. 164. 1. J.); 

am 11. den bisherigen Pfarrer zu Geils⸗ 
heim, Defanats Wafjertrüdingen, Friedrich 
Ernſt Weber auf die Pfarrei Adelshofen, 
Defanats und Landgerihts Rotheuburg, 
(Erled. Rogebl. vor. 3. ©, 1735.); 

den bisherigen Pfarrer zu Langenau, 
Dekanats Ludwigftadt, im Mainfreife, Karl 
Ehriftian Rhau zur Pfarrei Unterasbach, 
Landgerichts Gunzenhaufen, (Erled. l. J. 
©. 117.); 


(27) 


419 


den bisherigen erften Diafon zu Feucht: 
wang, Georg Wilhelm Meidenbauer zur 
Pfarrei Wettringen, Defanats Inſingen; 

am 18. den bisherigen Pfarrer zu Tars⸗ 
dorf, Landgerichts Burghaufen, Priefter 
Johann Witkowsky auf die Pfarrei zu 
Eggelsberg, Landgerichts Mattigkofen, und 
auf die dadurch erledigt werdende Stelle den 
Kooperator zu Unken Priefter Georg Pfund, 
endlich 

am 22. ben Pfarrer von Großholzhauſen 
Priefter Georg Egger! auf die Pfarrei 
Haidelfing, Landgerichts Landau; den Koos 
perator Erpofitus zu Neubeuern, Ruralkapi⸗ 
tels Soelhuben, Priefter Zofepd Auirin 
auf die Pfarrei Großholzhaufen, Landgerichts 
Rofenheim. 


Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König geruhten nach⸗ 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 

am 14. April 1, J. den bisherigen Ober⸗ 
förfter zu Tamsweg Anfelm Freiheren von 
Im hof in gleicher Eigenfhaft nach Thal: 
gau, und den bisherigen Oberförfter zu Thal: 
gau Johann Lay als folhen nach Tamss 
weg zu verſezen; 

am 5. Mai den bisherigen Forſtwart 
von Gailendberg Martin Huber die Forft 
revierftelle von Arberg, Forftamts Gunzen⸗ 
haufen, zu verleihen; dagegen die erledigte 
Sorftwartsftelle von Gailenberg dem quiess 
jirten Revierförfter von Regenftauf Ignaz 
Hage zu übertragen; 

am 9. den bisherigen Direftor des Appel: 
lazionsgerichts für den Iſarkreis Nikolas 
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Thabäus von Gönner zum dritten geheis 
men Juſtiz Referendaͤr zu befördern ; 

den dermaligen Affeffor bei dem Stadt⸗ 
gerichte zu Nuͤrnberg Gotthelf Heinrich 
Buſch zum Stadtrichter in Ansbach pros 
viforifch zu ernennen ; 

am 12. ben bisherigen Hauptbuchhal: 
tungsOffizianten Joſehh Mayr zum Kon: 
eroleur bei der ZentralPerdquazionsKaffe , 
mit ber Verbindlichkeit, zugleich die Ge: 
ſchaͤfte eines KaffeOffizianten zu verfehen, 
zu beftimmen; 

am 16, ben mwechfelfeitigen Dienfttaufch 
der beiden Stadtgerichtsfchreiber Johann 
Baptiſt Egenhofer zu Münden, und 
Ehriftopd Kornaher zu Straubing zu 
genehmigen ; 

am 20. den ehemaligen Landesdirekzions 
und Etats Kuratelſekretaͤr Ignaz Hohen: 
rieder zum dritten Sekretaͤr; die bisheris 
gen Rechnungs Juſtifikanten Johann Michael 
Ziegler, Andreas Stephan Fentſch, 
Mor Kremponn und Benedikt Wir 
derfpicd als Rechnungsgehilfen, und ben 
bisherigen RegiftratursAffiftenten Bernard 
Windwart zum Megiftrarursgehilfen ; 
fämtfiche bei der Minifterial: Steuer: und 
DomaͤnenSekzion zu ernennen; den bisheri: 
gen Advofaten bei dem Fandgerichte zu Tölz 
Konrad von Hungerkhauſen an die Stelle 
des kranken Advofaten Anton Köllmair in 
gleicher Eigenfhaftnah München zu verfezen; 

endlich am 23. die erledigte Stelle eines 
Aktuars bei dem PolizeiKommiffariare in 
Lindau dem bisherigen dritten PolizeiAktuar 
in Augsburg Ludwig von Ehrne zu über: 
tragen, 
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XXL. Stuͤck. Münden, Samſtag den 10. Juni 1815. 





Bekanntmachungen. 





EDie Bei der koͤniglichen Porzellan Manufaktur 
augeſtellten Kuͤnſtler und Arbeiter betreffend.) 
Wir Maximilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


We haben Uns veranlaßt gefunden, hin⸗ 
ſichtlich des Engagements und der Entlaſſung 
der bei Unſerer Porzellan Manufaktur ange⸗ 
ſtellten Kuͤnſtler und Arbeiter folgende polizeis 
liche Maaßregel zu verfügen : 

1. Kein bei Unferer PorzellanManufaftur 
angeftellter Künftler und Arbeiter darf, 
wenn er feine Entlaffung ſelbſt nachger 
fucher hat, bet irgend einer inländifchen 
Porzellan, ;Faiances oder Gteinguts 
Fabrik vor einem Jahre a dato ber 
Entlaffung angenommen werden. Dass 
felbe wird auch Unfere Porzellan Manu⸗ 
faktur gegen die inländifchen Porzellans, 
Faiance »s und SteingutFabriken be 
obachten. 


2. Kein Arbeiter und Künftfer, der bei 
Unferer PorzelanManufaftur angeftellt 
ift, darf ohne ein förmlihes, von Uns 
ſerer Manufaktur Inſpekzion unterzeich⸗ 


netes Atteſt ſeiner Entlaſſung einen Paß 

iñs Ausland erhalten. 

Unſere General Direkzion ber Porzellan⸗ 
Manufaktur, fo mie auch insbeſondere Uns 
ſere GeneralKreisfommiffariate haben ſich 
hiernach auf das genaueſte zu achten. 

Muͤnchen den 20. Mai 1815. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf kduiglichen alferhdchflen Befehl 
ber General Sekretaͤr 
©. von Geiger. 





( Die in Faiferlich = bfterreichifchen Dienften befinde 
lichen Wirzburger und Aſchaffenburger bes 
treffend. ) 


Mintfterium der ausmärtigen 


Angelegenheiten, 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs, 
In der am 3. Juni vorigen Jahres zu 

Paris zwifchen den Bevollmächtigten Seiner 

Majeftät des Königs von Baiern und Geis 

ner Majeftät des Kaifers von Deflerreich 

abgefchloffenen, und von den beiden allers 

hoͤchſten Höfen ratifijirten Uebereinkunft, 
(27°) 
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iſt Artikel 12 feftgefet worden , baf binnen eis 
nem Fahre, von dem Tage der abgefchloffenen 
Uebereinfunft, gefammte Militärs, welche aus 
den wechfelfeitigen ausgetaufchten und abgetres 
tenen Ländern gebürtig find, ihren refpeftiven 
Souverains zurückgegeben werden follen, daß 
jeboch diejenigen , welche im Dienfte einer oder 
ber andern Mache zu verbleiben wuͤnſchen, 
ihren freien Willen haben follen, ohne daß 
fie darum auf irgend eine Art beunruhiget 
werden koͤnnen. 

In Gemäßheit diefes Artikels werben 
alle Eingebornen des Großherzogthums 
Würzburg und des Fürftenthums Aſchaffen⸗ 
burg, welche fich in Paiferlich » öfterreichis 
fhen Dienften befinden, von diefem mit der 
kaiſerlich⸗ Öfterreichifchen Regierung beftehens 
den Webereinfommen zu dem Ende hiemit vers 
ftändiget, damit fie, in fo ferne fie in ihr 
Vaterland zuruͤckzukehren wuͤnſchen, dieſe 
Gelegenheit benuͤzen, und bei ihren bishes 
eigen Behörden um ihre Entlaffung nachfus 
hen koͤnnen. 

Münden den 31. Mai 1815. 

Graf von Montgelas. 
Durch den Minifter 
der GeneralSekretoͤr 
von Baumuͤller. 
Be nn nn nme mern nn nen — 
Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen. 


Im Mainfreife, 
1) Die Pfarrei Fichtelberg. 
Durd) die Berfezung des Pfarrers Rues 
von Zichtelberg auf das Benefizium bei der 
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Stadtpfarret in Amberg, iſt die Pfarrei 
Bicheriberg .erlediger worden. Dieſe 
Pfarrei zähle, nach der von dem erwaͤhn⸗ 
ten Pfarrer übergebenen Fafien, 1168 
Seelen, Tiegt im Gebuͤrge des Fandgerichts 
Kemnath, in der Diözefe Regensburg; bei 
ber Pfarrei liege, im einer Entfernung von 
einer Stunde, das Filial Warmenfteinach; 
dem Pfarrer ift ein Hilfspriefter beigegeben; 
ber Ertrag der Pfarrei beläuft ſich in Geld 
auf 899 fl. 36 Fr.; die Laften bettagen 
378 fl. 39 fr. 


Im UnterDonanufreife 
2) Die Pfarrei Aholming. 

Der bisherige Pfarrer Iſidor Pürfel zu 
Aholming bat feine Pfarrei freiwillig und 
mit völliger Verzichtleiftung auf Unterftäs 
zung aus dem Emeritenonde refignirt. 


Diefe hierdurch erledigte Pfarre liegt in 
bem Landgerichte Deggendorf, und in der 
Didzes Paſſau. Gie zähle in einem Um⸗ 
fange von 3 Stunden 1196 Seelen, ohne 
bie dazu gehörige Erpofitur Miederpdring in 
Anſchlag zu bringen, Der Pfarrer bedarf 
eines Hilfspriefters, 


Die Einfünfte der Pfarrei, welche aus 
einer beträchtlichen Defonomie, aus Domis 
nifalRenten, und aus dem Ertrag der Stole 
fliegen, werden auf 3153 fl., dagegen bie 
Laſten aller Art auf 2300 fl. angegeben. 
Das reine Einkommen beträgt demnach im 
geringften Anſchlage jährlich 850 fl. 
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Im Sfarkreife: 

3) Das ESpitalBenefizium zu Wafferburg, 
Das bloß nach den Kräften eines jebesmas 
ligen Befizers zu einiger Aushilfe in der Ortss 
Seelſorge beftimmte Emeritens und Spitals 
Benefiztum zu Wafferburg ift erlediget. 
Der Ertrag diefer Pfruͤnde beftehet in 
246 fl, 10 fr, ohne Einrechnung der Frei⸗ 
meſſen. Die Obligazionen beftehen in geftifs 
teren Jahrtägen und Meffen, dann einigen 
nachmittägigen Andachten und Chorbefuche, 





(Sizung des geheimen Raths.) 


In der Föniglichen geheimen Raths⸗ 
Sizung vom 1. Juni 1815. wurden nadhs 
fiehende Rekurs Gegenſtaͤnbe entfchieden : 


1) der Rekurs des Nabdlermeifters Blums 


auer in Burghaufen im Saljzachkreiſe 


wegen Verkaufs verfchiedener Waaren. 
2) Der Rekurs der chriftlichen Gemeinde⸗ 


Ölieber zu Buttenwieſen, ·Landge⸗ 
richts Wertingen im Ober Donaukreiſe 
gegen bie juͤdiſche Gemeinde Glieder das 


ſelbſt, wegen Gemeinde⸗ und Krieges 
Laſten. 


3) Der Rekurs der Gemeinde Glieder zu 
Helmbrechts, Landgerichts Münch 
berg im Mainfreife wegen Errichtung der 


Gruͤften auf bem Gottesader daſelbſt, 
wurde an das Fönigliche geheime Minis 
fterium des Junern zur weitern Entfcheis . 


dung gegeben, 
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4 Der Refurs der SchäfereiBefljer Ma; 
thias Schulein und Simon Vogel 
zu Dirkenfelds, Landgerichts Ansbach 
im Rezatkreife, gegen die Gemeinde Bol; 
ſtadt und Konf. wegen SchäfereiAblöfung. 

——— it 


¶ Das Schußgeld für die Erlegung eines Molfs 
betreffend. ) 


Seine königliche Majeſtaͤt geruhten uns 
term 19. Mai I, J. allergnädigft zu bes 
ſtimmen, daß fünftig für die Erlegung 
eines Wolfs 75 fl. Schußgeld aus ber Zens 
tralStaatsfaffe bezahlt werden follen. Diefe 
allechöchfte Beftimmung wird hiemit zur oͤf⸗ 
fentlihen Kenntniß gebracht. 


— 


Patriotiſche Beitraͤge. 


Fuͤr verwundete und kranke Krieger.) 
Durch das koͤnigliche General Kommiſſa⸗ 
riat des Salzachkreiſes von einem ungenanns 
ten Pfarrer an DOpfergeld von den Frauen 
und der Schuljugend feiner Pfarrgemeinde 
über Abzug des fich bezeugten Abganges ad 
sh. . . 70 fl. 40 fu 4 hl. 
Durch das Fönigliche s 
Erpebizionsamt der Kreis; 
Adminiſtrazion des. Regen⸗ 
kreiſes vom Schul Inſpektor 


Weigel zu Bruck, dermal in 


Hinnheim, deſſen gutge⸗ 

machte Schul Inſpekzions⸗ 

gebuͤhren mit 84 — — 
Durch das koͤnigl. Gene⸗ 

ral Kommiſſariat des Sal⸗ 

zachkreiſes 
(*) 
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a. von bem Dechant und 
Pfarrer Krug in Wer: 
fen ein Lotterie Anlehens⸗ 
Loos pr. » . 351 — hl. 
b, vom Schullehrer zu 
Marquartftein Landge⸗ 
richts Traunftein eben⸗ 
falls ein derlei koos pr. io — — 
e. aus dem koͤniglichen 
vLandgerichte Gaſtein in 
| baarem Gelde a Be 
Durch das konigliche 
Landgericht Nürnberg vom 
dortigen Fralienverein, wos 
bei die Bemühungen des 
koͤnigl. Landrichters Kohl: 
hagen bemerkenswerth ſind: 
170 Stüd Hemden, 142 
Stuͤck Miüzen, 30 Paar 
ganze, und 83 Paar halbe 
Strümpfe, 360 Stüf Koms 
preffen, 85 Pfund lange und 
kurze Charpie, 105 Tücher 
46 Paar Beinfleider, 155 
Stuͤck Bandagen, 5 Jaͤck⸗ 
hen, 28 Stüdf Leibbinden 


l . 


dann im baarem Gelde 350fl. — kr.— hl. 


Die im Regierungsblatt vom 26. verflofr 
fenen Monats April Stüf XVII. Seite 342 
bis 344 ausgeſchriebene Bertheilung der von 
einem ungenannt feyn wollenden edlen Miens 
fchenfreunde übergebenen 500 fl, wird nach 
träglih dahin berichtiget, daß bie Feldwes 
bels Wittwe Thereſſa Thurn fih nun ges 
meldet, und bie ihr zugemeßene Unterſtuͤzung 
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ad ı8fl.4> fr., und für iht Kind 9 fl. zofr. 
in Empfang genommen hat; ſohin die Wer: 
theilung der gedachten ganzen Summe nad 
ber allegirten Ausfchreibung vollfonmen ges 
ſchehen iſt. na WIR 
München den 23. Mai 1815. 
Könighher — Krtegs Orkonomte⸗ 
Rath. 
ve KRraus 
Rainprechter. 


Adelſtands Erhebung 7 
und Beſtaͤtigung. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol⸗ 
gende Individuen in die verſchiedene Klaſ⸗ 
fen des Adels ins Königreiche theils zu erhe⸗ 
ben, theils in demfelben zu beſtaͤtigen. 

Am 21. Jdnner I. J. den rußifchen Be: 
fer der Güter Zalleszezüf und Uhryn⸗ 
kowee im Tarnopoler Öonvernement, Ygnaz 
Brunftein, in Ruͤckſicht feiner erworbes 
nen Verdienſte, famt feinen Neffen und 
Schwiegerfohn Ignaz Bra nftein, und 


deren ehelichen Nachkoͤmmlinge in den Freis 


berenftand mit dem Beiworte Freiheren von 
Bruniéki; und 

am 25. Mai den Pizenziaten Mathaͤus 
Schlutt famt feinem ehelichen Nachfoms 
men in ben Adelſtand zu erheben; 

am 16, April dem Gottlieb Friedrich - 
Tuder von Simmelsdorf älterer 
Linie mit allen feinen ehelichen Nachkom⸗ 
men, — und dem Friedrich Wilhelm 
Karl Tucher von Simmelsdorf, ge— 
weſenen Kathedireftor in Nürnberg, juͤnge⸗ 
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rer Linie ebenfalls mit aller feinen rechtmaͤſ⸗ 
figen Nachfommen, den bisher geführten 
‚Freiherenftand in Gnaden zu beſtaͤtigen; 

und anı 23. April den Föniglichen oberften 
Juſtizrath Franz Ludwig Hornthal in 
"Bamberg ſamt feinen ehelichen Nachkom⸗ 
men in den Wbelfiand zu erheben, 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben dem 
Direftor des DOberppellazionsgerichts und 
Ritter des ZivilBerdienftordens der baies 
rifhen Krone, Lorenz; von Aichberger, 
am 6. Juni d. J., als an dem Tage des 
von ihm zurücfgelegten fünfzigften Dienftess 
jahres, folgende Zufriedenheits‘Bezeigung zu 
ertheilen aHergnädigft geruhet: 

» Wir bezeigen dem Direftor des Ober; 
Appelazionsgerihts und Mitter des Zivil: 
Verdienſtordens der baterifchen Krone, Rorenz 
von Aichberger, Unfere befondere Theils 
nahme an der heute von ihm nach ehrenvoll zus 
rücgelegten fünfjig Dienftesjahren gefeiert 
werdenden Lebens Epoche, und erfillen mit 
wahren Vergnügen Unfere beiligfte Regen: 
tenpfliht, Werdienft öffentlich anzuerken⸗ 
nen und zu belohnen, indem Wir denfelben 
zum Zeichen Unferer Achtung, laut beilie 
gendem Defrete zu Unfern wirklichen ges 
heimen Rath, Tars, Siegel: und Ausfchreibs 
gebührfrei , ernennen. Wir werben, befonders 
ſchaͤzend und ehrend den Rath bejahrter, er: 
fahrner, durch bisher treu, redlich und 
emfig geleiftere Dienfte bewährter Staats: 


Diener, wit befonderm Wohlgefallen Die Bes- 


—— — — 
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reitwilligkeit des von Aichberger bemer⸗ 
ken, ferner die ihm uͤbertragene erhabene 
Amtsfunkzion bei dem oberſten Gerichtshofe 
des Reichs fortzuſezen, und verſichern den⸗ 


ſelben hiemit Unſerer Huld und Gnade. « 


Dieſes wird hiemit zur öffentlichen Kennt ⸗ 
niß gebracht. 

Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben zur Wer: 
vollftändtgung des Gefchäftsganges im Gen 
darmerieRehnungsmwefen unterm 20. Mai 
1.3. allergnädigft befchloffen, da vom Etats⸗ 
jahre 1843. anfangend ein, unter der ums 
mittelbaren Reſpizienz und Leitung des Bors 
ftandes. des geheimen Minifterialidureau, 
für Gendarmerie®egenfiände ſtehendes Jens 
tralRehnungsKommiffariat ber 
Gendarnerie in Wirfung treten, und 
die Etelle eines Zentralfechnungführers 
der Gendarmerie von jenem Zeitpunfte ans 
fangend aufgehoben werden fol. 

Ermwähntes Zentral Rechnungs Kommiſſa⸗ 
riat wird ans einem Ober Rechnungs Kom⸗ 
miſſaͤr, dann aus zwei Rechnungs Kommiſſaͤ⸗ 
ren und einem Boten beſtehen. — 

Zugleich haben Allerhoͤchſtdieſelbe ber 
ſchloſſen, daß vom 1. Oktober d. J. anfan⸗ 
gend eine Gendarmerie Hauptkaſſe 
beſtehen ſolle, welche alle auf den Etat der 
Gendarmerie gehörigen Zahlungen zu lei⸗— 
ften hat. 

. Die Gefchäfte der Gendarmerie Haupyt⸗ 
kaſſe werden von denjenigen Individuen ber 
forgt, welche für das Zentral Rechnungs⸗ 
Komimiffariat beftimme find; wonach der 
Ober Rechnungs Kommiffär zugleich die Funk⸗ 

(3) 
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jion eines Haupt Kaſſiers, der erſte Rechnungs⸗ 


Kommiſſaͤr jene des Kaſſe Kontrolleurs, und 
der zweite Rechnungs Kommiſſaͤr jene des 
KaſſeOffizianten verſieht. 

Die Stelle des OberRechnungs Kom⸗ 
miffärs und HauptKaffiers wurde dem bisher 
rigen ZentralRechnungsführer der Gendarmes 
rie, Lorenz; Rudhart; 

jene des erften Rechnungs Kommiſſaͤrs 
und KaffeKontroffeurs dem bisherigen Buch: 
halter bei der ZentralHauptbuchhaltung der 
Finanzen, Johann Heinrich Schmid; 

jene des zweiten Rechnungs Kommiſſaͤrs 
und Kaffe Dffizianten dem bei der Zentral: 
Hauptbuchhaltung der Finanzen funkzioni⸗ 
zenden ehemaligen Yuftififanten im Fuͤrſten— 
thume Baireuch, Daniel Weidner, aller: 
gnaͤdigſt übertragen, 

Ferner geruhten Seine Majeſtaͤt fols 
gende Beſtimmungen zu treffen : 

im Monate Mai: 

am 9. den Kanzelliften bei ber Generals 
Bergwerks Adminiſtrazion, Chriftoph Greis 
ner, proviforifh zum Buchhalter der Pors 
zellain Manufaktur zu Nymphenburg, und 
den bisherigen Oberdreher ‚Sohann Putz 
fer, zum MagazinsAuffeher dafeldft; 

am 12. den quieszirten Jäger in Wuͤr⸗ 
dingen, Forſtamts St. Salvator, : Georg 
Mauerer, zum Forftwärter in Lindach; 

am 16. ben Nikolaus Sartory zum 
Mautamts Diener in Seidelsdorf zu ernenen; 

am 20, die Porzellain Manufaktur in 
Nymphenburg mit allen ihr zugehörigen 
Zweigen einer General Direfjion unterzuord: 
wen, welche unmittelbar vom dem geheimen 
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Minifterium der Finanzen abhängt ; zum Ger 
neralDireftor den Kämerer und geheimen 
Referendair Joſeph Klaudius Freiheren von 
Schwerin, und den bisherigen Bergeleven 
Karl Shmig, zum InfpefjionsKommiffair 
und Aſſeſſor bei dem OberBergkommiffariate 
des erften Haupt Bergdiſtrikts zu ernennen; 
am 22den erften Offizianten bei der Zen: 
tralHauptbuchhaltung der Finanzen, Karl 
Wilhelm Kiskale, zum fehsten Buch: 
halter, dann den ehemaligen RevifionsAffiftens 
ten, Johann Ehriftian Theodor Popp, und 
ben ehemaligen Zentral StaatskaſſaOffiziant, 
Joſeph Steger, zu fiebenten und achten 
Dffizianten derfelben zu ernennen ; 
am 29. dem Haupt Probitrer bei der Ger 
neraldergwerfeAdminiftrazion, und Chemis 
ften bei der PorzellanDManufaftur zu Nym⸗ 
phenburg, Fran; Kaver von Nödel, den 
Titel eines Affeffors bei dem Ober Bergkom⸗ 
miffariate des erften Haupt Bergdiſtrikts mit 
dem Range eines YnfpefjionsKommiffirs 
zu ertheilen; und 
am 31. dem bisherigen Aktuar und Amtss 
Subftituten auf dem Staatsgute Weihen: 
fephan, Fran Zaver Haarpaintner, 
proviforifch die Verwaltung des Brauhaus 
fes in Wörth zu übertragen. 





Grofjährigkeits@rflärung. 


Seine koͤnigliche Majeftär geruhten am 
16. Mai l. J. den Freiherrn Elias Adam von 
Godin, Lieutenant des 6. Linien Infantetie⸗ 
Regiments, und deſſen Schweſter die Fretin 
Klara Franziska Roſina von Godin, St. 
Annenordens Stiftsdame, für großjaͤhrig zu 
erklaͤren. 
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Redbufsiom 
des 
Lichtenfelfer Getreidmaaßes in das baieriſche Normalmaaß. 


(Dem aud das Staffelfteiner gleich ift, wie ſolches durch nachträglich eingefendete Verglei- 
hung bes dortigen koͤnigl. Landgerichtd gefunden worden.) 





Im fönigl. baier, (abgeftrichenen 3. — —— 
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| Summarifhes Verzeichniß 7 % 
derjenigen Individuen, welche von der zur Randesficherheit im Koͤnigreiche Baiern aufgeftellten Polizels 


Kordons = Mannfchaft angehalten, dann über die Landesßrenzen in ihre Heimath, oder an die 
einſchlaͤgigen Gerichte und Aemter geliefert wurben. 


Gm Monate Jänner 1815. 
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xxiv. Stuͤck. münden, Mittwoch den 14. Juni 1815. 





Berordnung. 





(Die Einfendung ber Depofiten betreffend.) 


Wir Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Ugeachtet in ſo vielen Verordnungen ſtrenge 
anbefohlen worden ift, daß alle Unſere hör 
here und niedere Gerichtsbehörden jedes em: 
pfangene Geld Depofitum unverzägfih an 
Unfere StaatsfchuldenTilgungsKaffe über: 
geben follen; fo haben wir doch feither die 
unangenehme Erfahrung gemacht, daß diefe 
Verordnungen von mehrern Gerichtsftellen 
nicht befolgt, und die bebeutendften Sum⸗ 
men felbft Jahre lang in den Amts und fos 
gar in PrivarKaffen aufbewahrt werben, 
wodurch nicht allein dem Staate in den 
Deingendften Zeitverhältniffen die parateften 
"Mittel entzogen, fendern nebſtbei Unſer 
Aerar vielfältig in die Nothwendigkeit ver: 
ſezt wurde, die bucch untrene, oder forglofe 
Verwahrung zu Verluft gegangenen Gelder 
erfezen zu müffen. 

Um diefe Nachtheile und Gefährden für 
die Zukunft zu entfernen, und das öffent: 


liche Vertrauen aufrecht zu erhalten, haben 
Wir zwar befchloffen, nach bereits eingefeis 
teter genauer Prüfung der bisherigen Der 
poſiten Ordnungen, eine allgemeine, und voll; 
ftändige Vorſchrift über die Behandlung 
derfelben zu erlaffen ; bis dahin wollen Wire 
aber unter Bezug auf die gegenwärtig ſchon 
beftehenden Verordnungen, vorzüglich jener 
vom 9. Juli 1802, und 3. Dezember 1811 
wiederholt ernftlich anbefohlen haben, daß 
alle Unfere Gerihtsbehörben ohne Ausnahr 
me fogleich nach Befanntmachung diefer Ver⸗ 
ordnung die in ihren Händen befindlichen 
Depofiten , welche nach der Beftimmung vom 
9. Juli 1802 zur Einfendung geeignetfind, . 
an die einfchlägige Spezial Schufdentilgungs; 
Kaffe gegen Schein übergeben, und fich hierin 
um fo minder eines Saumſales mehr ſchul⸗ 
dig machen follen, als Wir die Vorftände 
hierüber perfönlich verantwortlich erklaͤren, 
und in vorkommenden Fällen mit angemeſſe⸗ 
nen Geldftrafen belegen laffen würden. 
Zugleich ercheilen Wir Unſern Finanz: 
Direktionen den ausdrücklichen Befehl, bei 
Gelegenheit der vorzunehmenden Viſitazion 
der Rentaͤmter auch jedesmal die Depoſiten⸗ 
Kaſſen der Gerichtsftellen genau zu unter: 


(23*) 
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fuhen, und über den Befund derſelben ber 

fonbern Bericht. an. Uns zu erſtatten. 
Muͤnchen den. 2. Juni. 1825. - 
Mar Joſeph. 

„ Graf von Montgelas. 

Auj ke allerhoͤchſten Befehl 

ber Generalſekretaͤr 

von Geiger. 





Betanntmahungen. 





Herrfchafts: und Drtsgerichte, 


(Das Herrſchaftegericht Ellingen betreffend.). 


Minifterium der auswärtigen 
Augelegenheiten. 
Auf Beſehl Seiner Majeftätdes Königs, 
Seine königliche Majeſtaͤt baden Aller— 
hoͤchſtihrem Feldmarſchall Fuͤrſſten Wrede 
auf der zur Belohnung ſeiner ausgezeichne⸗ 
ten Dienſte als Thron: und Mannlehen ber 
Krone verliehenen Herrſchaft Ellingen ein 
Herrſchafts gericht 1. Klaſſe zu. bewilligen ges 
ruht. Dafl elbe enthält dermal 
.ı) im Diſtrikte Alesheim die Dörfer 
Alesheim, Gundelsheim und, 
Wachenhofen, dann den. Weiler 
Störjelbad; 
2) im Difteifte Ellingen die Stadt El⸗ 
fingen, die Weiler Blafenhöfe und 
Walkers hoͤfe nebft vier Mühlen; 
3) im Diſtrikte Emezheim die Dörfer 
Bubenheim, Emezheim und Hol 
gingen; 
4) im DifteifteOberhocftade das Dorf 
dieſes Names, die Weller Kehl und 


U) 
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Niedeshofen, die Einzeln Guͤns— 
wirthshaus und Wieſenmuͤhle; 
5) im Diſtrikte Sto p fan hei m die Doͤr⸗ 
fer Dors brun und Seopfenhe im, 
‚dann den Weiler Tie fen bache 
6) im Diſtrikte Suf fe os ha im das Dorf 
dieſes Namens, ben Weiler Heut berg, 
die Einen Laub enthalerWirthss 
haus, die Butſche⸗ und —— 
Muͤhlenz 

— im Diſtrikte SE die Dörfer 
Kazenhbohftade und Tromez⸗ 
heim, die Weiler Lengenfeld, Mu 
zenhoͤf und Schertnershoͤf; 

8) im Diſtrikte St. Veit die Doͤrfer 
Huͤrlbach, St. Veit und Wal: 
Ferszeil, die Weiler Guͤnders bach— 
und Maſſenbach, die Einzel Bau 
jenMühle; 

9) im Diſtrikte Weiboldshaufen die 
Dörfer Hettingen, Ottmanns: 
felden und Weiboldshaufen, bie 
Weiler Hagenbuch u. Oberndorf; 

10) im Diſtrikte Weimersheim das Dorf 
biefes. Namens, die Weiler Hatten: 

— hof und Sch malweteſen, die Einzel 
Duͤrnh o f.⸗ Muͤnchen de24. Mat rg15. 

Graf von Montgelas. 
Durch den Min iſter 
ber GeueralSekretaͤt von Baumuͤller. 





Ferner genehmigten S Seine önigliche Ma: 
jeftät folgende Herrfchafts: und Dutsgerichte, 
Im Mainkreife: 
(Drtögerichte Prezfeld und Wamba dh.) 

Der Pönigliche Kamerer Graf von Seins: 
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Heim bilder beiden Lehengutern Prezfeld 
und Wambach in Landgerichte Ebermann⸗ 
ftadt anf nachfolgende Weiſe en Oresgericht:: 
1) Das Ottsgericht Prejfeld umfaffet 
Die Orte Prezfeld und Kolnweut mit 136 
ſtandigen Feiikten za 
“ das Ortsgericht Wahn dad behreift 
die Orte Wambach, Luͤgeldorf, Bu: 
kenreut und Wohlmutshuͤll mit 104 ges 
richtsgeſeſſeuen Familien. 
München den 29. April 1815. 
( Drtögericht Kirchlels.) 

Der königliche Vaſall Heinrich Frei: 
herr von Guttenberg, bilder bei dem Kit: 
termannfehen Kirchleis auf folgende Weiſe 
ein Ortsgericht, 

Daffelde wird bie Orte Kirchleis, Welz⸗ 
mühle, Leſau, Einfiedel, Efhbad, 
Wöhrhaus und Holzmuͤhle mit 77 ftäns 
digen Familien im Landgerichte Kulmbach be 
greiſen. 
Muünchen den 20. April 1815. 


COrtsgericht Weis do r ... 

Der koͤnigliche Bra Heintich Freiherr 
von Podewills gnMbittsdonf bilder da⸗ 
ſelbſt ein Ortsgericht rlches in den. Orten 
Weisdeorf mit dem Einzelgute Euben, 
Bug, mit dem Schafhofe Oppenroth, 
und Wullmertsreut, mit 153 Familien 
im Landgerichte Münchberg beftehen wird. 

München den 18. Mai 1815. 

Im Reyatlreife: 


(Ortsgericht Zrautslirhen;) 
Der Freiherr Wilhelm von Falfenhaus 





—— 


2.34 


fen bilder aus dem'bisherigen zuſammenhaͤu⸗ 
genden PatrimonialgerichteTtrautsfircdhe n, 
im Pandgerichte Marft Erlbach, bergeftal: 
ten ein Ortsgericht, daß es aus dem Kirch: 
borfe Trautsfirchen und dem Weiler Dar 
genbad mit 73 behausten Familien ber 
ſtehe. 
Muchen den 20. Mai 1815 ; 
Im Regentreife: 
(Drtögericht Wulfersdorff.) 

Der fönigliche Hofkamerrath und Saly 
Beamte von Reiffen bitder zu Wulfers 
borff, im Landgerichte Wetterfeld, ein 
Drtsgericht, welches den Steuerdiſtrikt dies 
fer: Benennung mit den Orten Wul fers: 
borff,. Plitting und Hofların, dann 
mit Einzeln Baumgarten, Blast 
berg, Roned, Shwenber, Shwar 
jenberg, Steinhof, Steinmühle, 
Berglern, Darwansdorf, Dingek 
ftadt, Gappelshof, Hadelsberg, 
DObersundUnterBrauftuben, Mang- 
hof und Ziegelhof, und hierin 50 Fa 
milien begreift: 

Münden den 13. Mai 1815, 


Ortsgericht Eichhofen.): 

„Anton von Schmauß, bilder zu Eid: 
hofen in dem Landgericht Kellheim ein 
Ortsgericht, welches aus den. Orten Eich—⸗ 
hofen, Mamelftein, Thumhaufen, 
Haugenried, Irgetshofen, Gops 
penhof, Raigerholz und Oberholz, 
mit 67 fländigen Familien beftehen wird. 

München den 31. Mai 1815, 


Gr 
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Sm Ober D onaukreife: 
(Ortsgericht Baar.) 


Der guieszirte Hofgerichtsrath Fram Se⸗ 
raph Freiherr von Lafabrique bilder zu 


Baar, im Landgerichte Rain ein Ortsge— 

richt, welches aus den Orten Ober⸗ und 

Unterbaar, Wiefenbach und Thierms 

berg, mit 122 behausten Familien begehe. 
München den 26. April 1815. 


Sm Illerkreiſe: 
—— Bur heim, und Ortsgericht 
Beuern.) 

Das MediatUntergericht des Grafenvon 
WaldbortBaffenheim zu Burheim, 
wird in ein Herrfchaftsgericht J. Klaſſe, und 
deſſen Patrimonialgericht zu Beuern in ein 
Drtsgericht auf folgende Weife verwandelt, 

Das erftere begreift die Orte Burheim 
und Wefterhaid mit 70 ftändigen Ge 
richtsſaſſen. 

Das leztere, welches im Landgelichte 
Roggenburg Liegt, enthält den geſchloſſenen 


Ort und Bezirk Beuern, mit 55 geſeſſenen 


Gerichts untergebenen Familien. 
München den 26. April 1815. 





(Das Damenftift zur heiligen Anna in Müns 
hen betreffend.) 

Seine Majeftät der König haben durch 
ein allerhoͤchſtes Reffript vom 15. Maͤrz l. J. 
dem Damenftifte zur heiligen Anna 
in München, gleich ben unter unmittelbas 
ser Adminiftrazion ftehenden Stiftungen, ben 


— —— — 
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privilegieten — u ee J 


ruht. 





— Auszug 
aus der Adels Marritel bes Königreichs Baiern. 
— 


Mochſehende wurden der Adels Matrifel 
bes Königreichs neuerdings einverleibt; 

unterm 6. Februar 1815, der ruffifche 
Guͤterbeſtzer Ignaz Freiherr von Bruns: 
ftein von Brunicfi, famt feinen Meffen 
und alfeitiger Abkoͤmmlinge beiderlei Ger 
fchlechts bei der FreiherrnKlaffe. Lit. 
B. Fol. 1774. Act. No. 43.43. 

Unterm 30. Mat 1813, Franz Bern 
hard Graf von Hirfchberg, auf Schwar: 
zenreuch, Ebnath und Miglasreuch, in 
Riglasreuth ſamt feinen Abkoͤmmlingen bei⸗ 
derlei Geſchlechts, bei der GrafenKlaſſe 
Lit. H. Fol, 785. Act. No. 2933. 

unterm 24. Oktober 1812, Friedrich 
Karl Ehriftian Heinrich Freiherr von Linz 
denfels, Reislaser Linie, großherzoglich⸗ 
badenfcher Kamerhere und Oberft, in Bai— 


reuth, fame feinem Bruder und Abkoͤmm⸗ 


lingen beiderlei Geſchlechts, bei der Frei: 
herrnKlaffe Lit. E. Fol 613. Act. 
No. 1409. 

” unterm 30. Auguft 1813, Therefius 
Joſeph Karl Sigmund Ludwig Freiherr von 
Secken dorff, vonder Obernzenner Haupts 
linie, Nebenlinie zu Obernzenn, Kreis⸗ 
direktor des Ansbacher Kreiſes, im ehemali⸗ 
gen Fuͤrſtenthume Ansbach, in Ausbach, 
ſamt ſeinem Geſchwiſterten und Abkoͤmmlin⸗ 
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gen beiderlei Geſchlechts, bei ‘ber — 
herrnKlaſſe Lit. 8. Fol 61. 
No. 2761. 

unterm 30. Auguft 1813, Franz 
Paul Chriftoph Freiherr von Secken⸗ 
dorffAberdar, von: ber Unternzenner 


Hauptlinie, Nebenlinie von Ebnath in Uns 


ternzenn, kaiſerlich-koͤniglich öfterreichifcher 
Kämerer, geheimer Rath, und des che: 
maligen Reichs Kamergerichts Präfident, famt 
feinem Bruder und Abfömmlingen beis 
derlei Gefchlehts, bei der Freiherrn— 
Klaffe Lit. S. Fol. 61. Act. No. 2761. 


unterm 30. Auguft 1813, Alerander 
Friedrich Wilhelm Freiherr von Seden: 
dorff Aberdar, von ber Unternzenner 
Hauptlinie, Mebenlinie von Sugenheim, 
Subfenior und Adminiftrator des von Ge: 
ckendorff Aberdarſchen Gefchlechts, dann des 
teutfchen Ordens Ritter und Land Kommen: 
thur, Paiferlich : Föniglich öfterreichifcher Kaͤ⸗ 
merer und Generalgeldmarfchalltieutenant, 
in Markt Sugenheim, famt feinem Ges 
fhwifterten und deren Abkoͤmmlingen beider: 
lei Geſchlechts, jedoch mit Ausfchluß der in 
Gröningen, bei der FreiherenKlaffe 
Lit. 8. Fol. 61. Act. No. 2761. 


. unterm 30. Auguſt 1813, Karl 
Alexander Wilhelm Freiherr von Sed en: 
dorffGutend, in Oberuyenn, famt feinem 
Bruder, eigenen und verftorbenen Onfels 
Abkoͤmmlingen beiberlei Geſchlechts, bei der 
SreiherenKlaffe Lit. 8. Fol, 61. Act. 


No. 2569. 
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unterm 30. Auguſt 1813, Karl Aus 
guft Gottfried Freiherr von Sedfendorff. 
Aberdar,von der Obernzenner Hauptlinie, 
Mebenlinie zu Gröningen, in Erfendrechtes 
haufen, Pöniglichwürttembergifcher geheimer 
Rath, gewefener Oberhofmeifter, zu Tuͤbin⸗ 
gen,und des großen wuͤrttembergiſchen Ordens 
Großkreuz, ſamt feinem Gefchwifterten und 
Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, jedoch 
mit Ausfchluß derjenigen, Die fih im Aus: 
lande, oder gar in fremden ‘Dienften befin: 
den, bei der FreibrernKlaffe Li. 8. 
Fol. bi. Aet. No. 2761. 


unterm 13. Maͤrz 1813, Friedrich 
Chriſtian Wilhelm Freiherr von Kotz au 
auf Oberkotzau, Heydeck und Autengruͤn 
(aͤlterer Linie), in Oberkotzau, ſamt feinen 
Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechts bei ber FreiherrnKlaſſe 
Lit. K. Fol. 2001. Act, Ne. 2191. 


unterm 27. April 1813, Friedrich 
Karl Julius Freibere von Künsberg 
u Erneut (Thurnauer ‚Linie), großher⸗ 
zoglich «badifcher Kaͤmerer und Major, ſamt 
feinem Onfel und Abkoͤmmlingen beider: 
let Gefhlehts, bei der Freih errn⸗ 


Slaffe. Lit. K. Fol. 560. Act. No. 
2823. F 
unterm 13. Maͤrz 1613, Friedrich 


Chriſtian Auguſt Freiherr von. Kotzau, 

auf Oberkotzau, Heideck und Autengruͤn 

(jüngerer Linie), quittirter koͤniglich preußi⸗ 

ſcher Hauptmann, in Oberkotzau, ſamt ſeinem 

Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen beiderlei 
(29) 
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Gefchlehts, bei der Freiherrnätaffe 
. Lit. E. Fol. 2001, Act. No. 2191. 
unterm 31. Mär; 1815, Chriſtoph 
Freiherr von Winkelhofen, zu Englaß, 
Ktahofl und Neidenſtein, vormaliger Fur; 
trieriſcher Kämeret, und penſionirter Hof⸗ 
und Regierungsrath zu Augsburg, ſamt ſei⸗ 
nem Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen bei⸗ 
derlei Geſchlechts, bei der Freiherrn— 
Klaffe Lit. W. Fol. 22. Act. No. 4358, 
unterm 28. Oktober 1814, Mois Jos 
hann Paul Freiherr von Arter, koͤniglicher 
Kämerer und Befijer der Güter Gerats; 
point und Dornwang, zu Dettingen im Rif, 
famt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Ge: 
ſchlechts, 
Lit. A. Fol. 1026. Act. No. 4268. 
unterm 6. Februar 1815, Johann 
Heinrich Freiherr Sulzer vonder Wart, 
Röniglicher SalzhandlungsKommiffär und 
Ritter des ZivilverdienftOrdens der baieris 
fhen Krone, in Winterehur, famt feinen Abs 
koͤmmlingen beiderlei Gefchlechts, bei der 
Freiheren Klaſſe Lin S. Fol. 1687. 
Act. No. 4300, 
unterm: 16. April 1814, Alerander 
Franz von Sauerzapff, auf Burggrub, 
famt feinem beiden Schweftern und Ab: 
fömmlingen beiderfei Gefchlehts, bei ber 


AdelsKlaffe Lit. S. Fol, 412. Act. 


No. 3978. 

unterm 31. März 1815, Franz Chris 
ſtoph Freihere von Sazenhofen, auf 
Suchsberg und Rorhenftadt „ in Mothens 
ſtadt, quittirter koͤniglicher Hufarenkieuter 
nant, ſamt ſeinem Geſchwiſterten, Oheim, 


bei der FreiherenKlaffe 
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und Abkoͤmmlingen beiderlei Gefchlechts, 


bei der SreiherenKlaffe Lit. 8. ‚Fol. 
38. Act. No, 4366. 

unterm I April 1815, Johann 
Evangelift Joſeph Freiherr von Speidl, 
föniglicher Gendarmerie Oberlieutenant in 
Landshut, ſamt ſeiner Nichte und Abkomm⸗ 
lingen beiderlei Geſchlechts, bei. der Frei— 
herrnKlaffe Lit. S. Fol 201. Act. 
No. 4458; 

unterm 22. Auguft 1814, Karl Tech, 
herr von Meffelrode Augenpoet, Pi 
niglicher Major des 4. Linien Infanterie⸗ 
Regiments SahfenHildburghaufen in Re 


‚gensburg, famt feinem Bruder und Abs 


koͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 
FreiherrnKlaſſe Lit. N, Fol.858. Act. 
No. 41313 | 

umerm 23. Oftober 1813, Philipp 
von Künsberg (Mandfer Linie) vorma— 
fig fuͤrſtlich bambergifcher Hofrach und Hof: 
Kavalier in Bamberg, ſamt feinen Brüdern 
und Abfömmlingen beiderlei Geſchlechts, bei 
der UdelsKlaffe Lit. K. Fol, 2059. 
Act. No. 3539; 

unterm 7. Februar 1813,. Auguft 
Heinrich Friedrich Lazarus von Feilitzſch 
zu Brandſtein (mittlerer Linie) quittirter fd: 
niglicher preußifcher Lieutenant, ſamt feinen 
Abfömmlichen beiderlei Gefchlechts, bei der. 
AdelsKlaffe Lit, F. Fol. 1878. Act, 
No. 2003 ;. 

unterm 28.. September 1813,. Chris, 
ſtian Ritter von. Geuder, genannt Kar, 
benfteiner (ber jüngern Linie. von Geu« 
der, genannt Rabenfteiner) Löniglicher 
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preußifcher Kamerherr in Erfang, ſamt fei: 
nen Abkod ommlingen beiderlei Geſchlechts bei 
ber Ritter Klaffe Lit. G. Fol. 1737. Act. 
No..3401 3; 

Unterm 28. September 1813, Chri: 
ftoph Karl Joſeph Ludwig Ritter von Gen: 
der (der Altern von Geuberifchen Linie) 
ehemaliger Raths Direktor zu Nürnberg, in 
Nürnberg, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beider 
lei Vefchlechts , und verftorbenen Bruders 
Eohn, bei der RitterKlaſſe Lit. G. Fol. 
«737. Act. No. 3301; 

unterm 23, September 1313, Chrir 
ſtlan Friedrich Ritter von Geuder, genannt 
Kabenfteiner (der älteften von Gender, 


genanne Rabenfteiner Linie) koͤniglicher preu⸗ 


biſcher Rittmeiſter in Heroldsberg, famt fei: 


nem Gefchwifterten und Abkoͤmmlingen beis 


berlei Gefchlechts, bei der Ritter Klaffe 
Lit: G. Fol. 1737. Act. No. 3401; 
unterm 26. März 1813, Johann Chris 
ftoph Wilhelm von Moeck, Föniglicher Freu: 
tenant in Lichtenau, famt feiner Schwefter und 


Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts bei der, 
Adels Kfaffe Lit.M. Fol. 1831. Act. No. 


2512; 
unterm 16. Auguſt 1813, Karl Si: 
ckart von Sickartshofen, ehemalig koͤnigli⸗ 
cher preußiſcher Rittmeiſter in Baireuth, ſamt 
ſeinen Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der Adels Klaſſe Lit. 8. Fol. 1485. 
Act. No. 2334; | 
unterm 24. Juli 1813, Joſeph Xaver 
Rupert Ritter und Edler von Senger, 
Archival Rath in Dettingen, famt feinen Ab: 
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koͤmmliugen beiberlei Geſchlechts, bei der 
RitterKlaffe Lit. S. Fol, 1405. Act, 
No. 3242; 

anterm 7, Juli 1810, Chrifioph Ans. 
ton Freiherr von Weveld auf Sinningen, 
Föniglicher Kämerer in Neuburg/ famt feinen 
Gefchwifterten und Abkoͤmmlingen beiderlei 
Gefchlehts, beider FreiherrnKlaffe Lit. 
W. Fol. 603. Act. No. 362; - 

unterm 26, Februar 1815,. Franz vor 
Steinhaufer, DBelijer ber Herrſchaft 
Bulgarn in Linz, ſamt feinen. Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlet Geſchlechts, bei der Adels: 
Klaffe Lit. 8. Fol. 140. Act. No, 44213 

unterm 14. April 1815, Mathias 
von Schlutt auf Aſcholding, koͤniglicher 
AppellazionsgerichtsAdvofat in München, 
und vormaliger Stadtrichter in Waſſerburg, 
famt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Ger 
fchlechts, bei der AdelsKlaffe Lie. 8. 
Fol. 1721. Act. No. 431735 

unterm 22, März 1815, Johann 
Ernſt Ferdinand von Spies, koͤniglicher 
AppellazionsgerichtsRath in Ansbach, mit 
bewilligter Transmiffion des Adels auf feine 
Nachkommen nach der LinealErbfolge, bei 
der Adels Klaſſe Lit. S. Fol 198, Act, 
No. 105; 

unterm I, Dejember 1812, Augu⸗ 
ſtin Anton von Schweller, Unterlieute⸗ 
nant im 4. koͤniglichen Chevauxlegers Regi⸗ 
ment, ſamt ſeinen beiden Schweſtern und Ab⸗ 
koͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 
Klafſe der Edlen Lit. S. Fol. 609. Act, 
No, 1402. 
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Redbuf;ion 
bes 
im Rentamts Bezirke Tirfchenrenth vorher üblichen Getreidmaaßes in das baierifche 
Normalmaaß. 


(Nach dem Protokoll vom g. Februar 1812.) 


Im koͤnigl. baier. (adgeftrichenen) Normal Getreidmaaße 
Zur Einmeſſung 










Zur genaueſten Berechnung 





























Getreid Gattungen. Mezen 
| | Eier 
»\2|58|3»|5|* 
3 | | | 5 1 lü 
a) gr Weizen und | 
orm 
Nach der NaturalBermeffung 
aben 6 Kaar 505 oder 50,5 
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00 » .-.0 0% 1 13 1— 1,33 





b) Fuͤr Gerſte. 


6 Haar 53,% oder 53,562 
NormalMezen. 

Alſo ı far of...) 9270 ı) 2| ı| x ı| —!| 1,66 
109 PIE Bau a Ba Bu 148 7847 892 7083 1481 4 | 


e) Sur Haben | 
6 Naar — 53; ober 52,5 

1 | - —| 0,00 
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Normal Metzen. 

Alſo 1 Kaar ... ———— 8 
100» eu 00 + 0. I 145l 8333 " 875 
Zu der Redufzion des Haidenhaimer Getreidmaßes (Stuͤck XXH, S. 421— 424) kommt 

auf Seite 433 zu Buchftab c für Haber unmittelbar vor Buchſtab d folgendes nachzutragen 


und einzufchalten : 


7500 ı]ı 2 
0000 I 1451 5 | — 








Pappenheimer Hofmezen, ein ; 

folcher Mezen if gleich) 24}, 

oder 2,34375 Norm. Mezen. 

oder 1 Wein. - . » .. .. 2) 34371 — 2 | — De — 1] 1,00 
0: mw“ “ ... 139. 1.0625 l 234.375 1399 1 m I I 21 351 9,00 





.. ale 


oo. - 


457 


Koͤniglich⸗Baleriſches 
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nes ierungsblart 





ER HI BL HEUTE Born 


er: 





(Die Geſifto Üngeigen der untergerihte D 


treffend. y 
Wir Marimilian Sofeph, i 
von Gottes Gnaden König, bon Baiern, 


Da Wir mie beſonderet Zufriedenheit 
wahrgenommen haben, daß die Ruͤckſtaͤnde 
an unerledigten Meshtsfachen aus den Ger 
sichten Unſers Reichs Durch deren angeftreng- 
sen Dienfteifer - verfhwunden, und Unſere 
Dber: und Unsergerichte am jene Ordnung 
und Thätigfeit gewöhnt ſind, welche "die 
Wichtigkeit einer promten und guten: Juſtiz⸗ 


pflege für das allgemeine Wohl erfödert, ſo 
haben Wir beſchloſſen, die Befchäfts Kon⸗ 
trole zur Befoͤrderung ihtes Zweckes mehr - 
zu vereinfachen. Wir verordnen daher dir“. 


Anſehung der. Gefhäfts Anzeigen ’ der Unees; 
BE: wie Ay ; 
Rune * Ti J e T 
. Algemeine Beftimmungen. .. 





$ 1. Sämtliche unmittelbare und mit: 
telbare Gerichte Unfers Reichs, als: Stadts 
Sand’s Herrfchafts : und Drtsgerichte, find 
verbunden, "Über ihre Amesführung in Yus 


fyfaden nach Berfeidenfeit bes Dim 


‚ftandes und: ihres Wirfungs Kreifes in der 


duch gegenwärtige Verordnung vorgezeich⸗ 


neten tabellarifchen Form innerhalb der un⸗ 


gen beftimmten Termine Rechenſchaft abzu: 
fegen. Alle vorher eingeführten untergerichts: 
fihen Tabellen famt den fich hierauf bezie⸗ 
benden allgemeinen und befondern Inſtruk⸗ 
zionen find andurch eingeftelkt, ’ 
$ 2. Die Form der Tabellen. in Ans 
ſehung bes Papiers, der Kolumnen und der 
Einträge tft genau nach den Muſter Tabel⸗ 
fen einzurichten, welche Wir den Unterger 


sichten durch die ihnen ummittelbar worger 


ſezten Obergerichte werben zugehen laſſen. 


‚Die Eimträge tr jede Kolumne müffen deut⸗ 


lich, tein und Lkorrekt gefchrieben ſeyn. 
Ge 3. Alle zum Eintragen im eine Tas - 
belle geeigneten Rechts Sachen werden in ders 


ſelben mit. fortlaufenden Mumern vorgetras 


gen, und alphabetifch. nad) dem Namen der , 
Perfon, alfo des Angefchufdigten bei Straf⸗ 
Sachen, des Klägers; bei ZivilSachen, bes 
Gemeinfchuldners bei. Konkurſen, bes Erb⸗ 
kaflers bei Erbſchaften, des - KAuranden bei 
Pflegſchaften geordnet, daher der Geſchlechts⸗ 
Namen nicht nur vorandgefejt,. ſondern auch 
mit größeren oder lateiniſchen Buchſtaben 
(29*) 


gefchrießen, Kommt ein Gegenſtand aus eis 
ner, frühern Tabelle in, einer ‚nachfolgenden 
wieder vor, ſo wird die Numer der voris 
gen Tabelle unter die Numer der neuen, ges 


ſezt, und eine von der andern durch einen 


Querſitich getrennt. 

$- 4. Jede Kolumne/ für welche ein 
Einttag vorhanden iſt, muß denſelben wirk⸗ 
lich erhalten, und eine Zuruͤckweiſung auf 
vorhergehende Numern ift nur dann erlaubt, 
wenn bei den unmittelbar auf einander fol⸗ 
genden Sachen der Eintrag in derfelben Kuba 
rik genau übereinftimmt, 

$. 5. Anzeigen und Nachweifungen, 
welche fih nicht zu einer beſtimmten Kolums 
ne der Tabelle eignen, werden als Bemer⸗ 
fungen in bie lezte Kolumne eingetragen, 

G. 6. Jede in die Tabelle aufzenommene 
Sache ift in den folgenden Tabellen fo lange 
fortzuführen, bis fie entweder für das Uns 
tergericht oder für dieſe Tabelle als erledi; 
get oder als beruhend anzufehen, als folche 
einmal in ber Tabelle vorgetragen, und ba; 
gegen vom Dbergerichte nichts erinnert wor— 
den ift, 

G 7. Für die Aechtheit der Einträge 
in die Tabellen haftet jedes in Rechts Sa: 
hen arbeitende GerichtsMitglied hinſichtlich 
ber Sachen, womit es als Inquirent oder 
Referent befchäftigt war; vor Allem aber haf: 
tet für die genaue und vorfchriftmäßige Ab: 
faffung und Einfendung der GerichtsBors 
ftand; deßhalb muß jede Tabelle am Ende 
derfelben von fämtlichen Mitgliedern eines 
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Untergerichts nuterfchrieben, werden, ſollte 
auch ein oder das andere Mitglied in einem 
Geſchaͤſtsweige nicht, gearbeitet haben. Aus: 
faflungen und Uurightigkeiten in, Einträgen 
werben unngchſichtlich, „je machbem, fe, fi, 
in, Rachlaͤßigkeit odet a anden⸗ ge⸗ 
ahuber.,. — 

N: ‚Sollte, Be ‚einem "Untergerichte 
für eine - Tabelle, in, den ‚vorgefchriebenen 
Zeitraum fein. Grgenftand. vorhanden ſeyn, 
fo, hat dasfelbe eine Fehlanzeige, zumachen, 

G. 9. Jede Tabelle wird nur. einfach 
eingefendet, das_Mapulare oder Duplifat 
derfelben ift bei dem Untergerichte forgfäls 
tig aufjubewahren. 

F. 10, Gefuche um Verlängerung bes 
Einſendungs Termins folfen bei dem unmit⸗ 
telbar vorgefezten Obergerichte übergeben, und 
von dieſem nur aus. wichtigen, hinreichend 
befcheinigten oder fonft befannten Urfachen 
auf. kurze Zeit bewilliget werben. 

F. 11. Die Ortsgerichte überfenden bie, 
Verlaſſ enſchafts⸗ und Pflegſchafts Tabellen, 
oder im Falle des Ir 8. die Fehlanzeigen, 
laͤngſtens innerhalb acht Tagen nach dem 
Termine, fuͤr welche ſie zu ſtellen ſind, an 
die Land⸗ oder Herrſchaſtogerichte, in deren 
Bezirke fie liegen, welche dann, jene Ta: 
bellen mit den ihrigen an das zufländige 
Obergericht einbefördern. Auf eben demfel: 
ben Wege läßt das Obergericht feine Erins 
nerungen und Befchlüße über jene Tabellen 
den Ortsgerichten zugehen. Zwangemittel 
gegen ein mit Einfendung der Tabelle ſaͤu— 
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miges Ortegelicht Pöittten jeboch "mie von 
Bern Dberherichte angeordnet werden.’ "' 
8,12, Gerichee, weicht mit Einſendung 
dee Tatellen Kartei Fb), erden hien 
gelch nach Hitäuf des Haftie borgeſchelebe⸗ 
eh Termiſts durch ·Exekuflolis doten änf Ko⸗ 
ſten des Saͤumigen angehalten; wirkt dieſes 
Mittel nicht, fo wird die Exekuztons Ger 
buͤhr erhöher, "und bei forttanernder Nach: 
laͤßigkeit eine angemeſſene Geldſtrafe von 16 
bis 50 Gulden angedroht, welche dann un: 
nachfichtlich beizutreiben iſt. 





u De: € 5 17 5 de u Pont 

Befondere Beftimmungem, 

A, Weber’ die firafgerichtlihe 
2 — — J 
6. 13. Zum Eintrag im dieſe Tabelle 
gehören alle Fälle, welche in Gemäßheit 
Unfers Straf&efezbuches über Verbrechen 
und Vergehen die Thätigfeit des Unterſu⸗ 
chungs Gerichts erfodern; daher ift diefe Tar 
belle von allen jenen Gerichten eingufenden, 
welchen in Ktäft-des StrafGeſezbuches oder 
beſonderer Verleihung die Unterſuchung tiber 

Verbrechen oder Vergehen juſteht. 
$. 14. Jede zum Eintrag geeignete Straf: 
Sache ift in den Tabellen fo Tange fortzus 
führen, bis dieſelbe für das Unterfuchungs: 
Gericht gefchloffen und in den AmtsKreis 
der Gerichte uͤbergetreten ift, welchen dem 
StrafGeſezbuche Theil I. Artikel 12 gemäß 
die Entfcheidung zukommt, ober bis fich fonft 


Ta 
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ein Umſtand ereignet, weicher , wie zum“ 
Beiſpien der Tod des Argefchnrpigeen, die 
weitere Unterfüchung vergebtich macht, 
Se 15, Wenn daher Die Akten, der Gr 
neralinterfuhung am das Krimingl Gericht 
zum Etkenntniß nach Theil II. Artikel 98,de8° 
Straf Geſezbuches eingeſchickt wurden, fü 
wird die Sache in der Tabelle fortgeführt, 
bis auf einftmeilige Aufhebung des Ptojeßes 
oder auf definitive Aufhebung der Unterſu⸗ 
hung erfannt wurde, wonach die Sache mit 
Anführung der Urfache als erlediger in der 
Tabelle vorgetragen wird, Auch das gegen 
abtwefende oder flüchtige Verbrecher in Straf: 
Gefejbuche Theil IT, Artikel 419 angeordnete 
Ungehorfams Verfahren ift hiernach zu bes 
meffen, Würden hingegen die Aften nach 
geſchloſſener Spezial Inquiſtzion oder Haupts 
unterfuchung an dag Kriminal: oder Zivit 
Strafgericht zur Entſcheidung eingefendet, fo 
ift die Sache in der Tabelle als „erledigt 
duch Einfendung der Akten” vorzutragen, 
und in den folgenden Tabellen nicht mehr 
fortjuführen, wenn gleich durch die von er⸗ 
fie. oder zweiter Inſtanz angeordnete Erfes 
zungen oder durch den Gebrauch eines Rechts⸗ 
Mittels oder durch Vollſtreckung des Ur— 
theils weitere gerichtliche Handlungen bei 
dem Unterfuchungs®erichte veranlaßt wers 
den. Die Wiederaufnahme der Unterfus 
hung ift unter einer neuen Numer in bie 
Tabelle einzutragen, 
$. 16. Dagegen follen nicht nur von 
den Unserfuchungs®erichten die Prosofolle 
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über Verkuͤndung und die Belege über dem 
Vollzug frafgerichtlicher Erfenntniße, des: 


gleichen der Begnadigungen, an die entfcheis '- 


dende Kriminal: und ZisitStrafgerichte eins. 
geſchickt, fordern auch bei dieſen Gerichten‘ 


befondere Erzitagions Bücher gehalten, und 


bie in einzelnen Sachen angeordneten Evfes 
zungen, fo tie Die Belege uͤber richtige Ver⸗ 
kuͤndung und Vollſtreckung des Erkenntnißes 


jederzeit von Amtswegen gegen das etwa ſaͤu⸗ 
mige Unterſuchungs Gericht us betrie⸗ 


ben werden. 


F. 17. Die Unterſuchungen werben nad) 
der Zahl der unterſuchten Individuen gerech⸗ 
‚net, und jeder Angeſchuldigte in einer beſon⸗ 
dern Numer aufgezaͤhlt, wenn er auch 
Kompler eines Andern iſt. In der Kolum⸗ 
ne J. ift dem Namen des Angefchuldigten 
auch deſſen etwaniger Spigname beizufü- 
gen, der Wohnort nach dem lezten Domizil 
zu bemeffen, bei Dienftboten, Handwerks; 
purſchen und dergleichen, der Drt ihrer Her⸗ 
funft, bei Ausländern der Staat, aus wel; 
chem fie gebürtig find, und bei Vaganten 
das Wort: Vagant, beizuſezen. Aendert 
ein Angeſchuldigter während der. Unterfus 
hung den Namen, fo wird berfelbe unter 
dem zuerft angegebenen Namen in der Tas 
belle fortgeführe, und der nachher angege 
bene in einer Parenthefe bemerkt, 


G. 18. Das Verbrechen oder Vergehen, 
twelches den Gegenftand der Unterfuchung 
ausmacht, ift in der Kolumme IL, Eur; und 
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beſtimmt nach — im —E— ent⸗ 
haltenen Benennungen zu bezeichnen... 

Ir 24 In ber Kolumne cHIZ wird das 
Darum Ber Gererfntetfuchting mit Ruͤck⸗ 
ta THAT, Xerikel 92 des Strafße: 


ferbuchee ‚; und Falls die Sdezial Inquiſigion 
bei Verbrechen mach Theit UArtikel 97 vom 


Untetſuchungs Getichte ſelbſt verfügt) ober 
darauf vom KrimmmalCerichte ( Theil IL. Ars 
tikel 98) oder alich bei Vergehen auf die 
Hauptunterſuchung vom Unterſuchungs Ge⸗ 
richte (Art, 460) erkannt wurde, das Da⸗ 
tum, wo die Speztal Inquiſtzion oder Haupt⸗ 
Unterfuchung ihren Anfang genommen hat, 
nad dem erften ordentlichen Werhöre des 
Angefhüldigten (Urt. 163, 468) und bei 
dem Ungehorfams Verfahren wider abwefens 
de oder flüchtige Verbtecher nach dem Tage 
ber erfaffenen Ediftalfadung (Art, 421) ge 
nau angegeben. - 
P 9.20, Bei der Kolumne IV, iſt der Tag 
der Verhaftung, wenn fie auch nur provifos 
riſch war, und, falls der Angefchuldigte dars 
aus wieder enrlaffen wurde, auch diefer Tag 
enzuführen, desgleichen bei den von andern 
Behörden uͤbernommenen Angeſchuldigten ber 
Tag, wo fie bei jener Behörde verhaftet wur: 
den, und der Tag, wo fie das Unterfus 
chungs Gericht Äberngmmen hat, zu bemerken, 
$. 21. In der Kolumne V, wird anges 
jeigt, 06 und warum die Sache für das 
UnterfuchungsGericht erlediget ift, wobei 
der Tag, an welchem die Erledigungslirfa: 
che eintrat, angegeben werden muß, Iſt 
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die Unterfuchung neh im Laufe, fo muß die 


„ Lage derſelben, wie weit fie gediehen ift, und 


worauf es bei derfelben noch anfonımt, zwar 


kurz, jedoch fo beſtimmt, angeführt werden, 
daß man hirraus das gefegmäßige Fortfchreis 


ten derſelben ohne ſtrafbare Verzoͤgerung oder 
unmnoͤthige Weitlaͤufigkeit einigermaſſen beurs 


theilen kann. 
G. 22; Diefe Tabelle iſt vierteljaͤhrig, 


uch. ohrie Fernere Beilage der Quartalss 


Abſchriften der Diarien, an bas unmittels 
bar vorgefete Appellazionsgericht einzufens 
den. Dagegen werden hiermit alle andern 


Tabellen, welche bisher in verfchiedenen Kreis 


fen des Reiches den Unterſuchungs Akten beis 
gelegt wurden, desgleichen alle dm Straf 
Gefezbuche nicht vorgefchriebenen befondern 
Anzeige Berichte, welche die Unterſuchungs⸗ 
Gerichte über vorgefallene Verbrechen und 
verhängte Spezlal Inquiſtzionen oder Verhaf⸗ 
sungen an die Appellazionsgerichte in mans 


chen Kreifen bisher erftatter haben, auss 
‘ brücktich aufgehoben, und Fein Obergericht 


ſoll Fünftig dergleichen Anzeigen ohne Unſere 
aus druͤckliche Genehmigung vorfchreiben, 


- 


B. Ueber die Zivilprozeß Tabelle. 


HG. 32. Zu derſelben gehören alle bei 


“einem Untergerichte, die Handels: und Wechr 


fel&erichte mitbegriffen, anhängige Zivilpros 
zeße, auch wird fünftighin über die Kon: 
kurſe feine befondere Tabelle gefertiger, fon 
been diefe finden von nun an als Zivilprozeße 
in gegenwärtiger Tabelle ihren Plaj. 


,—— 
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G. 24. Jede zum Eintrag in dieſe Tar 
belle geeignete Zivilfache wird darin fo lange 
fortgeführt, bis fie für das Lintergericht als 
geendiget -anzufehen, oder an berfelben eine 


Weränderung eingetreten ift, wegen beren 


ein befonderer Eintrag unudthig wird. Da; 


her find in der Tabelle jenes Semefters, 


worin ber Konfurs ausbrach, alle wider den 
Gemeinſchuldner vorher anhängigen Prozeße 


‚zu übergehen, jedoch deren. vorige Numern 


in der lezten Kolumne unter den Bemerfun: 
gen anzuführen, Ein Prozeß, welcher auf 
der Handlung einer Partei beruhet, und von 
feinem Theile feit einem Jahr berrieben wird, 
bleibt in ben folgenden Tabellen fo lange 
aus, bis derfelbe wieder in Betrieb kommt. 
Die Urfache wird in jener Tabelle, worin 
ber Gegenftand zum leztenmale erfcheint, 
unter den Bemerkungen angeführt. 


$. 25. Die Parteien werden in der Kor 
fumne I nur mit dem Geſchlechts Namen 
ohne weitern Zufaz vorgetragen; kommen 
jedoch verfchiedene Parteien mit demfelben 
Damen in ber Tabelle vor, fo ift der Bor 
name ober die fonft unterfcheidende Bezeich: 
nung nah Stand, Gewerbe oder Wohnort 


beizufügen, 


$. 26. Der Betreff des Streits wird 
in der Kolumme II, kurz und deutlich, uͤbri⸗ 
gens ohne nähere Angabe des StreitÖbjefts, 
deſſen Betrag und dergleichen ausgedrückt. 
Das urfprünglihe Rubrum der Sache ift 
bis zu ihrem Ende beizubehalten, und bie 
daran fich ergebende Aenderung nur mit wer 
nigen Worten, zum Beifpiel: modo exe- 


(30) 
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eutionis, modo Schadens: und KöftenEr: 
ſaz, dabei zur bemierfen. Wenn abet unter 
denſelben Parteien über denſelben Gegen: 
ftand ein neuer Streit aus einem andern 
Fundamente oder zu einem andern. Zwecke 
entſtehet, wie zum WBeifpiel, wenn nach der 
Provofajion die Hanptflage, nach entfchie? 
dener Vorklage bie Nachklage, nach dem 
Poſſeſſerium der Streit über das Peritos 
rlum anhängig wird, fo if die erſte Sa⸗ 
che als erledigt, und der folgende Pro⸗ 
jeß als neue Sache unter einer neuen Numet 
in der Tabelle aufzufuͤhren. 


F. 27. Der Anfang des Projefes (Ko 
lumne III.) twird nad der erſten bei Ges 
richt vorgegangenen_ Handlung, alfo bei 
fhriftlihen VBerhandfungen nach dem Prär 
fentatum ber erften Eingabe bezeichnet, | 


G. 28, Die dermalige Lage des Prozeßes 
ift in dee Kolumme IV. nah dem Stande 
anzugeben, worin er fih am Schluße des 
Semefters befinden,  Alfgemeine Anzeigen, 
zum Beifpiel: bertihet auf Aneufeh, auf dem 
Beweis Verfahren, find nicht hinreichend, 
fondern vielmehr jene Handlungen des Rich⸗ 
ters oder einer Pattei genau ji bemerfen, 


von welchen der weitere Gang des Streits 


abhängt. Würde der Prozeß Durch Urtheil, 
durch gerichtlichen oder außergerichtlichen 
Vergleich oder durch Entſagung geendiget, 


fo wird dieſes Fury mic Anführung der En: 


digungsXrt und des Datums bemerft, 


F. 29. Diefe Tabelle iſt halbjaͤhrig zw 
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fertigen und an das naͤchſt vorgeſene Boa 
gericht einufenben. 


G, Ueber: die Bertaffenfgaftste 
ee ei? 

g. 30: Zum Einteag in diefe Tabelle fd 
* Verlaſſenſchaften geeignet, ‘welche als 
nicht kontenzioſer Gegenſtand eine getichtli⸗ 
che Behandlung fodern. Entſteht uͤber die 
Erbſchaft ein Rechtsſtreit oder ein Konkurs, 
fo tritt dieſe Sache ans diefer Tabelle in die 
Zivilprozeß Tabelle Uber; ſie kann jedoch in 
die Verlaſſenſchafts Tabelle wieber zuruͤckkeh⸗ 
ren, wenn nach Entſcheidung des Prozeßes 
die Verlaſſenſchafs Behandlung im nicht fon 
tenziofen Wege durch das Gericht erfolgt, 
G. 31. Die Verfaffenfchaft ift fobald zu 
erledigen, als fein rechtliches Hindernif ob⸗ 
waltet, den Erben in den Beſtiz ber Erb; 
fhaft zu fegen, und unter dem Vorwande, 
daß vom Gerichte noch die Aftiven der Maf: 
fe beizutreiben oder deren Paffiven zu tilgen 
ſeyen, fol die Ausantwortung der Erbfchaft 
nicht aufgehalten werden, wenn nicht befons 
dere rechtliche Gründe, welche inder Tabelle 
anzugeben find, bas Segentheil nothwendig 
machen. 

$. 32. "Will eines der Aeltern, Geſchwi⸗ 
ſterte oder Erben neben einem oder mehreren 
minderjährigen Miterben die gemeinſchaftll⸗ 
che Wirthſchaft mit Einwilligung der Bor 
minder noch förtführen, und iſt dabei fir 
die Minderjährigen‘ fein Schaden zu befuͤrch⸗ 
ten, fo kann eine! ſolche Exbfchaft als zus’ 
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Zeit erlediget, angefehen, und fo in der Tar 
belle angezeigt werden. 

G. 33. Bei ganz oder zur Zeit erlebigs 
ten Verlaffehfchaften wird die Art und das 
Datum der Erledigung in der Kolumne IIT. 
angegeben? Beh unerledigten Erdfchafte find 
jene Umſtaͤnde, Werhaͤltniße oder. Handlun⸗ 
gen, von welchen, der Fortgang und Die En⸗ 
bigung der Sache abhängt, fo genau / anzu⸗ 
führen, als zur Beurtheilung der geſezmaͤßi⸗ 
— richterlichen Thaͤtigkeit nothwendig iſt. 

it Diefe Tabelle wird . nur 
einirat eingefendet, 


—5* ueber die Pflegſchaften— 

38 35. Jede, es ſey eiufach oder boppelt,, 
verwaiſeten minderjaͤhrigen, ehelichen oder 
unehelichen Kinder, auch jeue großjaͤhrigen 
Perſonen, welche wegen Abweſenheit, Geis 
ſtes Schwäche oder Verſchwendung ihrer ſelbſt 
ober-wenigftens ihres Vermögens nicht mäch: 
tig find, ftehen unter Pflegfchaft, worüber 
ben Gerichten die. Leitung und Aufſſicht obs 
liegt, und jede ſolche Pfiegfhaft muß in ber 
Tabelle angezeigt werden, ‚wenn ‚gleich der 
noch lebende Water die gefezliche Tutel hat, 
eder das Vermögen des Minderjährigen bis 
zur. Volljährigkeit oder Standes Veränderung 
guf dem. Anwefen liegen bleibt, , oder nach 
gewiſſen Jahren. und in Friften hinausbezahlt 
wird, und aus irgend einem, Grunde Feine, 
Rechnung über die Pflegſchaft zu ftellen ift, 

G. 36. Minderjährigfeit wird bei Diefer 
Tabelle in ber Regel als Urfache der Pflege, 
fhaft vorausgefezt, daher ift nur bei jenen 
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Perfonen, welche aus einer andern Urſache 
unter Kuratel fiehen, Diefe Urſache in der 
lezten Kolumne bei den Bemerkungen anzu 
ſuührm 

Se 37. Den Untergerichten — Bir 
es zur ſtrengen Pflicht, und, die Obergerichte 
weifen Wir an, forgfältig darüber zu war 
chen, daß bei jeder Pflegfchaft, deren recht: 
liche Urſache aufgehört hat, insbefondere bei 
den Pflegſchaften wegen Minderjährigkeit nach 
erlangten Gtoßjaͤhrigleit eines jeden Pfleg⸗ 
befohlenen von Amtswegen alles dasjenige 
verfügt werde, was zur. Ausantwortung des 
Vermögens famt der Schluß Rechnung er⸗ 
foderlich iſt. 

$. 38. da ber Kolumne I. wird Bei 
Minderjährigen Namen, Stand und Ge 
werde des Waters angeführt; fuͤmtliche Kin? 
der eines Vaters werde nur als eine Pflege 
ſchaft unten einer Numer vorgetragen, jedes 
Kind aber von dem. andern durch fortlau⸗ 
fende Buchſtaben unterſchieden. Bei dem 
Alter: eines jeden- Pflegbefohlenen ifi, wo es 
gefchehen kaun, er Gesurte, Tag anzu⸗ 
Füßen, W 
G. 89. Der Anfang. der Mesſchaft ieh: 
in. der ‚Kolumne II. mit. jenem. Tage ber 
jeichuet, wo dem: Gerichte. die Weranlaflung: 
* Kuratel belannt wurde. 

G. 40. In der Kolumne A. wird for 
dann ber. Tag angezeigt, am welchem das 
Gericht. den. Be — oder. beßduge 
hat, 

% 4 Wie oil, das Vermögen eines 
Pfiegbefoplenen betrage, worin dasſelbe bes 
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fiehe, dann wie bie zu bemfelben gehoͤren⸗ 
ben AktivFoderungen verfichert fenen, muß 
in der Kolumne. IV, ‚genau angegeben wer: 
den, 


$. 42. In, der legten Rolumne hei den 


Bemerkungen ift auguführen, zu welcher, Zeit 
und aus welcher Urfache die Pflegſchaft aufs. 


hörte ;.mp dieſes ‚wegen: erlangter Groſaͤh⸗ 
rigkeit erfolgt, da muß die Zeitz zu wel⸗ 
her das. Vermögen ‚famt. der, SchlußRech⸗ 
nung ausgehändigt wurde, | gemaı ausge ⸗ 
druͤckt ſeyn. Das, Abſolutorzum des Bon 


mundes hingegen ift als eine lediglich den: 


Großahrigen und deffen vorigen Vormunde 
angehende Sache zu einem Ehnrag in bie 
Tabelle durchaus nicht geeignet, 

$ 43. Die Pfiegſchafts Tabelle wird nur 
jährlich eingefender. Weil aber die Ferti⸗ 
gung einer jaͤhrlichen Tabelle uͤber ſaͤmtliche 
beſtehende Pflegfchaften bei den Untergerich» 
ten eine umoͤthige Arbeit verurfachte, fo 
follen, "nachdem für das Yahr 1815 auf 
1816 die PflegfchaftsTabellen noch einmal 
vollftändig über fämtliche beſtehende Pfleg: 
(haften nad gegenwärtiger Vorſchrift ein; 
gefendet wurden, in den folgenden Jahren 
mur Abs nnd ZugangsTabellen eingeſchickt 
werden, in welche nach dem näntlichen Forts 
mular, neben den nen hinzugetretenen Pfleg⸗ 
ſchaften, aus. ben Altern bloß Diejenigen auf; 
genommen werden, bei. welchen fich entwe⸗ 
der an der Perfon oder dem Vermögen des 
Kuranten eine bedeutende Weränderung ers 
geben hat; im lezten Falle ift der Mumer 
der Tabelle das Jahr beizufegen, in welchem 
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die Pflegſchaft das erſtemal in * Ta⸗ 
belle erſchienen iſt. 2 


E. Ueber die POT UR ON mit 


auswärtigen: Stellen. Ä 
F. 44. Hinſichtlich ben tabellariſchen An ⸗ 
zeigen über. die. Korreſpondenz mit‘ auswaͤr⸗ 


tigen Stellen belaſſen Wir es bei — bis: 
hetigen Worſchriften. 





mi. Titel, 


Bon Cinfendung der Tabellen und von 
der Aufficht ‚über. die Erledigung der 
untergerichtlichen Geſchaͤfte. 


$ 45. Die ſtrafgerichtlichen Tabellen 
find für den 1. Jänner bis 31. März als 
das erfte Quartal, und fo von drei zu drei 
Monaten für die vier Quartale des abe 
ves an das Appellazionsgericht des Kreis 
fes einzufchichen. Jedes Unterſuchungs Ge⸗ 
richt muß die Quartal Tabelle fo zeitig abs 
fenden, oder auf die Poft, gegen einen den 
Mhalt genau bezeichnenden Poftfchein ge: 
ben, daß fie längftens im acht Tagen bei dem 
Appellazionsgerichte eintreffen ann, 

$. 46. Die Zivilprozeß Tabelle wird für 
jedesmal fehs Monate ‘gefertigt, das erfte 
Semefter läuft affo vom 1. Yänner bis zum 
30. Juni, das zweite Semefter vom 1. Yuli 
bis zum 31. Dezember. Für dieſes Jahr 
werden die Tabellen mur im zweiten Seme⸗ 
fter eingeſendet. Uebrigens follen die Semer 
ſtral Tabellen fo zeitig abgeſchickt werden, daß 
fie bei dem unmittelbar vorgeſezten Oberge⸗ 
richte, morunter auch die Mediat Yuftizr 
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| Kanzleien gehören, Tängftens am fünfjehnten 

> Tage nach Ablauf des’ Semefters eintreffen 
koͤnnen. ° 6 "eine 


. 47. Die Vetlaſſenſchafis Tabelle faͤngt 


mit dem gu. Märjjedes Jahres an, und ſchließt 
ſich mit demſelben Tage des folgenden Jah⸗ 
‚ers, Der Abſendungs Termin iſt fo beſtimmt, 
daß die Tabelle n vier Wochen nach ihrem 
Schluß Termine bei dem vorgeſezten Oberge⸗ 

richte einlangen kann. 
F. 48. Die Pflegſchafts Tabelle fängt 


mit dem. 30. September eines jeden Jahr 


zes an, und fehließe fich an demfelben Tage 
des folgenden Jahres. Damit die Unterges 
richte Zeit haben, bie erfte nach gegenwaͤrti⸗ 
gem vereinfachten Formular zu ftellende Tas 
belle mit jener Vollftändigkeit und Genauig⸗ 
feit zu fertigen, welche die Wichtigkeit der 
Staats Aufſicht über bie Pflegbefohlenen er: 
fodert, wollen Wir denfelben die Einfendung 
der PflegfchaftsTabelle für diefes Jahr nach: 
fehen, fie fol aber im folgenden Jahre puͤnkt⸗ 
lich bid zum 30, Geptember an das vorge: 
fezte Obergericht eingefendet feyn, Mir 
erwarten von ben Untergerichten, daß fie 
dieſen zugeftandenen langen Zeitraum zur Aus⸗ 
forfhung der ihnen etwa noch unbefannten 
Pflegſchaften duch zweckmaͤßige Nachfragen 
bei. den Pfarrern und Orts Vorſtehern, durch 
Einficht der BriefProtofolle über Heuraths⸗ 
Verträge, Guts Uebernahmen und Erbſchafts⸗ 
Verhandlungen benuͤzen, und durch vollſtaͤn⸗ 
dige und genaue PflegfchaftsTabellen, wel; 
he dem ganzen Vormundſchafts Werfen feis 


(Halber Bogen des XXV. St. des Rgsbl.v. J. 1815.) 
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ner Zeit zur. Grundlage dienen koͤnnen, Un⸗ 
fern Beifall zu verdienen fich beftreben wer⸗ 
den, In den folgenden Jahren find die Zur 
und AbgangsTabellen über Pflegfchaften fo 
zeitig abzufenden,, daß fie längftens in vier 
Wochen nah dem, Schluß Termine bei dem 
Dbergerichte eintreffen koͤnnen. 

F. 49, Die Appellagionsgerichte, die 
Handels sund Wechfel®erichte zweiter In⸗ 
ſtanz, dann die Mediat Juſtiz Kanzleien neh: 
men die zu ihrem Geſchaͤfts Kreiſe gehoͤrenden 
untergerichtlichen Tabellen nach einer denſel⸗ 
ben noch zu ertheilenden beſondern Inſtruk⸗ 
zion in genaue Reviſion, erlaſſen hieruͤber 
die noͤthigen Erinnerungen und Auftraͤge an 
die Untergerichte, und erſtatten hierauf an 
Unſer geheimes Miniſterium der Juſtiz um⸗ 
ſtaͤndlichen Bericht. 

F. 50. Annebſt machen Wir es ſaͤmt⸗ 
lichen Obergerichten zur Pflicht, bei allen 
an ſie gelangenden, von den Untergerichten 
behandelten Rechtsſachen darauf zu ſehen, 
daß die Untergerichte jede Rechtsſache pflicht⸗ 
maͤßig befoͤrdert haben, als woruͤber Wir 
namentlich Unſere Verordnung vom 17. Sep⸗ 
tember 1811 (Regierungsblatt v. J. 1811 
Stuͤck LVIII.) die Termine zur Erledigung 
der Zivil Rechtsſachen bei Untergerichten bes 
treffend, hieher ausdrüdlich wiederholen, je 
de Nachlaͤßigkeit, wodurch eine merfliche 


Verzoͤgerung zum Schaden eines Berheilig: 


ten entftand, gebührend zu ahnden, und bies 

jenigen Gerichte und Gerichts Perfonen , 

welche ſich mehrmaliger Verzögerungen ſchul⸗ 
(30?) 
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dig machen, fo wie diejenigen, welche durch 
befdrderte und gründliche Arbeiten ſich aus: 
zeichnen, Uns anzuzeigen, damit Wir das 
Verdienſt belohnen, die Machläßigen zur 
Drdnimg anhalten, und die Unverbeferlichen 
der gefezlichen Strafe unterwerfen koͤnnen. 
Werden Befchwerden über Juſtiz Verzoͤge⸗ 
ung gegründet befunden, fo ift das ſchul⸗ 
bige Gerichts Mitglied in die hierdurch vers 
urſachten Koften unnachfichtlih zu verur⸗ 
theilen, 

Wir verfehen Uns zu den Gerichten, 
baf fie die durch gegenwärtige Verordnung 


Lit. A. 
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Bewirfte Erleichterung ihrer Geſchaͤfts Res 
chenſchaft und Arbeiten, und das dadurch 
bewieſene Zutrauen dankbar erfennen, und 
unausgeſezt zu verdienen, dann hierdurch 
den Wiedereintritt einer ſtrengeren Geſchaͤfts⸗ 
Kontrole im Allgemeinen ober im Einzelnen 
für immer zu emtfernen fi beſtreben wer⸗ 
den. München den 13. Juni 1815 
Mar Joſeph. 
Graf Reigersberg, 


Auf Muiglichen allerhächften Befehl 
der General Sekretär 
von Nemmer. 





Strafgerihtlihe Tabelle 
bed 
Föniglihen (Stadts ober Lands) Gerihts N im N. Kreife 
für das I, (II u. ſ. f.) Quartal des Jahres 1815. 


1. II. IH. 


Bor: und Zuna⸗ 


Angeſchul⸗ Anfang 


ten, Stand, Ger digtes Ver⸗ſa) der Generaf:, 
btechen ober een 


werbe und Wohn: 
ort des Angeſchul⸗ 


bigten. Vergehen. 


Numer. 





Tag monat Jahr Tag [Monat |3apr 





wv. v. vi. vu. 
Verhaftung, | Dermatige * 
ob, und wann? | Lage € g 
| der 2 * 
= zZ 
Unterfuchung öls 
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Lt B . ZivilprozeßTabelle 


bes 
koͤniglichen (Stadt + oder Bands Herrſchafts/ 0.) Gerichts N. im M.Kreife 
für das 1. (Il. 6.) Semeſter bes Jahres 1815. 





Lit. C. VerlaſſenſchaftsTabelle 
des 
koͤniglichen (Stadt⸗ Land⸗Herrſchafts⸗ Orts:) Gerichts N. im M. Kreiſe 
vom 31. März 1815 bis 31. März 1816. 


| Namen, Stand —— — Dermalige Lage 
e Gröfnung der 
Numer, | Gewerbe und Haft befan der Referent, | Bemerkungen. 


Wohnort des de " Erbſchafts Behandlu 
wur! a ndlung. 
Grölafler. _ |EEn Tmnar [ol 


Lit, D. Dflesfhafts Tabelle 
ded 
koͤniglichen (Stadts Land» und Herrfhaftss Orts) Gerihts N. im N, Kreife 
vom 30. September 1815 bis zum 30. September 1816. 


I 1 UI. IV, V. VI. 


J . 
Der Pflegbefohlenen Anfang der | Beftellung ber 
ie Pflegihaft | Pflegfhaft Bettag und : 
Namen und | Alter nach Sich erſtel⸗ Referent 


eigner, Stand,| dem Ge: | E = Ss lung des 
oder Stand und| burstae | a Io | 2 | EI | E IE 
Gewerbe des ale l&1315 118 5 [Vermögens 








Bemerkungen 


Nummer, 


Vaters. 


— — Seeger 














: 4279 


(Die Erhöhung der ErtraPofttäre betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Bei dem gegenwärtigen Stand der Fon: 
ragePreife befchlieffen Wir, daß mit dem 
25. des Monats Junil. J. die ErttaPofttare 
von ı fl. 125 fr. auf ı fl. 30 fr. für das 
Pferd und einfache Poft erhöht werde, 

In Unferm Fürftenthume Aſchaffenburg 
findet vor der Hand feine Erhöhung ftatt, weil 
dort gemäß Unferer Entſchließung vom 28. 
Auguft 1814 ſchon die Tare zu ı fl, 30 fr, 
befteht, 

München ben 14. Juni 1815. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Königlichen allerhöchften Befehl 
der General Sekretär 
v. Baumüller. 





DienftesNahrichten, 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten nach: 
folgende Beflimmungen zu treffen. 
Im MonatMai 
anı 26, den bisherigen Büchfenfpanner 
Gehilfen Georg Dillis zum Revierjäger 
und Forftwart in Buchendorf, und den bies 
herigen Leibjäger Heinrih Klaus zum Re 
vierförfter in Daiting zu ernnenen; 
im Monate Juni 
am 1. bie erledigte Stelle eines erften 
Rechnungs Gehilfen der Stiftungs⸗ und Koms 
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munal Kuratel des Salzachfreifes dem bishe⸗ 
rigen zweiten NechnungsGehilfen Joſeph 
Eder, und die Stelle eines zweiten Rech— 
nungs®ehilfen dem quieszierenden Stiftungss 
Verwalter von Tarenbach und Teifendorf 
Joſeph Rainer zu verleihen, und den wor 
maligen MegierungsXeferenddr Chriftian 
Karl Landgraf zum Advofaten bei dem 
Landgerichte Kulmbach zu ernennen; * 

am 4. den bisherigen Galjamtmanır 
Karl Wilhelm Winther zum Infpek 
tor, ben bisherigen Salzfaktor Philipp 
Alois Halbig zum Kaſſier, den bisheris 
gen erften Buchhalter Anton Ruf provi: 


ſoriſch zum MaterialBerwalter und den zwei⸗ 


ten Buchhalter Chriſtian Wincher zum 
Gehilfen des HauptSalzamts Kiffingen zu 
beitimmen;, 

den Sefretär und geheimen Kanzelliften 
bei dem Minifterium der auswärtigen Ange: 
legenheiten Franz Karl Roesgen auf 
die Stelle eines Protofolliften zu befördern; 
dann ben bisherigen Kanzelliften der Lehen: 
und HoheitsSekzion Franz von Paula 
Geffele und den bisherigen KriegsOeko⸗ 


nomieraths Kanzelliſten Friedrich Fahr m⸗ 


bacher proviſoriſch zu KanzleiSekretaͤren 
und geheimen Kanzelliſten im erwaͤhnten Mi⸗ 
niſterium zu ernennen; 

ferners die erledigte LokalKommiſſaͤrs⸗ 
Stelle zu Augsburg dem ehemaligen Kreis⸗ 
Kanzlei Direktor Heinrich Freiherrn von Hetz 
tersdorf proviforifch zu Übertragen, 





481 Koͤniglich— 


Negie 
$ aa Suche „Banııcsau 


Rn ee re een ey 


TER FESTE, 


Fr a u Tamm 





Verordnungen, : BER 


(Die Umwandlung der geineinen Lehen fir andere 
Grundvertraͤge oder in freies ¶Eigenthum bes 
treffend. 0 4. 

Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


ll. die duch Unſer Edikt vom 7 · Juli 1808 
vorgeſchriebene bis jezt aber in den meiſten 
Kreiſen durch verſchiedene Schwierigkeiten 
aufgehaltene Umwandlung Unſerer gemeinen 
Lehen in andere Grundvertraͤge, oder in 
freies Eigenthum nicht nur zu befchleunigen, 
fondern auch in einen regelmäßigeren, und 
dabei doch einfachern Gang zu Teiten, und 
mit der Beſtimmtheit und Strenge allge⸗ 
meiner Vorſchriften die billige Beruͤckſichti⸗ 
gung der großen Mannigfaltigkeit beſonderer 
Verhaͤltniſſe zu verbinden, haben Wir noͤthig 
gefunden, die einſchlaͤgigen Beſtimmungen 
Unſeres erwaͤhnten Ediktes durch folgende 
allgemeine Vererdnung theils abzuändern, 
theils zu erweitern und zu erklaͤren: 
Abſchnitt ln 
Bon der gefezlihen Nothw endigfeir 
: ber LehenUmwaundlung. 

$ 1. Alle gemeinen Lehen, welche unter 

ber Verwaltung Unferer allgemeinen und ber 
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Baieriſches 


tk 


Mittwoch den 21. Juni 1815. — 





ſondern Rentaͤmter ſtehen, müffen in freies 
Eigenehum, ioder in andere Grundvertraͤge 
umgewandelt werden. * 


$- 2. Güter, welche nn uneigentlich Per 


ben genännt werden, ihrer Natur nach aber 


vielmehr zu der Gattung der Erb s oder Zins 
‚güter gehören, find von der kehen Umwand⸗ 
lung ausgenommen. 

Die Bedingungen des Freikaufes ſolcher 
Guͤter wird demnaͤchſt eine beſondere Ver⸗ 
ordnung feſtſezen. Era: 

$. 3. Lehen, deren Heimfall als nahe zu 
betrachten ift, weil fie auf fehr wenigen Aus 
‚gen ruhen, find von der Umwandlung gleich⸗ 
falls ausgenommen. Die DBefizer ſolcher Le 
hen können jedoch zum freien Eigenthume 
derfelben gelangen, wenn fie einen dem wah⸗ 
ren Werthe nahe kommenden Kaufſchilling 
entrichten. 

Abſchnitt IM. 

Von der guͤtlichen Ausgleichung. 

$- 4. Die in dem Lehenedikte $. 12. ge 
gebene Frift zur gütlichen Ausgleichung wird 
bis zum 1. Jaͤnner 1817 erſtreckt. Wer 
binnen dieſer Friſt, welche in keinem Falle 


mehr verlaͤngert werden ſoll, bei dem 


einſchlagenden Rentamte auf die Umwand⸗ 
(31) 


483 


lung feines Lehens anträge, und zu biefem 

Behufe 

+ ben lezten Lehenbrief, 

die Taufjcheine der Lehenerben, 

3. einen geometeifchen Grundriß oder wer 
nigftens genaue Beſchreibung bes Les 
hens, wenn es ein Grundſtuͤck iſt, 

4, wenn es aber in Renten beftcht, ein ges 
naues Verzeichniß derfelden, endlich 

5. ein beftimmtes Anerbieten entweder eines 
Bodenzinfes oder anderen vollftändigen 
Erfazes für die Lehenherrlichkeit, eins 
reiht, foll der Vortheile jener guͤtli⸗ 
chen Ausgleichung theilhaftig werden. 


G 5 Diefe Vortheile find: 

1. Daß das Anerbieten des Lehenbefizers , 
wenn der Heimfall fehr entfernt iſt, 
dennoch angenommen, oder wenigftens 
zum Grunde gelegt wird, wenn e6 nur 
den Erfaz für die nuzbaren Ichenherrlis 
hen Rechte gewährt, ob es gleich nicht 
ganz ben dritten ober vierten Theil des 
Lehenwerthes ausfüllt; 

2. daß auffer einem jährlichen Bobenzinfe, 
oder einem LosKauffchilling, auch ans 
dere Vergütungen der Lehenherrlichkeit 
> D. Uebernahme oder Abtretung einer 
Getreidgilt, Abtretung eines Zehents 
u. d. gl. angeboten werden fönnen, und, 
wenn fie vollftändigen Erfaz leiſten, 
auch nicht zu viel Schwierigfeit in der 
Benuͤzung jeigen, angenommen wer; 
den follen. 


DD 
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G. 6. Nach Ablauf obiger Friſt wird zur 
Umwandlung aller Lehen, deren Wefizer ſich 
zur gütlichen Ausgleihung nicht gemeldet 
haben, von Amtswegen gefehritten, und ber 
Bodenzins ohne Ausnahme genau nach den 
unten folgenden Vorſchriften feftgefezt werden. 


Abſchnitt II 
Von dem amtlihben Berfabren. 


G. 7. Die Rentämter haben die Anmels 
dungen zur gütlichen Ausgleihung zu Pros 
tofoll, oder, wenn fie fchriftlich einfommen, 
zu den Aften zu nehmen, und je von vier zu 
vier Wochen mit Belegen, und mit ihren 
umftändlihen Gutachten am die ihnen vor 
gefezte Finanz Direfjion einzubefördern, 


$. 8. Vom 1. Jänner 1817 anfangend 
fhreiten die Rentämter von Amtswegen zur 
Ummandlung der nicht angemeldeten. Lehen, 
bergeftalt, daß fie über eines nach dem ans 
dern in der Reihenfolge ihres Lehen Verzeich⸗ 
niffes die im $. 4. angegebenen Erfoderniffe, 
jedoch mit Ausfchluß des jezt nicht mehr 
Statt findenden Anerbietens, einholen, den 
Lehenwerth ausmitteln, und fodann jebess 
mal über acht oder zehn Ummwandlungen zus 
gleih umftändlichen Bericht an die ihnen 


vorgefezte Finanz Direk zion erftatten, 


$. 9. Sämtliche Verhandlungen biers 
über, fo wie über die gütlihe Ausgleihung 
müffen nebft den Belegen auf Siegelpapier 


geſchrieben werden; übrigens find — ie durchs 


aus tarftei, 
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Abfchnite IV. 
Don dem MWerthsanfhlage 

$. 10. Künftig wird in der Negel Feine 
eigene Schaͤzung mehr zum Behufe der Les 
Henlimmandlungen vorgenommen, 

F. 11. Als der wahre Werth von Lehen, 
die in Gebäuden und beren Zugehörungen 
beſtehen, ift das in dem Steuerprovifos 
rium feftgefegte GefommeSteuerfapital an 
zunehmen. 

$.. 12. Den Werh fehenbarer Grundftüce 
beftimmt das für die proviforifche Steuer⸗ 
Rektifikazion abgegebene anıtliche Gutachten, 


F. 13. Der Werth lehenbarer grundherrs 
lichet Renten wird ausgemittelt, indem bie bes 
ftändigen mit 18, die unbeftändigen aber, wie 
auch Zehensgefälle nach einem glaubwürdigen 
zwanzigjährigen Durchſchnitte mit 16 zu 
Kapital erhöher werden. 

G. 14. Hiebei richtet fich der Anſchtag 
des Getreides nach ben in Unſerer Vexord⸗ 
nung vom 12. Dezember 1811 (Rggblatt 
1814. ©, 1863. ) feſtgeſezten Preiſen. 

$. 15. Von den folder Geftalt erhobenen 
Werthen find weder für Steuern, nech für 
Lehenbürden, noch für Verwaltungskoften, 
noch fonft für irgend einen a Abzüge 
geſtattet. F 

Abſchnitt V. 
Von den AfterLehen. 

F. 16, Die Eignung gemeiner Lehen, 
welche von ihren Befizern mit Vorwiſſen und 
Einwilligung des Lehenhofes an Afterfehen: 
leute verliehen worden find, wird dergeftalt 
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eingeleitet, daß nur basjenige nuzbare Recht, 


welches der fönigliche Vaſall durch den neuen 
in Gemäßheit der Verordnung vom 16, Yus 
guft 2810, mit feinem Afterfehenmanne ges 
ſchloſſenen Vertrag erworben hat, ale Werth 
des Lehens in Anfchlag gebracht wird. 

F. 37. Auf After Berkeihungen, wozu die 
lehenherrlihe Genehmigung nicht. ertheift 
wurde, ift Peine Ruͤckſicht zu nehmen, 
fondern die Eignung gerade fo, als wäre der 
Vaſall im Alleinbefize des Lehens einzuleiten, 


Abſchnitt VI. 
Bon: dem Bodenzinfe und dem .n 
Ibfungsfapitale,' 
F. 18. Alle Lehen, deren PN RE 
nicht durch gütliche Ausgleihung zu Stande 


fomnit, werden entweder duch Errichtung 
eines Bodenzins Vertrages, oder Dutch baare 


Abloͤſung des Lehen Verbandes geeignet. 


F. 19. Das BodenzinsKapital ift von 
ganz gleicher Größe, wie das Ablöfungss 
Kapital, Es wird bis zur Abloͤſung mit 
Bier vom Hundert verzinfet. Der Zins wird 
zur Hälfte am 4. Dftober, und zur andern 
am erften Aprif entrichtet. _ 


F. 20. Diefes Kapital beträgt den’ wiers 


‚ten Theil des Lehenwerthes, wenn ber Heims 
‚fall des Lehens entfernt, oder wenn die bißs 
herige lehenherrliche Nuzung nicht betraͤcht⸗ 
lich iſt. Es erhoͤhet ſich hingegen auf den 


dritten Theil des Lehenwerthes, wenn der 


Heimfall binnen dreißig Jahren wahrſchein⸗ 


lich, oder wenn das a anfehulich 
(31*.) 


\ 
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z. B. zehn vom Hundert in Hertenfällen, 
und fünf in Vaſallenfaͤllen ift. 

$. 21. Das BodenzinsKapital muß in 
das Hppothekenbuch, oder in Ermanglung 
eines folchen in das gerichtliche Brief Proto; 
koll eingetragen werden, und zwar nicht in 
einer Summe für mehrere demfelben Befizer 
zuftchende Lehen, fondern einzeln für jedes 
einzelne. Für diefe Eintragung hat der Bo: 
denzinspflichtige die Hälfte der fonft — 
lichen Gebühren zu bezahlen. 

F. 22. Die Abldfung des Bodenzins 
Kapitals gefchieht durch Bezahlung der ganz 
zen Summe, worauf es lautet. — Sie fann 
nach der Wahl des Schuldners auf einmal 
oder theilweife gefchehen; nur darf im lezteren 
Falle nicht weniger, als hundert Gulden 
abgezahit werden, 

$. 23. Sowohl die Abldfung des Bor 
denzins Kapitals, als die Bezahlung einer 
Abloͤſungsſumme kann zur Hälfte in Staats; 
papieren, welche in die StaatsfhuldenKatas 
fer eingetragen find, ohne Unterfchied ihres 
Zinsfuffes berichtiget werden. 

Abſchnitt VI. 
Bon der Ledigungslrfunde. 

$. 24. Den Lehenbefizern, welche entwer 
der durch gütliche Ausgleihung, oder durch 
amtliches Verfahren die Befreiung vom Ler 
henverbande erlangt haben, wird von der eins 
fchlagenden Finanz Direfjion eine Fedigungs: 
Urkunde ausgefertigt, welche den Namen des 
Beſizers, die Bezeichnung und den Werths⸗ 
Anschlag des Lehens, die Numer defielben 
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in dem Lehenverzeichniffe des Nentamtes, die 
Bedingungen der Aufhebung des Rehenver: 
bandes; endlich ı das’ Datum: und :die Mur 
mer Unferer die Umwandlung genehmigenden 
Entſchließung enthalten muß. J 

gr 25. Mehrere Lehen deſſelben Befizers, 
und in bemfelben Rentamte, fünnen im’ einer 
Ledigungslicfunde begriffen werden, jedoch 
ift darin jedes Lehen nebft dem bemerken Bors 
trage darüber einzeln aufzuführen. 


F. 26. Für die Ledigungs Utrkunde wird 
nur ein Fertiggeld von dreißig Kreuzen, 
und der Gradazionsflempel nach dem kLehen⸗ 
werthe bezahlt, 


F. 27. Für Abloͤſung von BodenzinsKas 
pitalien werden tar und fiempelfreie Beſchei⸗ 
nungen eetheilt, welche der Kreis. Kaffier auss 
ftellt, und der Finanz Direftor vidimirt, 


Abſchnitt VIII. 
Von den Wirkungen der 
wandlung. 

$. 28. Mit dem Lehenverbande hören alle 

Laften desfelben ſowohl ftändige als unflän: 

dige auf. Abgaben hingegen, welcher Art 

fie ſeyn mögen, die niht aus dem Lehenvers 

bande hereühren, fondern aus andern Titeln 

auf ben Lehen ruhen, hören nicht auf, ſon⸗ 
dern find nach wie vor zu erheben. 


F. 29. In Folge der Leheneignung ift dem 
Beſizer jederlei Verfügung über das ehemalis 
ge Lehen erlaubt, wodurch nicht dem neuen 
Vertrage, wenn ein folcher an die Stelle des 
Lehenverbandes gefommen ift, zuwider ges 


LehenUm⸗ 
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Handelt, oder zu nahe getreten wird. Es 
fteht ihm daher auch frei, ein folches Lehen 
ftücfweife zu veräußern, nur muß auf die 
veraͤußerten Stuͤcke ein verhaͤltnißmaͤſſiger 
Antheil der auf das Ganze bei der Eignung 
gelegten Laſt uͤbergetragen werden. 


Wir gebieten Unſern Finanz Direkzionen 
Sorge zu tragen, daß gegenwärtige Verord: 
nung denjenigen, welche fie angeht, gehörig 
befanne werde; und Wir erwarten von 
ihrem Dienfteifer, daß fie fih bemühen, das 
wichtige Gefchäft der Leheneignung ihres 
Orts möglichft zu befördern. 

München den 6. Juni 1815, 


Max Joſeph. 
Graf von Montgelas. 
Auf Eniglichen allerhöchften Befehl 
der Generals Sekretär 
G. von Geiger. 


(Die MinierialfiriegeKommiffion betreffend.) 


Wir Marimilian Sofepb, 
don Gottes Gnaden König don Baiern. 

Da die dermaligen Verhälthiffe eine nds 
bere uud beftimmtere Feftjezung des Wir 
kungs Kreiſes erfodern , welcher: der feit dem 
Jahre 1809 bei Unfern Minifterien der auss 
wärtigen Angelegenheiten und der Finanzen 
beftehenden gemeinfhaftlichen Kriegs Kons 


miffion zugewieſen ift, fo haben Wir auf 


den Uns hierüber erflatteten Vortrag bes 
ſchloſſen, wie folgt: 


r 
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Die Minifterial Kriege Kommiffion hat 
forthin aus Mitgliedern der MinifterialDe: 
partemente ber auswärtigen Angelegenheiten 
und der Finanzen zu beftehen, und zwar na: 
mentlih aus Unferem geheimen Rathe Freis 
herrn von Aretin, Unferem geheimen Fi: 
nanzReferendär von Widder, den Lega— 
zionsRächen von Flad, und von Hör 
mann, und dem Oberfinanzrathe von 
Sutner. 


Zur Fuͤhrung des Einlaufs- und des 
Geſchaͤfts Protokolls, ſo wie zur Beſorgung 
jener Ausfertigungen, welche nicht Unſern 
Miniſterien der auswaͤrtigen Angelegenheiten 
und der Finanzen vorbehalten ſind, wird der 
Kommiſſion ein Sekretaͤr, zur Reviſion und 
Zufammenftellung der Bordereaux, zur Pruͤ⸗ 
fung der einfommenden Liquidazionen, und 
anderen KurrentRehnungs®efhäften zwei 
Reviforen , dann für den Kanzleidienft zwei 
Kanzelliften beigegeben. 

Zum WirfungsKreife der Minifterials 
Kriegs Kommiſſion gehören 

a. alle auf Durhmärfche und Kantoniruns 
gen fremder Truppen Bezug babenden 
Verfügungen; 

b. Requifizionen zu militäcifchen Zwecken , 
Anlegung von Magazinen, Spitälern, 
Hrtilleries Depots f. a. 

©. Die Aufficht und Verwendung über 
Geld s und MaruralAbgaben, welche 
zum Behufe der Truppen Verpflegung 
vom Lande geleiftet werben müffen, übers 
haupt, insbefondere aber 
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d. alle Ordonnanzieungen auf die'Zentral: 
Peraͤquazions Kaſſe und die Kriegs Kons 
kurrenz Kaſſen der Kreife ; 


e. die allgemeine und befonbere Peräquazion 
der Kriegskaſten; 


f. die. Liquidazion mit dem auswaͤrtigen 


Behörden: nach den beftchenden Konvens 
zionen ; 


g. bie Leitung der allgemeinen Landes Be⸗ 


waffnung/ in fo ferne diefelde zu den Mi⸗ 


nifterien der auswärtigen Angelegenheiten 
und ber Finanzen reſſortirt. 


» Das gefammte bisher durch die Krieges 
Kommiffion beforgte Ältere und laufende 
Kriege Rechnungswefen foll Unferm oberften 
NRechnungehofe überwiefen ‚werden, deſſen 
Rechnungs Kommiffariate Wir zu biefem 
Behufe drei der bisher im Rechnungs Koms 
niffariate der Kriegs Kommiffion verwendes 
ten Individuen zutheilen, und fämtliche 
Rechnungs Akten ausantworten laſſen. 


Alle dem Miniſterium nicht verbehaltenen 
Ausfertigungen werden im Namen der Mis 
nifterial Kriegs Rommiffion, mit der gemeins 
ſchaftlichen Unterfchrift der beiden vorfizenden 
Mitglieder des Departements der auswärtigen 
” Angelegenheiten und der Finanzen erlaſſen. 


Saͤmtliche Kreiss und andere Behörden 
haben ihre Berichte wie bisher im allen zum 
Reſſort der KriegsKommiffion gehörigen 
Gegenftänden an Uns unmittelbar zu erftats 
ten, und lediglich jur sechten Geite der Auf⸗ 


— — — 
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ſchrift beijuſejen: Zur Miniſterial⸗ 
Kriegs Kommiſſton. 


Muͤnchen den 10. Juni 1815. 
mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf kduiglichen allerhoͤchſten Befehl 
ber GeueralSekretaͤr 
v. Baumuͤller. 





Bekanntmachung. 


(Die dießiaͤhrige Herbftpräfung der Studien 
Lehramts Kandidaten in Nürnberg betreffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Zum Anfange der dießjaͤhrigen durch ein 
allerhöchftes Reffript vom 31. Julius 1812. 
nur einmal dahier und zwar im Herbfte abs 
zuhaftenden Prüfung der StudienLehramts⸗ 


Kandidaten, wird hiemit von der unterzeichs 


neten Stelle der 16. Dftober beftimmt, an 
welchem fie, wenn die zu felbiger erfaberliche 
Anzahl von Kandidaten fih anmeldet, bes 
ginnen wird, 


Es haben fih daher diejenigen Indivi⸗ 
duen, welche fich derfelben unterziehen wol— 
len, befonders aber die von den Univerſitaͤ—⸗ 
ten abgehenden Kandidaten, welche ſich ir 
gend einem StudienLehramte zu widmen wüns 
fhen, innerhalb 8 Wochen, mit der Angabe 
ihres dermaligen und fünftigen 
AufenthaltsDrtes, ihres Vater— 
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landes, ihres Alters, ſammt ben 
hiezu gehörigen Zeugniffen und 
Belegen, welche fo wie bas Bitt— 
gefuch felbft alle in Duplo einzureis 
chen find, bei der unterferrigten Stelle ans 
zumelden, ſich aber übrigens inzwifchen mit 
der Inſtrukzion zur Prüfung der zum Lehrs 
amte an den StudienSchulen oder Stubien: 
Inſtitute fich anmeldenden Kandidaten (Mes 
gierungsblatt 1809, Stüf LXX.) genau bes 
Fannt zu machen. 


Unter den nämlichen Bedingungen und 
im gleichen Termine werden auch zufolge 
einer allerhoͤchſten Berfügung vom 12. Nos 
vember 1814. diejenigen Studienkehrer, 
die in der Aufnahms Prüfung nur zur drit⸗ 
ten oder vierten Dualififazions Note gelangt 
find, aufgefodert, fich gehörig anzumelden, 
und um nochmalige Zulaffung zum Eramen 
zu bitten, wenn fie um eine ehrftelle an einem 
Progpmmafium, oder um eine Profefur an 
einem höhern Studieninftitute fich bewer⸗ 
ben wollen, zu welchem Behufe fie nach obis 
ger allerhöchfter Beftimmung noch eine ans 
derweitige Prüfung zu erftehen haben, 

Die genaue Befolgung der oben anges 
gebenen zur Meldung durchaus nochwendis 
gen Requifite hat die alsbaldige Ertheilung 
der Erfaubniß, bei der Prüfung zu. erfcheis 
nen, zur Folge, fo wie die Unterlaffung ders 
ſelben die Ausſchließung von feldiger unvers 
meidlich nach ſich zieht. 


Wollen die Kandidaten lieber die Oſter⸗ 


pruͤfung abwarten, ſo haben ſie ſich ſodann 
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mit ihren Aufnahms Geſuchen nach Muͤnchen 
zu wenden, woſelbſt um dieſe Zeit jene Pruͤ⸗ 
fung abgehalten wird. 


Sollten ſich Kandidaten außer jenen beis 


"den zur gewöhnlichen Prüfung beftimmten 


Terminen melden; fo müffen fie auf den nächs 
ften allgemeinen PrüfungsTermin verwiefen 
werden, es feye denn, fie vermöchten fich 
genüglich aus;umeifen, dag ihre individnel 
fen Berhäftniffe ihr Eramen nicht bis dahin 
ausgeftelle feyn Keßen, in welchem Falle es 
alsdann fogleich, aber der allerhöchften Vor⸗ 
ſchrift gemäß, auf ihre Koften vorgenom: 
men werden wird, 


Nürnberg den 14. Juni 1815. 


Königlihes Kommiffariat der 
Stadt Nürnberg, 


v. Krader. 


. Stärzenbaum. 
— — — — 
Zivil Berdienſtmedaille Verlei— 
hung. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben dem 
Doktor Chriſtian Schießl, als ein oͤffent⸗ 
liches Zeichen des Anerkennung jener Vers 
dienfte, welche er fih im Jahre 1809 als 
praftifcher Arzt. an den zu Landshut beftans 
denen MilitärSpitäleen erivorben hat, uns 
term 10. Juni 1, J. die goldene Zivil 
Verdienfimedaille allergnädigft zu 
verleihen geruht. 


“ 
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PYTETRTZ ERTERTRDE 


des in dem eandengerðhn Waldſaſen Übfichen Oetscbmanpen in das Baierifche 
slisıR Aus "NormalMaaf, ri 109) ip 


hy 


Sm toͤnigl. baier. Cobgeftrihenen)“ —— — 










— — — 4 Zur genaueiten Berechimm —5 — — 
—— Schaͤffel Me ʒen 
y ee te 
) et % er} 
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1. Waldfaßner Maaß. || 
(Nach dem Protokoll vom 14. 
April 1810.) 
a. In glatter Frucht: 
6 Waldfafiner Char find gleich 
515 Oder BLAPS Normal: 
Mezen. 
Alſo 1 Char Pan ya m Sen 7 en 9 8.5520 1 
100 ”» ie ee 14215547 855 2065 14 


b, In rauher Frucht: 


6 ſolche Char find gleich 54 Nor: 
malMezen. 

Alſo ı Eh ne nen. 
100 ”» * ” * . * 


2. Egerifhes Maaß. 


(Nah dem Protokoll vom 28 
April 1610. und eingefsubet 
den 16. Oftober 1811.) ' 


aglr Kern: 


6 Ehar, wovon 8 Mezen 1 Ege⸗ 
rifcbes Char ausmachen, find 
leich 50$ ‚ober 50,25Normal: 
e en. hr 4 J. 
are Car u 
| e 4 a. 


6% Sie Haben?” 


6 Sr find gleich 534% ober ' 
8125 NormalMezen 
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Reduft;iom. 
bi 
in dem Landgerichts Bezirfe Neuftadt an der Waldnab üblichen‘ 
Getreidmaafes in das baierifhe Mormal Maaß. 


Im koͤnigl. Baier. (abgeftrichenen) Normal Getreidmaaße 
Zur Einmeſſung 
Mezen 


————— 
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Zur genaueften Berechnun 
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Zwei nud 
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Sechzentel 


— — 


Achtel 





Dezimal 
Ganze 
Ganze 
Viertel 
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(Nach dem Protokolle vom 11. 
Dezember 1810. undeingefenbet 
den 38. November 1811.) 


a. Für Weizen und Korn: 


20 dort übliche Achtel find gleich 
5775 ober 57,5125 Normals 
Mezen. 


Alſo 1 Achtel —— 
100 » . 2 


* 
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b. Sir Gerfte und Haber: 


20 Achtel find gleich 714 oder 
71,625 NormalMezen. 


Alfo 1 Achtel .e er“ 


100 Uhtell „+ » » ‚| 59 16878 | 35811250 I 59 | 4 





— 
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| | Reduwtzsionen. = 

derjenigen Öetreidmäßereien bes Illerkreiſes, welche feit den im Regierungsblatte St, LX. 
bes Jahres 1341. befannt gemachten Vergleichungen eingefommen find, 


£ 







JIm koͤnigl. baier. (abgeſtrichenen) Mormal Getreidmaaße 





Zur genaueſten Berechnung 
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Sonthofen. 
(Nach dem Protokolle vom 11. 
Mat und eingefendet den &.F 
Geptember 1811. 


a. MemmingerMaaß 


für Haber; 
Mir Mich und Stoß. 
Im Mittel geben 64 dortige Vier⸗ 
tel 51,187 NormalMezen. 
Alſo 1 dortiged Viertel (Bau 
1Shaf)  - 
100 dortige Viertel...» 


b. StiftKemptnerMaaß 


für Haber: 
Mir, Mieb und Stoß. 
Im Mittel geben 68 dortige Vier⸗ 
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Alſo 1 dortiges Viertel . » 
100 ” Fr} . . = 


Ober Guͤnzburg 


(Nach dem Protokolle vom 16. Ju⸗ 
li und eingeſendet ven 3. Ob 
tober 1311.) 


StiftKemptnerMaaf 
a. für Roggen: 

70 Viertel find glei 504$ ober 
50,8125 NormalMezen. 
Afo 1 Virtl x... +. 
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b. für Kern: 
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os für Feſen: 


70 Viertel find gleich 5375 ober 
52,078125 Normal Mezen. 

Alſo 1 Viertel . 2.» 
100 


7) Kr.“ 


d. für Gerite: 


35 Viertel — 254 Normal Mezen 
oder 7O Viertel = 51 Nor: 
mal Mezen. 

Alſo 1 Viertel 

100 r> * * * “ + 














e. für Haber: 


⁊o Viertel find gleich 5245 ober 

52,0575 Normal Mezen. 
Alſo 1 Virrtl. 146* 
100..... 122 6041 












Kempten. 


(Nach dem Protokolle vom 26: 
September und  eingefendet 
durch das f. Gieneraltommifs 

fariat den 24. Oftober 1811.) 








a. fir Roggen: 
Mit Mich und 3 Stoͤßen. 
70 Viertel find gleich 51,% oder 
51,1875 Normal Mezen. 
Alſo 1 Viertel 2 0 10* 0 7312 — 1 — 11 — 114,40 
100 ’. - ” 2} ” 12 1375 73 1250 4 1: 1 — — — 00 
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Im koͤnigl. Baier. (adgeftrichenen) Mormal Getreidmaaße 
Zur genaueften Berechnung Zur Einmeffung 


Schäffel | Mezen | 
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Mezen 


Getreid Gattungen. 





















Dreißlger 


Sechzentel 
Zwei und 


b. fuͤr Kern: 
Mit Rieb und 3 Stoͤßen. 


70 Viertel find gleich 5142 ober 
‚ 51,8125 Normal Mezen. 


Alſo 1 Viertel . 2... 
100 , » . — 


e. für Feſen: 
Mit Mieb und 3 Stöfen, 


70 Viertel find glei 535% oder 
53,1875 Normal Mezen. 


Alſo 1 Bier 2... 
: 100 * .. nn . 


d. fir Gerſte. 
Mit Mich mb 3 Erbsen. 
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100 ze nr De de. Br En 
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Königlich: Baierifches 
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Regierungéeblatt 





vVn. Stuͤt. Münden, Mittwoch den 28. Juni 1815. 


Verorduung. 





(Den Waffiälag von den anslänbifcgen Tabeder 
Blättern betreffend.) 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Onaden König von Baiern, 


Auf die Uns vorgelegte Beſchwerde mehre 
ver inländifhen Tabacks Fabrikanten gegen 
bie in der Verordnung vom 26. Juli 1812 
(Reggsbl. XLIL Stüf, S. 1369: $. 1.) 
verfügte Höherung der Maut: und Auf 
ſchlags Gebuͤhten von den ausländifchen Ta 
backs Blättern befchliegen Wir, daß vom 
Tage der Bekanntmachung gegenwärtiger 
Verordnung diefe erhöhte Auflage wieder auf 
jene vom a Dftober 181 1 zu. 30 fr. Maut, 
um 2fl beftimmt gewefene Bele⸗ 
gung bis allgemeinen Feſtſtellung der 
künftigen Eihebungs Normen der Tabacks⸗ 
Auffchlage herabgeſezt werden folle, 
München den 10. Juni 1815. 


Mar Joſeph. 
Graf von Montgetas. 
Auf bniglichen allerhöchften Befehl 
der Gentral®etretär 
son Geiger, 







Bekanntmachungen. 





(Den Zuſtand der Penſions Anſtalt fuͤr die Witte u 


wen und Waifen der Abvofaten betreffend,) 





Minifterium der Sufiiz. 


Auf Befehl Seiner Majeftät desstänigs, 

Durch die Bekanntmachung vom 19. Juli 
1813 (Regierungsblatt vom 24. Juli ıgı 3, 
Stüf XXXX. Seite 954 u, f.) wurde der 
Zuftand der Penſions Anſtalt für die Wirt 
wen und Waiſen der Abvokaten des König: 
veichs Öffentlich dargelegt. Wenn die da⸗ 
maligen Berhältniffe des Inſtituts ſchon fo ° 
befchaffen waren, die Mitglieder, ſo wie bie 
Wohlthaͤter deſſelben, weiche dutch freissilli; 
ge Stben zu deffen Emporfommen nritgewirft 
haben, zu uͤberzeugen, daß ihre geleifteren 
Beiträge ganz dem Zwecke der Anſtalt, und 
den Borfchriften der allerhoͤchſten Verordnung 
vom 27. Juni 1808 gemäß verwendet wor⸗ 
bar find, fo iſt die gegenindurige Bage Der 
felben noch mehr geetgmer , jene Ueberzeu⸗ 
gung zu beſtaͤtigen. Mach der allerhoͤchſten 
Wilensmeinumg Seiner koͤniglichen Mose: 
— — nicht aufhören, durch 

32 
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fortgefegte großmuͤthige Beiträge Ihr aller: 


‘ v “ 


gnädigftes Wohlwollen gegen das Inſtitut 


zu erfennen zu geben, wird der neuerliche 
Zuftand deffelden, mie er fich aus ber von 
dem oberften Rechnungshofe revibirten Rech⸗ 
nung für das Etatsjahr 1833 darſtellet, zur 
Öffentlihen Kenntniß gebracht. 

Die PenfionsAnftalt befaß nämfich am 
Schluffe des genannten Rechnungs Jahres 

a) 67 EwiggeldKapitalien 
im Vetrage von . 74,110fl. — fr. 

:b) 5 Hypothek Kapitalien 
im Betrage von . 

c) 10 baieriſche Staats: 
DObligazionen im Bes 
trage von .o. 

d) 31 verzinsfiche baieris 
ſche StaatsLotterie An⸗ 
lehens Looſe, jedes zu 
500 fl., im Betrage 
UM “ee. 15,500: 

e) an liquiden Ausftänden 612 + 54 # 

) an baatem Kaffe’Borrath397 : 584: 


— 5 


7900 x 


1300 x 


— $£ 


— 5 


im Ganzen alfo ein Vermoͤ⸗ 
gnvon . . + "99820fl.525 Fr. 


Die ——— Kapitalien 
gewaͤhren eine jaͤhrliche Einnahme an Zinſen, 
theils zu 4, theils zu 5 Prozent 00n4776fl. 
30 ft. 

Vergleicht man. diefen Vermögens®es 
fand mit jenem, welcher aus der Belgnnt; 
mahung vom 19. Juli 1813 hervorgehet, 
ſo zeigt fih, baf vom 1. Zuli 1813 bis 30, 
September 1814 fih das Vermögen der 
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PenfionsAnftalt im Ganzen um 24,518 fl. 
264 fr. vermehrt habe. Ruͤckſichtlich der 
FundazionsKapitalien insbefondere hingegen 
erfcheine eine Vermehrung von 33,110 fl. 
und an jährlichen Zinfen von. 1550 fl. 
30 ft, ein Refultat, welches vorzüglich durch 
Benuͤzung der fi darbietenden Gelegenheit 
zur vortheilhaften Verwendung der uͤberfluͤſ⸗ 
figen Baarfchaft bewirkt wurde, und welches 
um fo erfreuficher ift, als die Bebürfniffe 
der Anftalt noch immer mit jedem Jahre bes 
trächtlih fleigen. Am 1. Juli 1813 war 
een nämlich 33 Wittwen, 7 doppelte, und 
34 einfahe Waifen mit einer Penſions Sum⸗ 
me von 5028 fl. vorhanden. Die Zahl die 
fer Individuen hat fih in den 5 Quartafen 
bis zum Schluffe des Nechnungsjahres 1873 
fo fehr vermehret, daß das Inſtitut in dies 
fern lezteren Zeitpunfte an 46 Wittwen, 7 dop⸗ 
pelte und 53 einfache Waifen Penfionen zu 
verreichen hatte, wozu jährlich eine Summe 


von 7044 fl, erfodert wird. 


Ungeachtet der mit jedem Jahre ſteigen⸗ 
den Ausgaben des Inſtituts war es mittels 
der durch die ſtrengſte Sparſamkeit bewirkten 
Vermehrung des FZundazionsKapitals bisher 
möglich, und wird (wie zu hoffen ift) auch 
in der Folge möglich feyn, die Einheifchung 
außerordentlicher Beiträge von den Mitglie⸗ 
dern abzuwenden. 

Uebrigens werden noch aus der lezten 
Jahres Rechnung folgende Daten angefuͤhrt: 
a) Die EintrittsGebuͤhren mir Einſchluß 

des von jenen Mitgliedern, welche fich 
im Laufe des Jahrs verehelichten, netz . 
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richteten Complements betrugen in dem 

EtatsYahre 1853 2000 fl. 

b) die jährlichen ordentlichen Beiträge der 
Mitglieder 4509 fl. _ 

e) die Strafen 2034 fl. 435 fr. 

d) die Bermächtniffe und freiwilligen Bei⸗ 
träge (worunter ber Alfergnädigfte Bei⸗ 
trag Ihrer koͤniglichen Majeftäten mit 
1800 fl. begriffen ift, betrugen 1999 fl. 
3 kr. 

Dagegen wurde in dem verfloſſenen Etats⸗ 

Jahre 

a) an ruͤckſtaͤndig gesliebenen und lau— 
fenden Witwen ; und Waiſen Penſio⸗ 
nen und AbfertigungsRaten entrichtet 
6492 fl. 154 fr, und 

"b) die BerwaltungsKoften betrugen 281 fl. 
a1 ft. 

Diefes ift die Lage eineg Anftalt, aus 
welcher 106 größtentheils bedürftige Indivi⸗ 
duen Penfionen und Unterhaltungs Beiträge 

beziehen. Sie berechtiget zu der Erwartung, 

daß wenn auch einft durch ungluͤckliche Ereig⸗ 
niſſe die ihr zur Unterſtuͤzung zufallenden 

Penſioniſten die hoͤchſte Zahl erreichen foll: 

ten, welche nach politiſchen Berechnungen 

angenommen werden kann, die ihr durch die 

allerhoͤchſte Verordnung vom 27. Juni 1808 

zugewieſenen ordentlichen Quellen auch ohne 

außerordentliche Hilfsmittel doch immer im 

Verhaͤltniß zu den erhöhten Beduͤrfniſſen 

bleiben werben, 

München den 20. Juni 1815. 

Graf Reigersberg. 
Durd den Minifter 
der GeneralSchretär von Nemmer. 
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(Berichtigung einer Allrgazion im XXV. Städe 
des Regierungsblatts J. J. die untergerichtlis 
hen Gefchäfts Anzeigen betreffend.) 

. Seite 464 in $. 19, Zeile 3 iſt ans 
ftatt des allegirten Artifel 92, wel: 
cher von der SpezialInquifizi izion handelt, ber 
Artikel 72 zu lefen, welcher von der Ges 
nerallinterfuchung redet, 

— — — — 

(Die Aufnahms Pruͤfung proteſtautiſcher Pre⸗ 

digtamts Kandidaten für den HerbſtTermin 

dieſes Jahres zu Nuͤrnberg betreffend.) 


Die diesjährige theologiſche Herbſt⸗ 
Aufnahms Pruͤfung zu Nürnberg wird den 
23: September ihren Anfang nehmen, 


Diejenigen Kandidaten, welche fih bei 
biefeer Prüfung einzufinden haben, wer: 
ben hiedurch aufgefodert, fich zu felbiger 
bei ber. dortigen Kommiffion zur theofo: 
gifhen Aufnahms Prüfung zeitig - anzumel⸗ 
den und alles zu beobachten, was zur 
Motivirung ihres AufnahmsGefuches noch: 
wendig erfoderlich ift, 


Die Kompetenten werden daher ange: 
wiegen, ihre nur einfach einzureichende 
DBirefhrift, ihr Taufzeugniß in duplo, 
und zwar entweder einmal im Original oder 
in beglaubigter und auf das gehörige Stem: 
pelPapier gefertigter Abfchrift, fo wie ihre 
kurz verfaßte Biographie, fogleich beizule— 
gen; fodann aber, nach überftandener aka 
demifcher EndePräfung, ihr Univerſttaͤts⸗ 
Abfolurorium, gleichfalls. einmal im Ori⸗ 
ginal und einmal in gehörig beglaubigter 
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Abſchrift, moch vor ihrem Erſcheinen zum 
Eramen nachubringen. 


Bei Erfũllung dieſet Bedingungen - 


wird ihnen ohne Anftand, fa wie ihre Aumel. 
en einlaufen, die Erlaubniß bei der 
Sry ju erſcheinen ertheile „ die wähere 
gabe der Zeit ihres Erſcheinens dottſelbſt 
angegeben, fo wie der Tertzur auszuarbeiten⸗ 
den Probe Predigt Horgefchrieben werben, 
wogegen die Unterlaſſung diefer Erſorder⸗ 
uiffe, oben ‚die zu fpdte Anmeldung zur 
Prüfung, die Ausfchliefung von derfelben 
unvermeidlich wach fich ziehen würde, wor: 
nach ſich die Kandidaten. alſo zu beuehmen 
wiſſen werden. 


Die Ubpaltung eines SpeyialKenkurfes für 
die Stelle eines Profeffors bei der Ebniglis 
chen ZeutralVeterinärfchule betreffend.) 


Anm der königlichen Zentral Veterinaͤr⸗ 
ſchule zu München. iſt die Stelle eines, drit⸗ 
ten  Profeffors mit einem Gehalte von 
1000 fl. erledigt. 


- » Diejenigen gefeglich promovirten und ap⸗ 
probirten Aerzte, welche hierauf afpiriren , 
haben ſich einer zur Wiederbeſetzung diefer 
Stelle befonders: veranſtalteten Konfurs- 
Prüfung: Bei, dem, Föniglichen, MediginalKo— 
mitee zu München, am Mantag den: 31. Juli 
2 Ja perſonlich zu unterziehen und bag Wei⸗ 
tere ſodann zu gewaͤrtigen. | 
Muͤnchen den 16, Juni 1815: ' 
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(No pperifcde Stiftung für den kdniglich⸗ 
baierfchen Juvaliden Zone.) 
Koͤnigs. 


Die- Ro⸗ erifche Gutsherrſchaft zu 
Tapfheim >miachte feit dem Yahre 1807 
‚mehrerer Zeffionen won verſchiedenen Aktive 
Foderungen zur Beſten der verwundeten 
vaterlaͤndiſchen Krieger, worunter 
a) jene tx, 117 fl. 43 fr. Kapitalſumme, 
nebſt Zinſen hievon à 5 Prozent nad 
verſchiedenen Daten vom Monase Juni 
1808 an, die beträchtlichfte iſt. 
Dieſe Foderung wurde vermoͤg oberſt⸗ 
richterlich beſtaͤtigten Erkenntniſſes des 
koniglichen Appellazionsgerichtes für den 
Ober Donaukreis dd a2, Mai 1811 zus 
geſprochen, es gingen. bisher hieran ein: 
5123 fl. ı+ fr. an Kapitalien, und 
2546 fl. 31 fr. am Zinfen, 
Die übrigen Reſte — auf weis 
terer- Erefuziom 
Die gedachten. * beſtehen fer⸗ 
nee in 
hb) 3000 fl., welche vom koͤniglichen Ap⸗ 
pellagionsgerichte des Iſatkreiſes unterm 
14» Jänner 1812 anher eingeſendet 
worden; 
ec) 400 fl. gleichfalls baar eingegangen, 
und unter die im- Feldzuge 180% verwuns 
deren vaterländifchen Krieger vertheilt; 
d) 266flı 29 fr Kapital: und Zinfen, wel: 
che wie die vorigen verteilt worden, und 
movon auch bereits- im- Regierungsbfatte 
vom Jahre-1809 Gi 679 die Bekannt: 
machung geſchah; 
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6) $os fl. Kapital nebſt Zinfen zu 5 Pro⸗ 


zent, feit bem Jahre 1810... 


Zur Erlangung dieſee goderungwur⸗ 
de vom koͤniglichen Stadtgerichte Am⸗ 


berg unterm 16. Maͤrz l. J. ber gt Ab⸗ 
“zug von der Beſoldung bes 32* 
verfuͤgt; 

£) 12,494 fl, 31 kr. als bie nichändigen 


Zinſen bis 12. Oftober 1812 von zwei- 


Mopperifchen Kapitalien an; die koͤnig⸗ 
liche Staatskaffe; diefe 12,494 fl. 31 fr. 
"wurden zu einem Kapital. umgefchaffen, 
und dafiir unterm x. Oftober 1813 eine 
"auf den Löniglichen Invaliden Fond lau⸗ 
tende StaatsDbligazion ausgeſtellt, jedoch 
! wurden die Zinfen hievon vom ı, Oktober 
"1822 bis 1313 mit 624 fl: 43 Pr. beſon⸗ 
ders bezahlt, 
Ferner wurben-überfaffen zwei Zins: 
‚Raten + © 
g) ver 487 fl. 30 fi, und 3a5fl. 
> Mon biefenvorermähnten ſaͤmtlichen 
Beffionen find auf vorftehende Weife an Ka⸗ 
pltaliene und: Zinfen ‚bisher eingegangen, 
ynd zwar in Baarem 12,773fl. 15 fr 
Wenn mm die oben unter Buchſtab f 
ermeldte Obligazion per 12,494. fl» 31 fr. 
(welche jedoch ohne befondere allerhöchfte 
Genehmigung * aufgekuͤndet werden 
tann) hinzu gerechnet wird, fo beträgt die 


Summe der bisher Fe u ir 
‚folgende Beftimmumgen zu treffen : 


a5,267 fl 46 ke. 
Dieſt fo beträchtlichen Zefftren phe der 
‚Zen mie allerhoͤchſter Bewilligung zu einer 
eigenen ewigen Stifuung fürrden koͤniglichen 
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JnvalidenFond, nach Inhalt einer beſonders 


ausgefertigten Stiftungs Urkunde, beſtinumt. 

Die Renten dev Kapitalien kommen zur 
Unterfiüzung verſtuͤmmelter vaterlaͤndiſcher 
Krieger, und im deren Ermanglung ſonſt 
duͤrftiger und. oerdienter Invaliden zu dere 
werden. | | 
Seine Majeftät der König, geruhten 
dem Geber hierüber nicht nur bereite in einen 
befpndern Ausfertigung das allethoͤchſte Wohl: 
gefallen zu erkennen zu geben, ſondern auch 
die Öffentliche Befanntmachnng, davon, wels 
che die obgewalteten Projefie, und der Boll: 
zug, der richterfichen Urtheile, im, Ganzen 
nicht früher geftatteten; alfergnäbigft anzu 
befehfen.. 

Die unterzeichnete. Stelle. ſaumt nunmehr 
nicht diefen allerhöchften Auftrag zw vollzie⸗ 
hen, und zugleich dem Stifter im Namen der 
vaterlaͤndiſchen Krieger und Ynvaliden den 
fhuldigften Dank hiermit oͤfſentlich abzu⸗ 
ſtatten. 

München den 21. April 1815. a 
Königlicher KriegsQekonemier 
Rath... 
von Kram, 
Rainpredter. 





Dienftes Nachrich ten. 
Seine koͤniglche Majeſtaͤt geruten 





am 24. Februar 1. Fi die chevorigen 

Sekretaͤrs und Täbelfiften bei der Zentral 

Haupt Buchhaltung Mar von Ehulon 
(33) 


515. 
md Auguſt Mailer, erſteren in der wirk⸗ 
lichen Zunfzion als Regiftrator und lezteren 
in jener als eh — u be⸗ 
gen; je 

am 6. Juni den Achten Landgerichts: 
Aſſeſſor Brudmaier bei dem Landgerichte 
Göggingen in den Ruheſtand zu verfezen, 
‚und den ber Meferve des Regiments Garde 
du Corps zu Pferd zugetheilten Auditor 
Joſepyh Wohlfart zum Advafaren bei 
dem Landgerichte Tölz zu beſtimmen; 
den bisherigen Schreiber des Stadt: 
‚gerihes in Münden Benno Hepp 
‚auf fein Geſuch von" diefer Stelle zu ent 
laſſen, und ſolche dem dermaligen Diur⸗ 
niſten im gedachter Stadtgerichts Kanzlei 
Frauz Xaver Treffler zu verleihen; 
am 8 ben bisherigen Forftmwärter zu 
- Bergen Anton Pauli zum Revierförfter 
in Marquartftein, den bisherigen Forft: 
wärter in der Muhr Euftahius Engl 
zum Forftwärter. in Bergen, und ben Forfts 
gehitfen zu Werfen Kaspar Ebert zum 
Forſtwaͤrter in der Muhr ſaͤmtlich provi⸗ 
ſoriſch; dann den als Nevierjäger nah Be⸗ 


ringergborf beftimmit geweſenen Leibjäger 


Franz Bau er zum Forſtwaͤrter in Ries 
gertshofen zu ernennen; 


am-g. das bisher duch die gemeinfchafts 


iche MinifterialKriegsKommiffion (5! 489 _ 


und folg.) beforgte Kriegs Rechnungsweſen 
dem oberften Nechnungshofe zu übertragen, 
und demfelben zugleich die bei der gedachten 
Kommiſſion bisher verwendeten zwei Mech: 
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nungs Kommiffre, Johann Ulrich Predel 
und Engelbert Hoͤfl, dann den Yuftifis 
fonten Franz Kaver Mitter h uber zu 


. Überweifen; 


am 10. ben erften Afefor zu Feucht 
wang Friedeih Ferdinand Schubert 
anf bie erfte AffefforsStelle des Landge⸗ 
richts Uffenheim, und ben erſten Affeffor 
zu Uffenheim Peter Brand auf die erfte 
Aſſeſſors Stelle zu Feuchtwang zu verſetzen; 


unter eben dieſem Datum bei oben ew 
waͤhnter MinifterialKriegsKommijfion den 
bisherigen Ingenieur Geographen bei dem to⸗ 
pographifchen Bureau, Anton T ho mafo 
als Sekretaͤr und Protokollfuͤhrer, als Re: 
viforen bie bisherigen Yuftififanten, Pauf 
Bernhard und Anton Wiefer, als 
Kanzelliften die bisherigen Diurniften Aus 
guft Mediaro und ER Th al⸗ 
hamer zu. ernennen ; 


am 13. bie Verwaltung des — 
Füßen dem ehemaligen GymnaſialProfeſ⸗ 
for Adelbert Jungmaier Rn zu 
Übertragen; 


am 15, den dermaligen Advokaten zu 
Weilheim Ehriftian Friedrich Lam pert 
auf deffen Geſuch in gleicher Eigenfchaft zu 
dem kandgerichte Roſenheim zu verſezen; 

endlich am 17. den die Verſezung nach—⸗ 
fuchenden dermaligen Advofaten. bei dem 
Landgerichte Werdenfels, Joſeph Ignaj 
Matt als zweiten. Rechtsanwalt bei dem 
Landgerichte Ebersberg zu beſtellen. | 


Fortſezung und Befhlug 


ar ber . . ‚ 
Rebulzion der Getreidmäßereien bes Sllerfreifes. (8, 499 — 504) 







— — 


Im koͤnigle baier. (abgeſtrichenen) Mormal Getreidmaaße 






Zur Einmeſſung 








* 


Zur genaueſten Berechnung 














Getreid Gattungen, n 
r = TEL. 
BE: $ * * R —15 
=2 ME A 
as 18 3232 


Groͤnnenbach. 

(Nach den von dem koͤniglichen 
Landgerichte Groͤnnenbach und 
dem kdniglichen Kaftenamt in 

Astenmpten abgehaltenen Proto: 
folle vom :26, September und 
durch das kbnigliche General: 
Kommiſſariat eingefendet Deu 
24. Dftober 1811.) 


a, für Kern, 
Mit Rieb und drei 
Stoͤßen. 
70 Viertel = 54, der 
54,1875 NormalMezen. 
Alſo ı Viertel » . » » .»1..,-.10o [7741 — 
100 we... ı2 9016 | 77 M07 12 


b. für Roggen. 
Geſtoßenes Maaß. 
70 Viertel — 5374 oder 
53,9375 Normal Mezen. 
Alſo 1 Vierte.... ...o 7705 I — 
100 ı2 8422 | 
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Im m baier; — Normal Getreidmaaße 
18 gr Einmeffung, eng 


GetreidÖattungen. * Me zen 
.14|%3 
Dir HER 

















c, ei ddr 

Lockeres Maaf. 

Biertel = 51} oder 51,375 
— ’ 


Alſo 1 Biertel . "ee pe Pr +. o 7339 — — 1 
A a 12 12321 73 13928 12 


4, für Gerften. 
de u 1 ee 


—| #2] 2148 
ı| 2| 057 


— 


0 Blertel = 534 oder 53,87 

Normal Hr 

Alfo x Viertel a. + ‘“s oe. o 17696 77% 1 —— — 6,62 
ı| 2] 20,85 


106 » ++ «+» [a2 18273 26 |9642 ı 121 4 ill 
e. für Gerften 
Loderes —*4 
zo Biertl = 
a1,a8125 —s— u. 
a 1. 14.1 oO us I FI # — | 11 8174 
ıl-| zI1— | lo. 


- 


ee ı2 |2098 73 2589 12 


£. für Veeſen. 
Geſtoßenes Maaß. 


70 Viertel = 553 0b. 55,875 


NormalMezeu 
Alfo ı Diertel . “ * “ .. .e* o 7982 — — 1 1 — — 1,54 
zu u sr 80 de 13 13085 | 79 |8214 13 1 1 ıj —| 10,28 


g. für Veeſen. 
Lockeres Maaß. 


zo Viertel = 514 oder 515 
Normal Mezen 
Alfo a Viertel.. J.: 1227 || 8 

71 EP ET BET Te ı2 I2619 |] 73 5714 ı2 


„ 
* 


——— 1/0,28 


sär! dr ee er — nn 2 322 









er nat 
15081 ae” ie) * * DR | 
OH VORTrüh geh. \ J RT * m NN 35.8 nen 
u mn ——— *0 Ns au IMITIBPTD > mr Rn yeah ya! 
y3mnJa —J39 
or. 














LER Sl: 
h,, fürpaber.,, * Ar ni’ * 
Ba Le Maaf,, 
72 Viertel = 561 oder 56a f 
Normaleyentı‘ Di 531% 
Be Hi: ne 
" ... . . 43 


De — 
andere reaf, 


zo Viertel Mr } 

* 51,78125 Normal ezen * 

Alſo z Viertel. ur Sieh 
r 109 "+ [2 * ° . 





san 


oderk 





- 
* 


o 7397 
73 |9732" 7 12 


gaMegen= 5044 od. 50,687 
Normal Me zen. 
Ufo ı Men .. .1 


2 b. für Roggen 
Mit Rieb und Stoß. I I 
go Mezen ⸗ 507% 00. 50 0625 
NormallRizen., y 04 -# } 
Alfo ı Mezen.. nie» ho 16257 12 
10 me 100. 10 14296 62 5781 Io 


ı | —lo,o2 
10,50 


 .& für. Kern. 
Mir Rieb und Stof. 

8o Mezen 50,'; 0d. 50,0625 

—*5 
Alſo 1 Mezen. ...| 0 6257 | — 
10 4 er 00... 10 I4296 62 5781 10 


Chalber Bogen zum XXVII. Stud bes Rgebl. v.9. 1815.) 


— 1 —|0,02 
— — 1 0,50 


| Dberdorf. h A 
(Nach dem Protololl som ıB: mil 1.2 30 
Janer i811.5) —I——— 
a. fuͤr Veeſen. J 
Mitiieb und Steg | | | Den Kae Zw of 
m Pr o 16335 m. 1] 1 * 1 
100 „ .. . 1 10 15598 7 3593 bıol 3 128,50 
( e 
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Im konigl. baier. Cabgeſtrichenen) Normal Getreidmaaße 
Zur Eiumeſſung a 


— I | —'0,03 

> BE EHE 41 San a Kia‘ 111,75 
— 1 I — 1 — 0,02 
= | Ela 















S 
» 
a 
” 
= 


Getreid Gattungen. 

















Gange nr 
Hard! x 
Berl  |7 

Achtel r 
| —2 
—— 





d, für Gerite. 
Mit Rlieb und Stoß, 
go Mein — so ober 
50,09375 Normal Mezen. 
Alf Mezen.. ... .IGo 1626r IT — 
I ee 10 |4361 62 6171x 10 


e. für Haber. 
Mit Rieb und Stoß, 
80 Mezen = 505%, od, 50,0625 
NormalMezen; 
Alſo Men . .. u Tel... 0627 —- 
000 wre. 110 ]4296 | 62 isrgı | io 


lofterbeunrer Maaf 
in Kempten. 

(Nah bem von dem Foniglichen 
olizelXommiffariate in Kemp: 
en angpnaltenenDrotofedte vom 
30. März und durch das kbnig⸗ 
tiche General Kommiſſariat ein: 
eſendet den ı, Mai 1814) 


a. für Kern. 


80 Viertel= 48% 0d, 48,4375 

Normalezen, ! 

Alſo HBiertel 2.» u o 16054 — 
ID u +) 4 zo jogIı 60 15468 10 


b. für Haber. 


Sa Viertel 46 od, 40,625 

Normal Mezen. 

Alſo u Viertel are“ o 16007 — 
100 1140 jOBO 60 jo7gı 10 


Darbeiger Maaß. | 


(Nady dem Protofolle vom 14. 
ftober ıgr2 und eingefender 






— — — — 








2 
—⸗ 





























| 1437 
— 1,59 


— 1 1,22 


Hl 
Im 
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Gerreid Gattungen. 


durch das Königliche General: 

Kommiffariat des Iller Kreiſes 

am 16. Sept. 1813.) 

Mit einem Viertel, wo: 
von g ein Memminger 
Malter ausmacden. 

a. für Roggen. 


64 Viertel = 46} od. 46,375 

Normal Mezen. 

Alſo 1 Viertel 
100 F77 * [3 . - “ 


b, für Haben 
64 Biertel = 465 oder 46,5 
NormalMezen. 
Alſo 1 Viertel» . -. 
100 ” .* . .- € 


Illertißner Maaß. 


(Mach dem Protokolle vom 10. 
ovember 1912) Vergleichung 
es Ipdern Maaßes, als 
achtrag zu der Vergleichung 
es Maaßes mit Rieb und 
toß im Regierungsblatt zgı1 
tüf LX. Seite 1279, 


für Roggen, Ger 
fen und Berfen 
Im Durchſchnitte ii * 
alter oder 16 Wiertel -ı 
baffl, 5,8541 Normal Mezen. 
Alſo ı Viertel x. 2... 
100 F73 * mt * * 4— 


h. für Haber. 
3 Malter = 127; 0d. 12,0625 
Normal Mezen. 
fo x Biertel . 
19 ” ” ® * i 
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Im koͤnigl. baier. (abgeſtrichenen) NormalGetreidmaaße | 


Zur genaueften Berechnung 
Schäfel : 


Mezen 
J 
3 = 
| Ö 
o 17246 
7a 4609 | 12 


o 7265 — 


18 1093 72 |6562 12 


o 78 1 — 
74 0881 12 
o 759 I - 
75 4906 Fr 


Fl 


w 


| 


” 





Zur Einmeffung 


Meere m 
Bier 
sl &E:.| EI] x? 
33613151 
112 1 x|r,18 
hm) v2 520,78 


Baeid BE; 11,25 


Be SE es EEE 9 lu, is 
Dir. — baier. mes. — — 
ee en Bar — 7 mE 


% * sarsd 


BeiseinBarnngen 







ginäR ij) 


— Dar m ur 
nis va Pati AUT ARTE 
Becelsfeneiat cn]. 
gef "Yert Bushs, 
N voR 


Im al Wiertel) t 

a er ans an 
he ı Wiertel ” “ * * * 
Israoal" Yu a 


MI —— 


—2 RE — — ip 
—* ® el —4 
3209, mil ©; A 
Danger Groß. 
ı Bichtel E Viertel 4 
— 448 
Alſo 1 Pa Yaraty? 
100 * u * ‘ * A 
W Leugg. 
a —* = 4 Biel 
Sch — * mmal Mezen. 
Alſo 1. Biertel — — 4 
100 » * «e * 
St. Gaͤlluer Oro 
1 aa = 2 Biere 14 
alten Normal Degen, 
ale = iertel . .- .. u 






„ . [3 ‘ — 


‚er —* =. n. 


— Norm —— 
Alſo vB ertel ? eu... 
109 ner ee. 





8 14595 .' 50 17575 


Fon ERS EEE TORTE BEE . 


es 


Königlich » Balerifhes 


ke 


Rehetungsbhett 


2* 





— — ade, wittwoch den 5. Bull sen. 
‚BEHBE: | 





= < Berordaun $ N. 
* — aaa in Rbnigriche 
': betreffend.) | 

‚Wir Merimitidn Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


ir ſehen Uns veranlaßt, zur Befeitigung 
der Mißbräuche, welche aus der fich immer 
mehr verbreitenden Lithographie zu beforgen 
find, über die Errichtung lithographiſcher 
Auftalten hiermit Nachſtehendes zu verordnen, 
1. s 
Alle im Königreihe dermal beftehenden 
Inſtitute der Steindrucferei, fie mögen auf 
Koſten des Staats, der Stiftungen und 
Kommiınen, oder bloßer Privarperfonen be 
trieben) werden, folleh unverzüglich nach 
1) dem Namen ihres Eigenthuͤmers oder 
Suhabers, 
2) deifen Befiztitel oder den Grund feiner 
Berechtigung, 
3) der Zahl der Preſſen, 
4) der Zahl der Arbeiter, und 
5) unter Bemerkung der lithographiſchen 
Gegehftände, die fie bearbeiten und 
liefern , 


3 Re, 44 und die dießfallſigen Ver⸗ 


zaͤchniſſe von den treffenden General Kreis⸗ 

und Staͤdt Kommiſſariaten zur allerhoͤchſten 

Stelle mit gutachtlichem Berichte einge 

det werden, 

' Wir werden hierauf beſtimmen;: 

a) welche auf Staatskoften ruhenden litho⸗ 

graphiſchen Inſtitute fortbeftehen, oder in 
eine vereinigt, ober. aufgehoben ;. 

b) welche Privarkichographien als berechtigt 
angefehen, oder als unberechtigt abge 
ſchaft werden ſollen. 

I. 

Fuͤr bie Zukunft foll Niemand im Sende 
befugt ſehn, eine lithographiſche Auſtalt als 
Gewerbe zu errichten, oder lithographiſche 
Arbeiten um Lohn zu fertigen, der nicht von 
der kompetenten Behoͤrde hiezu die ausdruͤck⸗ 
liche Erlaubniß erhalten hat. 

Das Recht zu dieſer Verleihung über: 
tragen Wir in erſter Inſtanz dem General: 
oder Stadt Kommiffariate, in deffen Bezirke 
der Bewerber feinen MWohnfiz anfjchlägt, 
Von einer jeden jur Errichtung einer Litho⸗ 
geaphie ertheiften Konzeſſſon, muß jedoch) 
jedesmal: an die allerhoͤchſte Stelle Anzeige 
erſtattet werden. 


( 34 ) 
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III. 

Bei jedem kuͤnftigen Geſuche um die 
Erlaubniß zum Lithographiren ſoll vor Als 
lem die Nothwendigkeit, oder wenigſtens die 
befondere Nuͤzlichkeit der zu errichtenden Aus 
ftalt, und die Begründung einer hinreichens 
den Nahrung durch folhe, genau nachge⸗ 
wiefen; die Vernehmung ber Betheiligten, 
nämfich der Inhaber der etwa ſchon in der 
Maͤhe beftehenden ähnlichen Anftalten, fo 
wie der Buchdrucfereien, gehörig beobachtet, 
und vorzüglich mit darauf Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden, daß fein neues Lichographifches 
Inſtitut eneftehe, wodurch ein ſchon vorhans 
denes, oder benachbarte Buchdruckereien, 
bedeutend. beeinträchtigt würden. 

Der Bewerber felbft muß den Beweis 
ftrenger Moralität, hinreichenden Vermoͤ⸗ 
gens, und befonderer Kunftfertigfeit, nicht 
bloß im lithographiſchen Schreiben, fondern 
vorzüglich im Zeichnen auf Stein, und in 
Verfertigung wirklicher Kunftprodufte, volls 
ftändig liefern. 


Betreffend die Mechte und Pflichten der 
Fonzeffionirten Lithographen, fo foll zwar 
Unfere Verordnung vom 13. Juni 1803 
über die Preß: und Buchhandelsfreiheit, 
auch auf lithographiſche Inftieute und Pros 
dufte, volllommene Anwendung finden. We⸗ 
gen der größern Leichtigkeit des Nachdrucks 
und der Vervielfältigung find jedoch bie 
Berechtigten, bei Vermeidung willkuͤrlicher 
Gelds oder Gefängnifftrafe, und ber Kon⸗ 
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fisfazion der treffenden Probufte, dann im 
Wiederholungs Falle bei Verluſt der Kom 
jefiion felbft, befonders verbunden: 

x) in Gemäßheit Linferer bereits unterm 
17. Februar 1806 erlaffenen Verord⸗ 
nung, fein Manuffripe politifchen oder 
ftatiftifchen Inhalts im Bezug auf den 
baierifhen Staat, von fremden und uns 

bekannten Perfonen anzunehmen und abs 
zudruͤcken, ohne vorher durch bie treffende 
Potizeibehörbe die Genehmigung Unferes 
auswärtigen Miniſterial Departements im 
geeigneten [Wege dazu eingeholt zu haben; 

2) fich des Abdrucks aller Schriften, Ges 
dichte, Bilder und Zeichnungen zu ent⸗ 
haften, die offenbar gegen die Sittlich⸗ 
keit anftoffen, und öffentliches Aergerniß 
erregen müffen. 

Außerdem follen die Lithographen gehals 
ten ſeyn: 

3) ihren Tirhographifhen Abdruͤcken jedes: 

mal, fo weit es immer möglich ift, dem 
Namen ihrer Steindruderei, oder ein 
Furjes, der Polizeibehörde anzuzeigendes 
Drucdzeihen, beizufügen. 

ee 7 
Privatperfonen ober Korporazionen, wel: 


he bloß zu ihrem Privargebrauche, oder für 


ihre fonftigen Privargejchäfte, eine Lithogra⸗ 
phie mit einer oder mehrern Preſſen errich— 
ten wollen, find verpflichtet, biefes vorher 
ihrer vorgeſezten Polizeibehörde anzuzeigen, 


und durch folche bei dem treffenden General 


Kreis: oder Stadt Kommiffariate, welches 
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‚nach Umftänden das Geeignete zu verfügen 
wiſſen wird, um die Bewilligung hierzu 
nachzuſuchen· 
Es iſt ſich hiernach allenthalben zu achten. 
Muͤnchen den 22. Juni 1815. 
„mar Ioferb. 
Graf. von Montgelas. 
Auf königlichen allerhöchften Befehl 
der General Sefretär 
5. von Kobell. 
(Die Erteilung der HeurathoKonſenſe durch Guts⸗ 
herren betreffend.) 
Wir Marimilian Fofepp, 
bon Gottes Gnaden König von Baier. 
Damit durch die von den Gutsherren, 
welche lediglich die Ortspolizei auszuüben 
haben, ertheilten HeurarhsKonfenfe an ihre 
Hinterfaffen Feine Weranlaffung gegeben 
werde, das Konſtkripzions Geſez ju übertres 
ten, verordnien Wir, daß vor dem Vollzuge 
der Trauung dergleichen Heurachsbewilliguns 
gen den einfchlägigen Konſkripzions Behoͤr⸗ 
den vorgelegt, und mit unentgeldlicher Bei: 
fezung ihres Visa beftätiger werden follen. 


Die Orts- und Patrimonialgerichte haben - 


ihre Hinterfaffen zur Erholung dieſes Visa 
anzuweiſen. Die Pfarrer werden verant⸗ 
wortlich gemacht, bei den Trauungen darauf 
Kücficht zu nehmen. 
Minden den 26. Juni 1815. 
Mar Sofepp. 
Graf von Montgelas. 


Auf toniglichen allerhoͤchſten Befehl 


der General Sekretaͤr 
v. Baumüller 
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Bekanntmachungen. 


(Die Reife Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs nad 

Baden betreffend.) 

Seine koͤnigliche Majeftät haben den, 
die geheimen Minifterial Departements der 
auswärtigen Angelegenheiten, der Finanzen 
und des Innern dirigirenden geheimen Staats; 
und Konferenz Minifter, Grafen von Mont: 
gelas, duch ein allerhoͤchſtes Handſchrei⸗ 
ben vom 28. d. M. zu ermächtigen geruht, 
während Allerhöhftihrem Aufenthalte in 
Baden alle jene, in den obengenannten Des 
partements vorfommenden Ausfertigungen , 
welche fonft die eigenhändige Unterſchrift 
Seiner Majeftät erfodern, aus 
„Allerhoͤchſter Spezial Vollmacht« 
zu unterzeichnen. 

Eine gleiche Ermaͤchtigung iſt auch an 
den, das geheime Miniſterium der Juſtiz 
dirigirenden geheimen Staats und Konferenz⸗ 
Miniſter, Grafen von Reigersberg, ew 
gangen. 

München den 29. Juni 1815. 


(Die Mautbehandlung retourfommender in das 
Ausland verfendeter Waaren betreffend.) 
Seine föniglihe Majeftät ertheilen hin: 

fichtlich der Mautbehandlung rerourfommen: 

ber, in das Ausland verfendeter Waaren, 
die allgemeine gefezliche Beftimmung : 
„daß Waaren, welche von inländifchen 

Fabriken und Handesleuten in das Ausland 

verſendet werden; wenn ſie als nicht verkauft 

oder wegen ruͤckgaͤngig gewordener Verkaufe 


(34*) 





535 


wieder zuruͤck kommen, den Marktsguͤtern 
nach FH. 22. und 23. des Mautgefezes gleich: 
gehalten werden follen, nur mit dem Uns 
terſchiede, daß der Termin ihrer Wieder: 
einbeingung auf zwei Jahre vom Tage des 
Austrittes bis zum Tage des Cintrittes ges 
rechnet, feftgefezt wird, welcher Termin auch 
nach $. 20. für die ein; und wieder aus; 
gehenden Güter befteht, « 
München den 12. Mai 1815. 





Umlagem 

(Im Fuͤrſtenthume Afhaffenburg.) 

Seine Föniglihe Majeftät bewilligen, 
daß für die Landesausgleihungs Kaffe in 
Aſchaffenburg ein SchäjungsSimplum aus; 
gefchrieben werde, um hieraus jene Koften 
zu beftreiten, welche auf die Wiederherftels 
lung der Langfurter Schiffbrüde zum Be 
hufe der Truppen Durchmaͤrſche erlaufen, 

München den 8. Juni 1815. 


(Im OberDonaukreiſe.) 

Hinſichtlich ber Berichtigung bes im. 
Jahre 1800 zur Bezahlung von Krieges 
Kontribuzionen aufgenommenen Kapitals von 
2000 fl. genehmigen Seine föniglihe Ma: 
jeftät den vom General Kommiffariate des 
DberDonaufreifes vorgelegten Tilgungsplan, 
wonach von der Grumdfteuer $, von der Hauss 
fteuer J Prozent, und von ben noch unbeſteuer⸗ 
ten gleichen Gemeindstheilen von einem jeden 
12 Pr. jährlichen Beitrag erhoben werden 
folle, München den 13. Juni 1815. 
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Pfarreien und Benefizien 
Erfedigungen, 


Im Mainfreife 

1) Die proteftantifche Pfarrei Uhornberg. 

Durch den Tob des Pfarrers von ber 
Witt ift die Pfarrei zu Ahornberg, im 
Defanate Münchberg erlediget worden, Nach 
ber DienfiErtrags Angabe von 1811 hat fie 
1314 fl. 174 fr. Einfünfte, wovon indeffen 
an ben zu Ruhe gefezten Pfarrer Renz, fo 
fange biefer lebt, 434 fl. 2} fr. abgegeben 
werden müffen, 


2) Die proteftantifhe Pfarrei Langenaı. 

Durch Verfezung bes Pfarrers Rhau 
nach Unteraſchbach im Mezatkreife *) iſt bie 
Pfarrei Langenau im Defanate Luds 
wigftadt erlebdiget worden, Ihr Einkommen 
ift nach der Dienſt Ertrags Angabe von 1811 
zufammen 5or fl, 40£ fr,, wovon 191 fl. 
48 fr. Laften abgehen. 


Im Rezatfreife: 

3) Die proteftantifhe Pfarrei Buchheim. 

Duch die Beförderung des Pfarrers 
Feder auf die Pfarrei Weimersheim im 
Unter Donaufreife *%) ift die Pfarrei Buch: 
heim und Pfaffenhofen, im Defanate 
Windsheim erlediget worden, deren Ertrag 
in der Faſſion vom Jahre 1807 auf 1080 fl. 
40 Pr, berechnet worden ift. 


) S. 418. ) S. 417. 
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Im UnterDonaufreife: 
4) Die Pfarrei Neßlbach. 

Durch den Tod des Pfarrers Leutgöb 
ift die Pfarrei Neßlbach erlediget worden, 
Diefe Pfarrei liegt in dem Landgerichte Vils; 
hofen, und in ber Didzes Paſſau. Sie zähle 
in einem Umfange von 2 Stunden 544 Ger: 
len. Der Pfarrer hat feinen Hilfpriefter 
nöthig, Die Erträgniffe diefer Pfarrei aus 
dem Widdum, den Zehenten und der Stole find 
nach der Faflion auf 1736 fl. angegeben. 
Als reines Einfommen bleiben nach Abzug 
aller Abgaben und Laften zuverläflig 550 fl. 


5) Das Benefizium zu Haunersdorf. 

Die Fundazion des fogenannten Hauss 
nerifchen Benefizium zu Haunersdorfift durch 
neue Stiftungen fo anfehnfich vermehrt wors 
ben, daß es num zu einem Kurat Benefizium 
wieder erhoben, und orbnungsmäffig befezt 
werben kann. I 

Diefes Aura Benefijium Tiegt in dem 
Pandgerichte Landau, in der Didzes Paffau, 
Der Benefiziat ift zur Aushilfe bei den Pfarr: 
verrichtungen und in der Schule verbunden, 

Das jährliche Einkommen nebft freier 
Wohnung beträgt 395 fl. 


Im Jllerfreife: 
6) Die Pfarrei Loppenhaufen. 

Durch die Beförderung des Priefters 
Martin Schilher auf die Stadtpfarrei Un: 
tergünzburg an der Donau *) ift die Pfar⸗ 
rei Loppenhauſen erlediget worden, 


) 8, 2235, 
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Sie liegt im Bischume Augsburg, dem 
Dekanats⸗, Landgerichts: und Gtiftungs 
Admtniftragions Bezirke Mindelheim, enthäfe 
441 Seelen, und deefelben jährliche Einkünfte 
belaufen fih auf 1597 fl.; worauf gewoͤhn⸗ 
liche jährliche 456 fl, Laften haften, aus: 
fhlüfig des BauReparazionsKapitals von 
4434 fl,, welches der Machfolger dem abges 
tretenen Pfarrer auszuloͤſen, oder in beffen 
darüber eingegangene Verbindlichkeiten eins 
zutreten hat, worüber die Friften der Ruͤck⸗ 
zahlung erft noch beftimmt werden, 


7) Die Pfarrei Roßhaupten. 

Durch die Beförderung des Prieſters 
Zoͤleſtin Baader nach Lindau *) ift die Pfars 
rei Roßhaupten erfediget worden. 

Sie Tiegt im Bischume Augsburg, De: 
kanats⸗ Landgerichts und Stiftungs Admini⸗ 
ſtrazions Bezirke Fuͤſſen, und enthaͤlt in 16 
Filialen 950 Seelen. Die jaͤhrlichen Ein: 
Pünfte betragen 851 fl, 16 fr. 
nämlih vom Widdum . 398fl. 16 fr. 


»  BZehenten . 59513: 
» ber Kompeten; 401⸗ 30 # 
» nn Eike „ .42 5175 


Auf diefer Pfarret hafter noch ein Baus 
ſchillings Reluizions Kapital. 


Im Iſarkreiſe: 
8) Die Pfarrei Langenpreyſing. 
Die Pfarrei Sangenprenfing Bands 
gerichts Erding iftdurch Verſezung erfediger, 


828 _ 
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Sie liegt im Bisthume Freiſing, zaͤhlet 
835 Seelen, bat feine Filialen, und be 
darf feines Hilfpriefters. 

Das Ertraͤgniß derſelben belauft fich ans 
Widdum, Zehent und Stole, dann Stif- 
tungen auf 2285 fl. Die Ausgaben find 
gegen 145 fl. 54 fi. 


9) Die Pfarrei Seebhaupt. 

Die Pfarrei Seeshaupt, Landgerichts 
Weilheim, im Bischume Augsburg und Des 
kanate Uffing, iſt bucch Verſezung *) erles 
diget worden. 


Sie zählet 577 Seelen in einem Unmy 


fange von 24 Stunden; bie 2 Filialen Jens 
haufen und Magnetsried werben von einen 
erponirten Hilfpriefter paſtorirt. Schulen 
find zu Seeshaupt und Magnetsried, 

Die jährlihen Einkünfte belaufen ſich 
auf 600 fl. Firum, der normalmäffigen 20 
Tagwerfe Gründe, und einem StolErtrag 
von gofl, Der Hilfpriefter ift vom koͤnig⸗ 
lichen Aerar bezahlt. 

Die jährlichen Laften belaufen fih anf 
shem. 


. Im, Salzachkreiſe: 

10) Die Pfarrei Raitenhaslach. 

Die Pfarrei Raitenhaslach Land: 
gerichts Burghanfen enthält 800 Pfarrfins 
der, bedarf feines Hilfpriefters, und vens 
tiret 
4) an firer Befoldung + 
b) an DefonomiegründeSurrogat 





.600 fl. 
60 ; 


) Siehe unten ©, 543. 


m — 
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c) andejahften Dienftverrichtungen 
im Anfhlege + 150fl. 





11) Die Pfarrei Hohenzell. 
Die Pfarrei Hohenzell Landgerichts 


Ried mthält 1230 Kommunifanten, und 
rentirt bei der ihr neuerlich gegebenen Form 


jährlich nach Abzug aller Laften, und der 
jährlichen Abfentleiftung pr. 300 fl., dann 
der UnterhaltsKoften für den Hilfprieſter 


‚jährlich reine 1268 fl. 





(Die Preifeträger an dem drei Iandärztlichen 
Schulen im WinterGemefter 1873 betreffend.) 
Seine föniglihe Majeität laſſen hiemit 

bie Mamen derjenigen Kandidaten an den 

drei landaͤrztlichen Schulen zu Bamberg, 

Münden und Salzburg, zur Öffentlichen 

Kenntniß bringen, welche wegen ihres Fort⸗ 

gangs im Laufe des WinterGemefters bes 

Schuljahres 1844 als Preiferräger würdig 


erachtet und beftätiget worden find, 


A. An der Schule zu Bamberg. 
Als erfter Preisträger: Alois Damian 


‚Schreier, von Ebnath, Landgerichts Kems 
‚nah, im Mainfreife; 


als zweiter Preisträger: Adam Kirch: 
böfer, von Amberg, im Regenkreife; 

als dritter Preisträger: Friedrich Kon: 
rad Müller, von Kirchenlamiz, im Main: 
kreiſe. 

B. An der Schule zu Münden. 

Als erfter Preisträger: Johann Buͤ⸗— 

chele, von Memmingen, im Illerkreiſe; 
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als zweiter Preisträger: Johann Baps 
sift Stecher, von Donauwoͤrth, im Ober⸗ 
Donanfreife, 
C. An der Schule zu Salzburg. 
Als erfter Preisträger: Joſeph Seeger, 
von Hall in Tirol; 
als zweiter Preisträger: Franz Morfar, 
von Regen, im UnterDonanfreife, 
München den 20. Mai 1815. 
— — — — — — — 
Sizungen des geheimen Raths. 


In den koͤniglichen geheimen Raths Sizun⸗ 
gen vom 8., 15, und 22. Juni 1815 wurden 
nachftehende Rekurs Gegenſtaͤnde entfchieben: 

am 8. Juni, 

3) Der Returs der Gemeinde Sollnhofen, 

Landgerichts Monheim, im Ober Donaus 
Ereife, gegen Adam Kohler, bermal ges 
nanntes GeneralKommiffariat, wegen Rus 

» zung am Gemeinde Vermögen. - 

2) Der Refurs der Gemeinden Muͤhlh au— 
fen und Schirndorf, Landgerichts Hoͤch⸗ 
ftäde, im Rezatkreife, wegen FlurGrenz⸗ 

ſtreitigkeit. 

3) Der Rekurs bes Georg Diftler, Bauer 
zu Leutsdorf, und Johann Prefters Witt: 
we daſelbſt, Landgerichts Pottenftein, im 

Mainkreiſe, gegen die Gemeinde Leut s⸗ 
dorf, wegen Schafhut. 
4) Der Rekurs des Andreas Scharnagel, 
- zu Leichau, gegen die Gemeinde Beutl, 
Landgerichts Tirſchenreuth, dermalen das 
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” GeneralKommiffariat bes Mainfreifes, 
wegen Einſchraͤnkung der Viehtrift. 
| Am 15. Fun, 
5) Der Rekurs des Seifenfieders Wappen 
‚Berger, zu Haag, Landgerichts Waſſer⸗ 
burg, im Iſarkteiſe, Gemwerbsftreit mie 
- den dortigen Krämern betreffend. 

6) Der Rekurs der Halbhofs Befizer zu Haag, 
Landgerichts Neunburg am Walde, im Res 
genfreife, gegen die Hofbeſijer daſelbſt, 
wegen Konkurrenz zu Kriegslaſten. 

Am 22. Juni, 

7) Der Refurs in ber Gewerbs Streitſache 
der Tuch⸗ und Zeugmacher zu Herzogens 
aurach, Landgerichts Herzogenaurach, 
‚im Rezatfreife, 

8) Der Rekurs in ber GewerbsStreitſache 
‚bes Schiffers Schäzle und Konforten, 
gegen Leopold Nöbauer, Ueberführer zu 
Eaglfing, Landgerichts Obernberg, im Uns 
ter Donaufreife, wegen Ueberfahrts Recht. 

— — — — — 

Pfarreien und Denrfiziew Def 
zungen 


Seine Majeftät der König geruhten nach: 
fiehende Individuen auf folgende ig 
und Benefizien zu befördern, 

Im Menate Mail. J.: 
am 23. den Weltprieſter Joſehh Manns 


' hart auf das Spital Benefizium zu Burg 


haufen (Erl. vor. I. ©. 1818); dem Kurats 
Erpofirus zu Ergertshaufen, , Landgerichts 
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Wolfrarhehänfen, Prien "Yopph” Anton 
Donbderer, auf bie Pfarrei Mittelſtetten, 
Lapere⸗ Dachau (Erl. l. J. S. 22%) 


j 
Im Monate‘ Juni : 


am 1. den bisherigen Pfarrer zu boer⸗ 
reute / Rand ts Reiter, Prieſter Thomas 
Mahr, auf die Pfarrei Seifriedsberg, (wie 
oben) Landgerichts Immienftabt, uud ben bie: 
herigen Pfarker zu Tſchaghuns Priefter | 
can; Bl um, auf die; Pfarrei Oberreute; 


den bishe gen Dfarter zu Spazenhäufen, | 


Landgerichts Weitheim⸗ Priefter Bernhard 
Pfatiſcher/ Exkanventual von Weſſobronn, 
auf die Pfarrei Rott, | Landgerichts Lands; 
berg, und. den dermaligen-Kurat@rpofitus zu 
Etting, Landgerichts Weitheim, Prieſter 
Hartmann Mayr, vörmaligen ‚Erfonvens 
tual des Kloſters Polling, auf die Pfarrei 
Spazenhaufen, Eanbgeticrs Beilhetm; 


am 31. ben Priefter Vital Danzer, | 


bieherigen Pfarrer zu Ofterhofen, Landgerichts 
Vilshofen, auf die Pfarrei! zu Pilsbburg, | 
des nämlichen Landgerichts ‚ ben; bisherigen | 
Pfarrer zu Wang, ‚Landgerichts Wafferburg, | 
Priefter Plajidus Voͤgele/ auf bie Pfarrei ı 
Eifelfing, Landgerichts Wafferburg (Sr 53), | 
und den bisherigen Pfarrer zu Seesh aupt, | 
Landgerichts Weilheim, Priefter Magnus | 
Brenneifen, Auf die Pfarrei Wang, 


am 15. den Priefter Euftach Balıhas | 
far Widmann, Erbominifaner vom ches | 
maligen Klofter Obermedlingen, bermalen 
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Pfarevitar· gr Modingen/ auf · die Pfarrei 
Ellerbach Landgerichts Dillingen (S. 51) 5 
den. Prieſter Joſeph Feicht ma ir, Pror 
viſor zu. Aufkirchen, auf das Schul Benefizium ; 
zu-Grainay-,- Landgericht Werdehfelez: 
endlich den Priefter Johann Georg Mühl 
bauer, bisherigen PfarrProvifor zu Eur! 
fentied, und zugleich Pfarrer zu kindach, 
auf die Pfarrei zu Eukemiet, eandgerichis 
| Pfafienhoftn. — 
Firners zu beftätigen: 
am 18: Mai k. J. die Präfentagion- des. 
Freiheren von Künsberg, für den bisher: 
gen Pfarrer zu Oberfteindach, Johann Gott: 
fried Hechtel, auf bie Pfarrei Taſchen⸗ 
dorf, Defanats Burghaslach; 
die des Freiheren von Gugomos für den 
' Pfarrer Kafpar Wirch zu Vilsheim, auf 
das: bortige Benefizium Trium Begum ," 
Landgerichts Landshut; 
am 241 die Praͤſentazion des von — 
fuͤr den Exkonventual von Roggenburg, Prie⸗ 
ſter Simon Albis Hanſer, auf das Frühe 
me Benefizium zu Ichenhauſen, kandge⸗ 
richts Günzburg; 
am 3. Juni die des Heren Grafen Caſtell, 
für den Kaplan zu Eaftell Johann Ludwig: 
Warttig, auf die Filialpfarrei zu Ziegen⸗ 
bad, Detanat⸗ Markt Einersheim; und 
am 8. bie Präfentazion des Freihertn von 
Kaftelk, für ben penfionirten Chorvifar und 
Katecheten zu Kempten, Prieſter Benedikt 
Schnitzer, aufdie Pfarrei Bedernau/ 
Landgerichts Mindelheim, :$ 


| 
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XKIX. Stüd, Münden, Mittwoch den 5. Juli 1815. 





Yes 





München, ben 23. Juni 1815. 


F. % 


Nr Dberlientenant Mar von La Rofce 
von 9. Linien: Infanterie: Regimente ift den 
ben 19. Dezember 1812. ju Goldap, — der 
Dberlientenant Wilhelm Heinrich Kraus 
von der Öarnifons s Kompagnie Donauwörth 
den 9. Februar 1815. in Donauwörth, — 
der Hauptmann Ludwig Freiherr von Staell 
vom 13. Linien nfanterieKegimente den 11. 
Februar in Baireuth, — der penfionirte Ober: 
Tteutenant Joſepyh von Gnadenthal den 
20. Februar in Dillingen, — der Unterlieus 
tenant Gottfried Müller vom 12. Linien: 
Infanterie Regimente den 12, März in Wuͤrz⸗ 
burg, — der Oberlientenant Johann Lin: 
Daher vom 1. leichten Infanterie Bataillon 
den 13. März in Wallerftein, — der Kon 
mandant von Nothenberg, DOberft Nikolaus 
Waldfhmidt den 14. März zu Mothens 
berg, — der Junker Martin Sad vom 5. 
Linien Infanterie Regimente den 14. März in 
Dillingen, — der Artillerie Hauptmann Gott; 
fried Deyrer den 15. März in Münden, — 
der Rittmeiſter Chrifiian Adolph Graf Päd: 


ler vom 6. ChevauplegersRegimente den 
22. März in Schweinfurrh, — der Haupt: 
mann Vitus Nenner vom 5. Linien Infau⸗ 
terieRegimente den 25. März in Nürnberg ,— 
der penfionirte Hauptmann Michael Anton 
Köhler den 31. März in Würzburg, — 
ber Major Abraham Golfen vom 7. Linien: 
InfanterieRegimente den 23. April in Neus 
burg, — der Bataillons Chirurg Joſeph 
Hanneder vom 6. Linien Jufanterie Regi⸗ 
mente den 30, April in Würzburg, — der 
penfionirte Major Gotefried von Sauer ben 
7. Mai in Bamberg, — der farafterifirte 
Major Johann Sigmund Stromer von 
Reichenbach den ig, Mai in Nürnberg, — 
der Bataillons Chirurg Heinrih Michael 
Poͤrtner vom 1. UhlanenRegimente den 19, 
Mai in Wirzburg, — der Hauptmann Jos 
hann Borft vom 11. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente den 20. Mai in Wuͤrzburg, — der 
penſionirte Oberſt Joſeph Anton Graf von 
Seeau den 10. Juni in Burghaufen, — 
und der peufionirte Hauptmann Mar Frei: 
here von Open den 10. Juni in Regens⸗ 
burg geftorben, - 

92. Den nachgefuchten Abſchied haben er; 
halten ; die Rittmeifter Peter Theodor Moil— 
fer — und Sriedrih Donaner vom ı, 
(35) 
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KuiraffierRegimente, — Friedrich Freiherr 
von Reinach vom r. Uhlanen Regimente, — 
Karl Wilhelm Friedrich von Eg loffftein— 
und Sigmund Graf Berchem vom 1. Yu: 
farenRegimente, — Karl Gautſch vom 
2. HuſarenRegimente; — die Hauptleute 
Ludwig Freiherr von Sternbach, von der 
mobilen Legion des Negenfreifes, — Auguft 
Wilhelm Freiherr von Bibra vom freiwils 
ligen Jäger Bataillon des Rezatkreifes, — 
Wilhelm Eberz:Belderbufch vom freis 
willigen Jäger ‘Bataillon des Regenkreiſes; — 
die Oberfieutenants Franz Zaver von Dall' 
Armi vom 1. Uhlanen Regimente, — Tg: 
na; von Müllern vom 1. Linien nfanteries 
Regimente, — Ehriftoph Friedrich Eduard 
von Steiger vom 2, Linien Infanterie Re⸗ 
gimente — und Vinzenz von Fröhliche: 
burg vom freiwilligen Jaͤger Bataillon des 
Rezatkreiſes; — die Unterlieutenants Ans 
ton Juftian vom 3. LinienInfanterie Re⸗ 
gimente, — Joſeph Graf Ferraris vom 
ı1. Linien infanteriefegimente, — Anton 
Kreß vom 12. Linien nfanteriefegimente , 
Kohann Georg Henkel von der mobilen 
Legion des Mezatfreifes, — Johann Baptiſt 
Ebertz-⸗Belderbuſch von der mobilen Les 
gion des Megenfreifes, — Heinrich von 
Thoma von der mobilen Legion des far 
kreiſes, — Franz Jäger vom freiwilligen 
iger Bataillon des Rezatkreiſes, — Kafs 
par Geiger — und Karl Goeb vom freis 
willigen Jaͤger Bataillon des Iſarkreiſes, 
dann der, der Kommandantſchaft Augsburg 
ugetheilte Auditor, Sebaſtian Witt— 
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mann — und der Juunker Karl Weiters— 
hauſen vom 5. leichten Infanterie Bataillon. 

er 3. Die Penfion haben erhalten: der 
DOberlieutenant Franz Nar vom 6. Chevaur: 
legers Regimente, — der Unterlieutenant For⸗ 
tunat Freiherr von Münfter von der Gar: 
nifonsKompagnie Rofenberg, — die Quartier: 
meifter Peter Anton Laux vom 12. Liniens 
Infanterie Regimente — und Leonhard Fis 
fher vom 1. leichten Infanterie Bataillon, — 
dann der Proviants und KafernBerwalter 
Schlund. | 

Ge 4. Verfeze find: 

der Major Ludwig von Kieffer vom 
1. Kuiraffier zum 3. ChevaurlegersKegimen: 
te; — die Hauptleute Kafpar Walter von 
der vormaligen Würzburger LeibGarde, — 
und Alois Freiherr von Gumppenberg 
vom 1. Linien Infanterie Regimente zur Gens 
darmerie; — die Oberlientenants Karl Bruͤck⸗ 
ner vom ArtillerieRegimente zur Gendar—⸗ 
merie, — Andreas Eckel vom 5. Linien ns 
fanterieRegimente zum 1. KuiraffierKegis 
mente, — Karl Bubhler vom 12, zum 
6. Linien Infanterie Regimente, — Johann 
Verdries von dermobilen Legion des Iſar⸗ 
kreiſes zum Artillerie: und ArmeeFuhrweſens⸗ 
Bataillon, — Anton Freiherr von Staa— 
der vom ı. Kuiraffiers zum 5. Chevaurfes 
gersffegimente, — Friedeih von Fifcher 
vom 5. Chevaurlegerss zum 1. Kuiraffiers 
Regimente, — die Unterlieutenants Johann 
David Gärfhing, PlazAdjutant in Nürns 
berg, zum 13. Linien Infanterie Regimente, — 
Hugo Wirth von der Gendarmerie zum 
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Garde du CorpsRegimente zu Pferd, — 
Franz von Besnard vom 1. Linien Infan⸗ 
terte s zum 1. UhlanenRegimente, — Baptift 
Waldhaufer vom 2. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente zur Gendarmerie, — Karl Freiherr 
von Bibra vom 3. Linien Infanterie- zum 
2. HufarenKegimente, — Johann Kafpar 
Köhler vom 3. Linien Infanterie Regimente, 
und Karl Wilhelm von Drech ſel vom 5. 
Linien Infanterie Regimente zum 1. Hufarens 
Regimente, — Joſeph Andlboͤs von der 
mobilen Legion des Rezatkreiſes zur Gendar⸗ 
merie, — Georg Jordan von ber mobis 
fen Legion des Megenfreifes zum 1. Kuis 
raffierRegimente, — Michael Welle von 
der mobilen Legion des Regenkreiſes zu jener 
des Sfarfreifes, — Joſeph Nepomuk von 
Heihel, — Benedikt Goͤltſch von ber 
mobilen Legion des Sfarfreifes — und Jos 
ſeph Karl Schwaben von der mobilen Le: 
gion des Salzachkreifes zum Artillerie: und 
Armeeuhrwefens Bataillon, — Franz Kaver 
Penfhofer von der mobilen Legion des 
arfreifes zur GarnifonsKompagnie Dos 
nauwoͤrth, — Konrad Mulzer vom freis 
willigen Jäger Bataillon des Iſarkreiſes zur 
Gendarmerie, — Johann Baptift Schieber 
vom freiwilligen Jäger Bataillon des far 
freifes zum 1. Linien InfanterieKegimente, — 
Karl Graf Spaur vom freiwilligen Jägers 
Bataillon des Filerkreifes zum 1. Chevaurs 
legersRegimente, — Konrad Sippel vom 
freiwilligen Jäger Bataillon des Saljzachkrei⸗ 
fes — und Alois von Rauſcher vom ı. 
KuirafierKegimente zur Gendarmerie, — 
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Erasmus Adalbert Freiherr von Malfen 
vom 1. Kuiraffiers zum 2, Huſaren Regi⸗ 
mente, — Friedrich Lorenz Nepomuk Itz ſtein 
vom 1. Chevanrlegersftegimente, — Adolph 
von Sternbach vom 3. Chevaurlegers: 
Regimente , — Johann Lorenz; Schäßler— 
und Anton Örafvon Thurn und Balfafı 
fina vom 4. Chevauxlegers Regimente, — 
dann Georg Feinfteiner vom 6, Chevaurs 
legersKegimente zum Garde du Corps Regi⸗ 
mente zu Pferde, — Anton von Mayer 
vom 1. HufarenRegintente zur Gendarmerie — 
und der Junker Antonvon Künsberg von 
ber mobilen Legion des Mezatkreifes zum Gre⸗ 
nadier GardeRegimente. 

F. 5. In ihre vorhin gehabte Stellen wer: 
ben wieder eingefejt: 

Herman Zürftvon Schoenburg, vor: 
mals bei dem freiwilligen HufarenKegimente 
a's Rittmeifter, im 1. Kuiraffieriegimente, 
Klemens Freiherr von Du Prel, als Ober: 
lientenant bei der mobilen Legion des Main: 
freifes; — Ulerander von Auſin, — Karl 
von Delhafen, — und Johann Friedrich 


Sand als Unterlientenants bei dem frei: 


willigen Jaͤger Bataillon des Rezatkreiſes; 

Valentin Braun als Oberlieutenant, — 
dann Ernft Wilhelm Fürft — und Johann 
Bifhoff als Linterlieutenants, bei dem 
freiwilligen Jäger Bataillon des Ober Donans 
freifes 

Der Kommandant von Afchaffenburg, 
General Maſor von Weinrich, ift in der 
nämlichen Eigenfhaft nah Ingolſtadt vers 
ſezt, — und dagegen ber Oberſt Wilhelm 

(35*) 
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von Mofer vom 12. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente zum Kommandanten von Afchaffens 
ubrg ernannt, 
G. 7. Befoͤrdert werden: 
zu Oberften: 
die Oberftlieutenants Kael von Büllinger 
vom 10, Linien Infanterie Regimente in dieſem 
Regimente, — Karl Albert von Merg vom 
2. leichten InfanterieBataillon im 12. Linien: 
Anfanteriefegimente, — Leopold Graf von 
Tauffkirchen von der Gendarmerie in dies 
fen Korps, — Philipp Freiherr von Reich: 
fin vom 3. Linien Infanterie Regimente in bier 
ſem Regimente, — und Karl Freiherr von 
Fick vom 1. leichten Iufanterie Bataillon im 
2. Linien Infanterie Regimente; 
zum Oberſtlieutenant: 
der Major Auguſt Fuͤrſt von Thurn 
und Taris vom Grenadier GardeRegimente 
in dieſem Regimente; 
zu Maſors: 
die Hauptleute Kajetan Durft, dermal 
Kommandant eines Bataillons der mobilen 
Legion des Regenkreiſes, — Alois Auds 
rigen, Kommandant eines Bataillons ber 
mobilen Legion des Salzachkreiſes, — ber Ritt⸗ 
meifter Johann Michael Hemmert hi vom 
1. Uhlanen- im 1. Kuirafjier Negimente, — 
die Hauptleute Alois von Oswald vom 13. 
im 5. Linien Infanterie- Regimente, — Heins 
rich Ludwig Popp, Kommandant eines Bar 
taillong der mobilen Legion des Jllerfreifes, — 
Fran; Graf von Tatten bach vom 1. im 
2. leichten Infanterie Bataillon, — Joſeph 
Voeg ler vom 2. Linien Infanterie Regimente 
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in dieſem Regimente, — Anton Schmitz vom 
7. im 12. Linien Infanterie Regimente, — Jo⸗ 
ſeph Nepomuk Schmitt vom 14. Linien In⸗ 
fanterie Regimente in dieſem Regimente, — 
und Friedrich Herbegen von ber Artillerie; 
in der Oendarmerie; - 
die Oberlieutenants Thadäa von Pige- 
not, — und Georg Mefferer zu Haupt: 
leuten, — und ber erfte Wachtmeifter Hein: 
rih Pfeifer zum Lnterlientenant; 
im 1. Linien Infanterie Regimente: 
ber Oberlieutenant Franz; Raizer zum 
Hauptmann 2, Klaffe, — der Artillerie Korpos 
al Jakob Sauter zum Unterfientenant, — 
und der Korporal Zaver Eduard Schießl 
zum Junker; 
im 2. Linien Infanterie Regimente: 
die Oberlieutenants Fran; Steinhaus 
fer, — Fran; Siebert, — und Michael 
Buchold zu Hauptleuten 2. Klaffe, — die 
Junfer Johann Duerer, Auguft Pops 
pele, — und Emanuel von Delling, — 
die Felbwebel Joſeph Schneider — und Do: 
minif Stödfel, — die Gemeinen Nikolaus 
Weinmann, — Franz Staud, — Io 
fepd Polzer — und Adam Menth, — 
zu Unterlieunants, — bann die Gemeinen Edu⸗ 
ard Kluͤber, — und Anton Geiffer zu 
Junkern; 
im 3. Linien Infanterie Regimente: 
die Oberlieutenants Johann von She 
rer — und Joſeph Bernreither zu Haupts 
leuten 2. Klaffe , — die Unterlieutenants Tho⸗ 
mas Durner, — Marr Theodos Kuh: 
land, — Friedrih Wilhelm Baͤumer, — 
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Jakob Rupprecht — und Sigmund von 
Befferer zu Oberlieutenants, — die Ser; 
geanten Johann Grünwald, — Kafpar 
Hellmuth — und Fran; Bauer, — dann 
der Korporal Ignaz Boch, fämtliche vom 
2. Linien Infanterie Regimente, zu Unterlieutes 
nants ; 

im 4. Linien Infanterie Regimente: 
der Unterlieutenant Chriſtian Winne— 
berger zum Oberlieutenant, — die Junker 
Friedrtich Braun — und Wilhelm Jſen— 
flamm, — dann der Feldwebel Johann 
Bauernſchmidt —und der Korporal Jo—⸗ 
ſeph Zimmermann, ſaͤmtliche vom 5. Li⸗ 
nien Infanterie Regimente, zu Unterlieutenants; 
im 5. Linien Infanterie Regimente: 
der Junker Chriſtoph Karl Jakob von 
Oelhafen zum Unterlieutenant; 
im 6. Linien Jufanterie Regimente: 
der Feldwebel Mathias Bauer, — ber 
Fourier Wolfgang Mayer, — dann bie 
Korporäle Simon Marhaus, — Peter 
Weinhackel — und Philipp Brandſt aͤt⸗ 
ter zu Unterlieutenants; 
im 7. Linien nfanteriefegimente : 
die Oberlieutenants Johann Friedrich 
Zinn — umd Joſeph Möst zu Hauptleuten 
2. Klaffe, — die Unterlieutenants Auguft 
Helbild — und Jakob Konrath zu Ober: 
lieutenants, — dann der Junfer Ludwig 
Kerfinger, — Sergeant Jens Hinter 
maner — und ber Korporal Auguſt 
Schwarzenberg zu Unterlieutenants ; 
im 8. Linieninfanteriefegimente: 
die Oberlieutenants Anton Freiherr von 


m 
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Lindenfels — und Fridolin Maillin: 
ger zu Hauptleuren 2. Klaffe, — die Unter: 
fieutenants Franz Kaver Mathias Ernft,— 
Sofepp Niegl — und Andreas Proͤbſt⸗ 
ner zu Oberlieutenants, — die Junker Aus 
ton Junglieb — und Sana; Seuffert 
vom 9. Linien Iufanteriefegimente, — der 
Fourier Stephan Dorfimeifter vom g. — 
und der Korporal Thomas Ehrlih vom 
9. Linien Infanterie Regimente zu Unterlieu⸗ 
tenants; 
im 9. Linien Infanterie Regimente: 
der Unter Adjutant Georg Proͤsler — 
und der Junker Philipp Wolfgang von der 
Monden zu Unterlieutenants, — dann ber 
Korporal Ludwig Hartmann zum Junker; 
im 10, Linien Infanterie Regimente: 
die Artillerie Korporaͤle Nepomuk May er, 
Franz Müller — und Joſeph Wefter: 
maier, zu Unterlientenants; 
im ı1. Piniennfanteriefegimente: 
der Junker Franz Kaver Southeimer— 
und die ArrillerieKorpordle Johann Zieg⸗ 
fer — und Auguft Steiniden, zu Un 
terlieutenants ; 
im ı2. Linien nfanterieegimente : 
die Junker Philipp Ubelafer — und 
Alerander Graͤfner, — die Felbwebel os 
hann Mandel, — Johann Schmitt, — 
Andreas Kopp, — Nikolaus Röder — 
und Johann Lug; — die Gergeanten or 
hann Berfs, — Fran Weisfopf — 
und Friederich Schalig, zu Unterlieute⸗ 
nants, — dann ber Sergeant Joſehh Bay, 
zum Junker; 
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im 13. Binien$nfanteriefegimente: 

die Hauptleute 2. Klaffe Mar Kraus — 
und Georg Fahrbed, zu Hauptleuten 1. 
Klaſſe, die Oberlieutenants Kaſpar 
Veit, — Ferdinand Faber — und Joſerh 
Faber, zu Hauptleuten 2. Klaſſe, — bie 
Unterlieutenants Ludwig Burkhard, — 
Johann Michael Doͤderlein — und Ig— 
naz Heusler, zu Oberlieutenants, — ber 
Korporal Friedrich Arnim, — der Kadet 
eines HuſarenRegiments Joſeph Gilli— 
zer, — dann die Artillerie Korporaͤle Georg 
Loͤr, — Michael Zeiller, — Friedrich 
Becker, — Heinrih Erhard — und Jor 
hann Altmann, zu Unterlieutenants; 

im 14. Linien Infanterie Regimente: 

der Hauptmann 2. Klaffe Adolph Ne; 
bell zum Hauptmann 1. Klaffe, — der Ober: 
lieutenant Anton Pöft zum Hauptmann 2. 
Klaffe, — die Unterlientenants Philipp A 8; 
muth — und Friedrih Mändler, zu Ober: 
fieutenants, — der Unteradjutant Kilian 
Seitenfhwanz, — die Junker Jakob 
B ober, — Joferd Corneli — und Jos 
hann Edert, — die Feldwebel Jafob Al: 
bert — und Konrad Happel, zu Unter 
fientenants, — dann die Sergeanten Georg 
Fauſt — und Georg Kaufhinger — 
und der Korporal Michael Efch , zu Junfern ; 

im t. leichten Infanterie Bataillon : 

der Hauptnann 2. Klaffe Anton Me& 
zum Hauptmann 1. Klaffe, — ber Unter; 
fieutenant Vietor Käfer zum Oberlieutes 
nant, — die ArtillerieKorpordle Mar Gut: 
tenberg — und Joſeph Bernreiter, 
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zu Unterlieutenants, — bann der Artillerie: 
Korporal Ferdinand Mayer, zum Junker; 
im 4. leichten IufanterieBataillon : 
ber Junfer Johann Gaube zum Unter 
lieutenant; 
im 5. leichten Infanterie Bataillon: 
der Korporal Johann Leonhard Wolf 
zum Unterlieutenant; 
in der mobilen Legion des Mainkreiſes: 
die Hauptleute 2. Klaſſe Liebmann von 
Schmidt — und Karl von Frank, zu 
Hauptleuten 1. Klaffe, — die Unterlieute: 
nants Georg Friedrih Wilhelm Daig, — 
Philipp Karl Steinrud, — Wolfgang 
Kuhn — und Emanuel Foehr, zu Ober: 
fieutenants, — dann der Junfer Michael 
Greifeld, — der Feldiwebel Karl Auguft 
Neitſch — und der Fourier Heinrich 
Breul, zu Unterlientenants; 
in der mobilen Legion des Rezatkreiſes: 
die Hauptleute 2. Klaffe Friedrih Chris 
ſtian Eberhard — und Michael Auguft 
Mapnern, zu Hauptleuten 1. Klafie, — 
die Unterlieutenants Bartholomaͤ Schu 
fter, — Johann Heinrih Städler, — 
Johann Friedrih Binder, — Gottfried 
Ehriftoph Burner, — Friedrih Wilhelm 
Hopfer, — Merander Gottfried Krebs, — 
Johann Kilian Kunzmann — und or 
Hann Andreas Piftor, zu Oberlieutenants, — 
dann der Junker Eruft Friedrich DeAhna 
zum Unterlieutenant ; 
in der mobilen Legion des Negenfreifes: 
die Unterlieutenants Franz Riedl, — 
Erhard Poefl, — Yuton Forſter, — 
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Johann Franz Zavr Schiffmann — und 
Michael Trautmann, zu Oberlieute⸗ 
nants, — dann die Junker Paul Wuͤr— 
diger — und Andreas Weiß, zu Unter— 
lieutenants; 
. in ber mobilen Legion des Ober Donau— 
Kreifes: 

die Unterlientenants Franz Zwies— 
ler, — Fran; Zaver Zintl, — Alois 
Müller, — Johann Gottlieb Hahn, — 
Heinrich Loe, — Joſeph von Brenta— 
n0, — Sakob Keller — und Fran; He 
gele zu Oberlieutenants, — dann der Yun: 
fer Raimund Wirthenfohn, — bie Feld: 
mwebel Johann Nepomuf Vogel, — Mir 
hal Güntner, — und der Korporal Lud- 
wig Enbedfer zu Unterlieutenants; 
in der mobilen Legion des Unter Donau: 

Kreifes: 

die Unterlieutenants Joſeph Rudolph 
Schuegraf — Paul Fritz, — Anton 
Fenzl, — Joſeph Shwarzmann, — 
Fidel Sherndl,— Karl Schöller— und 
Sebaftian Schreder, zu Oberlieutenants; 
in der mobilen Legion des Illerkreiſes: 


der Hauptmann 2, Klaffe Karl Phull 


zum Hauptmann 1. Klaffe, — dann bie 
Unterlieuteuants Ignaz Preftele, — Ge 
og Schönmegler, — Joſeph Se 
gin, — Johann Haggenmüller, — 
Friedrich von Wachter, — Franz Fla— 
ho, — Alois Burtfher, — Wdalbert 
Klee, — Georg Seekirch, — Markus 
Faͤßler —und Johann Heinrich Schlad: 
ter, zu Oberlieutenants; 
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in der mobilen Legion des Iſarkreiſes: 

die Hauptleute 2. Klaffe Engelbert Je h⸗ 
fe — und Jofeph von Manerhofen, 
zu Hauptleuten 1. Klaffe, — der Oberlieu: 
tenant Joferd Spatny zum Hauptmann 2, 
Klaffe, — die Unterfieutenants Joſeph Reſch— 
reiter, — Friedrich Moſer — Jo— 
feph Lob, — Kurl Beutler, — Chrir 
Koph von Delhafen, — Kaſimir van 
ber Velde, — Anton Wei finger — 
und Fran Hartmann, zu Oberlieutes 
nants, — dann der Sergeant Chriftoph 
Schwenold zum Unterlieutenant; 
in der mobilen ?egion des Salzachkreiſes: 

die Hauptleute 2, Klaffe Johann Baprift 
Pihler— und Fran; Xaver Shönham: 
mer, zu Hauptleuten 1. Alaffe, — bie 
Unterlieutenants Johann Sch weiger, — 
Johann Furtner, — Mathias Alt: 
mann — und Sebaftian July zu Obers 
fieutenants, — dann der Feldwebel Ma: 
thias Horner zum Unterlieutenant; 
im freiwilligen Jäger Bataillon des Main 

Kreiſes: 

der Oberlieutenant Karl Freiherr von 
Grosfhedel zum Hauptmann 2. Klaſſe, — 
die Unterlieutenants Ernſt Schnitzlein, — 
Johann Friedrich Meinel — und Johann 
Ulrich Huß zu Oberlieutenants, — die 
Oberjaͤger Georg Baumgärtel, — An— 
dreas Rudolph, — der Fourier Johann 
Michael Ernſt Keim, — die Sekondjaͤger 
Franz Reuß, — Julius Voigt, — Ale: 
gander Freiherr von Reizenſtein — und 
Karl Grieshauer, — die Korporäle Jo⸗ 
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hann Ssauffer — und Ernft Mayer, — 
dann der Vizeforporal Baptift Fink zu Uns 
terfieutenants ; - 
im freiwilligen Jäger Bataillon des Rezat⸗ 
Kreifes: 
die Unterlientenants Johann Heinrich 
Horlacher, — Alexander von Auſin — 
und Friedeih Karl Schneider, zu Ober: 
fieutenants , — der Junfer Fran; von Bro d⸗ 
reis, — bie Dberjäger Gottfried Wilhelm 
Sand — und Johann Marquis, — 
der Secondjäger Gotifried Gabler — und 
der Korporal Ernſt Nußel zu Unterlieutes 
nants; 
im freiwilligen Jaͤger Bataillone des Ober 
Donaufreifes: Ko 
die Hauptleute 2. Klaſſe Chriftoph 
Momm — und Johann Samuel Grun— 
ner, zu Hauptleuten 1. Klaffe, — die Oberz 
fieutenants Kajetan Schuller — und Jo: 
ſeph Stich zu Hauprleuten 2. Klafle, — 
die Unterkieutenants Johann Lohmäller— 
und Friedrih von Ruoͤſch zu Dberlieutes 
nants, — der Junker Felix Breffelau 
von Breffendorf, — dann die Kadeten 
Sebaſtian Weber, — Franz Stiller, — 
Karl Eifel, — und Heinrich Jacobi, 
Tejtere zwei vom freiwilligen Jäger Bataillon 
des Illerkreiſes, zu Unterlieutenants; 
im freiwilligen Jdger Bataillon des Iſar⸗ 
Kreiſes: 
der Hauptmann 2. Klaſſe Chriſtian Har: 
raſſer zum Hauptmann 1. Klaſſe, — der 
Oberlieutenant Johann Eichena uer zum 
Hauptmann 2. Klaſſe, — der Oberjäger 
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Daniel Schdnheiter, — dann die Es 
fondjäger Jakob Freiherr von Pferten, — 
und Adalbert Schmidt ju Unterlieutenants; 
im Garde du Corps - Regimente zu Pferde, 
bie Oberlieutenante Karlvon Heilbrons 
ner, — und Ludwig Freiherr von Gohren 
zu Rittmeiftern, — die Unterlientenants Hugo 
Wirth, — Eduard DeAhna, — Konrad 
Adolph Freiherr von Malfen — und Adolph 
von Sternbach zu Oberlieutenants ; 
im 1. KuirafjierKegimente : 
der Unterlieutenant Gottfried Greffer 
zum Oberlieutenant; 
im 1. Chevaurlegers + Negimente: 
der Oberlieutenant Karl Mannlich zum 
Rittmeiſter, — die Unterlieutenants Joſeph 
Freiherr von Poelnig, — und Marhäns 
Graf Joner zu Oberlientenants — und 
der Kanonier Chriſtian Wißner zum Un: 
terlientenant ; 
im 3. Chevauxlegers Regimente: 
der Unterlieutenant Joſeph von Ott zum 
Dberlieutenant, — und der Korporal Chris 
fiopy Schirmer vom 6. Ehevaurlegers fe: 
gimente zum Unterlieutenant; 
im 4. Chevauxlegers Regimente: 
der Unterlieutenant David Gradmann 
zum Oberlieutenant, — der Junker Joſeph 
Boehm, — der Korporal Karl Decrig— 
nis — und der Gemeine Anton Remigius 
Freiherr Pappus von Tragberg zu Uns 
terlieutenants ; 
im 5. ChevanrlegersXegimente: 
der Oberlieutenant Anton Steinmeß 
zum Rittmeiſter, — die Unterlientenants Kors 
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nelius Reinhard, — Daniel Heuber, — 
und Joſeph Wirch zu Oberlieutenants, — 
dann der Sergeant Fran; Bauer vom 12. 
Linien Infanterie Regimente, — und der Ges 
meine Joſehh Baumann vom 2. Linien: 
InfonterieRegimente zu Unterlieutenants; 
im 1. Uhlanen Regimente: 

der Oberlieutenant Kaspar Leicht zum 
Rittmeiſter, — die Unterlieutenants Anton 
Steiert, — und Peter Ziegler zu Ober: 
lieutenants, — dann der Korporal Friedrich 
Neidhare zum Junker; 

im 2. HufarenRerimente: 

ber Korporal Kaſimir Schmalg zum 

Unterlieutenant ; 
im Artillerie Regimente: 

die Hauptleute 2. Klaſſe Georg Eſchert 
( Oberzeugwart in Würzburg) Franz Xaver 
Aign, — und Johann Deyrer zu Haupts 
leuten 1. Klaſſe, — die Oberlieutenants Franz 
Zaver Hummel, — Franz Kaver von Hies 
ber, — und Anton Wolf zu Hauptleuten 
2, Klaffe, — die Unterlienrenants Theodor 
Rabus, — Gottlieb Bauer, — Ignaz 
Walt, — Auzuft Berville, — Ignaz 
Riedl, — Jatob Grunder,— und Gott: 
lich von Rhodius zu Oberlieutenants , — 
die Junfer Ludwig Kaifenb erg, — Bern⸗ 
hard Guchn,- Joferd Thoms, — und 
Karl Huber, — der Kader Johann Gig: 
mund Karl Freiherr von Tuch er (dieſer vom 
freiwilligen Jäger Bataillon des Rezarfreifes), 
bie Feuerwerker Jofepp Bell, — und Ans 
dreass Stich, — die Korpordie Michael Ho ts 
ter, — Jofph Seewalder, — Fried— 





562 


rich Bermhold, — Fran Ditner, — 
Joſeph Meßner, — dran Greiderer, 
Joſeph Zeininger, — Karl Dove IIner,— 
und Jakob Neu zu Unterlieutenans , — dann 
die Korporäle Friedrich Düll, — Zaver 
Denk, — Karl Gribe l,— Jakob Fuchs, 
Joſeph Tretter, — Karl von Schneis 
der, — Joſeph Hautmann, — Karl 
Traiteur, — Auguſt Ko eniger, — 
und Johann Nepomuk Jungmaher, zu 
Junkern; 
im Artillerie: / und Armee Fuhrweſens Bataillon: 

die Oberlieutenants Wilhelm von Cas— 
pers, — Mathias Feuchtmaier, — Heinz 
ih Lim bach, — und Peter Molzberger 
zu Rittmeiftern, — die Unterlieutenants Wils 
heim Klofter, — Johann Nepomuk Urs 
banifh,— Jakob Neffel,— Franz Lim: 
bad, — Joferh Nepomuk von Reichel, — 
und Benedift Goelt ſch zu Oberlicutenants, 
ber Hartfchier Johann Florenz, — der Ka⸗ 
bet Friedrich Wucherer vom ı. Huſaren Re⸗ 
gimente, — der Wachtmeiſter Heckelmann 
vom Fuhrweien, — die Wachtmeifter Befs 
fing — und Johann Schellhorn, — 
dann der Brigabier Franz Jofeph Schu fter, 
diefe Drei von der Öendarmerie, — und der 
Wachrmeifter Franz Kaver Neigl vom, 
ChevanrlegersRegimente zu Unterlieutenanis. 

$. 8. Angeftellt find : 
im 1. Linien Infanterie Regimente: 

Robert Eduard Grainger, — Karl 
Schattenhofer, — Joſeph von Dali’ 
Armi, — Johann Baptiſt von Schneid— 
Heim, — Johann Nepomuk von Thoma, 

(36) 


563 


Anton Stengel, — und Frietrih Graf 
Dfenburg, — Als Unterlieutenants ; 
im 3. Linien Infauterie Regimente: 
Paul Winkler, — Karl Heuber, — 
Joſeph Herrfhmann —und Anton Pad 
als Lnterlieutenants ; 
im 4. Linien nfanterieRegimente : 
Joſeph Bayer, — Andreas Hofmeis 
ſter — und Franz Michael Ibel als Unter: 
lieutenants; 
im 5. Linien Infanterie Regimente: 
Emilvon Gemming als Oberlieutenant; 
im 6. Linien Jufanterie Regimente: 
Auguſt Freis, als Hauptmann 2. Klaſ⸗ 
ſſe, — Karl Heinrich Claus — und Gott⸗ 
fried Kalt, als Oberlieutenants, — dann 
Karl Schaffner, — Friedrich Freis,— 
Eduard Adolay— und Kafpar Gutber⸗ 
fet als Unterlientenants; 
in 7. Liniennfanteriefegimente : 
Franz von Leon als Hauptmann ı. Klaffe; 
im g. Linien Infanterie Regimente: 
Wilhelm Heres, — Kaſpar Schoͤn, — 
Lorenz Ilg, — und Joſeph Dickl, als 
Unterlieutenants; 
im 10. Linien Infanterie Regimente: 
Chriſtophh Andreas von Imhof als 
Hauptmann 1. Klaffe, — Br. Noell als 
Oberlieutenant, — dann Joſepyh Scharrer, 
und Karl Beug, als Unterlieutenauts ; 
im ı1. Linien Infanterie Regimente: 
Johann Friedrich Pfersdorff, —Bried: 
tich Heusler, — Georg Joſeph Koͤrb⸗ 
ling, — Eberhard Frohn — und Jakob 
Weber, als Unterlieutenants, — dann 
Karl Theodor Schweiger als Junker; 


564 


im 13, Linien Infanterie Regimente: 

N. von Goedke, — Loren; Reuß, — 
Johann Benedikt Hechtel, — Philipp Karl 
Hildenbrand, — Chriſtian Guſtav Hof 
mann, — Friedrich Pflaumer — und 
Karl Friedrich Heinrich Herrmann von Res 
gemann, als Unterlieutenants; 
in der mobilen Legion des Mainkreiſe 6: 

Franz Melchior Stenglein als Unter 
fieutenant ; 

im freiwilligen Jäger Bataillon des Reza t⸗ 
Kreifes: 

Emerih von Wambold — und Ferdi— 
nand von Degenfeld, als Hauptleute 2, 
Klaffe, — dann Ernft Grafvon Frohberg 
als Unterlieutenant; 

im freiwilligen Jaͤger Bataillon des 

Dber: Donaufreifes: ä 

Markus von Priefer als Unterlieute⸗ 

nant; 
im freiwilligen Jaͤger Bataillon des far 
Kreifes: 
M. Strauß als Unterlieutenant ; 
im 1. AuiraffierKegimente : 

Franz Roͤbel als Rittmeifter, — Peter 
Cetto — und Andreas Knott, als Unter 
Tieutenants ; 

im 1. ChevaupfegersRegimente 
Johann von Maff ei als Unterlieutenantz 
im 3. ChevaurlegersKegimente : 

Friedrich Freiherr von Benningen, 
Zacharias Schedel von Öreiffenftein, 
und Friedrich Freiherr von Pölnig, als 
Unterlieutenants; 

im 4. ChevaurfegersKegimente: 

Ferdinand Will als Rittmeifter, — und 
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Georg Jakob Gotilob Ulmer als Unter— 
fientenant ; 
im 5. ChevauplegersKegimente : 

Martinvon Jungkem, — Georg Rott: 
acker — und Franz Anton Stubenraud 
als Unterlieutenants, — dann Eberhard von 
Jeniſch als Junker; 

im 6. ChevauplegersKegimente : 

Karl Dupleffis Gourer, als Uns 
terlieutenant; 

im 1, UhlanenKegimente: 

Franz Heine, als Rittmeifter; 

im 1. Hufarenfegimente : 

Johann Ludwig Fels als Oberlieutenant, 
Friedrich Freiherr von Minh, — Sebaftian 
Müller, — Mar Graf Seydewitz, — 
Georg Friedriih Arnold, — Emanuel von 
Stofum:Sternfels — und Johann 
MReitter als Unterlieutenants; 

im 2. Hufaren » Regimente : 

N. von Teuffenbacd als Nittmeifter, 
MN. Boll ée als Oberlieutenant, — dann Leo; 
pold Freiherr von Welden, — Konftantin 
Sreihere von Redwig — und Johann Ges 
org Friedrih Köhler als Unterlieutenants; 

im Fuhrmwefens Bataillon : 

Karl Süffert als Rittmeifter; 

im Ingenieur Korps: 

Joſeph Wolf, — Karl Louis, — 
Friedtich Bracker — und Joſeph Keck als 
Kondukteurs. 

F. 9. Dem KreisKemmandanten von 
Aſchaffenburg, Generalmajor Grafen Schön: 
born, iſt die nachgeſuchte Entlaſſung aus 
dem Militaͤr Verbande bewilligt, 


— — — — 
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F. 10. Der Major ä la Suite, Sigmund 
Graf ButtlersHaimhaufen, erhält 
den Karafter eines Oberften & la Suite ber 
Armee. 

$. 11. Der dirigirende Miniſter des Kriegs: 
weſens, General der Artillerie, von Tri— 
va, hat den Kaiſerlich Ruſſiſchen St. Anna; 
Orden erfter Klaffe, — und der Generalmas 
jor und Chef der Gendarmerie, Freiherr von 
Berger, den Königlich Preußifchen rohen 
AdlerÖrden erfter Klaffe erhalten ; beiden ift 
erlaubt, biefe Auszeichnung anzunehmen und 
zu tragen, 

Mar Joſeph. | 
von Triva, 


Münden, den 24. Juni 1813. 
$. 1. Zur Belohnung der mit befonderer Ein; 
fiht, Geifiesgegenwart und Tapferkeit zum 
Vortheile und Ruhme des Föniglichen Dien: 
ftes ausgeführten KriegsThaten werden fol: 
gende Offiziere in dem militdrifchen Mar: 
JoſephOrden befördert, und in denfelben auf: 
genommen, 
Vom Ritter werden zu Kommandeurs 
befördert: : 
2, der GeneralMajor und Brigadier der Ka: 
vallerie Karl von Die, wegen ber 
Auszeichnung bei Brienne am 1. Fe 
bruar 18145 
2, der General Major und Brigadier der 
Anfanterie Georg Freiherr von Haber: 
mann, megen ber Auszeichnung bei 
Billeneuve am 17, Februar ıgı4 
(36*) 
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Zu Rittern werden aufgenommen: 

4. der- Hauptmann im Grenadier Garde⸗ 
Regimente Johann Fleiſchmann, we 
gen der Auszeichnung bei Thorn am 
10, April 1813; 

2, der Hauptmann im 13, Linien Infanterie⸗ 
Regimente Georg Fahrbeck, wegen 
der Auszeichnung in Langfuhr bei Dans 
jig am 2. September 1813; 

3. der Hauptmann im renadier®arber 
Regimente, Jakob Fritſch, wegen der 
Auszeihnung bei Hanau, am 30. Okto⸗ 
ber 1813; 

4. der Lieutenant im 3. Linien nfanterie: 
Megimente, Sigmund von Befferer, 
wegen ber Auszeichnung bei Percy, am 
13. Jänner 1814; 

5. der Major im 4. Chevauxlegers Regi⸗ 
mente, Georg Mölter, wegen ber 
Auszeichnung bei Brienne, am 1. Fe 
bruar 18145 h 

6. der Mittmeifter im 4. Chevaurlegers⸗ 
Negimente, Klement Graf Lodron, 
wegen der Auszeichnung bei Brienne, 
am ı. Februar 1814; 

7. der DMittmeifter im 4. Chevaurlegerss 
Megimente,, Ludwig von Madrour, 
wegen der Auszeichnung bei Brienne, 
am 1. Februar 1814; 

8. der Mittmeifter im 4. Chrvaurlegers⸗ 
Regimente, Anton Freiherr von We 
ſternach, megen der Auszeichnung bei 
Brienne, am ı. Februar 1814; 

9. der Mietmeifter im 5. Chevaurlegers: 
Regimente, nunmehrige Major im r. 
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KuiraffierRegimente, Heinrih von der 
Mark, wegen der Auszeichnung bei 
Brienne, am 1. Februar 1814; 

10, ber Mittmeifter im 5. Chevaurlegers: 
Regimente, Franz von Grimmeifen, 
wegen der Auszeichnung bei Brienne, 
am 1. Februar 1814; 

11, der Oberlieutenant, nunmehrige Rittmel⸗ 
fter im 5. Chevaurlegers Regimente, Gott; 
frid Münch, wegen der Auszeichnung 
bei Brienne, am ı, Februar 1814; 

12. der Oberſt des 11. Linien nfanterier 
Regiments, Franz Pillement, we 
gen der Auszeichnung bei Villeneuve lo 
Comte am 17. Februar 1814; 

13. dee Major im 1. KuiraſſierRegimente, 
Leopold Zandt, wegen der Auszeichnung 
bei Donnemarie, am 17. Februar 1814, 

14. der Hauptmann im 7. Linien Infanterie 
Megimente, nunmehrige Nitrmeifter im 
2. Huſaren Regimente, Ignaz Freiherr 
von Hacke, wegen der Auszeichnung 
bei Montiere a Mit, am 24. Februar 
1814; 

15. der Major im Grenadier Garde Regi⸗ 
mente, Friedrich Greis, wegen der 
Auszeichnung bei Bar-sur-aube, am 
27. Februar 18145 

16. der Major im 1. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, Wilhelm voy Baligand, we— 
gen der Auszeichnung bei Arcis- sur- 

aube, am 20, März 1814; 

17. ber Artillerie Hauptmann, Anton Hals 
der, wegen ber Auszeichnung bei Arcis+ 
sur-aube, am 20, Mär, 1814; 
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18. der Hauptmann im 4. Linien Infanteries 
Regimente, Heinrich Guiot du Pon- 
teil, wegen der Auszeichnung bei Huͤn⸗ 
ningen am 5. April 1814. 

F. 2. Durch ein vorzüglich tapferes Be 
tragen haben fich einer befondern Belobung 
würdig gejeigt: 

1, der Oberlieutenant im 3. Chevanrlegerss 
Megimente , Anton Kolbeck, wegen 
der Auszeihnung bei Witepsk, am 14. 
Auguſt 1812; 

2. der Hauptmann im 11. Linien Infanterie⸗ 
Regimente, Michael von Erthel, wer 
gen der Auszeichnung bei Disna, am 
17. Dftober 1812; 

3. der Oberftlieutenant im 4. Chevanzlegerss 
Regimente, Sigmund Bieber, wegen 
der Auszeichnung beim Fluße Woop, 
am 9. Movember 1812; 

4. der Hauptmann im renadier&arber 
Regimente, Leonhard Freiherr von Ho— 
hbenhaufen, wegen ber Auszeichnung 
bei Willna, am 11. Dejember 1812; 

5. der Major im 5. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, Hermann Herter, wegen ber 
Auszeihnung bei Lufenwalde, am 30, 
Auguf 1813; 

6, der Oberlientenant im 13. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, Chriftian Muck, wegen 
der Auszeichnung bei Danzig, am 3. 
September 1813; 

7. der Rittmeifter im 1. KuiraffierRegi- 
mente, Franz Freiherr von Podewils, 
wegen der Anszeihnung bei Hanau am 
28. Dftober 1813; 
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8. der Major im 14. Linien Infanterie⸗ 
Regimente, Franz Zurnieden, we 
gen der Auszeichnung bei Hanau, am 

. 30, Oktober 1813; 

9. der Hauptmann im 2, Linien Infanterie⸗ 
Regimente, nunmehrige Mittmeifter im 
1. KuiraſſierRegimente, Chriftian We: 
ber, wegen der Auszeichnung bei Hanau, 
am 30. Oftober 18135 

10, der Dberlieutenant im 5. Linien Infan⸗ 
terieRegimente, Georg Ref, wegen 
ber Auszeichnung bei St. Die am ı0. 
Sinner 181435 

11. der Oberlientenant im Artilleriefegi: 
mente, Johann Noppelt, wegen der 
Auszeichnung bei Chaumenil, am 1. 
Februar 1814; 

12. der Oberlieutenant im Grenadier Garde⸗ 
Regimente, Mar Schlägl, wegen ber 
Auszeichnung bei Bar-sur-aube, am 
27. Februar 1814; 

13. der Dberlieutenant im ro. Linien In⸗ 
fanteriefegimente, Alois Elmenreich, 
wegen der Auszeichnung bei Bar-sur- 
aube, am 27. Februar 1814; 

14, der Unterlieutenant im 10. Linien In⸗ 
fanterieRegimente, Sigmund von Mär: 
fel, wegen der Auszeichnung bei Bar- 
sur-aube, am 27. Februar 1814; 

15. der Hauptmann im 11. Linien Infanterie⸗ 
Megimente, Karl Schropp, wegen der 
Auszeihnung bei Grand-Torcy, am 
20. März 1814; 

16. der Hauptmann im 1. Linien Infanterie— 
Degimente, Sigmund Köppel, wegen 
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der Auszeichnung bei Arcis, am zo, 

März 18145 
17. der Oberlieutenant im 4. leichten Infan⸗ 

terie Bataillon, Alerander Freihere von 

Schacht, wegen der Auszeichnung bei 

Neuchateau, am 30. Mär 1814. 

Auch hat fih der vormalige Regiments: 
Auartiermeifter, nunmehriger Rechnungs: 
Kommiffir Dunze bei einem Ueberfalle der 
Bagage am Städtchen Dukowithzina in Ruß: 
land duch fein entfchloffenes Betragen, einer 
befondern Belobung verdient gemacht. 

F. 3. Durch tapfere Thaten haben fich 
nachfiehend genannte Unteroffiziere und Sol: 
baten befonders ausgezeichnet, und werden 
baher belohnt 


Duch das goldene Ehrenzeichen: 
vom renadier&arbeftegimente: 
Sergeant, nun Feldwebel, Joſeph Ber 
Hold aus Zell, Landgerihts Würzburg 
jenfeits des Mains, wegen feiner ganz befon: 
dern Auszeichnung bei Beſtuͤrmung des Forts 
St. Daniel in Spanien, vom 21. Juni 1809; 
vom 1. Linien Infanterie Regimente: 
Sergeant, nun Hartfchier, Kaver Ertl, 
aus Weilheim, vom 22. Auguft 1812. gegen 
Eintieferung des befizenden fildernen Ehren: 
jeichens ; 
Sergeant Johann Yfar aus Dauer, 
Landgerichts Hall, vom 2. Februar 1814; 

* BVizeKorporal, Anton Stiegler aus 
Kleinhorn, Landgerichts Paffau, vom 2. 
Februar 18145 

vom 2. Linien Infanterie Regimente: 
Feldwebel Wolfgang Graf aus Amberg, 
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vom 17. Auguſt 1872, gegen Einlieferung 
des bereits befizenden filbernen Ehrenzeichens ; 

Feldwebel, nun Brigadier bei der Gen: 
darmerie, Peter Yung aus Thürfheim, 
vom 17. Auguſt 1812, gegen Einfieferung 
des fchon befizenden filbernen Ehrenzeichens; 

vom 4. Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel Johann Fuchs aus Walters: 
hof, Landgerichts Waldfaffen, vom ıg. Aus 
guft 1812, gegen Einfieferung des bereits 
befizenden filbernen Ehrenzeichen ; 

Sergeant, nun Feldwebel, Adam Eon: 
rad aus Rackelſtorf, Landgerichts Kamm, 
vom 18. Auguſt 1812; 

Feldwebel Johann Fuchs aus Hundel 
dorf, Bandgerichts Deggendorf, welcher ſchon 
früher mit dem goldenen Ehrenzeichen belohnt 
wurde, erhält wegen der neuerdings am 30, 
Dftober 1813. bewiefenen befondern Tapfer⸗ 
feit von diefem Tage an die Ehrenzeichens; 
Zulage als Felbwebel; . 

vom 5. Linien Infanterie Regimente: 

Soldat Ehriftian Segig aus Fürth, vom 
30, Dftober 1813; 
vom 8. Linien Infanterie Regimente: 
Soldat Michael Emmer aus Engertss 
hamm , Landgerichts Griesbach, vom .ı8. 
Auguft 18125 
vom 9. Linien Infanterie Regimente: 
Feldwebel Heinrich Hoffmannn aus 
Roͤdeldorf, Land gerichts Bamberg, vom 30. 
Oktober 1813; 
vom ro, Linien Infanterie Regimente: 
Feldwebel Georg Popp aus Oberndorf, 
Landgerichts Kemnath, vom 31. Okiober 
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1813. — 12, und 27. Februar 1814, gegen 
Einlieferung des filbernen Ehrenzeichens ; 

Soldat Michael Thonhaufer aus Am 

berg, vom 12. Februar 18145 
vom 12. Pinieninfanteriefegimente: 

Unteradjutant Chriftopp Albert aus 
Würzburg, welcher zugleich eine öffentliche 
Belobung wegen feines tapfern Benehmens 
am 22. und 23. Mai 1813. verdient, vom 
6. September 1813; 

vom 13. Linien Infanterie Regimente: 

Feldivebel Tobias Graf aus Feutersheim, 
Landgerichts Waffertrüdingen, vom 3. Sep⸗ 
tember 1813; 

Soldat Adam Kaufmann aus Gt. 
Leonhard Schweinau, Landgerichts Nürnberg, 
vom 3. Jänner 1812; 

Feldwebel, num Unterlieutenant, Johann 
Fofino aus Ausbah, vom 18. November 
1812; . 

Soldat, nun Korporal, Nifolaus VB os 
gel aus Unterferrieden, Landgerichts Altdorf, 
vom 24. März 1813; 

vom ı. Chevauxlegers Regimente: 

Korporal, nun Wachtmeijter, Mathias 
Lindmaier aus Keifhbah, Landgerichts 
Landau, vom 4. Auguft 1812, gegen Einlies 
ferung des befizenden filbernen Ehrenzeichens; 

vom 2. Chevauxlegers Regimente: 

MWachrmeifter Johann Petter aus 
Thauern, Landgerichts Amberg, vom 9. es 
bruar 1814, gegen Einfieferung des bereits 
erhaftenen filbernen Ehrenzeichens; 

Korporal, nun 2. Wachtmmeifter, Michael 
Großer aus Tennesberg, Landgerichts Bo: 
henftrauß, vom 16. Auguft 1812, (da fih 
derfelbe neuerdings am 30. Dftober 1813 
ausgezeichnet hat, fo erhält er von diefem 
Tage an bie Zulage als 2. Wachtmeiſter); 

zweiter, nun erfier Wachtmeiſter, Paul 
Wanner aus Haufen, Landgerichts Lands: 
berg, vom 7. September 1512, (wegen jeis 
ner neuen Auszeichnung am 28. Otober 1813, 
erhält derfelbe von diefem Tage an die Zu: 
lage als 1. MWarhtmeifter) ; 
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Soldat Jakob Bufch aus Oberleiningen, 
am 4. Junius 1813, gegen Einlieferung des 


bereits befizenden filbernen Ehrenzeichens; - 


vom 3. Chevauxlegers Regimente: 

Korporal Anton Huber aus Landau, 

vom 30, Dftober 1813; 
vom 6. ChevaurlegersKegimente: 

Soldat Andreas Jung aus Mitwig, 

—— Kronach, vom 30. Oktober 18133 
orporal Thomas Fey aus Ebrach, vom 
30. Dftober 1813; 

Wachtmeiſter Nikolaus Feger aus Son; 
berhofen, Landgerichts Aub, vom 1. Mös 
vember 181235 

vom ArtillerieRegimente : 

DBombardeur Sebaftian Pfang aus 
Stadtamhof vom 21. Dftober ıg12; 

Korporal, nun Gendarme, Georg Lipp: 
mann aus Oberteubach, Landgerichts Pots 
tenftein, vom 9. Dezember 1812; 
vom 5. NazionalFeld Bataillon Münden: 

Korporal Johann Dofc aus der Au, 
Sandgerihts Münden, vom 30. Dftober 
1813, gegen Einfieferung des bereits befi: 
genden — Ehrenzeichens. 

Durch das ſilberne Ehrenzeichen: 
vom 1. Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel Alois Unterlindner aus 
Münden, vom 20. Mär; 1814; 

Feldwebel Gottfried Klauder aus Haf 
felthal, bei Saalfeld, vom 20. Mär; 18134; 

Soldat Georg Röfch aus DOberwicshof, 
— Schwaben, vom 20. Maͤtz 18143 

egiments Tambour Karl Merian aus 
München, vom 2. Februar 1814; 

Korporal Michael Vogel aus Fürch, 
Landgerichts Waldmünchen, welcher früher 
ſchon das filberne Ehrenzeichen erhalten hat, 
foll wegen der am 20, Mär; 1514, neuerdings 
bewiefenen befondern Tapferkeit von dieſem 
Tage an, die Ehrenzeichens Zulage als Kors 
poral genießen ; 

Vizeforporal, nun Sergeant, Paul Muͤh—⸗ 
Tauer aus der Au, Landgerichts Muͤnchen, 


. vom 22, Yuguft 1812; 
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Korporaf, nun Gergeant, Michael 
Ehwändner aus Tanhof, Landgerichts 
Kemnath, vom 22. Auguſt ıgı2; 

vom 2. Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel Johann Kantner aus Preſ— 
fat, Landgerichts Kemnath, vom 17, Aus 
guft 18125 

vom 3, Linien InfantericRegimente : 

Soldat Georg Janninger aus Vogach, 
Landgerichts Dachau, vom 15. April 1313; 

vom 4. Linien Infanterie Regimente: 

Soldat, nun Korporal, Vihad Schlecht 
aus Fronau, Landgerichts MWerterfeld , vom 
18. Oktober 1812; 

Sergeant, nun Feldwebel, Georg Deng: 
fer aus Münfter, Landgerichts Straubing, 
vom 18. Auguft 18125 

Sergeant Klemens Lugmaier aus 
Haimhauſen, Landgerihts Dachau, vom 
18. Auguft 18125 

Homift, uun Korporal, Anton Pad 
aus Eſchelkam, Landgerichts Közting, vom 
18. Auguft 1812; 

Soldat Georg Grafmann aus Pra— 
ckenderf, Landgerichts Neuburg, vom 15. 
Auguft 18125 

vom 5. Linien Infanterie Regimente: 

Vizekorporal Joſehh Berg aus Müns 
hen, vom 10, Jänner 1814; 

Eoldat Johann Schneider aus Lauf, 
vom 10, Sänner 18145 

Soldat Johann Ramm aus Landshut, 
vom 10, Jaͤnner 18145 

Feldwebel Johann Bauernfhmidt 
aus Hohenwarth, Eandgerihrs Vilsbiburg; 
.  Feurier Gabriel Muͤhler aus Dorſch⸗ 
haufen, Landgerichts Wiindelheim, vom 30. 
Dftober 1813; 

von 6, Linien Infanterie Regimente: 

Gefreiter Scbajtian Behringer aus 
Eſchenhofen, Landgerichts Pfaffenhofen, vom 
5. April 18145 

vom 9. Linien Infanterie Regimente: 
Feldwebel Andreas Pflaum, aus Bams 
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berg, (welcher auch wegen feiner Auszeich⸗ 
nung vom 29. und 30, Oftober 1813, und 
13. Februar 1814, Öffentlich belobt zu wers 
den verdient,) vom 10. Jänner 1814; 

Feldwebel Chriſtohh Hamburger aus 
Kurt, (welcher ebenfalls wegen feines tapfern 
VBenehmens am 30. Oftober 1813. und 10, 
Jänner 1814. eine öffentliche Belobung vers 
dient,) vom 13. Februar 1814; 

vom 10, Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel, nun Unterlieutenant Kraus 
aus Eßlarn, Landgerichts WBohenftrauß , 
vom 18. Auguſt 18125 

Feldwebel Heinrich Bauer aus Bodens 
dorf, Landgerichts Neunburg am Wald, vom 
27. Februar 18145 

Sergeant Karl Schwarz aus Amberg, 
(welcher zugleich wegen feiner Auszeichnung 
anı 31. Dfrober 1813 Öffentlich belobt zů 
werden verdient, ) vom 27. Februar 1814; 

Soldat Johann Sachs aus Ambras, 
Landgerichts Innsbruck; 

Soldat Iſidor Hornung aus Übers: 
feld, Landgerichts Hallſtadt; 

Soldat Paul Ef aus Marft Einerss 
heim, Landgerichts Uffenheim; 

Soldat Peter Kraus aus Eßlarn, Lands 
gerichts Bohenfirauß; 

Soldat Joſeph Scheidel aus Amberg; 

Soldat Gcorg Zimmerer aus Haid, 
Landgerichts Kemnath ; 

Soldat Kafpar Bornheim aus Bifchs 
berg , Randgerihts Bamberg, vom 31. DE 
tober 18135 

Sergeant foren; Schimmel aus Wals 
def, Landgerichts Kemnach, vom 27. Fes 
bruar 1814; 

vom 13. Linien Infanterie Regimente: 

Soldat Fran; Wachter aus Stopfens 
heim, Landgerihts Gunenhaufen, vom 3, 
Sıptember 18135 

Solvat Daniel Wild aus Nördlingen, 

vom 3. September 1813; 


r 
s 
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Soldat Michael Simader ans Kurzen⸗ 
altheim, Landgerichts Waſſertruͤdingen; 

—— M —* — er eicherts: 
ofen, Landgerichts Pfa ofen; 

’ ee Michael Engerer aus Grieb, 
Landgerichts Ansbach; 

Soldat Chriftiin Weigel ans Hir⸗ 
fhau, Landgerichts Amberg, vom 3. Septems 
ber 1813; 

Gefreiter Paul Kraus aus Himmel: 
garten, Landgerichts Lauf, vom 3. Jaͤn⸗ 
nee 18125 

Sergeant Pius Häufler aus Augs— 
burg, vom 9. Jaͤnner 18135 

Soldat Franz Groß aus Mannheim, 
vom 9. Jänner 18135 

Soldat Kofepp Brifelmaier aus 
Pfoffenftein, Landgerichts Stadtamhof, vom 
9. Jaͤnner 1813; 

Korporal Chriſtoph Nüsel aus Kadolz⸗ 
burg, vom 27. September 18125 

Korporal Adam Hausmann aus Abs: 
berg, Landgerihts Gunzenhaufen, vom 1. 
Movember 1812; 

Korporal, nun Sergeant, Georg Re: 
gelsberger aus Ansbah, vom 18. No— 
vember 18125 - 

Korporal, nun Sergeant, Leonhard Bors 
bruck, aus Gunzenhaufen; 

Soldat Michael Schüller aus Minds: 
deckingen, Landgerichts Harburg; 

oldat Johann Wolframm, 
Stockau, Landgerichts Waſſertruͤdingen; 

Soldat Georg Hahn aus Gunjzjendorf, 
Landgerichts Leutershaufen, vom 18. Mo: 
vember 18125 

Korporal Georg Weiß aus Sommers; 
dorf, Landgerichts Herrieden, vom 15. Mo; 
vember 18125 

Korporal Leonhard Steib aus Eckers⸗ 
mühl, Landgerichts Gunzenhaufen ; 

Vizeforporal Johann Schneider ans 
Benzendorf, Landgerichts Schwabach, vom 
5. März 1813; 


aus 
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Korporal Adam Helmrrich aus Mer: 
Pendorf, Landgerichts Heilsbronn, vom 5. 


} 1813; 

Soldat Michael Weizinger aus Neu⸗ 
fang, Landgerichts Pappenheim, jvom 24. 
März 1813; 

Da die an ihren Wunden verftorbenen Sol: 
baten Georg Mederer, — Paul Kraus — 
und Vizeforporal Johann Schneider, den 
Lohn der Tapferkeit nicht erlebte, fo ift das 
ze Ehrenzeihen ihren Eltern als ein 

denfen ihrer tapfern Söhne zuzuſenden; 

vom 1. leichten InfanterieBataillen : 

Feldwebel Philipp Günther aus Frag 
kenthal, vom 22, Auguſt 1812; 

vom 4, leichten Infanterie Bataillon : 

Feldwebel Johann Higlmaier aus 
Burghaufen, von 18, Yuguft ıgı2; 


vom 1. Chevauxrlegers Regimente: 

Soldat Michael Maier von Markelho: 
fen, Landgerichts Vilsbiburg, vom 28. OP: 
tober 1813; 

Korporal Franz Rauſcher von Frons 
tenhanfen, Landgerichts Vilsbiburg, vom 
28. Dftober 1813; 

Soldat Franz Maier aus Kappel, 
— Fuͤſſen, vom 30, Oktober 1813; 

orporal Michael Kailhofer, aus 
Zroiefel, Landgerichts Megen, vom 31. Of 
tober 1813. 

Soldat Andreas Eder aus Neuhaufen, 

rs Vilsbiburg, vom 31. Öft.ıg13; 
oldat Joſehh Heuninger aus Fir 
fhau, Landgerichts: Landshut, vom 25. De: 

jember 1813; 
- Soldat: Johann Ruhfam aus Prezen: 


dorf, Landgerichts Schwabach, vom 9. Feb: 


zuar 1814; 

MWachrmeifter Wolfgang Weber aus 
Voberbuchberg, Landgerichts Kögting, vom 
4. Mär; 1814; 

Trompeter Benedift Kern aus Neu—⸗ 
marft, vom 21. Mai 1813; 

(37) 
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Soldat Franz Würftlein aus Bam: 
berg, vom 7. September 1812; 

vom 2. ChevaurfegersXegimente: 

Wachtmeiſter Georg Beer aus Reis 
chertsfeld, Landgerihts Sulzbach, vom 2. 
Mir, 1814; 

oldat Mathias Ruͤhl aus Haarburg, 

vom 30. Dftober 1813; 


Soldat Johann Spaß aus Neukirchen 


am Brand, vom 29. Dftober 1813 5 
Korpsral Johann Gebhardt aus El: 
tersborf , Pandgerichts Erlangen, vom 28, 
Dftober 1813; 
Korporal Joſeph Stör aus Tirfchenreuch,, 
vom 26. Mai 1813; 
Soldat Johann Hiemer aus Häfles, 
Landgerichts Eſchenbach, vom 4. Juni 1813; 
——— nun Wachtmeifter, Thadaͤus 
Raab aus Straubing, vom 4. Juni 1813; 
vom 3. ChevaurlegersXegimente: 
Soldat Mathias Kirmaier aus Ottens 
hofen, Landgerichts Deggendorf, vom 4. 
uni 18135 
Soldat Sebaftian Gaßel aus Unter 
raith, Landgerichts Deggendorf, vom 4 
Suni 18135 | 
Trompeter Joſeph Zankl aus Meng: 
hofen, Landgerichts Mallersdorf, vom 25. 
Mär; 18145 
vom 4. Chevaurlegers Regimente: 
Wachtmeiſter Heinrich Mathes aus 
Dilsberg, von 4. Juni 1813; en 
Korporal Johann Yungmwirch aus 
Sammenheim, Landgerichs Heidenheim vom 
4. Juni 1813; 
Korporal Bapeift Nichter aus; Dettin: 
gen, vom 4. Juni 18135 
vom 5. ChevanrlegersXegimente: 
Korporal, nun Wachtmeiſter, Joſeph 
Stegher aus Mühlhaufen,, Landgerichts 
Schwabmänden, vom 7. September ıg12; 
Soldat Adam Bärr aus Dahsmühl, 
— Waldſaſſen, vom 4. Juni 1813; 
oldat Joſepyh Sin ſer aus Langen— 


— —— — 
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haslach, Landgerichts Ursberg, vom 16. 
Dftober ıgı2; 5 
vom 6. Chevaurlegers Regimente: 

Soldat, nun Bizeforporal, Konrad Wir: 
fhing aus Mühlhaufen , Landgerichts 
Höchftäde, vom 16. Februar 1814; 

Soldat Georg Thierauf aus Stehau: 
rach, Landgerichts Bamberg, vom 4. Juni 
1813; ’ IE: 

Trompeter, nun StabsTrompeter, Ger 
org Hager aus Reuth, Landgerichts Vorch⸗ 
heim, vom 3. November 1812; 
vom 5. NazionalFeld Bataillon Münden: 

Gefreite Sebaftian Huber aus Wolfers: 
borf, Landgerichts Moosburg, vom 29, 
Dftober 1813; 

Sergeant Wolfgang Reif aus Lands; 
hut vom 13. Februar 1814; 

Vizeforporal Mathias Schmuck ans 
Kreuzberg, Landgerichts Freifing, vom 13. 
Februar 1814; 


vom Artilferies und Armee Fuhrwefens Bar 
taillon : 

Korporal J. Burtner aus Biberach, 
Landgerichts Eſchenbach, vom 18. Dejems 
ber ıgı125 

Durch Öffentlihe Belobung: 
vom 1. Linien Infanterie Regimente: 

Soldat Melchior Hir ſin ger aus Furth, 
Landgerichts Waldmuͤnchen; 

oldat Johann Burger aus Kaub, 
Landgerichts Vohenſtrauß; 

vom 4. Linien Infanterie Regimente: 

Feldwebel, nun Unterlieutenant, Michael 
Trautmann aus Juͤlich; 

Soldat Andreas Haas aus Neunburg 
vorm Wald; — 

Sergeant Joſeph Wacker aus Bogen: 
berg, Landgerichts Mitterfels; 

RegimenesTambour Thomas Höflin: 
geraus Schönberg, Landgerichts Stadtamhof; 

Feldwebel Johann Schoͤberl aus Bruns 
mafchel, Landgerichts Waldmünchen; 


581 
Feldwebel, nun Unterlieutenant, Valen⸗ 
tin Gärtner aus Münden; 
Sergeant Martin Köppel aus Forft, 
Landgerichts Mitrerfels ; 
Sergeant Kaspar Wintermaier aus 
Komell, Landgerichts Mitterfels; 
Korporaf Bernhard Gürfter aus Res 
gensburg ; 
5 Sergeant Heinrich Wirth aus Mann: 
eim; 
Sergeant Johann Brunner aus Alt: 
ftade, Landgerichts Straubing ; 
Sergeant Thomas Spät aus Hindlings 
berg, Landgerichts Pfaffenberg; 
vom 5; Linien Iufanterietegimente: 
Gefreiter Johann Waffer aus Scheiß: 
beim, Landgerichts München; 
Soldat Valentin Rahm aus Schnait: 
tach, Landgerichts Lauf; 
vom 10, Linien Infanterie Regimente: 
Korporal Georg Gampel aus Elgens 
dorf, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt; 
Feldwebel Iſack Fifchler aus Leiden, 
Landgerichts Neuſtadt an der Waldnab; 
Feldwebel Michael Lang aus Neumarkt; 
Sergeant Andreas — 
aus Bruͤglhammer, Landgerichts Vohenſtrauß; 
Korporal Michael S hüß aus Unter 
fig, Landgerichts Lichtenfels; 
Gefreiter Georg Beil aus Obermwallers 
ftade, Landgerichts Lichtenfels ; 
Sergeant Johann Trinfl aus Graͤ— 
benftadt, Landgerichts Vohenſtrauß; 
Korporal Wolfgang Tröfter aus Her 
mannshof, Landgerichts Eſchenbach; 
Gefreiter Konrad North aus Diepperss 
dorf, Landgerichts Eſchenbach; 
Gefreiter Johann Maierhöfer aus 
Thomersberg, Landgerichts Vohenſtrauß; 
Feldwebel, nun Lieutenant, Michael 
Pletz er aus Treffelftein, Landgerichts Neuns 
burg vorm Wald; 
vom 13. Linien Infanterie Regiment: 
Vizekorporal Georg Schmid aus Allerheim; 
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Soldat Georg Bühler aus Oberdach⸗ 
ftetten , Landgerichts Leutershaufen ; Bi 
Gefreiter Gortlied Stadelmann aus 


Korporal Ehriftian -Allenberger aus 
Dettingen ; 

Soldat Franz Huber aus Rheinhaus 
fen, Landgerichts Stadtamhof; 

- Soldat : Albrecht Daunterer aus 
Schlicht, Landgerichts Amberg ; 

Soldat Ulrih Ehras aus Kornmaus: 
felden, Landgerichts Amberg ; 

Sergeant Heinrich Blauhoͤfer aus 
Ansbach; 

Korvoral Paul Reiß aus Nürnberg ; 

Soldat Sebaſtian Geig aus Klein: 
abendberg, Landgerichts Gunzenhaufen ; 

Soldat Mathias Schmidtlein aus 
Schwabach; 

Soldat Jakob Doßler aus Hedel: 
bach, Landgerichts Ansbach; 

Soldat Mathias Hänlein aus Leb— 
fing, Landgerichts Wallerftein ; 

Soldar Wilhelm Brunner aus Kb: 
nigshofen, Landgerichts Waffertrüdingen ; 

vom 1. leichten Infanterie Bataillon: 

Feldmwebel Johann Albert aus Aura, 
Landgerichts Afchaffenburg. 

von 5. NazionalFeld Bataillon München : 

Hornift Kaver Berger aus der Au, 
Landgerichts Muͤnchen; 

Soraift Johann Menharde aus Eis: 
mannsberg, Landgerichts Friedberg; 
vom Artilleries und ArmeeFuhrweſens Ba; 

taillon : 

Korporal, nun MWachtmeifter Alois 
Schwarz aus Schwangau, Landgerichts 
Schongau, 

vom 1. ChevaurlegersXegimente : 

Korporal Michael Nagel aus Lirem 
ried, Landgerichts Waldmünchen; 

MWachtmeifter Jgnaz Koller aus Regen; 

Wachtmeiſter Jakob Nebelmaier aus 
Waldmünden; 
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Korporal Wendelin Werber aus Pol: 


fingen; - 
Soldat Auton Bauer aus Schongau; 
Soldat Anton Huber aus Freifing ; 
Soldat Jakob Hußflohner uw Eis 
gendorf, Landgerichts Landau ; 
Korporal Gofeph Thoma aus Altrans: 
berg’, Landgerichts Koͤtzting; 
Wachtmeiſter Joſeph Feicht aus Landes 


ut; 
, Wachtmeiſter Alois Pfeffel aus Groß: 
mähring, Landgerichts Ingolſtadt; 

Korporal Georg DBerghofer 
Eberspoint, Landgerichts Vilsbiburg ; 

Trompeter Michael Zaher aus Neiß— 
ling, Landgerichts Ofterhofen ; 

Solar Fran; Mayer aus Wolfen: 
fam, Landgerichts Roſenheim. 

vom 2. ChevaurfegersRegimente : 

MWachtmeifter Wilhelm ilter 
Wolfrath, Landgerichts Nittenau; 

- Korporal Michael Baner aus Landshut; 
Trompeter Johann Burger aus Meu: 
markt; 

Wachtmeiſter Jakob Merwaldb aus 
Schoͤnſee, Landgerichts Reunburg vorm 
Wald; 

Korporal Michael Weinmann aus 
Drefdorf, Landgerichts Bamberg ; 
Korporal Johann Trummer aus Ef: 
fenberg, Landgerichts Vorchheim; 

Solar Johann Buchhardt 
Eſchenbach; 

Soldat Anton Gſch mack aus Kloſter⸗ 
bergen, Landgerichts Neuburg; 

Soldat Sebaſtian Endres aus Waſ— 
fermungenau , Landgerichts Heilbronn ; 

Soldat" Jakob Wunder aus Altdorf; 

Soldat Heinrich Geusher aus Welt: 
heim, Landgerichts Windsheim ; 

Wachtmeifter Wolfgang Kißwetter 
aus Voitenthann, Landgerichts Waldfaffen ; 


aus 


aus 


aus 
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"KRorpoeal Johann Michter aus Gy: 

burg, Landgerichts Weiſſenburg; 
Solat Georg Depyerling aus Liß⸗ 
berg , Landgerichts Landsberg ; 
a Emft Leifhardt ans Bair 
reuth ; 
Soldat Johann Gener aus Buben 
bauer, Landgerichts Abensberg ; 
Solar Lorenz; Popp aus Reiſach, 
Landgerichts Kemnath; 
— achtmeiſter Anton Brandl aus Eich⸗ 
t. 
vom 4. EhevanrlegersKegimente : 
Trompeter Emeran Reihenberg aus 
Weiher, Landgerichts Nabburg ; 
vom 5. ChevaurlegersXKegimente : 
Soldat Johann Springer aus Bai— 
ersberg, Landgerichts Waffertrüdingen; 
Soldat Leopold Gebald aus Kart, 
Landgerichts Schwabmuͤnchen. 
vom 6, Chevauxlegers Regimente:. 
Korporal Daniel Bean aus Guns 
belsheim, Landgerichts Halljtadt ; 
Soldat Mathias Zeilleifen aus 
Koͤtſch, Landgerichts Mordhalben ; 
Korporal Adam Edftein aus Ehri: 
ftang , Landgerichts Portenftein; 
MWachrmeifter Konrad Dorfch aus H6 
henzölz, Landgerichts Hollfeld; 
Korporal Joſephh Oswald aus Nie 
en, Landgerichts Weißmain; 
Soldat Johann Staader aus Bo 
dorf, Landgerichts Hollfeld; 
Soldat Gallus Bauer aus Stehaus 
sach , Landgerichts Bamberg. 

G 4. Der Major des 4. leichten Yin; 
fanterie Bataillons , Wilhelm Fortis, wird 
zum Kommandeur des erjten leichten Infan⸗ 
terieBatailfons, — und der Major Karl 


Geebus vom 2, leichten Infanterie'Bataillon 


zum Kommandeur diefes Bataillons ernannt. 


Mar Joſeph. 
von Triva, 
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Koͤniglich⸗-Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





XXX. Stuͤc. Münden, Samſtag den 8. Juli 1915; 





Verordnung. 





(Die Unordnung einer ſtaͤndigen Kommiſſion 
zu Bearbeitung auf die Zivil» und Krimis 
nalßefezgebung Bezug habender Gegenftände 
bei dem geheimen Minifterium ber Juſtiz bes 
treffend.) 


Bir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


He Wirkfamfeit der feit einigen Jahren 


zue Bearbeitung auf die Zivil: und Kris’ 


minalGefezgebung Bezug Habender Gegen: 
fände beftchenden Kommiffion hat Uns 
von dem weſentlichen Nujen ihrer Anord⸗ 
nung ſowohl für die Geſezgebung als für 
die Mechtspflege überzeugt. Wir haben 
daher befchloffen,, diefelbe bei Unferm ge: 
heimen Minifterium der Juftiz als fortbe⸗ 
ſtehend nach folgenden nähern Beſtimmun⸗ 
gen zu Fonflituiren, 

$ 1. Die ftändige GeſezKommifſion 
hat unter unmittelbarer Leitung des Juſtiz⸗ 
Minifters aus vier Mitgliedern zu beftehen, 
unter welchen zwei aus der oberften politis 
ſchen Stelle ernannt werden. In dieſer 
Eigenſchaft beſtaͤtigen Wir Unſern wirklis 


hen geheimen Rath und Chef der Lehen: 
und Hoheits Sekzion Freiheren von Are 
tin, Unfern wirffihen geheimen Rath 
und YFuftizReferendär von Effner, und 
Unfern geheimen Juſtiz Referendaͤr von 
Gönner Zum vierten Mitglied ber 
nennen Wir den DberPofierarh von 
Stürmer 


G 2. Der Wirkungsfreis dieſer Koms 
miffion ift auf legislative Gegenftände ber 
ſchraͤnkt, and ohne allen Einfluß auf ein: 
zelne Rechtsſachen, deren Entfeheidung in 
anhängigen Zivil: oder ftrafrechtlihen Sa⸗ 
hen ausſchließlich den Gerichten des Reichs 
obliegt, welchen nach der rechtskraͤftigen 
Enrfheidung einer Sache wie bisher auch 
ferner unbenommen, bie bei Anwendung 
des Geſejes fih ergeben habende Zweifel 
and Anftände einzuberichten, und Unſere 
Entſchließung einzuhofen, 

53 Zudem Wirkungskreiſe der Ges 
ſez Kommiſſion gehören jene legislativen Ge; 
genſtaͤnde, welche der Juſtiz Miniſter der⸗ 
ſelben zur Begutachtung uͤbertraͤgt, insbe⸗ 
ſondere die Vorbereitungs Arbeiten und Ent⸗ 
wuͤrfe ber Geſeze, fo auf Zivil: und Kris 
minalGefeggebung Bezug Haben, wohin 
(37°) 
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nicht nur die Kevifion der Gefezbücher, und 
eingelne die Nechtsverhäftniffe berührenden 
Verordnungen, fondern auch die Erfäute: 
zungen derfelben, die Erledigung der Ber 
denken der Gerichtshöfe hierüber, bie Res 
vifion dee von den Obergerichten jährlich er: 
ledigten — bei Anwendung ber Gefeze vers 
anlaßten Anfragen der LUntergerichte, end: 
fich die auf doftrinellen Gründen nach den 
beftehenden Gefezen beruhenden Zurecht⸗ 
weifungen und Belehrungen der Gerichte 
bei wahrgenommenen Mißdeutungen eines 
Gefezes oder bei Verfchiedenheit der Meir 
nungen und Anfichten unter mehreren Ge: 
richeshöfen zur Bewahrung des Geiftes der 
Gefeze und der Gleichförmigfeit in Grund: 
fägen, vorzüglich zu rechnen find; ferner 
die Herausgabe der Jahrbücher der Geſez— 
gebung und uftizpflege in Baiern, wor⸗ 
über die Kommiffion den Plan zu entwer: 
fen, und Uns zur Genehmigung vorzule⸗ 
gen hat. 

F. 4 Die Kommiffion kann auch un 
aufgefödert in Diefem vorgezeichneten Wir⸗ 
kungskreife Vorfchläge mahen, und Gut: 
achten an Unſern Juſtiz Miniſter erftatten. 

G. 5. Die GeſezKommiſſion hat bei 
dem Juſtiz Miniſterium nur eine berathende 
- Stellung, fie ftehet baher mit feiner Bes 
hörde in unmittelbarer Berührung, fons 
dern Alles kommt duch den Juſtiz Minifter 
an diefelbe, fo wie fie nur an dieſes Mir 


niftertum ihre Gutachten erftatten, und bie 


fahgemäßen Ausfertigungen und Entſchlie⸗ 
ßungen von dem Juſtiz Miniſterium aus⸗ 


— — — 
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gehen. Zur Erleichterung des Geſchaͤfts⸗ 


ganges erhält die Kommiſſion die Aufträge 


in Form eines MinifterialSignats, und er: 
ftatter ihr Gutachten in * von An⸗ 
traͤgen. 

$ 6. In den Siſungen der Kommiſ⸗ 
fion fuͤhret, wenn der Juſtn Miniſter nicht 
gegenwärtig, das nad berh Dienſtrange 
erfte Mitglied der Kommiffion den Borfiz. 

$. 7. Jeder Vorfchlag und Entwurf eir 
nes Gefezes oder einer Verordnung muß 
mit den Motiven begleitet ſeyn. Ueber 
die Sijungen wird ein Protofoll geführt , 
welches die Abftimmungen allee Mitglieder 
und unter denfelben auch die Stimme des 
bei Nicht Anweſenheit des Juſtiz Miniſters 
vorſizenden Mitglieds enthalten muß. Je⸗ 
des Protokoll und jeder auf den Vortrag 
eines Mitglieds gefaßte Kommiſſions Schluß 
wird mit Unterſchrift aller Mitglieder vers 
fehen, und dem Juſtiz Miniſter vorgelegt. 

$. 8. Die Alten der GeſezKommiſſion 
werden in der Megiftratur des Juſtiz Mi: 
nifteriums aufbewahret. 

$. 9. Ueber die Belohnung der Mit: 
glieder dieſer Kommiſſion behalten Wir 
Uns nach dem Maße der von berfelben ger 
feifteten Arbeiten Die geeignete Beftimmung 
bevor. , 

München den 30. Juni 1815. 


Max Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Huf kdniglichen allerhdchſten Befehl 
der GeneralSelkretaͤr 
von Nemmer. 
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on Armee Brfehb 





| — Minden, den 25. Juni 1815. 
BE. 3 
Zur Belohnung der, durch Wiſſenſchaft, 
in den. Spitäfern und auf den Schlachtfel⸗ 
dern beivtefenen, Geſchicklichteit, und anhal⸗ 


tendem Dienſt Eiſer erworbenen ausgejeichz 


neten Verdienfte erhalten, das für das Milis 
tärSanitätsPerfonal. beftinmte 
. goldene Ehrenzeichen: 

1. ber. Regiments Arzt des 6. Chevanrles 
legersXKegiments, Jakob Weing; 

2. ber Regiments: nun Stabs Arzt, Jar 
kob Straffer; 

3. der RegimentsArjt des 8. einien In⸗ 
fanterie Regiments, Karl von Douwe; 

4. der Ober Apotheker Doktor Franz Kaver 
Pettenkoſerz 
einsweilen mit der Penſion von 150 fl. 

bis eine ihrem Grade entſprechende von 
200 fl, erledigt. wird. 
Silberne Ehrenzeichen: 

1, ber BataillonsChirurg, nun Regiments: 
. Arzt des Grenadier Garde Regiments, Da 
fentin Furtner; 

2. ber chirurgiſche Praftifant im 1. leichten 
IJufanterie Bataillon, Joſeph Schoͤnin 9; 

3. ber hirurgifche Praktikant im 13. Linien 
Infanteriefegimente ‚ Anton Fröhlich; 

4. ber BataillonsChirurg im 5. Nazional: 
Feld Bataillon, Sebaftian Baumüller; 

5; ber hirurgifche Praktikant im 5. Linien: 
InfanterieRegimente ‚ Erhard Ruben 
bauer; 
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6, ber chirurgiſche Praktikaut ini 1. lrichten 
— Joſeph Koppen⸗ 
ſtetter; 

der VaraiflonsChirueg, im Foeheweſene⸗ 
Bataillon, Joſeph Müller; Er 

8. ber Bataillons Chirurg im: 10, Linien⸗ 
Infanterie Regimente, Wilhelm Dffew 
bäufer; 

9. . ber chirnrgifche Praftifane im Grenabiers 
BGarde Regimente, Sebaftian Schnme i 

der; mit der Penſion von 100 fl, 

Der bereits mit dem goldenen Ehrenzei⸗ 
chen belohnte Regiments⸗ nun Stabs Arzt, 
Philipp Schoffe, ruͤckt wegen feiner neuers- 
dings bewiefenen Auszeichnung in die Pens 
fion von 300 fl., — und der bereits mie 
dem fülbernen Ehrenzeichen belohnte Batail⸗ 
IonsChirurg im 7.. kinien Infanterie Regi⸗ 
mente, Thomas Zinsmeifter, ebenfalls 
wegen feiner neuerdings bewieſenen Aus— 
zeichnung in die Penfion von 150 fl._ver, 

Der BataillonsChirurg, Michael Helm) s 
vom 3. Linien Infanterie Regimente hat fih 
wegen feiner bisherigen Auszeichnung einer 

Öffentlichen Belobung würdig gezeigt 
G 2. Bei dem Sanitats Dienſte der 

Armee find ernannt worden, 

ju StabsXerzten: 
bie RegimentsChicurgen, Peter Schnur } 
vom 3, Linien Infanterie Regimente, — Karl 

Philipp Ahles, vom 1. Linien Infanterie; 

Regimente, — Jakob Straßer, vom ıı. 

Linien Infanterie Regimente, — und Phi 

lipp Ludwig Schof ſo, vom. 5. Chevaurle⸗ 

gers Regimente; 


() 


sy 


zu RegimentsChirurgen: 
die BaraillonsChirurgen, Valentin Furt 
ner, vom Artilleriefegimente im Grenas 


dier Garde Regimente, — Adam Ferdinand 


Fleſchuͤtz, vom beſtandenen 6. leichten In⸗ 


fanterie Bataillon, im 1. Linien Infanterie⸗ 


Regimente, — Jofepd Schmoͤlzel, vom 


2, Chevauxlegers Regimente, im 3. Linien⸗ 
Infanteriedtegimente, — Alois Nee bau er, 
vom 2. Linien Jufanterie Regimente, im 6. 


Linien Infanterie Regimente, — Joſeph S as 
miller, vom 4. leichten Infanterie Batail⸗ 


lon, im 9. Linien Infanterie Regimente; — 
Georg Gronen, vom 4. Chevanrlegers 
Degimente; im 11. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, — Johann Baprift Kranzfelder, 


vom Artillerie Regimente, im 14. Linien Re⸗ 


gimente, — Wilhelm Betzel, vom Ar⸗ 
tillerle- und ArmeeFuhrweſens Bataillon, 
im 1. AuiraffierRegimente, — Mar von 
Hautmann, vom ehemaligen 3. leichten 
Infanterie Bataillon, im 1. Chevanrlegers: 
Regimente, — Karl Weckmann, von 
dem beftandenen 6, leichten Infanterie Batail⸗ 
fon, im 2. Chevauxlegers Regimente, — 
Chriſtian Hild, vom 3. Chevauxlegers Re⸗ 
gimente, im 1. UhlanenRegimente, — 
Thomas Fleſchuͤtz, vom 5. Chevauxlegers⸗ 
Megimente, im 1. HufarenRegimente, — 
und Friedrich Blume, vom 13. Linien In⸗ 
fanterieRegimente, im 2. Hufarenregimente; 
zu BataillonsChirurgen: 
die chirurgiſchen Praktikanten, Kafpar 
Haidenthaler, vom 1. Linien Infanterie⸗ 
Regimente, im nämlichen Megimente, — 


— — — 
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Kohann Rupp, vom 9. — und Kaver 
"Krenzer, vom Einen Infanterie Regt⸗ 
mente, beide im 2. Bitten Infamertedteg 
mente, — Joſeph Go e l — und--Mepos 
muck Heifler, beide boin 3. Linien Jufan⸗ 
terieRegimente, : in diefen naͤmlichen Regi⸗ 
mente, — der funfziomitende Garnifors: 
Arzt in Regensburg, R. Canftabt, — 
ber Feldſpital Praktikant, Max Maurer, 
und der chirurgiſche Praktikant, Benedikt 
Hetl, vom 8, Linien Jufanterie Regimente, 
dieſe drei im 4. Linien Infanterie Regimente, 
— die chirurgiſchen Praktikanten, Jakob 
Jaud, vom 5. Linien Infanterie Regimente 
— und David Hoͤlderlein, vom vor— 
maligen 3. leichten Infanterie Bataillon, 
beide im 5. Linien Infanterie Regimente, — 
Friedrih Freyfinger, vom 3. Linien Ju⸗ 
fänterieRegimente, — Karl Hofader 
vom 6. Linien Infanterie Regimente, — und 
Mathias Zauner vom Artilleriefegimens 
te, im 6. Rinieninfanteriefegimente, — 
Michael Wendel vom 6. Linieninfarites 


rie Regimente, — Alois Bock, vom vor: | 
maligen 6. leichten Infanterie Bataillon, 


und Johann Baptift Knittelmaier, vom 


7. Linien Infanterie Regimente, dieſe drei | 
im 7. Linien Infanterie Regimente, — Jos | 
ſeph Telfer im 8. Pinienufanterietegi 
mente, — der chirurgiſche Praktikant, Ul⸗ 


rich Adelmann, vom 11. Linien Infante⸗ 


zieRegimente, im 9. Linien Infanterie Regi⸗ 


mente, — der chirurgiſche Prafäfant, Jos 
feph Maindl, vom 10. Linien Infanterie 
Regimente, — und Joſeph Hader im 
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"Io. EinienStfanterieXegimente, — Zofeph 


Morig im 12, Linien Infanterie Regimente, 


mund, Heinrich Bruder im 13. Linien In⸗ 
“ fanterieRegimente, — ber Soldat des 1. 
Linien Jufanterie Regiments, und bisherige 
Feldſpital Arzt, Jofepp Schuler im 1. 
leichten Infanterie Bataillon, — Ignaz 
Pfifterer im 4. leichten Infanterie Ba⸗ 
taillon, — und Johann Baptift Kneuſel 
im 5. leichten Infanterie Bataillon, — weis 
ters die hirurgifchen Praftifanten, Alois 
Peg vom 1. Linien Iufanterie Regimente, 
im 1. KuiraffierRegimente, — Joſeph Ne h⸗ 
mann vom 4. leichten Infanterie Batails 
fon, — und Ludwig Erhard Eberhard 
vom 3. Linien nfanterießegimente, beibe im 


1. Chevauxlegers Regimente, — und Karl- 


Schultes vom 2. ChevaupfegersRegimen: 
te, im 2. Chevauxlegers Regimente, — Anz 
dreas Daiminger im 3. Chevaurlegers⸗ 
Regimente, — die chieurgifchen Praftifans 
ten Yofeph Indeft vom 3. Chevaurlegers; 
Regimente — und Chryſoſtomus Ehren 
lechner von 4. ChevaurlegersRegimente, 
beide im 4. ChevaurlegersRegimente, — 
. Mepomuf Widmann vom 7. LinienIn⸗ 
fanteriefegimente, im 5. Chevauxlegers⸗ 
Regiment, — Elias. Kleffinger vom 
3. Chevauxlegers Regimente, im 6. Eher 
‚ vaurlegersKegimente, — Zaver Braun 
vom 6, Chevaurlegers Regimente — und 
Thomas Zins meiſter vom 10. Linien⸗ 
Infanterie Regimente, im 1. Huſaren Regi⸗ 
mente, — Friedrich Wilgermann vom 
9. Linien Infanterie Regimente — und Se 


— 
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baftian Baumüller vom 7. Linien In⸗ 
fanteriefegimente, im 2. Huſaren Regi⸗ 
mente, — Martin Heberger vom ıq. 
Linien Infanterie Regimente — und Anton 
Poflinger vom’ Biniennfanterie 
Regimente, im ArtillerieKegimente,/ — 
endlich Joſeyh Miller vom 1. Chevaux⸗ 
legers Regimente, im Wrtilleries und Ars 
meeFuhrweſens Bataillon. 2 
zu RegimentsPferdAerzten: 
Johann Hirmer im 1. Kuiraſſier Re⸗ 
gimente, — Friedrich Steuer im 1. Che⸗ 
vauxlegers Regimente, — uva Schaf⸗ 
fer im 2, Chevauxlegers Regimente, — 
Anton Huͤther im 3. Chevaurlegers Re⸗ 
gimente, — Mathias Gerzenberg er im 
4. Chevauxlegers Regimente, — Simon 
Maier im 5. Chevauxlegers Regimente, 


— Jakob Weidenkeller im 6. Chevaux⸗ 


legers Regimente, — Johann Det im 
1. Uhlanen Regimente, — Michael Ried 
im 1. Huſaren Regimente, — Joſeph 
Schwenk im 2. Huſaren Regimente — und 
endlich Stephan Schwindel zur Zeit bei 
dem Armee Haupt Marode Depot; 
zum Ober Apotheker: 
der Unter Apotheker Joſehh Haubens 
ſchmad; 
zu Unter Apothekern: 
Joſephh Graßmann, — Joſeph 
Haas, — Georg Feldbauſch, — Jo 
feph Neumiller, — Karl Hudler, — 


Ferdinand Harter, — N. Hoffmann 


— und Karl Geiger, 
(38) 


* 


5 
BRITEN — Air 
$. 3. Der geheime Regiſtrator im Mi⸗ 
nifterium. des Kriegswefens, Andreas Köh: 
ter Aſt zum wirtlichen Narhe, — und der 
zt und Direktor der Feldſpitaͤ⸗ 

fer Friedrich Eich heimer, zum Rathe bei 
der GeneralLazareth Iuſpekzion ernannt. 
gerq . Bei ber Adminiſtrazion find ber 
fördert worden: | 

per Keiegs Konmiſſr Adam Pre htlzum 
Ober echnunge Koumniſſair bei der Krieger 
Haupibuchhalterei, — der Kriegs Haupt ⸗ 


a r 
Fre 17 Bug 


buchhalterei Rechnungs Kommiffär Hein⸗ 


are zum Kriege Kom⸗ 
-miffär, — der Regiments Quartiermeiſter 
Martin DR age rvom ü« Linien Infanterie Re⸗ 
gimente ‚gan Rechnungs Kommiſſaͤr bei der 
KriegaHauptbuchhalterei —- und ber Dber: 
lieutenaut Peter Maier vom 2, Huſaren⸗ 
Regimente, ‚zum Militair Verpflegs Kom⸗ 
miſſaͤr. EIERN AT 

. 5 De Eu 
meiftern fing yorgerüdt: Pe: 

er der, Ober Kriegek ommiſſariats Aftuar 
Wolfgang, Schuqpp, im 5. Linien Infan⸗ 
terie Regimente — die Bataillons Quartier⸗ 
meifter,. Georg Bauer im 12. Linien In⸗ 
fanterieRegimente , — Ludwig Shwalb, 
bei der Militaͤr Adminiſtrazion, — Georg 
Wigand im 1. HuſarenRegimente, — 
Karl Weinmann — und Thomas Art 
mann bei’ der Militär Adminiſtrazion, — 
Mathias Schnell im freiwilligen Jäger 
Bataillon des Salzachkreiſes, — Kafpar 
Fromm bei der Militaͤr Adminiſtrazion, — 
Joſeph Nappolt im 6. Linien Infanterie⸗ 





RegimentsQiuartier 
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Regimente, — Michael Weber im ı. 
EhevaurlegersRegimente — Peter Cor 
reck im 5. Chevauxlegers Regimente, — 
Franz Wingert im 3. Chevauxlegers Re⸗ 
gimente, — Kaspar Diet! im 2. Linien⸗ 
Infanterie Regimente, — Joſeph Horat: 
ſcheck im 1. KuiraſſierRegimente, 
Chryſoſtomus Wolf im 7. LinienInfan⸗ 
terieRegimente, — Kaspar Bergmann 
img. Linien nfanteriefegimente, — Io: 
feph Freylinger im g. LinienInfanterie— 
Regimente, — Joſeph Burger im 10, 
Linien nfanterieRegimente, — Heinrich 
Martin im 13. Linien Infanterie Regimente, 
— Michael Leicht en ſt ern im 4. leichten In⸗ 
fanterie Bataillon, — Johann Jaus im 14. 
Linien Infanterie Regimente — und Karl 
Fucka im 1. Linien Infanterie Regimente. 

F. 6. Zu Bataillons Quartier— 
meiſtern ſind ernannt worden: 

die Aktuare Karl Gottlieb Stih im 
Regimente Garde du Corps zu Pferde, — 
Joſeph Reber im2. HufarenKegimente, — 
und Zaver Sieber, Supernumerär bei ber 
KriegsHauptbuchhalterei, 

$ 7. Verſezt find worden : 

der RegimentsQuartiermeifter Johann 


‚Philipp Heß vom 2, Linien Infanterie Regi⸗ 


mente zum Grenadier GardeRegimente, — 
der BataillonsQuartiermeifter Sebaſtian 
Brunner von der mobilen Legion des far: 
freifes zum 4. Chevauxlegers Regimente; — 
ferner 
die NegimentsChirurgen: 
Johann Nepomuf Miller vom ı, Che 
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vaurfegersRegimente zum Regimente Garde 
dü Corps zu Pferde, — und Georg Bed 
vom 6. Linien Infanterie Regimente zum 2. 
Linien Infanterie Regimente; — dann 
die BataillonsChirurgen: 

Franz Caries vom 13. Linien nfantes 
rie Regimente, — Jafob Geſſerelli vom 
1. ChevauplegersRegimente, — und Dia 
thias L echner vom ı. Linien Infanterie Re⸗ 
gimente, zum Greuadier Garde Regimente, — 
Albrecht Strömsdörfer vom 5. Linien In⸗ 
fanterie Regimente, — und Georg Straͤh—⸗ 
ler vom 3. Chevauxlegers Regimente, zu dem 
Kegimente Garde du Corps zu Pferde, — 
Kaver Schmoͤlzl vom 2. Linien Infanterie⸗ 
Regimente zum 1. Linien Infanterie Regimen⸗ 
te, — Johann Jakob Heifer vom 12. fir 
nien Infanterie Regimente zum 2. LinienIn⸗ 
fanterie Regimente, — Mathias Olhaut 
vom 11. Linien Infanterie KRegimente zum 
7. Linien Infanterie Regimente, — Albert 
Prechtlein vom vormalig großherzog-würz 
burgiſchen Infanterie Regimente zum 3. Che⸗ 
vaurlegers Regimente, — Karl Abelein 
vom vormaligen 3. leichten Infanterie Ba⸗ 
taillon, — und Mar Eberl vom 2. Linien⸗ 
SnfanterieRegimente, beide zum 1. Uhlanen: 
Regimente; — endlich 

der RegimentsPferbarzt: 

Simon Diem vom ı. Chevauxlegers Re⸗ 
gimente zu dem Regimente Garde du Corps 
zu Pferde, 

$. 8. Dem Kreisgommandanten Ger 
neral Major Fürften vonDerttingen- Wal: 
Lerftein iſt erlaubt worden, ftatt der Huſa⸗ 
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eenliniform bie Uniform eines General Adju⸗ 
tanten ber Kavallerie zu tragen. ° 


Mar Joſeph. 3 
Ines von Triva, 








Bet annt m a chu ungen. 





(Beiträge des Frauenvereind ww Balern bes 

treffend.) 
Die von bem. wohfthäcigen ——8 
Vereine in Baiern dargebrachten Gaben jur 
Linderung ber Leiden der verwundeten und 
kranken vaterlaͤndiſchen Keieger in ‚bene. 
Jahre 1344 werben im angefuͤgten Konſpelte 
hiemit oͤffentlich bekannt gemacht. 

Dieſe milde und ruhmwuͤrdige Handlung 
bedarf uͤbrigens keiner prunkvollen Erhe⸗ 
bung; die patriotiſche Groͤße iſt ſchon in 
ihr ſelbſt gegraͤndet, und laut ſpricht ſich 
hiedurch aus: die edle und EIER 
Frauenwuͤrde!!! 


Meuerdings eroͤffnet ſich wieder die Ger 
legenheit, dieſe gemeinnuͤzige Abſicht zu be⸗ 
foͤrdern, und die neuerdings beginnenden 
wohlthaͤtigen Gaben verſprechen auch, daß 
unſere vaterlaͤndiſchen Krieger auf jene 
milden Unterftäzungen hoffen bürfen, "die 
die Duldung der Leiden im Kampfe für das 
Vaterland fchon im vorigen Feldzuge ſo ” 
genvoll linderten, 

Münden den 20. Juni 1815. 
Königlicher KriegsDefonomie: 
Rath. 

von Kraus. 
— 
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des ganzen Empfanges 
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Nazional Garde TIL Klaffe. 





‚ Seine, fönigliche Majeſtaͤt geruhten bei 
nachftehenden NazionalGarden Folgendes 
zu verfügen, | 

Im Landwehr Regimente Nuͤrn berg 
erhäft der Haupumann Georg Engert, 
. wegen feines jurüdgelegten 6yſten Lebens, 
Jahres, die gebetene Entlaffung, unter Ber 
zeugung ber allergnädigften Zufriedenheit 
über feinen ruͤhmlichen Dienfteifer mit der 
Erlaubniß die Uniform fortzutragen, 

Der Oberſt ber Nazional®arde IL, Klaffe 
in Augsburg, Friedrich Dieg, der fi 
in Kriegs: und Friedenszeiten durch Iobens; 
wuͤrdige Erfüllung feiner Pflichten, durch 
unermiüdete Anftrengungen und Aufopferuns 
gen Durch alle Zweige des Dienftes auszeich⸗ 
nete, und vorzuͤglich bei Verſehung des Gar; 
nifonsDienftes, fo wie die unterhabende 
Nazional Garde I. Klaſſe, ſich gut und zur 
allerhoͤchſten Zufriedenheit verhalten hat, er: 
hielt zur Belohnung feiner Verdienſte, und 
des dienſtgemaßen guten Betragens des Buͤr⸗ 
ger Militaͤrs zu Augsburg, die goldene Zivil: 
Verdienſimedaille. 

Im Ober Donaukreiſe 

wurde bei der aus Freiwilligen ſich gebilde⸗ 
ten Eskadron Kavallerie, im Herrſchaftsge⸗ 
richte Ellingen, der herrſchaftliche Brau⸗ 
ereiPächter, Joſeph Ho Ijer Rittmeifter, 
der dortige Gaftgeber zur Krone, Georg 
Schnun 9 Oberlieutenant, und der Bier; 
brauer und Gutsbeſtzer, Jofeph Bauer 
Unterfieutenant ; 


— — 
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ber aͤlteſte Kap itan zu Bu rgau, Johaun 
Nepomuk Bemmer, Major und Komman⸗ 
dant des dortigen Landwehr Bataillons; 

im U. LandwehrBataillon Bur gau, 
ber Oberlieutenant Mayer zum Haupt: 
mann, der Unterlieutenaut Steigele zum 
Dberlientenant, und Anfelm Oftermaper 
zum Pieutenant; 

im U. Landwehr Bataillon Hilpolt⸗ 
ſtein, der Adjutant, Lieutenant Schlei; 
cher, ſeiner Kraͤnklichkeit wegen von dieſer 
Funkzion befreit, und Diefelbe den Karl 
Dänzel übertragen, 


Im I. Landwehr Bataillon Eichſtaͤdt, 
wird der bisherige Oberlieutenaut bei ber 
III.Kompagnie, Chrifand Bau ch von Dolln⸗ 
ſtein zum Hauptmann, und der Unterlieu⸗ 
tenant Johann Moͤdel daſelbſt, zum Ober⸗ 
lieutenant; bei der VI. Kompagnie der bis⸗ 
herige Oberlieutenant Joſephh Brems, 
koͤniglicher Zahlmeiſter zu Eichſtaͤdt, zum 
Hauptmann; 


im U, Landwehr Bataillon Guͤnzburg, | 


ber bisherige Oberfieutenant Johann Fried: 


ih Kleinknecht, zum Hauptmann, 


Im Salzachkreife . 

wurde bei dem Infanterie Bataillon der 
Stadt Burghaufen, ber bisherige Uns 
teroffijier, Joſeph Huber sum Lieutenant 
und Adjutanten; 

bei dem Infanterie Bataillon zu Rau: 
fen, ber koͤnigliche Landrichter, Andreas 
Seethaler, zum Major und Kammandan⸗ 
ten deſſelben, und der koͤnigliche Oberfoͤrſter, 
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Anton von Roh&Sternfelb, zum Haupt⸗ 
mann ber weiten Schligenfompagnie, == 
Inm Landgerichte Maririgfofen wur 
ten als DberÖffigiere ‚ernannt: 

bei der II Kompagnie, Sebaftian Pamr 
mer als Hauptmann, Anton Pammer 
als Oberfieutenant, Mathias Schinnag! 
als Lieutenant; 

bei der III. Kompagnie, Joſeph e othas 
Ter als Hauptmann, Mathias Fechner als 
Dberlieutenant, Franz Prohasfa als Un⸗ 
terlieutenant; 

bei der IV. Kompagnie, Johann Vi: 
thum als Hauptmann, Joſeph Shin: 
nagel als Dberlieutenant, Jofeph Forts 
huber als Lieutenant; 

bei der V. Kompagnie, Franz Meindl 
als Hauptmann, Martin Tefurer als 
Dberlieutenant, Joſeph Kirchgeßner als 
Lieutenant; 

bei der VII, Kompagnie, Anton Wal; 
zinger ald Hauptmann, Franz Geier als 
Dberlieutenant, Andrä Bigthum als Lieu⸗ 
tenant. 

Bei der Bildung der drei Landwehr Kom: 
pagnien in dem Bandgerichtebezirfe Abten⸗ 
au: 

beider I. Kompagnie, Mathias Sch wa i⸗ 
ger als Hauptmann, Georg Hoell als 
Dberlientenant, Joſeph Höblinger als 
Unterlieutenant; 

bei der II. Kompagnie, Chriftian Hoell 
als Hauptmann, Blaſius Gfenger als Ober: 
lieutenant, Anton Bor als Unterlieute⸗ 
nant; 
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bei ber HI. Kompagule, Martin Hie⸗ 


— ſcher als Hauptmann, Joſeph Molßl 


als Oberlieutenant, Mathias Lindenchw 
ler als Unterfieutenant, 
Im Landwehr Bataillon Neuoͤtting 
wurde dem Hauptmanne Johann Hille; 
pranbt, wegen zurücgelegten baſten Le: 
bensjahrs die gebetene Entlaffung ertheife, 
und wegen feiner erworbenen Verdienfte die 
Uniform bei Feierlichkeiten fortzutragen er: 
laubt: zum Hauptmann rückte der Oberlieu⸗ 
tenant Kafpar Wegmann, und zum Ober: 
lieutenant der Unterlieutenant Franz Blas 
ch ian vor, Lieutenant wurbe der bisherige 
Beldwebel Johann Boͤsl. . 
Bei dem Landwehr Bataillon der Kreis: 
hauptſtadt Salzburg erhält der Haupt; 
mann Anton Scharf bie gebetene Eutlaſ⸗ 
fung, wofür der Hauptmann Alois Lerget⸗ 
bohrer die ©renabierKompagnie über 


nimmt; der Oberlieutenant Anton Habels: 


berger, wird zum Hauptmann bei der V, 
SüfelierKompagnie, und der bisherige Uns 
terlieutenant Michael Hofer zum Oberlieus 
tenant bei der GrenabierKompagnie ; dee 
Bataillons Adjutant Konrad Weiner, 
rüce zum Oberlieutenant vor, mit Beiber 
haltung feiner AdjutantenFunfzion. 

In der Schuͤzen Kompagnie zu Ried, 
wird ber bisherige Feldwebel, Joſeph Neus 
haufer, zum Unterfieutenant; und 

im Landwehr Bataillon zu Reihen: 
halt, der dortige Landrichter Simon Rams 
fauer zum Major und Chef deffelben: der 
koͤnigliche Oberförfter Marimilian Schenk, 
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nim Hauptmann bei ber ans dem Salinen⸗ 


Perſonal fi bildenden Schuͤzen Kompagnie. 


—r — — — — — 
Zivil Verdienſtmedaillen Verlei— 
hung, Zufriedenheits Bezei— 
gungen. ic, 





er Seine königliche Majeftät Haben am 28. 
Jaͤnner 1814, folgenden Staatsdienern und 


' Unterthanen des ehemaligen Innkreiſes: den 


königlichen Landrichtern, Anton Had zu 
Briren, Jakob Wohinger zu Meran, 
Johann Förg zu Sterzingen, Joſeph 
Deſch zu Steinach, dem PolizeiKommif 
fär Karl von Luzenberger, und dem Buͤr⸗ 
ger Karl Karnelli, dann am 14. April 
deffelden Jahres dem SiegelamtsKontrolleur, 


Freiherrn Sigmund von Gumppenberg, 


und dem Bürger Johann Georg Tſchurt⸗ 
ſchenthaler zu Innsbruck, die goldene Zivik 


Verdienſtmedaille, und dem dortigen Landge⸗ 


richts Abjunften, Dofter Johann Nepomuf 
Krumm, bie allerhöchfte Zufriedenheits; 
Begeigung, wegen ihrer in damaliger Zeit 
hewiefenen Treue, Entfchloffenheit und Dien: 
ftegeifer ertheifen zu laſſen allergnaͤdigſt ges 
Mn | 
Ferner wurde die goldene ZivilBerbienft- 
medailfe verliehen: am 25. April L J. dem 
Oberſt der Nazional Garde ILL. Klaffe in Augs⸗ 
burg, (ſ. oben Naz. Garde, S.603) am 11. 
Juni 1.3. dem zweiten katholiſchen Geiſtlichen 


Franz Reitmeier zu Nürnberg, welcher 


— — 
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feit vem Yahre 1806 bis zum 28. Mai 
1814 gemeinfchaftfich mir dem dritten Geiſtli⸗ 
chen, und von dieſem Zeitpunkte an bis zum Mo⸗ 
nate Jaͤnner des l. J. in den daſelbſt etablirt 
geweſenen Militaͤrkazarethen mit unermuͤde⸗ 
tem Eifer, ausgezeichnetem Muthe und 
Ausdauer die geiſtlichen Funkzionen ver 


richtete, zum Beweiſe des allerhöchften 
Wohlgefallens wegen bdiefer zum Wohle 


und Trofte fo vieler Franken und fterbenden 
Krieger in der gefahrvolliten Periode mit ed» 
fee Hingebung feiner felbft, geleiſteten 
Dienfte und erfüllten Berufspflichten, dann 
zur ferneen Aufmunterung in feinem Be— 
rufe; melches goldene Ehrenzeichen dem 
Priefter Neitmeier auf eine feierliche 
Art zugeftellt wurde : 


eben fo am 25. deffefben Monats bem 
Brunnenmeifter Brenner in Mannhein, 
als ein Merkmal allerhöchfter Gnade und 
Zufriedenheit für feine bei Schlagung ber 
Bruͤcke von Germersheim bewiefenen Aus; 
zeichnung und baber beihätigten patrfotis 
ſchen Gefinnungen für das koͤnigliche Haus, 


und endlich am 22. eben diefes Monats 
die filberne Verdienſtmedaille dem bürger: 
lichen Bäder Blafius Brunner in Für 
ſtenfeldbruck, der einen in die Amper gefals 
fenen Knaben mit Lebensgefahr erretter hat, 
und deffen menfchenfteundlichen Muthe ſchon 
vorher drei Perfonen zu verfchiedenen Zeiten 
ihre Rettung verbanften, 
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Rxi Stuͤd. "Minden, Mittwoch dem 19, Juli 1815. 


— — 




















Beranmemadung 
(Die Hauptrechmug der allgemneinen BrandverficherungsAnftalt für das Jahr. 1854 betreffend.) 


ie Hauptrechnung der alfgemeinen BrandverficherungsAnftalt für das Jahr 1845 wird 
gegenwärtig zu Jedermanns Wiffenfchaft öffentlich befannt gemacht," und die General: Kreigs 
und LokalKommiſſariate werden zugleich angemwiefen, die angeordneten gegenfeitigen Vor—⸗ 
ſchuͤſſe ungefäume zu berichtigen, München den 8. Juli 1815; 


AffeluranzKapitalsBeftand, 
Der allgemeinen BrandverfiherungsAnftalt find im Jahre 1873 einverleibt geweſen: 






In den Bezirken 


der 
koͤniglichen General: und Lokal⸗ 
Kommiſſatiate 


Mit einem Schäzungs: 
Werthe von 











Haupt: 
Gebäude 

































des Mainkreifed . » » 60,578 | ' 59,027 : 33/244,730 
» Mezatfreifes . . . 54,206 | 49,986 | 104,252 51,968,820 
ber Stadt Nürnberg . » 2,516 1,867 4,583 ‚‚8,198,750. 
bes Megenfreifes - , » 55,645 | 42,846 | 98,391 29,142,470 
in DberDonaufreifes . 64,552 | 34,503 | 09,035 50,134,120° 
der Stadt Augsburg » 2,072 475 2,597 5,280,490 
des UnterDonaufreifes 47,045 | 57,275 | 104,918 21,271,440 
» Sllerfreifes . . » 54,454 12,382 66,810 28,09 1,000 , 
» Iarfeifes . +. 80,686 51,489 | 132,175 48,132,930 
„Saljzachkreiſes +» 46,253-| 39,586 | 85,819 | 20,302,860 
». Imnfeies . .. 17,555 17,555 5,1725,490 
Haupt Summe 480,102 | 349, a82 835,590 290,234,640 
Im. 1844 betrug diefeSumme | 479,532 | 346,733 | 826,315 284,555,140 
Der Zuwachs für 1843 beläuft 
fih alo uf . ».: » 6,580 | " 23,701 5,879,500* 
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GeldRechnung. 






Belege] Cinnahbme 



















any 1. A} Die im Jahre *X vorge. 

Er fallenen Brandfhäden betra: 

»” gen. 350045112 2 
252 B} Von dem —— 

233 j lehen zu 196,185 fl. 45 fr. i 

3 x — — das zweite Ratum zu $ vüd: 3 
5233 Jahre 1844 auf bad juerjtatten mit 0...» 653941351 — 
253. ' i C) Bon dem nahträglih ver⸗ 

FF + Etats Jahr 1843 . [260341) 91 2 ji IL zinslichen Anleben zu 1681 N. 

— 


D, Das JIntereſſe von jenen 
AnlepensKapitalienä4 p. G. 9520145) 2 
E) Deto von den leztern 1681 fl. 
1sñs ee 58 18 — 


Der Konſiſtorial Kaſſe zu 
| Saljburg find wieder 
F)  verzinglich dargeliehenen 4060 2) i 


15 kr. das erjte Ratum mit 
Ip oo... — 560 26 — 
B) An nachtraͤglich erhal⸗ 
tenenverginslichen Vor⸗ 
ſchuß Kapitalien .. 1681115 
rüdzuerftatten die un: 
C) An ımverzinslichen der: o Nas oberpfälg 
H n : i ee vormalig: © s 
lei Kapitalien . » 406) 2 1 Ge Bee Han een 
ebenfalld ruͤckzuerſe zen 75945 — 
G) Auf Beloldung, Penjionen j 
und Gratififazionen: 
1) far das Zeutral Rechnung? Bas 
reau ber augemeinen Biranduerr 
AchernngsNinllait, einfchiuffig der 
Bureanfrigen; 4000 fl. — ir. 
2) Prafionen und GBrarihkaiionen 
für dab Kanjleiderfonate ber 
Seeife ... » 2124 0. 30 fr. 6124. 30,— 
U)Remunerazions Gebuͤhren von 
den eingehobenen Konkurrenz: 
Geldern zu 483,724 fl. 24 fr. 
“2 3. vom Bulden . - 3031| 2) 2 
1) Schäzungs®ebühren, Boten: 
loͤhnungen und ‘Poftporto . 1021130] 1 
K) Befondere Ausgaben . . 310241 — 
L) An abhanden gefommenen E 
Geldern, deren Rüderfag je: 
doch vorbehalten wird . . 32611481 


— — — — — — — — 


Summe aller Ausgaben [5108239 — 


D) An befondern Zuflüfs | 
m 2. 2.0.0 2416/22] 2 


E) An Affefuranz Beiträ- 
gen für 1853, nach als 
lerhöchiter Werordnung 
von 23. Februar 1815 
(Regasbl. 1815. Stüd 
IX. Seite 153 u. 154.) 
a 10 fr. von Hundert 
Gulden von jenfeitigem 
Affefuranzfapital zu 
290,254,090 fk . Hassrasiasl— 


II, 


IV. 


Man ſehe hinnach die reſultirende Nachweiſung. 


S | 

3 

L, 7 

—* 

= 

A 

2 

3 

2 

En 

3 er 

* 

—“ 

— 

— 

& 
— 
— — — — 

vide hinnach 3 « 
die Hadımweiiung * 
—— — — — —— 


Ginnabme . „2 2.» 757,569 fl. 131 fr. 
AUusgaabe ....% . 451,082 fl. 39 fr 


Verbleiben für das Aſſekuranz Jahr 1844 306,480 fl. 341 fr. 


Bilanz. 
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NehnungsBelege 1:3 


Ueberſicht 
der Braudſchäden vom Jahre 18 


Brandichäden. 





























7 Ball. * 
= und Ortſchaften. der betheiligten ——— _ 1 Zomls 
* Gerichts Bezirke. Individuen. 















— MEERE aus: —— 
oirenth/ Sandgerigt Sekberenert > > Fetptan dar 


Bamberg I. Landger. —ez .Philipp Baumgärtner 32 


Burgebrach .. Margaretha Klump . 150 
Burgebrach. re . » JJohaun Georg Hefdorfer 50 


Eſchenbach. |Reuzietendorf . 1Die Gemeinde . . . | 100 








det 2 0.» Georg Herratb . 25 


Gefrees. 
Etreitau . . . WBGeorg Naitel vo.» « 19. 


anılılaılı 


ii. .... [Johann Adam ar ‚ 50 


‚Gottmannögrün Johann David Koh . | 416 
Hof, Landgericht. 84 Be Adam Emtmann . . | 650 
(Müncherreith . Erdmann Bernet . » | 197 


Hof, PelizeiXommif. |Hof, Stadt . +» Johann Adam Ultſch 1200 
Hof, Landgericht. Unterkotzau . Adam Roͤdlund Konforten] 1048 


Dieöfurtb . » » Friedrich Keßler .. 100 
Kemnath. - akob Krumm - . » 150 
Kemnath. Kirchenpingarten JAnton Chöpff » » » * 
Nikola Adermann .. 7 
Kurbersdorf . - Georg Dümler . . . | 616 


Andrä —— 116 

RR Johann rift. Kohl 125 
Kirchenlamij. Kirchenlamij Jehann · Michael ei. 780 
Das Gotteshaus . » 100 | 


Gefhwend . » » nn Müller und Peter 
. Georg Bernfchneider . 100 
Kronad). DOM en. Heinrich Burger R 60 
Kronach . . » |N. Reinberger und Andrä 
Schröpfer . 400 
Wallenfeld +. . GeorgStumpf und Ofton: 
forten - oo. 0.0. 





Mainfreis, 
























Brandſchaͤden. 






. LS Poligets —ã = _ Nämen 
= und = Ortſchaften. der Xetheiligten — | Een 
= „Berichts Bezirke. Zi Individuen. cirag, 








Sauenjtein, Schauberg, — Tepe Penfeh,, Pen “ 
|  FWichael Arme 5] 
eenbard Er 






1 —! Gebendatf 7.” 
Neufiadt, —— Fredrich Kalb a J 
—— — m a ‚Michael Fair art J 
4 Flop, Marft », ‚}128\ Individuen ET u 
> * | Saltenthal . .. Andrä Grundler — 


I—— 715 4 
Figmund Weg . .»2 55 — ve : 


Pegnij. Ereuſen . ... Sertlich Küneth. »..s 4 42! 30 


I — 3 
Georg Eberlein __212] 50 2180| 








eiĩ Ehri ..WMalhias Roilauf uns J 
= Scheßliz. Konſorten .. 408| 45 
u Wadendorf . .» | Johann Weidner , «= 128 — Pe 
* Teuſchniz. JBirnbaum 2”, TH Theilhaber .. 1800 — — 
= j - Ploͤsberg .. Bartholomä ww ..4 600 — 
£ 
— Ip —* .. Bartholomaͤ Schuler . J 100 — 700 
Ra ob. Peter er 


Turnaun. Krögljlein . » - 








und N. Schubert, 2217 
Sebaſtian Huͤlweber 150) — 
Konrad Pfeiffer . » 8 0 — 


m 170, — 
Weiſchenfeld. Tiefenlöfag wii. Br ann Hoch. F 150, — 150 





Weismain. Burgkundſtadte 








razion und 14 —*— 
"Torten » » Bde rei. 30 


R Buͤttner. —— 1621 


Wunſſol — ——— 
Wunſidl. 


Haid ih — 






Seite II. ——— 
Seite ..... 


8007 281116 
3626 | 1248) 





Summe ..... —J 2841 


| Naͤmen PT. Brandſchaͤden 


FR —— — J — 





| Individuen. 


Fi 
; 


| 

r " — —— jehnhard Poller bit, 
| : 
ı 
1 











Heiligenmäßle « Aa. Georg Back J 2800 









| Ni | Ou ſhbrenn \. 80h, Georg Stumm fg 
J kp, Fi Georg Wagen. 250 |, 
i 5.7 Ft Leonh. Weiß . + 27 
| Bafferjell ee. eord Stepb. Beier . son 
| [3öteos ausert jun...) | 250° ” 
| I —— Michael Ba, RR 230 
i ie Hering 1 50 
wii fWichael Popp - » J 434 
| Brand %°. . ° PRrötian’ Ziegler .". * 500 51 
ET Grlangen, HGerboldohof . I@eirg Zwiret 1%] 1016 
er al | 1] Siegligbof - | Mihael Paulus . “ 200 
er 1 unterſchollenbach Georg Stadelmann. ., 400 4 
u Stäfenberg. SIR 2 2% < Aka Kraft ». » | 1000 > 
s | Sunzenpaufem || Apsberg das fönigl. Aerar ” r 2 
Se | EURO, - I Sabina Döroth. Geier 56 J 
5. { i s | Ketteldorf “0.0. Georg Mid. Pirner. . | 1500 
Heilsbrenn- Muͤncherlbach - | Die Gemeinde . | 10 I —fr 
‚| Neuendettelöan . „| Dorothea Döflinger. | 450.) — 
| Windebach. „ufieh Kont. Brenn. I] 800 h 
| | > ‚up Anded Reingruber, „| roo B066 | 45 
Oberkrumbach . | Joh Georg Härlein. „|| 500 | — 








Komad Lubr .. - 
Georg Frieder. Strobel | 50T — 
Joh. Konrad Hoͤrmann, 

u. Mich. Foͤrgels Witwe — — J 850 





Georg Andraͤ Böhm, 


i Velden u. « 
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Brandfhaden 


Polizeiz Naͤmen ——— Geie 
und Ortſchaften. der betheiligten _ Parzial: | Torale 


Gerichte Bezirke. Individuen. 




















Gebfattel . . . | Johann Adam Meier. | 200 1— | 200 — 






Rothenburg. 










Scheinfeld. Birfah . gif, Hammerbacher „ | 300 | = | 300 | — 
— Adam Büttner... | 222 13} 
R Schwabad. Kazwang + » Georg Krauß +» + a 
on a >. . Urban Strobl » » - 200 | — 
= Oberbeinbach .. | Ich. Jak. Set...» | 300 1—| aor | ıs 
Er VI, Paut Schwarz - 1835| — 
= Waffertrüdingen. % Gerotfingen. . . Andrä Bed 3000 | — 
= j " Texons. Sidl .. +» 200 | | zo: | — 
—— — — c7—— 
* — —— — 13 
Seite L er. + BRDe| 535 
— —— — —77 
Summe* | 22051] 
1 | — | — en TT 
= Nürnberg, a 
gl! — Nürnberg Stadt | Heinrich Hand.» - 4| — 44 — 
El | — — 
Sl 
Marg. Magetin .]| 3001 — 
£ Marg. Henegn | 401 
Oberammerthal - Kath. Singerthumin « 100 | — 
= | nn Burme » + «+ 100 | — 
u Georg Ibler . - » » _5|—| 9% 
= 
| Burglengenfeld. em >. Jdam Schumann «| 801 — 
= Zielheim +» - » Michael Braun .} 300 | — 
w 1} 1100 
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Kreiſe. 





Regenkreis. 


Polizei⸗ 
und 


Gerichts Bezirke. 


Kam, 


Kelheim. 


Koͤzting. 


Naabburg. 


Neuburg v. W. 


Pfaffenberg. 


Pfaffenhofen. 


Regenftauf. 


— — 
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Naͤmen Brandſchaͤden 
Ortſchaften. der betheiligten er 


Individuen. 






Traubenbach .. Patrimonial Stiftungs⸗ 

Adm.u. 18 Konſorten 
Hienheim ... JSimon Baͤck ... 
Staufiader . . | Georg Ullinger ... 


| zHatporf ... JPooſeph ill...» 
Die Gemeinde, dann Fr. 
Neutirchen .. Menacher u. erde 
Seigenhof .» » | Johann Rueland.. . . 
Thenhof - - » » 1 Wolfgang Eedl . .- 
Wölfenberg . - * Gemeinde » » - 
Stephan Klau » . - 
Hang +. + + [Andrä Hiern, u. 7Konf. 

— Andraͤ Diſcherl 
Georg Gilch ..... 

Schierling . . | Franz Politi 

ſJohann Straßer .. 
Georg Lederer ... 
Georg Mayr ... 
Johann Eichelöberger . 


& 58 


-- + | Johann Lang...» 
Wolfersdorf . . Eis Hill...» 
— Lutter ... 


ẽ 
2* 
* 
D 


Grub -.. . [Adam Liebl, und Paul 
Grabinger . x... 


Schwablweis. . "Andrä Rothballer . . 














Tun 
—— 


31! 





— 


en 


Regenfreis, 






| ' Bırganı 


Ober Donaufreis, 


- Seller nen 


Drtjchafi tan, 


- Nämen 
ber . betheiligten 
Audividuen. 








N * i 
. 
11 
* 


j Ariesheim N‘ 
Moͤhing "N 
ht, Santing', s 


Koplerörieb, — 


—2* 
a: Hicſchhͤf 


Trifteroberge 
Waltetsbach 


— 


Weihersmuͤhl 


Burgan .% 


' en * 
Dillingen. Dillingen... 


Weifingen » » 
| Wittisfingen * 


* 


* 


Philipp Sicher „ . 


Martin ‚Brandl = 
Käfpar Willkoſer 
Jakob Weinzierl „,. 


Franz; Mayr 


Vitus Echindler , 


Michael Fir... 


Andrä Neuhauſer. 
Martin Schneider . 
Michael Bräu) ,. 





Seite Il. 
am 
Geiten w 





Georg Steidle . 
Auton Hering » » 
Bartholonik Heinle 
Joſeph Schilling & 


Joſ. Hack, u. 7 Konforten 


Johaun Nep. Boſch 


Konr. Heider, u. Gg.Kleß] _ 


Jakob Zahuwehe, . . 


rFJohann Georg Öfehwind] 1100 


* 


1309. Eiberſch. Puppillen 
FGeoig Neitingr . 


133, 


1366 
400 


1500 
800 
345 





Zu Ze 


I u Be 













..+ 121008 
.“ 2075 





25 

1.240 425 
30 

ꝛeꝛs 30 















der betheiligten 
Individuen, 













—— — | Könige. Stift. Mominifie 
Dolizeifommi ariat. 
Langenaltheim [a pe Halbmaycı 
Adam aſſer +! 


Andra Büger .. . 
Obereichftädt .. Ne Röhm... 


Eichſtaͤdt, Landgericht, IE Andrä Mayr... 
| ettſtetten . . Melchior Schuſter . . 


en en 


ofeph Weber ... 
Wörmersdorf . | Maisias Bayer . . » 
MD. Mayers Wittwe . 





Jakob Staff.» » - 
Michael Kraͤnzler . . 
Oberderf 0» 1 Michael Bl... . 
Georg Barth „ » » » 
Michael Faig.... 
Mathias Fun ... 
Hundsborf . a Georg Rottler 
Ba Schmidt .. 
* Bernhardt .. 
E Unſoͤd ... 


Gloͤtt, Untergericht, 


Orebing. 


Ehlishaufen . 





Ober Donaufreis, 


Kaſpar Stern ... 
Jakob Bid .... 
Abert Mayer...» 
Georg Mayer... « 
Johann Schleyer . » 
Hechlingen « Kdn. Stift. Admin. Roth 


Heidenheim. J Me ee. 
* u Ce ————— 





Günzburg. 
Steinheim . » 













(40) 





Hlpottflein. . Tat ig ‚lan Sl ee 


Blindpeim sn: RR ob Lachsgaug . » _. — 


nn LMidpaeı Rip oe e 
nn "(of h Hurler ae MT, * 2 
Johann Staufer .J 1566| — » 


| 

| 

| | 

ARE: - * ...Baibara Hizlerin .. 5|2ı 


nern 
1 


Xauer Brominger .. 219 
Alo Kohlberger 14 | 17 


Joſtph Wegmann » J 15 20 | 1000 7 
berg. de. — * Andrä Troft ... J 200 I — 200 — 





4 : 
17 Sauingen. on . on | 9850 | — 
F Nonheim. Nuſßbugl . od⸗ Gemeinde . J — 
= Mi | Franz Bed... u] 66 | 0 
= 1 poliz — e— Neuburg, Stadt Mörtin Humpod . «| 500 | — 
ie + ben AM lager ne | 30 
le: Neuburg, Landgerichk, Obermarfeld . + FM. Grimminger 1550 | 
a Reumartt. —— Konrad Polſtet und 10 rn 
w 1 nforten ee.) | 1477 | 54 
= a | -f@. 8. Rollen oeon)« 800 | 
a Yotiz —— Nördlingen, Sudi Sigmund Seldmayer „|| 469 | 14 | 
wi in Schmidt. .|]| 70 | 35 
IR... | j Dirrenzimmern . [RI Albvoger us sl.) 6230 i 
Nördlingen, Großſorheim „1 Iohann Maurer is... | 400 | — | 
| Ber: | | niingia fapam Zaumann .... | 500 | — | | 
| 3— obann Grimeifen . « 85 20 34 50! 
| 1 ah Til 8. Th. F. Graf gu 1 | 
) — Pappenheim . » Pappenheim ...... | 100 | — \ N 
uſtiʒkanzlei. Is. x A. Schnizlein . I BI] 1 — 
! SEN}, REBEL REN 
2 11 — [isosfer 
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* — — —— — er - Brandihäden, 
St- ——— — F Ortſchaflen. der betheiligten J 
3 i + . 4 trag. = % 
— — # ag Individuen. 
SF) Em m] ⏑ 
eo | ug ER a ent 
v Roth ... 3* Konrad Holzmayer .i 105 — 13 30 
ertingen, . | Bindbah,, * dar Babaufic ;f 200 | — 
I Ä ea Gemeinde . u .! 49 | 25 2ad 25 
j 3 } — 
Zuomarepanfi Bauſen . 1 305 Maier...) 50,1 — sd — 


| ! 


DberDonaufreis, 





Gttömaundborf: | Dohaun Georg Sagederf 47 | 
Großenpining [Mathias Bergbaner- . 50 | 
Guidenbezig . . T Sebaftian Kufner . . 40 
Hengersberg . . | Anton Jäger... . | 500 — 


| 
| 





* Deggendorf, 
3 a ni = 
= Bien sy > Georg Senbwege * 100 
* Georg Lippel.... z0 — 
© Niederalteich +2 1 Königliches Aerar | 5500 — 6517 30 
2 Bachham Andrä Wendlinger 350— 
Eggeufelden. FE un... . 
= A Hebertöfelden  .„ | Michael May, x.» 131] 35 48H 15 
2 Griesbach, N u artin Friedrich . . 200 | — 

* ® 9 Johann Mori; . . - | 2 — 

Seite”. 1 a0 I 
Eritel.i.. 000° 0798) 45 
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* Polizei , | PT Nm |___ Beanpfhäden, 
EL 0] Drtfgaften, | 0x .seipeitigen. T — — 
„ BerihtBeiirke, Habt SIndiiduen, | „ärsiiäärt0g: | ‘ 
















— TS] -, * Herüber jenfeitige . .r 
14 Fi #1 den ER. en Chomasd- Bi 2 






I] Yietba, | 1 Dberwefoshad .ufßeors Siegt. 
J - Wurmftorf, za „| Michaet iber "| 
ZFxreunberg 0. . Simon Frühen; 
! Banden, Bochteitotirchen Joſeph Pongraz.., +: 
I Lappersdorf . .Thereſia Baurinn- ; 
Ramſtorf .. ZJatob Oeſterreicher. 







— —— 












Gap, u Lindau . 2. . [Michael Kazdobler , . 
Regen. * .e0% Joſeph Auguſtin . 
f Sebaftian Wiplinger ; 





; | 
u | > f&versporf . Peter Bair ... .| 
ze 5 Mitterfels. Hungerzell . 98* Kinztofer . .) 
ne A 1 — . ..NJoſeph Mayr. ... 
>| F | imon Kollnberger Re 
u ; leching . » » / Andrä Machtlinger 
m Martin Steljbammer | 
12 — Maria Hopperin . .. 
1@ Georg Huber... . 
| —X _ penbng, Müptpeim . + + 2 Johann Meißenberger 
- | Jatob Hausnam , . 
rt nn | Stephan Kazberger... | 
48 Sieberding h. . Joſcph Bruntpaler ,.. 
Wagnerberg ..WMichael Wiesner. Wi 
j 





| 0 Bram .. 0. Sebaftian Weibold 

S 
a. | igae Ciperuberger 
Zn Haflau 000. | Sebaft. Diepoltöberger 
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Unter DVotiaufreis. | 





Kllerkreis. 


” 
u 
—— 
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Negierungsblatt. 





XXI. Stil, Muͤnchen, 


Mittwoch den 26. Jull 1315. 


— ————— — — — — —— —— 


Bekanntmachungen. 


(Die Rechnungen bei der Landwehr betreffend.) 


Wir Marimilian Zofepp, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern, 


us bewegenden Urfachen wollen Mir, 
daß die DefonomieKommiffionsRechnungen 
der gefammten Landwehre in Unferm Kö: 
nigreiche nicht mehr bei den betreffenden Ges 
neralKreiss und Stadt Kommiffariaten, fons 
bern vom 1. dieſes Monats angefangen bei 
den KreisKommandos follen abgehört, von 
denfelben aber Unferm oberſten Rechnungs; 
hofe jederzeit zur Ober Reviſten vorgelegt 
werden, 
Münden den 11. Jull 1815. 
Aus 
Seiner Majeftät des Kdnigs Spezial Vollmacht. 
Graf von Montgelas, 
Auf Foniglichen allerhbchften Befehl 
der Generals Sekretär 
v. Baunmuͤtler. 





( Die Anszahlımg der Preife des StaatsLotte⸗ 
rie Anlehens betreffend. ) 


Am 14, dieß ift die Verlooſung der 
Staats botterie Anlehens Preiſe für 1814 unter 


ben in der Bekanntmachung vom 25. vork 
gen Monats angezeigten Foͤrnilichkeiten vor 
fi gegangen, - Die Defultäte derfelben find 
ans ber befondern durch das Fönigliche Ger 
neralKommiffariat des Iſarkreiſes erlaffenen 
Bekanntmachung vom 14, dieß zu erſehen. 
Die Preife Pönnen nunmehr bei der Fönige 
lichen Staats Schuldentilgungs Haupikaſſe 
dahier gegen Aushaͤndigung der auf der Rück, 
feite quittieten Gewinnftloofe erhoben werde, 


Münden den 18. Juli 1815. 


Königlihe Baterifhe Staats— 
- Shuldentilgungs Kommiffton, 
v. Sutnen 


u Sigriz. 

— — — 

( Den Konkurs an ber Bentrafiertrinnfant 
betreffend. ) 

Der Konkurs für bie Aufnahme in bie 
koͤnigliche Zentral Veterinaͤrſchule hat diefes 
Jahr am 20. Oktober flatt, und nimmt er 
nen Anfang früh 8 Uhr. 


Diejenigen, welche diefe Aufnahme — 
ſchen, haben ſich daher mit den in dem or⸗ 
(4) 
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ganifchen Edikte über das Veterinärwefen, 
(Regierungsblatt 1810. VL. Stüd $. 16.) 
17 et 19. vorgefchriebenen Zeugniffen zu 
verfehen, und diefelben entweder noch vor 
den 1. Oktober einzufenden, ober bei ihrer 
perfönlichen Anmeldung zum Konfurfe ges 
hörig beizubringen, 


München den 17. Juli 1815. 


oͤnigliche ZentralVeterinaͤr—⸗ 





¶ Den Unterricht fuͤr die Beſchlagſchmiede an 
ber Zeutral Veterinaͤrſchule betreffend.) 


Die koͤnigliche ZentralBeterinärfchule 
macht hiemit befannt , daß der Durch das ors 
ganifhe Edikt über das Meterinärwefen 
( Regierungsblatt 1810, VIIL Stüd $. 24.) 
vorgefchriebene Unterricht für die Beſchlag⸗ 
ſchmiede mit dem Monate November ſeinen 

Anfang nimmt. 


Alle diejenigen, welche das Recht des 
Hufbeſchlages als Meiſter ausuͤben, oder 
einer Beſchlagſchmiede vorſtehen wollen, has 
ben fi baher noch vor dem 1. November 
jur Einfhreibung einzufinden,, und durch 
Machſuchung der unerläßlihen Approbazion 
der allechöhften Verordnung — zu 
leiſten. 


Muͤnchen den 17. Juli 1815. 


Königlihe Zentral Veterin aͤr—⸗ 
Schule. 
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¶ Die Anſtellung eines Rechts Anwaltes bei dem 

Landgerichte Weiler im Illerkreiſe betref⸗ 

fend.) 

An dem Size des Landgerichts Weiler 
im Illerkreiſe foll vermöge einer allerhöchften 
Verfügung ein öffentlicher Rechts Anwalt aufs 
geftellt werden. Diejenigen geprüften Rechts⸗ 
Kandidaten, welche diefe Stelle zu erhalten 
wuͤnſchen, und fi über die Erfüllung ber 
zur Advofatur erfoberlichen Borbedingniffe 
auszumelfen im Stande find, haben ihre 
Birtfchriften ſammt den betreffenden Zeugs 
nigen innerhalb vier Wochen zum koͤnigli⸗ 
hen Appellazionsgericht des Jllerkreifes eins 
jufenden, 

München den 5. Juli 1815. 
en 
Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen. 


Am Mainfreife 
1) Die proteftantifhe Pfarrei Großzdbern. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Johann Chriſtian Friedrich Tröger nad 
Eichicht, iſt die in der Superintendentur 
Delsnig im Königreihe Sachſen gelegene 
Pfarrei Großzöbern erledigt. Dieſe koͤ⸗ 


niglich⸗ baieriſche Patronats Pfarrei beſteht 


aus den Orten Großjöbern von 33 Haͤuſern, 
und Berglas von 11 Käufern, und trägt 
nach einer am 24. Dezember 1814 gefertigten 
Spezififazion 439 fl. 48 fr. 


2) Die proteftantifche Pfarrei Kohlberg. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Art, iſt die Pfarrei Kohlberg, Deka 
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nats Menden und Pandgerihts Neuſtadt 
a. d, Waldnab erlediget worden. Gie 
hat ein Filial, worinm alle 3 Wochen und 
an Fefttagen Nachmittags geprediget wird, 
Es find 12 DOrtfhaften eingepfarrt, und 
bie Kirchgemeinde befteht aus ungefähr 766 
Eeelen, Der Ertrag diefer Pfarrei iſt auf 
399 fl. 32 fr. berechnet, 


Im Rezatkreiſe: 

3) Die proteftantifche nn. Dambach. 

Durch den am 10. d. M. erfolgten Tob 
des Pfarrers Könlein ift die Pfarrei 
Dambah, Dekanats Waffertrüdingen, 
erledige worden, deren Ertrag in der Fafs 
fion von 1807 auf 882 fl. berechnet wor⸗ 
deu iſt. 


Im Regenkreife: 
4) Die Pfarrei Bilfed. 

Die Pfarrei Vilſeck im föniglichen 
Bandgerichte Amberg wurde burch das Hins 
fcheiden des Pfarrers Winfelmeners erledis 
ger; dieſelbe zähler in ihrem Umfreife 2583 
Seelen; der Pfarrer beziehe jährlich aus 
verfchiedenen StiftungsKaffen an Gelde 
375 fl. 34 fr., für den Unterhalt zweier 
Hilfsprieſter 400 fl., für Getreid 240 fl., 
aus der Staatswaldung ı2 Klafter hartes, 
und ı2 Alafter weiches Holj, von wels 
‚chen er das Hauers und Fuhrlohn beftreis 
tem muß, aus dem Feldbane 119 fl., und 
den Stolgefällen 200 fl., die ftändigen Las 
ſten betragen ırı fl. 3 fr. 3 dh., ferner 
liegt auf diefer Pfarrei der Reſt eines ad 
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onus successorum tatifizirten Baufapitale 
zu 259 fl. 48 kr., welcher von dem Mad 
folger baar abgelöfet werden muß. 

Die jährlichen Ausfizfeiften — in 
17 fl. 40 fr. 

Die Gebäude befinden fih in * 


baulichem Zuſtande. 


Im —— 
5) Das Benefizium, in Erasbad. 

Das durch den am, 16. dieß erfolgten 
Sterbfall des Priefters Woͤlfl erledigte 
Benefijium in Erasbach, liegt in ber 
Didzes Eichftädt, im Landgerichte Neumarkt. 

Die Funfjionen des Benefiziaten ber 
ftehen darin, jährlih 52 geftiftete Meffen, 
6 GSeelenämter, und 18 Seelenmeſſen zu 
lefen, dann am dritten Sonntage, wo ber 
pfarrliche Gortesdienft in Erasbach ftatt fin 
det, dort das Hochamt zu halten; übers 
haupt der Pfarrei Weidenwang Aushilfe 
zu leiften, 

Ueber die Schule zu Erasbach hat ders 
felbe insbefondere die Auffiche zu führen, 
wogegen bie freie Wohnung in dem Schuls 
hauſe von der Gemeinde bewilliger ift. 

Die Erträgniffe, die theils in Geld, 
theils in Naturalien beftehen, belaufen ſich 
auf 269 fl., worauf aber 12 f 44 fr. Ras 
ften haften, 


3m Sllertreife: 
6) Die Pfarrei Wildboltsried. 
Dur) den am 9. vorigen Monats er: 
folgten Tod bes Priefters ‚Anton Lieb: 
(43*) 
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mann, iſt bie Pfarrei MWilboltsrieb 
erlediget worden, 

Sie liegt im Bisſsthume Augsburg, 


Dekanats Dberftorf, Landgerichts und Stifr 


tungs Adminiſtrazions Bezirke Kempten, fie 
enthaͤlt 733 Seelen, und ertraͤgt jährlich 
994 fl. 85 fr. nämlich: 


vom Widdum + . 239 fl. 534 fr. 
s Behnten ... 568 3: — + 
» ber Beboljung. 14 » 10 5 
⸗ Zinſen —— — 58 34 8 
s  befonders bezahlten 


Dienftverrichtungen 166 ⸗ 30F 


7) Die Pfarrei DOberoftenborf. 

Durh den am 19. v. M. erfolgten 
Todfall des Priefters Jofeph Anton Merk, 
ift die Pfarrei Oberoftendorf erlediger 
worden. Gie liegt im Bischume Augsburg 
Dekanate Kaufbeuern, Landgerichts Buchloe, 
und dem GtiftungsAdminiftrazions Bezirke 
Mindelheim; fie enthält in 2 Dörfern, 2 
Weileen und einer Eindde 412 Seelen, bie 
jährlichen Einfünfte betragen 1120 fl. 


nämlich ; 


a vom Widdtum . +... + 251 fl 
b. s Zehen » 2... 2188 
c. s ber Kompeten; . . 378 # 
d. + 2733 


’ — Stol . * 


Im Sfarkreife 
8) Die Pfarrei Moraweis. 
Die Pfarrei Morameis, Landger 
richts Landsberg, im Bisthume Augsburg 
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iſt erlediget. Sie zähle 736 Seelen, und 
wird neben dem Pfarrer von einem Kooperas 
tor paftorirt. Die Schule ift im Pfarrdorfe, 

Die Einnahmen ſind aus Widdum, 
Zehnten, Stiftungen und Stole circa 
2000 fl. 

Die Laften find, die gewöhnlichen Pers 
zepzions Koͤſten der Defonomies und Zehents 
Renten nicht gerechnet, eirca 415 fl. 47 fr. 


9) Die Pfarrei Ecknach. 

Die Pfarrei Ecknach Föniglichen Lands 
gerichts Aihah, in dem Bischune Auges 
burg, iſt ducch den Tod des lezten Pfars 
vers erlediget. 

Sie zähle in einem Umkreiſe von 14 
Stunden 400 Parochianen,, welche ber 
Pfarrer ohne Hilfpriefter beforger. 

Seine Renten aus Defonomie, Zchenten, 
Stole und Stiftungen belaufen ſich ger 
gen 879 fl. 40 kr.; bie Laften dagegen 
ſind gegen 74 fl. 8 kr. 


10) Die Pfarrei Schoͤnberg. 

Die Pfartei Schoͤnberg, koͤnlgli⸗ 
hen Landgerichts Mühldorf im Bisthume 
Freifing, iſt durch den Tod des lejten Pfars 
vers erledige, 

Sie zaͤhlet in einem Umfange von 3 
Stunden 885 Seelen, welche von dem 
Pfarrer und einem Kooperator paftorire 
werben. 

Die Renten biefer Pfarrei belaufen fich 
auf 1796 fl. 48 kr.; bie Laften dagegen 
auf 472 fl. 9 kr. 


‚681 
Sizung bes geheimen Raths. 


In der Löniglichen geheimen Raths⸗ 
Sizung vom 6. Juli 1815. wurden nach⸗ 
fiehende Refurs&egenftände entfchieden : 

1) Der Rekurs bes Früchtehändlers G fell; 
hofer in Kamm, Landgerichts gleis 
hen Namens, im Megenkfreife, gegen 
die dortigen Krämer wegen Beilegung 
von SpejereilBaaren; 

2) der Mekurs der Obmannſchaft Thürs 
nau, Landgerichts Paffau, im Unters 
Douanfreife, gegen eine ihr auferlegte 
Verpflegung eines Pifets fremder Trup⸗ 
pen, wurde jum geheimen Minifterium 
der auswärtigen Verhältniffe zur Erledi⸗ 
gung zuruͤckgegeben; 

3) der Nefurs des Michael Görgbauer 
und Konforten von Efterndorf, Lands 
gerichts Erding, im Iſarkreiſe, gegen 
Lorenz Lizlbach dafeldft, wegen Durchs 
fahrts Dienftdarfeit ; 

4) der Rekurs des Galanteriehaͤndlers 
Gardino in Paffau, bortigen Lande 
gerichts, im UnterDonaufreife, gegen 
den .bafigen Gürtlermeifter Buhbäd, 
wegen Gewerbs Beeintraͤchtigung; 

5) der Rekurs der bürgerlichen Schwarz⸗ 
Baͤckermeiſter zu Regensburg gegen deu 
Weißbädermeifter Lippert in Stadt 
ambof, wegen Gewerbs Beeinträchtigung ; 

6) der Rekurs der Brauerswittwe app 
zu Nofenheim, wegen Mal, Defrauda⸗ 
ziousſtrafe. 
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¶ Grenz Puriſika zion zwiſchen den Landgerichten 
Mies bach und Wolfratshauſen.) 
Vermoͤg Entſchließung vom 18. Mai 
I. Jahres wird der bereits mit dem Steu⸗ 
erbezug dem Mentamte Miesbach zus 
gerwiefene Steuerbiftrift Holzkirchen, vom 
Landgerihte Wolfratshaufen ab, und 
dem Landgerichte Miesbach zugetheilt, 
Münden den 18. Mai 1315, 





Pfarreiens und Benefiziew 
Verleihungen. 


Seine -Pönigliche Maojetäe geruhten fols 
gende. Pfarreien und DBenefizien nachſtehen⸗ 
ben Individuen zu verleihen: 


Gm Monate Juni: 
am 21. die Pfarrei Altenmünfter, Bands 
gerihts Zusmarshaufen (derſelben Erled. 
Reggsbl. 1. I. ©. 149.), dem Kaplan zu 
Ehingen, Priefter Franz Kaver Minbderer; 


am 23. die Pfarrei Kemnath, Landges 
eichts gleichen Namens, (Erled. ©. 223.) 
bem Prieſter Georg Haller, bisherigen 
Pfarrer zu Königftein, Landgerichts Sul: 
bad; 

im Monate Juli: 

am 2, die Pfarrei Melenhanfen, Lands 
gerichts Hilpofeftein, (Erled. S. 319.) dem 
bisherigen Pfarrer zu Höchftäde, im Lands 
gerichte Roſenheim, Priefter Eruft Georg 
kiechtl; 
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die Pfarrei Höchftädt, Landgerichts Ro: 
ſenheim, dem Prieftee Mathias Seel 
mair, Kooperaror zu Langdorf, Rurals 
"Kapitels Dorfen; 
am 6. die Pfarrei zu Balderſchwang, 
Landgerichts Immenſtadt, dem Priefter Jo⸗ 
fer Schuſter, Pfarrer zu Bud, im 
. vorarlbergifchen Landgerichte Bregenz; 
die Pfarrei Neunkirchen, Landgerichts 
Meuftade an der Waldnab, (Erled. ©. 
116,) dem Priefter Andreas Schneider, 
dermaligenKuratBenefiziaten zu Stadln, 
im Herrfchaftsgerihre Winklarn; 
die Pfarrei Neukenroth, Landgerichts 
Teuſchnitz, (S. 410.) dem bisherigen 
Pfarrer zu Steinberg, Landgerichts Kros 
nach, Priefter Johann Blafius Ebertſch, 
— und die Pfarrei Steinberg dem Priefter 
Moriz Reichelt, Kaplan zu Weifhenfeld; 
j das DBenefizium zu Ochfenfurth, Lands 
gerichts gleichen Namens im Großherzog: 
thume Würzburg, dem Priefler Franz 
Froͤhlich, zu Zeugleben; 
die Pfarrei Stamsried, Landgerichts 
Wetterfeld, (S. 274.) dem bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Penting, Landgerichts Neunburg vorm 
Wald, Johann Georg Winkler; 
am 7. bie Pfarrei zu Brandbotenzen, 
Landgerichts Neuſtadt im Großherzogthume 
Würzburg, dem Prieſter Michael Koer⸗ 
ner, Pfarrer zu Poppenroth; | 
die Stadepfarrei zu St. Paul in Paffau 
( S. 320.) den bisherigen Pfarrerin der 
Innſtadt zu Paflau, Priefter Georg Jldes 


— —— — 


684 


phons Wuͤrmann, — und bie dadurch erle⸗ 
digte Pfarrei in der Innſtadt zu Paſſau, 
dem bisherigen Pfarrer zu Feldmoching, 
Priefter Georg Holzner; 

die Pfarrei Feldmoching, Landgerichts 
München, dem Priefter Thomas Mitt er⸗ 
mair, Kooperator zu Lohnficchen, Rural 
Kapitels Oberbergficchen ; 

die Pfarrei Aſchach, Landgerichts Am: 
berg, (S. 50, und 417.) dem Pfarrer zu 
Leuchtenberg, Alois von Roeckl; 

am 13. das herzoglich Klementinifche 
Benefizium zu München dem Profeffor an 
dem KaderenKorps, Priefter Yofeph Anton 
Eifenmann; 

Ferners zu beftätigen: 

am 4. Juli, die Präfentazion des Herrn 
Fürften Anfelm Maria Fugger, für den 
Priefter Anton Wagner, KuratBenefi⸗ 
ziaten zu Weinried, auf die Pfarrei zu 
Babenhaufen; 

am 6. die des Herrn Fürften von Schwars 
jenberg für den bisherigen Mediar Pfarrer 
zu Schnodfenbah, Defanats Burghaslach, 
Landgerichts NhHeinfeld, Ludwig Kraus, 


auf die Stade Pfarrei zu Marktbreit; 


die des geheimen Rarhs Marimilian 
Grafen von Preyfing auf Hohenaſchau, 
für den Priefter Joſeph Wurm, Kaplan 
zu Roihing, Landgerichts Vilsbiburg, auf 
das Schulbenefijium zu Kronwinkel Lands 
gerichts Landshut; | 

die des Grafen Friedrih Joſeph von 
Vieregg für den Pfarter Juvenal Grains 
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wald, zu Balderfhwang, auf bie Pfarrei 
zu Unterhaufen Landgerichts Weilheim; 

die der gräflichs haßlang’shen Kommuns 
Erben für den bisherigen Pfarrer zu Hoͤrz⸗ 
haufen, Fran; Xaver Schwaiger, auf 
das Fruͤhmeß Benefizium zu Waidhofen Lands 
gerichts Schrobenhaufen; 

die des Herrn Grafen von Rechternkim⸗ 
purg, für den bisherigen Vikar zu Goll⸗ 
-hofen Georg Abrecht Hahn, auf bie 
Pfarrei Gollhofen Dekanats Uffenheim ; 

‚endlich die der von Thüngenfchen Pas 
tronats Herrſchaft für den Pfarrer zu Burg⸗ 
fin Georg Friedrich Zink, auf bie 
"Pfarrei Ditlofsroda im Großherjogthume 
Würzburg. 
— — — — — 


Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſte hende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Juni: 
am 22. die erledigte zweite Aſſeſſorsſtelle 
des Landgerichts Abensberg dem zweiten 
Aſſeſſor Ignaz von Reichert zu Riedens 
burg, unter Beibehaltung feines proviſori⸗ 
ſchen Eigenfchaft, zu verleihen; 
am 28. den dermaligen Advofaten zu 
Zell am See, Vinzenz; Sigmund von Lafı 
fer, im gleicher Eigenſchaft zu dem Lands 
gerichte Hallein zw verſezen; 
im Monate Juli: 
am 7. bie erledigte erfte Affefforsftelle des 
Landgerichts Landau dem bermaligen zweiten 
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Affeffor Nepom uk Hoes le zu Straubing, 


vorherigen Zivil Adjunkten zu Laudeck, zu 


verleihen; 


dem quieszirten Kreis Baukondukteur 
Puͤttner die LandBaumeiſters Stelle in 
Baireuth proviſoriſch zu uͤbertragen; den bis⸗ 
herigen SalzOberfaktor zu Rothenburg, Jo⸗ 
hann Nepomuk Pfundner, zum Salz— 
beamten in Wuͤrzburg, den SalinenKaſſe⸗ 
Gehilfen in Roſenheim, Joſeph Maͤrkl, 
zum SalzOberfaktor in Rottenburg, ben 
Saljamtsfchreiber im Reichenhall, Joſeph 
Kinn, zum Kaffegehilfen in Rofenheim ; — 
dann 
den bisherigen Manualführer bei dem Halls 
amte Memmingen, Thomas Steinfhnet 
ber, zum Manualführer bei dem Hall 
amte Pindau; dem ehemaligen Lieutenant, 
Anton Friedrich Friedensthal, zum 
Manualführer bei dem Hallamte Memmins - 
gen; den Dffizianten des Hallanıtes Kemps 


ten, Klement Epler, zum Offizianten des 


Hallamtes Lindau, und den quieszirten Mauts 
ftazioniften von Burgftall, Anton Hösle, 
zum HallamtsDffizianten in Kempten zu ers 
nennen ; 

ferner die erfte Affefforsftelle bei dem 
Landgerichte Kemnarh dem bisherigen erften 
Affeffoe des Landgerihts Scheßlitz, Engels 
bert Meißner, und die erfte Lands 
gerichtsAffefforsftelle zu Schepliz dem bis: 
herigen erften Affeffor zu Kemnath, Franz 
Jakob Koller, zu verleihen; 

am 8. die PolizeiKommiffärsftelle in 
der Stade Afchaffenburg dem guieszirenden 
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PolizeiKommiffir, Anton von Hoer⸗ 
; mann, md die Polizei Aktuarsſtelle dortſelbſt 
dem Polizeiöffizianten, Georg Zapf zu 
Bamberg, jedem in proviforifcher Eigenfchaft 
zu übertragen; — — 
am 9. den bisherigen funkzionirenden 
Huͤtten Aſſiſtenten bei der Koͤnigshuͤtte in 
Waldſaſſen, Friedrich Hacke, nah Stadt⸗ 
Reinach mit dem Charakter als Bergs und 
Huͤttenamts Kontrolleur zu verſezen; 
am 13. die nachgeſuchte Dienſt Vertau⸗ 
ſchung der koͤniglichen Landgerichts Aerzte, Dr. 
Tin? zu Leutershauſen, und Dr. Solbrig 
zu Höhftade, zu genehmigen; 
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am 15. bie bei dem Appelldzlons gerichte 
für den OberDonaufreis erledigte Erpeditorss 
ftelle dem quieszirten KommunalBdeamten 
der aufgelösten Malchefer Kommende Horns 
bad, Anton Bachauer, proviforifch zu 
verleihen; 


den vormaligen Botenmeiſter der aufger 
lösten Juſtiz Kanzlei zu Dettingen pielberg, 
Georg Höemann, zum Rathdiener bei 
dem Stadtgerichte in Nürnberg zu ernennen; 
endlich 


am 16. Juni den Reitfnecht Georg Zeiler 
zum Hofgarten Intendanz Diener zu ernennen, 


Eummarifhed Verzeichniß 


' derjenigen Individuen, welche von der zur Landeöficherheit im Aknigreihe Baiern aufgeftellten Polizeis 
Nordens » Mannſchaft angehalten, dann tiber die Landes Grenzen in ihre Heimath, oder an die 
einfchlägigen Gerichte und Aemter ‚geliefert wurden. 


Im Monate März 1815. 
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Zotalz Summe . 


eridtigang : 
388 Zeile 4 von unten auf, wird die Unterfhrift dahin berichti⸗ 
Graf Neigersberg. 


B 
Für die erſten Ubdrüde bes XXX, Stucks Seute 
get, daß es heißen muͤſſe: 
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Regierungsblatt. 





XXxXIII. Stuͤck. Münden, Samſtag den 12. Auguſt 1815. 





Verordnung. 





(Die Kompetenz der Generalfireiss und Lokal⸗ 
Kommiffariate betreffend.) 
Wir Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mir finden Uns bewogen, Unfere Verord⸗ 
nung vom 2. Oftober 1811, den erweiterten 
WirfungsKreis der GeneralKreis: und Lo⸗ 
falKommiffariate betreffend *), durch nach: 
‚ folgende Beſtimmungen zu ergänzen, 


I, 


Die Generalfreis: und LokalKommiſ— 
fariate werden ermächtiget, alle nicht zur 
richterfichen Behandlung geeigneten Dienfts 
Unordnungen, Hebertretungen und 
DisziplinarVergehen des Perfonals 
fämtlicher ihnen untergebener Behörden nicht 
nur zu unterfuchen, fondern auch über die 
Beftrafung, vorbehaltlich des Rekurſes, 
zu erkennen. 

Gebrehen des LandgerichtsPerfonals, 
welche ſich auf die Juſtizpflege beziehen, find 
den Appellazionsgerichten zur Abwandlung 
zu überlaffen, fo wie in Fällen gemifchter 


") Rogobl. v. 3. 1811. St. XIV. S. 1497 13510, 


Natur mit dieſen Stellen gemeinſchaftlich zu 
verfahren iſt. 

Die verfuͤgten Strafen ſind in den jaͤhr⸗ 
lichen Qualifikazions Tabellen zu bemerken. 


u. 


Bewilligungen zu Reifen in 
bie Refidenzftadt fönnen von den Ge 
neralfireiss und LofalKommiffariaten aus: 
nahmsweife folhen im öffentlichen Dienfte 
ftehenden Bittſtellern ertheilt werden, wel 
he ihr Geſuch durch dringende und gehörig 
nahgemiefene Privatgefchäfte zu begründen 
vermögen, 

Jede ſolche Bewilligung muß ſogleich 
der Polizei Direfjion der — idenzſtadt kund 
gegeben werden. 

Uebrigens iſt hiebei, was das Landge⸗ 
richts Perſonale betrifft, jederzeit vorlaͤufig 
das vorgeſchriebene Benehmen mit den Ap⸗ 
pellazionsgerichten zu pflegen, 

II. 

In befonderer Beziehung auf die ver: 
fhiedenen VerwaltungsZweige und Ge 
ſchaͤfts Gegenſtaͤnde, wird zum unmittelbaren 
WirfungsKreife der genannten Stellen noch 
überwiefen: 

(4) 
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A. Im Fache der Polizei. 
1) Die Verleihung dee Konzeſſionen 
zur Anlegung von Mühlen, mit ein 
ziger Ausnahme der Haus Malzmuͤhlen, und 
nrit der Verbindlichkeit; jeberzeit, und vor 
Allem ſich hierüber mit der einfchlägigen Fi: 
nanzDirefzion zu benehmen, dann bie Baus 
behörden mit ihrem technifchen Gutachten 
zu hören, « ’ 

Sollten die erwähnten Kreisbehörben fich 
in ihren Anfichten micht vereinigen koͤnnen, 
fo ift über den Gegenftand zu berichten. 

2) Die Ertheilung der Erlaubniß zu 
Wanderungen ins Ausland, aud 
für den Fall, wenn ein Handwerfer, nach 
Verfluß der duch das Mandat vom 11. Of: 
tober 1807, $. 2. Pit. c.*) feftgefegten Wan: 
derzeit, eine weitere Wanderung vornehmen 
— 

Desgleichen die Ertheilung der Er: 
Tanbniß, im Auslande die Lehr: 
"jahre nehmen zu dürfen, und die Dis: 
penfazion vonden beflimmten Lehr 
jahren.  ı » 


Alles diefes nur unter ber Borausfezung, 


daß zu folcher Erlaubniß oder Dispenfazion 
befonders berüdfichtigungswürdige Gründe 
vorhanden find, und den übrigen Beſtim⸗ 
mungen des angeführten Mandats, und ber 
Verordnung vom 2. Juli 1312*0), fo wie den 
Gefegen über die Milieärpflichtigfeit unnach⸗ 
theilig. j 

3) Die Konzeffionen zu Errid: 
tung. von Jahrmaͤrkten, mit Beſchraͤn⸗ 
kung auf ſolche Orte, welche der Siz einet 


*) Ragẽbl. 18097. S. 1611. *) 1812, ©, 1307 ff. 
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PolizeiBehörbe, oder einem folhen Size 
zunächft gelegen find, und mit Ausnahme 
förmlichee Meſſen in großen Städten. 

Ferner — ohne: alle Befhranfung — 
die Wiedecherfiellung font beſtan— 
dener Märfte, wozu ältere Privilegien 
vorliegen, und endlich auch die Euefcheidung 
über die Anträge auf Abänderung ber 
Tage und Dauer der beftehenden 
Märfre; überall nach vorläufigen Bench: 
men mit den Behörden benachbarter Bezirke, 
welche dabei bethe ligt fen koͤnnten. 

4) Die durch die Verordnuug vom 15. 
Juli 1812 °) vorbehaltene Entſcheidung 
der Frage über die Zuläffigkeit 
oder Unzufäffigfeit der Verthei— 
lung von ®emeindeWaldbungen, mit 
genauer Einhaltung der daſelbſt vorgefchries 
benen inftruftiven Mormen, und mit Be 
fhränfung der wirklichen Bewilligung auf 
ben Fall, wo bie Glieder der betreffenden 
Gemeinden in der Hauptfahe einig, und 
auch die Gutachten der Polizei: und Forſtbe⸗ 
hörden übereinftimmend und gehörig motivirt 
find. i 

5) Die Ratihabizion der ver: 
botswibrig außer Landes geſchloſ— 
fenen Ehen, wenn hiezu befonders wich: 
tige Gründe vorhanden find; jeboch immer 
vorausgeſezt, ‚daß den Verchelichten Leis 
ne Umftände zur Laſt liegen, welche: bie 
Schuld der Uebertretung wefentlich vergroͤ⸗ 
Gern, und daß der Verehefichung Feine fons 
fligen Hinderniffe der Art, wie fie in der 
Verordnung vom 12. Juni 1808 $.4.°”) bes 


) Ragsbl. 1812. ©. 1565 ff. **) 1808. S. 151%. 
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zeichnet find, entgegen ftehen; unbefchadet 
übrigens ber weitern poligeifichen Beſtrafung 
nad Maßgabe eben diefer Verordnung, $. 17. 

6) Die Dispenfazion von den 
BauPolizet Berordnungen auf dem 
Lande; wenn eine Ausnahme, nah Ans 
deutung der Brandverſicherungs Ordnung 
vom 23. Jaͤnner 1811, Art. 16,*) duch auf 
ſerordentliche Umſtaͤnde und dringende Noth 
gerechtfertiget wird. 

7) Die durch die Juſteut zion fuͤr die Ge⸗ 
ſchaͤſtsfuͤhrung in Sachen der Brandver— 
fiherungsAnftalt vorbehaltene Ent: 
fheidung über die Einleitung bes 
gerihtlihen Verfahrens wegen 
grober Fahrlaͤſſigkeit, mit Nüdfiche 
auf die Geſeze, und mit der Verbindlichkeit, 
die getroffenen Einleitungen diefer Art ans 
juzeigen. 

8) Die Bewilligung von Kollek— 
ten innerhalb eines jeden einzelnen Kreifes, 
unter obrigkeitlicher Aufſicht und Leitung, 
jedoch nur bei fehr bedeutenden Unglüͤcksfaͤl⸗ 
fen ducch außerordentliche unverfchuldere Er: 
eigniffe, fofern: jplhe ganze Gemeinden und 
Bezirke betreffen, und mir Ausſchluß aller 
Brandfchaden, 

9) Die, Anordnung. aller den 
Kommunen obliegenden Gtraffen 
und Wafferbauarbeiten, welche we: 
gen dringender Gefahr nicht unterlaffen oder 
verfchoben werden koͤnuen; jedoch, fo fern fie 
nicht etatsmäßig find, mit Befchränfung auf 
die erften vorforglichen Maßregeln, die der 
Augenblick fobert. 


S. Rggsbl. 1811. E. 146. 
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B. Im Fade des Schulrund Stu: 


bienwefens, 

ı) Die proviſoriſche Anftellung 
ber katholiſchen Diftrifesßchuls 
Infpeftoren, mit dem Auftrage, dem 
jährlichen Hauptberichte über die Volks Schu⸗ 
len jedes Kreifes ein Verzeichniß diefer. pro⸗ 
viforifhen Inſpektoren beizufügen, im wel: 
hen diejenigen; die ſich durch Einficht und 
Thaͤtigkeit bewährr haben, zur ‚definitiven 
Ernennung zu begutachten find; dann. mie 
der ausdrüdlichen Befimmung, daß die 
Entlaffung eines Diſtrikts Schul Inſpektors, 


auch wenn dieſer ſelbſt ſie verlangt, von den 


aͤußern Behoͤrden nicht bewilligt werden 
darf. FFE 

2) Die Beftdtigung der Juſpek— 
toren und Katecheten an ben Volke: 
und FeiertagsSchulen in der Me: 
fidenzflade, mit der etatsmäßigen Remu⸗ 
nerazion, unter dem Vorbehalt, daß jede 
Vermehrung der leztern entweder im Etat 


‚oder beſonders zu begutachten ſeyn. 


3) Die Befezung aller Lehrer: 
Stellen an ben Bolksfhulen, wenn 
auch der jährliche Dienſtertrag, durch Wer: 
einigung mit einem ſubalternen Kirchendienſte, 
die Summe von 300 fl, erreicht oder über: 
ſteigtt. | 

Desgleichen die Beftätigwrg fämt: 
licher auf PatronatsSchuldienfte 
präfentirter Individuen, wobei jes 
doch Fein anderer, als ein ſchon geprüfter 
Schuldienſt Exſpektant zur Präfentazton an⸗ 
genommen werben darf, | 

(4*) 
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Eben fo die Aufftellung von Lehr 
gehilfen an folhen Volksſchulen, wo bie 
Zahl der Schuler zu groß Ift, um von Eis 
nem Lehrer gehörig unterrichtet zu werden, 
und gleichwohl diefer Lehrer ein Einfommen 
befizt, das den normalmäßigen Betrag um 
fo viel überfteigt, als zum Unterhalte eines 
Gehilfen ganz oder größtentheils zureicht, 
und im leztern Falle die noch erfoderliche Er: 
gänzung aus geeigneten Mitteln er 
werben kann. 

4) Die Erhebung von Meben: 
Schulen zn Öffentlichen ordentli— 
hen Volksſchulen; die Errichtung 
neuer Schulen; die Anlegung von 
FilielSchulen, entweder durch einen 
eignen Lehrer, oder durch einen Schuldienft: 
Erfpeftanten, der bem Lehrer der Hauptſchule 
beigegeben wird, und von dieſem auch feinen 
Unterhalt erhält, und alfo die FilialSchufe 
als Exkurrent zu verfehen hat. Alles mit der 
Bedingung, daß ſolche neue Einrichtungen 
nur da getroffen werden, wo fie Ducch Örtlis 
he Lage, Entfernung und andere ähnliche 
Umftände nothwendig werden, und wo die 
Beifhaffung der nörhigen Mittel in dem 
WirfungsKreife der betreffenden KreisOber; 
Adminiftrazion liegt; endlich auch mit der 
ausdrüdlichen Beftimmung, Daß die Aufhe⸗ 
bung beftehender Schulen, Verlegung der: 
felben in einen andern Ort, oder Bereinigung 
mit einer benachbarten Schule zum Gutad: 

„ten vorbehalten bleiben. 
5) Die Errihtung von Arbeiter 
Schulen für Mädchen, und die Auf: 
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ftellung ber Lehrerinnen an benfel: 
ben, vorausgefejt, daß die dazu erfoberlichen 
Koften, ohne Abbruch der Bedürfniffe der 
Hauptſchule, ans geeigneten Lofalmitteln 
aufgebracht werden können. 

6) Die Verſezung der Volks— 
Shullehrer von einem Schuldienft auf 
einen andern, mit ber Bedingung: daß bier 
fes nur bei Schuldienſten gelte, die den Er: 
trag von 300 fl. nicht erreichen; daß es nur 
in folchen Fällen gefchehe, wo Die Verfezung 
wegen Uneinigkeit mit der Gemeinde, wegen 
des von dem Erftern verfornen Zutrauens u, 
ſ. w. nothwendig, oder in andern Ruͤckſichten 
zweckmaͤßig erſcheint; endlich, daß die Ver; 
ſezung jederzeit in dem SchufgefchäftsProtos 
koll umftändlich motivirt-werbe, 

7) Die Entfernung der Volfs: 
Schullehrer und Lehrerinnen aus 
dem Dienfte, wegen unfittlichen — Aerger: 
niß gebenden Lebenswandels, oder wegen 
Untauglichfeit and Untüchtigfeit, nach vor: 
hergegangener Unterſuchung. 

8) Die Duieszirung und Ali: 
mentirung ber burch Krankheit oder Al: 
ter gebrechlich und zu Verfehung ihres Dien: 
ftes gänzlich unfähig gewordenen Volks: 
Schullehrer und Lehrerinnen, mit 
dem Auftrage: die desfallfigen Verfügungen 
in dem SchulgefhäftsProtofolle umftändlich 
zu motiviren, und eine Ueberſicht darüber 
dem jährlichen Hauptberichte beizufügen. 

9) Die Verfügung von Gehalts 
Verbefferungen für VolksSchul— 
lehrer und Lehrerinnen, mit ber des 
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dingung: daß die Gehälter entweder das 
normalmäßige, Quantum nicht ſchon errei⸗ 
chen, oder ſich größere Mittel durch zufällige 
Umftände darbieten, daß die Verbefferungen 
ohne. Antweifung.ftändiger Zulagen auf die 
Kreis Schul Dotazion, aus geeigneten Lofal: 
Fonds, duch freiwillige Beiträge der Schul: 
Gemeinden, duch Zuwendung eines Antheils 
an den Gemeinde&ründen u. dgl. gefchehen 
koͤnnen; daß nicht andere dringende Schul: 
bedürfniffe darumter leiden, und daß dem 
Jahresberichte eine Ueberſicht der auf diefe 
Art bewirkften Gehalts Verbefferungen beige: 
legt werde, 

10) Die Bewilligung von Re: 
munerazionen für den Unterricht 
in den Sonn-und FeiertagsSchu: 
Ten, mit der Befchränfung, daß dazu feine 
anderen als drtlichen Hilfsquellen in Anfpruch 
genommen werden. 

11) Die Bewilligung tempord: 
rer Unterfiügungen für einzelne 
VolksSchullehrer und Schulgehil— 
fen in dringenden Nothfaͤllen, ebenfalls mit 
Beſchraͤnkung auf die LokalFonds, jedoch — 
wen biefe durchaus unvermögend fenn foll: 
ten, mit ausnahmsmweifer Ermächtigung, auf 
den KreisSchuffond zu refurriren, infofern 
die angemwiefene Dotazions Rate zureicht. 

Desgleichen mit der naͤmlichen Beſchraͤn⸗ 
fung und Ermächtigung, die Bewilli— 
gung von Alinrentazions Beitraͤ— 
gen für die Wittwen und Kinder 
der VolksSchullehrer; mit dem wei: 
tern Anhange, daß bie nur im dußerften 
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Balle zu verfügende Anmweifung auf den Kreis⸗ 
Schulfond jedesmaknur auf ein Jahr gelten 
fol; fo daß die Fortdauer des Betrags jähr- 
lich in dem Etat aufs Meue begutachtet werden 
muß; übrigens vorbehaltlich ber allgemeinen 
Anordnung, welche wegen Unterftügiing der 
Schullchrers Wittwen getroffen werben dürfte. 

12) Die Anordnung der Schuf: 
hausBauten, Reparaturen und 
Bauveränderungen, unter der Vor: 
ausjezung, daß die dazu erfoderlichen Mits 
tel zuvor gehörig unterfucht und hinreichend 
erkannt worden find; und daß Fein Neubau 
fo wie Feine bedeutende Bauveränderung, 
auch wenn die Koften ganz aus dem Lofal: 
Schulfonde beftritten werden fönnen, vorge: 
nommen werde, ohne daß zuvor von dem 
Kreis Bauinfpeftor der Plan revidirt, die 
Voranfchläge der Koften geprüft, und nad) 
Erfoderniß ermäßiger worden find, 

13) Die Verleihung ber Stipem 
dien, melde zur Erlernung eines 
Handwerks, oderzumlinterrichte und 
zur Erziehung von Mädchen be 
ftimmt find, 

Desgleihen die Verleihung: ber 
Lofal: und FamilienStipendien an 
fundazionsmäßige Bewerber, mit ſtrenger 
Nüdfiht auf die Stiftungs Briefe, und 
salvo recursu; dann mit Ausnahme 
der in die Kathegorie der allgemeinen 
Stipendien nach der Verordnung vom 1. De 
jember 1812 *) übergehenden Stipendien Die; 
fer Art; und in diefer lezteren Ruͤckſicht mit der 
befondern Verbindlichkeit, jährlich ein durch 


”) Nassbl. v. 3 1813, St. LXVIL , 2025—2038 . 
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aus vollſtaͤndiges und genanes Verzeichnig 
der in jedem Kretfe wirklich verliehenen Lokal⸗ 
und FamilienStipendien, fo wie ein Ver⸗ 
geichniß der von flifrungsmäßigen Bewer: 
bern nicht in Anſpruch genommenen Stipen⸗ 
dien diefer Gattung einzufenden, worin die 
hiernach erfedigten, und in fofern als all⸗ 
gemein zw betrachtenden Stipendien nad) 
der Berfchiedenheit der Konfefions Berwand: 
ten, für welche ſie geſtiftet worden, zuſam⸗ 
men zur fielen find, 

Endlich: das jährlich zu erneuernde Er: 
Penneniß,über die Wiürdigfeit zum 
Fortgenuß eines auf eine beſtimm— 
te Zahl von. Jahren allerhödften 
Orts bewilligten allgemeinen 
Stip endiums, mit bem Anhange; daß 

die einfchlägige Stiftungs Adminiſtrazion jer 
des Jahr aufs Neue zur Fortbezahlung anz 
zumeifen, und ohne folhe Anweifung dazu 
nicht befugt, dieſe Anweiſung felbft aber 
nicht anders, als auf vorgelegtes Zeugniß 
fortdauernder Wirdigfeit des Stipendiaten, 
zu ertheilen fen. 


14) Die Bewilligung, Kinder 
weiblichen Geſchlechts ins Aus; 
fand, zur Erziehung bei Privaten 
ober im Inſtituten, zu geben, 

'15) Die Entfaffung und Keles 
gazion der Studierenden; und bie 
Wiederaufnahme ber Entlaffenen; lez⸗ 
tere mit Beobachtung ber nöthigen Vorſicht 
und Strenge, 


nr nn 


: 9) J. 1809. ©, 1889 ff. 
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C. Im Fahe des Kirchenwefens 
1. In Anfehung der katholiſchen 
KirhenAngelegenheiten, 

1) Der Vollzug der Verordnungen rück 
fihtlih des landesfürftlihen Pla: 
cet, in Betreff der jährlichen Saften: 
Dispenfazionen, fofern die bifchöflis 
hen Faftenpatente mit den bisher fhon ger 
nehmigten übereinftimmen; und unter auss 


drüdficher Ausnahme des Falles, were. ._..--- 


darin neue abweichende Anordnungen ge: 
macht werden wollen, 


U, In Anſehung der proteftans 
tifhen Kirchen AUngelegenhei- 
ten. 

2) Die Beftdtigung der auf den 
Diſtrikts Synodal Verſammlungen getroffe: 
nen Wahlen von KapitelsSenioren 
und Kamerarien, nad) den darüber be: 
fiehenden Verordnungen, gemäß welcher nur 
Ein Senior und Ein Kamerer in jedem Kas 
pitel beftehen fol. 

3) Die Beftelfung und Remu— 
nerazion der Pfarrvikarien, mit ge 
nauer Einhaltung der Verordnungen vom 27. 
November 1809 "und 15. März 1810 **), 
befonders auch in Bezug auf die unentgeld: 
fihe Pfarrverwefung durd benachbarte 
Geiſtliche, während der Dauer des Nach: 
fijes, und in den darauf folgenden erften 
fehs Wochen, dann bei kurzen, durch Bes 
förderung geiftliher Individuen, — 
den Vakanzen. 


“) J. 1510, S. ı7r. 
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Jede folche Verfügung muß dem Lofals 
Kommiffariate,der Stadt Nürnberg in Ab: 
fchrift mitgerheilt werden, bamit dasfelbe 
als Ober Adminiſtrazion der allgemeinen 
Pfarrilnterftüzungs » und PfarrWittwen: 
BerforgungsAnftalt, das Intereſſe diefer 
beiden Inſtitute, in Ruͤckſicht des Bezugs 
der InterkalarFruüchte, wahrnehmen fünne, 

4) Die Bewilligung der nors 
malmäßigen WittwenNachſize, 
und der einfahen Penfion für die 
Hinterlaffenen der Geiftlichen, 
von dem Tage des erlofchenen Nachfizes an, 
nach den Verordnungen vom 13. Auguft 
ıg11*), und 3. Februar 1813 **), mit je: 
desmaliger Mittheilung an das ebengenannte 
LofalKommiffariat, um theils die Admini⸗ 
ſtrazion der gedachten Inſtitute zur Auszah⸗ 
fung. und Verrechnung anzumeifen, theils, 
wo die oben erwähnten Verordnungen nicht 
eingehalten worben mären, die geeigueten 
Erinnerungen, und nöthigen Falls die An- 
zeige bei allerhöchfter Stelle zu machen, 

5) Die Eutfheidung der Streis 
tigfeiten über die KirchenStuͤhle 
in fegter adminiftrativer Inftanz, fo 
fern fich folche nicht zur Verweiſung an bie 
richterliche Behörde eignen. 

6) Die Dispenfazion von den 
in den ehegerihtlihen Eheſchei— 
dungsUrtheilen, befonders wegen bes 
gangenen Ehebruchs, dem ſchuldigen Theile 
aufgelegten EdlibatsStrafen, oder der Un 
terfagung anderweiter Berheurathungs mit 
dem Anhange, daß nad dem Fanonifchen 


7 RNagbl. 1811. S. 1003. “) 1813, S. 326 ff. 
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Rechte in allen Faͤllen die Dispenſazion 
verſagt werden ſoll, wo die ehebrecheriſchen 
Theile, zur Zeit des veruͤbten Ehebruchs, 
ſich einander die Ehe verſprochen, oder dem 
unſchuldigen Theile nach dem Leben getrach⸗ 
tet. haben. i 

7) Die in dem $. 63. der Konfiftorial; 
Drdnung angedeuteten Dispenfazionen 
in’ Ynfehung der Zeit und bes Orts der 
Taufe, des Wechfels der Beide: 
verhältniffe, der Privat Kommu— 
nion, der Öffentlichen ‚oder Haus: 
Trauung, und der Beerdigungs: 
Feier, in einzelnen außerordentfichen Faͤl⸗ 
fen, und aus befondern wichtigen Gründen, 

8) Die in dem $. 72. der nämlichen 
KonfiftorialOrdnung vorbehaftene Ahn: 
dung gegen diejenigen Pfarrer, welche ſich 
einer Nahläffigfeit in Führung der 
Kirchenbuͤcher ſchuldig machen, 


II. In Anſehung beider Kon— 
feſſionen. 

9) Die Beſezung aller ſubal— 
ternen Kirhendienfte, ohne Unter 
fhied des Ertrags derfelben, nach benjenis 
gen Beſtimmungen, welche ‚duch -die Ver: 
ordnung vom 30, Dejember 1819 *) vorge: 
ſchrieben find. J | 

10) Die durch hinreichende. Beweg: 
gründe veranlafte Bewilligung ge: 
ringer Nemumerazionen, oder tem: 
porärer GehaltsZulagen für das 
aftive fubalterne Kirhendienft: 
Perfonale aus paraten Lokal Mitteln des 


") Mggsbl. v. 3- 1811. S- 17—24. 
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Kultus ; mit der Befchränfung auf brei 
Yahre, und auf die Summe von 25 fl. 
fo wie mit der Verbindlichkeit, einen Kon: 
foeft darüber, unter Angabe der Motive, 
mit den, nad $. 11. der oben genannten 
Berordnung, einzufendenden Anzeigen, vor 
aulegen. * 


Ruͤckſichtlich der formellen Behand⸗ 
lung der bisher aufgezaͤhlten Gejcäfts: 
Gegenftände wird. bejtimmt ; 

1) den Unterbehörden ſteht allent: 
halben nur die Infirwienng, wo folche 
der Matur der Suche mach erfoderlich ift, 
zu, und die Generaffteis: und Lokal⸗Kom— 
miſſariate entſcheiden fogleich ſelbſt, nach 
kollegialer Berathung. 

2) In Anſehung der proteſtantiſchen 
KirhenAngelegenheiten, bleibt den 
GeneralDelanaten die verfaflungs: 
mäßige Kompetenz durch gegenwärtige Ver: 
ordnung ungefchmälert, und bie Gegen: 
fände, welche oben sub Nro. III. Lit, C 
2. 3. 4 6. 7. 8. verzeichnet find, werden 
von denjenigen OeneralftteisKommiffariaten 
behandelt, welche zugleich die Funkzionen 
der General Dekanate verfehen, 

V. 

Ganz nach gelaſſen wird den Ge⸗ 
neral Kreis⸗ und LokalKommiſſariaten;: 

1) Die in den Inſtrukzionen vom 15. 


September 1808, H. 4. Lit. k.*) und vom. 


8. September 1809, 19. *9) anbefohlene 
vierteljährige Einfendung der Ge 
(HäftsProtofolle über das Schul: 


Mosobl. 1808. &, 2475: ) 1809. ©, 1525, 
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und Kirchenweſen, vorbehaltlich jedoch 
jeder beliebigen Einficht, welche das Minis 
fterium von Zeit zw Zeit durch befondere 
Abfoderung ſich zu verfchaffen gut finden 
wird, 

2) Die in der Inſtrukzion vom 17. Yu: 
lius 1808, $. 72. *) vorgefchriebene Einfen- 
dung von monatlichen Gefchäfts Tabellen, 

VL 


Die durch die Verordnungen vom 25. 
April ıgıı **), und 18. Mai ıgı2 *%*), 
befohlene Einfendung der Anzeigen über 
bie regulirten Biertaren fol zwar 
vor der Hand, und bis eine vollfom: 
mene Gleichförmigfeit und Uebereinſtim— 
mung in der Anwendung der gefezlichen Tas 
riffe bewirkte ſeyn wird, fortgefejt; biefe 
Anzeigen follen aber fünftig an die Steuer: 
und DomänenGehzion bei dem Miniſterium 
der Finanzen gerichtet werden, 

Münden den 6. Auguft 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf Foniglichen allerhächften Befehl 
der GeneralSehrerär 
5. von Kobell, 





Bekanntmachungen. 





Herefhafts: und Ortsgerichte. 





Seine Pöniglihe Majeftät genehmigten 
auf den Antrag der einfchlägigen Generals 
Kreisfommiffariate die Bildung folgender 
Herefofts: und Ortsgerichte, 


*) —— 1808. ©. 1679. *") J. 1811. S. 6i7 ff. 
2 1812, S. 900 ff. 
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Im Maintreifer 
(Drtögericht zu Treffan.) 

Der koͤnigliche Kämerer und Direktor 
bei dem DberAppellazionsgerichte, Franz 
Breiherr von Kuͤnsberg, bilder ein mann⸗ 
lehenbares Ortsgericht zu Treffan, welches 
in den Orten Treſſau und Kiemfers, 
dann in der Einzel Zengerlohe 50 ftän: 
bige Familien im Landgerichte Kemnath bes 
greift, 

Münden den 10. Juni 1815, 


(Drtögerichte zu Trofau und Tucher sfeld.) 

Die Freiherrn von Groß bilden dufden 
Lehengätern Trofau und Tucersfeld 
im Landgerichte Pottenftein, auf folgende 
Weiſe zwei Ortsgerichte: 

Das erfte wird die Orte Trofan (mit 
den Mühlen Hödelmühle, Schnafen: 
mühle, Veftenmühle, und ber Eins 
jele Heringsfohe,) Vorderkleebach, 
Leibs mit der Mühle, den Weiler Boden: 
dorf, und die Einzel Hemmerles mit 
112 Familien begreifen. 

Das zweite bilder fi aus den Orten Tur 
Hersfeld, Kohlftein, Hühnerlobe, 
Arnleiten, Rafersberg und Klein 
lefau mit 92 ftändigen Familien, 

- München den 11, Juni 1815. 


(Drtögericht zu Gaͤnlas.) 

Johann Georg von Grafenftein, zu 
Gaͤnlas im Landgerichte Eſchenbach, bils 
det ein Ortsgericht, welches in den Orten 
Gänlashbammer und Gänlasmühle, 
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Nungas, Wolframs, Heberfireit, 
Kaundorf und Ganes 55 fländige Fa⸗ 
milien begreift, 
° München den 17. Juli 1815. 


Im Regenfreife: 
(Drtögericht zu Grafing.) 

Gegen Aufftellung eines adefichen Ver: 
treters für den in Kriegsgefangenfchaft noch 
abmwefenden Joſeph von S Hleich,zu Irn— 
fing, wird in dem Dorfe dieſes Na⸗ 
mens, welches 73 ſtaͤndige Familien enthaͤlt, 
und im Landgerichte Abensberg liegt, ein 
Ortsgericht gebildet, 

München den 15. Jult 1815. 


(Ortsgericht zu Zant.) 
Der koͤnigliche Kaͤmerer und Kreisrath 
Freiherr von Frank, bildet zu Zant, im 
Landgerichte Amberg, ein mannlehenbares 


Orisgericht, welches in den Orten Zant, 


Erlheim, Bietenbrunn, Finſter— 
huͤll, Inſelsberg, Stockau, Hohen— 
kemnath, Kemnatödd, Oberleinfie 
bel, Ufershofund Hag, 116 Familien 
begreifen wird. 

Muͤnchen den 25. Juli 1815. 


(Ortẽegerichte zu Mendorfer buch und _ 
J Winbuch. 

Der koͤnigliche Generalkommiſſaͤr Georg 
Freiherr von Aretin, bilder auf beiden Ritz 
tergütern Mendorferbuhund Winbuch 
folgendermaßen zwei Ortsgerichte: 


1) Das zu dem Mannlehen der Krone 


(45 } 


707 


zu Mendorferbuch gehörige Orts— 
gericht wird den oben genannten Ort, 
dann Tribessheim, Köfel, Lohe, 
Egselsheim, Fodenhof, Gal— 
ching, Spieshof und Tauben: 
bach, mit 61 ſtaͤndigen Gerichtsſaſſen 
begreifen; und bleibt dem Landgerichte 

.. Amberg einverleibt. 
2) Bei dem ber Allodififazion unterlies 
genden Lehen Winbuch, im Landger 
richte Burglengenfeld, wird, fobald die 


befagte Allodififazion vollendet feyn wird, _ 


ein allodiales Ortsgericht beſtehen. 
Daſſelbe enthaͤlt die Orte Winbud, 

Greining, Brunnhof, Teufl⸗ 

mähl, Blaugrund, Zaufels 

berg, Hamerberg, Ettsdorff 

und Vilshofen mit 87 .. 

Familien, 

München den 1. Auguſt 1815» 


m Ober Donaukreife: 
(Drtögericht zu Bühl.) 
Der Fteiherr Fidel von Ofterberg, 
bilder ein mannlehenbares Ortsgericht zu 


Buͤhl, im Landgerichte Günzburg, welhes. 


in dem Pfarrdorfe Bühl und in dem Leis 
ler Opferfterten 104 behauste — 
ſaſſen enthalten wird. 

Muͤnchen den 12. Juni 1815. 





( Herrſchaftogericht zu Thaun h aufe n, unb 
Drtögeriht zu Siegerröhofen) 

Der Herr Graf von Stadion bilder 

fein dermaliges Mediatgericht Thannhau⸗ 


— — 


fen in der Her nach dem allerhochſten Edikee 
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vom 16. Auguft 1812, daß fuͤt den Markt 
und Steuerdifteie Thäannhaufen ? mit 
248 ftändigen Gerichtsſuſſen ein Herrſchafts⸗ 
gericht I. Klaſſe, und Für das Pfamdorf 
Siegertshofenmit 48 ſtaͤndigen Gerichts⸗ 
ſaſſen, ba es mit dem bishertgen Herrfchaftes 
gerichte nice im Zuſammenhauge iſt ein 
Drtsgericht in dem Landgerihte Schwab: 
münchen errichtet werde, 

Münden den 18. Juni 1815. 


(Drtögericht zu Ummerbingen) 

Das Patrimonialgericht der minderjäh: 
rigen Freiherren von Stauffenberg zu 
Ammerdingen, wird in ein Ortsgericht 
verwandelt. Bis auf weitere Verfügung 
bleibt dasſelbe dem kandgerichte Be u 
einverleibt, 

Es umfaßt den Ort Ammervingen 
mit den Einzelhöfen Dehtmühle, Sterns 
bach und Seelbronn, und. in — 


116 behauste Hinterſaſſen. 


Muͤnchen den 21. Juni 1815. 


(Drtögericht zu Weize en), 
Joſeph Freiherr von Freyberg Eiſen⸗ 
berg, bilder ein purifizirtes Ortsgericht zu 


‚Weizern im Landgerichte Füffen auf fol: 


gende Weiſe: 

Das genannte gutsherrliche Gericht wird 
die Orte Weizern, Pröbften, Eifen- 
burg, Zoͤll, Freyberg, Eifenberg, 
Schweinegg, Stockach, Oberdolden, 
Hummel, Lieben, Baumgarten, 
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zum Bach, Shwargenbadh, Seeger, 


Schweinegg Hollen, Kegel, Brands 
ſtatt, GfellennTannenmühle„ Dfters 
reuthen, Speiden, Dber:.umd Um 
gerdilh, Heimen,; Brandegg,Dber 
und Muterlangenegg, Senfelen, De 
bern, Höhenberg, Öaimenen, Um 
ter der .Halden, ‚Beiherftein und 
Roßfalln, mit 118 Familien enthalten, 


München den 24. Juni 1815 . 





(Ortsgericht zu Sch weinpaint,) 

Der Fönigliche Vaſall, Alois Freiherr 
von Hade, bilder: das beftandene Patris 
< monialgericht bei dem Lehen. Schwein: 
paint, Landgerichts Monheim, dergeftalt 
in ein Ortsgericht, daß.es das Dorf und 
die Flur Schweinpaint mit 63 ange 
feffenen Familien begreift, 


München den 16. Juli 1815, 


(Drtögeriht zu Sining.) 

Der königliche Kämerer, Chriſtoph Freis 
herr von Weveld, bilder bei dem Lehen zu 
Sining nachftehender Maßen ein Drtss 
gericht. 

Dasfelbe wird aus den Orten Sining, 
Sanfte Wolfgang, Kaftelmühle, 
Stolzenhof, Dezenader, Fern: und 
NaherMittenhauſen mit 102 ftändis 
gen Familien beftehen. 

Münden den 17. Juli 1815, 
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Im Zfarkreifer 
— zu Benediktbeuern.) 
Zu Bene diktbeuern im Landgerichte 
Tal; ‚ bilder der Ritter Joſeph vor U tz⸗ 
ſchneid er für ſich, und jene Desjendenten, 
auf welche er den Adel nach den beſtehenden 
Verordnungen transmittiren wird, in dem 
Steuerdiftrifte Benebiftbewermwein Orts⸗ 
gericht, nämlich in den Orten geingeu s 
ben, Benediftbeuern, Bo enhol;, 
Hänfern, Gefhwend und Straß: 
berg, zufammen aus. 183 fländigew Far 
milien in obigem Landgerichte, a 
München den ı2. Juni ıgı5. 


Pfarreien und VBenefizien: 
Erfedigungem 





Sm. Ober Donautreifen 
3) Die Stadtpfarrei Neuburg. 

Durch den am 23. Juli erfolgten Sterbꝛ 
fall des bisherigen Pfarrers Franz Tremel, 
ift die obere Stadtpfarrei zu Sankt Peter in 
Neuburg erledige worden, 

Diefe Pfarrei gehört zur Didzefe Augs⸗ 
burg, dehnt ſich über die weſtliche Haͤlfte der 
Stadt Neuburg aus, und enthaͤlt einſchluͤßig 
der gleichfalls zu ihr gehoͤrigen Garniſon 
2200 Seelen. Als Filial gehoͤrt dazu das 
Dorf Feldkirchen, z Stund von Meuburg. 

Die Erträgniffe beftehen aus freier Woh— 
nung, und den Gtolgefällen, in 900 fl, 
firem Gehalt, dann 75 fl. für Brennholz, 
in der Benuzung von Grundſtuͤcken nämlich 
fünf Tagwerf Wiefen, drei fogenannte Gries; 
gärten, zwölf Tagwerfen Mooswiefen; von 


(45*) 


zıı 


welchen Realitäten die gewöhnfichen Staats: 
abgaben’ zu entrichten find. Ein Prediger, 
und zwei. Hilfspriefter find bei dieſer Pfar: 
rei mit befonderm Gehalte, erflerer mit 
700 fl., ‚lejtere, jeder mit 300 fl. und — 
—— angeftellt, 





en UnterDonaufreife: 
2) Die Pfarrei Straßfirden. 


Dur den Tod des Pfarrers Joſeph 
Kanamuͤller ift Die Pfarrei Straßfirchen 
erlediget worden, 

Diefe föniglihe Patronats Pfarrei Tiegt 
in dem Landgerichte und in der Diäzefe 
Paſſau. Sie zählt in einem Umfange von 
vier Stunden 975 Seelen. Die pfarrlichen 
Verrihtungen machen reinen Hilfspriefter 
nothwendig. 

Das Einkommen des Pfarrers aus Rea— 
fitäten, Renten, und zu bezahlenden Dien— 
ftesverrichtungen beträgt jährlich 1586 fl. 
Die Laften- wegen Staatszweck, Diözefan: 
Verband, und befonderer Verhäftniffe der 
Pfärtet, betragen 465 fl. Es bleibt dems 
nach ein reiner Ertrag von 1121fl. 


Im Fllerfreife: 

3) - Die Pfarrei Sigmarszell EEE: 

‚Sensdberg 

Durch den erfolgten Tod des Priefters 
Franz Koch, ift die Pfarrei Sigmars zell 
und Weiffensberg erledigt worden. 

Sie liegt im Bischume Konftanz, dann 
Landgerichre und Stiftungs Adminiſtrazion 
Lindau, enthält 600 Seelen, und derſel⸗ 
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ben jaͤhrliche Tuttapr betragen — 
475 fl. —— 
4) Die Pfarrei Diepolz. 

Durch die Beförderung bes Priefters 
Johann Dofer nach Wertach *), iftdie Pfar: 
rei Diepolz erlediger worden. 

Sie liegt im Bisthume Konſtanz, Land; 
gerichte Immenſtadt, Wahldekanate Stie⸗ 
fenhofen, und Siiftungs Adminiſtrazion 
Kempten; ſie hat 275 Seelen, eine Schule 
und drei Filialen, worunter das Dorf 
Knottenried mit 1ıg Seelen begriffen 
ift, wo die vormittägigen Gottesdienfte ab: 
wechfelnd in den Kirchen zu Diepofz und 
Knottenried abgehalten werden muͤſſen. 

Die pfarrlihen Einfünfte betragen beis 
lufg 2 2.2.0.0 339 fl. 13 kr. 2 pf. 

nämlich : 


vom Widdum . 102fl.— fr. —pf. 


Zehenten . 189 #58 :° 2: 
: ber Kompetenz 4:15: — 
: dr Ste - 0:—:—; 


5) Das FrühmeßBenefizium zu Altusried. 

Durch den am ro. April 1. J. erfolgten 
Tod des Priefters Michael Schall, ift das 
SrühmeßBenefizium zu Altusried erle— 
diget worden; ein jeweiliger Fruͤhmeß Bene: 
fiziat ift gehalten, in der Kirche, und inder 
Seelforge auf Erfodern des Pfarrers Aus— 
hilfe zu Teiften, in jeder Woche vier oder 
fünfmal, auch an Sonn: und Feiertagen des 
Jahres hindurch Fruͤhmeß zu halten, 

Die Pfarrei Yltusried, woriner feel 


2) ©. 225 
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ſorgliche Aushilfe zu leiſten hat, liegt im 
Bisthume Konſtanz, Landgerichte Groͤnen⸗ 
bach, und Stiftungs Adminiſtrazion Kemp⸗ 
sen, zähle 1845 Seelen, worin ſich als 
Filiale (ohne Kirchen) 53 Weiler und 21 
Eindohöfe, mit einer Haupts und zwei Mer 
benfchulen befinden. Die jährlihen Eins 
Fünfte belaufen ſich auf 540 fl, ı2 fr, 
nämlich: 
a) von Realitaͤten . 
b) ⸗ Zehenten 


123 fl. 35 kr. 
416 : 425 








Sizung des geheimen Raths. 


In den koͤniglichen geheimen RathsSi⸗ 
jungen vom 20. und 27. Juli l. J. wur 
ben nachfiehende Refurs&egenftände ents 
ſchieden: 

Am 20. Juli: 

1) Der Rekurs der Gemeinde Hohen: 
weiler, Landgerichts Pfeinfeld im Ober: 
Donaufreife, gegen ben Uhrmacher und 
Brantweindrenner Heller dafelbft, we⸗ 
gen Gemeinderecht; 


2) ber Rekurs des Schuhmacher Handwerks 
in Muͤnchen, gegen die Schuhmacher in 
der AuVorſtadt, wegen Gewerbs Ber 
einträchtigung durch Feilhabung ihrer 
Fabrifate ; 


3) ber Rekurs der Gemeinden Raſch, 


Dörlbach und Konforten, wegen Ge 
meinheits Theilung; 

4) der Rekurs des Wirths Steinber: 
gerzu Gilgenderg, Sandgerichts Burg: 
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haufen, gegen den Mezger Stadler, 
wegen GewerbsStreit; 

5) ber Rekurs der größern Güter Befzer 
zu Egg, Landgerichts Ottobeuern, ges 
gen bie dortigen Söldner, wegen Vers 
theilung eines Gemeinde Walds. 





Am 27. FZuli: 

1) Der Rekurs des Wolfgang Dad: 
auer und Konforten, Krämer zu Neun⸗ 
burg vorm Wald, gegen Michael W ilfz 
ling, Fragner alldort, wegen Gewerbs: 

Streit; 

2) der Rekurs der GroßBeguͤterten ber 
Gemeinde Frettenhofen, gegen die 
Klein Begüterten dafelbft, wegen Ger 
meindegründeBertheilung; 

3) ber Rekurs über Die Befchwerde bes 
Diſtrikts Brunft im Rezatkreife, wer 
gen auferlegter Quartiers Entſchaͤdigung, 
wurde zum geheimen Miniſterium der 
auswärtigen Angelegenheiten zurück ges 

geben; und eben fo 
4) jener des Handelemanng Leiſt ner zu 
Regensburg, wegen Schaden Erfaz bei 
einer Heulieferung für das Landgericht 
Vohenftrauß. 
TE Be] 
(Beiträge für verwundete Va Krieger 

betreffend.) 

Au Beiträgen für —— Arieger 
ſind ferners eingegangen: 

Vom VizePraͤſidenten bes koͤniglichen 
Appellazionsgerichtes für. den Regenkreis, 
Ritter des ZivilVerdienſtordens, von 
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Biber, die Hälfte des einsweilen einge⸗ 
angenen Erloſes aus einer won dem⸗ 
felben "unternommenen — Arbeit 
mit —— te FE 7 50 fl. 
Durd) das eönigfiche Landgericht Markt 
Ert bach nachträglich bei: Gelegenheit des 
Leipziger Siegesfeftes gefammelte : 
6fl. 52 fr. 2 he 
Durch die kbnigliche Proviant / und Ka: 
ſen Verwaltung in Ingolſtadt, die von 
dem Fratienverein bes Ober Donaufreifes für 
vettaufi Zweiſchgen und Reis erloͤsten 
a5 fl. au kr. 


gFerner: 

Durch bas konigliche Landgericht Frie d⸗ 
berg, ein am Gebuttsfeſte Seiner Maje⸗ 
für des’ Könige von der dortigen: Nazional- 
Garde u. IR angefallenes Opfer ad 
g fl. 40 kr. 

Bei der koͤniglichen Kommandantſchaft 
Eich ſtaͤ dt vom. Frauenvereine bes Ober⸗ 
Donaukreifes ‚1740. Pfund Charpie, 106 
Yrmfchlingen ,.4292 einfache Binden, 259 
Singerbinden ‚1367 ‚mehrköpfige Binden, 
3700 Komprefien, ı Stüd Bändchen, und 
‚106 Pfund Suppentafeln , in 6 Kiften, und 
21 Faͤſſern. 

Durch die koͤnigliche Kommandantſchaft 
Würzburg, von der Landes Diret zion das 





«hin übergeben, fo auch von jener’ an bie- 


dort ‚seftandene SeldKriegsfafie —— 


6u fl.‘ 
Dutch den koͤniglichen Landrichter Kol⸗ 


ha gen, vom Frauenvereine zu Nuͤruberg, 


— — 
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an die dortige Militaͤrkazareth Verwaltung 
8 Paar Ueberſchuh, 4 baumwollene Nacht; 
leibchen, 9 Stüd baummeollene Machtmuͤzen, 
4 Paar wollene Halbftrümpfe, 1. Paar wol⸗ 
lene Handfhnhe,'4 Paar: banmmollene 
Halbftrumpfe,.z Paar lange baummaollene 
Strümpfe, 1 Paar Kamafhen, 2 Hemden, 
18 Pfund lange und kurze Charpie, 33 
Pfund Leinwand an allerlei Fangen und kurs 
zen Binden, und Leibbinden. 

Muͤnchen den 11. Juli 1815. 
Koͤniglicher Kriegs Oekonomie— 
Rath. 

von Kraus. 
Rainprechter. 





Pfarreien⸗ und Benefizien— 
Verleihungen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol⸗ 
gende Pfarreien und Benefizien nachſtehen⸗ 
den Individuen zu verleihen: 

Im Monate Juli l. J.: 

am 20. die Pfarrei zu Tarſtorf, Land⸗ 
gerichts Burghauſen, dem Prieſter Georg 
Dftermair, Pfarrer in St, Margaretha, 
Randgerihts St. Michael; 

die Pfarrei Obereuerheim, im Kural: 
Kapitel Gerolzheim, dem Priefter Johann 
Fuchs, bisherigen Pfarrer zu Thundorf; 

die Pfarrei Ickelheim, Defanars Winds⸗ 





heim (Etled 17. S. 385), dem bisherigen 


Diakon zu Neuſtadt an der Aiſch, Johann 
Andreas Hoheimer; 

die Pfarret Kirchruͤſſelbach, Dekanats 
und Landgerichts Graͤfenberg, dem; bisheri⸗ 
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gen Wifar ja Rare, — BU 
helm Wolf; ; 

das Helena Sqhereriſche ——— m 
Mofenheine, Landgerichts gleichen Namens, 
dem Prieſter Gregor Bernborfer, Ep 
—— von Chiemſee; 

- am: 33. die Pfarrei Pfraunfeld, kand ⸗ 
—— Greding, dem: Pfarrer Joachim 
Welſch zu Klapfenberg; und bie Pfarrei 
Klapfenberg, Landgerichts Parsberg, dem 
Kooperator zu Roding, Prieſter Gottfried 
Horchler; 
am 46. bie Pfarrei Malching, Bandges 
richts Dachau (Erled. S. 355), dem bis: 
berigen Pfarrer zu Minfing im Landgerichte 
Wolfratshaufen, Priefter Anton Anſelm 
Widmann; und die dadurch erledigte 
Pfarrei zu Minfing, dem Erbenediftiner 
bes vormaligen Klofters Tegernfer, dermalen 
Hilfspriefter zu: — Prieſter ce Hels 
fenfteiner; 

die Pfarrei zu Weftecheim, Sandgerichis 
Ottobeuern (S. 337), dem bisherigen Pfarrer 
zu Hopferbah, Landgerichts Obergünzburg, 
Priefter Nikolaus Waef er; und die Pfarrei 
zu Hopferbach, dem Erfarmeliten, und ber 
nialigen: Kaplan zu Schongau, De 
ton Gruber; 


die Pfarrei Ulburg, —— 


bing, dem bisherigen Pfatrer in Wippen⸗ 
hauſen, Prieſter Johann Baptiſt Waas; 
und die Pfarrei Wippenhauſen, Landgerichts 
Freifing, dem Exbenediktiner bes. vormali: 
gen Klofters Andechs, Priefter Ulrich von 
Tein; 


— — 


218. 
die Pfarrei zu Poppenricht; Landgerichts 


Amberg (S. 353), dem Prieſter Theodor . 


Rehr, Erframyisfaner, dermalen Kooperator 
zu: Hudendorf, Ruralfapitels Deggendorf; 

die Pfarrei zu, Heldmannsberg, Lands 
gerichts : Suljbah, dem Priefter "Thomas 
Dietl, Kaplanızu Grafentirchen, Rural⸗ 
kapitels Cham; 

am 27. die Pfarrei Geilsheim , kandg⸗⸗ 
richts und Dekanats Warferträbingen (S. 
411), dem. bisherigen zweiten Diafon zu 
Dinkelsbühl, Gottlieb. Karl Auguft Loch; ; 

die Pfarrei Lichtenberg, Dekanats und 
Landgerichts. Meile (Exled.. vor. J. ©. 
1735), dem Pfarrer zu Thierſtein, Jo⸗ 
hanu Friedrich Lindner; endlich die ers 
ledigte Pfarrei Thierſtein dem bisherigen 
Diafon zu Berneck, beiacig Gottlieb 
Hauenſtein; 

Ferners zu’ — 

am 26. die Praͤſentazion der Freifrau 
Franziska von Gumppenberg, fuͤr den Wi 
Par Prieſter Anton Strobel, auf die Pfar⸗ 
rei Oſterzhauſen, Landgetichts Rhain; 

am 27. die des Herrn Grafen von Ca: 
ftell, für den bisherigen Vikar zu Prichfen: 
ftadt, Heinrich Hermann aus Eaftell, auf 
die Pfarrei Rehweiler, gräflich : caftellifchen 
Patronats im, Großherzogthume Würzburg ; 

am 30, die des von Eglofftein, für 
den. Kandidaten Wilhelm Friedrich Chri: 
ſtian Roßtäufcher aus Rothenburg | auf 
die Pfarrei Eglofftein, Landgerichts. Graͤ⸗ 
fenberg ; dann 
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am 31. die des Emanuel Freiheren von ° 


und zu Perfall, für den Kaplan zu Hochen: 
warth, Prieſter Joſeph Lacher, auf das 
Benefizium zu Schenfenau, und die damit 
verbundene Pfarrei Eutenhofen, Landgerichts 


Pfaffenhofen; 





Dienftes Nachrichten. 


Seine föniglihe Majeftät geruhten 
folgende Beftimmungen zu treffen: 


Sm Monate Zuli l. J.: 

am 14. den Mautftazioniften von Biſch⸗ 
berg, Johann Müller, zum Hallamts: 
Dffizianten in Bamberg ; den Gtazions: 
gehiffen, Karl Schöndorfer von Staf— 
felberg zum Stazioniſten in Bifchberg; 
den zweiten KHallamtsdiener in Bamberg, 
Peter Steinrud, zum erften, und den 
Anton Lechner zum zweiten Hallamtsdiener 
dafelbft zu ernennen; 


dem bisherigen Nentbeamten zu Colm⸗ 
berg, Örafen von Tartenbach, zum Rent⸗ 
beamten in Hilpoltſtein, und den quieszir⸗ 
sen baireuthiſchen Kameramtmann, Fried: 
sich Wilhelm Graner, zum Rentbeamten 
in Colmberg_ zu beflimmen; 
am 20. die Verfehung der vierzehnten 
Mathsftelle bei dem Appellazionsgerichte für 
den Iſarkreis, dem bisherigen Affeffor bei 
dem Gtabtgerichte in München Simon 
Haller, mit dem Titel und Range eines 
Appellazionsgerichts Rathes; 
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die Verfehung der noch unbefezten 15. 
und 16. Affeforsitelfen bei dem Stadtge⸗ 
richte zu München den dermaligen Aſſeſſo— 
wen, Kaver Dettenhofer, beidem Stadt: 
nerichte in Kempten, und Friedrich Freis 
heren von Wulfen bei dem Stadtgerichte 
zu Erlangen, jedem proviforifch zu uͤber⸗ 
tragen; N, 
den bisherigen Privardozenten auf der 
Univerfitit zu Landshut, Doktor Johann 
Nepomuf Wening, auf die duch obige 
Ernennung frei werdende Afeforftelle bei 
dem Stadtgerichte zu München zu beför: 
bern, und die bei dem Stadtgerichte in 
Nürnberg erledigte Schreiberftelle, dem dor⸗ 
tigen Diurniften Emanuel Philipp Luchs 
zu verleihen ; 

am 21. die proviforifche Verwaltung 
der Forſtwartei Staufen dem bisheris 
gen Forftgehiffen zu Attenhauſen, Joſeph 
Bauer zu übertragen; 

Im Monate Auguſt: 

am x, ben proviforifch ernannten Rath 
des Appellazionsgerichts für den Yllerfreis, 
Joſeph Nero, in folher Eigenfchaft defi⸗ 
nitiv zu beflätigen; und 

ben Affeffor des Stadtgerichts zu Er 
langen, Ebriftian Wilhelm Herrmann, 
auf die erledigte Affefforsftelle bei dem 
Stadtgerichte zu Nürnberg, und den ders 
maligen Landgerichts Aſſeſſor zu Lauf, Gig: 
mund Troppinann, "auf die frei gewor⸗ 
dene Aſſeſſorsſtelle bei dem Stabtgerichte in 
Erlangen zu befördern, 
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BEUTE EERTEREN 





| XXXIV. Stüd. Münden, Samftag den 19. Auguft 1815. 





Allgemeine BErUEDRÄRGEN. 
(Die Umwandlung der eg und — 
in. Erbrecht betreifend;) - 
Wir Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wi haben unterm 16. Auguſt 1810 (Res 
gierungsblatt 1310, XXXIX. Stuck, Seite 
657 — 660) in Beziehung auf die SS. 27 
und 29. Unferes Lehenedifts die näheren 
Beſtimmungen feftgefezt, unter welchen die 
Privat: und Afterlehen, wenn innerhalb des 
anberaumten, inzwifchen mehrmal verlängers 
ten, Termins Peine gütliche Ausgleichung auf 
gänzliche Allodififazion, auf Bodenzins oder 
einen andern gefejlihen Grundvertrag zu 
Stande kaͤme, in Fanonfreies Erbrecht um⸗ 
gewandelt werden follen, 
- Durch Unfere Erflärung vom 31. Jaͤn⸗ 
ner v. J. (Regierungsblatt 1814, IX. Stüd, 
E:ite 209 — 210.) haben Wir weiters er: 
fäutert, auf welche Art in den Veraͤnderungs⸗ 
fällen die Laudemien berechnet werden follen, 
Da aber feither vwerfchiedene Anfragen, 
fowohl über die fubfidiarifchen Geſeze, wel 
She hier im Anwendung Fommen follten, als 





_ über die zum Grunde zu legenden Tapnormen, 


an Uns gebracht wurden; fo haben Wir Uns 
über diefen Gegenftand in Unferm geheimen 
Mathe umftändigen Vortrag erftatten, laſſen 
und erklaͤren hiemit, wie folgt: 

1) Zur nähern Beſtimmung der Verhaͤlt⸗ 
niſſe der auf ſolche Art in Erbrecht umgewan⸗ 
beiten Privat- und Afterlehen, infofern fie 
nicht in den angeführten Erlaͤuterungs Edik⸗ 
ten ſelbſt ſchon enthalten find, ift in allen 
Theifen Unferes Reichs, ohne Rüdfihr auf 
andere Provinzialgefezge oder bie römifche 
Emphyteuſe, allenthafben der Codex Maxi- 
miljaneus civilis P. IV. cap. 7. über das 
baierifche Erbrecht, verglichen mit den neuern 
Edikten zum Grunde zu legen, 

Diefemnah find vorzüglich nachfiehende 
Werbindlichfeiten im dem neuen — 
briefe auszudruͤcken: 

2) ber Erbrechtsverfeiher iſt allerbinge 
als Ober Eigenthuͤmer und Grundherr von dem 
Erbrechter amzuerkennen. 

3) Der Erbrechter hat zu Vertauſchun- 
gen und Verpfaͤndungen, fo wie zu Werdufs 
ferungen aller Art, bie. Einwilligung bes 
Grundherrn bei Strafe der Nichtigkeit eins 
zuholen. Diefelbe ift jedoch nicht zu ver; 

(46) 
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weigern, went nicht beſonders erhebliche Urs 
fachen vorhanden find. 

4) -Der —— iſt verbunden, das 
Grbrechtgut in weſentlichem und baulichem 
Stande zu erhalten, - und bei Guts abſchleifen 
kauu ber Erbrechtsverleiher auf Schadlos⸗ 
haltung klagen. 

5) Ein nen zu beſtimmender jährlicher 
Kanon findet bei ſolchen, in Erbrecht um⸗ 
gewandelten Lehen nicht ſtatt. Da, wo aber 
hievon bisher jährliche Abgaben an den Pri⸗ 
vatlehenheren zu ‚entrichten waren, welche in 
den neuen Erbrechtsbriefen ausdrüdlich ans 
geführt werden müffen, find Diefelben von 
dem Grundholden in Zufunft unter dem 
Damen einer Grundftift abzuführen, 

6) Das in den allechöchften Verordnun⸗ 

gen vom 16. Auguſt 1810 und 31. Jaͤnner 
1814 beftimmte Laudemium ift bei allen Ver⸗ 
änderungen in bienender Hand zu entrichten; 
von Kindern und Deszendenten aber bei dem 
Todfalle ihres Erblaffers erft dann, wenn 
einer aus. ihnen, ober auch ein Fremder bas 
‚Gut an ſich briugt. 
17 7), Die nach obigen. geſezlichen Beſtim⸗ 
‚mungen: feftzufezenden, Prozente des wahren 
Gutewerthes, welche als. Laudemium in kuͤnf⸗ 
tigen Veraͤnderungen zu nehmen ſiud, ſollen 
dem nenen Erhrechtsbriefe ausdruͤcklich eins 
verleibt werdet. .·. 

8) Wenn der Erbrechter ohne Hinter⸗ 
laſſung eines Erbens oder rechtmaͤßigen Nach: 
kommen mit: Tode abgeht, ſoll das Erbrechts⸗ 
gut auf den Grundherm heimfallen. 
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9). Die Fertiggelder, für die neuen Erb: 
rechtsbriefe find nach der proviforifchen Tar: 
ordnung vom 8. Oktober 1810 (Regierunge: 
bfatt 1810, LV. Stuͤck) zu berechnen, wor 
gegen aber die bisher entrichteten Lehenbriefs⸗ 
gebuͤhren wegfallen. 

Bei dieſer Gelegenheit wollen Wir 

10) die Obliegenheit Unſeret kLehenhol⸗ 
den in neuerliche Erinnerung bringen, vers 
mög welcher fie über ihre, auf obige Art ers 
richtete, und von ben Afterlehenleuten mit 
unterzeichnete Erbrechtsverträge vor Ausfer: 
tigung ber neuen Erbrechtsbriefe, die aller: 
hoͤchſtlehenherrliche Ratififazion nachzuſuchen, 
und zu ſolchem Ende dieſe Verträge in Ur: 
und Abfchriften den Lehenfaffionen beizulegen 
haben, 

Diefe allechöchfte Erläuterung wird durch 
das Regierungsblatt jur allgemeinen Kennt 
niß gebracht. 

München den 7. Auguſt 1815. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf koͤniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der Weneral Sekretär 
u Baumüller. 





(Die Abtretung eined Privat Eigenthums für oͤf⸗ 
fentlishe Zwecke betreffend.) 
Wir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 
Da bei angefonnenen Abtretungen des 
Privat Eigenthums für öffentliche Zwecke ſich 
mehrere Anſtaͤnde ergeben haben, ſo ſind Wir 
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veranlaßt worden, zur Befeitigung derfelben, 
nah Vernehmung Lnfers 'geheimen Rathes 
zu verordnen, wie folgt: 

1) Keine Staatsbehörde ift befugt, felbft 
für Öffentliche Zwecke, die Abtretung bes 
Privat Eigenthums eines baierifchen Einwoh⸗ 
ners zu verfuͤgen, oder darauf einen Antrag 
zu ſtellen, wenn nicht die Erhaltung des gan: 
zen gemeinen Weſens ober eines Theiles des; 
felben, in einem Kollifionsfalle, fie nothwens 
big macht, wie z. B. bei Verfügungen nd: 
thiger Mafregeln gegen den Feind zur Ger 
genwehr, zur Bewahrung ganzer Diftrifte 
des Landes durch Daͤmme und Teiche gegen 
Ueberſchwemmungen ꝛc., oder wenn nicht, 
ohne eine folche Abtretung, gemeinnüzige dfr 
fentlihe Anftalten, z. B. neue Heerfiraffen 
jur Beförderung des äuffern und innern Hans 
dels ıc, ausgeführt werden Fönnen, oder wo 
nicht allenfalls zur Erreichung nothwendiger 
polizeilicher Zwecke, z. B. in Beziehung auf 
die Gefundheit der Einwohner, auf Abwens 
dung der Feuersgefahr ıc. dergleichen Abtre⸗ 
tungen erfobert werden, 

Pur in diefen und ‚ähnlichen Fällen kann 
der Staatseintwohmer gezwungen werden, fein 
Privat Eigenthum abzutreten, 

2) Wenn einer der bezeichneten Fälle ein: 
tritt, fo foll die einfchlägige adminiſtrative 
Behörde mis den Betheiligten vor Allem eine 
gütliche, Uebereinkunft verſuchen. 

3) Finder dieſe nicht ſtatt, und der Ber 
ſtzer des angefprochenen Eigenthums verweis 
gert die Abtretung deffelben aus dem Grunde 


—— 
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der nicht vorhandenen Nothwendigkeit oder 
des nicht vorhandenen allgemeinen Nuzens 
in Beziehung auf den angegebenen öfferitfir 
chen Zweck, fo hat die unterfte adminiſtra⸗ 
tive Juſtizbehoͤrde, nach vorgaͤngiger ſumma⸗ 
riſcher Inſtrukzion der Sache, in erſter, — 
das einſchlaͤgige General Kreis Kommiſſariat 
in zweiter, — und Unſer geheimer Rath in 
dritter und a Suftanz darüber zu erfens 
nen, 

Dabei find, FR jedoch auf eine Summa 
eppellabilis Ruͤckſicht zu nehmen, die in Un⸗ 
ferer Verordnung vom 8. Anguft 1810 (Re: 
gierungsblatt 1810, Stüf XXXVIIL, Geis 
te 642 — 646) über die Bervollftändigung 
der Kompetenz Regulirung des geheimen Ra: 
thes, vorgefchriebenen Zormi htetriv zu be⸗ 
obachten. 

4) Wird die Abtretung des Privat Eigen⸗ 
thums von dem Befizer aus einem ber obigen 
Gründe nicht verweigert, ober es ift über die 
Nothwendigkeit einer folchen Abtretung von 
der fompetenten adminiftrativen Behörde ein 
rechtskraͤftiges Erkenntniß erlaffen worden, 
und es ift nur noch die Frage über die Art 
und ben Betrag der dafiir zu leiſtenden Ents 
ſchaͤdigung flreitig, fo Hat die einſchlaͤgige 
Auftizbehörde, nach vorgängiger: gerichtllcher 
Abfchäzung des angefpröchenen Eigenthums 
und Ermäffigemg des wahren Werthes des⸗ 
felben, darüber nach den Geſezen = entſchei⸗ 
den. 

5) Die Weltjiehtng ver durch die adm / 
niſtrative Behörde ertannen — des 
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in Frage ſtehenden Privat Eigenthumes, wenn 
fie ohne Nachtheil des dadurch bezielten oͤf⸗ 


fentlichen Zweckes nicht verfehoben werben 


Fann, darf dadurch nicht aufgehalten werden; 
dem berheiligten Eigenthuͤmer muß jedoch 


vorgängig bie dafür gebührende vollkom⸗ 


mene Entfehädigung, in fo weit ihm dieſelbe 
gerichtlich wird zuerfannt werden, obrigfeits 
lich zugefihert worden ſeyn. 

Diefe Befchläffe werden durch das Regie⸗ 
rungsblatt zur genauen Befolgung fowohl 
Unferer einfchlägigen Adminiftrativ als Ger 
richtsftellen befanne gemacht, 

Münden den 14. Auguft 1815. 


Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
Auf koͤniglichen allerböchften Befehl 
der General Sekretär 
5. von Kobell, 


— — — G iu — — 


Bekanntmachungen. 





Sizung des geheimen Raths. 


In der koͤniglichen geheimen Raths Sizung 
vom 10. Auguſt 1815 wurden nachbeſchrie⸗ 
bene Rekurs Gegenſtaͤnde entſchieden: 

am 10. Auguſt 
I) Die Streitſache der Weisgaͤrber zu Pafı 
fau gegen die Kirfchner allda, wegen Ge; 
werbsſtreits. 
2) Der Relurs der Haͤuſerbeſizer in dem Mark; 
‚te Wallenfels, Landgerichts Kronach, 
im Mainkreiſe, gegen die dortigen Hinter 





aß 
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- faffen, wegen Bertheilung des Gemeinde: 
Vermögens. 

3) Der Rekurs des Andreas Friedrich 
und Konforten zu Trumsderf, Landger 
richts Hollfeld, im Mainkreiſe, gegen den 
Pfarrer daſelbſt, wegen Theilnahme an 
Gemeinde&rundftüden, 

4) Der Rekurs des Nikolaus Stuben 
böc, als Adminiftrator des Sternbräuis 
fhen Anwefens in Rofenheim, im fars 
Preife, wegen einer Malz Defraudazions: 
Strafe, 

5) Der Rekurs wegen Abtheilung einiger 
GemeindeDedungenzuSchafjtall, Lands 
gerichts Donauwörth, im DberDonaus 
kreiſe. 

6) Der Rekurs uͤber bie ſtreitige Quartiers⸗ 
foftenKonfurrenz der Gemeinde Wuͤſt en⸗ 
weiler und Konforten, zur Stabtgemeins 
be Feuchtwang, 

7) Der Rekurs des Wirths Maierhofer 
zu Weifingen, Sandgerichts Dillingen, im 
DberDonaufreife, gegen den dortigen Mez⸗ 
ger Wiedemann, wegen Gewerbsſtreits. 


Pfarreiens und BenefizienErle— 
Digungen, 


Am Mainfreife 
1) Die Parrei Neudrofienfelb, 

Durh den Tod des Konſiſtorialrathes 
und Pfarcers Löw ift die Pfarrei Neudrof 
fenfeld im Landgerichte Kulmbach erledigt 
worden, Dach der geprüften Dienfiertrages 
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Arigabe vom 1811 befteht ihr reines Eins. 


fommen in 2311 fl. 2143 kr. 


23) Das Diafonat Berned. 

Durch die Verfezung des bisherigen Dias 
kons Hauenftein zu Berneck als Pfarrer 
nach Thierftein,*) ift jenes Diafonat erledigt 
worden. Seine reinen Einkünfte betragen nad) 
ber DienftesertragsAngabe von 1811 zuſam⸗ 
men 690 fl, 35 fr. 


Im Rezatfreife 

3) Das zweite Diafonat zu Dinfelsbüpl, 

Durch die Beförderung des Diafons Loefch 
auf die Pfarrei Geilsheim **) iſt die zweis 
te DiafonatsStelfe zu Dinkelsbühl ew 
fediget worden, deren Ertrag in der Faflion 
von 1807 auf 654 fl, a fr, berechnet wor: 
den ift, | 


Im Illerkreiſe. 
4) Die Pfarrei Aichen. 

Durch den am 10, v. M. erfolgten Tod 
des Priefters Joſeph Anton Maier ift die 
Pfarrei Aichen erledige worden; fie liegt 
im Landgerichts Bezirke Ursberg, Stiftungss 
Adminifteagions Bezirfe Mindelheim, Biss 
thume Augsburg, und Wahldefanate Kirch: 
heim; im Umkreiſe enthaͤlt diefelbe zwei, und 
in der Ausdehnung ‚drei Viertel Stunden, 
bewohnt von 315 Seelen; fie hat nur ein 
nächit dem Hauptorte gelegenes Filial, dann 
eine Schule; das pfarrlihe Einfommen be 
fauft ſich auf 462 fl. 58 fr. 

8.710. Ebendaſelbſt.) 


+, S. 716. 
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nämlich: i 
a) vom Widdtum . . 8ofl, 30 fe, 
b) von Zehenten . . 331 5 10 + 
ec) von ber Kompeten; 41:48 5 
d) von der Stile „. . 9 + 30 5 
Auf diefer Pfarrei haftet auch eim jezt 
noch ungefähr taufend Gulden betragendes 
BauReluizions Kapital. 





nterſtuͤzungs Beiträge fuͤr Unterthanen im Main: 
freife,) 

Jene 25 fl., welhe aus ben im Jahre 
1873 gefammelten freiwilligen Beiträgen für 
durch den damaligen Krieg verunglückte Uns 
terthanen dem Mlainfreife überlaffen wurs 
den, find unter folgende Befchädigte im Be: 
zirke des Landgerichts Waifchenfeld und zwar 

Johann Teufel 2... 5fl 
Schaum Lauer. « 2 0. 5 
Johann Dietfh - .....'5 
die Wittwe des Schneiders Spa; 5 
Sohann Pürterih ...5 
fänmelich zu Hollfeld, vercheife worden. 


nn» u.“ ww “ 





Nazional®arde UI. Kaffe. 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten bei 
ber Nazional Garde III. Klaſſe folgende Bes 
fimmungen zu treffen; | 

Im Rezatfreife 

Bei der Landwehr in Nürnberg erhielt 
ber Hauptmann Georg Engert wegen zus 
ruͤckgelegten byten Lebens Jahres die gebetene 
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Entfaffung, unter Bezeigung der allerhöch: 
fie! Zuftiedenheie über feinen ruͤhmlichen 
Dienfteifer, mir der Erlaubnif die Uniform 
ferszuspagen, 
Sm DberDonaukreife  . .; 
ruͤckt bei dem Landwehrdataillen der 

Stadt Mördlingen der bisherige Gre: 
nadierfientenant- Chriftopp Weinmanu 
zum Oberlientenant vor. 

3m Salzachkreiſe 

bildet die Landwehr im Landgerichte 
Berhtesgadenein Bataillon zu 6 Koms 
pagnien, Das Kommando deffelben iſt dem 
Hauptmann der Bürger Kompagnie Anton 
Wurm uͤbertragen. 

Bei den Landweht Bataillonen des Lands 
gerichts Voklab ruck wurde für das erſte 
Bataillon Anton Gangl von Pulgarn und 
für das zweite Franz; Xaver Querer von 
Aiftersheim Chefs derſelben, beide mit Haupt⸗ 
manndRange, 

Bei der Landwehr zu Mitrterfill er⸗ 
häft der bisherige Bataillons Chef v. Sam: 
mern wegen fortwährender Unpäßfichfeit die 
Entlaffung von diefer Stelle, die beim Lands 
gerichts Aftuar Anton Bach auer mit'dem 
Kange eines Hauptmanns Übertragen iſt. 

Für das zweite Landwehr Bataillon des 
Landgerichts Franfenmarkft find als Bas 
taillons Chefs mit Hauptmanns Range ernannt; 
der koͤnigliche Patrimonialgerichtshalter zu 
Frankenberg Yoferd Wagner nnd ber koͤ⸗ 
nigliche Patrimonialgerihtshalter u Kogl 
Ignatz Bad. 

Im Markte Ried erhält bei der dorli⸗ 
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gen Landwehr der bisherige Oberlieutenant 
Simon Gallenbrunner die durch den 
Tod des Hauptmanns Gruber erledigte Koms 
pagnie und rückt zum Hauptmanne vor: der 
bisherige aͤlteſte Lieutenant Gregor Rofens 
flingel wird Oberlientenant. 





GemeindeWeſen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
allerhoͤchſte Reſtripte an bie einſchlaͤgigen 
General Kreis Kommiſſariate, als Kreis Admi⸗ 
niſtrazionen der Kommunen, der vorſchriftmaͤ⸗ 
ßigen Wahl folgender Individuen, als Mus 
nizipaleäthe die allerhöchfte Beftärigung ers 


theilt, 
Im Nezatfreife, 
An der Stadt Nürnberg 
1) den Bürger und Zinngieffer Chriftoph 
Wilhelm Marr, 
2) dem vormaligen Senator Johann Gigs 
mund Ehriftoph Joachim Freih, v. Haller, 
3) dem vormaligen RathsSekretaͤr und 
Stadtſyndikus Johann Chriftian Friedrich 
Schmid, 
4) dem Kaufmann und Handels Gerichts⸗ 
Aſſeſſor Benedikt Schwarz, und 
5) dem. Bürger und Zinngieffer Karl 
— Freyer. 
Im Ober Donaufreiſe. 
In dem Markte Abenberg 
als aten Munizipalrathe dem Buͤrger und 
Drechslermeiſter Joſeph Anton Schmid, 
In der Stadt Leipheim 
als 4ten Munizipalrathe dem Guͤterbeſizer 
Anton Weiß, 
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In der Stade Weiffendurg: 
‚als sten Munizipalcache dem Bürger und 
Handelsmann Friedrich Zenfer, 
2... Im Pfarfreife, 
In dent Markte Dorfen: 
als gem Dimtztpafearhe dem Buͤrger und 
Lehfüchner Fran Heigl. 
In det Stadt Friedberg: 
-als gten Diunizipafrache dem Bürger und 
Handelsmann Jodock Reiheneder, 


In der Stadt Pfaffenhofen: 


1) dem Bürger und Traiteur Anton 
Sonntag, 
2) dem Bürger und Zimmermeifter Kar 
Nigg. 
Wurden an die Stelle des als Bürgermeifter wor: 
geihlagenen Bürgers Wannersberger; 
dann des aus dem GemeindeVerbande getretenen 
Munizipalratges: Oſtermair erwählt, 


In der Stade Freifinge 


als zten Muntzipalrath dem Bürger und 
Gaftwirche Georg Kappelmair, 
an die Stelle des — Biuniäpetehgie 
"Barth. 
In der Stadt Wafferburg: 
als aten Muntzipalrathe dem Bürger und 
Färbermeifter Franz Unteräuer, 


an die Stelle des als Bürgerimeifter ‚gewählten 
Mudijipafcatges' Winkler. 


In dem Markte Geiſenhauſen: 
ats sten Munizipafrarhe dem Bürger und 
Lohgaͤrber Andreas Härtl, 


an die Stelle des als — ernannten 
Munizipafratpes Wild. 


— — — 
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z Su dem Markte Frontenhaufen®- 
als 4ten Munizipalrathe dem Bürger und 
um Joſeph Stader, 


a die Stelle des aus dem BürgerBerbande aus⸗ 
— Munſisalratheßs Brandpuber. 


In dem Matkte Vilsbiburge 

als 4ten Munizlpalrathe dem Buͤrger und 
Tuchmacher Anton Brendorfer, 

an die Stelle bes als Buͤrgermeiſter ernannten 

Diunizipalratbes Bauer. : 
In dem Markte Belben: 

1) dem Bürger und — Michael 

Kurzmuͤller, | 
2) dem Bürger und Bierbräuer Georg 
Reithmair, 

3) dem Buͤrger und Weißgarber Joſeph 
Lachermair, 

4) dem Buͤrger und gieſchner Michae 
Getſch. 
In dem Markte Teißbach: 
1) dem Buͤrger und Muͤller Joferh 


Bauer; 


2). dem Bürger und Korhgächer. Mis 

chael Serberger; 
3) dem Bürger und Handelsmann Ma⸗ 

thia⸗ Mair; — 

4): dem Bürger und. Bierbräuer Georg 
Huber. : 

In dem Marfte ga eſten feld bruck: 

1) dem Buͤrger und u Eur 
ver Stabelberger; i 

2) bem Bürger und eebkuchner Iofenf 
Viertl; 

3) dem Bürger und Särber * 
Freidhofer; RER 
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94) dem Bürger und 
Miller, . 
In dem Markte Oberhaag: 
1) dem Bürger und Krämer Felix Ko: 
bei; 
2) dem Bürger und Bäder Georg 
Greißt; 
3) dem Bürger und Lebfüchner Philipp 
Wiefinger; 
4) dem Bürger und Geifenfieder An- 
son Wappenberger, 
Sn der Stade Münden: 
wiederholt, den bisherigen Munizipals 


Uhrmacher Jofeph 
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rächen Franz; Raver Schmeberer, und 
Avis Specht. 
Im Salzachkreiſe. 
In der Stade Burghaufen: 
1) dem bisherigen Munizipalrathe E $: 
baumer; 
2) dem bisherigen Munizipalrathe Weir 
jenfteiner; s — 
3) dem Bürger und Handelsmann Si— 
men Erber, und 
4) dem Bürger und Bierbräner Joſeph 
Probſt. 
Durch Austritt nah Ziähriger Dienſtleiſtung der 
Munizipalräthe Kulnick und Loferer rückten 
erftere zwei vor. ö 





Summariſches Verzeihniß 


derjenigen Yndioihuen, welche von der zur Kandesficherheit Im Koͤnigreiche Baiern aufgeftellten Pollzel⸗ 
Kordonss Manuſchafi angehalten, dann über bie Panbesgremgen in ihre Heimath, oder an die eins 
fhlägigen Gerichte und Nemter geliefert wurden, 


Sm Monate April 1815. 


1 Mainkzeid . ..... 
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XXXV. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 30. Auguft 1815. 





Befanntmahungen. 


¶ Die Erlbſchung des AdelsPraͤdikats bei nicht 
gehbrig erhobenem MatrikelErtrafte betrefs 
fend. ) . 





Minifterium der auswärtigen Ans 
gelegenheiten. 


Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Kin Regierungsblatte v. J. 1813 ©. 359 
find die adelichen Gefchlehrshäufer hinreichend 
belehrt worden, daß die auf, erfolgte Erz 
innerung niche erhobenen MatrifelErtrafte 
als verfallen behandelt werden müßten; 
und durch einen Beſchluß im nämlichen 
Jahrgange des Regierungsblattes S. 870. 
ift den Intereſſenten erflärt worden, daß auf 
einen folchen Vorgang in der Abelsmatris 
kel die förmliche Erlöfhung und die Aus; 
fhreibung des hiemit angenommenen Adels: 
Verzichtes erfolgen würde, 

Da nun fo eben der öffentliche Druck 
bes Adelsbuches beginnen foll, fo wird bas 
MeihsHeroldenamt angewiefen, bei allen 
jenen ntereffenten, welche jwar als imma; 
trikulirt anzuführen wären, . die Erhebung 
des Ertrakts aber unterlaffen, das Wort: 


“verfallen, beizuſezen; wonach der fers 
nere Fortgebrauch des adelihen Praͤdikats 
in fo lange als unterbrochen angefehen wers 
den muß, als nicht im Regierungsblatte 
durch ein Öffentliches Ausfchreiben die Wie⸗ 
derherftellung beurkundet ift, 
Muͤnchen den 25. Auguft 1815. 
Graf von Montgelas, 
Durch den Minifter 
ber GeneralSekretaͤr 
von Baumäller. 





‚Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen. 


Sm Rezatfreifer 

1) Das zweite Diafonat zu Neuftadt an ber 

Aiſch.) un 

Durch die Beförderung des Syndia⸗ 
fonus Hohenner aufbie Pfarrei Ickelheim 
ift das zweite Diafonat zu Neuſtadt an 
ber Aifch erlediget worden, beffen Ertrag 
auf 411 fl. 544 Pr. berechnet iſt. 


Im Regenkreife: 
2) Die Pfarrei Etzelwang. 
Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Nopiefch ift die proteſtantiſche Pfarrei 
(4) 
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Egelwa h 9, im Defanate Sulzbach, erlebis 
get worden. Mit diefer Pfarrei find die 
Siltals Pfarreien Kirchenreinbach, und 
Eruhuͤll verbunden, 


Die Amtsverhäftniße find in dem Kies 
chen Jahrbuche Seite 195 näher erläutert. 


Der Befoldungs Ertrag ift nach der neues 
ften Faffion mit Inbegriff der auf 249 fl. 
berechneten Accidental Einkuͤnfte zu 725 fl. 
‚angegeben. 


3) Die Pfarrei Abnigftein. 

Die katholiſche Pfarrei Königftein 
ift durch die Beförderung des Pfarrers 
Georg Hallers auf die Pfarrei Kemnath 
erlediger worden. Gie zählt in ihrem Bes 
zirke 839 Seelen, — der Pſarter al⸗ 
lein vorſteht. 


Die jaͤhrlichen Renten fließen aus dem 
Ertrage der Widumgruͤnde zu 226 fl., der 
Zehenden zu 747 fl., des Handlohus zu 
50 fl., und der Stofgefälle zu 121 fl. 15 kr., 
und beftehen ferner in einem Betrage aus dem 
Kirchen Vermögen zu 13 fl. 15 fr. und 16 
Klaftern weichen Holzes aus der Staatswals 
dung. Die beſtimmten jährlichen Abgaben 
hefaufen ih auf 94 fl. 22 fr. Die Pfarr 
Gebäude befinden fh in gutem baulichen 
Zuftanbe, 


4) Die Pfatrei Penting. 
"Die Pfarrei Penting, im föniglichen 
Landgerichte Neunburg vorm Wald iſt durch 
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die Verfezung des Pfarrers Johann Georg 
Winflers erledige worden, 


Die Bevölkerung berfelben belauft ſich 
auf 1033 Seelen. 


Die jährlichen Renten — in dem 
Erttage der Widumgruͤnde zu do f.; der 
Zehenden zu 472 fl. 17 kr.; der Gtolge: 
fälle, einfhlüßig der geftifteten Mefien 
zu 196 fl. 27. Auſſer den Steuern be: 
fiehen bie übrigen ftändigen Laſten iu 22 A. 
24 kr. 


Gm Iſarkreiſe: 
5) Das Benefizium zu Neufahrn. 
Das Kurat: Schulbenefijium zu News 


fahrn, Pöniglichen Landgerichts Freifing, 


mie einen ToralErtrage von circa 195 fl, 


53 fr. 3 dl., wird erlediget. 


Sämtlihe dazu qualifizierte ſtaͤndiſche 
und MendifantenKlofterpenfioniften werben, 
unter einem Termine von 3 Wochen zur 
Bewerbung yegen gehörige Mach weiſung 
ihrer Qualifikation zur Seelſorge und den 
Schulunterrichte mit dem Anhang, aufgefo: 
dert, ‘daß bdenfelben von ihren respee. Peu⸗ 
fionen 200 fl. belaffen werden, 





( Das Ortsgericht Hauzenſtein betriffend. ) 


Seine föniglihe Majeftät genehmigten 
auf den Antrag der Föniglichen Finanz Di: 
reftiou des Megenfreifes dem WUppellarions: 
gerichtsPräfidenten Freiherrn von Neid; 
fin, zu Hauzenftein, in Pandge: 
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richte Regenftauf auf nachftehende Weiſe 
ein Ortsgericht zu bilden: Dasfelbe wird 
die Orte und Einzeinhöfe Hauzenftein, 
am Berg, Thalhof, Penkhof, Hass 
ah, Vierholzen, Thanhauſen, 
Rabenhof, Gangbach, Sanphof, 
Weihermähle, Hoͤlzlhof, Füffem 


berg, Thurnhof, DOberaderhof, . 


Unreraderhof, Baͤndlhof, Abach— 

hof, Schneiderhof und Roith, mit 

54 ſtaͤndigen Familien enthalten. 

— —— — —— 

(Den Ort Unterleinfiedel, als einen Bes 
ſtandtheil des Ortsgerichts Zant betreffend. ) 
Da der Ort Unterleinfiedel mit 3 


Familien unter der Geſammtzaht von 116 


Familien des Ortsgerichts Zant begriffen 
ift, fo iſt derfelde auch ein. Beſtandtheil 
des befagten Ortsgerichts, ımd war um fo 
mehr, als auch defien topographiſche Lage 
damit übereinftimme, 
— — u nn un en 
Patriotiſche Beitraͤge. 


( Sir verwundete vaterlaͤndiſche Krleger. ) 


Am Namen Seiner Majeftätdes Königs. 
Zu diefer edlen Beſtimmung find ferner 

eingegangen: 

3, Bei Gelegenheit der allergnaͤdigſt anger 
srdneten dreitägigen Berflunden für ei⸗ 
nen gluͤcklichen Fortgang der Waffen der 
Föniglich s baierifhen Armee und der 
Alirten find am den’ Kirchthuͤren der 
Stadt Hof gefammelt, und durch das 
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Pöniglihe General Kommiſſariat des 

Mainfreifes eingefendet worden 22 5 fl. 

2. In dem Badeorte Steben, im Mains 

Preife, wurde vom einer Gefellfchaft, wel: 

he das Geburtsfeft Ihrer Maje ftär 

der Königin feierte, eine Sammlung 

veranflalter, umd durch den Pöniglichen 

Dergamtsgegenfrhreiber Brendel übers 

fender die Summe von 25 fl. — fr. 

3. Be den adgehaftenen dreitägigen Ber: 

Runden für den gluͤcklichen Fortgang der 

allirten Waffen wurden gleichfalls von 

dem Pfarramte Naila gfl, 47 fr. 

und von dem Pfarramte Gattendorf 

: 8 fl. 36 Er, 

gefammelt, umd Buch das Fönigliche 

General Kommiſſariat des Mainkreifes 
anher übermacht, 


4 Bei eben dieſer Gelegenheit: har das 
Pfarrvikariat Lichtenberg eingefams 
melt . .. 8 fl. — kr. 
welchet Betrag durch obiges koͤnigliche 
General Kreis Kommiſſariat einbefoͤrdert 
wurde. 


Durch das koͤnigliche Generql Rommiſſa⸗ 
riat des Illerkreiſes wurden die von dem 
koͤniglichen Revierfoͤrſter Jakob Heiß 
2 Oberkammbach, im Landgerichte Min 
delheim, gegebenen „ 12 fr — kr. 
eingebracht. 

Das koͤnigliche Pfarramt Kirchenla— 
mitz, im Mainkretſe, hat die bei erwaͤhn— 
sen dreitaͤgigem Kirchengebete gefammel: 


ten⁊us fe 42 tr. 
(mr), 


5 


* 


6 
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dem dortigen Landgerichte übergeben, 


. von welchem diefer milde Beitrag bereits 


7 · 


8. 


9. 


uͤberſendet wurde. 

Die Privatlehrerin der franjoͤſiſchen 
Sorache und weiblicher Handarbeiten, 
Madame Grain zu München, welche 
ſich ſchon im vorigen Jahre durch die von 
ihren Zöglingen verfertigten Wrbeiten 
zum Beften der baieriſchen Krieger vor⸗ 
theilhaft auszeichnete, uͤbermachte durch 
das koͤnigliche kokalSchul Kommiſſariat an 
das koͤnigliche General Kommiſſariat des 
Iſarkreiſes die von ſelben anher befoͤrder⸗ 


ten * 15 Pfund Charpie, und 
100 Pfund Zwetſchgen. 
Sind von der Pöntglichen Stadt Kommans 


dantfchaft Regenoburg die von dem Pfares 
amte Sch aͤr d in g uͤbermachten 25 Pfund 
Charpien nebſt einigen Bandagen anher 
geſendet worden. 


Auch hat das koͤnigliche General Kom⸗ 
miſſariat des Regenkreiſes burch das 
Landgericht Waldmuͤnchen nachſtehende 
Bandagen, Charpien und Kompreſſen ꝛtc. 
welche, unter Leitung des Kooperators 
Sitberhorn und der beiden Lehrer 
Reidl und Hecht, bie Schule zu 
Waldmünchen verfertigte, erhalten: 
142 Bandagen, 
19 große Fatſchen, 
156 Kompreſſen, 
3 paar Soͤckeln, 
2 Hemder, und 
36 Pfunp Charpien; 
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fo wie ferners die von ber Schule zu 
Gleiſenberg, Unter, Leitung des Echrets 
Sturms, gefertigten | 

30 Bandagen, 

"5 Konipreffen, und 

4 Pfund Eharpie, 
welche von der Schuljugend zu Wald⸗ 
münden und Gleiſenberg dargebracht 
mworden find. 


München den 22. Auguſt 1815. 


Königliher KriegsDefonomie 
Rath. 
v. Kraus. 
Rainprechter. 


— — — — — — — 


( Beitrag zum kdniglich-baieriſchen Invaliden— 
Send. ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Das Föniglihe Stadtgeriht Minden 
hat, zu Folge allerhoͤchſter Weifung, Die bei 
dem Gefuche um allergnädigfte Bewilligung 
zur Ausfpielung der Herrſchaften Wal 
chern und Lizelberg dem Föniglich tais 
erifchen Invalidenfonde zugefiherten Zehn 
Tauſend Gulden unterm 14, dieß jur 
Föniglichen Invaliden Kaſſe eingefender , wels 
es hiemit zur Öffentlihen Kenntniß ges 
bracht wird, 
München den 22. Yuguft 1815. 
Königliher KriegsDefonomie 
Rath, 
0. Strauß. 
Bolgiano. 
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Nazionals Garde II. Klaffe. 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten bei 
der National Garde III. Klaffe Folgendes zu 
verfügen: 

Im OberDonaukreiſe: 

An 7. Juli wurden bei dem erſten kLand⸗ 
mehr Bataillon des Landgerichts Neu— 
burg ber Lieutenant Knoblauch zum 
Dberlieutenant, der Fourier Lidel, und 
dee Korporal Holland zu Unterlieutes 
nants befördert ; 

unterm 24. Juli erhielt der Major 
Staub vom zweiten Landwehr: Bataillon 
des Landgerichts Ingolſtadt das erfte 
Bataillon, und zum Major und Kommans 
banten des zweiten Bataillons diefes Bezir⸗ 
kes wurde der Landgerichts Aſſeſſor Freiherr 
von Haafe ernannt; 

unterm nämlichen Datum im Landwehr⸗ 
Bataillon der Stadt Dillingen ber bis 
herige Oberlieutenane Johann Baier zum 
Hauptmann der dritten Fujilier Kompagnie, 
die Unterlieutenants Nikolaus Bratſch, 
und Joſeph Pfeiffer zu Oberlieutenants, 
und der Junker Franz Kaver Endres zum 
Unterlteutenant befördert ; 

im erften Landwehr Bataillon Kipfen 
berg erhielt der Lieutenant Mohr, wegen 
ſchwaͤchlicher Gefundheit,die Freylaffung vom 
activen Dienfte, dagegen wurde ber bisher 
eige Sergeant Joſeph Eferle zum Unters 
lieutenant, und 

im LandwehrBataillen Pappenheim 
der Unteraufjchläger Friedrich Wagner 
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in Pappenheim zum Oberliewtenant und Ad⸗ 
jutanten ernaune; dann 


unterm 25. Juli wurde bei dem Lands 
wehr Bataillon der Stadt Ingolftadt an 
ſtatt des verftorbenen Majors Hühner, der 
Ritter des Pöniylihen MaxJoſephOrdens 
und Galjbeamte Alois Hornberger das 
felbft, zum Major und Konunandanten ers 
nannt; 

unterm 28. Juli erhielt im erften Lands 
wehr Bataillon des Landgerichts Neuburg 
der bisherige Hauptmann Joſeph Karar 
mann dienachgefuchte Entlaffung „ und tritt 
in die Klaffe der Kontribuenten, dagegen 
wurden der Unterlieutenane Rauch zum 
Hauptmann, der Sergeant Rainer aber, 
und ber Korporal Bergmüller zu Unter: 
fieutenants, und 


im Landwehr » Bataillon Greding 
ber bisherige Feldwebel Anton Pfahler 
zum Unterlieutenant befördert ; 

im Landwehr Bataillon der Stadt Dil: 
lingen wurde ber Hauptmann Zenetti 
von der dritten jur zweiten Kompagnie, der 
Dberlieutenant Mori; Bratſch von ber 
erften als Oberlieutenant der Grenadier Kom⸗ 
pagnie, der Lientenant Adam Freindel von 
der erften, in gleicher Eigenfhaft jur Gres 
nadier Kompagnie, der Oberlieutenannt Gas 
les Mater und Lieutenant Andreas Ser 
beimaieer von ber zweiten, in nämlicher 
Eigenfchaft zur erften Kompagnie, der Ober: 
ieutenant Fofepd Maier und Lieutenant 
Andreas Popp von ber dritten, als folder 
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zur zweiten, und der kieutenant Pfetffer 
als Dberlieutenans zur dritten Kompanie 
verſezt; 


unterm 29, Juli tm F. Landwehr Batail⸗ 
bon Neuburg, der Feldwebel Mathias 
Zech, der Gemeine Johann Anton Murr, 
der Feldwebel Rochus Bater und der Ger 
geant Michael Thürmaier zur Unterlieus 
tenants, und in dee Schuͤtzen Kompagnie 
der Anton Brief zum Unterlieutenant, 
dann der Sergeant Eichlinger, und ber 
Unterlieutenane Johann Kugler zu Ober 
bieutenants befördert; 

am 31. Juli wurde der bisherige — 
mann Fuchs zum Major und Komman— 
danten des I. Landwehr Bataillons des Lands 
gerichts Monheim, dann zum Hauptmann 
und Kommandanten des H. DBataillons ber 
Landgerichts. Advokat Bittel me ier er 
naunt; dann 

am 2. Auguſt dem Major Donsber 
ger, im Landwehr Bataillon der Stadt 
Höhftädr, wegen zerruͤtteter Geſundheit, 
die gebettene Entlafjung ertheilt, und der Gre⸗ 
nadier Hauptmann Leopold Curtis zum: 
Major und: Kommandanten diefes —— 
lens befoͤrdert. 


Im Salzachkreiſe: 

Am 30. Juli erhielt der Artillerie Ober⸗ 
neutenaut des koͤniglichen Landwehr Batail⸗ 
lons der Kreis Hauptſtadt Salzburg, 
Franz Koͤck, ſeiner legal bewieſenen phiſiſchen 
Gebrechen halber die gebettene Entlaſſung, 
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wogegen der bisherige Unterlieutenaut Phi⸗ 
livp AihingerzumOberlieutemant, und der 
Feuerwerker Andreas Kern zum NUnterlieute⸗ 
want vorrüdt; 


am 10, Auguft wurde ber Pönigliche Lands 
richter Jofeph Zottmann als Major und 
Kommandanten des LandwehrBataillons zu 
Teifendeorf ernannt. 





Zufrtedenheits-Bezeugumg. 


Seine Pöniglihe Majeſtaͤt geruhten die 
Verdienſte, welche fih Ber Hauprmann im I. 
Landwehr daraillon des Landgerichts Neus 
burg, Auton Danner, um den Dienft 
diefes Bataillons erworben hat, mir der 
goldenen Zivil Verdienſtmedaille und Bezeu— 
gung der allerhoͤchſten Zuftiedenheit aller⸗ 
gnaͤdigſt zu belohnen, und zu verfügen, daß 
dieſe Medaille demſelben auf eine ai 


Weiſe zugeſtellt werde, 


Muͤnchen den 14. Auguſt 1815 





Pfarreien: umnd Benefipiem 
Berleihungen. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten fol⸗ 
gende Pfarreien und Beneſtzien nachſtehen⸗ 
den Individuen zw verleihen : 


im Monate Juli— 


anr zr. die Pfarrei Hohenftat, Defanars 
und Landgerichts Hersbrucks dem Prieſter 
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Karl Friedrich No pit zſch, bisherigem Pfars 
zer zu Ejelwang, Dekanats Sulzbach; 

die Pfarrei zu Hopfen, Landgerichts Fuͤſ⸗ 
fen, dem bisherigen Pfarrer zu Schnepfau, 
im vorarldergifehen Landgerichte Innerbre⸗ 
genzwald, Priefter Ignaz Harlader; 

im Monate Auguft: ' 

am 8. die Pfarrei Oberdorfen, Landges 
richts Erding, dem Kooperator zu Moos 
thann, im Landgerichte Landshur, Priefter 
Peter Straffer; 


am 16. bie Pfarrei Diersbach, Landges 
richts Schärding, dem Priefter Anton 
Brandl, Pfarter zu Kopfiag, Landgerichts 
Schärding, und die Pfarrei Kopfing dem 
“bisherigen Pfarrer zu Diersbah, Priefter 
Ignaz Ruff; endlich 
die Pfarrei Feldmoching, Landgerichts 
Münden, dem Priefter Jakob Fuͤhrer, 
Kooperator zu Suljenmoos Rural Kapitels 

Egeuhofen. 





Dienſtes Nachricht en. 


Seine koͤnigliche Majeftät gerubten nach⸗ 
ftehende Beftimmungen zu treffen: 


im Monate Juli: 
am 30. bie erledigte zweite Aſſeſſors⸗ 
ftelle des Landgerichts Illerdieſſen dem 
vormaligen Affeffor Joſehh Matt, zu Ju— 
nerbregenzwald, gegenwärtig zu Rofenheim 
proviforifch zu verleihen; dann den feitheris 
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gen Revier⸗Vorſteher zu Lindenbuͤhl, Johann 
Hiob Bolz, in der fünftigen Verwaltung 
dieſer Revier in proviſoriſcher Eigenſchaft 
zu beſtaͤtigen; 


im Monate Auguſt: 


“ am 4. dem 'quieszirten Oberförfter von 
Martenberg, Theobald Thoma, zum Ober 
förfter in Neumarkt; den quieszirten Lande 
richter von Taxenbach, Joſeph Geifter, 
zum Erpeditor bei der Finanz Diref;ion des 
Salzachkreiſes; den Mevierförfter zu -Bos 
delsberg, Ehriftian Hertel, zum Revier⸗ 
förftee in Haunſtetten, und den Forſtwaͤrter 
zu Kempten, Chriſtian Kopp, zu Revier 
förfter in Bodelsberg; ferners 


am 6. ben Joſeph Sulzberger als 
MagazinsDffiziant bei der Porzelaing; Dies 
derlage in Münden zu ernemmen; 


am:g. dem Direftor des. Appellations- 
gerichtes für den Iſarkreiſe, Friderich 
Popp, die Vorrädfung in die dort erles 
Digte zweite eratmäßige Direktorsſttelle zu 
gewähren, und den Regiments Auditor Wil⸗ 
Helm Ignaz von Wenger zum Aſſeſſor 
bei dem Stadtgerichte in Kempten zu ers 
nennen; 


am 15. den Aſſeſſor des Stadtgerichts 
zu München, Alerander Freiheren von BU 
derndorff, auch zum Affeffor bei dem 
MWechfelgerichte erfter Inſtanz zu beftimmen; 
dann die durch Ernennung der Aſſeſſoren 
Joſeph von Krempelhuber und Angelo 
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Sabbadini, zu Supleanten bei dem Wed: am 22. auf die erfie Aſſeſſorsſtelle zu 
felgerichte zweiter Inſtanz, eröffneten zwei Aſ⸗ Kemnath den erflen Afiefior zu Stadrfteis 
fefforsftellen bei dem Wechjelgerichte erfter nah, Fran; Wirtmann; und auf die 
Snftanz, den Handelsleuten Simon Spitz⸗ erfte Aſſeſſorsſtelle zu Stadtſteinach den 


mwegg und Johann Paul Goͤttner zu Aſſeſſor von Kemnarh, Fran; Jakob Koler, 
verleihen ; endlich zu beftimmen, 


L———  ————— — nn —— — — —— — — 
Summariſches Verzeichniß 


derjenigen Individuen, welche von der zur Landeöficherheit im Kduigreiche Baiern aufgeſtellten Polizei: 
Kordond = Mannfchaft angehalten, dann über die Landes- Grenzen in ihre Heimath, oder an bie 
einfchlägigen Gerichte und Aemter geliefert wurben. 


Gm Monate Mai 1815. 
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"Im XXX, Stuͤcke des Regierungsblattes vom 12. Auguft I. J. Seite 720, Zeile 16. lefe man 
Emanuel Philipp Fuchs, ftatt Emanuel Philipp Lu d) s. 
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Königlich » Baierifches 
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Regierungsblatt. 





XXxV Stüd. Münden, Samſtag den 9. September 1315. 





Berordnung 





(Die ehemaligen Paſſiv⸗Lehen des Staats⸗Ver⸗ 
moͤgens betreffend.) 
Bir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Ir Wir durch Unfere allerhoͤchſte Ent: 
fchfiegung vom 17. Aprik 1807 fämtliche 
Paſſiv⸗Lehen des Staates als freies Eigen: 
thum desfelben erflärten, verhießen Wir zu: 
gleich denjenigen ehemaligen Leheuherren, 


welche dadurch an wirffichen Einfünften vers . 


fieren wuͤrden, Entfchädigung nach einem 
billigen Maßſtabe. Diefen beſtimmen Wir 
nun dahin, daß den ehemaligen Lehenherren 
bei den einſchlagenden Rentämtern eine jährs 
fiche Geldrente angewiefen werden fol, die 
dem auf ein Jahr treffenden Betrage ihrer 


vormaligen Ichenherrlichen Einfänfte, nach 
einem jwanzigjährigen Durchſchnitte berech⸗ 
net, gleih Fommt; daß alfo, wenn z. B. 
die nachgemwiefenen rechtmäßigen Einfünfte 
in zwanzig Jahren zoo fl. betrugen, bie 
Entſchaͤdigung auf 5 fl. jährlich feftzufe 
zen iſt. 

Unfere Finanz⸗ Direktionen haben hie 
nad; die Geſuche ſolcher ehemaligen Lehen⸗ 
herren zu behandeln, jedoch vor Anweiſung 
der Entſchaͤdigung Unſere en 
einzuholen. 

München den 18. Auguft 1815. 
mar Jofeph. 
Graf von Montgelas, 


Auf Toniglichen allerhbchften Befehl 
ber Genetal®ckrerär 
®. von Geiger, 


(48) 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreien- und Benefizien— 
Erledigungen. 





Im Großherzogthume Würzburg. 


7) Die Pfarrei Thundorf. 

Die Fatholifche Pfarrei zu Thundorf, 
im Großherzogthume Würzburg, Landge: 
richte Muͤnnerſtadt und Landfapitel Stadt: 
lauringen, ift durch dieweitere Beförderung 
des bisherigen Pfarrers erlediget worden. 
Dahin ſind eingepfarrt die Farholifchen Eins 
mohner von Maßbach, Rothhauſen 
und Theinfeld, in welchen Filial:Orten ih 
eben fo, wie im Pfarrorte, Fatholifhe Schu: 
Ien befinden. Die Farholifhen Einwohner 
zu Voͤlkers hauſen hat ber Pfarrer cha- 
ritative in der Geelforge zu verfehen. Die 
ganze Seelenzahl beläuft fih auf 790 Köpfe, 
Der Ertrag der Pfarrei an baarem Gelde, 
Maturalien und einigen nugbaren Grund: 
ſtuͤcken kann auf 557 fl. cheinifch augefhlagen 
werden, Die dermalen darauf haftenden Ab: 
gaben betragen 16 fl. 465 Fr. 





Sm Mainftreife. 
3) Die Pfarrei Strulendorf. 
Durch den Tod des Pfarrers Simon 


Badum zu Strulendorf ift die Pfarrei 
gleihen Namens erlediger worden, Die 
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Pfarrei Strulendorf Tiegt in dem Land: 
gerichte Bamberg 1. und dem Defanate 
Egolsheim; fie hat Feine Filial, noch einge 
pfarrte Orte zu verfehen, auch iftfein Hilfs: 
priefter bei der Pfarrei angeftellt, Die Sees 
lenzahl ber Pfarrei beläuft fih auf 556. 
Der Ertrag derfelben berechnet fich, nach der 
von dem verftorbenen Pfarrer übergebenen 
Faſſion, in Geld und Maturalien auf 717 fl. 
164 fr. Die Laften betragen-124 fl. 19 fr. 


Gm Rezatkreife. 
3) Die Pfarrei Gerolfingem 


Durch den am 18. Auguft l. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Kirchmaier, iſt die Pfar⸗ 
rei®erolfingen, im Dekanate Warfertrü: 
dingen, erlediget worden; beren Ertrag in 
der Faffion vom Jahre 1807 auf 790 fl. 
16% fr, berechnet worden ift, 


Am Regentreife 
4) Die Pfarrei Kemnath, 


Die Pfarrei Kemnarh, im Landge: 
richte Nabburg, wurde burch das Hinfcheis 
ben des Pfarrers Joſeph Sertl erlediget. 

Die jährlihen Einfünfte, einfhlüßig 
der Filial Nenaigen, welche den Unters 
halt eines Hilfspriejters norhmwendig macht, 
fließen aus dem jährlichen Ertrage der Wid⸗ 
dumgründe zu 733 fl. gfr., der Zehenten zu 
1722 fl. 19 kr., der grundherrlichen Rechte 
zu 65 fl, 13 kr., der Stofgebähren und ges 
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ftifteten Gottesdienſte zu 187 fl. zu fr. Die 
ftändigen Laften, einſchluͤßig des Hilfspries 
ſters, belaufen ſich jährlich auf 512 fl. 15 fr. 
und die Bevölkerung auf 934 Seelen. 

Die Pfarrgebäude zu Kemnath befin: 
den fih im guten, idie Defonomie:Gebäube 
zu Menaigen aber im baufälligen Zus 
ftande, 


m DberDonaufreife 
5) Die Pfarrei Waldftetten. 


Durch den am 22. Juli 1. J. erfolgten 

Sterbfall des Pfarrers Nortner ift bie 
Pfarrei Wald ſtetten erlediget worden. 
.  Diefe Pfarrei liegt im Pandgerichte 
Günzburg, in der Diözefe Augsburg; mit 
Einſchluß eines hiezu gehörigen Hofes zählt 
fie 950 Seelen ; es befindet fich zugleich ein 
Fruͤhmeß⸗ Benefizium dafelbft; die Einfünfte 
betragen gegen 900 fl. 





Am Iſarkreiſe. 

6) Das Hartnaglifche Benefizium in Mins 

den. B 

Durch den Tod des Priefters Oftler iſt 
das Hartnaglifche Benefijium an ber 
fieben Frauen: Pfarrkirche dahier erlediget. 

Die Stiftungsverbindlichfeit befteht in 
dem Lefen fünf heifiger Meffen durch die 
Woche; dafür bezieht der Benefiziat eine 
Rente von 463 fl. 22 fr. aus Kapitalien. 

Alledazu qualifizierten Bewerber und vors 
zügfich emeritirten Priefter haben ſich binnen 
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vier Wochen bei der vorgefejten Päniglichen 
Kreis: Stelle zu melden. 


D Die Pfarrei Engelsberg. 
Die Pfarrei Engelsberg, Landger 
richts Troßburg, Dekanats Petersficchen, 
ift durch den Tod des Pfarrers Jäger erle: 
diget. Gie hat ungefähr 7 Stunden im 
Umfange, und zähle 1286 Seelen, Ein 
Theil der Pfarrei liege im Landgerichte 
Mühldorf, und ein anderer Theil im Lands 
gerichte Meudtting, im Salzachkreiſe. 

Sie hat vier Filialkirchen und ein Bes 
nefijzjium, und wird von einem. Pfarrer 
und zwei, jeßt einem SHilfspriefter pas 
florirt, 

Im Pfarrbezirfe ift nur eine Schufe zu 
Engelsberg. Der approximative Ren: 


tens Betrag ift bei 4171 fl.; die Ausgaben, 


ohne jene auf Unterhaft der Hilfs:Geiftlich- 
feit, circa 171 fl. 





(Das DOrtögericht zu Wolken ftein betreffend.) 

Seine koͤnigliche Majeftät genehmigten, 
auf den Antrag des GeneralKommiffariats 
des Mainkreiſes, dem großherzoglich:badijchen 
geheimen Rathe Freiherrn von Secfendorf, 
zu Wolfenftein, im Landgerichte Pottenftein, 
ein Ortsgericht zu bilden, welches die Orte 
Wolkenftein und Thosmühle, Mo: 
gart und Morſchreut, mit 55 ftändigen 
Familien, begreifen wird, 

Muͤnchen den 20, Auguft 1815, 


(48*) 
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Allerhöhfte Zufriedenheits:Be 
zeigungen und Belohnungen. 


Seine koͤnigliche Majeftit haben aus 
ben Berichte des GeneralKöinmiffariats des 
Iſarkreiſes mit Wohlgefallen erfehen , daß 
ber vormalige Probit bed aufgelöften Klo: 
ſters Baumburg, und dermalige Rural: 
Dekan und Pfarrer zu Höfelwang, Landges 
richts Teoßburg, Franz Lindemann, ber 
Ortsſchule drei unverzinnsliche Lotterie-An: 
Ichens:Roofe per 75 fl. gefchenft, und meh: 
tere Hausväter der Schulgemeinde zu einer 
ähnlichen Schanfung ber 425 fl. bewo⸗ 
gen hat. 

Allerhoͤchſt Diefelbe geruhten zugleich zu 
befehlen, dieſe Schänfung, wodurch, nad) 
vorlaͤufiger Umwandlung der erwaͤhnten un⸗ 
verzinnslichen Looſe in Ein verzinnsliches, 
der Gehalt des Schullehrers zu Hoͤſelwang 
jaͤhrlich um zo fl. verbeſſert worden iſt, 
durch das Regierungsblatt zur oͤffentlichen 
Kenntniß zu bringen. 





Der verſtorbene Kanonikus des aufge⸗ 
loͤſten Kollegiat Stiftes zu Iſen und Pfarrer 
Ferdinand Pfattiſch in Walpertskirchen, 
Landgerichts Erding, nicht zufrieden damit, 
daß er zum LokalSchulfond der Pfarr⸗ und 
Schulgemeinde Walpertskirchen früher ſchon 
Eintauſend Gulden geſchenkt hatte, 
ſezte in feinem Teſtamente am 28. April 
1805 die Pfarrſchule zur Haupt Erbin feines 
hinterfaffenen Vermögens ein, Diefes be: 
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fand in 528 fl. 53 fe. Davon wurden 
auf den Bau einer ganz neuen Schulwoh— 
nung mit zwei Lehrzimmern 2413 fl. ver: 
wendet, und weiter 300 fl. zum Ankaufe 
eines Grundſtuͤckes, welches dem Schulleh⸗ 
rer nuznießlich uͤberlaſſen werden ſoll, be⸗ 
ſtimmt. Won der Rente des übrig geblie⸗ 
benen Kapitals beziehet der aufgeftellte Schul⸗ 
gehilfe den größern Theil feines Gehaftes, 
fo wie die Real: Schul:-Erigen; davon beftrit; 
ten wird, 


Seine Förtigliche Majeftär Haben, um das 
Andenken des genannten würdigen Pfarrers 
und Vaterlandfreundes zu ehren, ſolches 
hiemit zur öffentlichen Kenntniß zu bringen 
befohfen, 





Seine koͤnigliche Majeftät haben fer: 
ner dem Johann Mayer von Boͤfingen, 
Landgerichts Burgau, wegen ſeiner bei 
Feuersbruͤnſten öfters bewieſenen Thaͤtig⸗ 
keit, und insbeſondere wegen ſeiner am 
10. Juni d. J. bei dem Brande zu Boͤ⸗ 
fingen mit eigener Rebenggefahr geleiftes 
ten Hilfe, unter Bezeugung allerhöchften 
Wohlgefallens, ein Graziale von 25 fl, 
zu bewilligen geruht. 

— —— — — 


NazionalGarde II. Klaffe, 





Seine koͤnigliche Majeftät geruhten bei 
der Nazional:Garde I. Klaffe im Salzach—⸗ 
Freife folgendes ju verfligen: 
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Im Monate Auguſt l. J. 
am 2. bei dem LandwehrBataillon des 
Landgerichts Tittmoning den Gutsbeſizer 
Dimas Wiederwald als Major und Ba: 
taillons : Chef zu ermenuen, und für die 
Befezung ber übrigen Chargen nachftehende 
Individuen zu beftätigen. 


Sm Stabe: 


Bataillons Adjutant: Joſeph Jaͤger, 
Auditor: Georg Eiweck, 


”„ » 

» » Auartiermeifteer: Marhias Pi: 
del, 

» »  Beugwart: Georg Pezolt, 


Oberarzt: Joſeph Lindner, 
Fahnenjunker: Franz Pofhader, 

3. Schuͤzen Kompagnie. 
Hauptmann: Joſeph Neudegger, 
Oberlieutenant: Joſeph Helmberger, 
1. Lieutenant: Franz Stockhammer, 
2. Lieutenant: Joſeph Obermayr. 

2. Schuͤzen Kempagnie. 
Hauptmann: Joſeph Lang, 
Oberlieutgnant : Franz Grafetſtaͤdter, 
1. Lieutenant: Simon Wurm, 

2. Lieutenant: Georg Scherer. 


1. Fuſilier Rompagnie. 


Hauptmann: Joſeph Hopf, 
Dberlieutenant: Alois AUngerbauet, 
1. Lieutenant: Cajetan Maner, 
2. Lieutenant: Joſeph Zeſchik. 

2. ZufilierKompagnie, 
Hauptmann: Georg Stadler, 


— 
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Oberlieutenant: Paul Mundigler, 
I, Lieutenant: Mathias Zehentner, 
2, Lieutenant: Joſeph Leitner, 


3. FufilierRompagnie, 
Hauptmannı Johann Kofler, 
Dberlieutenant: Joſeph Edenhuber, 


1, Bieutenant: Joſeph Recter, 
2, Lieutenant: Johann Mayer, 


4 BufilierRompagnie, 
Hauptmann: Franz Hofer, 


Dberlientenant: Joſeph Hof er, 
Lieutenant: Joſeph Zebhanfer. 


5. Fuſilier Kompagnie. 


Hauptmann: Jeſeph Stadler, 

Oberlieutenant: Mathias Miederhau: 
fer, 

1. Lieutenant: Fran Holzmann, 

2. Lieutenant: Joſeph Hofpointner. 


6. Fufilierfompagnie, 
Hauptmann: Joham Schlafner, 
Dberlientenant: Georg Gröbner, 

1. Lieutenant: Georg Eder, 
2. Lieutenant: Anton Helbenberger. 


Kavallerie. 


Dberlientenant: Benjamin Baum: 


gartnerz 

ferner am 18. bei der Landwehr ber 
Stade Hallein den Jakob Grundner 
und Johann Koeppf zu Lnterlieutenants 
zu befördern. 
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Pfarreien Verleihungen. 





Seine koͤnigliche Majeftät geruhten fol: 
gende Pfarreien nachkehenden Individuen 
zu verleihen: 

Sm Monate Auguft LS. 

am 20. bie Pfarrei Bertoldsdorf, De: 
kanats Windsbah und Landgerichts Heils: 
bronn, dem bisherigen Vikar zu Geroffin: 
gen, Defanats Waffertrüdingen, Emanuel 
Chriſtoph Auguſt Stierlein; 

am 21. das Diakonat an der St. Yo: 
hannisficche in Ansbah, dem bisherigen 
dortigen Konbiafon Model, und das 


Kondiafonat an der genannten Kirche dem 


Kandidaten Konrad Matheus Müller, 
dermaligen Vikar in Altdorf; 


am 22. bie Pfarrei Gundelfingen, Land; 
gerichts Lauingen, dem bisherigen Pfarrer 
zu Sangenerringen, Landgerichts Schwab: 
münchen, Priefter Eöleftin Hirner; 

die Pfarrei zu Roßhaupten, Landge: 
richts Füffen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Dfterfhwang , Landgerichts Immenſtadt, 
Priefter Vital Hoe ſelmair; 

die Pfarrei Hohenzell, Landgerichts 
Mattighofen, dem bisherigen Pfarrer zu 
Oberhaching, Landgerichts München, Pries 
fter Georg Reiſchl, und die hiedurch er: 
fedigte Pfarrei Oberhaching dem Priefter 
Yohann Evangelift Tremel, Kooperator 
zu Gangfofen, RuralKapitels Fronten⸗ 
haufen; 
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bie Pfarrei Reundorf, Landgerichts 
Bamberg links der Megniz, dem Pfarrer 
zu Zell, Landgerichts Zeil, im Großherzog: 
thume Würzburg, Priefter Joſeph Karl, 
und die Pfarrei Elfershaufen, Landgerichts 
Euerdorf, im Großherzogehume Würzburg, 
dem Benefiziaten zu Eufersheim, Priefter 
Mar Keller; 


am 23. die Pfarrei zu Ninchnach, Land- 
gerichts Regen, dem bisherigen. Pfarrer zu 
March, Priefter Michael Hinterober: 
maier, und die dadurch erledigte Pfarrei 
zu Mach, Landgerichts Megen, dem Er: 
Fapuziner Priefter Jofeph Wiflin 9, dermas 
figem Kaplane zu Schwandorf, Landgerichts 
Burglengenfeld ; endlich 


bie Pfarrei Raitenhaslach, Landgerichts 
Burghaufen, dem Priefter Johann Wil: 
heim Höfler, Erziftercienfer des ehemaligen 
Klofters Aldersbah, bermaligem Kaplane 
zu Tödling, RuralKapitels Pigling, und 
Landgerichts Vilshofen; 


‚ Im Monate September: 


am 2. bie. Pfarrei Kirchheim, Laud⸗ 
gerihts ‚Münden „dem Priefter Fran 
KZaver Deyrer, Kooperasor zu Pockhorn, 
RuralKapitels Erding; 


bie Pfarrei zu Loppenhaufen, Landge⸗ 
richts Mindelheim, dem bisherigen Pfarrer 
zu Ebershaufen, Landgerichts Roggenburg, 
Priefter Florian Lohbronner, und die 
dadurch erledigte Pfarrei Ebershaufen dem 


765 


bisherigen Pfarrer zu Krenzehal, Landge⸗ 
richts Kempten, Priefter Johann Theophis 
lus Unold; z 


die Pfarrei Aholming , Landgerichts 
Deggendorf, dem bisherigen Pfarrer zu 
Iggensbach, Landgerichts Vilshofen, Prie: 
ſter Reimund Riedl, und die dadurch ers 
fedigte Pfarrei Iggensbach dem Priefter 
Franz Zaver Fritz, Kaplan zu Wegſcheid, 
Rural Kapitels Waldkirchen, 


die Pfarrei Fichtelberg, Landgerichts 
Kenmarh, dem bisherigen Pfarrer zu 
Schmidgaden, im Landgerihte Nabburg, 
Priefter Wolfgang Senft, und die Pfar: 
rei Schmidgaden dem bisherigen Koo— 
perator zu Cham, Priefter Anton von 
Geisler; 


die Pfarrei zu Arrach, Landgerichts 
Wörth, dem bisherigen Pfarrer zu Kirch: 
heim, Landgerichts München, Priefter Jo: 
ſeph Sagft ätter; 


und am 3. bie Stadtpfarrei Gräfen: 
berg dem Johann Heinrih Wilhelm Wit: 
ſchel, bisherigen Defan und Pfarrer zu 
Igensdorf, Landgerichts Gräfenberg; 


Ferners zu beftätigen: 


am 2. bie Präfentazion des Heren Für: 
ften von Dettingen: IWallerftein für den bis; 
herigen Pfarrer zu Obergepertshanfen, Prie: 


fier Franz Zaver Meher, auf die Pfar⸗ 


tei Zimershaufen, Pandgerichts Ursberg. 
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Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten 

folgende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Auguſt l. J. 
"am: 17. den Diteftor des Reichs-Archives, 

Vorſtand des Reichſsheroldenamtes, und ge: 
beimen Referendaͤr, Karl Heinrich Ritter 
von Lang, zum KanzleiDiveftor des Re 
zatkreiſes zu ernennen; 

am 20, die Gerichtsarzrftelle zu Men: 
ftade an der Gaale, dem bisherigen Ge 
richtsargte Doktor Wohlgemurh, zu 
Eltmann, im Großherzogehume Würzburg, 
zu verleihen; 

dann den Lnterförfter zu Silberbach, 
Karl Ludwig von Shirnding, zum Re 
vierförfter in Mengersreuth; den Forflaufs 
feher im Lichtenberg, Friedrich Ro ſen— 
merfel, zum Unterförfter in Silberbach, 
und den Feldjäger Friedrich Hafner zum 
Forftauffeher in Lichtenberg; 

am 25. den quies;irten Kreis-Regiſtra⸗ 
tor Chriſtohh Benning, zum Megiftras 
tor der Finanzdirefjion des Mainfreijes zu 
ernennen ; 

Am Monate September: 

an 1. ben quieszirten Magijteats:Ko: 
piften zu Feuchtwangen, Kafpar Schle: 
gel, zur Verfehung der dritten Schreibers: 
ftelle bei dem Stadtgerichte zu Fürch zu 
verwenden ; und die Poflverwaltung zu 
Günzburg dem Poftjtallmeiftersfohne Karl 
Grashei in Augsburg zu übertragen, 
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Summarifdes Verzeichniß 


über die zur Aufrechthaltung der innern Sandeöficherheit von der koniglichen Gendarmerie geleiſteten Dienfte. 


Im Monate April, Mai und Zuni ıgr5. 
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xxxvil. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 20. September igxz. 





Allgemeine Verordnungen. 


(Die allgemeine Landesbewaffnung betreffend.) 
Wir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Woayrend Wir Uns mit beſonderem Wohl 
gefallen von dem zwecmäffigen und wirk⸗ 
famen Eifer überzeugen, mit welchem von 
Unfern Zivil: und Militär Behörden ben 
wegen Organifaziow der allgemeinen Bandes: 
bewaffnung von Uns erlaffenen Verordnun⸗ 
gen entfptochen, und diefe Anftalt ihrer Boll: 
kommenheit immer näher gebracht wird, — 
muß es Uns um fo unangenehmer ſeyn, von 
verfchiedenen Seiten die Klage zu hören, 
daß einige Behörden mit den zu Befoͤrde⸗ 
zung der Anftalt an fih nothwendigen Au⸗ 
ordnungen auch ſolche Verfügungen in Vers 


bindung fezen, welche Unfern Untertanen 


unndthiger Weife Koften verurfachen, deren 
Veberbürbung ihnen befonders unter den 
dermaligen VBerhältniffen fchwer fallen muß, 
und von welchen fie nach Unfern mehrmal 
ertheilten ausdrücklichen Befehlen frei blei⸗ 
ben follen. 

Wir fehen Uns daher veranlaßt, hiemit 
ernftlich zu befehlen, daß die Uniformirung 


der Landwehr auf dem platten Lande durchs 


aus weder durch bireften, noch indireften 


Zwang bewirkt, und keinem Lnterthane, 
welcher ih nicht ganz freiwillig uniformiren. 
will, mehr, als die Tragung ber im Dienfte: 
vorgefchriebenen Armbinde zugemuchet wers 
den foll, Eben fo follen die Anfchaffungen . 
von mufifalifhen Inſtrumenten, Uniformi⸗ 
zung von Mufifbanden f. a. Auslagen buch; 
aus nur nach erfolgter ſpezieler Genehmi⸗ 
gung Unferer einfchlägigen Diinifterien ſtatt 
finden, bie hiefuͤr erfoderlihen Fonds aber 
auf jenem Wege beigefchafft werden, wels 
her für die übrigen Kommunalbebärfniffe 
vorgefchrieben iſt. 

Wir erneuern zu diefem Ende in Hinficht 
aller Leiftungen, welche von Unſern Unter⸗ 
thanen in Beziehung auf bie allgemeine | 
Landesbewaffnung gefodert werben Fönnten, : 
Unfere Verordnung vom 18. Oftober 1808 
(Regierungsblatt ©. 2554.) und 16; Au⸗ 
guft 1810 (Regierungsblatt S. 678.) und 
werden die hierin angeordneten Strafen ges 
gen diejenigen, welche entgegen handeln, 
ohne Nachſicht vollziehen laſſen. 

München ben zo, September 1815. 

Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, 
- Auf Pöniglihen allerhöchften Befehl 
der General Sekretaͤr 
v. Baumüller. 
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(Die Kompetenz. ber Kriminal⸗ — Zivit&traf: 
gerichte bei fonfurrirenden Polizeillebertres 
tungen und Defraudazienen betreffend.) 


Bir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Wir finden Uns bewogen, zur näheren Er⸗ 
laͤuterung der im StrafGeſezbuche Theil IE. 
Artikel 14. enthaltenen Beſtimmungen über 
die Kompetenz der Kriminal- umd. Zivil: 
Strafgerichte bei Fonfurrirenden Polizeis 
Uebertretungen und Defraudazienen zu vers 
ordnen, wie folgt: 

— 1 

Treffen mit dem angefchufdigten Wer 
brechen oder Vergehen-noch nicht beftrafte 
Polizeillebertretungen in einer und. berfelben 
Perfon zufammen, fo hat das Kriminal 
oder ZivilStrafgericht ach uber leztere zu 
entfcheiden, ohne Unterſchled, ob fie mit dem 
unterfuchten. Verbrechen oder Vergehen im 
Zufammenhange fiehen oder nicht. Die Uns 
terfuchungsgerichte haben nad Limftänden, 
und fo ferne dadurch die Hauptfache nicht 
aufgehalten wird, ruͤckſichtlich der faftifchen 
Umjtände der Polizeillebertretung mit der 
treffenden Poliyei Behörde das erfoderliche 
Benehmen zu pflegen, auch die erfennenden 
Gerichte die Beftimmungen ber einfchlagens 
den Poligeißefeze zu berückjichtigen, und 
insbefondere in Anfehung der Koften und des 
SchadensErfazes oder der Genugehuung, 
wegen der mit zu befirafenbden Polizeilleber; 
tretungen, die allgemeinen Vorſchriften des 
StrafGeſezbuches Theil II. Artikel 7. zu 
beobachten, 
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.: A 
Leber die Wirkungen ber Konfurreng 


‚einer ‚Poligeillebertrerung „mit, einem Vers 


brechen oder Vergehen entfcheiden die Vor: 
fhriften des Straf&efezbuches Theil I, Ars 
tifel 92., 95.. und 100., welchen zufolge 
außer den fällen, wo die Pofizeillebertretung 
eine Geldftrafe nach fih zieht, welche dem 
Artikel 109. $. 1. gemäß mit andern Stra⸗ 
fen verbunden werden kann, bie Fonfurris 
rende Polizeiliebertretung als erſchwerender 
Umftand auf Zumeſſung der Strafe inners 
halb der gefejlichen Grenzen oder auf Beir 
fügung einer dußern Schärfung Einfluß hat. 
Kenn aber mit einem als Verbrechen ober 
Vergehen ſtraföaren Diebftahle, dem Unter: 
ſchlagung und Betrug wider das Eigenthum 
gleich gefezt find, ein polizeilich ſtrafbarer 
Diebſtahl konkurrirt, fo ift dasjenige zu 
beobachten, was bie Anmerkungen zum 
StrafCefejbuhe Band I. Seite 112. f. 
und Band IH. Seite 230. f. enthalten, 


"m: 
Dach dem, was Wir ber Kompetenz 


ber Strafgerichte bei konkurrirenden Polijeis 


Uebertretungen verordnet haben, ift auch 
dasjenige, was das StrafGeſezbuch Theil IL. 
Artikel 399. Numer 2. vorfhreißt, I bies 
felben amuwenden. 

IV. 

Die Beftimmungen des StrafGefezbus 
es Theil 11. Artikel 355 und 357., wel: 
hen zufolge im Falle eines los ſprechenden 
oder die Unterfuchung einftelenden Erkennt⸗ 
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nifjes eine VBerweifung an die PolizeiBehoͤr⸗ 
den ftatt findet, werden andurch nicht nur 
hieher ausdrücklich vorbehalten, fondern auch 
dahin erftrecdt, daß Gchilfen und Begütte 
ftiger eines Verbrechens oder Vergeheng, 
welche bloß eine polizeiliche Strafe trifft, 
an die PolizeisBehörde zur Aburtheilung ver 
wiefen werden muͤſſen. 


V. 


Kontravenzionen ‚gegen. die GiegelTare 
und Defraudazionen der Auffhläge, May 
ten und Zoͤlle gehören nur alsdann zur Kom⸗ 
petenz der Straf®erichte, wenn fie mit einem 
Verbrechen oder Vergehen als eine und dies 
felbe Handlung erfcheinen oder wenigftens 
damit in unmittelbarer Verbindung und Bes 
jiehung fliehen, In diefem Falle hat fi 
daher die adminiftrative Behörde mit der 
Sache nicht zu befaffen, und, wenn fie ſchon 
eine Unterfuchung angefangen hat, folche 
abzubrehen, und das weitere der Juſtiz⸗ 
Behörde zu überlaffen, welche jedoch, vor 
dem Erfenntniffe, mit der adininiftrativen 
‚Behörde über den Betrag des defrandirten 
Gefaͤlles, fo wie über die nach dem beftes 
henden Vorſchriften eintretende Gelds und 
KonfisfazionsStrafe zu kommuniziren, und 
in Anfehung dieſer beiben Punkte die Vor⸗ 
f&hriften des StrafGeſezbuches Theil II. Ars 
Artikel 7. jedesmal. genau einzuhalten hat. 
Desgleichen foll die JInſtiz Behoͤrde in Faͤl⸗ 
fen, wo die befondern Umſtaͤnde der Defrau⸗ 
dazion oder die hierkher vorhandenen Nor: 
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men auf das Straflirtheil wefentlichen Eins 
fluß haben fünnen, das Gutachten der ab: 
minijtrativen Behoͤrde, wo fie es noͤthig 
findet, einholen, Im Falle der Losſpre⸗ 
hung oder Entlafung von der Inſtanz fin: 
den die oben angeführten Artikel 355 und 
357+ ‚hier gleiche Anwendung. 
VI. 

Iſt Hingegen die Defraudazion abgeſon⸗ 
bert und unabhängig von dem unterfuchten 
Verbrechen oder Vergehen begangen worden, 
fo wird die Defraudazion von der geeigneten 
abminifteativen Behörde ohne alle Einwir: 
kung ber Straf®erichte unterſucht und bes 
handelt, diefen ftehet es jedoch frei, von ber 
abminiftrativen Unterfuchung und Entfcheis 
dung in fo ferne Einficht zu nehmen, als fie 
es hinſichtlich des Leumunds eines Angeſchul⸗ 
digten oder in anderer Beziehung des Prozeß⸗ 
ganges noͤthig erachten. 

VM. 

Die abdminiſtrative Unterſuchung und 
Behandlung wird durch die eintretende ſtraf⸗ 
gerichtliche Unterſuchung, ſelbſt im Falle der 
Verhaftung des Angeſchuldigten, nicht wit: 
terbrochen, fo ferne im lezten Falle der De; 
fraudant zu jener einen Anwalt ernennen, 
oder biefer für denjelben von Amtswegen 
beftellt werden kann. Erleidet jedoch die 
adminiſtrative Unterfuchung durch den Kris 
minalProjeß eine unvermeibliche Unterbre⸗ 
hung, fo lebt fie nach dem Erfenutniffe des 
Strafgerichts ſogleich wieder auf, > 
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Vin. 

Das vom Strafgerichte gefällte Urtheil 
hat im Falle des Numer VI. auf die Aburs 
theifung der Defraudazion Feinen Einfluß. 
Auch, hindert feine Strafe, ſelbſt die Lebens⸗ 
fieafe nicht ausgenommen, bie adminiſtra⸗ 
tive Behoͤrde, ihre Rechte aus der Defraus 
dazion hinfichtlich des Schadens Erfazes und 
dee verwirkten Gelb» oder Konfisfazions: 
Strafe an dem Vermögen des Verurtheilten 
‚geltend zu machen, 

Mach gegeniwärtiger Verordnung haben 
ſich fämtliche fowohl Juſtiz⸗ als admints 
ftrative Behörden genaueft zu achten. 

München den 12. September 1815. 

Mar Joſeph. 
Graf v. Montgelas. Graf Reigersberg. 


Auf Feiglidhen allerhöchften Befehl 
der General Sekretaͤr 
von Nemmer. 





Bekanntmachungen. 
Verzeichniß 


der 
von Seiner koͤniglichen Majeſtaͤt für das 
eintretende Etats jahr 1834 im ordentlichen 
-  Dienfte ernannten wirklichen geheimen 
Raͤthe. 
Bei der Sekzion des Innern:; 


Graf von Toͤrring Guttenzelf; 
Friedrich von Zentner; 
Adam Freiherr von Aretin. 
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Bei der Sekzion der Finanzen: 
Freiherr von Weihe; 
Graf von Taffis; 
Graf von Thärheim; 
Franz von Paula von Krenner; 
Freihere von Asbeck. 
In MitirdrÖrgenfänden: 
Heinrich von Kraus, Kraus i 
Bei der Sekzion ber Juftiz: 
Mar Graf von Prepyfing; 
Johann Mepomnf von Effner. 





Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten, 
auf den Antrag der einſchlaͤgigen General⸗ 
Kreiskommiſſariate, die Bildung folgender 
Ortsgerichte. 

Im Mainfreife: 
(Drtögericht zu Kaibiz.) 

Der Pönigliche Kaͤmerer Ehriftian Adam 
Freiherr von Lochner bilder auf bem durch⸗ 
gehenden Lehen Kaibiz ein Ortsgericht , 
welches in ben Orten Kaibiz, Löfhwiy, 
Senkendorf und Lindenhof 52 flän: 
dige Familien im Landgerichte Kemnath ents 
halten wird. 

München ben 6. September 1815. 


Im Regenkreiſe: 
(Drtögericht zu Reitenbuch.) 

Bon dem Domfapitel zu Megensburg 
wird ein Ortsgeriche zu Reitenbuch, im 
Landgerichte Parsberg , gebildet, welches 
in den Orten Reitenbuch, Hausrel 
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tenbuch, Stetten, Grans wang, Wen 
delmanthal, Buchhauſen und Hi— 
zendorf 59 ſtaͤndige Familien begreifen 
wird. 

Münden den 4. September 18135. 


(Drtögericht zu Eltheim.) 

Das Domkapitel zu Regensburg bilder 
auf folgende Weife ein Ortsgericht zu Elt⸗ 
heim, im Landgerichte Stadtamhof. Das; 
felbe wird in den Orten Eltheim, Als 
tab, Auburg, Illkofen, Mofhof 
und Naßenhart 64 ftändige Familien bes 
greifen, 

München ben 4. September 1815. 


(Drtögericht zu Aufhauſen.) 

Das Megenssurger » Domkapitel bildet 
bei dem Lehen zu Aufhaufen ein Orts; 
gericht, welches in den Orten Aufhauſen, 
Pezkofen, Hinfofen, Gons bach und 
Irnkofen 152 Familien im Landgerichte 
Stadtamhof begreift. 

München den 5. September 1815; 


Im DberDonaufreife: 
(Drtögeriht Moern.) 

Karl Anton Graf Fugger von Mor⸗ 
dendorf bildet auf dem Rittermannlehen zu 
Mo ernein Ortsgericht im Landgerichte Mons 
heim auf folgende Weiſe. Dasfelbe wird 
die Dörfer Moern und Gundelzheim, 
dann die Eich⸗ Spiek und Schafhöäfe, 
die Fuchs: Hilbers und Grubenmühle, 
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ſtaͤndigen Familien begreifen. 


Münden den 5. September 1815. 


Im Unter Donau freife: 
(Drisgericht zu Haidenkofen.) 

Der Pönigliche AppellazionsgerichtsRath 
von Planf bilder bei deffen Patrimonial: 
gerichte Haiden ko fen, im Landgerichte Lans 
dau ein Ortsgericht, welches die Orte Hair 
denfofen, Triehingund Kleinpining 
mit 51 Familien begreifen wird. 

Miinchen den 6. September 1815. 


Im Illerkreiſe: 
(Ortsgericht zu Niederraunau.) 

Joſeph Freiherr von Frey berg Eiſen⸗ 
berg, der Raunauer Linie, beſizt das geſchloſ⸗ 
fene Patrimonialgerihe Niederraunau 
in Zukunft in der Eigenfchaft eines Ortes 
gerichts. 

Dasſelbe begreift in den Orten Niede r⸗ 
raunau, mit ber Schleifmähle und Keller: 
haus, Allershaufen, Haupeltshos 
fen und Wafferberg 217 fländige Ges 
richtsfaffen im Pandgerichte Lirsberg. j 

München den 10. September 1815. 


3m Sfarfreifer 
(Drtögeriht zu Pafenbad,) 

Der Pönigliche StadtgerichtsAffeffor Jo⸗ 
ſeph von Barth in München bilder zu 
Paſenbach, im Landgerichte Dachau, ein 
Drtsgericht, welches bie Orte Paſenbach, 
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Efterhofen, Dahsberg, Breiten: 


wies und Albertshofen. mit zo ſtaͤndi⸗ 
gen Familien begreifen wird. 


München den 6. September 1815. 


(Drtögeriiht zu Biebing) 

Die Erben der verwittweten Gräfin vom 
Mreyfing, bilden das Orts gericht Gies 
Bing, im Landgerichte Dachau, auf ſol⸗ 
gende Weiſe. 

Dasſelbe wird die Orte Giebing, 
Gränting, Viehbach, Milbertsho: 
fen, Biberbach und Wiedenhof, in 
einem Steuer diſtrikte mir 88 Familien bes 
gteifen. 
Munchen den. 6. September 1815. 





Auszug 
aud der Adels Matrikel des Königreichs Baiern. 


Machftehende wurden: der Adels Matri⸗ 
kel des Köntgreihs Baiern einverleidt: 


unterm. 27. "Mai 1815. Adam. Chris 
ſtoph Wilhelm Freiherr von Neigenftein 
(der Schöntichner Linie zu. Prag) koͤnig⸗ 
lich fächfifcher Kämerer; und Sohanniter 
Ordens Ehren Ritter, Befiger von Schöns 
firh,  fame feinem. Bruder, Nichte und 
Abkoͤmmliggen beiderlei Geſchlechts, bei 
dee FreiherrnKlaſſe Lit. R. Fol. 203. 
Act. No. 446683; 


780 


unterm 13. Juni 1815. Chriſtian 
Philipp Freiherr von Stumm, Hofrath 
und Chef des Handlungshauſes Schmal; 
in Mannheim, famt feinen Abkömmlin- 
gen beiderlei Geſchlechts, beider Freiherr 
Klaffe Lit. S. Fol. 255. Act. No. 4484; 

untern 21. Jaͤner 1815. Auguſt Wil⸗ 
heim Freiherr von Bibra (der Adelsdors 
ferfinie in Ansbach) Föniglicher Hauptmann 
bei dem freiwilligen Jaͤger Bataillon des Res 
zatKreifes, famt feinen Gefchwifterten, Tante, 
Bafe und Abkoͤmmlingen beiderlei Ge: 
ſchlechts, beider FreiherrnKlaffe Lit. B. 
Fol. 674. Act. No. 4106; 

unterm 17. Mär; 1813. Gottlieb 
Philipp Freiherr von Gugomos (Adels: 
haufifcherfinie) in München, königlich baie⸗ 
riſcher Kämerer und Major & laSnite, famt 
feinem Bruder und Abkoͤmmlingen beiberlei 
Gefchlechts, beider FreiherrnKlaffeLit. 
G. Fol. 381. Act. No. 2735; 

unterm 9. November 1814. Franz 
Kaver Freiherr ven Imhof (der Unter: 
meitingerfinie in Meitingen ) fönigficher 
Kämerer — mit Ausfhluß des in fremden 
Militaͤr Dienften ftehenden Sohnes Johann 
Nepomuck, famt feinen übrigen Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Gefchlechts, beider Frei⸗ 
herrnKlaſſe Lit. J. Fol. 1902. Act. No. 
2391; 

unterm 8. Dftober 1813. Joſeph Karl 
Georg Freiherr von Künsberg (Nagler 
Linie) famt feiner Schwefter und Abkoͤmm⸗ 
lingen beiberlei Geſchlechts, bei der Frei 
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herenKlaffe Lit. K. Fol. 1679. Act. No. 
5372; 
unterm 8. Mai 1815. Rudolph Fram 
Kaver Maria Ze ch von Deybach, Freiherrzu 
Sutz, (der DeybacherLinie In Augssurg )ſamt 
feinen Gefchwifterten und Abkoͤmmlingen bei⸗ 
derlei Gefihlechts, beider Freiherrnklaf: 
fe Lit. Z. Fol. 233. Act. No. 44735 
unterm 4. September 1815. Ygnaz 
Friedrich Frei: und Pannerherr von Gruben, 
föniglicher Kämerer, geheimer Rath, Koms 
menthur des Zivil Verdienſt Ordens der baie⸗ 
riſchen Krone, und Großkreuz des Konfors 
dienDrdens, famt feinen Abkoͤmmlingen beis 
derlei Geſchlechts, bei der Freiherem 
Klaffe Lit. G. Fol. 346. Act. No. 4557; 
unterın 10, Auguſt 1815. Marimilian 
Friedrich Karl Jofeph Freiherr von Weichs, 
"Der jüngeren Engelhardtifhen Linie und 
des Roesbergiſchen Altes zu Beuelle) koͤnig⸗ 
Tich preußiſcher Oberft der Landwehr bes 
Großherzogthums Niederchein, als Befizer 
des im Königreiche Baiern gelegenen Guts 
eihs, famt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechts, bei der FreiherrnKlafſe 
"Lit. W, Fol. 1617. Act. No. 2305; | 
unterm 29. Mai 1815. Jakob Gottlieb 
Friedrich Freihert Tucher von Simmels⸗ 
dorf auf Maiach, votmalig Reichsſtadt 
Nuͤrnbergiſcher Senator, und Mitbeſitzer 
der Familien Guͤter Simelsdorf, Winterſtein, 
Ruͤſſenbach, Moͤrſchrenth, Großengſee und 
Lohe, (dev aͤltern Linie in Nuͤrnberg) ſamt 
ſeiner Schweſter und Abkoͤmmlingen beider⸗ 
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lei Geſchlechts, bei der — 
Lit. T. Fol. 32. Act. No. 4303; 


unterm 29. Mai 1815. Friedrich Kit 
heim Karl Freihere Tucher von Gimmelss 
dorf (dee jüngern Linie auf Peringersdorf) 
ehemaliger. Raths Direktor in. Nürnberg, 
und Mitbefizer der Familien Guͤter Sims 
melsdorf, Winterftein, Ruͤſſenbach, Moͤrſch⸗ 
reuth, Großengſee und Lohe, ſamt feis 
nen Abkoͤmmlingen beiberlei Geſchlechts, 
bei ber GreiherenKlaffelit, T. EoL. 32% 
Act. No. 43635 °' 2 


unterm 2. September 1813. "Kart Fries 
drich Wilhelm Freiherr von Völdern 
dorf und Waradein, ehemaliger Regier 
rungs⸗ und KriminalSenats Praͤſident zu 
Baireuth, und Beſttzer der Hofmaͤrke Kolm⸗ 
berg, Renkam und Arnfchwang, famt-feis 
nen’ Abfömmlingen beiderlei Gefchlechts, 
beider FreiberenKla ffelit. V. Fol. 92 
Act. No. 2094; ‚ 

unterm 13. Mai 1814. Franz Leopold 
Freiherr von Stain auf Rechtenftaim, koͤ⸗ 
nigfich wietembergifcher Kämerer und Land⸗ 
Vogt in Tübingen (Achenhauferkinie) famt 


feinem Brüder und afffeitigen Abkoͤmmlin⸗ 


gen beiberfei Gefihlechts, Hei der Freih ert n⸗ 
Klaſſe Lit. S. Fol. 2043. Act. No, 3551; 

unterm 22. Juli 1314. Johann Gotts 
lieb Karl Philipp Ritter und Edler von 
Pafhwig, koͤniglicher Forftmeifter in Er⸗ 
langen nebft, Gefchwifterten und Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderfet Geſchlechts, Jjedoch — 


783 


mit Ausſchluß feines ſamt MDefjendeng 
im Auslande domizilivenden Bruders os 
hann Ludwig Friebrih Auguft — bei der 


RitterXlaffe Lit. P. Fol. 736. Act. Nro. 


4130; nn 
unterm 22. Juni 1810. Johann Mir 
chael von Pachner, Ritter und Edlen auf 
Eggenftorf, Papier Fabrikant in der Vorſtadt 
Au bei München — mit Ausfchluß feiner 
im Auslande domiztlirenden Gefchwifterten — 
ſamt Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der RitterKlaſſe Lit. P. Fol. 266. 
Act, No, 881; 
unternt 30, Auguft 1814. Julius von 
Yelin, Pöniglicher Oberfinanz Rath und 
Ritter des Civil Verdienſt Ordens ber baieri⸗ 
ſchen Krone, für feine Perſon in der Rits 
terKlaffe, und mit vorbehaltener Transmifs 
fion auf einen ehelichen oder adopirten Sohn 
indie AdelsKlaffe, Lit. Y. Fol, 190. Act, 
No, 101; 
unterm 28. Juli 1824 Johann Heinz 
eich von Eu, koͤniglicher Oberpolizeifach 
in Münden, und Ritter des Civil Verdienſt 
Ordens der baierifchen Krone, für feine Per: 
fon in der RitterKlaffe, und mit vorbehal: 
teuer Transmiffion auf einen ehelichen oder 
adopirten Sohn in die AdelsKlaffe, Lit. 
L. Fol. 178. Act. No. 05; 
unterm 8, April 1813. Franz Joſeph 
Ritter und Edler von Peyrer, freirefige 
nirter Pöniglicher Maut: und Salz Beamter 


in Wafferburg, ſamt feinen Gefchwifterten und. 
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Abkoͤmmlingen beiberfei Gefchlechts, Lit. P. 
Fol, 215. Act- Nr. 2551; 
unterm 10. Mai 1815. Aridreas Franz 
Heinrich von Moro, Föniglich quittirter 
Hauptmann und Inhaber des Sitzes Kager, 
famt feinen Gefchwifterten und Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiberlei Gefchlehts, bei bee Adels: 
Klaffe Lit. M. Fol. 287. Act. No, 4475;' 


untern 23. Mai 1815. Franz Ludwig 
von Hornthal, quieszirtee Oberſt Juſtiz 
Mach in Bamberg, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beiberlei Geſchlechts, bei ber Adels; 
$laffe Lit. H, Fol. 122, Act. No, 4410; 


unterm 24. Mai 1815. Franz Frie⸗ 
drich Marſchalk, von Oſt he im auf Maris 
feld Trabelsdorf und Waltershauſen, herzog⸗ 
lich Sachſen Koburgiſcher Hauptmann & la 
Suite, in Bamberg, ſamt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beiberlei Gefchlechts, bei der Adels: 
Klaſſe Lit, M. Fol. 253. Act. No, 4483; 


unterm 24, Mai 1815. Georg von finds 
heimer auf Wildenberg, föniglicher £ 
tionsRarh in München, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderlei Geſchlechts, beider Adels⸗ 
Klaffe Lit. L. Fol, 257. Act, No, 4485; 


unterm 5. Juli 1815. Sofeph von 
Pigenot, koͤniglicher Waſſer und Straf: 
fenbauDireftor . des SfarKreifes in Miünz 
hen, famt feinem Onfel, Gefchwifterten und 
allfeitigen Abkoͤmmlingen beiderleiefchlechts, 
bei der AdelsKlaffe Lit. P. Fol. 255. 
Act. No. 4509; 
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unterm g. Mai 1815. Franz Ehriftoph von 
und zu Zwerger, fürftlih Augsburgifcher 
und Konſtanziſcher wirklicher geiftlicher Rath, 
dann koͤniglich balerifcher Defan und Diſtrikts⸗ 
Shut Inſpektor, bei der Ude ls laffeLit. 
Z. Fol.. 1770. Act. No, 4541; 
unterm 24. Auguſt 1815. Karl Sig: 
mund Joſeph von Steins dor f, föniglicher 
effektiver Sekretaͤr der politiſchen geheimen 
Sekzion des auswaͤrtigen Miniſteriums in 
Maͤnchen, ſamt ſeiner Schweſter und Ab: 
koͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 
AdelsKlaſſe Lit.S. Fol. 248. Act. No, 
3803; 
unterm 8. Juli 1813. Kaſpar Anton 
von Koffler, Fönigliher - Provinzialfte: 
giftrator in München, ſamt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderlet Geſchlechts, bei der Adels: 
:Klaffe Lit. K. Fol. 1679. Act. No. 2426; 
unterm 21. Juli 1815. Johann Sig: 
mund Georg von Imhoff(des I. Haufes 
der Andreaſiſchen Linie) Fönigliher Burg: 
Amtmann und GtadtgerichtsAffeffer in 


ürnberg, famt feinen Abkoͤmmlingen beis 


berlei Geſchlechts, bei der AdelsKlaffe 
Lit. I. Fol. 74. Act. No. 41455 


unterm 21. Juli 1815. Hanns Chrir 
ſtoph Wilhelm von Imhoff(des II. Haus 
fes der Andreafiichen Linie) Föniglicher Uns 
tergerichts Aſſeſſor in Nürnberg, famt feinen 
Geſchwiſterten und Abkoͤmmlingen ae 
Geſchlechts, bei der AdelsKlaſſe Lit. 
Fol. 784. Act. No, 4145; 
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unterm ar. Juli 1815. Jakob Chriſtoph 
Joachim Wilhelm von Imhoff (des aͤlte— 
ften Haufes der Andreafifchen Linie) Föniglis 
her penfionirter Hauptmann in Nuͤrnberg, 
ſammt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Ges 
fhlehts, bei der AdelsKlaſſe Lit.1. Fol. 
784. Act. No. 4145; 


unterm 17. Auguft 1813. Franz or 
ſeph von Schab, auf Nebel und Holzkir⸗ 
hen, föniglicher Oberappellazionsgerichtes 
Rath in München, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlei Gefchlehts, bei der Adelss 
KlaffeLit. S. Fol. 1753. Act. No. 2473; 


unterm 7. November 1814. Franz Ans 
ton Johann Baptiſt Steffenelfi von 
Prenterhof und Hohenmaur, Adjunfe der 
föniglichen Afademie ber Wiſſenſchaſten in 
Muͤnchen, ſamt feinen, Abkoͤmmlingen beis 
derlei Geſchlechts, bei der AdelsKlaſſe 
Lit. S. Fol. 802. Act. No. 4180; 


unterm 8. März 18:13. Marimilian 
von Hahn, koͤniglicher Stadtgerichts Pro— 
tokolliſt in München, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Geſchlechts, bei der Adels⸗— 
Klaſſe Lit. H. Fol. 1705. Act. No. 
2479; 


unterm 20. uni 1814. ** Phi⸗ 
lipp von Bobenhauſen in Memmingen, 
großherzoglich heſſiſcher Kaͤmerer und Bes 
ſijer von Riedbach, Hart und Obbach, ſamt 
ſeinen Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
beider AdelsKlaſſe Lit. B. Fol. Act, 
No. 2849; 


(50) 
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unterm 9. Auguft 1815. Die von 
Kafpifchen Meliften in Salzburg, famt 
ihren Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der AdelsKlaſſe Lit.K. Fol.618. Act. 
No. 4080; 

unterm 13. Suli 1815.  Chriftian 
Heinrich von Brandis auf Untererlbach, 
MechtsPraftifant bei dem fürfilich waller: 
fteinifhen Mediatlintergerichte Wallerftein, 
famt feinen Gefchwifterten und Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlei Geſchlechts, bei der Adels 
Klaſſe Lit. B. Fol. 247. Act. No. 4480; 

unterm 12. Jaͤner 1815. Karl von 
Königsfelder, famt feiner Schwefter 
und Abkoͤmmlingen beiderfei Gefchlechts, 
bei der AdelsKlaſſe Lit. K. Fol, 919. 
Act. No. 537; 

unterm 4. Juni 1813. Johann Mepos 
muf Graf von Frohberg Montjone auf 
Ranshofen, koͤniglicher Kämerer, Oberſt 
nd GeneralAdjutant Seiner Majeſtaͤt des 
Königs, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beis 
derlei Gefchlechts, bei der GrafenKlaſſe 
Lit. F. Fol, 1453. Act, No. 2329; 

unterm 19. November 1812. Carl Ernft 
Franz Freiherr von Grieffenbec zu Grieſ— 
fenbach, Föniglich baieriſcher Major ala Suite 
und Mitter des Militaͤr MaxJoſephOrdens 
der Oberpfäfzifchen Linie in Amberg, famt 
feiner Schwefter und Abkoͤmmlingen beiderfei 
Gefchlechts, beider FreiberrnflaffeLit. 
G. Fol. 848. Act. No. 1523; 

unserm 18. Jaͤnner 1815. Rudolph 
Ehriftoph Veit Edler von Holzſchuher 


788 


(der Veitifhen kinle anf Haarlach und Ver 
ſtenbergsgreuth) in Müruberg, Obderlieus 
tenant bei dem ehemaligen KreisDragoner 
Degimente, famt feinem Bruder und Abs 
koͤmmlingen beiderlei Gefchlechts, bei ber 
Klaffe der Edlen Lit. H. Fol, 479. Act. 
No. 4003; 

unterm 18. Jänner 1815. Chriſtoph 
Gottlieb Sigmund Eder von Holzfchw 
her auf Haarlah und Veſtenbergögreuth 
(der Sigmund Jafobifhen Linie) quieszir⸗ 
ger Umgeld Amtmann der vormaligen Reiches 
ſtadt Nürnberg, ſamt feinen Gefchwifterten 
und Abfömmlingen beiderlei Gefchlechte, 
bei der Klaffeder EdlenLit. H. Fol. 
479. Act. No. 4005; 

unterm 18. Sänner 1815. Johan 
Karl Sigmund Edler von Holzſchuher 
auf Haarlach, Veſtenbergsgreuth und That 
heim (der Sigmund Cliafifchen Linie in 
Dürnderg) ehemalig Reichsſtadt Nürnber 
gifher Senator, ſamt feinem Onfel, Tante, 
Better, Baſe und Abkoͤmmlingeu beiderlei 
Gefhlechts, bei der Klaffeder EdlenLit. 
H. Fol. 479. Act. No, 4003; 

unterm 13. Juni 1815. Der, fönigliche 
quieszirte Uuterrichter, vormaliger fürftlich 
Fuggerifcher Hofs und Regierungs Rath, 
dann Ober Amtmann von Markt, Franz Kar 
ver von Boͤck in Augsburg mit feinen Ges 
ſchwiſterten, dann allſeitigen Abkoͤmmlingen 
beiderlei Geſchlechts, bei der AdelsKlaſſe 
Lit. B. Fol. 798. Act. No. 4152. 
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Verzeichniß 


der 
in das Georgianiſche Klerikal Seminar zu 
Landshut für das StudienJahr 1342 auf 
genominenen Kandidaten, 





Seine önigliche Majeftäe Haben, a 
allerhöchfter Entfhlieffung an den akademi⸗ 
ſchen Senat zu Landshut dd. 12. Septem⸗ 
ber 1815, allergnädigft geruhet, nachftehende 
31 Kandidaten in das Georgianifche Kles 
rikalSeminar für das Studien Jahr 1543 
aufzunehmen, 

1) Bafil Georg Steidle, von Than 
haufen, im Illerkreiſe. 

2) Ludwig Felder, von Dillingen, im 
DberDonaufeeife. 

3) Korbinion Wolf, von — im 
Iſarkreiſe. 

4) Georg Weber, von Kleineigen, im 
Regenkteiſe. 

5) Michael Zuckſchwert, von Bley: 
‘bach, im Megenfreife, 

6) Franz Kaver Perftele, von Naffens 
beuern, im Illerkreiſe. 
7) Bartholomaͤ Kirch mayr, von Guͤnz⸗ 
burg, im Ober Donaukreiſe. 

8) Georg Wendelin Mayr, von Reich⸗ 
holzried, im Sflerfreife, 

9) Franz Joſeph Tenzel, von Kempten, 
im Illerkreiſe. 

10) Anton Kapfer, von Augsburg, im 
DberDonaufreife, 
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11) Johann Senning, von Kiffingen, 
im OberDonaufreife. - 

12) Johann Georg Schmidbauer, von 
Breitenberg, im UnterDonaufreife, 

13) Johann Anton His, von Weiler, 
im Illerkreiſe. 

14) Franz Stödel, von Pottenftein, im 
Mainfreife, 

15) Jafob Bauer, von München, im 
Iſarkreiſe. 

16) Jakob Schmid, von Aſpach, im 
Iſarkreiſe. 
17) Franz Wittmann, von — 
beim heil. Blut. 

18) Johann Mengein, von Eſchenbach 
im Mainkreiſe. 

19) Max Buͤhler, von Grabmuͤhl, im 
Regenkreilſe. 

20) Georg Schmid, von Kreuth, im 
Regenkreiſe. 

ar) Alois Schuderer, von Kallmünz, 
im Regenfreife, 

22) Joſeph Kerner, von Stadtamhof, 
im Regenkreiſe. 

23) Joſeph Graf, von Burglengenfeld, 
im Regenkreiſe. 

24) Joſeph Menſch, von Mitteraſchau, 
im Regenkreiſe. 

25) Markus Fehlner, von Thanſtein, 
im Regenkreiſe. 

26) Leonhard Zintl, von Bernricht, im 
Megenfreife, 
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27) Georg Schum aun, von Sulzbach, 
im Regenkreiſe. 

28) Matthaͤus Schneider, von Kirchen⸗ 
thumbach, im Mainkreiſe. 

29) Ehriftoph Artmann, von Engerts— 
dorf, im Regenkreiſe. 

30) "Michael Getfler, von Neumarkt, 
im Ober Donaufreife, 

31) Johann Wisner, von Waltersheim, 
im Regenfreife, 





Verzeichniß 
der 
in das KlerikalSeminar zu Salzburg auf— 
genommenen Kandidaten. 


Seine Majeftät der König haben, vermoͤg 
allethoͤchſter Entſchließung an das koͤnigliche 
GeneralKommiffariat zu Salzburg vom 12. 
Geptemöer 18135 die dießjährige Aufnahme in 
das Klerikal Seminar zu Salzburg fuͤr nachfol⸗ 
gende 15 Kandidaten alfergnädigft zu ger 
ftatten geruhet: 

ı) Balıhafar Schitter, von Maria 
Pfarr, Landgerichts Tamsweg, der Diözefe 
Saljburg. 

2) Johann Wichtlhuber, von Geng: 
ham, Landgerichts Tirtmoning, der Diözefe 
Salzburg. 


3) Anton Enigl von Salzburg. 
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4) Simon Palfinger, von Rauris, Land⸗ 
gerichts Taxenbach, der Dioͤzeſe Salzburg. 

5) Michael Thalhamer, von Amofel⸗ 
wang, Landgerichts Voͤklabruk, der Dizefe 
Salzburg. 

6) Georg Stadler, von Breitenbach, 
Landgerichts Schärding, der Didzeſe Palau. 

7) Kajeran Steinbef, von Bramberg, 
Landgerichts Mitterfilf, der Didzefe Salzburg. 

8) Georg Höglauer, von Hoͤgl, Lands 
geriches Teifendorf, der Diözefe Salzburg, 

9) KarlKoberger, von Oberhai erting, 
Landgerichts Voͤklabruck, der Didzefe Salz⸗ 
burg. 

10) Michael Nieder, von Oberlaubichl, 
Landgerichts Werfen, der Diözefe Salzburg, 

11) Joſephh Raher, von Aejenthal, 
Landgerichts Voͤklabruk, der Dioͤzeſe Saljz⸗ 
burg. 

12) Thomas Hirſchbichler, von Leos 
gang, Landgerichts Saalfelden, der Didzes 
fe Salzburg, 

13) Oswald Breymann, von Harpfeltss 


‚beim, Pandgerihts Laufen, der Diözefe 


Salzburg. 

14) ran; Xaver Wierl, von Hinters 
geub, Landgerichts Landau, der Dioͤzeſe 
Regensburg. 

15) Philipp Wimmer, von Oberwalchen, 
Landgerichts Traunjtein, der Dioͤzeſe Salz 
burg. 
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XXXVII. Stuͤck. Münden, 


— den 30. September 1815. 





Bekanntmachungen. 


Umlage 


[Im ehemaligen Fuͤrſtenthume Afhaffen 
burg. ) 


Seine Majeftät bewilligen auf ben Antrag 
Allerhoͤchſtihter Hofkommiſſion zu Aſch afs 
fenburg, zur Beſtreitung der im gegen⸗ 
waͤrtigen Jahre in dem dortigen Fuͤrſtenthume 
ferner erlaufenen Kriegskoſten, nicht nur 
die weitere Ausſchreibung und Erhebung von 
zwei SchazungsSimpeln von allen fteuers 
baren Realitäten, mit Einſchluß der Staates 
domainen, fondern auch zu deren ‚völligen 
Tilgung den der Landes Ausgleichungs Kaſſe 
bereits jugewieſenen AdditionalAccis von 
eirca 250 fl. 


München ben 15. September 1815. 





Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen. 


Am Rezatkreiſe: 
4) Die proteftantifhe Pfarrei Jgensdorf. 


Durch die Beförderung des Dekans und 


Pfarrers Wirfchel auf das Defanar und bie 





— 


Stadtpfarrei zu Gräfenberg ® ) iſt die Pfars 


rei Fgensdorf, im Dekanate Graͤſenberg, 


erlediget worden, deren Ertrag in der neuen, 


aber noch nicht beglaubigten Faßion auf 557 fl. 
244 fr. berechnet worden ift, 


Im DberDonauftreife 
2) Die Pfarrei Burgheim. 

Am 22. Auguft 1. J. wurde durch die mittels 
allerhoͤchſter Entſchließung genehmigte Re 
fignation bes bisherigen Pfarrers, Priefter 
Johann Michael Bauer, die Pfarrei des 
Marktes Burgheim erfebigt, 

Diefe Pfarrei liegt im Landgerichte Meu⸗ 
burg, Diödzefe Augsburg; die Seelenzahl 
berfelben ift taufend, eine Schule befindet 
ſich dafelbft, zwei Hilfsprieftre find bisher 
gehalten worden. 

Die Erträgniffe werben auf 1229 fl. 49 Er, 
berechnet, worunter 400 fl. Kompetenz im 
Gelde, groß und Meinen MaturalZehent, 
Pacht von WibdumsGründen, Gilt, und 
Herbftrechte, dann Stols und MeßGebuͤh⸗ 
zen begriffen find. j 
3) Das Benefizium zu Heideck. 

Durch den am 1. Juli K J. erfolgten 
Sterbfall des Benefiziaten ift das Benefizi⸗ 


) 8.765. 
(50*) 
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fijium an der Pfarrfiche St. Johann Bap⸗ 
tift zu Heideck erlediget worden; es liegt 
in der Didzefe Eichjtädt, im Landgerichte 
Hilpoltſtein; es ift damit die Obliegenheit 
verbunden wochentlih 4 Meffen zu lefen, 
dann im Beichrftuhle und Krankenbeſuche 
dem Pfarramte Aushilfe zu leiſten. 

Die Erträgniffe deijelben beſtehen auss 
fhließig freier Wohnung nebjt Hausgarten, 
in 237 fl., dann in zwei Simra Korn, 
welche in Geld, oder in Natur be;ogen wers 
den fönnen, endlich in den Meß Stipendien. 


Im Sllerkreife: 
4) Die Pfarrei Leeder. 

Durch) das Ableben bes Prieſters Alois 
Feurer ift defjen bisher innegehabte Pfarrei 
Leeder erlediget worden, 

Sie liegt im Bischume Augsburg, Sands 
gerichts Buchloe, und dem GtiftungeAds 
miniftrationsbezirfe Mindelheim, und entr 
hält 612 Seelen; die jährlihen Pfarrss 
Einfünfte belaufen ſich ungefähr auf 1100 fl, 

Dagegen ift ein jewärtiger Pfarrer vers 
bunden, die geſtiftete Fruͤhmeß an Sonn 
und gebotenen Feiertagen auf feine Koften 
abhalten zu laſſen. 


5) Die Pfarrei Langenehringen. 

Durch die Beförderung des Prieflers 
Coͤleſtin Hirner auf die Gtattpfarrei Guns 
delfingen *) ift die Pfarret Sangenehrins 
gen erlediget worben ; fie liegt im Bischume 


*) ©. 763. 
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Augsburg, Landgerihts Schwabmünchen, 
und dem GtiftungsAdminiftrazionsbejirfe 
Mindelheim, enchält 896 Seelen, und die 
jährlichen Einkünfte belaufen fih ungefähr 
auf 900 fl. 


Sm Sfarkreife: 
6) Die Pfarrei Dettenfdhwang. 

Die Pfarrei Dettenfhwang, im 
Landgerichte Landsberg, der Didzefe Auges 
burg, iſt duch den Tod des Prieſters 
Korbinian Bayıl, Erfonventuale des Klo— 
firs Scheuern erlediger, 

Sie zähle in einem Unfange von 3} 
Stunde 671 Seelen, und wird vom Pfarrer 
allein paftorirt. 

Ihre Renten aus Widbum, Zehent, 
und Stole belaufen fih auf 658 fl. 57 kr., 
bie Laften dagegen bei 147 fl. 57 fr. 

Auf diefer Pfarrei haftet auch ein for 
gleich abzulöfender Kauffchilling von 467 fl. 
43 fr. 25 dl., woran di: jährliche Ausfizs 
Friſt 25 fl. beträgt. 


sm Salzachkreiſe: 
7) Die Pfarrei Pattigham. 

Die neuformirte Pfarrei Partigham, 
Landgerihts Ried, enthält 863 Parochia⸗ 
nen, bedarf Feines Hilfpriefters, und rens 
tirt jährlich 620 fl. 





Sizung bes geheimen Raths. 


Nachftehende Rekurs Gegenſtaͤnde wurden 
in der geheimen RathsSizung vom 24. Aus 
guft 1815 entfchieden: 


797 


2) Der Rekurs des Eduard Seelig— 
mann von. Bamberg wegen Ruͤckver— 
gürung- von Mauth ; und Auffchlags; 
Gebühren; 


2) der Rekurs der Gemeinde Fohrndorf 
Landgerichts Herrieden im Rezatkreiſe 
über den Ausfchlag ber Kantonements: 
Koften vom Jahre 1806 in der Sta: 
zion Pechhofen im Mezarkreife, 

— — — — —— — 


Auszug 
aus der AdelsMatrikel des Königreichs Baiern. 


Nachſtehende wurden in die Adels Ma— 
trikel des Königreichs neuerdings eingereiht: 


‚unterm 2. November 1314. Wilhelm Freis 
herr von Jordan auf Waderftein und Etts 
lingen, Föniglicher Kämmerer, General Major 
und Fluͤgel Adjutant, Ritter des militaͤriſchen 
Mar Joſeph Ordens, und Offizier der frans 
zoͤſiſchen Ehrenbegion in München; famt 
feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Gefchlechts 
bei der FreiherenKlaffe Lit. J. Fol. 1202. 
Act. N. 3357. 


unterm 5. März 1813. Philipp Karl 
Anton Freihere von Greiffenelau zu 
Vollrath ( der fränfifchen Linie in Wuͤrz⸗ 
burg ) geßherzoglich wuͤrzburgiſcher Kds 
merer, geheimer Rath, Oberftftallmeifier, 
und Großkreuz des St. JoſephOrdens, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der FreiherenKlaffe Lit. G, Fol. 146. 
Act. N. 3841: a 


— 
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unterm 24. Jaͤnner 1914. Franz Joſeph 
Freiherr von Gumppenberg ( der Pitt 
mes Peyrbacher Linie in Negensburg ) för 
nigliher Kämerer, Maltheſer Ritter, und 
fürftlih Thurn und Tarifcher Hoffavalier, 
famt eigenen und verftorbenen Bruders Ads 
fömmlingen beiderlei Gefchlechts, bei der 
ZreiherenKlaffe Lit. G. Fol. 86. Act. N. 
3386. N. 782. 

unterm 9. September 1815. Franz Xaver 
Clara Gislenus Freiherr van Zuͤylen 
van Nyevelt fuͤrſtlich Thurn und Taris 
ſcher Hoftavalier und Johanniter Ordensrit⸗ 
ter, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Ges 
ſchlechts, bei der FreiherrnKlaſſe Lit. Z. 
Fol. 309. Act. N. 4536. 


unterm 8. Jänner 1814. Karl Friedrich 
Clemens Freiherr von Poͤlln iz (der Unters 
Linie von Altenkirchen) Pöniglicher Oberförfter 
zu Paffau, ſamt feiner Schweſter und Ab: 
koͤmmlingen beiderlei Gefchlechts,, bei der 
SreiherenKlaffe Lit. P. Fol. 2433.- Act.. 
N. 3742. 

unterm 27. Mat 1815. Chriſtoph Heins 
rich Freiherr von Reitzen ſtein ( der Li— 
nie von Habdermannsgrün ) in Hadermannss 
grün, famt feinen Abkömmlingen beiderfei 
Geſchlechts, bei der FreiherrnKlaſſe Lit. R.. 
Fol. 265. Act. N. 4488; 

Joſeph Friedrich Chriſtian Ernft Frets 
herr von Reißenftein ( der Nentfchauer 
Linie in Erlang ) Föniglicher Kaͤmerer, 
fant feinen Abkoͤnmlingen beiberfei Ger 
ſchlechts, bei der FreiherinKlafe Lit. R.- 
Fol.- 263. Act. N. 4488; 

(*) 


79 _ | 
„. Ernſt Heintich Rudolph Georg Karl 


Freiherr von Reißenftein (der Selbihzer 


Linie zu Reuth) kaiſerlich koͤniglich öfters 
teichifcher Kämmerer, fans feinen. Abfönms 
lingen beiderlei Gefchlechts, bei der Freie 
herrn Klaſſe Lit. R. Fol. 205. Act. N. 4488. 

Gottlob Ferdinand Freiherr von Reis 
Genftein (der Linie von Schwarzenftein 
obern Theils in Schwarzenbach) ehemalig 
Ansbahbaireurhifher Mitemeifter , - famt 
feinem Bender und Abkoͤmmlingen beiberlei 
Geſchlechts, bei der FreiherrnKlaffe Lit. R 
Fol. 263. Act. N. 4198; 


Georg Chriftoph Freiherr von Rei⸗ 
Genftein ( der Linie von Conradsreuth uns 
teen Theils ) ehemalig hurföllnifher Kaͤ⸗ 
merer ih Konradsreuth, ſamt feinen Abs 
koͤmmlingen beiderlei Gefhlehts, bei der 
Freiherrn Klaſſe Lit.R. Fol.265. Act. N. 4488; 

Chriſtoph Ernft Freiherr von Reigen 
ftein (der Linie von Megniglofau ) Herzogs 
lih Sachfenweimarfcher Kämerer, in Reg⸗ 
niglofau, famt feinem Vetter und Abkoͤmm⸗ 
fingen beiderlei Geſchlechts, bei der Freis 


Herrn Klaſſe Lit. R. Fol. 263. Act. N.44885 


unterm 22. September 1814. Karl Friebs 
eich Freihere von Rack nitz koͤniglicher Ober 


lieutenant in Eulmbach und Mitbefizer des. 


Guts Haunsheim, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlei Geſchlechts, bei der Freiherens 
Klaffe Lit. R. Fol. 940, Act, N. 4224; 
unterm 15. Auguſt 1815. Georg Ludwig 
Adolph von Reiche, Böniglicher Landrich⸗ 


ter zu Selb, ſamt feinen Abkoͤmmlingen 
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beiderlei Geſchlechts, bei der Adele Kaffe 


„Lit. R. Fol, 233. Act. N. 4498; 


unterm 18. Yuni 1814. Joſeph Alois 
von Meitinger, ehemalig fürftlih Dets 
Unterrichter zu Dettingen, „fat ‚feinen Abs 
koͤmmlingen beiderlei--efchlehts, bei ber 
Adels.Ktaffe Lit. M. Fol. 622. Act.:N.4082. 


unterm.5. September 1315. Wolfgang 
Albrecht Wilhelm Theodor von Hoͤz en⸗ 
dorff, Damenftiftsßefterär in München 
fame feinen Abkoͤmmlingen beiberlei Ges 
fchlechts bei der Adels Klaffe Lit. H. Fol. 348, 
Act. N. 4558. 
unterm 15. Juli 1815 Karl Auguft Pergs 
fer, Ritter von Perglas, koͤniglicher 
Kämerer, Kreisrath und Major der Nas 
zional Garde III. Kfaffe in Regensburg, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der RitterKlaſſe Lit. P, Fol. 72, Act. 
N. 4385. 





| Beiträge 
( jur SnvalidenAnfalt. ) 


1. Der fürftbifchöfliche paffauifche geiftfiche 
Rath, Defan und Stadtpfarrer zu Landau, 
Kanonifus Franz Kaver Nerb uͤberſendete 
zum Pöniglihen InvalidenFonde: 

das Dpfer, welches zu diefem Zwecke 
bei ber hundertjaͤhrigen Erinnerungsfeier 
an die Tage der Peft bie Bürgerfchaft 
zu Landau auf die Altaͤre dargebracht 
bat mit «+ DE vr 8ı fl. 12 fr, 


- Bol 


Den Erlös aus ben zu berfelben Feier 
von dem Dechant dortſelbſt im Druck ger 
gebenen Gebetern und Liedern, nad Abs 
zug der Drucfkoften mit 27. fl. — fr. 

Deu Erlös aus. der zur erwähnten Feier 
gleihfalls von dem dortigen Dechant in 
Druck gegebenen Predigt, nach Abzug ber 
Drucfkoften mit „. 30 fl. — 56 fr. 

Endlih das Opfer, welches bei dem 
am 2. Juli d, I, gehaltenen Siegesfefte 
von den patriotifchen Theilnehmern auf 

dem zu einem frommen Zwecke errichteten 
Dpfersifch gelegt wurde,mit 43 fl. 2 fr. 


in Summa 183 fl. 10 fr. 

2. Wurden von dem koͤniglich baierifchen 
‚Kämerer und AppellationsgerihtsKath zu 
München, Franz Zaver Graf von Holm 
ftein, welcher fih ſchon im vorigen Fahre 
bei einem an das fönigfiche Kreis Kommando 
des Iſarkreiſes überfendeten Beitrag zur Fans 
desbewaffnung mit dem Iebhafteften patriotis 
fchen Gefühle erflärte: daß er lebens 
fänglih jähelih zı fl zum Invas 
lidenFonde zu geben fih verbünds 
ih mache, ber Betrag ſowohl für das 
verfloßene als gegenwärtige Jahr. mit zus 
fanmen abwerfenden » 22 fl. — kr. 
zu dieſem erhabeuen Zwecke überfendet, 

3. Sind von einem Ungenannten unter 
dem Motto: “ Patrio militi invalido „ 
überfender worden 20fl. — fr 

Muͤnchen den 6. September 1815. 





Koͤniglicher KriegsDefonomier 
Rath, —X “a 


v. Kraus. 


Rainprechter. 


302 
Beitr N ge 
Cr bie durch ben Krieg vom. Fahre 180% 
beſchaͤdigten Unterthanen im. UnterDonaus 
kreiſe.) 

Die Verwendung ber, in ben Jahren 1809 
und 1810 bei den föniglichen Kreisftellen im 
Unter Donaufreife eingegangenen freiwilligen 
Unterftüzungs Beiträge für bie durch ‚den 
Krieg vom Jahre 180 75. verunglädten Uns 
terthanen diefes Kreifes wird hiedurch zur 
öffentlichen allgemeinen, Kenntniß gebracht, 
und zugleih auch der Geſamt Betrag der 
Einnahme angezeigt; | | 

. Einnahme 
an freiwilligen UnterftizungsBeiträgen ohne. bes 
ſonders ausgefprochene Beftimmung. 

Gemäß den der allechöchften Stelle vor⸗ 
gelegten Verzeichniffen find eingegangen bis 
Ende Dezembers 1809. 

1404 fl. 16 kr. ı.pf 

Deren Geber mit Ausnahme von 26 fl. 
12 fr. 3 pf., welhe am 23. Dezember bas 


‚Pönigliche Landgeriht Landau eingefendet 
‚hat, bereits. in den Megierungsblättern ges 
nannten Jahre befannt gemacht worden find, 


Am 1. Februar und 23. Juli 18 10, vom koͤ⸗ 
niglihen Landgerihe Vilshofen az fl. 
18 Pr, und 3 fl. 24 fr. 

8f. 36 fe — pf. 

Bon. der koͤniglichen Zentral Staatskaſſe 

aus dem Beitrage Seiner Durchlaucht des 

Herrn Hetzogs Wilhelm von Baiern 
pr. 10,000 fl, 

2930 fl. 56 fc. 3 pf. 


Summe 4343 fl. 49 ke. — pf. 
(51) 
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Verwendung. 

Der durch Demolizion feines Hauſes 
und Gartens verunglüdte Chrifteph Wir 
felsberger zu Beiderwieſe erhielt zur Uns 
terftäzung durch 53 Wochen & 5 fl. 

265 fl. — fr. — pf. 
wozu von obigen Geldern verwenbet 
wurden . +. 351 fl. 9 kr. — pf. 

Die übrigen 4092 fl. 40 fr, — pf. 
wurden im Monate Dezember des vorigen 
Jahrs den Föniylichen Poltzeibehörden übers 
geben, und von biefen Taut eingefandtem 
Zahlungs Protofolle der allerhöchften Ber 
fimmung gemäß an jene Unterehanen der 
nachfolgenden Polizeis und Landgerichtss 
Bezirke wertheilt, welche entweder durch 
Brand an ihren Gebäuden, oder durd) Vers 
fuft ihres Anfpanns im vorigen Kriege 
von 18075. in ihrer Subſiſtenz wefentlich 
herabgekommen find. 


Berzeichniß 

derjenigen Bezirke im UnterDonaufreife, an derer 

Unterthanen obige Summe von 4092 fl. 40 Er. 
vertheilt worden ift. 

Im Polizei Kommiffariate Paſſau an 3 Ins 

dividuen. .88 fll. fr 

» Landgerichte Deggendorfan 28 Individuen 

430 fl. — fr, 

Griesbach an 143 Individuen 

875 fl. — kr. 

Landau an 116 Individuen 

650 fl — fr, 

Paſſau an 149 Individuen 

862 fl, — fr, 


» » 


» » 
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Im Landgerichte Pfarrficchen an 69 Indivis 
den .  . 488 fl. — kr. 
» Landgerichte Regen an 17 Individuen 
100 fl, — kr. 


» Vilshofen an 49 Individuen 
370 fl. 40 fr. 
» » Wegſcheid an 6 Individuen 
85 fl. — fr 
y y Wolfſtein an 28 Individuen 


150 fl. — fr. 
4092 fl. 40 fr. 


I. Einnahme 
am UnterftäzungsBeiträgen mit befonders aus: 
geiprochener Beſtimmung. 

Nah den am Eingange erwähnten Ver: 
zeichniſſen find bis lezten Dezember 1809. 
eingegangen . . 1515 fl. 59 fr. ı pf. 

worunter 8 fl. 45 Pr. begriffen, welche 
unterm 5. Dezember durch das koͤnigliche 
Landgeriht Schwaben von der Pfarrei Ans 
jing für die durch Demolizion Verungluͤck⸗ 
ten hieher geſendet, und in den Negierunges 
Blättern noch nicht angezeigt worden fin. 


Dann am 9. Mai 1810. vom Pfarrer 
Lenz zu Aſcha für die Verunglücten von 
Paffau . . 5 fl. 6. fe. — pf. 


Summe ı521 fl. 5 kr. ı pf. 








Verwendung. 

Bom 7. Juli bis Ende Dejembers 1809; 
wurden der gegebenen Beftimmung gemäß 
an die Verungluͤckten, und zwar an die in 
den Regierungsblättern von 1809 genannten 
Unterthanen vertheilt 1597 fl, 14 Er. ı DI, 
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Den Reſt hat der erarmte Chriftoph Wis 
felsberger von Beiderwiefe erhalten mit 
13 fl. 51 kr. — dl. 


Summa 1521 fl. 5 kr. ıd, 


Total Summa 5864 fl 5 kr. dl. 
—— —ñ — —ñ —ñew —ñ— 


Zivil Verdienſtmedaille Verlei— 
hung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben am 
8. September lauf. Jahres dem emeritirten 
Pfarrer Johann Michael Mayer zu Ins 
ningen, bei Gelegenheit feines 50 jährigen 
Prieſter Jubilaͤums zum Beweife Allerhöchft: 
bero Zufriedenheit über die von diefem 
Geiftlihen 52 Jahre hindurch dem Staate 
und der Kicche geleifteten nuͤzlichen Dienſte, 
bie füberne Zivil Verdienſtmedaille allergnd: 
digſt zu verleihen geruher. 

München den 8. September 1815. 
en 


Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach⸗ 
ſtehende Beſtimmungen zu treffen: 


im Monate Auguſt: 

am 24. bei der Erhebung der Pofterpe: 
bition zu Donauwörth zu einer Poftverwal: 
tung, dem feicherigen Pofterpeditor Anton 
Popp, den Rang eines Poftverwalters zu 
bewilligen; 

am 29. den Mevierförfter in Heilsbron 
Fran; Waldmann, zum Mevierföriter 
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in Lindenbühel; den Mevierförfter in Gos⸗ 
meinftein Karl Kleindienft, zum Revier: 
förfter in Heilsbron; und den quieszirten 
Waldamts Gehilfen von Kigbühel Georg 
Kaifer, zum Revierförfter in Göswein: 
ftein zu ernennen; 


im Monate September: 
am 3. ben ZentralBibliochefdiener Mir 
chael Lingl, zum Kanzelliften der Generals 
Direfzion der GewehrFabrik und —— 
Manufaktur zu befoͤrdern; 


am 7. ben bisherigen Forfts und Jagd⸗ 
Eleven Karl Heim, zum Kontrolleur des 
Jagdamtes Berchtesgaden zu ernennen; die 
Zunftion der Aktuarsſtelle bei demſelben dem 
Kajjafhreiber der SalinenOber Inſpektion 
Konrad Krüger, zu übertragen; dann den 
quieszirenden Revierjäger Kafpar Aigner, 
zum Nevierjäger in Schappach; den bisher 
rigen Revierjäger in Schappach Joſeph 
Dorer, zum Mevierjäger in Schellenberg ; 
und den bisherigen Jagdjungen in Schaps 
pach Peter Wein, zum Jagdwart in Berch: 
tesgaden zu beftimmen ; 


am 10. in die duch Verwendung des 
Dffizials Georg Voitl, und des ihm nadhs 
gerücten Aushilfsoffizials Heinrich Thor 
ma, bei dem FeldPoftdienfte erledigte Of; 
fiziafsftelle bei. dem Ober Poftamte München, 
den bisherigen Offtzialen bei dem Ober Poft: 
amte in Baireuth Jakob Hannes, nah 
München zu verfezen; an deſſen Stelle den 
Megiftratursyehilfen bei der General Poftdis 
teftion Bernhard Schnettzer, zu ernen⸗ 
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nen; und in die Megiftratursgehilfens Stelle 
den bisherigen Diurniften Karl Weich ſel—⸗ 
baum, vorrüden zu laſſen; 

am 12, den bisherigen Baninfpeftor 
Himb ſel, zum wirklichen techniſchen Mits 
gliede der Baukommiſſion der Haupt⸗ und 
Refiden; Stade München zu ernennen; 

am. 14. den bisherigen proviforifchen 
Mentbeamten in Monheim Zöller, in Dies 
fer Eigeufchaft definitiv zu betätigen ; 

am 15. den zweiten Meichsherolden Kas 
jetan Stuͤr zer, die Vorruͤckung jum nuns 
mehrigen erften, oder vielmehr alleinigen 
Meichsherolden zu geftatten; und die dritte 
Profefforsftelle an der Zentral Veterinaͤrſchule 
zu München dem Doktor Joſeph Muns 
digl, zu erteilen; 

am 16. zum PLandgerichtsarzte bei dem 
Langerichte Waldfaffen im Mainfreife den 
Doktor" Georg Serlig, zu Wunſiedl, zu 
ernennen; und den für das Herrſchafts Ge⸗ 
richt Thurnan von dem Beſizer in Vor⸗ 
ſchlag gebrachten Gerichtsarzt Doktor Pan⸗ 
fra; Fridrich Hoffmann, zu beftätigen; 
bie erledigte SandgerichtsarjtStelle zu Schro⸗ 
benhaufen im Sfarfreife, dem bisherigen 
Sandgerichtsarjte Doktor Philipp Meip 
wer, zu Pfaffenhofen in Megenfreife zu 
verleihen; ferners den bisherigen Gerichts: 
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arzt zu Monheim im OberDonaufreife Doktor 
Jakob Diepold, zu den Landgericht Pleins 
feld zu verfegen; und die dadurch erledigte 
Gerichtsarztötelle zu Monheim, dem bishes 
rigen Feldſpital Medikus Doktor Marhäus 
Ohlhauth, zu verleihen; auf die Landge⸗ 
richtsarzt Stelle zu Abensberg im Regenkreiſe 
den bisherigen Landgerichtsarzt zu Parsberg 
Doktor Franz Xaver Hilz, zu verſezen; die 
Landgerichts arzt Stelle zu Parsberg dem bis⸗ 
herigen Garniſonsarzte zu Amberg Doktor 
Johann Hafer, zu verleihen; endlich zum 
Landgerichtsarzte zu Pfaffenhofen den bishes 
rigen praftifchen Arzt in Meuburg Doktor 
Joferd Baumgärtner, zu ernennen; 


am 19. den DienfiftellenTaufch des Apr 
pelationsgerichts Rathes Joſeph Anton Geis 
del, bei dem Appellationsgerichte fuͤr den 
Mainkreis; und des Appellationsgerichtss 
Raths Georg Friderih Ammon, bei dem 
Appellationsgericht für den UnterDonaus 
freis zu genehmigen; 


endlich am 23. die Poft@rpedition zu 
Vorhheim dem Hoffammerarhe und Hams 
merguts Beſizer Schloͤr, in Holzichen 
mit dem Range eines Poftverwalters zu 
verleihen; den Rechts Kandidat Yohann 
Trippel, zum Advofaten bei dem Lands 
gerichte Zell am See zu ernennen, 
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Kegierung 


Königlich: Baierifches 


8b1 art 





KKKIK. Stid. Münden, Mittwoch dem 11. Oftober 1315; 


——————————— nn nn nn nnd 


Belanntmahungen. 


(Die Taggelder bei dem Transporte ber Kons 
ffribirten betreffend, ) 
Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König bon Baiern. 


Auf die von verſchiedenen Behoͤrden ger 
ftellten Anfragen über das Maß, der durch 
den Artikel 141 Unferes Konffripzions@efes 
jes sub num. 3. für den Transport der Kons 
ffeibirten bemwilligten Taggelder, befchließen 
Wir andurch wie folgt: 

1) Die Diäten der zu folhen Trans— 
porten verwendet werdenden Offiziere 
bleiben duch diesfaͤllige Reglements 
nach derfelben Dienftgrabe beftimmt ; 

2) den Unteroffizieren und Goldaten 
aber foll, während der Dauer folcher 
Transporte doppelte Löhnung verlies 
hen werben, fo daß jeber ber dazu 
Kommandirten nebft feiner Loͤhnung, 
derfelben Betrag aus der Konffrip: 
zions.Kaffe zu beziehen hat; 

3) die Offiziere, welche bei folhen Mär; 
ſchen normalmäßig auf Dad und Fach 
einquartirt werden, haben feine anders 
weitige GageZulage anzufprechen ; 

4) die Unteroffiziere und Gemeinen aber, 
haben die nach $. 6. des Einguartirungss 


und Verpflegungs Normals vom 19. 

Juni 1808 (Reggsbl. Stüf XXX.) 

Durch Unſer Aerarium zu leiftende 

Vergütungen für die Hausmannsfoft 

& 3 Kreuzer per Porzion bei Transport: 

ten der bemerften Art aus der ihnen be; 

milligten Zulage: felbft zu berichtigen. 

München den 30, September 1815. 

mar Joſeph. MER 
Graf von Montgelas. 

Auf kdulglichen allerhbchſten Befehl 

ber GeneralSekretaͤr 

von Baumuͤller. 





(Tabellarifche Anzeige ber im Jahre 1914 ver⸗ 
handelten ZinRechtöftreite und Konkurds 
Prozeſſe.) 

Miniſterium ber Juſtiz. 
Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
In den Beilagen A. und B. werden die 
ſummariſchen Ueberſichten der bei den Stadts 

Wechfel: und MerfantilGerichten fowohl, als 

bei den Lands Herrfchaftss und Mediatuntet⸗ 

gerichten im Jahre 1824 verhandelten Zivil⸗ 

Rechtsſtreite und Konkurs Prozeffe zur öffent 

lichen Kenntniß gebracht. 
München den 4. Oftober 1815, 

Graf Reigersberg. 
Durch den Minifter 
von Rauffer. 
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Sizung des. geheimen Raths. 


In der Eöniglichen geheimen Raths Si⸗ 
zung vom. 21. September 1. J. wurden 
nachftehende Rekurs Gegenſtaͤnde entfchieben: 

2) Die Rekurs Sache des Paul Pihrk 
Mezgermeifter von Schönthal, Land; 
‚geriches Waldmünchen, gegen Barbara 

Bablis, Haͤuslerin dafeldft, wegen 

Trockenlegung und Kultieicung des 

Strafweihers. 

2) Die Streitfache der Gemeinden Ober 
hoͤchſt adt, Kehlund Niederhafen, 
gegen die dortigen Kleinguͤtler, dermalen 
das koͤnigliche General Kommiſſariat des 
Ober Donaukreiſes, wegen Entſchaͤdigung 
bes zugetheilten Gemeinde Rechts. 

3) Die Streitſache der Gemeinde Mech: 
renhül gegen die Gemeinde Wa— 


dendorf, beide Landgerichts Scheßlitz, 
dermalen das Föniglihe GeneralKomz . 


miſſariat des Mainfreifes, wegen Huth: 
‚abrheilunge, 4. 1. 
4) Die Befchwerdefchrift des Boten Hins 
sermaier zu Berching, Landgerichts 
Beilengries im Ober Donaufreife, gegen 
die GeneralPoft Direkzion, wegen Er; 
theilung einer neuen Boten Gerechtſame, 
wurde an das geheime Miniſterial De⸗ 
partenıent ber auswärtigen Angelegen: 
heiten ruͤckgegeben. 








PfarreisundBenefizien@rledigung. 


— 


Im Illerkreiſe. 
1) Die Pfarrei Ofterſchwang. 
Durch die Beförderung des Priefterd 
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Vital Höfelmaier auf die Pfarrei Roßhaup⸗ 
ten *), iſt deſſen bisher innegehabte Pfarrei 
O ftex ſch wang erledige worden ; fie liege 
im Bischume Konftanz, Wahldefanate Stie: 
fenhofen, Landgerichts Immenſtadt, und 
StiftungeAdminiftraztons Bezirke Kempten, 


zähle 297 Seelen „ hat fein Filial, und nur 


eine Schule im Pfarrorte; die jährlichen Eins 
Fünfte betragen ungefähr 322 fl. Sfr. 


Sm Sfarkreife, 

2) Das Shllifche Benefizium in Krayburg. 

Das Soͤlliſche Benefizium in Krap: 
burg iſt durch den Tod des Beueſiziaten er— 
lediget. Die Rente diefer Pfründe beträgt 
an Kapitalszinfen und Stiftungen 316 fl. 
30 fr. Au Nuzbarkeiten 57 fl. Die Abgas 
ben find die gewöhnlichen; die Verbindlich: 
feiten aber fechs Wochenmeffen und die Aus: 
hilfe in der Seelforge im Nothfalle. 


Auszug 


aus der Adels Matrikel des Königreichs Baiern. 
Machftehende wurden der Adels Matrikel 


des Königreichs neuerdings einverleibt: 
unterm 2. März 1814, Richard Graf 
von Thun, Föniglicher Kämerer und Major 
äla suitein Neumarkt, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Gefchlechts, bei der Grafen: 


Klaſſe Lit. T. Fol. 293. Act. No. 39153 


unterm 3. Mai 1813, Marimilian Freis 
herr vom Hornftein, Löniglicher Kdmerer 
und Oberftlieutenant & la suite in München 


mit Ausnahme des in fremden Militaͤr⸗ 


Dienften ftehenden Bruders Friederich, famt, 
) (8, 763.) 


sr 
feinen übrigen Bruͤdern und allfeitigen Ab: 
koͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei ber 
— Lit, H. Fol. — A 

No. 2096; 

unterm 14. Auguſt 1813, Yofep En 
gelbert Klaudius Freiherr von Schwerin, 
föniglicher Kämerer, geheimer Referendaͤt, 
Vorſtand der General BergwerfsAbminiftrar 
zion, GeneralDireftor der Porzelan Manu⸗ 
faftur und der GewehrFabrik, und Ritter 
des Zivil VerdienſtOrdens der baierifchen 
Krone in München, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiberlei Gefchlechts,bei der Freih er ru⸗ 
Klaffe Lit. S. Fol, 315. Act. No. 545; 
unterm 31. Dejember 1813, Fortunat 

Freiherr von Münfter, zu Lisberg, Pös 
niglicher GarniſonsLieutenant der Vefte Ro; 
fenberg bei Kronach, (mit Ausnahme des in 
fremden Militär Dierften ftehenden Bruders 
Heinrich,) ſamt feinen übrigen Geſchwiſterten 
und Abkoͤmmlingen beiderlei Gefchlechts bei 
ber Freiherrin Klaffe Lit. M. Fol. 3447- 
Act. No. 3749 5 

‘unterm 24, Februar 1814, Frieberich 
Karl Dierrich Freiherr von und zu Gutten: 
berg, (des Franz Wilhelmifchen Aftes in 
Guttenberg,) Kapitular der aufgelößten 
Erz⸗ und Domftifter Mainz, Würzburg und 
Eichſtaͤdt, dann wärzburgifcher PolizeiGe⸗ 


richts Praͤſident, ſamt feinen Geſchwiſterten 


und Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der Freiherrn Klaſſe Lit. G. Fol. ayı. 
Act. No. 3904 5 

unterm 24. Februar 1814, Friederich 
Philipp Anton Freiherr von und zu Gutten⸗ 
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berg, Domkapitular der aufgelbften Domr 
Rifter Bamberg und Würzburg (des Chri⸗ 
ſtoph Phitippifhen Aftes In Guttenberg,) 
famt feinen &efchwifterten und Abkoͤmmlingen 
beiderlei Geſchlechts, bei der Freiheren: 
Klaffe Lit. G. Fol: 271. Act. No. 3904 5 

unterm 19. April 1814, der in koͤniglich 
baierifchen Militär Dienften ftehende Klement 
Freiherr von Du Prel, famt feinen Ges 
ſchwiſterten und Abkoͤmmlingen beiderlei Ger 
ſchlechts, bei der Freiherrn Klaſſe Lit. D. 
Fol. 421. Act. No. 3984; 

unterm 28: Yänner 1815, Karl * 
Freiherr von Freyberg, (der Linie vom 
Wellendingen und Hopferan in Donau 
efchingen,) vormalig firftlich s fürftenber: 
gifcher geheimer Rath und Oberſtſtallmei⸗ 
fter, famt feinen Vettern, Baſen und Abs 
fömmlingen beiberlei Geſchlechts, bei ber 
Freiheren Alaffe Lit. F. Fol. 1764. Act, 
No. 4338; 

unterm 27. Mai 1818, Babısig Frieder 
rich Ernft Mar Karl Freiherr von Meis 
Genftein, (der Linie von Hartungs in 
Fifhbach,) famt feinen Vettern, Bafen und 
Nachkommen beiberlei Geſchlechts, bei der 
Freiheren Klaſſe Lit. . Fol. 263. Act. 
No, 4488 ; 

unterut 27. Mai 1815, Wilhelm Friede: 
eich Ernſt Freiherr von Reigenfteim, (der 
Linie von Schmwarzenftein unten Theile, 
zu Unterfchwarzenftein) ehemalig fuͤrſtlich 
SchwarjenbergGondershaufifcher Oberfiftall: 
meifter, famt feinem Bruder und Abkoͤmm⸗ 
Iimgen beiderlei Gefchlehts, bei der Frei⸗ 


(52) 
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gern Kaffe, Lät. R. Kol; rs de. 
No, 448835 

unterm 10. „Yugufl 1815, Sofeph Ma: 
ria Freiherr von Weichs, (der Altern ober 
Wiguleiſchen Linie, in Münden,) Königlis 
‚cher Gamerer, wirklicher geheimer Rath 
des ordentlichen. Dienftes , und Großfreu 
des St Gporg; und, Zip BerbjenftYrdens 
de baterifchen Krone, fat, feinem Geſchwi⸗ 
‚firetr und Abkdmulingen beiderlei Ge 
ſchlechts, bei ‚der Freiheren Klaſſe Lit. 
* Hol. —— Act. No. 2395; 

‚umterm; 8. September 1815, Philipp 
— von Kuͤns berg, ( Mandler Bis 
le, In Bamberg, ): vormalich fürftbifchöflis 

cher Hofrath und Hofkavalier, ſamt ſeinen 
Brůͤdern, verſtoxbeuen Bruders Kindern, 
und: fäntlichen Abkömmlingen. beiderlei Ges 
ſchlechte beider Freiheren Klafje Lit. K 
Fol. 794. Act. No, 4180; 

mern 7. Mei-sg13,-Gearg Sigmund. 
Joſeph Johann Ritter und Edler Rubi⸗ 
nid von Rottenfeld, Eiſenhaͤndler in Salz ⸗ 
burg, ſamt feinen Abfömmlingen beiberlei 
Geſchlechts, bet der Ritter Klaſſe Lit, R. 
Fol. 1683. Act. No. 1991; 


unterm 26. Juni 1814, Kafpar Ritter 


und Edler von Randler, königliche Hof 


zach und Lehrer der Rechte, in Ingolſtadt, 


ſamt deſſen Abkoͤmmlingen beiderlei Ge⸗ 
ſthlechts, bei ‚ber RitterKlaſſe Fit, R. 
Fol. 761. Act. No. 4445 

unterm 21. Dezember 1813, Jo hann 
Baptiſt Edler von Hofmann, quieszirter 
tdniglicher Marktſchteibet von Burkheim, 
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ſamt feinem Geſchwiſtert und altfeitigen Abs 
tdmnilingen beiderlen Geſchlechts, bei Dec 
Klaſſe der Edlen Lit, Fol. va — 
No. 36173 

unterm 2. November Pr Heinceh 


Wilhelm Ludwig Edler von Plotho,kb: 


niglicher Hauptmann des Ansbachiſchen freis 
willigen YägerKorps ‚ ſamt feinen Ab⸗ 
koͤmmlingen beiberlei Geſchlechts, bei der 
Klaſſe der Edlen P: Fol. nt Act, 
No. 42775 

unterm 14. a 1813, Zoſerh Niko⸗ 
laus Anton von Ran ſon, koͤniglicher Oberſt 
zn Paſſau, ſamt feinen Abkoͤmmlingen bei⸗ 
derlei Geſchlechts, bei der Adels Klaſſe 
Lit. R. Fol. 1276. Act. No. 1603 

unterm 1. Dezember 1813, Poren Faver 
von Kleinmayr, vormaliger Rechtsprak⸗ 
tifant zu Innsbruck, und dermaliger Pripat⸗ 
lehrer zu Aichach , ſamt feinen: Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlet Geſchlechts, beider Adels: 
Klaffe Lit..K. Fol. 2287. Act. No 36543 

unterm 9, Dezember 1813, Anton won 
Winkler, ehemalig Fürft Oettingen Wal⸗ 


lerſteiniſchet Hof⸗ und · Regierungs Rath, 


ſamt feinen Abkoͤmmlingen beiderlei Ge⸗ 


ſchlechts, bei der Adel s Klaſſe Lit. W. 
"Fol. 2351: Act. No. 8688 ; 


untetin bs Mai 1814, Rudolph Aus 
guft Ferdinand von Waldenfels, (Tau 


2* eLinie,) kdniglicher Appellajionss 


gerichts Direktor in Bamberg, ſamt ſeinen 
beiden Nichten und Abkoͤmmlingen beiherlei 
Geſchlechts, bei der Adels Klaſſe Lit. W. 
Fol. 238g. Act. No, 3718; 


Bar 


„unterm 16. Mai 1814, Chriftian Fried: 





D; 
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ſcher vorderſter Stadt und EhegerichtsAffeffor 


eich Nofeph von Wäldenfels, (der Er und Schöpf, dann Dberpfleger der Wars, 


nie von Oberroͤſlau hiutern Antheils/) 
ehemalig koͤniglich "prenfifcher Haupytmoann 
ju Oberröflanyıfanst feinem, Bruder und Ab: 


toͤmmlingen beiderlei Geſchlechts bei der i 
W.Eol, Be, Act, * 
Meder, Befizer der Kloſter Realitäten vom 


Adels Klaſſe Lit. W. 
No. a2336 — 
unterhe 16. Mat 1814, Betstob.Grorg 
Chriſtoph Ernſt von Waldenfels, (Gum: 
Hersräicherh Linie) vormalig „Königlich? 
preufäfcher . Hauptmann, in Gumpersraith, 
famt feinen Geſchwiſterten und Abfömmlingen 
beiderlei Geſchlechts, bei der Adels Klaffe 

Ait. VFol. 1785, Aet. No, 20395 

unterm nz: April 1315, Sigmund Jo⸗ 
hann Philipp won, Meyern, penſionirter 
General Major in Baireuth, ſamt feinen 
Abk oͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei der 
Ad el s Klaſſe Lit. M. Fol, 195. ‚Act, No. 

polen ga RN 
en Juli 1315, Ehriftoph Gott: 
lieb Sigmund Kreß von Kreßenſtein, 
(dev Chriſtophiſchen Hauptlinie Jobſt Chri⸗ 
ſtophiſchen Haupt Brauche, Georg Ehri⸗ 


ftophifchen Unter Branche, Mitbefiger, des _ # 


eineal Eigenthums Direrenmungenau,) För 
niglicher Forſt Inſpektor in Nürnberg, ſamt 
ſeiner Tante, Geſchwiſterten und, Abkömms 
fingen beiderlei Geſchlechts, bei der Adels; 
Klaffe Lit. U. Fol, 2039. Act. No- 3529; 
unterm 13. Juli 1815, Cheiftoph, Wil 
helm Krek von Kreßenftein auf). Neun⸗ 


Heß, (der Wilhelminiſchen Hauptlinte in 
Nuͤrnberg/) quieszirter ser, 


N 0 ee 
’ k 08 ıl 1 


x iſtenhof in Nuͤrnberg, ſamt ſeiner 
er und Abtkoͤmmlingen beiderlei Ger 
‚bei der Adels Klafe Lit R. 

* ‚Act. No. 389 A SER 


ie 31. Jufi’18r5, Hieronimus vom, 


Pollingen, Steingaden und Rotheiibuch, ſamt 


‚ feinen Abrdınmlingen beiderfet Geſchlechts 


bei. ber Aders Kap” iR M Fol. ad 
Act. No, 8876, * HAT RG and 
unterm 15. Auguſt * peer Jofebh 
von Ves eo bis⸗ Vener der hemaligen Klo: 
ſter Realitaͤten zu Korh, fanır‘ fetten Abkoͤnm⸗ 
fingen Geiderfei Gefchteägs, beider Adels: 
Kaffe Lit: V: Fol. 351. Act! Ned 5 
unterm 4. September‘ 1815, FeanyiKarf 
von Kemich, uiesgirerpaffauifer Hof⸗ 
tamertach in Vornbach, feine feinen Ab 
fömmlingen beiderfei N puren bei der 
AdelsKlaffe Lin" Bu ‚Fol. — 
No· A er 





Pfarreienz und —— * 


ud 
J J % * 
Seine konigliche Majetät —* fol⸗ 
genden Individuen nachſtehende en 
zu gerfeihen: 0 TR nS 
Im Monate Septeniber v2. 
am 6, dem bisherigen Stadtvilar in 
Windsheim, Georg Philipp Höhfterter, 
das zweite Diafonat in Windsheint, nebſt 
der Hofpitalprediger&telle, und der Filial⸗ 
Pfarrei zu Külsheim; ' rd ip 


ih yF 


“ Werleöhungen. „, 
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am 15. bem Erfranzisfaner und Benefis 
zialKomendiften zu Harbach, Rural Kapitels 
Dingolfing, Prieſter Ehriftop Mayr, die 
Pfarrei Minfing, Landgerichts Wolfraths⸗ 
haufen; dem bisherigen Kaplan zu Bens 
ningen und ErAuguftiner des aufgelösten Klo⸗ 
flers zu Lauingen, Prieftee Othmar Greb, 
die Pfarrei zu Balderfhwang, Landgerichts 
Immenſtadt; dem bisherigen SpitalBene⸗ 
fijiaten zu Neumarkt, Priefter Joſeph Wi d⸗ 
mann, bas Benefijium zu Erasbach, Land: 
gerichts Neumarkt; 

am 21, den vormaligen Kaplan zußtrau: 
Bing, Priefter Joſeph Kiener, die Pfarrei 
Meſſelbach, Landgerichts Vilshofen (derfel: 
ben Erledigung Reggsbl. l. J. ©, 537); 
dem Erffranzisfaner und Hilfspriefter bei der 
Pfarrei Miagnetsried, Priefter Olimpius 
Schindelbed, die Pfarrei zu Seeshaupt, 
Landgerichts Weilheim (S. 539) ; bem bis: 
herigen Pfarrer zu Bachern, Landgerichts 
Friedberg, Priefter Sebaftian Auirin Mil; 
ler, die Pfarrei Moramweis, Landgerichts 
Landsberg (S. 679); und dem Kooperator 
zu Sittenbach, RuralKapitels gleichen Na: 
mens, Priefter Fran; Seraph Krönmair, 
die Pfarrei Bachern ; | 

am a2. ben bisherigen Pfarrer zu Ober: 
dießen, Landgerichts Buchloe, Priefter or 
hann Georg MR, die Pfarrei Wilbolds; 
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ried, Landgerichts Kempten, und dem vors 
maligen Kaplan zu Pfaffenhaufen, Prieſter 
Joſeph Wismüller, die Pfarrei Ober 
bießen ; 

am 27. dem bisherigen Pfarrer zu Er⸗ 
bendorf, Landgerichts Neuſtadt ander Wald: 
nab, Priefter Johann Bonaventura Tre: 
mel, die Pfarrei Vilseck, Landgerichts Am: 
berg (S. 677); dem Kaplan au der Dom: 
pfarrei zu Bamberg, Priefter Friederich Kr es 
mer, die Pfarrei Obereilsfeld, Landgerichts 
Holifeld ; dem ErFranzisfaner und gewefenen 
Hilfspriefter in Gundelfofen, Priefter Fer: 
dinand Wandl, das Helmifche Benefizium 
zu Aibling, Landgerichts Mofenheim; und 
bem bisherigen Pfart Vikar zu Egafterten, 
Priefter Machdus Gerhardinger, die 
Pfarrei Eggftetten, Landgerichts Braunan; 

Ferners zu beftdtigen: 

am 15. September die Präfentazion des‘ 
Freiherrn Sigismund von Rotenhannvon 
Rentweinsdorf, als Senior der Familie, für 
ben Pfarrer zu Oberfcheinfeld, Priefter Ans 
dreas Menkus, aufdas Apoſtel Meß Bene: 
fiyium an ber Frauen Pfarrficche zu Bamberg; 
und die Präfentazion des von Thüngen, 
für den bisherigen Kooperator zu Muͤdes⸗ 
heim, Priefter Adam Reuß, auf die Pfar⸗ 
rei Burgſinn, im Diſtrikts Kommiſſatiate 
Gemünden, 


Beribtigumg: R 
Regierungsblatt vom Jahr 913 Stuͤck LL Selte 1200. 25) Schiltberg kommt mach feis- 
nem Bruder noch zu ſezen: und verfiorbenen Bruders Kindern. 


25 


Königlihs Beierifhes 
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RECTErLEn get. 





— Stid., Minden,, Mittwoch den 13. Oftober 1525. 





"Befanntmahungen, 


(Die Beförderung der Venefisiaten zum Pfarr: 
amte betreſſend.) 





Minifteritum des Innern. 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs, 


D. fich über die Beförderung der Benefi— 
zlaten zum Pfarramte fhon öfters Mißver; 
fiändniffe gegeige haben, fo haben Seine koͤnig⸗ 
liche Majeftät zur Vermeidung derfelben für 
die Zufunft folgende bisher ſchon beobachtete 
Grundfäze in dieſer Hinficht Fund machen zu 
laffen befchloffen :' 

1) Benefiziaten koͤnnen ohne bie zur Bes 
förderung in das Pfarramt durch die Verord⸗ 
nung vom 30. Dezember 1806 vorgeſchriebene 
Konkurs Pruͤfung beſtanden zu haben, zwar 
auf andere Benefizien gleicher Kathegorie z. B. 
von einem einfachen Benefizium auf ein ans 
deres einfaches, oder von einem Kurat Bene⸗ 
fijium auf ein anderes gleicher Urt befördert 
werden, wenn fie fonft den erfoderlichen Bes 
dingungen genügen, 

2) Zu Pfarreien aber Fönnen fie nur ge: 





langen, ‚wenn fie die befagte Konkurs Prüfung 


beftanden haben, und ars gehörig quatiſturt 
befunden worden find, ober wenn fie ſonſt in 
die Kathegorte derjenigen Geiftlichen gehören, 
welche nach obiger Verordunng von diefer 
Prüfung befreit find, 

3) Die geprüften Venefiziaren koͤnnen 
nicht eher zum Pfarramte befoͤrdert werden, 
als bis ſie in der Klaſſifikazions Reihe der mit 
ihnen gleichzeitig gepruͤften Konkurs Kandida⸗ 
ten bie Ordnung zur Anſtellung trift, wenn 
fie nicht folche förmlich inveftirte und inſtallirte 
Kurar Benefiziaten find, welche die pfarrliche 
Seelforge in ihrem ganzen Umfange ſelbſt⸗ 
ſtaͤndig und unabhängig, ohne einem Pfarr⸗ 
amte untergeordnet zu fen, Aushbeh, und 
welche in diefer Küdficht, ſobalb ſie die Kon⸗ 
FursPrüfung mie Erfolge beſtanden haben, 
den wirklichen Pfärtern gleich — 
den ſollen. 

Aber auch den uͤbrigen Vmiic ſoll 
in der Erwägung, daß fie bereits‘ Pftänden 
befizen, nicht zugemuther werden, jede nach 
der Pruͤfungs Konkurs Ordnung -atıf fie tref⸗ 
fende Pfarrei zu übernehmen; fo ferne fie ſich 
nicht felbft zur unbebingten Anſtellung nach 
der Konkurs Reihe ausdruͤcklich anmelden, fon 
dern es ſoll ihnen uͤberlaſſen bleiben, ſich ſelbſt 

ie 
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nachdem die Beförberungsteihe ber Konkurs⸗ 
Kandidaten fo weit vorgerüct ift, um ihnen 
angemeffene Stellen zu bewerben, wo fodann 
auf ihre Angefuche diejenige Ruͤckſicht genom⸗ 
men werben wird, welche nah Maßgabe ihrer 
Qualifitazion den WVerhältniffen zu andern 
Bewerbern um folche Stellen entfpricht, 


Mac diefen Beſtimmungen werben zwar 
dergleichen Beneftziaten in der gewöhnlichen 
BeförberungsMeihe ber KonfursKandidaten 
umgangen, es wird ihnen aber dagegen ber 
Vortheil eingeräumt, ihre erfte Beförderung 
zum Pfarramte nur auf folhen Stellen zu 


erhalten, bie fie felbft nachſuchen. 


Zu PrivarPatronatsPfarreien fönnen jes 
doch die Benefiziaten, fobald fie die Prüfung 
beftanden haben, ohne weiters präfentirt wer⸗ 
den, indem die Privat Patronen an die Klaf 
ſifikazions Reihe des Prüfungs Konfurfes nicht 
gebunden find, 

Uebrigens wird noch bemerkt, daß die Ber 
förderung ber auf Privat Patronats Pfrüänden 
angeſtellten Benefiziaten auf Pfarreien bes 
unmittelbaren Föniglichen Patronats noch 
buch die Beibringung des Reverſes des Pris 
vat Patrons bedingt fey, für einen folhen Fall 
ber Beförderung feines Benefiziaten die Aus⸗ 
übung des Patronats, d. i. Nominazions: 
und Praͤſentazions Rechts auf das dadurch 
erledigte Beuefizium Seiner Fönigfichen Dia: 
jeftät überlaffen zu wollen, was übrigens dem 
Privat Patron für Fünftige Fälle an feinem 
Rechte nicht präjudiziren fol, 
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4) Zu KurarBenefiien können künftig 
auch nur folche Geiftliche angeftellt werben, 
welche die KonfursPrüfung zum — 
beſtanden haben. ? 

München den 7.. Dftober erg, 

Graf von Montgelas.. 
Dur den Miniſter 
der GeneralSetretär 
5. von Kobell. 


(Die Würzburg’fchen Staatsfchulden betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Seine Pönigliche Majeftät Haben ſich über 
den Zuftand des Schuldenwefens der Pros 
vinz Würzburg umftändlichen Vortrag er: 
ftatten Taffen, und hieraus mit Wohlgefals 
len erfehen, daß nicht nur bie Zinfen immer 
pünftlich entrichtet, fondern auch alle aufges 
fündigten StaatsObligazionen den Gfäubi: 
gern zur Verfallzeit zuruͤckbezahlt worden find, 


Da Alerhöchftdiefelbe dieſem wichtigen 
Zweige des StaatsBermögens Ihre befons 
dere landesväterliche Sorgfalt zu widmen, 
und vorzüglich Bedacht zu nehmen geruhet 
haben, daß das Würzburger Schuldenwes 
fen auf eine dauerhafte und fichere Baſis 
gegründer werde, fo haben Seine Föniglis 
he Majeftät vermöge allechöchften Reſkripts 
vom 18. Auguft mn 


Daß das — des Großher⸗ 
zogthums Wuͤrzburg auch für die Zukunft 
nach feinem gegenwärtigen Beſtand und Um⸗ 
fang noch ferner getrennt behandelt, und uns 
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abhängig von der allgemeinen StaatsSchul⸗ 
dentilgungsAnftalt adminiftrire werden folle, 
11. 

Daß nicht nur die Zinfe der Staats Ka⸗ 
pitalien immer auf das Genauejte entrichtet, 
fondern auch die den Glaͤubigern vertragmaͤſ⸗ 
fig zuftehende Befugniß der viertel: ober 
balbjährigen Auffündung auch in der Folge 
fo wie es bisher immer und ununterbrochen 
ſeit der erften baieriſchen Regierung gefches 
hen, geachtet, und die Obligazionen bei ihrer 
Verfallzeit aus den parateften Mitteln des 
Tilgungs Fonds heimbezahle werden follen, 

IH. 

Damit aber dieſes möglih gemacht 
werbe, ohne auf der andern Seite die eis 
gentlichen Kurrentgefälle anzugreifen, und 
irgend eine Stockung in den übrigen Staates 
Ausgaben zu veranlaffen, und um bie ſuk— 
zeſſie Schuldentilgung nad dem allergnaͤ⸗ 
digft genehmigten Plane zu realifiten, ha⸗ 
ben Seine Pönigliche Majeftät befondere und 
beftimmte Fonds und Mittel anzumweifen ges 
suht, welche 

jur Berichtigung ber Zinfen 

und fufzeffiven Abtragung ber 

Kapitalien allein und aus 

fhlieglih verwendet werben 

dürfen. 


Diefe Fonds beftehen: 

a) In der ſchon feit dem Jahre 1800 unter 
den übrigen Landesftenern von den Un— 
terthanen der Provinz Würzburg mit 10 
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Simpfen. entrichteten SchuldenTilgungss 
Steuer, 

b) Indem MalzAuffchlage, der ftatt der bis⸗ 
herigen Konſumzions Auflage des Biers 
und Branntweins vom 1. Oktober an, 
nach den in den uͤbrigen koͤniglichen 
Staaten beſtehenden Verordnungen erho⸗ 
ben wird, 

ce) In den Zinfen ber AftivKapitalien ber 
Provinz Würzburg, 

d) und in den Beiträgen, welche einige aus: 
waͤrtige Fürften und Staaten wegen ber 
ihnen zu Theil gewordenen Beftandtheife 
des ehemaligen Bisthums Würzburg für 
die Tilgung des Würzburger Schuldens 
ftandes zu bezahlen haben. 

Diefe fämtlichen Gefälle, bie nicht nur 
zue Verzinfung, fondern auch zur ſukzeſſiven 


Schulden Tilgung vollkommen hinreichen, fols 


len von den übrigen Renten ber Provinz ſe⸗ 
parirt durch eine eigene SchuldenTilgungss 
Kaffe, unter der Aufjicht der aus den Mits 
gliedern der vormaligen KaffeKommifften un: 
ter der Leitung des unterfertigten Hofkom⸗ 
miffärs konſtituirten SchuldenTilgungsKoms 
miffen verwaltet , und zu dem — 
Zwecke verwendet werden. 
Den ſaͤmmtlichen Wuͤrzburg ſchen Staates 
Glaͤubigern wird dieſe huldreiche allerhoͤchſte 
Anordnung hiermit bekannt BIN und 
zugleich eröffnet: 
1) daß die von bem 1. Oktober d. J. an 
verfallenen Kapitalszinfen nicht mehr 
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Hei dem Hauptkaſſe Zahlamte, fondern bet 
der befondern SchuldenTilgungsKaffe, 
täglich erhoben werben koͤnnen. 

2) Daß jene Staats Glaͤubiger, welche ihre 
Zinfe in der Folge lieber bei einem aͤuſ⸗ 
fern Rentamte in der Provinz als bei der 
Schulden Tilgungs Kaſſe in Würzburg ers 
heben wollen, fich deshalb bei der koͤnig⸗ 
lichen SchuldenTilgungsKommiffion zu 
melden haben, welche alsdann die geeignes 
te Verfügung treffen wird, 

3) Wobei es fih von feldft verfteht, daß 
bei Obligazionen, die im Allgemeinen auf 
jedem Inhaber lauten und mit Zins Kou⸗ 
pons verſehen ſind, die Zinſe, ohne alle 
vorhergehende Anweiſung, bei jedem 
Rentamte der Provinz erhoben werden 
koͤnnen. 

4) Die Aufkundigung ber Kapitalien bat 
bei der Schulden Tilgungs Kommiſſion zu 
geſchehen, welche jedesmal die Anweis 
fung an die SchuldenTilgungsKafle er: 
faffen wird, nah Verſtuß der vertrags⸗ 
mäßigen Aufkuͤndungs Zeit das Kapital 
puͤnktlich heimzubezahlen, 

wogegen aber von den aufgekuͤndeten je⸗ 
desmal zur Heimbezahlung dekretirten Ka⸗ 
pitalien nach Verfluß der Aufkuͤndungs⸗ 
Zeit eine weiteren Intereſſen wehr bes 
zahlt werden fönnen, wenn fie auch laͤn⸗ 
gere Zeit nicht abgeholt werden follten, 

Würzburg den 30. September 1815. 
Königlihe Hoffommiffion, 

Freiherr von Lerhenfeld. 
Geßele, 
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Sizung des geheimen Raths. 


Folgende Rekurs Gegenſtaͤnde wurden in 
ber königlichen geheimen RathsSizung vom 
5. Dftober 1815 entfchieden ; 


1) Die GewerbsStreitfache der Branntweins 
brenner zu Wafferburg im Iſarkreiſe 
mit dem dortigen Brauer Gerbl. 

2) Die RekursSache bes Stephan Probft 
und Konf. zu Raichartshofen Landgerichts 
Meuburg gegen Leonh. Karl und Konf, 
wegen Kulturs Anſpruͤchen. 

3) Der Rekurs des Pfarrers Wolf zu 
Kleinrinderfeld im Großherzogthume 
Würzburg wegen Kleezehends wurde zum 
koͤnigl. geh. Minifterial Departement der 
auswärtigen Angelegenheiten zur Erledis 
gung abgegeben, 

4) Der Rekurs der Krämereißerwandten zu 
Kaufbeuern gegen ben Apotheker 
Roth daſelbſt wegen Gewerbsftreits. 


5) Der Rekurs des Boten Haller zu Am: 
berg mit dem Boten Suttner von 
Suljbah wegen Gewerbes Beeinträchtir 
gung. 


6) Der Rekurs ber von Bobenben 


haufen, gebornen Laminit, gegen 
ben ehemaligen Stadtrat von Mems 
mingen, nunmehr den Pöniglichen 
Fiskus, wegen rücjtändigen Steuern 
und Abzuͤgen, wurde zum koͤnigl. geh. 
Minifterial;Departement des Innern ger 
geben. 
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Dienftes: Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten fol 

gende Beftimmungen zu treffen: 
Im Monate September: 

am 14. den bisherigen Diurniften Karl 
Frey, zum zweiten Kanzelliften des Ober 
bergKommiffariats bes erften Haupt Berg⸗ 
Diftriftes zu befördern; 

am 16, als GerichtsAerjte im Saljzach⸗ 
Kreife, und zwar 

für das Landgericht Laufen den Landges 
eichts Arzt zu Tamsweg, Doktor Rupert 
MWeibhaufer; 
. für das Landgeriht Tamsweg und 
St. Michael, den bisherigen Gerichter 
Arzt zu Laufen, Doftor Alois Virgil Bas 
her, mit dem Siße zu Tamsweg; 

für das Landgericht; Nied den Landges 
richts Arzt Doktor Sebaftian Ampferl zu 
Griesficchen; 
' für das Bandgeriht Grieskirchen den 
bisherigen LandgerichtsArzt zu Meumarft, 
Doktor Mathias Jungmwürth; - 

für das Randgeriht Meumarft: ben 
bisherigen GerichtsArzt bei dem Landgerichs 
te Haag zu Stahrenberg Doktor Andreas 
Schröder; 

für die Landgerichte St. Johann und 
Gaftein: den Landgerichts Arzt Doktor 
Joſeph Auguſt Sufann; 

fuͤr das Landgericht Werfen: den bis— 
herigen LokalArzt zu Haag im Iſarkreiſe 
Doktor Sebaſtian Goehl; 
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für das Bandgeriht Haag zu Stahren⸗ 
berg: den bisherigen Gerichts Arzt zu Thal⸗ 
gau Doftor Joſeph Köfler; 


für das Landgericht Thalganz den prak⸗ 
tizirenden Arzt zu Ingolſtadt Doftor or 
hann Baptiſt Rainer; 


für das Landgericht Abte nau: ben Dof 
tor Karl Maffei von Hallein; 


für das Landgeriht Saalfelden ben 
BaraillonsChirurgen bes aten leichten 
Anfanterie-Bataillons der Föniglichen Ars - 
mee Doftor Ignaz Pfifterer; 


am 18. ben bisherigen Gruben Borfter 
ber in Sonchofen, Michael Dozler, zum 
DberSteiger in Bodenwöhr, den bisherigen 
Hütten Aſſiſtenten Sponfeldner von Leo: 
gang zum Kontrolleue des Berg: und Hütten 
amts Sonthofen, den Hätten Meifter von Lend 
Johann Baptiſt Bitterfam mit dem 
Karakter eines Kontrollemes zum Affiftenten in 
Leogang; den BergEleven Martin Schroll 
zum HüttenMeifter in Lend, und den quieszire 
ten MaurStationiften Hösle als Maut: 
amtsOffizianten in Lindau zu ernennen; 


ferners den quieszirten Jaͤger von Got⸗ 
tesborf Anton Weidinger zum Forſt⸗ 
waͤrter in Lindah, den bisherigen Forſt⸗ 
wörter in Taubenbach Zacharias von H oͤ⸗ 
Gendorf zum Mevierförfter daſelbſt, umd 
den bisherigen Maltheſer OberJaͤger Eur 
ftah Auerbach, zum Mevierförfter in 
Kaftel, den bisherigen Baur und Gries 

(53) 
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Anfchaffer in Reichenhall, Joſeph Golk 
wißer, zum BauMaterialBerwalter bei 
der Saline Nofenheim zu befördern; 

am 22. jum zweiten Affeffor des Band: 
gerichts Straubing, den Affeffor vou Plein: 
feld. Jakob Weib, zu beftimmen; 

am 24 den GSaljftadelMeifter zu Re 
gensburg, Karl Hofang, zum Galjamtss 
Schreiber, und den erften StablWärter, 
Gerhard Gortlieb Geh, zum Saljftadels 
Meiſter zu ernennen; 

am 25. den Legationsrath Sebaſtian 
Stumpf mit Beibehaltung ſeines bishe⸗ 
rigen Ranges und Titels zum Staats; 
Archivar zu beſtimmen; 

die Verwaltung der Forſtrevieren Hirſch⸗ 
brunn und Lichtenau den Forſtinſpekzions 
Gehilfen, Karl Schmitt, zu uͤbertragen; 

am 27. dem Zeichnungs Meiſter an der 
toͤniglichen Pagerie, Ludwig Hofnaß, 
den Titel und Karakter eines Profeſſors 
bei: erfagter Pagerie zu verleihen; 

am 29. ben Regiſtraturs Gehilfen der 
Finanz Direftion des Rezatkreiſes, Georg 
Friedeih Sigmund Magler, zum Regir 
ſtrator, und den quieszirten Megiftraturss 
Aſſiſtenten, Chriſtian Friedrich Reckna⸗ 
gel, zum RegiſtratursGehilfen an erwaͤhn⸗ 
ter Stelle, und den qnieszirten Hofjchreiner 
Anton; Regler, zum Sieglamts Diener 
in Eichftädt zu ernennen; 

Sm Momate Oktober: 

am 4. den proviforifch ernannten Rath 
des Appellationsgerichtes für den Iller— 
freis, Johann von Sicherer, und 
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am 6. die proviſoriſch angeſtellt gewes 
fenen Appellationsgerichtstäthe für den 
Rezatfreis, Johann Chriſtoph Schmid 
und Michael Stautner, in ihrer Diens 
ftes .Eigenfchaft definitiv zu beftätigen; 

am 7. ben quieszicenden Profeffor und 
Doktor der Theologie, Georg Eyrich, 
zum Regens des. geiftlichen Seminars in 
Würzburg zu ernennen; 

endlich: 

am 10. den Protofolliften des Handels⸗ 
gerihes zu Nürnberg, Johann Baptiſt 
Schiedermatier, zum Protofolliften des 
Stadtgerichts daſelbſt zu befördern, und an 
deffen Stelle den in dem geheimen Yuftizs 
MinifterialBureau bisher funftionirenden 
Rechts Kandidaten Doktor Benedift Kreit 
mair zu ernennen, 








Nazional Garde III, Klaffe 


Seine föniglihe Majeftät geruhten bei 
der Nazional Garde IH, Klaffe folgende Be: 
flimmungen zu treffen: 

Sm DberDonaufreife 
Bei dem LandwehrBataillon der Stadt 
Dettingen: 

ben Jakob Schreittmüller als Haupe 
mann der zweiten, und 

den Michael Steinle, als Hauptmann 
der dritten Kompagnie ; 

den N. Reis, als Oberlieutenant der 
jweiten, und 

den N. Fifcher, als Oberlieutenant der 
dritten Kompagnie; 
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den kudwig Friedrich Strahlin, als 
Grenadier Lieutenant; 

den Thomas Zink, als Lieutenant ber 
zweiten, und 

den Gotifried Hörner, als Lieutenant 
der dritten Kompagnie zu ernennen; 

dann den Oberlieutenant Schmutte 
rer in gleicher Eigenfhaft zur Kavallerie 
zu verfezen, 

Im Landwehr Bataillon der Stadt 
Weiffenburg 


erhielt unterm 26. September der Girenabiers 
Lieutenant Ludwig Pflaumer wegen mißfis 
her Öefundheit die gebetene Entlaffuug. 


Dei der Schuͤtzen Kompagnie rüden ber 
Bisherige Oberlieutenant Gänzer zum 
Hauptmann, und ber bisherige Unterlieute⸗ 
nant Jakob Il zſtein zum Oberlieutenant, 
vor, 

Dann wurden im nämlichen Bataillon 
Friedrich Troͤltſch und Zacharias Schul; 
als Oberlieutenants, und Johann Georg 
Roth als Unterlieutenant beſtaͤtiget. Der 
kieutenant Schnigler erhielt wegen Krank⸗ 
heit die gebetene Entlafjung, wofür der 
Feldwebel Biber zum Lieutenant befördert 
wurde, 

Im UnterDonaufreife: 
Im II. Landwehr Bataillon, Landgerichts 
Viechtach: 

als Auditor: den Landgerichts Affeffor 
Auguft Rubenbauer, mit Beibehaltung 
feines Hauptmanns Charafters, 


nn — 
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In der erſten Rompagnie, 

als Hauptmann den —— Ignaj 
Muckenſchnabel; 

als Unterlieutenant den bisherigen Feldwaibel 

Georg Saller. 

als Junker den Handelsmann Gen 
Koller, 

In der zweiten Rompagnie: 

ben Johann Kraus zum Lnterlieutes 
nant, und in der dritten Kompagnie den - 
Georg Fiſchl zum DOberlieutenant 

In der vierten Rompaguie, 

als Hauptmann Joſeph Lucas; 

als Oberlieutenant Peter Kläber; - 

als Unterlieutenant Friedrich Liebl. 

Bei der fechöten Kompagnie. 

als Dberlieutenant Melchior Mugg en⸗ 
thal; 

als Unterlieutenant Johann Heininger 
zu befoͤrdern. 

Im Salzachkreiſe. 

Bei dem IL. Landwehr Bataillon des Sands 
gerichts Altendtting 

als Major und BataillonsChef den quies⸗ 
jierenden Rittmeifter von Schneegans zu . 
ernennen; nebſtdem noch folgende Offiziere, 

1. Bataillon, 

Stab, 
BataillonsAdjutant: Johann Pekert; 
BaraillonsChirurg Joſeph Gleichauf; 
Junker: Johann Dillingen 

11. Kompagnie, 
Hauptmann: Simon Brandenberger; 
Lieutenant: Joſeph Sieghart. 
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UW. Kompaguie... 
Hauptmann: Joſeph Gruber; 
Oberlientenant ; Sebaſtian Angktl; 
ater Lieutenant: Franz Andlinger; Ar 
ater Lieutenant: Andrä Hilger 

1.2 Na Kömpagnie... 
Hauptmann: Jakob Reifenegger;. 
Dberfientenant; Stephan Schrempf; 
ıter Lieutenant: Thomas Bergmahr; 
ater Lieutenant; Georg Alberer., 

ort VI. Kompagnie. 
Hauptmann: Michael Lader; 
Dberfieutenant: Franz; Kuhbauerz. 
Lieutenant: Georg Eifenhamer, 

U. Bataillon 

Stab: 

— Peter Profinz . 
Quartiermeifter:s Michael Heumaier;z: 
Zeugmwart: Paulus Leicht; . 
Ehirurg: Anton Männer; 
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Junker: Joſeph Springer. 


I. Kempagnie. 
Hauptmann: Anton Springer; 
Oberlieutenant: Michael Hansperger; 
Lieutenant: Jakob Viellechner. 

U. Kompagnie. 
Kanptmann: Mathias Kirſchbauer; 
Dberlientenant: Jakob Yllenberger; 


Bientenants Mathias Niedermaier, 


31. Kompagnie. 


| Hauptmann: Johann Aicher; 


Oberlieutenant: Joſeyh Huiber; 


Lieutenant: Georg Bauer, 
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IV, Rompagnie, ...  , . 
Hauptmann. Ignaz Seblmair; 


F Oberlieutenant; Johann Perfeis; 


Lieutenant: Joſeph Anzenber ger. 
vVKompagnie ., ums 

Hanpenann: Sohann-Maierz u 1 

Dberlientenant: MarhiasNied als 

kieutenant:; Sebaſtian Hintere — 

VI Kompagnie te 

Hauptmann: Anton Dank; 

Dberlientenant: Michael Wallner; 
‚ ıter Bieutenant: Thomas Buhmaier; 

ater Lieutenant: Gallus Stocimaler 

Kavallerie, 

Lieutenant: Anton von Kollboͤck; 

endfich in den übrigen Kompagnien den 
Dberlieutenant Joſeph Gra a wer zum Haupts 
mann; 

den bisherigen unterlieutenant Martin 
Mofer zum Dberlieutenant, 

und ben bisherigen Sergeant Georg 8 ra⸗ 
naft zum Unterlieutenant zu befoͤtdern. 

Bei der Landwehr der Stadt Burghauſen 
erhaͤlt ſtatt des ſechzigjaͤhrigen alſo nicht mehr 
dienſtpflichtigen Hauptmannes Weijenftet 


ner der uͤberzaͤhlige Hauptmann Joſeph 


Weißbrod deſſen Kompagnie; 

die bisherigen aͤlteſten zwei Unterlieutenants 
Johann Baptiſt Esb aum amd de la Croce 
ruͤcken zu Oberlieutenants vor, und Joſeph 
Schmidter, dann Johann Paul Lermer 
werden zu Unterlieutenants befördert; 
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Regierungsblatt 





xXI Stüuͤck. Münden, 


Mittwoch den 25. Oltober 1815. . 








Bekanntmachungen. 


Verzei ch ni ß 
der 
— auf der Pönigfichen Fuedrichs⸗ 
Alexanders Univerſitaͤt Erlangen im Winter⸗ 
Halbenjahre 1312. 





Sie nehmen ihren Anfang beftimmt den jmweiten 
November. 





I. Allgemeine Wiſſenſchaften. 


A. Philofophie 
1. Merhobologie und Enzuflopädie der Wiffens 
ſchaften. 

NMegifer Stuzmann, um ı Uhr. 

2. Logik. 

Profeffor Breyer um 9 Uhr, Profeſ⸗ 
for Mehmel, nach feinem Verſuch einer 
vollſtaͤndigen Denklehre, um 10 Uhr. 

3. Logik und Metaphyſik. 

Magiſter Stuzmann um 4 Uhr. 

4. Die Seelenlehre. 

Profeffor. Mehmel, nad) - feinen Se 
tn, um 11 Uhr. 

5. Naturphilofophie. 

Magifter Kapp, um 9 Uhr 


9. Naturrecht, 


6. Philoſophiſche Religionslehre. 
Magiſter Stu zmann, um 5 Uhr, 
2%. Sittenlehre. 

Profeſſer Breyer, um 11 Uhr; Pros 
feffor Mehmel, nad feinem Lehrbuche, 
um 8 Uhr. | 

8. Naturrecht. 

Profeffor Mehmel, nah dem ßen 

Theile feiner in diefem Jahre herausgekom⸗ 
menen reinen Staatslehre, welcher bie reine 
Rechtslehre enthält, um 9 Uhr, 
verbunden mit der Eittenlehee. 

Magifter Stuzmann, um 6 uhr. 

10. Cicero de Ofliciis. 

Profefior Breyer öffentlich. 

. 11. Das Wölferrecht, 

Profeſſor Lips auf Werlamgen, 

12. Die ſchoͤnen igenqaſten. 

Profeſſor Breyer. 

15. Privatunterricht 
wird Profeſſor Breyer auf Verlangen 
geben. 
Be Mathematik‘ 
1. Reine Mathefin. 

Peofeffor Roche, um 9 Uhr. Bei ber 
Arithmetik legt er fein Lehrbuch derſelben zum 
Grunde, Magiſtet Ihm, auch um — 
nad Schulj. 

(5*) 


843 


2. Das 7. bis 9. Buch der Elemente des Eu⸗ 
Minds nach Lorenzs Weberfezung. 
Profeffor Roche öffentlich. 
5. Algebra. 
Magifter Ohm, nah L'Huilier, um 2 Uhr. 
4 Bon feiner neuen Zahltbeorie und ihrem Eins 
fluße auf die Mathefin und das gemeine Leben 
handele Mayifter Ohm in einer beliebis 
gen Stunde, 
5. Höhere Analyſis. 
Magifter Ohm, um 3 Uhr. 
6. Differenzials und IntegralRechnung. 
Magifter Ohm, um 8 Uhr. 
7. Die fombinatorifche IntegralRechnung. 
Profeffor Rothe, nad feiner Erfindung, 
in zwei bequemen Stunden in ber Woche, 


8 Staats Rechenkunſt. 
Magiſter Ohm, nach Langsdorf, um 
10 Uhr. 
9. Die Lehre von dem Kegelſchnitten. 
Magifter Bifhof, um ı Uhr, 


10. Die Stereometrie und fphärifche Trigonometrie. 
Profeffor Roche, um 10 Uhr. . 


11. Die Statif, Hpdroftatit und Werometrie. - 


Profeffor Roche, um 11 Uhr, nad 
Karften, 
12. Mechaniſche Wiſſenſchaften. 
Magiſter Ohm, um 4 Uhr, nad) Langsdorf. 
15. Aſtronomie und Aſtroguoſie. 
Magiſter Biſchof, erſtere um 11 Uhr, 
die andere zur Nachtzeit. 
14. Zum PrivatUnterricht 
find Profeffoe Roche, und die Magiſter 
Dhm, und Bifhof erbötig. 
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c. Naturfunde 
1. Reine Chemie, 

Profeffor Hildebrandt, um ro Uhr, 
mit zahlreichen Erperimenten, nach feiner 
Enzyklopädie, 

2. Die angewandte Chemie. 

Marifter Bifhof, um 3 Uhr, nah 
Hildebrandt's Enzyklovaͤdie. 

3. Kosmologie, pbſiſc Zeograpdie und Meteoro⸗ 
gie. 


Magiſter Biſchof. 
4. Die Meteorologie beſonders. 
Profeſſor Hildebrandt, Sonnabends 
um ı Uhr, oͤffentlich. 
5. Die Zoologie und Zootomie. 
Doktor Goldfuß, nah Eupier, 
um 4 Uhr. 
6. Die Mineralogie. 
Doktor Goldfuß, nah Esper und 
Hauy, um ıı Uhr, 
7. Die Bergwerköwiffenfchaft. . 
Doktor Goldfuß, Donnerstag und 
Freitag um z Uhr, 
8. Zum Privarlinterrichte 
erbieter ſich Magifter Biſchof in ber 
Mathematik, Phyſik und Chemie, 


D. 10) e fd i ch te 
1. Univerfal@efchichte. 

Profeffor Meufel, um ıı Uhr, nad 
Schroͤckh; Profefor Fabri, um 2 Uhr, 
nah Wachter; Magifter Fi, um 4 Uhr, 
nah Schroͤckh. 

2. StaatenGeſchichte. 

Profeffoe Meufel, um 8 Uhr, nad eis 
genem Lehrbuche; fo wie Magifter Fick 
um 11 Uhr nach demfelben Lehrbuche. 
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3. Statiſtik. 
Profefor Meufel, um 2 Uhr, nad 
feinem Lehrbuche; Profeffor Fabri, um 
11. Uhr, nach feinen Tabellen. 
4. Geographie und. Statiftif. 
Magifter Zi, um 2 Uhr, nach feinen 
Heften. 
5. Teutſche Reichögefchichte. - 
Profeffor Fabri, um 4 Uhr, mad 
Mannert. 
6. Baierifche Gefchichte und Statiſtik. 


Profeffor Fabri, um 8 Uhr; Magifter: 


Fi, nach feinem herausgegebenen Leitfa⸗ 
den, um 1 Uhr. 
7. Chronologie md Topondmie. 

Profeſſor Fabri nach dem, dieſe Wiſſen⸗ 
ſchaften betreffenden Abſchnitt, in feiner Ens 
zyklopaͤdie der hiftorifchen Hauptwiſſenſchaf⸗ 
ten, Öffentlich. 

8. Riterärgefchichte. 

Profeffor Fabri, nach Bruns, in einer 
beliebigen Stunde, 
9. Geſchichte der Staaten des Alterthums. 

Magiſter Rau, um 3 Uhr, nad) Heeren, 


10. Symbolik und Mythologie der alten Volker, 
Magifter Kapp, um 11 Uhr. 


E. Philologie: 
1. Römifche Literatur. 
Peofeffoe Harles I. fezt die oͤffentli⸗ 


hen Borlefungen darüber nach feiner Noti- 


tia literaturae romanae Gonnabends: um 
1. Uhr fort.- 
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2. Lateiniſche Sprache, 

Ptofeſſor Harles L-erfiäet die Lobrede 
des Plinius in vier, und einige Reden des 
Cicero im zwei wöchentlichen Stunden. 

Derfelbe übt die Mitglieder des’ philologis 
fhen Seminartums Donnerstags und Freis 
tags in lateinifchen Auffäzen und Difputiers 
Uebungen, 

Auch ift er, wie Magifter Stuzmann, 
und Magifter Rapp, zu Privarlinterricht 
erbötig. 
3. Griechlſche Eprade. 

Profeffor Harles I. erkläre feine Antho- 
logiam graecam poeticam Montags und 
Dienstags um 5 Uhr im phifologifchen Ser 
minarium ; 


Magifter Kapp den Phädon des Plato 
um 3 Ubr. 
Profeffor Harles I., Magiſter Stuz⸗ 


‚mann, und Magifter Kapp find zu bes 


fonderm Unterrichte bereit. 


4 Orientaliſche Sprache. 

Profeſſor Pfeiffer trägt die hebraͤiſche 
Spradlehre nach feiner Grammatif, mit 
verbundenen analytifchen Uebungen, um 8 
Uhr vor, 

Derfelbe Ichrt die Anfangsgründe der chals 
daͤiſchen Sprache Mittwohs um 4 Uhr oͤf⸗ 
fentlich ; die fprifche Sprache aber um 11 Uhr, 

Zu Privarlinterricht in diefen, fo wie in 


der atabiſchen Sprache ift er gleichfalls erbötig. 


5. Im Franzdfifchen. 
Der Leftor Magijter Mennier wird ineis 
ner bequemen Stunde des Delille Georgiques 
(*) 
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erflären, Styluͤbungen und ein Konverfas 


torium im einer andern anftellen; zu Private 


Unterricht aber immer bereit ſeyn. 
6. Im Englifchen 
wird der Lektor Magiſter Fick offentlich 
Sonnabends um ı Uhr den Macbeth des 
Schafespear’s erklären, und übrigens zu jebem 
Privarlinterrichte bereit ſeyn. 
7. Im Englifhen und Italieniſchen 
wird auch Profeffor Breyer unterrichten. 


iL Spezielle Wiſſenſchaften. 


A. Theologie. 
1. Einleitung in die ſaͤmtlichen Religionsſchriften. 
Profeffor Bertholdt, acht Stunden 
die Woche um 9 Uhr und 3 Uhr. 
2. Biblifhe Alterthuͤmer. 


Profeffor Pfeiffer, um g Uhr, nah 


de Wette. 

3. Vorlefungen über das A. and N. Teflament. 
Leber die Genefis Profeffor Lippert. 

Leber die Pfalmen Profeſſor Pfeiffer, 

um ro Uhr, Die fejten, dem Jefatas ans 

gehängten Kapitel, Profeffor Bertholdt 


Freitags um 3 Uhr oͤffentlich. Die Kleinen 


Propheten derfelde un 11 Uhr. 

Aus dem N. T. erflärt die Briefe Pauli 
an die Korinther, nebft deſſen kleinern Brie⸗ 
fen, Profeffor Meyer um g Uhr, 

4. Bibliſche Theologie, 

Profeffor Meyer, mit befonderer Ruͤck⸗ 
fiht auf die Beweisſtellen, um 3 Uhr. “ 

Doktor Kaifer, nach dem erften Theile 
feiner biblifchen Theologie, viermal Die Woche. 
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5. Die Kirchengefchichte. 
Profefior Vogel, gach Münfger, um 
11 Uhr und ı Uhr. 
6. Die Gefchichte des öffentlichen und häuslichen 
Gotteödienftes. 
Profeffor Bertholdt, Mittwochs um 
z Uhe öffentlich, 


7. Die Dogmiatif: 
Profefor VBogel,-um-8 Uhr, nad 
8. Die Dogmengefchichte. 
Profefor Bertholde, um 2 Uhr, 
0. Die Moral, 
Profeſſoͤt Meyer, nach Vogel, um 8 Uhr. 
10. Homiletifche Uebungen 
fielen die Profefforen Meyer, 
Bertholdt oͤffentlich an. 
11. Das Paſtorale. 
Profeſſor Lippert, und Doktor Kai— 
ſer in zu beſtimmenden Stunden. 
12. Examinatoria 
haͤlt Profeffor Vogel Mittwochs um 
z Uhr öffentlich, 
15. Difputierllebungen. 
Profeffor Bert holdt, Donnerstags um 
3 Uhr öffentlich. 


und 


DB. Rehtswiffenfhaften 
1. Enzyklopaͤdie und Methodologie. 
Profeſſor Gruͤndler, um 9 Uhr, 
2. Rechtsgeſchichte. 
Profeſſor Gruͤndler, um g Uhr, nach 
Zachariae. 
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3. Die Jnſtituzionen. 

Peofeffoe Gros um g, dann Montags 
und Mittwochs um 2 Uhr, nach Heineccius, 
4, Pandekten. 

‚ Profeffor Gluͤck, um 10 und 2 Uhr, 
‚nah Günther. 
5. Das Lehenrecht, allgemeines ſowohl als baie: 
riſches. 

Profeffor Poſſe, um ır Uhr, nad 
Boͤhmern. 

6. Das a fowohl allgemeines 

als baierifches. 

Profejfor Gros, um ıı, und dreimal 

die Woche um 2 Uhr, nah Feuerbach. 
T. Das Kirchenrecht. 

Profeffor Gluͤck, um 8 Uhr, nad) Boͤh⸗ 

mern. 
8. Das baierifche Landrecht. 

Profeffor Gründfer, um 11 Uhr. Er 
ift auch zu Vorlefungen über das baierifche 
Staatsrecht erbitig. 

9. Das Handelsrecht. . 

Profeſſer Gründler, Montags und 

Dienstags um 4 Uhr Öffentlich. 
10. Den Zivilprozef 

Profeffor Poffe, um 3 Uhr, mir befons 
derer Nücfiht auf den Codex jur, bavar. 
und mit praftifchen Uebungen, 

11. Den Konkursprozeß. 

Profeffor Poſſe, Sonnabeuds um qUhr 

öffentlich. 


C. Arzneiwiſſenſchaft. 
1. Enzyklopädie derfelben. 
». Profeffor. Schreger, in einer bequemen 
Stunde. 





Doktor Zimmermann, dreis 
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mal in dee Woche um 2 Uhr, nach feinen 
Heften. | 
2. Gefchichte der Arzneiwiſſenſchaft bei den Gries 
hen und Römern. 

Profeffor Harles I. Sonnabends um 

10 * oͤffentlich. 
3. Oſteologie. 

Profeſſor Loſchge, um 4 Uhr, nah 

feinen ofteofogifchen Tabellen. 


4. Anatomie. ; 

Profeffor Lofchge Handelt überhaupt 
davon in feinen Öffentlichen Vorleſungen. 
Derfelbe hält auf dem anatomifchen Theater 
die anatomifchen Demonftrationen um 3 Uhr, 
Der Profeftor Doftor Fleifhmann giebt 
von 9 Uhr bis ı2, und von ı bis 4 Uhr 
Anleitung zu eigenen anatomifchen Uebun⸗ 
gen, wobei er befonders feine Anweifung 
zur Zergliederung der Muskeln des Menfchens 
Körpers zum Grunde legt. Huch ift er zu 
befonderm Unterrichte bereit, 


5. Phyſiologie. 

Profefjor Hildebrandt, um a Uhr, 
nach feinem eigenen Handbuche, 

6. Die allgemeine Pathologie. 

Profeffor Harles IE um g Uhe, nad 
feinen Heften. Profeffor Henke, ung Uhr 

T. Die fpeziele Therapie. 

Ritter von Wendt auf Verlangen. 

B. Die fpezielle Pathologie und Therapie der his 
zigen Fieber. 

Profeſſor Harles Il. nach feinem Hand⸗ 
buche der Klinik, um 2 Uhr. Profeſſor 
Henke, ebenfalls um 2 Uhr, 

(54) 
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9 Vom Schlage und dem Scheintode. 
Profeffor Schreger, im Öffentlichen 
Vorlefungen.. 
10. Die Kinderkrankheiten. 
Profeffor Henke, ebenfalls. in oͤffentli⸗ 
hen Vorleſungen. 
11. Bon den Gemuͤthskrankheiten. 
Doftor Zimmermann, jweimaldie Wo⸗ 
che, um 10 Uhr, nach eigenen Diftaten, 
12. Die materia medica.. 
Ritter von Wendt, viermal die Woche, 
nah Arnemann. 
13. Das Formulare und über das Wirtenbergifche 
Difpenfatorium. 2 
Ritter von Wende auf Verlangen. 
14. Die mediziniſche und praftifdye Chirurgie: 


Profeffor Schreger, um 8 und ıı Uhr. 


15. Die Entbindungsfunft, 
Profeffor Schreger, um g Uhr.. 
16. Die gerichtliche Arzneikunde. 
Profeffor Lofchge auf Verlangen, Ans 
feitung zur forenfiihen und polizeilichen Uns 
terfuchung der Menfchens und Thierkeichs 


name, nach feinem Handbuche, Doktor 


Sleifhmann, um 4 Uhr. 
17. Die medinifhe Polizei. 
Profeffor Henke, um 10 Uhr, nad) feir 
nen Heften. Doftor Zimmermann,.um 
9 Uhr, nad) feinen Diftaten, 
18. Die Diäterif. 
-  Doftor Zimmermann, um 31ihr zwei⸗ 
mal die Woche, nad) eigenen Heften, 
19. Klinifhe Uebungen. 


Das Klinieum fteht unter der OberAufs 


Ücht des Mitters von Wendt, von wel: 
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chem es auf die befannte Weiſe geleitet wird. 


Derfelbe wird auch feine herausgegebene mes 


diziniſche Chronologie von 1813. Mittwochs. 


um 9 Uhr öffentlich erläutern. 


D..Staats:, KRamerals und Polizei 
Wiſſenſchaftn. 
1. Enzyklopaͤdie und Methodologie. 

Profeſſor Lipps,. nach feiner. Staats⸗ 
wiſſenſchafislehre, um 8 Uhr. 

Magiſter Rau, ebenfalls um 8 Uhr. 
2; Gtaatöwirtbfchafts und FinanzWiſſenſchaft. 

Profeifor Harl, mach feinem Handbuche, 
um 10 Uhr. 

Profeffor. Lips, nah feinen Diftaten 
um 3 Uhr. 

Magifter Rau, mit befonderer Ruͤckſicht 
auf die koͤniglichen baierifhen Verordnun⸗ 
gen, um 2 Uhr. 

3. PolizeiWiſſenſchaft. 

Profeffor Harl,.nac feinem Handbuche, 
um g Uhr. 

Profeffor Lips, nach feinen Heften, um 
3 Uhr. 

4. Kriegds, Polizei: und MilitdrDefonomie 

Profeffor Harl, nach feinem Handbuche. 

5. Gteuerregulirung. 
Profefior Harl, nach feinem Handbuche. 
6. Technologie. 

Profeffor Lips, nach feinen Diktaten, 
um 9 Uhr. 

7. LandwirthſchaftsWiſſenſchaft. 

Profeſſor Lips, nach ſeinen Prinzipien 
der Ackergeſezgebung, um 10 Uhr. 
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Magiſter Ran, nah Beckmann, um 

11 Uhr. 

8. Forſtwiſſenſchaft. 
Profeffor Lips, um 11 Uhr. 
‘9. Von der Staats Konſtituzion und der Nazionals 
Erziehung. 
Profeffior Lips auf Verlangen, 

19. Ueber mehrere einzelne in die Staats » und 
und KameralBiffenfdaften einfchlagende 
Materien 

wie M Schmidt Vorleſungen haften, 
11. Ein Practicum camerale, 

Profeffoe Lips, nach Benfen. 

12. Das fameraliftifhe Konverfatorium und Era: 
minatorium. 

fegt Profeſſor Harl fort. 
13. Zu befonderm Unterichte 

it Profeffor Harl, fo mie Profeffor 

Lips erbötig. 

Im Buhhalten und allen Arten kauf— 
männifcher Rechnungen ertheilt der Hand: 

Aungslehree Horn Unterricht, 





Die UntverfitätsBibliorhef wird, Sonns 
tag und Sonnabend ausgenommen, täglich) 
von 1—2; das Maturaliens und Kunfts 
Kabinet Mittwochs von 1 — 2 Uhr geöffnet. 





Weberdieß ‚giebt noch Unterricht: 
im Fechten und andern gymnaſtiſchen Uebun⸗ 
gen, der Univerficäts Fechtmeifter Rour; 
im Tanzen der UniverfitdtsTanzmeifter M os 
hatſcheck; 
im Reiten, der Stallmeiſter Es per auf 
der Univerſttaͤts Reitbahn. 
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Pfarreien und Benefizien 
Erledigungen, 


Gm Rezatkreiſe. 

1) Die proteftantifche Pfarrei Theilenhofen. 

Durch ben am 6. Dftober I. J. erfolgten 
Tod des Seniors und Pfarrers Roth ift die 
Pfarrei Theilenbofen, im Dekanate 
Gunzenhauſen, erfediget worden, deren Er: 
trag in ber Faßion von 1807. auf 1307 fl. 
35 fr berechnet worden iſt. 


Im Illerkreiſe. 
2) Das Benefizium zum heil. Silvefter in Min: 
beiheim. 

Durch den Tod des Priefters Weis ift 
das DBenefijium zum heiligen Silvefter in 
Mindelheim erledigt worden, 

Dasfelbe ift vermög allerhoͤchſter Ent⸗ 
ſchließung vom 11. Auguft 1. 3. zu einem 
Emeriten Benefizium erklärt, und beſtimmt 
worden; e6 trägt beiläufig jährlich 420 fl. 


3) Die Pfarrei Kreuzthal. | 

Durh die Beförderung des Priefters 
Teophil Unold nach Ebershaufen *), ift die. 
Pfarrei Kreuzthal erlediger worden. 


Sie liege im Bischume Konftanz, Lands 


gerichts und Stiftungs Adminiſtrations Bes 


zirks Kempten, hat eine Stunde im Durch: 
ſchnitt, und drei im Umkreife, und zähle 
640 Seelen. 
Die jährlichen Pfarrei Einkuͤnfte betra⸗ 
gen 367 fl. 27 kr., nämlich: 
") 6. 765. 
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a) vom Widdum, . . 30 li — fr. 
b) Kompeten . + » 302 fl, 22 fr. 
©) geftiftete Gortesdienfte 
und Stolgebühren » 

4) Die Pfarrei Ebersbad. 


35 fı 5 kr. 


Durch den am 19. September l. J. erfolg⸗ 


sen Tod des Prieſters Philipp Mauch, iſt 
die Pfarrei Ebersbach erledigt worden. 

Sie Tiegt ins Bischume Augsburg, dem 
Landgerichte Obergünzburg , und dem Stifs 
tungs Adminiſtrations Bezirke Kempten, ent; 
haͤlt 60 Seelen; die jaͤhrlichen Einkuͤnfte 
betragen beiläufig 1000 fl. 





Dienſtes Nachrichten. 





Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten nach 
ſtehende Beſtimmungen zu treffen: 

im Monate September 1814: 

am 26. dem Galjuebenbeamten zu Do⸗ 
nauwoͤrth Johann Mepomuf Zeh, ben 
Karakter als Satzbeamten zu bewilligen ; 

im Monate Oktober . I. 
am’3. dem OberBauinſpektor Leopold 


Kiedel, zum Waudireftor des UnterDos 


nanfteifes; und den Waffers Brücens und 
Straſſenbau⸗ Ober Inſpektor Franz Xaver 


Amann in Ansbach, zum Baudirektor des 
——— —— — —— — — — — 
— Berichtigunmg. 
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Rezatkrelſes zu befördern; den Salinen Res 
vierförfter zu Traunftein Wilhelm Sands 
ner, zum SalinenOberFoͤrſter in Tams— 
weg; den SalinenOberfoͤrſterei-Gehilfen in 
Thalgau Ignaz von Dbernberg, zum” 
SalinenRevterförfter in Traunſtein; und den 
bisherigen Jagdgehiffen von Gmünd Maier, 
zum Revierjäger zu ernennen; 

am 5. den bisherigen KanzleiDirektor 
bei dem GeneralKonmiffariate des Mains 
freifes Reine Stupp, zur Lebens und 
HoheitsSektion bei dem Miniſterium ber 
auswärtigen Angelegenheiten als Legations⸗ 
Rath zurück zu berufen; und dagegen den 
bisherigen erfien Kreisrach des Regenkreis 


ſes Friedrich Freiheren von Maſſenbach, 


zum Kanzleidireftor bei gedachtem Kommifs 
fariate zu befördern; dann die hiedurch er⸗ 
fedigte erſte Rathsſtelle bei dem Generals 
Kommifjariate des Megenfreifes dem bisher 
rigen zweiten Kreisrarhe Joſeph Starfs 
mann zu ertheilen; in die zweite den biss 
berigen dritten Kreisrath Philipp von 
Schäffer; in die dritte den bisherigen. 
vierten Kreisrach Heinrich Bösner, vor 
rücfen zu laſſen; und zu ber vierten Kreis 
rathsſtelle den vormaligen Hofgerichtsrath 
Joeſeph Erkinger Graf von Seinsheim, 
zu ernennen. J 


Bei der Redaktion des Allgemeinen Regierungsblattö wurde ber Eimiboifee: im XXXVII. 
Stuͤcke auf Seite 798 zu berichtigen nachgefucht, wo es bei dem Namen Freiherrn von 
Pouniz fast Dberförfter heißen fol Obergorftmeiiter. 
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Königlich: Baierifhes 
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Regierungsblatt. 





XLII. Stuͤck. Muͤn chen, Samſtag den 28. Oktober 1315. 
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Bekanntmachungen. 





Armee Befehl. 





München, den 30. September 181. 
ns tapfere Thaten haben fich nach⸗ 


ftehend genannte Unteroffiziere und Goldas 
ten befonders ausgezeichnet, und werben 
daher belohnt 


Durch das goldene Ehrenzeihen: 
vom Artillerieegimente: 

Oberfeuerwerker Anton Wolf, aus 
Mannheim, vom 20. Mär; 1814; 

Bombardeur Johann Hammer, aus 
Kirchenthumbach, Landgerichts Efchenbach, 
vom 20, März 1814; 

Bombardeur, nunkieutenane Paul Les 
moine, aus Thionville, vom 20, März 
1814; 

Feuerwerker Benebift Herz, aus We—⸗ 
gen, Landgerichts Mindelheim, und 

Feuerwerfer Joſehp Hackel, aus 
Mannheim, beide vom 26. Dezember. 1813, 
gegen Einfieferung der ſchon befizenden fils 
bernen Ehrenzeihen; _ 

Bombardeur Andreas Wepper, aus 








Herenader, Landgerichts Riebenburg, vom 
1. Sebruar 1814; 

Feuerwerfer Michael Süfbaner, aus 
Kumpfmuͤhl, Landgerichts Stadtamhof, 
vom 31. Jänner 1814; 

Korporal, nun Lieutenant Johann 
Pſchorr, aus Münden, vomg. Jimi 1813; 
‚vom 2, Linien Infanterie Regimente 

Kronprinz: 

Feldwebel, dermal im Gendarmeries 
Korps, Stephan Sieben, aus Kleinglad: 
bach, vom 17. Auguft 1812, gegen Einliefe⸗ 
tung des befizenden filbernen Ehrengeichens: 

vom 3. Linien Infanterie Regimente 

Prinz Karl: 

Seldwebel Kafpar Guntermanı, 
aus Dberingelheim, welcher auch wegen 
feiner Auszeichnung vom 16, Auguft 1812, 
eine Öffentliche Belobung verdient, vom 
27. Februar 1814, gegen Einfieferung des 
befizenden filbernen Ehrenzeichens; 

Horniſt Johann Lang, aus Augsburg, 
vom 15. April 1813; 

vom 8. Linien Infanterie Regimente 

Herzog Pius ; 
Sergeant, nun Feldwebel Georg 
Feldmayer, aus Kirchdorf, Lands 
(54*) 
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gerichts ee vom 13. Auguft 
1812; 
vom 2, leichten Infanterie⸗Bataillon, nun 


‚ 15. Linien Infanterie Regimente : 


Sergeant Leonhard Paulus, aus far 


mendingen , Landgerichts Buchloe, welcher 
fhon das goldene Ehrenzeichen befizt, ers 
hält wegen ber wiederholt am 27. Februar 
1814, bewieſenen befondern Tapferfeit die 
Ehrenzeihenszulage als Sergeant; 

Feldwebel Franz Erle, aus Heidel— 
berg, vom 2. Februar 1814, gegen Eins 
lieferung des  befizenden filbernen Ehren: 
zeichens; 

vom 1. Bataillon der mobilen Legion 

des Unter Donaukreiſes: 

Soldat Rupprecht Baumgaͤrtner, 
aus Heidelfingen, Landgerichts Landau, 
vom 20. März 18145 

vom 4. EhevanrlegersXegimente : 

1. MWachtmeifter, Johann Wald: 
mann, aus Pabizheim, welcher auch we: 
gen. feiner Auszeichnung am 7. September 
1812, eine Öffentliche Belobung verdient, 
vom 30, Dftober 1813, gegen Einliefe⸗ 
rung des bereits befizenden fülbernen Ehren: 
jeichens; 

vom 5. ChevaurlegersKegimente : 

1. Wachrmeifter, Sebaftian Walter, 
aus Evdenfofen, vom 1. Februar 1814, 
gegen Einfieferung des befizenden filbernen 
Ehrenzeichens; 

Soldat Bartholomd Sof ch, aus 
Eirishofen, Landgerichts Buchloe, vom 1. 
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Februar 1814, gegen Einlieferung bes be; 
ſtzenden fildernen Ehrengeichene, 


Durch das filberne Ehrenzeichen: 
vom ArtillerieRegimente: 


Bombardeur Johann Seik, aus Gau: 
bing, Landgerichts Starnberg, vom 1. Februar 
1814; 

Korporal Michael Keön et, aus Bam⸗ 
berg, vom 1. Februar 1814; 

Feuerwerker Joſeph König, aus Bueg, 
Landgerichts Forchheim, vom 20. März 
1814; 

Korporal Friedrich Habel, aus Nörds 
fingen, vom 20. März 18145 

Kanonier Wenzeslaus Widderer, aus 
Bruͤckelnhof, Landgerichts Neunburg vorm 
Wald, vom 20. März 1814; 

Korporal Heinrih Erhard, aus Bam⸗ 
berg, vom 20. März 1814; 

Bombardeur Johann Neumaier, 
aus Bergham, Landgerichts Erding, vom 
20. Mär; 1814; 

Feuerwerfer Georg Achner, aus In⸗ 
golftade, vom 11. und ı2, April 1814; 

Korporaf Kaver Würh, aus München, 
vom 5. April 1814; 

Bombardeur Michael Feigel, aus 
Ingolſtadt, vom 6. März; 1814; 

Korporal, num Lieutenant Karl Feuer 
fein, aus Ansbah, vom 13. Auguft 
1812; 

Korporal, nun Lieutenant Chriftoph 
Engelhard, aus Forchheim, vom 27. 
Februar 1814; 
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vom 3. Linien Infanterie Regimente: 
Sergeant, Markus Joſeph Stadel; 
mann, aus Lauterach, Landgerichts Bre⸗ 
genz, welcher zugleich wegen. feiner Aus: 
zeichnung am 10. April 1813, eine Öffentliche 
Belobung verdient, vom 13. Jänner 1814; 
vom 4, Linien Infanterie Regimente: 
Tambour Anton Wiedemann, aus 
Straubing, vom 18. Auguft 1812; 
vom 7. Linien Infanterie Regimente: 
Sergeant Johann Roͤ ſch, von Gun: 
delfingen, Landgerichts Lauingen, vom 17. 
Februar 18145 
Sergeant Johann Bauer, aus War: 
menfteinach, Landgerichts Kemnath, vom 
20. März 1814; 
Korporal Georg Kraft, aus Allersbach, 
Landgerichts Höchftädt, vom 20. März 18145 
Feldwebel Balıhafar Ißmay er, aus 
Langenbah, Landgerichts Freyſing, vom 
24. Sebruar 1814; 
Feldwebel Michael Dehlberger, aus 
Güntenbrunn, vom 1. Februar 1514; 
vom 8, Linien Infanterie Regimente: 
Soldat Mathias Firnhofer, aus 
Engersdorf, Landgerichts Paffau, vom 30, 
Dftober 1813 5 
Feldwebel Jofepp Brunner, aus 
Neuburg, welcher früher fehen mit dem fil: 
bernen Ehrenzeichen belohnt wurde, erhält 
wegen der ueuerdings am 10. Jaͤnner 1814 
bewieſenen beſondern Tapferkeit die Ehrens⸗ 
zeichens Zulage als Feldwebel; 
Korporal Yofepp Riedel, aus Neu: 
ättingen, vom 10. Jänner 1814; 





863 


Gefreiter Anton Shwinghanmer, 
aus Hegenberg, Landgerichts Landau, vom 
10. Jänner 18145 

Hornift Fran; Nohrbad, aus Dey- 
gendorf, vom ı. Februar 1814; 

Regiments Tambour Karl Dier!, aus 
Amberg, vom 26. Februar 1814; 


vom 10, Linien Infanterie Regimente: 


Soldat Ehriftian Neumüller, aus 
Goͤßweinſtein, Landgerichts Portenftein, 
vom 18. Auguft 18125 

Sergeant, nachher Feldwebel Wolfgang 
Schwemmer, aus Amberg, vom 18. 
Auguft 18125 

Korporat Jakob Wagner, aus 
Schwanderf, Landgerichts Burglengenfeld, 
vom 18. Auguſt 1812; 

Da die an ihren Wunden verftorbenen 
Soldaten Neumäller nd Schwem— 
mer ben Lohn ihrer Tapferkeit nicht er: 
lebten, fo ift das filberne Ehrenzeichen: ih: 
ven Eltern als ein Andenfen ihrer tapfern 
Söhne zuzufenden; das nämfiche foll auch 
in. dem Ball gefchehen, wenn uͤber den Tod 
bes‘ Korporals Wagner beſtiminte Nach⸗ 
richt eingeht. 


vom 11. Linien Infanterie Regimente: 


Feldwebel Karl Schloſſer, aus Juͤ— 
lich, vom 19. Oktober 1812; 

Sergeant Anton Schneider, aus 
Buch, Mediatgerichts Weißenhorn, welcher 
auch wegen feiner Auszeichnung am 30, Of: 
tober 1813, eine Öffentliche Belobung ver: 
dient, vom 27, Februar 1814; 


— 
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Felbwebel Michael Wißmath, aus 
Büchersreurh, Landgerichts Neuftade an der 
Mab, welcher zugleich wegen der Auszeich⸗ 
nung am 30. Oktober 1813 Öffentlich belobt 

zu werden verdient, vom 20, Februar 1814; 

Feldwebel Adam Por, aus Lozzers⸗ 
dorf, Landgerichts Forchheim, vom 17. und 
20. Februar 1814; 

BVizeKorporal Joſephh Zingerle, aus 
Mergen, Eandgerichts Türfheim, vom 17. 
Februar 18145 

Feldwebel Joſeph Buchel, aus Am⸗ 
berg, vom 30. Oktober 1813; 

Soldat Simon Fitſcher, aus Hör 
branz, Landgerichts Bregenz, vom 20. März 
18145 

vom 12. Linien Infanterie Regimente: 

Soldat Johann Ditel, aus Klig, 
Landgerichts Neunburg am. Wald; 

Soldat Michael Zeh, aus Kera, Lands 
gerichts Hilpoltſtein, und 

Soldat, nun Korporal Sebaſtian Krier 
‚ger, aus Merkendorf,. vom 18. Auguft 
1812; 


vom 2. feichten Infanterie Bataillon, nun 
15, Linien Iufanterie Regimente: 
Feldwebel Johann Martin Krauß, 
aus Rothenſand, Landgerichts Bamberg, 
vom 17. Februar 18145 
BizeKorporal Hofer Drißner, aus 
Klöfterl, Landgerichts Sonnenberg, vom 
17. Februar 1814; 


Feldwebel Auguft Erlebah, aus 


Mersfeld, vom 26, Februar 1814; 
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Sergeant Georg Strang, aus Min 
beizell, Landgerichts isn vom * Fe⸗ 
bruar 18145 7 

Feldwebel Martin R eut * er, aus Wie⸗ 
beltied, Landgerichts Kempten vom 26. Fe⸗ 
bruar 1814, 

Feldwebel Joſeph Zimmermann, aus 
Hochwang, Landgerichts Untergüngburg ‚ 
vom 26, Februar 18145 

Korporal Jakob Vogt, aus Freisheim, 
vom 13. Februar 1814; 


‚vom 4, leichten Infanterie Bataillon, nun 


16, Linien Infanterie Regimente: 
Feldwebel Anton Schwazenberger, 
aus Wald, Landgerichts Burghauſen, vom 


2. Februar 1814; 


vom 5. leichten Infanterie Bataillon, nun 
16. Linien Infanterie Regimente: 
Korporal, nun Lieutenant Alexander von 
Sauerzapf, aus Burggrub, Landgerichts 
Neuſtadt an der Waldnab, vom 17. Auguſt 
18125 
Korporal Adam Lotter, aus Aucbag/ 
vom 17. Auguſt 1812; 
vom 10. MazionalFeldBataillon Augsburg : 
Korporal Anton Pihorr, aus Lan⸗ 
genreiben, Landgerichts. Wertingen, vom 
27. Februar 1814; 
Korporal Johann Kleider, aus Flei⸗ 
ßesheim, Landgerichts Donauwörth, vom 
2. Februar 1814; 
vom 1. Bataillon der mobilen Legion 
des Unter Donaukreiſes: 
Sergeant Mathias Harlaͤuder, aus 
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Engelchäl, Landgerichts Landau, vom 27. 


Februar 18145 
Korporal Joſeph Astiahter, aus 


Kneiting, dandgerichts — vom 20. 


Mär 18143 

Feldwebel Joſeph Wagnte, aus Mit⸗ 
tig, Landgerichts Griesbach, vom 27. Fe 
bruar 18145 

Feldwebel Johann Miginger, aus 
MWiefen, Landgerichts Deggendorf, vom 
20. März 1814; 

Korporal Sebaftian Falk, aus Galg: 
weiß, Landgerichts Landau, vom 17. de 
bruar 18145 

Gefreiter Andreas Eder, aus Leibers: 
ef, Landgerichts Landau, vom 20. März 
1814; 

Soldat Georg Spranger, aus Des: 
fing, Landgerichts Kamm, vom 20, März 
18145 


vom 5, NazionalFeld Bataillon München: 


VizeKorporal Joſeph Hächel, aus Neu: 
burg, vom 13. Februar 1814; 


vom 4. ChevaurlegersRegimente : 


Soldat Johann Baptift Lech leitner, 
aus Oy, Landgerihts Sonthofen, vom 
4. Mär; 1814; 

2. Wachtmeifter Johann Bald, aus 
Breitenfürth, Landgerichts Eichftädt, wel: 
cher fchon früher mit dem filbernen Ehren: 
zeichen belohnt wurde, erhält wegen ber 
neuerdings am 1. Februar 1814 bewiefenen 
befondern Tapferkeit, von biefem Tage an 
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die Ehrenzeichens Zulage kl welter — 


meiſter; 
Soldat Quartan Weinzierl, aus 
Feldkirch Landgerichts Ingolſtadt, wel: 


cher wegen des bereits beſizenden ſüubernen 


Ehrenzeichens als eingeſtandener Erſazmann 
die Zulage nicht genießt, erhaͤlt dieſe wegen 
der neuerdings am 30. Dftober 1813 be 
wiefenen befondern Tapferkeit von dieſem 
Tage an; 

Soldat Kafpar Maier, aus Berg, 
Landgerichts Donauwörth, vom 30. Oe⸗ 
tober 18133 

Soldat Jakob Kühnte, aus Burgau, 
vom 1. Februar 1814; 


Soldat Blafius Kocher, aus Bett: 
brunn, Landgerichts Neuburg; 

Soldat Thomas Bermeidinger, aus 
Rollbah, Landgerichts Zusmarshaufen; — 
und 2. Wachrmeifteer Michael Riß aus 
Iglersreit, Landgerichts Tirfchenteuth, eben: 
falls vom 1. Februar 18145 

Soldat Georg Haugg, aus Rippen 
bach, Landgerihıs Lindau, welcher auch 
wegen feiner neuerdings am ı. Februar 1814 
bewiefenen Tapferkeit belobt zu werden ver: 
dient, vom 30, Oftober 1813; 

I. Wachtmeifter Silvefter Zipperer, 
aus Langenau, bei Oberelchingen, mel: 
her fhon das filberne Chrenzeichen bes 
ſizt, erhält wegen der neuerdings bewiefes 
nen befondern Tapferkeit vom 1. Februar 
1814 bie EhrenzeichensZulage als 1. Wacht⸗ 
meifter; 


(55 ) 
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vom 5. ChevauplegersRegimente: 

Junker, nun Lieutenant Friedrih Ernft, 
aus Wallerftein, vom 1. Februar 18145 

2. Wachtmeiſter Joſeph Stegherr, 
aus Muͤhlhauſen, Landgerichts Schwab; 
münchen, welcher ſchon das ſilberne Ehren: 
zeichen beſtzt, erhält wegen ber neuerdings 
an 1. Februar 1814 bewiefenen befondern 
Tapferkeit, von dieſem Tage an bie Ehren: 
zeichensZulage als 2. Wachtmeifter; 

2. Wachrmeifter Johann Martin Ja 

eob, aus Schönberg, Landgerichts Min 
deiheim, vom 30. Oftober 1813; 

2. Wachtmeifter Anton Kohler, aus 
Müllers, Landgerichts Kempten, vom 1. 
Februar 18145 

Soldat Johann Dorn, aus Gries; 
brunn, Landgerichts Gräfenberg, vom 1. 
Februar 18145, 

Soldat Johann Vogel, aus Michel: 
wein, Landgerichts Neuftadt, von 1. de 
beuar 18145 

VizeKorporal Joſeph © 5, aus Brunn, 
Landgerichts Niedenburg, vom 30, Oftos 
ber 1813; 

2. nun. Wachtmeifter Michael Vo: 
gel, aus Kalmünz, Landgerichts Burg: 
lengenfeld, vom 1. September 1812; 

Korporal Andreas Kamm, aus Papers: 
dorf, Landgerichts Regenflauf, vom 1. Fer 
bruar 18145 

Soldat Georg Sonner, aus Wettel; 
fetten, Landgerichts Eichſtaͤdt, vom 1. Ser 
bruar 18145 
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Soldat Paul Deubel, aus Roßbach, 
Landgerichts Neuſtadt, vom 1. Februar 
1814; 

vom 7. Chevauzlegers: num 1. Ani: 
raffierRegimente: 

Korporal, nun 2. Wachtmeifter Johann 
Späth, aus Neuburg, vom 20, März 
1814; 

Soldat Georg Foͤlk, aus Winkel, Sands 
gerichts Landsberg, vom 28, Oftober 1813; 
vom Fuhrweſens Bataillon. 

Schmid Paul Hoffmann, aus Hof 
fich, Landgerichts Vilshofen, vom 20, 
Mär; 18145 


Wachrmeifter Joſeph Ziffenich, aus, 


Juͤlich, vom 20, März 1814. 


Durch öffentlihe Belobung: 


vom Artilleriefegimente: 

Dberfenerwerker Adam Keiner, aus 
Forchheim; 

Korporal Johann Hack, aus Pferrern, 
Landgerichts Forchheim; 

Seuerwerfer Zofeph Ottſſch, aus Eis 
chenreuth, Landgerichts Stadtſteinach; 

Oberfeuerwerker Wilhelm Staudt, 
aus Rohrbach; 

VizeKorporal, nun Sieutenant im 1, 
Uhlanen Regimente, Peter Grünwald, 
aus Mannheim; 

Korporal Kaver Becher, aus Sulzbach; 

Korporal Johann Ziegler, aus Ans: 
bach; 

Feuerwerker Joſeph Belt, aus Vils; 
hofen ; 
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Kanonier Benedift Big, aus Münden; 

Fenerwerfer Georg Layel, aus Kräß: 
burg, Landgerichts Muͤhldorf; 

Bombardeur Johann Schindler, aus 
Neukirchen, Landgerichts Reunburg vorm 
Wald; 

Korporal Franz Bugenlechwer, aus 
Mainburg; 

Korporal, nun Lieutenant Chriftian Bo: 
gel, aus Baireuth; 

Kanonier Wolfgang Högner, aus 
Trausniz, Landgerichts Nabburg ; 

Kanonier Baptift Franenhofer, aus 
Grub, Landgerichts Eggenfelden ; 

Kanonier Peter Nitzelnader, aus 
Vomp, Landgerichts Schwaz, 

Kanonier Andreas Erlach er, aus Wie 
fing, Landgerichts Schwaz; 

Kanonier Joſeph Hartl, ans Regent: 
burg; 

Feuerwerker Paul Kunz, aus Hunders⸗ 
dorf, Landgerichts Aichach; 


vom 3. Linien Infanterie Regimente: 
Feldwebel Kaver Sattelberger, aus 
Pfronten, Landgerichts Fuͤſſen; 
Sergeant Chriſtian Burtf her, aus 
Ktöfterle, Landgerichts Sonnenberg; 
Korporal Alban Klaus, aus Arheim, 
Landgerichts Goͤggingen; 


vom 7. Linien Infanterie Regimente: 


Soldat Joſeph Unger, aus Ingolſtadt; 
Soldat Mathias Urſchalt, aus Ins 
gofftadt ; 
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Soldat Anton Steger, aus Marft: 
Biſſiug; 

Soldat Joſeph Welshöfer, aus Ober: 
farlach., Landgerichts Obergünzburg ; 

Sergeant Georg Graßey, ans Alt: 
mannshofen, Randgerichts Wertingen; 

Sergeant Sebaſtian Müller, aus 
DMeumarft; 

Feldwebel Franz Kaver Pallizky, 
aus Regensburg; 

Feldwebel Raver Kaiſer, aus Ci; 
ſtaͤdt; 

Sergeant — irl, aus Hilpolt: 
ftein; 

Vize Korporal Anton Ba N er, aus Um; 
tergünzburg; 

Soldat Konrad Zitzer, aus Oberbuch⸗ 
feld, Landgerichts Neumarkt; 

Sergeant Joſehh Spangler, aus 
Pointen, Landgerichts Hemau; 

Soldat Ludwig Kerl ing er, aus Amor⸗ 
bach; | 

Hornift Kaver Durnhofer, aus Gries⸗ 
bedenzell, Landgerichts Aichach; 

Soldat Georg Märk, aus Hittenbadh, 
Landgerichts Schnaittach; 


vom 8. Linien Infanterie Regimente: 

Junker Georg Stadler, aus Tiefen 
bad), Landgerichts Paffau; 

Korporal Bernhard Brod, aus Bel 
den, Landgerichts Vilsbiburg ; 

vom 11. LinieninfanterieRegimente : 

Pionnier, Martin Stegele, aus Jar 
fereiten, Landgerichts Sonthofen; . 
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Soldat Johann Schaub, aus Gier 
genburg, Landgerichts Schrobenhaufen ; 

Soldat Martin Fenerabend, aus 
MWefterheim, Landgerichts Ottobeuern; 

VizeKorporal Jakob Pinzera, aus 
Schulders, Landgerichts Glurns; 

Soldat Peter Lipf, aus Schongau; 

Sergeant Johann Riedel, aus Kies 
hendiemenreuth, Landgerichts Meuftabt; 

Sergeant Ehriftian Urich, aus Dalers, 
Landgerichts Bludenz; 

Feldwebel Alois Denzel, aus Hörs 
bertshofen, Landgerichts Wertingen; 

Soldat Johann Löffler, aus Bittel⸗ 
brunn, Mediatgerichts Pappenheim; 


som 12, Linien Infanterie Regimente: 
Feldwebel Sebaſtiam Gambs, aus 
Hohenbrunn, Landgerichts Ebersberg; 
Sergeaut Taver Glaͤſſer, aus Obern⸗ 
bach, Landgerichts Herrieden; 


vom 2. leichten Infanterie Bataillon, nun 
15. Linien Infanterie Regimente: 


Sergeant Joſeph Borſt, aus Staſſert; 

Soldat Leonhard Kto der, aus Baiern, 
Randgerichts Moggenburg ; 

Soldat Ignaz Wenger, aus Binz 
wang, Landgerichts Wertingen; 

Korporal Johann Zeun, aus Innsbruck; 

Gefreiter Johann Fuͤllenbaͤck, aus 
Schwabmuͤhlhauſen, Landgerichts Schwab; 
münchen ; 

Soldat Lorenz; Maier, aus Lauten 
bach, Landgerichts Ursberg; a 
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Soldat Michael Bertſch, aus Rogel, 
Landgerichts Sonnenberg; | 

Soldat Johann Bertel, aus Bud; 
baden, Landgerichts Sonnenberg; 

Soldat Jofepd Feuerle, aus Sul 
burg, Landgerichts Bregenz; 

Soldat Anton Rochs, aus Pranz, 
Landgerichts Montafon; 

Soldat Martin Kaeß, aus Schwab: 
muͤhlhauſen, Landgerichts Schwabmuͤnchen; 

Soldat Johann Tſchuck, aus Wal: 
ders, Landgerichts Hall; 

Soldat Georg Guggemos, aus See 
weiler, Landgerichts Füffen; 

Hornift Yofeph Ammann, aus Rank; 
weil, Landgerichts Feldkirch; _ 

Soldat Engelbert Breftele, aus Beiss 
weil, Landgerichts Kaufbeuern; 

Soldat Sebaftian Hampp, aus Wald, 
Landgerichts Türfheim; | 

Korporal Leonard Rauch, aus Neu— 
ftadt, Landgerichts Kempten; 

Soldat Andreas Klenk, aus Welsberg, 
Landgerichts Bruneck; 

- VizeKorporal Andreas Aberer, aus 

Ems, Landgerichts Dornbirn; 


Soldat Johann Seifert, aus Saͤlkel, 
Landgerichts Nauders; 


vom 4. leichten InfanterieBataillon , nun 
16, Linien Infanterie Regimente: 


Soldat Heinrich Riedel, aus Löpfing, 
Landgerichts Wallerftein; 
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vom 5. NazionalFeldbataillon München: 
Feldwebel Joſeph Heyd her, aus Bern; 
au, Landgerichts Tirſchenreuth; 
Feldwebel Johann Fruͤhauf, aus Re 
genſtauf; 


vom 10, Nazionalzeld Bataillon Augsburg: 
Feldwebel Martin Heyer, aus Hm 
melsried, Landgerichts Zusmarshaufen ; 
Gefreiter Michael Schrall, aus Jai: 
nigen, Landgerichts Göggingen ; 


vom 1. Bataillon der mobilen Legion 
des Unter Donaufreifes, 


Feldwebel Nepomuf Ernft, aus Bies 
bersfofen, Landgerichts Landau; 

Feldwebel Mathias Schuh, aus Stir⸗ 
jing, Landgerichts Paffau; 

Sergeant Wolfgang Rottmeyer, aus 
Graben, Landgerichts Deggendorf; 

Feldwebel Zofeph Bauer, aus Heis 
ging, Landgerichts Deggendorf; 

Soldat Johann Mandel, aus Eis 
nothriben, Landgerichts Vilshofen; 

vom 4. Chevaurfegersfegimente : 

Korporal Ignaz Pfünder, von Hum⸗ 
ſolchen, ‚Landgerichts Buchloe ; 

Soldat Anton Schnabel, aus Betz—⸗ 
heim , Landgerichts Mörblingen; 

1. Machtmeifteer Georg Buchlet, 
aus Schwaig, Landgerichts Pfaffenhofen ; 

Wachtmeifter Friedrih Pappler, 


(Holber Bogen zum XLII. Stuͤg bes Ngebl. v. 9, 1815.> 
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ans Bittelbronn, Mebiatgerichts Pappen: 
heim ; 

VizeKorporal Johann Ranzelsber⸗ 
ger, aus Loheim, Landgerichts Deggen: 
dorf; 

Soldat Andreas Hein det, aus Ho⸗ 
henwart, Landgerichts Pfaffenhofen: : 

Soldat Joſeph Sirch, aus Tiefenried, 
Landgerichts Ursberg ; 

Wahrmeifter Johann Bauer, aus 
Neckargemuͤnd; 

vom 5. Chevauxlegers Regimente: 

VijeKorporal Jakob Rind, aus Gruͤn⸗ 
ftadt ; 

Korporal Martin Spaß, aus — 
Landgerichts Mindelheim; 

Soldat Georg Imseder, aus Par 
kuz, Landgerichts Paffau; 

Soldat Nikolaus Hellerer, aus 
Fluß, Landgerichts Neuſtadt; 

Soldat Joſeyh Schweiger, aus 
Gopfen, Landgerichts Füffen ; 

Soldat Georg Engets recht, aus 
Oberſeling; 

Wachtmeiſter Raver Schwei irb et: 
ger, aus Staufen; 

Korporal Simon Bauer, aus. Def: 
fenhofen, Mebiatgerichts Weißenhorn; 

Soldat Nikolaus Wohlfart, aus 
Brunnhof, Landgerichts Füffen ; 

Soldat Michael Sich, aus — 
Landgerichts Mindelheim; 

Soldat Anton Mickel, aus Walker: 
hofen, Landgerihts Schongau ; 

(5*) 


u — — 


r 
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Soldat Johann Baner, aus Kühe 
fen, Landgerichts Eichftäde; 

Korporal Anton S i beranzgi, aus 
Babenhaufen; ; 

Soldat Franz Kahpeler, aus Ober⸗ 
dorf, Landgerichts Sonthofen; 


Soldat Bernhard Zangler, aus El⸗ 


lerbach, Landgerichts Dillingen; 

Soldat Fray Fitzino, aus Hoͤch⸗ 
ftäbt; 

Soldat Johann Albreht, aus 
Berghof, Landgerichts Schongau; 

Soldat Georg Herbert, aus Stein 
ling, Landgerichts Suljbad; 

Soldat Xaver Steuer, aus rn 

Landgerihts Sulzbach; 

Soldat Mihal Schwarzenbach, 
aus Biecht, Landgerichts Füffen ; 

Soldat Gottlieb Zeh, aus Mideling, 


Landgerichts Sonthofen ; 


Soldat Johann Hausfelder, aus 
Selettung; } 

Soldat Heiuih Küsgen, aus Muͤl⸗ 
terhof; 
. Soldat Johan Linz, aus Artenftadt, 
Bandgerichts Feldkirch; 

Soldat Georg Stid, 
Landgerichts Fuͤſſen; 


aus Pfron, 


vom 7. Chevaurlegersftegimente , nun 


1. KuicaffierRegimente: 
Wachtmeifter Georg Kreiner, aus 
Mien; 


« 
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Soldat Franz Pfeiffer, aus Miün: 
chen; 

Wachtmeifter Peter Bauer, aus Say 
bad, Landgerichts Deggendorf; , . 

Wachtmeifter Auguftin Be ffier, aus 
Steinhering, Landgerichts Ebersberg; 

VizeKorporal Anton mer ch, aus 


Landehut ; Br — 


Gefreiter REN aus Ho⸗ 
henwarth, Landgerichts Koͤtzting; u 
Soldat Aloys Mannhardt, aus 
Tegernfee, Landgerichts Miesbach; 
Korporal Martin Bögf, aus Unter: 
giefing, Landgerichts München; 
Soldat Johann Mayer, aus Guns 
delfingen, Landgerichts Saningen;, 
Soldat Zaver Shufter, aus Stein 
heim, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt; 
vom Fuhrwefens Bataillon ; 
Soldar Markus Heiler, aus Lechau, 
Landgerichts Groͤnenbach; 
Wachtmeifter Georg Stegerer, ans 
Theuern, Landgerichts Amberg; 
Korporal Aloys Paul, aus Badt 
hagel, Landgerichts Lauingen. 
Max Joſeph. 


von Triva. 





Herrſchafts- und Ortsgerichte. 





Seime koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
nah dem Antrage ber einſchlaͤgigen General⸗ 
Kreiskommiſſariate die Bildung folgender 
Ortsgerichte: 
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Im Maintreife 
(DOrtögeriht Oberhoch ſtaͤdt.) 


Für die, ‚SpitalStiftung zu Wunſie— 
def wird folgendes. Ortsgericht im Land⸗ 
gerichte Selb gebildet. Dasselbe wird das 
Dorf Oberhöchftädt, ven Weiler Brus 
nersgrün, die Hie wick⸗ und Mugen 


muͤhle, dam die Einzel Linenheim mit 


73 behausten Gerichtsfaffen begreifen. 
Münden den g. Dftober 1815. 


Im Ober Donaukreiſe. | 
(Drtögerichte Waldkirch und Haldenwang.) 


Die Ichenbarem Patrimonialgerichte des 
Pöniglichen Vaſallen, Joſeph Freiherrn Frey⸗ 
bergzu Eiſenberg, der HürbelHaldenwan: 
ger Linie, im Landgerichte Burgau, werden in 
Drtsgerichte verwandelt, wovon das erſtere 
den Ort und Steuerdifteift Waldkirch mit 
54, das lejtere den Ort und Steuerdiftrift 
Haldenwang mit 63 ftändigen Gerichts: 
faffen enthält, 

München den 5. Oktober 1815. 





(Drtögeriht Meitingen,) 

Der: Freiherr Markus Jakob von 
Schnurrbeim bilder aus den Patrimo: 
nialgerichte Meitingen ein Ortsgericht. 
Dasfelbe wird im Orte Mettingen, Land; 
gerichts  Wertingen, 50 gefeffene Gerichts: 
untergebene begreifen: 

München den 12, Oktober 1815. 








(Drtögeriht Unterfndringen) 

Der Freiherr Franz Ignaz von Frey 
berg Eiſenberg bildet aus dem [chen 
baren Parrimontalgerichte zů Unt e end; 
ringen, Landderichts Burgau, ein Orts; 
gericht, — * 66 behauste Fannlien be⸗ 
greift, 

Mäuden den 16.7 Dftober 1815, 





Im Sfarfreife: 
(Ortsgericht Bitsheim.) 
Der. Eönigliche. Kämerer Franz Freiherr 
von Gugomos bilder zu Bils heim 
im Sandgerichte Landshut ein Ortsgericht, 
welches die Dörfer Bilsheim und Al⸗ 
tenburg, die Weiler Dürnenbach und 
Garnzell, dann die Einſelhoſe Dam; 
und Ried, mit 50 — BG ent⸗ 
halten wird —VA,o——— 
Münden den 17. FOREN —B 
ENDE DEREN CET WON 
(Kandidaten des Seminars in Diiihigen)) 
Bon den im Monate Auguft L. J. neu: 
geprüften Kandidaten erhalten die unbes 
dingee Aufnahms Bewilligung it das 
KleritalSeminar zu Dillingen für das 
Jahr 1848: 
Joſeph Anton Bauer, von Nindefgeim 
im Illerkreiſe; 

Martin Bogner, von Dillingen im 
Ober Donaukreiſe; 

Simon Thum, von Ugiwengen im Ober⸗ 
Donaufreife ; 
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bedingt, d. i. zur Probe auf ein Ge 

meſter: 

Franz aver Zwerger, von Oettingen 
im Ober Donaukreiſe. 

Muͤnchen den 23. September 1815. 





| Dienſtes Nayeichten, . 


Seine koͤnigliche Majeftät geruhten 
folgende Beftimmungen zu treffen : 
Im Monate Dftober 1. J.: 
am 5, bei dem GeneralKommiffariate 
des DberDonaufreifes den Kreisräthen 
Karl von Günther, Freiheren von 
Pflumern, und Freiheren von Om, 
die Vorruͤckung in die erfte und refpeftive 
"zweite umd dritte Kreisrachsftelle zu geftat- 
ten, und auf die hiedurch in Erledigung 
fommende vierte Kreisrarhsftelle den bis; 
herigen” füpernumträren Math) im Megen: 
kreiſe Pergler Ritter von Perglas zu 
‚ernennen; 
unter eben demſelben Datum den zweis 
ten Finanzrath des Jfarfreifes, Hedwig Kons 
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rad Lu z, nach feinem Wunſche zur Finanz 
Direfzion in Ansbach, jedoch mit dem Range 
nach demFinanzrathe Friedrich Karl Nagler 
zu verſezen; in die dadurch erfedigte zweite 
Rathsſtelle den bisherigen dritten Finanz 
rath Engelbert Liglfirher, und in die 
dritte etatsmäßige Nathsftelle den fupernuz 
merären Finanzrath Bernard Freiheren von 
Eichthal, nachrücen zu laſſen; 


am 7, den vormaligen ruſſiſchen Hofs 
rath Karl Pictet de Rohemont das 
nachgefuchte Indigenat des Reichs zu ber 
willigen, und denſelben in die Dienfte als 
Legazions Rath aufzunehmen; 


am 15. ben bisher bei dem geheimen 
MinifterialGendarmerie Bureau verwende; 
ten quieszieten Kreisfefrerär, Johann Chris 
ftoph Friedrich, zum Protofölliften, und 
den Kanzleigehilfen Johann Eberr, zum 
Kanzeliften bei dieſem Bureau zu ernennen; 


und am 19, ben quieszirten Kaflier des 
Innkreiſes, Joſeph Müller, als Kreie: 
Faffier nah Paſſau zu bejtimmen, 


Berichtigung. | 


4* 


Im einigen Abdruͤcken des vorhergehenden Stuͤckes Seite 855, lezte Zelle iſt der Bemame 
des Baudireltors Amann in Ansbach irrig Franz Zaver, flatt Joſeph Alois 


angegeben. 





seien 


— —— 





Sua winden ern | den 1. November 





„Allgemeine Bersernung 





(Die Anwendbarkeit Fe Artitel zis — 411 
Theil l, des Strafßefezbuches auf Gemeinde⸗ 
Vorſteher betreffend.) 

Wir Maximilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Mur die an Uns gekommene Anfrage: 
„Ob ein, gefezlich „gewählter. und verpflichs 
teter Gemeinde Vorſtand unter Diejenigen 
obrigfeitfichen Perfonen zu rechnen fen, 
‚ an welchem das in dem Strafgeſezbuche 
Theil I. Artifel 315 und 411 bejeichnete 
, Berbrechen oder Vergehen der Widerſe⸗ 
zung gegen die Obrigfeit begangen wers 

ben koͤnne ?« 

erklären Wir, daß dieſe Frage um fo mehr 
bejahend zu beantworten ſey, als den ger 


dachten. Gemeinde Vorftchern in dem Evifte 


ber bas Gemeinde Weſen vom 24. Septem: 
ber 1808 nicht nur das Vermittlungsamt 
bei Streitigkeiten, ſonderu auch das Recht 
geringe Pofizeiftrafen zu verhängen, einger 
räumt, und hiedurch ſchon ihe obrigkeit⸗ 
licher Karakter geſezlich ausgeſprechen: wor⸗ 
den iſt. 


Wir haben befohlen, dieſe Erklaͤrung 
zu Aufrechthaltung des den Gemeinde Vor⸗ 
ſtehern nothwendigen Anſehens, und zur 
Warnung der GemeindeGlieder durch das 
Regierungsblatt öffentlich rind machen zu 
laſſen. 

Muͤnchen den 29. Oktober 1815. 

Max Joſeph. 

Graf Reigersberg. 


Auf Häniglichen allrhochſten Befehi 
der General Sekretaͤr 
| von Rei m met, 


— — 
Beranntiiadukgck, höhe 


(Die Brand Affefuranz Beiträge für das Jahr 
1643 betreffend.) 


Minifterium des —* — 





Auf Befehl Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Rach Einficht der von dem Zenera Rech⸗ 
nungs Büreau vorgelegten vorläufigen Ber 
vechnung über den Stand, and Die Ber 
duͤrfniffe Ber allgemeinen Braudver ſicherungs⸗ 
(56) 
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Anſtalt für das Jahr 183%, BEN das 
Haupt Tableau mit den ſpeziellen Nachweis 


ſungen demnaͤchſt zur öffentlichen Kenntniß 


gebracht werden ſoll, wird hiemit angeordnet: 


1) Far das beſagte Jahr ſoll ein Bei⸗ 
trag zu 8 Pr. von jedem Hundert Gulden 
der eingefchäzten Kapitalien erhoben werden, 


2) Der regulativmäffige Ertrabeitrag 
zur Bildung des VorſchußFondes wird für 
diefesmal, um den Kontribuenten einige Er⸗ 
leichterung zu gewähren, auf ı fr, pr. Hun: 
dert Gulden, und fonach der ganze Bei— 
trag auf g Pr. feſtgeſezt. Die Erhebung 
des zweiten Kreuzers an Ertrabeitrag wird 
auf das folgende Jahr 184% verfchoben, 


3) Binnen vier Wochen Iängftens follen 
ſaͤmtliche Konkurrenz Quoten eingebracht ſeyn, 
und zur Beſtreitung der Schuldigkeiten fuͤr 
das Jahr 18353, dann zur nachtraͤglichen 
Erfezung der in der lezten Haupt Rechnung 
angemwiefenen und etwa unberichtigt gebliebe: 
nen Unterſtuͤzungs Summen für andere Kreife, 
und endlich zu- ben dringendſten Entfchädis 
gungsZahlungen für das Jahr 1844 vers 
wendet, fofort über. biefe Verwendung die 
vorfchriftsmäffige Anzeige gemacht werden, 
Zugleich wird 


4) Befohten, den Abſchluß der Brands 
verficherungsG&efchäfte für das Jahr 1334 
alfenthalben fo vorzubereiten und zu beförs 
bern, Daß die Ausschreibung des Beitrages 


]— 
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mit Ende des erjten Quartals dieſes Jah⸗ 
res geſchehen kann. 
Münden, den 25. Oktober 1815. 
Graf nor. Montgelas, 
Durch den Minifter 
der GeneralSekretaͤr 
F. v. Kobell. 
ArmeeBefehl. 


Muͤnchen, den 16. Oktober 1815, 

$. 1. Der Unterfientenant Ludwig Dilk 
mannvom ı2. Linien Infanterie Regimente 
ift am 5. Februar 1814 anden Folgen einer bei 
Brienne erhaltenen Wunde in Brienne, — 
der Oberlientenanne Wilhelm Graf Eg dorf 
vom 8. Linien Infanterie Negimente am 9. 
Juni 1814 in Burglengenfeld, — der Ober: 
lieutenant Albrecht F euerlein von ber mo: 
bilen Legion des Nezatkreifes am 20. Dfte: 
ber 1814 zu Neuſtadt, — der penfiohirte 
Gendarmeriedauptmann Peter Paul Diet: 
rich am 19. Juni 1815 in Ansbach, — ber 
Paz Adjutant, Hauptmann Georg Franz 
Baunach am 22. Juni in Würzburg, — 
ber Hauptmann Wilhelm Freiherr von Lin 
benfels vom 5. Linien Infanterie Regimente 
am 1. Juli in Nürnberg, — der penſionirte 
Rittmeiſter Joſeph Breth am 1. Juli in 
Muͤnchen, — der penfionirte Hauptmann 
Nifolaus Dietl am15. Juli in Wül;burg, 
— der Hauptmann Damian von Seilern 
von ber mobilen Legion des Ober Donanfreis 
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fes am 28. Juli in Ingolſtadt, — ber pen: 
fionirte Hauptmann Andreas Walter am 
12, Auguft in Burghaufen, — der Unter 
lieutenant Franz Stiller vom freiwilligen 
Jaͤger Bataillon des Ober Donaufreifes am 
12. Auguft in Montargis, — der penfionir: 
te Lieutenant Stoͤckert am 13. Auguſt in 
Fladungen, — der Unterlieutenant Gott: 
fried Elöter von ber mobilen Legion bes 
Mainfreifes am 14. Auguft zu Joigny, — 
der Oberlieutenant Mlerander von Lacher 
vom 8. Linien Infanterie Regimente am 19. 
Auguft im Menfchatean, — der penſionirte 
Hauptmann Friedrich Katzmann am 28. 
Auguft in Würzburg, —der Oberlientenant 
Kilian Kunzmann von der mobilen Legion 
des Rezatkreifes am 28. Auguft in Gens, 
— ber Oberlieutenant Valentin Kuhn von 
ber mobilen Legion des Mainfreifes am 2. 
September in Bamberg, — der Kommans 
dant von Eichftäde, Oberſt Johann Nepo⸗ 
muf Jauſon von bee Stockh, am ı2. Sep: 
tember in Eichftäde, — der Artillerie Junker 
Karl Traiteur am 28. September in 
Münden, — und der penfionirte Haupts 
mann Lanius am 3. Dftober in Würzburg 
geftorben. 

G. 2. Die nachgefuchte Entlaffung ha: 
ben erhalten: 

die Oberlieutenants Wolfgang Baer 
vom Artillerieftegimente,— Johann Fifcher 
von 9. Pinien Infanterie Regimente, — Fer: 
dinand Freiherr von Rehling vom freis 
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willigen Yäger Bataillon des Saljzachkrei⸗ 


fes, — die Unterlientenants Joſeph Thom s 
vom ArtillerieRegimente — Kafpar Gram 
vogl vom freiwilligen Jaͤger Bataillon des 
Dber Donaufreifes, — Chriftian Wiener 
vom 1, ChevaurlegersRegimente — und Jo⸗ 
han Philipp von Neu vom 2, Ehevaurs 
legers Regimente, — dann bie Junker Fried; 
rih Ehriftian Duͤll — und Joſeph Haut 
mann vom Artillerietegimente, 

F. 3. Penfionirt werden : 

der Major Heinrih Stonor vom 2, 
Linien Infanterie Regimente, (dieſer mit dem 
Karakter eines Dberftlieutenants) — der 
Hauptmann Ludwig Hardt vom 11. Li⸗ 
nien Infanterie Regimente, — der DOberlieus 
tenant Georg Lau von der mobilen Legion 
des Unter Donaufreifes, — der Unterlieute⸗ 
naut.Sjofeph de la Paix-vom 2, Linien 
InfanterieRegimente, (biefer mit dem Kas 
rakter eines Oberlieutenants) — der Unter⸗ 
lientenant Joſehh Günther vom 1. Uhr 
lanen Regimente — und der Kaſern Verwal⸗ 
ter Nikolaus Bed zu Würzburg. 

$. 4. Verfezt find, und zwar: 

zum Ingenieur Korps: 

der Unterlieutenant Tobias Bauer von 

der mobilen Legion des Salzachkreiſes; 


jum GrenadierGardeXegimente: 
die Unterlieutenants Joſeph Meißer im⸗ 
mel — und Jofeph Lehmaier vom 3. ir 
nien Infanterie Regimente, — Johann Bap⸗ 
tiſt — und Aegen Genen 
(56*) 
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kein vom 5. Bintenynfanterieffegimente, — 
Konad Heißler — und Karl Fifher 
von: 7. Linien infanterietegimente, — Ger 
org Adam Ylling, — Georg Hertel, 
— Mori Faber — und SnmBifhofl 
vom: 9. Linien Jufanterie Reglmente, — Ans 
dreas Herrwagen vom zo, Linien Infan⸗ 
terie Megimente, — Alexander Gräfner 
vom 72, Linien Infanterie Regimente, — Mis 
kolaus Eckh art, — Tray Verf — und 
Paul Muffar vom 14. Linien Infanterie⸗ 
Degimente, — Florian Bel; vom 16. Fir 
nien Ju fanterieRegimente, — Ehriftian Fried; 
sih Voigt yon der mobilen Legion des 
Mainfreifes, — Kal Waffer— und 
Fran; Xaver Schelf vom freiwiligen Jaͤ⸗ 
ger Bataillon des Ober Donaufreifes, — 
dann der NegimentsQuartiermeifter Andreas 
Enzberger vem Artillerieftegimente ; 

zum 4. Binien nfanteriefegimente : 

der Unterfientenant YAnfeln Friedrich Frei⸗ 
here von Groß vom freiwilligen Jaͤger Ba⸗ 
taillon Würzburg; 

zum 5. Linien Infanterie Regimente: 


der Unterlieutenant Georg Leonhard 
Drüller von der mobilen Legion des Il— 
lerkreiſes; 
jum 10. Linien Infanterie Regimeute: | 
der Unterlieutenant Klement Paul vom 
2. ChevaurlegersRegimente ; 
-. zum, 12, Linien Infanterie Regimente: 
der Oberlieusenant Franz Die von der 
mobilen Legion des Megenfreifes; 





zum 15. Binien Infanterie Regimente: 
der Hauptmann 2. Klaſſe Friedrich Frets 
here von Albini von ber mobilen Legion 
Aſchaffenburg — und der Umerlirutenant 
Friedrich A enof 16 vom 1. Huſaren Regi⸗ 
mente; 
jum 16. Linien Infanterie Regimente: 
„be Unterlientenant Johann Richter 
vom freiwilligen Jaͤger Bataillon des Iller⸗ 
freifes; 
zur mobilen Legion bes Rejatfreifes : 
der Unterlieutenaut Karl Küpfer von 
ber mobilen Region des DberDonanfreifes; 
jum Garde-du-Corps-Regimente ju Pferde: 
die DOberlieutenants Friedrih Fifcher 
vom 1. Kuͤraſſier⸗ — und Gottfried Ernſt 
Forfter vom 4. Chevaurlegers Regimente; 
zum 1. KürafiierRegimente: 
der Oberlientenant Chriftian Ernſt Mu d 
som 13. Linien Infanterie Regimente; 
zum x. Chevauxlegers Regimente: 
‚ber BataillonsChirarg Sehaftian Bay 
miller vom 2, Huſaren Regimente; 
. zum 2. Chevaurlegers Regimente: 
der Linterlieutenant Michael Neidhart 
von 5. kinien Infanterie Regimente; 
jun 3. Chevauxlegers Regimente: 
ber Unterlieutenant Franz Silverio 
vom freiwilligen Jaͤger Bataillon des Salach⸗ 
kreiſes; 
zum 1. Uhlauen Regimente: 
die Unterlieutenants Karl Leopold Fi⸗ 
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fh er — und Johann Karl Wilhelm Han: 
601d:Speßharde vom 1. kinien Infan⸗ 
terie Regimente; 


zum 2. Huſaren Regimente: 


der Bataillons Chirurg Joſeph Neh⸗ 
mann vom x. Chevaurlegers Regimente; 


zum Fuhrmwefens Bataillon: 
ber Unterlientenant Johann Antoine 
von ber mobilen Legion des Iſarkreiſes. 


F. 5. Der Plaz Major in Rofenberg 
Rajetan Freihere de Corſeinge ift zum 
Plaz Major in Kempten, — der Hauptmann 
des freiwilligen Jaͤger Bataillons Würzburg, 
Philipp Goͤpping, zum Pla; Adjutanten 
in Würzburg, — der penfionirte Oberlieus 
tenant Nepomuf Sartori zum Play Adju⸗ 
tanten in Eichſtaͤdt, — der Verwalter im 


Hemer Monturs Magazin, Fran Sperth,. 


zum Kafern Verwalter in Würzburg, — die 
Regiments Quartiermeiſter Ludwig Schwalb 
— md Philipp Heß zu Verwaltern im 
Armee Monturs Magazin, — der Proviant⸗ 
und Kaſern Verwalter in Eichſtaͤdt, Anton 
Kornfelder, zum Proviant⸗ und Kaſern⸗ 
Berwalten iv Neuburg, — ber Verwalter 
bei dem Militaͤrgohlenhofe zu Schwaig ⸗ 
anger, Georg Ebert, zum Merwalter im 
Hauptzeughaufe München — und, der AB 
tuar bei der Militaͤr BauKommiſſion in 
Münden, Theodor Gigrift, zum Pros 
viants und Kaſern Verwalter in Rofenberg 
ernannt, 


——— 
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$% Beförbert werben: 

in der. Gendarnterie: 

der Unterlieutenant Benignus Imbe tt⸗ 
Bourdillon zum Oberlieutenant; 


im Artillerle Regimente: 
die Hauptleute 2. Klaſſe Ludwig Elgers⸗ 
haufen (bei der OmorierKömpagnie), — 
Johann Strauß (Oberjeugwart in Mim⸗ 
hen), — und Martin Mayerhofer zu 
Hauptfenten:r. Alaffe, — dann der Fourier 
und Artnar Lorenz Fang nm Bataillonde 
Quartiermeiſter; 
im Ingenieur Korps: 
der Hauptmann Michael Streiter zum 
Major, — und der Oberlieutenant Joſeph 
genfam zum Hauptmann; 
im Grenadier Garde Regimente: 
die Hauptleute Johann Fleiſchmann 
— und Martin Rittman zu Majors, — 
die Oberlientenants Georg Meeres, — Gig: 
mund Freeihere von Verger, — Heinrich 
Freiherr von Burgau, — Mar Viren 
Freiherr von Frey berg: Andrringem = 
und Albert Stemgfein zu Hauptleuten 2, 
Klaffe, — die Unterlieutenants Georg. Adam 
Sting, — Joſeph Freiherr von, Ach, — 
Andreas Freiherr von Grosfhedel, — 
Ehriftoph Freiherr von Berger, — Georg 
Hertel, — Morig Faber, — Wilhelm 
Freiherr von Gumppenberg, — Anton 
von Schilder, — Johann Baprift Bern 
reither — und Benjamin. Hermann zu 
Dberlieutenants, — der Junker Anton von 
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Künsberg zum Unterlieutenant, — bann _ 


die Korpordfe Guſtav von Frank vom 3. 
Linten Infanterie Regimente, — Wilhelin Cy⸗ 
re von 15. Linien Infanterie Regimente, — 
Sram Karl Stalf vom 2. Linien Infante⸗ 
rieRegimente, — und Wilibald von Baums 
garten vom 7, Linien Infanterie Regimente 
zu Junkern; 
im 1. Linien Infanterie Regimente: 

die Unterlieutenants Franz Chriſtoph Frei⸗ 
here von Guttenberg, — Kajetan Graf 
Berchem, — Wilhelm Graf Nyß, — 
Karl Friedrich Gas, — Ferdinand von 
Du freſne — und Joſeph Anton Orff zu 
Oberlieutenants, — die Fahnen Kadeten Max 
Freiherr von LaRoche, — Joſeph Freis 
here von Gumppenberg — und Franz 
Drff zw Unterkteutenants, — dann der Kas 
det Zaver Weech zum Junker; 


im 2, Linien Infanterie Regimente: 

die Unterlieutenants Auguft Heigl — 
und Philipp Wigard zu Oberlieutenants, 
der FahnenKader Karl Redenbacher zum 
Unterlieutenant / — und der Gemeine Joſeph 
Iſelin zum Junker; 

im 3. Linien Infanterie Regimente: 

bie Unterlieutenants Bernhard Wadens 
zeiter, — Otto Hobe — und Johann 
Friedrih Dünger zu Oberlieutenants, — 
ber FahnenKaber Franz Winfler zum Un: 
terlieutenant, — und der Korporal Anton 
Freiherr von Imhof zum Junker; 
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im 4. Linien Infanterie Regimente: 
die Unterlieutenants Ferdinand Huſch⸗ 
berger, — Sofeph Freiherr von Burgan, 
— Johann Cronnenbold — und Michael 
Ziegler zu Oberlieutenants, — der Fahnens 
Kader Alois Regnier zum Unterlieutenant, 
— und der Korporal Anton Kleinfchmite 
zum Junker; 
im 5, Linien Infanterie Regimente: 
die Hauptleute 2. Klaſſe Benedikt Bar 
cher — und Anton Fabris zu Hauptleu⸗ 
ten 1. Klaſſe, — die Unterlieutenants Karl 
Freiherr von Geuder, — Karl Melzer 
— und Gottlieb Langenfee zu Oberlieu— 
tenants, — dann die Unteroffiziere Leopold 


Amm — und Anton Schul ler zu Jun⸗ 
kern; 


im 6. einien Infanterie Negimente⸗ 

der Hauptmann 2. Klaſſe Wilhelm Air 
Hinger von Aihftamm zum Hauptmann 
1. Klaffe, — dann der FahnenKadet Wils 
heim Schellerer, — der Korporal Wil: 
heim Rauſch — und der Gemeine Chris 
ſtoph Zehner zu Junkern; 

im 7. Linien Jufanterie Regimente: 

die Unterlieutenants Sebaſtian Riedl, 
— Joſeph Kaifer, — und Ernſt Roth 
zu Oberlieutenants, dann der Korporal Karl 
Germann zum Junker; 


im 8. Linien Infanterie Regimente: 


ber Oberlieutenant Joſeph Stoͤckl zum 
Hauptmann 2. Klaſſe, die Unterlieutenants 
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Franz Dillmann, — Xaver Pracher 
— und Kaver Pürner zu. Oberfieutenants, 
— dann der Sergeant Fran; Raver Grün 
zum Sunfer; 

im 9. Linien Infanterie Regimente: 

die Unterlieutenants Karl Poſſart — 
und Mathias Murrmann zu Oberlien⸗ 
tenants; 

im 10. kinien Infanterie Regimente: 

die Unterlieutenants Zaver Gebhard, 
— Karl von Hann — und Rudolph von 
Kammerlohrzu Oberlieutenants, — dann 
der FahnenKadet Miha Schuh zum 
Unterlientenant; 

im 11. LinienInfanterie Regimente: 


die Hauptlente 2. Klaſſe Richard Sch aͤf⸗ 
fer — und Karl von Schropp zu Haupts 
leuten 1. Klaſſe, — die Oberlieutenants 
Ludwig Riſter — und Wilhelm Patt—⸗ 
berg zu Hauptleuten 2. Klaſſe, — bie 
Unterlieutenants Friedrich Stierlein, — 
Anton Rauſch und Jakob Ehrenſper— 
ger zu Oberlieutenants, dann der Sergeant 
Sebaſtian Franfel zum Junfer; 

im 12. LiniennfanterieRegimente: 

der Korporal Thomas Eulenhaupt 
zum Sunfer ; 

im 13. LinienInfanterie Regimente: 

ber Obetlieutenant Karl Weiß zum 
Hauptmann 2, Alaffe, — bie Unterlieutes 
nants Alerander Seufferheld, Johann 
David Gürfhing, — Heinrich von 
Kreopff, Ludwig Faulhaber — und 
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Auguft von Ponzelin zu Oberlieutenants; 

— dann. der Sergeant Chriftian Kader 
— und. der Korporal Mar — zu 
Junkern; 

im 14. Linien Jufanterie Regimente: 

der FahnenKadet Joſeph Graf Fus 
ger zum Unterlieutenant; 

im 15. Linien Iufanterie Regimente: 

die Oberlieutenants Gauden; Bauern 

feind — und Friedrich Tuͤnnermann 
zu Hauptleuten 2. Klaſſe, die Unterlieute⸗ 
nants Alois Baron von Hornſtein, — 
Fran; Zaver Stubenrauch, — I 
hann Nepemuf von Winfler — und Ygnaz 
Freiherr von Pferten zu Oberlieutenants, 
— dann der Fourier und Aetuar Michael 
Liedl, bdiefer vom 3. Linien Iufanterie Re⸗ 
gimente, zun BataillonsQluartiermeifter; 

im 16, Linien Infanterie Regimente: 

die Oberlieutenants Gideon Streicher 
und Gotthard Schrott zu Hanptleuten 2, 
Klaffe, — die Uuterlieutenants Theodor 
Hildebrandt, — Johann Schmitt — 
uud Auguft von Schneider zu Oberlieus 
tenants; 
in der mobilen Legion des Ober Donaukreiſes 


der Gendarmerie Brigadier Johann Ho ff⸗ 
mann zum Unterlieutenant; 
in der mobilen Legion des Illerkreiſes: 
"der Unterlientenant Joſeph von Huf. 
zum Oberlieutenant; 
in ber mobilen Region bes arkreifes: 
der Duartiermeifter Ignaz Buchinger 
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zum DOberlientenant, — umd ber Aetuat 
Ferdinand L eybold zum Bataillons Quar⸗ 


tiermeiſtet; 


in der mobilen Legion von Alhaffenburgs- 
der Major: Johann Baptiſt Gehm zum 
Dberfilientenant, — die Unterlieutenants 
Kaſpar Böhm, — Friedrich Lauerwald 
und Johann Maffing zu Oberlieutenants, 
dann der Unteradjutant Franz Hettinger 
— und der Feldwebel Friedrich Gerold 
zu Unterlieutenants; 
im freiwilligen Jaͤger Bataillon ——— 
der Unteradjutaut Friedrich Karl Log 
zum Unterlientenant; 
im 1. Kuiraſſier Regimente: 
der Junker Friedrich Neidhard vom 
1. Uhlanen Regimente zum Unterlieutenant; 
- im 2. KutrafflerRegimente: 
‘der Wachtmeiſter Alois Herr vom 2. 
HufarenKegimente zum Unterlieutenant ; 
im 1. ChevaurfegersKegimente ı 
der, Wachtmeifter Peter. Heil zum Un⸗ 


terlieutenane — und der Gemeine Friedrich | 


von Koffer zum Junker; 
im: 2. ChevauzlegersRegimente: 
der Junker Ludwig Winkler von Mobs 
renfels zum Unterlieutenaut; 
um 5, Chevauxlegers Regimente: 
der Oberkieutenant von Stetten zum 
MRittmeifter, — der Gemeine Joſeph Pras 
her zum Unterlieutenant, — und ber Bas 
tailosChirurg Dr, Ferdinand Haller (die: 





896 


fer vom 15. Einen ynfünnle Regiment) 
zum RegimentsChirug; 


im 1, UpfanenXegimente;, 
der. Kader, Joſeph Freiherr von: Game 
penbergPörenes — und der Korpe: 
ral Auguft Bigelius za Unterlieutenants. 


$. 7. Joſeph Rauchenbichter iſt in 
feine vorhin gehabte Stelle als Unterlieu—⸗ 
tenant bei der möbilen Legion des Salae 
kreiſes eingefejt. 

G. 8. Angeftellt werden, und zwar: 

als Rittmeifter: 

Georg Auguft Graf DfenburgPhir, 
lippseih im 2. Huſaren Regimente, — 
und Ferdinand Freiherr von Scharpfem 
ſtein Pfeill im 1. Chevaurlegers Regt⸗ 
mente; —— 

als Oberlieutenant: 


Joſeph Spe Eins, Huſaren Regimente; 
als Unterlieutenants: 

Andreas Schmittner, — Karl As 
ten Bahn — und: Melchior Hoffmann 
in dee mobilen Legion von Afchaffenburg, — 
Kark Chriſtian Friedrich Henze in der mo⸗ 
bilen ‚Legion: des: Mainkreiſes, — Joſeph 
Silverio im 2. EhevaurfegersKegimente, 
— N, N, Koller im 2. Kuiraſſter Regi⸗ 
mente, — Peregrin Friedrich Miller im 
7 · Linien Infanterie Regimente, — Walther 
Joſeph Franz von Grainger im r, Li 
nien Jufanterie Regimente, — Marimilian 
Wilhelm Friedrich Graf zu Bentheim 
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Tecklenburg im, 1. Linien Infanterie Regi⸗ 
mente, Joſeph Freiherr von Luͤtzelburg 


im 8. Linien Jufanterie Regimente, — Her⸗ 


mann Auguſt Graf Vitzthum von Ed: 
ſt a di im 4. ChevaurlegersKegimente, — 
Frang Lammer im 2. Kuixaſſier Regimente 
—und Max Freiherr von Berger im 3. 
Chevauxlegers Regimente. | 


G. q. Der HuferenDberlieutenant Chri: 
ſtoph Andreas von Rumpler it als Stadt: 
gerichts Aſſeſſor in Regensburg, — ber penfios 
nirte Lieutenant Anton Friedrich v. Fries 
bensthal als Manualführer bei dem Hall 
ante in Memmingen, — der Auditor Wils 
helm von Wenger als Stadtgerichts Aſſeſ⸗ 

for in Kempten, — ber BataillonsChirurg 
Dr. Mathias DI haut als Landgerichts⸗ 
Arzt in Monheim, — der Bataillons Chi⸗ 


rurg Dr. Joſeph Hader als Landgerichts⸗ 


Arzt zu Parsberg, — und der Bataillons⸗ 
Chirurg Dr. Ignaz Pfifterer als Lands 
gerichts Arzt in Saalfelden angeftellt, — 
der Kriegedienfte entlaffen. 

G. 10, Dem Oberften von Uch tritz in 
Kempten, — dann dem Oberſten Grafen 
Hrzan, — und dem Oberſtkieutenant Gras 
fen Boſchi zu Aſchaffenburg iſt erlaubt, 
die Uniform & la Suite der Armee zu tra⸗ 
gen, 

F. 11. Der Feldmarfhall Fürft Wrede 
hat das Großkreuz des koͤniglichen großbrit⸗ 
tanifchen BathOrdens, und das Groffreuz 
des koͤniglichen niederländifchen Wilhelms: 
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Drdens, — ber Major Wilhelm, Freiherr 
von Hertling vom 2. ChevaurlegersXes 
gimente den Paiferlich ruſſiſchen St, Geors 
genDrden 2. Klaffe, — daun die Lieutenants 
Itz ſtein vom Garde du Corps Kegimente 
zu Pferde, — Miller, — Pammer — 
und Zahner vom 2. ChevauxlegersRegi⸗ 


‚mente den Faiferlich ruſſiſchen St. Wladi⸗ 


mir Orden 4. Klaffe erhalten. Saͤmtlichen 
iſt erlaube, diefe Auszeichnung . 
und zu tragen, 


$. 12. In dem Ritter 

den find aufgenommen: 
als Großfreus: 

der Pöniglich großbrittanifche Felbmars 

(hal, Herzog von Wellington; — 
als Kommandeur; _ 

ber kaiſerlich koͤnigliche dfterreichifche 
Feldmarfchallfieutenant Freiherr von Bar 
quant,— und: der Faiferlich ruſſiſche Ger 
neraltieutenane Graf Czernicheff; 


als Ritter: 
ber Paiferlich ruffifche General von Ben: 
Fendorff, — und der Faiferlich ruſſiſche 
Dberft Graf Noftiz, — der koͤniglich groß: 
brittanifche Generalmajor von Uptom, — 
die koͤniglich großbrittaniſchen Oberſten Co— 


lin-Campbell, — und Hervey, — 


bie koͤniglich großbrittaniſchen Oberſtlieute⸗ 
nants Lord Fitztoy Sommerſet — und 
Freemantle, — danm der koͤniglich nieder 
laͤndiſche Generalmajor Freiherr von Coe 
pellen. 


(57) 
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F. 13. In der Anlage wird der Armee 
bie neue Formation der Gendarmerie be: 
kannt gemacht, 


Mar Joſeph. 
von Triva. 


In dem ArmerBefehle vom 25. Funi 
. 1815, — 6. 1. if. 9. in der zweiten Zeile ift 
fatt Schneider — Schreiner zu leſen; 
und 6. 2. — beiden Negiments Pferde Aerzten, 
nach dem im 2. Huſaren Regimente angeſtellten 
Joſeph Schwenk, — der RegimentsPPferde— 
Arzt Georg Krach, der gleich dem ihm fol 
genden Stephan Schwindel — feine Beſtim⸗ 
mung. bei dem Armee Haupt Marode Depot hat, 
einzufchalten, 





Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baier. 


Da Wir aus den Dienft: und Muſte⸗ 
rungs Rapporten Unſerer Gendarmerie bie 
Ueberzeugung geſchoͤpft haben, daß die Ahr 
ſonderung, und Eintheilung der berittenen 
Mannſchaft in beſondere Eskadrons, bei ih⸗ 
ser nothwendig ſehr weitſchichtigen Dis loʒi⸗ 
rung dem Dienſte in dem Maße nachtheilig 
ſey, in welchem hiedurch den für dieſe Ess 
kadrons ausſchlieſſend beſtimmten Offizieren 
die Aufſicht über die in mehrere Kreife vers 
sheilten Brigaden erſchwert wird, während 
fie mit den ihnen weit näher gelegenen Offis 
zieren der Infanterie Kompagnien ohne Vers 
bindung find; fo haben Wir Uns bewogen 
gefunden, die bei Unferer Gendarmerie ders 
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mal beftehenden Kavallerie Eskadrous aufzu⸗ 
loͤſen, und die berittene Mannſchaft den In⸗ 
fanterie Kompagnien zuzutheilen, hienach alſo 
den Stand der Gendarmerie auf folgende Art 
feftzufegen. . 

Das ganze Korps befteht aus drei Legio⸗ 
nen, deren erſte ihren Giz in München, die 
zweite in Nürnberg, und die britte in Mer 
gensburg haben, bie bisherige proviforifche 
vierte Legion aber wieder aufgelöse werden 
fol, 


Jede Legion befteht aus 4 Kompagnien, 
beren jede nach Erforderniß des Dienftes und 
des ihr zugetviefenen Diſtriktes 3 bis 4 Bri—⸗ 
Haben zu Pferd, und ro bis 14 Brigaden 
zu Buß enthält, jede Brigade Infanterie und 
Kavallerie aber aus 8 Gemeinen und einem 
Unteroffizier zuſammengeſezt iſt. 


Uebrigens erhaͤlt jede Kompagnie zur Auf⸗ 
ſicht für die zwei erſten Brigaden einen Feld⸗ 


webel, und einen zweiten Wachtmeiſter, fuͤr 


die uͤbrigen Brigaden aber die erfoderliche 
Zahl von Brigadiers, und wird durch einen 


Kapitän und zwei Lieutenants kommanditt. 


Die Gage der Kompagnie Kommandanten 
und Fieutenants bleibt diefelbe, welche ihnen 
durch Unſer Edikt vom ır. Oftober 1812, 
Art. 55. beftimme iſt; um ihnen jedoch ihre 
Mufterungs Reifen in ihren fünftig mehr aus⸗ 
gedehnten Diftviften zu erfeichtern, und ihnen 
die Koſten ber Vorfpaun zu erfparen, bewil: 
figen Wir jedem Offizier für ben Unterhalt 
eines Neitpferdes weitere 192 fl. 30 fr, jaͤhr⸗ 


901 


lich, und wollen die Quartiergelder der Kapi⸗ 


täns und PLieutenants auf zoo fl, erhöhen 
laſſen. 

Für den Adjutanten des — 
danten bewilligen Wir die Gage eines Kapi⸗ 
täns, und für jene der LegionsChefs jene ber 
Lieutenants, 

München den 13. September 1815. 


An das KorpsKommando ber Pöniglichen 
Gendarmerie alfo ergangen. 








Sizung des geheimen Raths. 


In der Föniglichen geheimen RathsSi⸗ 
jung vom 19. Oftober I. J. twurden nad 
ftehende Rekurs Gegenſtaͤnde entſchieden: 

1) Der Returs in der Streitſache ber 

Tafernwirthe in Amberg im Regens 


Freife gegen den Bierwirth und Hause‘ 


Eigenehämerdafelöft Jofeph Hader 
wegen GewerbStreits, 

2) Der Rekurs des David Vaͤth aus 
dem Herrfchaftsgerichte Rothenfels im 
Fuͤrſtenthume Afchaffenburg , wegen 
Kriegskoſten Entſchaͤdigung. 

3) Der Rekurs der Gemeinde Neuſes, 
Landgerichts Lichtenfels im Mainkreiſe, 
gegen Ignaz Miller zu Kajenberg 
wegen Hutablöfung. 

4) Der Rekurs des PoftErpeditors An⸗ 
ton Popp zu Donauwoͤrth im Ober 
Donaufreife, gegen die dortigen Mez— 
ger, wegen GewerbStreits, 
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(Die AdvokatenStelle bei dem usa 
Hilpoltſtein betreffend.) 


Bel dem Landgerichte Hilpoltſtein iſt 
nach der amtlichen Anzeige ber Kreisftellen 
die Aufftellung eines zweiten Rechts Anwal⸗ 
des nothwendig. Diejenigen in der Konfurss 
Prüfung, und durch genommenen Stadt 
und Appellazionsgerichtlichen Akzeß bewährt 
gefundenen Nechtsfandibaten, welche biefe 
Verwendung zu erhalten wünfhen, und fih 
über die Erfüllung erwähnter zue Advofatie 
erfoderlichen Worbedingniffen, gehörig auss 
jumeifen im Stande find, haben hierum 
nebft Vorlage der erfoderlihen Zeugniffe 
binnen vier Wochen bei dem föniglichen 
Appellazionsgerichte für den Ober Donau⸗ 
kreis nachzuſuchen. 


—— — — — 





(Beitrag zur Advokaten-, Wittwen« and Wair 
fenKaife, und zum Beften invalider Krieger.) 


Der Vize Präfident des Föniglichen Apr 
pellazionsgerichts für den Regenkreis von 
Weber, hat auch den Reſt des Honorars für 
eine von ihm unternommene litterariſche Ar⸗ 
beit mit go fl, zur Hälfte für die Advoka⸗ 
ten Wittwen⸗ und Waifen Kaffe, und zur 
Hälfte zum Beſten invalider Krieger einges 
ſendet; worüber Seine Majeftät der König 
Beinfelden durch ein unterm 27, Oktober 
diefes Jahres erlaffenes Neftript allerhoͤchſt 
Dero befonderes Wohlgefallen wiederholt 
bezengen legen, 

Minden den 27, Oktober 1815. 
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(Beiträge zum Königlichen InvalidenFond be: 
. treffend.) ‘ 

Der koͤnigliche Kreis Bauinſpektor Spinb: 
fer zu Ansbach, hat von fämtlihen Baus 
IB :rfmeiftern und refpeftive Bauzünften im 
Rezatfreife für den vaterländifchen Invaliden⸗ 
Fond freiwillige Geldbeiträge, und zwar: 
1) im fönigl: Landgerichte Ansbach 

10 fl. 15 kr. — hl. 


2)n m "m Altdorf. 
6,45: — 4 
) n Kadoljburg 
16: 422: — ⸗ 
nn 9 Dinkelsbühl 
8:21 7 — ⸗ 
HM) a 2. Mat Erlbach 
— 133 1 — 38 
6) Feuchtwang 
gs 62 — ⸗ 
n » n Heilsbronn 
14:21 — 8 
gd)n nn 4 Hers bruck 
26z51 — —⸗ 
9) * 2 * Herrieden 
228 4:48 
j 10) » n ” Lauf 
25:51 —⸗ 
1)» 2 .» Leuters hauſen 
15,54⸗—- 
12) ”_ Schwabah 
az 
13) n » * Uffenheim 
15 — — ⸗ 
14) » n n Vorchheim 


10⸗ 12 — ⸗— 


— — 
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eingeſammelt, und hiezu ſelbſt noch beige, 
tragen ‘ ee bl 7 kr. 4hl. 
ſohin im Ganzen eingeſendet 

215fl. — ke. — hi. 
welche patriotiſche Handlung hiemit oͤffeutlich 
befannt gemacht wird. 

München den 26, Oktober 1815. 
Königliher Kriegs Oekonomie— 
Rath. 
von Kraus. 

Rainprechter. 
Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
16. September 1815 allergnaͤdigſt geruht, 
die allgemeine Juſpekzion über das Hausz, 
Staats: und Reichs Archiv unter oberfter 
Leitung des Minifteriums ber auswärtigen 
Angelegenheiten einer Miniſterial Archivs⸗ 





Kommiſſion zu übertragen. 


Zu dieſer Kommiffion find beftimmt; 

der Legazionsrach und Staats Archivar 
Sebaſtian Stumpf, welcher zugleich als 
Fönigficher Kommiffär und Dirigent ber 
Kommiffion ernannt ift; 

der Reichs Archivar Joſepyh Samet, und 

der Haus Archivar Karl Purkart; 

zu Aſſeſſoren: die beiden Reichs Archivs⸗ 
Adjunkten Karl Kiefhaber und Johann 
Nepomuck Buchinger; 

zum Kommiſſions Aktuar: ber Reichs Ar⸗ 
chivs Sekretaͤr Heinrich von Hung erkh a u⸗ 
ſen, und 

zum Kommiſſtonsdiener: der Reichs Ar⸗ 
chivdiener Jakob Gerbl. 
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Bekauntmachungen. | 


Verzeichniß 
der 
an der Föntgfichen Ludwigs Maximilians Uni⸗ 
verſitaͤt zu kands hut im Winterfemefter 1843. 
zu haltenden Vorlefungen, 





Der gefezliche Anfang des Semeſters if 
den 3. November. 


I. Allgemeine Wiffenfchaften. 


Allgemeine Biffenfhaftsfunde 
trägt vor Profeffor Siebenfees, nach 
Efhenburg, von 10— 11 Uhr. 


A. Philofophie 
1) Logik und Metaphyſik. 
Profeſſor Köppen, nad) eigenem Leitfa⸗ 
den, wöchentlich fünfmal, von 11 — 12 Uhr. 
3) Moralphilsfophie, nebſt einer einleltenden 
Ueberfiht der Hauptinomente der Philofophie. 
Profeffor Salat, nach der weiten Auf—⸗ 
lage feiner Darftellung der Moralphilofephie, 
täglich von 3— 9 Uhr. | 
Bumert, Hiemit wird derfelbe ein Konverfate: 


rium, in noch zu befimmenden Etunden, vers 
Binden, 


5) Erziehungsleßen = un 
Profeffor Sailer, nad feinm — 


buche: über Erziehung für Erzieher (2. Aus⸗ 


gabe bei Eentner), in den legen drei Tagen 


der Wode, von 7—g Uhr, 


B. Mathematik und Naturie dee 
1) Arithmetik. 
Profeffor Magol d, nach eigenem Lehr⸗ 
ei täglih von 3—4 Uhr. 
2) Höhere Mathematik. 
Profeffor Magol d, nach eigenem Lehr⸗ 
buche, täglich von 9— 10 Uhr. 
3) ‚Kombinatorifche Analyfis. 
Profefioe Stahl, nah feiner Einlei⸗ 
tung in das Studium der Kombinajienss 
lehre ‚(Jena 1801.), woͤchentlich dreimal, 
4) Angewandte Mathematil, 
Profeffor Stahl, nad Kaſtner, woͤ⸗ 
chentlich dreimal, von 2 —3 Uhr, 
5) Phyſik. 
Profeſſor Stahl, nah Mayer's An— 


ſaugsgruͤnden der Maturkehre, a⸗ von 


10 — 11 Uhr, 
6) Den erſten Theil der Chemie 
träge vor Profeffor Fuchs, nad eiges 
nen Heften, wöchentlich dreimal, von 2 bis 
3 Uhr. 
(51*) 
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7) Orylktognoſie und Geognoſie. 
Profeſſor Fuchs, nach Ludwig's Hands 
buche der Mineralogie,’ mit ſteter Hinſicht 
auf Hauy’s Mineralfoftem, täglih von 11 
his ı2 Uhr, 
8) Allgemeine Raturgefchichte. 
Peofeffoe Schultes, nad feinem Lehrs 
buche und eigenen Heften, täglich, in einer 
burch die Mehrheit der Zuhörer zu beftims 
menden Stunde, 


9) Phyſiologie der Pflanzen und Kroptogamologie. 

Profeſſor Schultes, nad eigenen Hefr 
ten, wöchentlich dreimal, in einer durch Die 
Mehrheit der Zuhörer zu beflimmenden 
Stunde. 


C. Geſchichte und Statiftif. 
1) Univerfalßefchichte. 

Peofefor Mannert, nah Breyer’s 
Kompendium, wöchentlih fünfmal von 2 
bis 3 Uhr. 

2) Staats Geſchichte Teutfchlands. 

Profefor Milbiller, nad feinem ges 
druckten Grundriffe, täglich von 8— 9 Uhr. 

3) Teutſche Geſchichte. 

Profeſſor Mannert, nach eigenem Kom⸗ 
pendium, wöchentlich fuͤrfmal, von 8—9 
Uhr. 

4) Gefchichte der franzdfifchen Revoluzion. 

Profeffor Köppen, nah Schuͤtz's chros 
nologifher Darftellung, im noch u bes 
fimmenden Stunden, 

5) Geographie vom Königreiche Baiern. 
Ptofeſſor Männert, nach eigenen Hef— 
‘ten, wöchentlich zweimal, 
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6) Allgemeine Literärgefchichte. 
Profeffor- Siebenfees, nah Bruns, 
wöchentlich fechsmal, von g— 10 Uhr, 


D. Aeſthetik und Philologie 
1) Aeſthetik, mit Styluͤbungen verbunden. 
Profeſſor Alt, nad eigenen Lehrbuche, 
von 5 — 6 Uhr. 
Profeffior Köppen, nah Schreiber's 
Lehrbuche (Heidelberg 1809.), wöchentlich 
viermal, von 4— 5 Uhr. 


2) Gefchichte der bildenden Kunft, erflärt und 
zur Auſchauung gebracht vermittelſt ber 
Kunflgegenftände an hiefiger Univerſitaͤt. 

Profeſſor Klotz. 

3) Praktiſchen Unterricht in ben verſchiedenen 
Gattungen bildlicher Darſtellung, verbunden 
mit einer enzyflopädifchen Weberficht der po⸗ 
fitiven Kunſttheorie, 

ertheilt Profeffor Klotz. 


4) Enzyflopädie der Philologie. 
Profeffor Aſt, nach feinem — 
der Philologie, von 4— 5 Uhr. 


5) Plutarch's Themiſtokles und des Tacitus vier 
Buͤcher der Geſchichten 
erklaͤrt abwechſelnd Profeſſor Drexel, 
von 9— 10 Uhr. 


6) Sophokles Antigone (nach ſeiner Ausgabe, 
Landshut bei Thomann ), und feine Antho- 
logia latina po&tica ( Muͤnchen bei Lindauer) 

erPlärt abwechfelnd Profeffor Aft, von 
ır—ı2 Uhr, 
7) Hebraͤiſche Sprache. 
Profeffor Mall, nach feiner Sprach⸗ 
lehre. 
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8). Uebungen im Hebräifchen 

ſtellt an Profeffor Mall, in noch zu 
beftimmenden Stunden. 
9) Staliänifche Sprache und Literatur, verbunden 

mit mündlichen und ſchriftlichen Uebungen. 

Profeffor Drerel, nad feiner Antho⸗ 
logie (Laudshut bei Krüll 1807. 2 Th. 8.), 
viermal wöchentlich, von 3—5 Uhr. 

‚ 10) Teutſche Sprache und Literatur. 
Profeſſor Siebenkees, wöchentlich 
zweimal, von 1 — 2 Uhr. 


u. Poſitive Wiſſenſchaften. 


A. Religionslehre 

1) Theologifhe Enzyflopädie und Methodologie. 

Profeffor Schneider, wöchentlich dreis 
mal, von 2—3 Uhr. 

2) Religionslehre für ſaͤmtliche Afademifer. 

Profeffor Sailer, nach feinen Grund⸗ 
fehren der Religion (2. Ausgabe bei Lent⸗ 
ner), in den erften drei * der — 
von 7—8 Uhr. 


3) Ehriftliche — die allgemeine und aus 


ewanbte. 

Profeffor Sailer ‚nad ben Ideen ber 
Moral in feinen Erinnerungen für junge 
Prediger (bei Rentner 1813.), im den ers 
fen drei Tagen dee Woche, von 1o— ıı Uhr, 

4) Einleitung in die heiligen Schriften. 

Profefor Mall, nah Sandbichler's 
kurzer Darftellung, Montags, Dienstags 
und Mittwochs, von 8 —9 Uhr. 

5) Erklaͤrung der Pſalmen. 

Profeſſor Mall, Donnerstags, Freitags 
und Sonnabends, von 8—9 Uhr. 
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6) Katholifche Dogmatik, mit .— 
verbunden. 
Profeffoe Schneider, täglich von 11 
bis 12 Uhr, 
7) Gefchichte der Völker der alten Melt, mit 
befonderer Rüdficht auf das ifraelitifche Volt: 
und die Bücher des A. T. 
Profeſſor Zimmer, £ 
8) Geſchichte der chriftlichen Kirche, von ihrem 
Urfprunge bis zur Reformazion durch Luther. 
Profeffor Andres, nah Michl, täglich 
von ır—ı2 Uhr. 
9) Die vollftändige Paftoral. 
Profeffoe Sailer, nah feinen Vorle⸗ 
fungen aus der PaftoralTheologie (3. Auss 
gabe bei Lentner ), in den lezten drei Tagen der 
Bode, von 1o— 11 Uhr, 


10) Katechetik. 

Profeſſor Sailer, von 10 — 11 Uhr, 
11) Liturgie. 

Profeſſor Sailer, von 10 — 11 Uhr. 


B. Rechtswiſſenſchaft. | 
1) Juridiſche Enzyklopaͤdie und Methodologie 
bed gefammten pofitiven Rechts. 
Profeffor von Kräll, nad eigenem Plas 
ne, in noch zu beftimmenden Stunden. 


Methodologie des Rechtsſtudiums. 
Profeffor Hufeland, nad feinem Abs 
tiffe der Wiffenfchaftsfunde und Methodo⸗ 
logie der Rechtswiſſenſchaft, täglich drei 
Stunden, in der Woche vor dem Anfange 
ber ſaͤmtlichen Vorleſungen. 
(*) 
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29 Inſtituzionen des gefammten Rechts, oder 
Enzyklopaͤdie ber im den teutfchen Ländern 
geltenden Redhte. 

Profeſſor Hufeland, nah der zweiten 


Auflage ſeines Lehrbuchs, täglich von ꝙ bis 


10 Uhr. 
Inſtituzionen des ebmifchen Rechts. 
Profeſſor von Kruͤll, nach Waldeck, 
in noch zu beſtimmenden Stunden. 
3) Pandekten des roͤmiſchen Rechts, 
Profeſſor von Kruͤll, nach eigenem Leite 


faden, täglich von 9— 10 und 5— 6 Uhr, 


4) Geſchichte des rdmifhen Rechts. 

Peofeffor Hufeland, nach feinem Lehr 
Buche, täglih von 11 — 12 Uhr. 

5) SKriminalrecht. 

Peofeffoe Mittermaier, nah bem 
Strafgefezbuche für das Königreich Baiern, 
wöchentlih fünfmal, von ır — bis ı2 Uhr. 
6) Kirchenrecht der Kathofilen und Proteftanten. 

Profeffor Andres, täglich von 4—5 Uhr- 
7) Baierifcyes Staatörecht oder Staatöverfaffung 

und Staatöverwaltung des Königreichs Baiern. 

Profefjor von Hellersberg, nad dem 
Handbuche, täglih von ır—ız Uhr, 

8) Baierifches Privatrecht. 

Profeffor von Krüll, nah dem Geſez⸗ 
buche und eigenem Handbuche (III. Theil 
Landshut 1803.), in noch zu beftimmenden 
Stunden.) 

9) Handelsrecht. 

Profeffor von Moshamm, nah eiger 
nem Plane, 

- 10) Mechfelrecht. 

Profeffor von Moshamm, nah ber 
zweiten Auflage feines Lehrbuch es. 
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113 Baierlſches Bergrecht. 
Profeſſor von Hellersbetg, nah ber 
Bergordnung und den" Verordnungen, in 
och zu befttmmenden Stun n. 
12) Krinftnätpröieg den gemeinen unb 
au nn RER de en 
Profefor Mittermaier, nah dem 

Strafgeſezbuche und; feinem Handbuche des 

peinlichen Prozeffes, wöchentlich dreimal. 

15) Ueber bürgerlichen Prozeß - (den gemeinen 

und baierifchen). 

Profeffor Mittermaier, nah dem Ger 
fezbuche , täglich von 8 — 9 Uhr. 

14) Theorie des baierifchen Zivilprozeſſes. 

Profeffor von Krull, nach dem Gefezs 
buche und mit beftändiger Ruͤckſicht auf die 
neueften den Gefchäftsgang betreffenden ors 
ganifhen Edikte, wöchentlich viermal, von 

2— 3 Uhr. 

15) Processuale practicum und über den baies 
rifchen Geſchaͤftsgang, nad) den beflcheniben 
Geſezen. 

Profeſſor von Kruͤll, wöchentlich zwei⸗ 
mal, von 2 — 3 Uhr. 

16) Processuale practicum, mit Anleitung zu 
allen Arten gerichtlicher Geſchaͤfte und mit 
Uebungen. 

Profeſſor Mittermaier, möcentlic 
dreimal, 


C. —— ne 
1) Enzyklopaͤdie der Staats- und Kaweral⸗ 
Wiſſenſchaften. 
Profeſſor von Mos hamm, im dem ers 
ften vier Wochen des Semeſters, von 10 
bis zı Uhr. 


gr. 
2) Forftiwirhfchaft und Forftoirefzionstchre. 

Profeffor Medicus, nad feinem Forſt⸗ 
Handbuche, von s—6 Uhr. 

3) Bergbaufunde, 

Profeffor Medicus, nach der Grunds 
lage des Werner’fchen Planes, in deſſen klei⸗ 
nen Schriften, J. Theil, von 7— 83 Uhr. 

4) Technologie. 

Profefor Holzinger, 

Drdnung, von 10 — ıı Uhr. 
5) Handelswiſſenſchaft. 

Profeffor Holzinger, nah keuchs, 
von 2—3 Uhr. 

6) Oe konomiſchpolitiſche Arithmetik. 

Profeſſor Daͤzel, uach eigenen Heften, 
taͤglich von 1 — 2 Uhr. 

7) Polizeiwiffenfchaft und Polizeirecht. 

Profefjor von Moshamm, nad eiges 
nem Plane, von 4 — 5 Uhr. 

8) Etaatöwiffenfhaft. 

Profeffor von Moshamm, nah Gau 
torius und eigenen Heften, von 10o — ıı Uhr, 

Profeffor Frohn, nah Schloͤzer, mit 
Beruͤckſichtigung koͤniglicher baierifcher Vers 
ordnungen, täglich von 8—9 Uhr. 

9) Finanzwiffenfchaft. 

Profefor von Moshamm, mad ber 
2. Auflage feines Lehrbuches, in einer noch 
zu beftimmenden Stunde; Profeffor Frohn, 
nah Schlözer, mir Rüdfiht auf baieriſche Fi⸗ 
nanz Einrichtungen, täglich von 10 — ıı Uhr, 
10) Baierifche proviforifche und definitive Steuers 


nah Jungs 


Einrichtung nad Eoniglihen Verordnungen. 


und Inſtrukzionen. 
Profeſſor Frohn, wöchentlich dreimal, 
von 4—5 Uhr. 
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D, Arzneiwiſſenſchaft. 

1) Medizinifche Enzyklopaͤdie und Methobofogie. 

Profeffor von Reveling, nah Eonradi, 
zweite Auflage, Freitags und Sonnabends, 
von 7—8 Uhr, 
2) Anatomie des Menſchen. 

Profeffior Tiedemann, voöͤchentlich 
neunmal, von 9 — 10 ud 3—4Uhr. 
—Anmertk. Zum Haudbuche empfiehlt ee Sommer: 

ring’s oder Hilbebraudt's Anatomie, 

3) Unterricht in der praftifchen ZergliederungsKunft 

ertheilt Doktor und Proſektor Münz, 
nach Dr. %.8, Fiſcher's Anweiſung zur prafs 
fehen ZergliederungsKunft und defien Zube 
reitung der Sinneswerkzeuge und Eingeweide. 

Zum Unterrichte im Präpariren der Muss; 
fein wird er feine eigene Schrift über bie 
Muskeln des inenfchlichen Körpers mis Ab⸗ 
bildungen nah Albin benuzen, 

4) Phyſiologie. 

Profefor Tiedemann, viermal wbr 
chentlich. 
5) Phyſiologiſche und pathologiſche Semietif. 

Profeffor von Leveling, nah Gruner, 
täglich von 10 — 11 Uhr. 

Profeſſor Röfhlaub, f. Mr. 15, 

6) Allgemeine Therapie. 
Peofefor Schultes. 
7) Spezielle Therapie. 

Profeffor Röfhlaub, nah Selle, pri- 
vatissime, ſ. Nr. 15, 

Profefor Schultes, nah Frauf und 
Stoll, täglih von 4—5 Uhr, 

8) Mllgemeine Pathologie, h 
Profeffor Heiler, nah Gaub, woͤchent⸗ 


lich ſechsmal, ven 2— 3 Uhr, 
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9) Ehirurgifche Pathologie und Therapie. 
Profeſſor von Walther, nad) eigenem 
Entwurfe, täglih von 8—9 Uhr, 

10) Diätetif. 

Profeffor Bertele, nach feinem Vers 
fuche einer Lebens Erhaftungsfunde, täglich 
von 4 — 5 Uhr, 

11) Ueber die fpphilitifchen Kranfheitögormen, 

Profeffor von Walther, nach eigenem 
Entwurfe, 

12) Ueber FrauenzimmerKrankheiten, 

Profeffor Heiler, nad Jörg, woͤchent⸗ 
lich viermal, von 4—5 Uhr. 

13) Pharmazie mit pharmazeutifcher Waarens 
Kunde. 

Profeffor Bertele, nah Trommsdorff, 
täglich von 11 — ı2 Uhr. 

14) Chirurgifche Operazions Inſtrumental⸗ und 
Bandagentehre, 

Profeffor von Walther, nah Schreger 

und Bernftein, täglich von 2 — 3 Uhr. 
15) Geburtöhilfe. 

Profeffor Zeiler, nah Froriep, woͤ⸗ 
hentlich viermal, von g— 9 Uhr. 

Anmerk. Webungen im Unterfahen werben von 

demfelben alle Mittwohe und Sonnabende um 
5 Uhr angeftellt. 
16) Gerichtliche Arzneikunde und mediziniſche 
Polizei. 

Profeſſor von Leveling, nach Plenk 
und eigener Anleitung, wöchentlich fünfmal, 
von 7 — 8 Uhr. 

17) Mediziniſchkliniſche Schule 

hält Profeffor Roͤſchlaub, von ro bis 
zı Uhr, und liest in Verbindung mit ders 
felben 
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1) über bie Institutiones praxeos clinico- 
iatricae; 

2) über Semiologie und Semiotif; 

3) über befondere Pathologie und Therapie, 
nah Selle, privatissime; 

4) über einzelne wichtige Krankheiten, die 
in der Plinifchen Anftale vorfommen. 


18) Das dhirurgifche und Augenkranken Klinikum 
häle Profeffor von Walther, . 
von 9— 10 Uhr. 
19) Die geburtöhilfliche Klinik 
hält Profeffor Heiler, in der Entbins 
bungsPehranftalt, nach den fich ereignenden 
Fällen zu allen Stunden, außerdem aber 
täglih um 11 Uhr, 
20) + Praktiſche Einleitung in die Phyſikats⸗ 
Geſchaͤfte 
ertheilt Profeſſor von gevelin, g, nad 
eigener Anleitung. 


Für den Unterricht im Zeichnen, Reiten, 
Tanzen und Fechten find zweckmaͤßige Ans 
falten vorhanden. 





Die Herren Profefforen Sailer 
und von Kruͤll haben, dem Allerhoͤchſten 
Auftcage gemäß, das Gefchäft uͤbernom⸗ 
men, auf Verlangen der Eltern und Kuras 
toren bie Einnahmen und Ausgaben der. 
Studierenden, gegen ein Honorar von brei 
Prozent für ihre untergeordnete Gefchäftss 
führer, zu beforgen, 





917 
Metro Llog*) 


Am 16. Yuni 1814. farb zu München 
der wirkliche geheime Rath und königliche 
eibarje Franz Zofeph von Besnard. 


Er war den 20. Mai 1749. zu Buchs 
weiler in der damals HeffenDarmftädeifchen 
Grafſchaft Hanaukichtenberg, in Elfaß ge: 
boren, wo fein Water Beamter war, Seine 
erften Studien machte er in dem Jeſuiter⸗ 
Kollegium zu Hagenau, und bejog fodann die 
Univerfitde Straßburg, woſelbſt er fih 
5 Jahre lang der WundArzneifunft und 
der Arznei Wiſſenſchaft mit unermübdeten 
Fleiße und dem glüdlichftem Erfolge wid⸗ 
mete. Dach vollendeten afademifchen Stus 
bien lebte er als ausübender Arzt und Wund⸗ 
arzt theils in Straßburg, theils in Büchs⸗ 
weiler, und erwarb fich in Purzer Zeit den 
ausgebreiteten Ruf eines eben fo geſchickten 
als glüdlichen Arztes. 


Seine Majeftät, unfer Allergnaͤdigſter 
König, Allerhoͤchſtwelcher in jenen Zeiten 
in Straßburg refidirten, waren [don früher 
auf Besnard’s Verdlenſte aufmerffam ges 
‘worden, und ernannten denfelben im Jahre 
1778. zu Ihrem Leibarzte mit dem Karafter 
eines herzoglichen Hofraths. Er begleitete 
dann feinen neuen Herrn nah Mezieres im 
der Champagne, wohin das- Regiment des 
Prinzen in Garnifon fam, und von diefer 
Zeit an bis am feinen Tod verließ er feinen 
Fuͤrſten nie, und widmete fih ununterbrochen 


— — 


dem wichtigen Berufe, fuͤr die Erhaltung 
eines ihm anvertrauten koſtbaren Lebens zu 
wachen. Bei tem Ausbruche der Revoluzion 
folgte er dem Prinzen nah Mannheim, mit 
Aufopferung feiner Privat Verhaͤltniſſe und 
Zurücflaffung eines beträchtlichen Vermoͤgens, 
und als Seine königliche Majeftät im Jahre 
1799. zur Regierung der pfalzbaierifchen 
Staaten gelangten, begleitete Allerhöchfts 
denfelben Besnard nah Münden, we er 
bis an feinen festen Tag feinen mannichfaltis 
gen Funfzionen mit ber — ——— 
Treue oblag. 


Als Arzt hatte er ſich den Ruhm eines 
ſehr gruͤndlichen und gluͤckllichen Praktikers 
erworben, und auch als Schriftſteller und 
Erfinder neuer Heilmittel, wie j. B. feiner 
Tinctura antisyphilitica , fuchte er zur 
Vervollkommnung der ArzneilBiffenfchaft 
und der MedizinalAnftalten, was er vorzügs 
ih als Vorſtand der Generalfazarerhı 
Infpefjion in MWerbefferung der Militdes 
Spitäler, fo wie in der Verbreitung der 
Schuzpocke a Impfung bewies, zum Wohl 
ber Menfchheit nah allen feinen Kräften 
beizuteagen, a 


Diefe Werbienfte fanden auch danfbare 
Anerkennung und Belohnung. Im Jahre 
1795. ernannte ihn fein Fuͤrſt zu feinen ges 
heimen Rathe. Bei bem Regierungs Antritte 
der pfalzbaierifchen Lande wurde er wirk⸗ 
licher geheimer. Rath, Leibarzt und MWors 
ftand der Generalkazareth Inuſpekzion. Im 
Jahre 1808. verlieh ihm ſein Koͤnig den 


“> Die Erholung entfernter Daten verzögerte die frühere Einruͤcuug. 


zZ 


Zivil Verdienſtorden der Baierifchen Krone, 


ernannte ihn unterm 8. September des naͤm⸗ 
lichen Jahres zum Vorſtande des Medizinals 
Komitees zu Münden, und echob ihn den 
14. Mai 1813. in ben Adelftand, 


- Muh von andern Geiten ward dem 
Verdienſte feine Krone. Schon im Jahre 
2788. beehrten ihn die baierifchen Stände 
mit ber baierifchen großen goldenen Vers 
dienſtmedaille, wegen glüclicher Herftellung 
bes Pfaljgrafen, unſers jezigen Allerdurch⸗ 
lauchtigften Königs, und defien durchlauch⸗ 
tigften Gemahlin, und im Jahre 1804 
Geine k. k. Dajeftät von Defterreich mit der 
großen 'goldenen Verdienſtmedaille nebft ber 
goldenen Kette, als Zeichen der alferhöchften 
Zufriedenheit mit deſſen in den k. k. Felb⸗ 
fpitäfern während. der lezten Kriege. geleiftes 
ten weſentlichen Dienfte. 


Die churpfafzbaierifche Geſellſchaft der 
ſittlichen und laudwirthſchaftlichen Wiſſen⸗ 
ſchaften hatte ihn ſchon im Jahre 1788. zu 
ihrem Mitgliede aufgenommen, und 1807. 
ernammte ihn die Akademie der Medizin in 
Paris zu ihrem Porrefpondirenden, und die 
Hönigliche baterifhe Akademie ber Wiſſen⸗ 
ſchafien, fo wie die phnfifafifchmebizinifche 
Sozietät zu ‚Erlangen zw ihrem Ehrem 
Mitglied 
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Ein durchaus ehrlicher Karakter und 
ſeltene Uneigennüzigfeit erwarben ihm die 
allgemeine Achtung, 


In den lezten Jahren feines Lebens zeigte 
fi bei ungeſchwaͤchtem Geifte eine, auffal⸗ 
Iende Abnahme feiner Pörperlichen Kräfte, 
Diefe Entfräftung gieng endlich in ein zeh⸗ 
vendes Fieber über, und endigte nach drei⸗ 
wochentlichen großen Leiden ſein thaͤtiges 
Leben im 65. Jahre, 


Es leben noch Taufende, die fein Anden⸗ 
fen fegnen, die ibm ihre Rettung, oder die 
Linderung ihres Elendes fhuldig find, und 
fo lange man Verdienſte ehrt, werden auch 
die feinigen unter uns unvergefjen ſeyn. 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben am rg. 
April d. J. den Profurator Paul Schlägt 
in Amberg zum Advofaten bafeldft zu ev 
nennen, und am 27. Dftober dem Rechts 
Kandidaten Friedrih Karl Hermann Grafen 
von Giech den Kanzlei Aceeß bei dem Ge 
neralKonmiffariate des Iſarkreiſes zu ver 
leihen gerußt, 
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Koͤniglich⸗Baieriſches 


Negierungsblate 





XLY. Stuͤck. Münden, Samſtag den 11. November 1915. 





Befanntmahungen. 





Pfarreien: und Benefiziens 
Erledigungen. | 





Sm Oroßherzogchume Würzburg. 
3) Die Pfarrei Zell am Eberöberg. 


Die Pfarrei zu Zell am Ebersberg, im 
Landgerichte Zeil und Landkapitel Haßfurt 
gelegen , ift durch die weitere Beförderung 
des bisherigen Pfarrers erlediger worden. 

Der Pfarrort Zell zählt 441, der dahin 
eingepfarrte, und Ztel Stunden Weges da; 
von entlegene Filialort Sand sählet 723 
Seelen. 

Jeder Dre Hat eine Schule. Der 
Pfarrer ift verbunden, den dritten fonn: und 
feiertägigen Gottesdienft Bor; und Nachmit: 
tags in Sand zu halten, und alle dafelbft 
vorkommende ParohiafBerrichtungen vor: 
zunehmen; jedoch hängt es noch von der 
allerhöchften Entſchließung ab, ob dem fünf: 
tigen Pfarrer zur Verſehung des Filialortes 
ein ftändiger Kaplan gegen einen jährlichen 
Beitrag von 300 fl. rheinl. für deffen Wer; 
pflegung und Befoldung beizuordnnen fen, 


Der Ertrag der Pfarrei, welcher im baaren 
Gelde, Getreidfruͤchten, geößtentheils aber 
in nüzbaren Grundſtuͤcken beftehet, kann auf 
580 fl. angefchlagen werden. Die darauf 


haftenden Abgaben und Laften betragen. 


61 fl, 42} kr. 


Im Mainkreife: 
2) Die Pfarrei Walded, 

Durch den am 22. September l. J. ew 
folgten Tod des Pfarrers Adam Murr, 
iſt die Pfarrei Walde erlediget 
worben. j 

Diefe Pfarrei liegt in der Didzefe 
Regensburg, dem Debanate Kirchenthun: 
bah, im Landgerichte Kemnath. 

Die Seelenzahl beläuft fih auf 1012 
Seelen; dabei ift ein Hilfspriefter anges 
ſtellt. 

Der Ertrag der, Pfarrei beläuft ri 
nach der von dem verlebten Pfarrer einge: 
reichten Zaffion in Geld und Maturalien 
auf 686 fl. zı kr., die Laften auf 327 fl. 
48 fr, 


(53*) 


93 
Gm Reyattreife 


3) Die proteftantifche. Pfarrei 
beim. 


Durch bie Beförderung des Pfarters 
Fampert auf bie Pfarrer Binzwang tft 
din Pfarrei Kransefthetit;: im⸗ Deka⸗ 
Hate Windsheim , erlediget werben, deren 
Ertrag in der vorliegenden, noch nicht ber 
Zlaubigten Faffion auf, 478 M. 582 fr. de 
rechnet ift, 


Rrautofts 


N) Das Diafonat Feucht wang. 
Durch die Beförderung des zweiten 
Diakons Poͤſchel zu Feuchtwang, auf 
die dortige erſte Diakonatsſtelle/ iſt Die zwei⸗ 
te Diakonatoſtelle daſelbſt erlediget worden, 
deren Ertrag in der Faſſion vom Jahr 1807 
auf 8o5 fl. 55 Pr. berechnet wurde, wovon aber 
diefe Stelle bet der indefjen erfolgten, Puri⸗ 
fifazion der Stadtpfarrei zu Feuchtwangen 
ungefähr z1 fl. 45 Er. Jährlich verloren hat. 





am Ffarfreife 
5) Das Benueſi zium zum heiligen Martin in 
xrandsberg. 

Dutch. den Tod des Prieſters Johann 
Georg Suiter, Benefiziaten bei St. Mar: 
tim zu Landsberg, iſt diefes Benefiſtum ers 
fediget. | 

Die Erträgniffe desſelben beftchen in 

249 fl, 36 fr. 
Die Laften berechnen ih aufıı =: #7 
Schin als jährliche reine 


Einfünfte ME Ze 238 * 244 8 
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Die Obliegenheiten des Benefiziaten be: 
ſtehen im Lefung von wöchentlich fieben Oblis 
gatenMeffen, 

Fuͤr den Berrefizinten iſt seine zrigene 
Wohnung vorhanden. 


6) —— — 8* verehium zu A 
gottsruhe⸗ == : 
Durch den Tod bes Benefiaten Eufah 

Bein, das Benefit fl Herr» 

gettsreuh, Landgerichts Friedberg erle— 

biget. 

Die jährfichen Einfünfte diefes Bene: 
fiziums beftehen in ‚Kapitalszinfen von 
240 fl. , baum zur, Ergänzung der Gongrua 
aus den Miethzinſen des ehemaligen Bene⸗ 
figiaten Hauſes zu Friedberg, oder im Falle 
einer Veraͤußernug deſſelben, aus den Zins 
fen des Kapitals,» Laften find nicht vor 
handen. 

Dem Banefiziaten wird eine Wohnung 
in dem Priefterhaufe zu Herrgottsruhe ange: 
tiefen, von wo aus er die ihm obliegen: 
den Verbindfichfeiten ſowohl in Friedberg, 
als. in Herrgottsruh zu erfullen hat, 

Derfelbe hat hienach wöchentlich 4 Stif 
tungsMeffen zu lefen, am Sonntage eine 
Stunde fuͤr die erwachjene Jugend Chriſten⸗ 
Lehre zu halten, und in ber Wahlfährtss 
kirche an Fefttngen: mit Beichtfijen ıc. aus: 
zubelfen, 

Die zur beſchwerlichern Landfeelforge 
nicht mehr geeigneten Priefter können fich 


um Verleihung biefes Benefiziums melden, 
P e u N 
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E eipendieaerrdetians * — für das EN, us 


PAibieiii 








AND nao uns 


I: Mariwifien Augu⸗ von Schilder, Kandi⸗ 


dat.der Rechte III. Klaſſe zu Landshut 100 
2 | Yoreph Ernſt/ Kandidat der Rechte II 

zu Sandehut . 64 132 
3 | Alois Ulrich Keppeter , Kandidat ber ph 

an IL zu Dillingen 1058 120 
4 | Senefa Schreiber ,, Primaͤrſchuͤler iv. u 

Kempten 50 

- 5.) Soferh, Spendler, Kandidar "ber Dhttofe 1a; 

pbie I. ju Landshut . . 75 

6 | Anton Mes, Progoranafift u, zu Auge 


burg 
7 1 Karl Kreb, Gomnafif I. zu "Augsb 57 
8 Dominitus Anwander, Kandidat der Se Yy 


— zu Dillingen si, 98 


+49 h ann Eva ei von Pan — 
SpnatorsGohn) Gymnaſi zu 


mgeburg a 180 
10 | Wilhelm — —2* IV. uf...“ 
Augsburg „2 » 50 


ır | Wihae Benceleof;) Drimärfchifer w. uf 


Augsburg » 504 


12 Bing Denn, Primdehüle u zu Auge⸗ 


ug.» + 
"474 Son FJoſcph von Sangenmantel (Ritt: 

meiſtere Sohn), in der Sprach⸗ und 

Handfungsiehte +» nn « 106 

6) 


Namen ber —— Ray — — 
—————— ER 
2 — 


— —— ‚Karhelifhen Antheite | 








T Tun Ai9gr 
Kamen der Orangen. 

ERDE LEN 
8.4 —A 
u: og 
Domſtipendien .. 


—— 
+ 


Domftipendien . . Aöfl. 
** NRenziſche (> 


—— 
vbnſihenie I“ 
a init ai 

— 


telbetiſche 
J 438 2 | u 
Unten Etertfihe erikand- 

EEE 


Georg Adlerſche Stiftung. 
| Anton Eindlifge Etiſtuug. 
Teisida Kemboripne 


— Ar 


| arte beiten 


Gautier va atnnefer 
Ann VE En 


6 ae Br m 50: 


' * * reine e 


Stiftung nr 


R Gautier und Sainenefär 


Stiffung, 
Sautier und Mainonefhe 
Stijtung. 


ufrich Ehen Eumgenmantelfae 


crack von —— 
telſche Stiftung . 40: 





-Meuburg « » 


I zu Augsburg . » 
Abolph — Schuler der Unter: 
rimärflaffe I, zu Augsburg . - —. 
Joſeph Reitmair, Kandidat der Mechte‘ 
IL zu Landshut x x ev.“ 


Johann Nepomuk Forfter, Primaͤrſchuͤ— 
fer IV, zu Augsburg... 


Johann Baptift Forfter, —— alſchů⸗ 

ler IL zu Augsburg oo. 

Karl Ignaz von Sangenmantel (Haupt; 
mannsSohn), Volksfchüler in Augsburg 

38 gnaz Karl von Langenmantel (Senators: 
Sohn), Schüler der RealinftituesKlaffe 


Anton Precht, Progymnaſialſchuͤler Lu 
* von Rehlingen, Gommafiticite 4 





2 
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on * Langenmautelſche 


Santier * Mainoneſche 


ung 
ne Stiftung ar 


Briedrie Yupınafae 


Sitiftun 
Ben Sehe 


* iiice “ 
67 


kun ER 
4 iftu 
Anton Uertſche ir” 
tung 13: 


es Peutingerſche 


Thereſe von Langenman⸗ 
telfche Stiftung. 


zu Augsbu 30 Therefe von Langenman- 
Fofeph von Sf, | Pro gynmoſi jaffchüler telſche Stiftung. 
U. zu Augsbu R 60 Renate Heichelinfche Stif: 
23 | Heinrich Karl Rs, Primärfcäler iv. sung. 
zu. Augsburg . 25 Leonhard Imhoſiſche Stif: 
24 | Sofenh Vader, Kandidar der Kameral: eg 
Wiltenfchaft zu Landshut . » » 40 Fuggerfhe Stiftung. 
25:| Karl Popp, Primärfchüler II. zu ugs 
burg ser 0 nn so" Fuggerſche Stiftung. 
| Summe »-».. |:.1717 
U. Proteftantifhen Antheils. z 
| 26 | Peter Andreas Teller, Kandidat der Phi: 
(ologie in Münden . . 300 | — Echolarchats Kaſſe. 
I 27 | Ehriftoph Friedrich Diefel, Kandidat der 
| Rechte und Akademiker IV, zu Augs: RT 
‚burg * * J . . * * . . * 300 — ri Si re 


fifdeen Stiftung 191 fl. 


Scholarchats Kaſſe. 18= 


Emanuel Walterſche 36 = 
Jobann —— 
tung » 


—— — 
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930 


— 


langen 2 2 0 an 0... 
Ferdinand Benfchlag, Kandidat der Rechte 
und Akademiker IV. zu Würzburg + 
Mathias Mofer, Kandidat der Theologte 
und Afademifer IV. zu Erlangen . 


29 
30 


Johann Auguft Krauß, Kandidat der Theo: 


31 
fogie und Akademifer IV. zu Erlangen 


Johann Dierler, Kandidat der Theologie 
IH. zu Erlangen „0... 
Heineich von Priefer, Kandidat der Phi: 
fofophie I. zu Würzburg . x. + 


Benedikt Adam Geyer, Kandidat der Theo: 
fogie und Akademiker IL. zu Erlangen 


Thomas Zacharias Halbmair, Gymnafiak 
fchüler IV. zu Augsburg . + + + 


Gottfried Dachauer, Gymnaſialſchuͤler IV. 
zu Augsburg = vr ie e - 
Friedrich Auguft Krauß, Gymnaſialſchuͤ⸗ 
fer MI. zu Augsburg. 
Johann Weich Biſſinger, Gymnaſialſchuͤ⸗ 
ler IV. zu Augsburg..*2 
Albrecht Gottlied Gemmerli, Eymnaſial⸗ 
fehüler IL zu Augsburg » + + « 


Kohann Georg Hertel, Gymnaſialſchuͤler 
IL zu Augsburg 


4ı | Jakob Friedrich Schauer, Gymnafial; 
fchüfer 1. zu Augsburg +» 


— — — — — — — — — — — — — — — — — 
wo [2 
w » 


Nr. Namen ber Stipendiaten. | 


Stipendi 


| Narren der Stiftungen 


ErRBB: EHRT — — Te Te 
28 | Ehrifiian Friedrich Peiner, Kandidat der 
Theologie und Akademiker U. zu Er; 
| 


296 
200 


275 
276 


200 


234 


237 


76 


23. 


Summe . - 279 
TotalSumme , - | 


. J5411ı | — 
(59 ) 








UniverfitätöStipendien- 
fond des Kollegienfonds 
zu St, Unna. 

Andreas Boͤhe imiſche 
Stiftung. 

Hans Defterreihifhe Stif: 
tung  » . . + gr fe 

Philipp Pfeifelman: 
nifhe Stiftung . 93: 

Andreas Rehmſche 
Stiftung . .- ., 91: 

Hans Georg Oeſterreichiſche 
Stiftung . » » Tifl. 

JakobDeſterreich iſche 131 : 

Hand Bauerihe „ 50: 
faias Preufhe »- 20: 


Emanuel von Garbenſche 
Stiftung. 
Helena Kraftiſche Stif⸗ 
tung2146 l· 
David Weiſſſche 75: 
Dierrid Walterſche 13: 
Peter Baierſche Stif⸗ 
tungnoo il⸗ 
David Weiſiſche 100 
Balthaſar Betterfhe 27: 
Eſalas Preufie „ 10: 
Kaſpar Walterſche — 
tung LEE a | . 
Band Bauerſche . 30: 
Efaias Preufge. „10: 
Andreas Bbheimſche Stif⸗ 
tung. 


Ulrich Krauſiſche Stiftung. 


Muͤnchiſche Stiftung, 


Balthafar Schnurbeinſche 
Sti 48 . 


tiung 
Eſaias Preuſche 30: 
Georg Sturmiſche Stif⸗ 


zu. 55 fl. 
Eſaias Preuſche 20: 
Georg Regelſche Stiftung. 
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Su mi ch e 
der bei Der Fhigl. baiet. EEE ſeit ihrer Etablirung bis 











Eeihnabmen |. Un baarem * — Summe 
Gelbe. Papieren 
feet. 
L.Aus den Rechnungreften! ber anfgelpöten au 
PeräquazionsKalen + . — 609,571 |.8j hog,szl |) 8) 
1: IUus den Peraͤquazions Gefaͤllen vom Einen): ; e 
Jahre bi : : dene oo. 33477 |) en 334747.| 8] 2 


III. Aus Anleihen: 
Mittels — bewilligter Vorſchuͤſſe aus 


E 


Abnigl. Hafen: 
a) in baarem Gelde . + de 
b) im verzinslichen Staatdpapieren 


6 ‚865,000 fl. 
c) in’ unverzinslichen derlei «20,000. N 


1115. An außgefeliten Afftgnazionen: | 
a) Auf die — der Peraͤqua zions⸗ 


Kaſſen 27,418 fl. 123 8. 
by Auf die laufenden Gefälle 
233,734 8 135 ® 


7,285,0290 || 








261,752 }26/i— 


V. An auöneftellten SclaWechfen . 2.» - 246,000 |—!= 


VI. län Vergütungen für geleiftete Magazinttiefes 
rungen 

» Aus kaiſ. ruffifchben Kaffen . 110,000 fl. 

bſterreichiſchen Kaſſen roo:000 « ' 





210,000 — : u 


Yin In Bergätungen ber Verpflegung und Borfpaun | 
| für-fremde Truppen; * 
a) Aus laiſerlich ruſſiſchen 
b} „ je dflerreichifchen von ger |, Kaſſen 











— — — 


Summe 2,061,470 I 








el = 


6,885,000 Sasse — 8,946,470 





Minchen am zıflen Dftober 1815. 
—8 Zentral— 


Ro f ft,. Kaſſier. 
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veberfidt , 
zum Schluſſe des FinanzFahres 1644 flattgehabten Einnahmen und Ausgaben. 


en 





! 
a BZ ZZ Un, bagrem | An Staats: | Summe 
Gelde. —— 
* a a | 
—— 


1. Auf Vergitung Älterer dor dem Jahte 190% 





herrührenden Srlegafobeiungen ». - +.» 558 er 
1. Zahlungen auf die liquidirten und fruͤher rati⸗ 
|" fizieten Kriegskoſten der 6 Klaſſen des Jah⸗ 
vteée 183053— 3,012 "Yb,578 38 — 


111., Abſchlagẽ⸗ uud Vorfchuß Zahlungen an benwon 
1805 bis 1814 erlaufenen Quartiers PBor⸗ — 
ſpann⸗ und andern Koſten84 332 
m !Magazinslieferungen vom Jahre 1814 nad — 
Lindau ind Memmingen 978 5,775 550,753 |az| 3 
v. |Magazinslieferungen vom: Jahre 1815 nad 
Augsburg, Nördlingen, Günzburg, Kempten, 
Lindau und Memmingen . » +» 


» |3ahlungen an ben fonvenziondinäßig von den 


alliirten, Xruppen zw vergürenden Derpfles 
ungskoſten des Jaͤhres 1815 (respective 
orſchuͤſſe hierauf) 

a) für kaiferlich ruſſiſche Truppen . » » 70,020 
h) Er] [77 bſterreichlſche mo» * are 


VII. Auf Dotayion der Spezialftonkurrenzfaffen 
der Kreife für das Jahr 187% » +. » | 185,000 


vViiiAuf inmmittelbar beftrittene Spitaltoften . 
1X. Auf heimbezahlte Anleihen „nn. » — — 
x, Auf eingeldste Affiguagionen . . ** 43,479 
xi. [Auf eingeldste SolaWedil . . . « . 1 793,150 


xt. Auf Werzinfung der Anleihen und Anſchaf⸗ ! 
fungstoften der Gelder une er un. | 11,658 
N 


Xi. Auf Rege >». nein. 


t 


in Aus! 
1)285,333| 1561 — 





= 
— 


11,698 47- 


10,869 | 10,669 17] 2 














ne — — — — 


| 


Summe. . | 1,570,774 6) a 6,735,190 8,305,964 Il 2 
Ic ÄÜ 








Per kqwazionsKaffe 
Mayr, Kontrolleur, 


1 


I 


95 
NazionalGarde IL Klaffe 


Seine koͤnigliche Majeftät haben bie 
Verdienſte, welche fich der Oberſt im Lands 
wehrregimente der Kreisflabt Bamberg, 
Joehaun Baprift Reindi, inAufrechthaltung 
der Innern Ruhe und Sicherheit, dann als 
interimiftifcher Stadt Kommandant von Bam⸗ 
berg, in dem fritifchen Zeitpunfte des lez⸗ 
ten Drirtheils bes Jahres 1813, durch gute 
Beforgung des Garnifonsdienftes und an 
dere Much begeichnende Handlungen vor 
züglich erworben hatte, unterm 23. Oftober 
1.3. mit der Verleihung ber goldenen Zi: 
vil Verdienſtmedaille zu befohmen geruht; 
ebendieſelbe wurde unter dem naͤmlichen 
Datum dem Hauptmann im LandwehrBa⸗ 
taillon der Stadt Burghaufen, Konrad 
Soͤſchl allerguädigft verlichen, welcher 
ſich um bdeffelden Bildung und Waffen: 
übung, dann um die Sicherheit Des Eigen: 
ehums der fädeifchen Einwohner bei der 
feindlichen Invaſion im Jahre 1809 befons 
ders verdient. machte, den verwundeten baie⸗ 
tifchen Kriegeen in den Jahren 1506 — 
1813 und 1824 nahmhafte Beiträge machte, 
unb den armen Schülern in der Stadt und 
auf dem Lande Unterſtuͤzung gab. 


jeftär: unterm 3. September I, J. zur Mar 


jorsftelle des I. Landwehrbataillons im Fr - 


uiglichen Landgerichte Vilshofen 

im UnterDonaufreife 
den Pöniglichen Kämerer, wirklichen geheis 
men Rath und Borftand der Minifterial: 
Sehens und Hoheits Sekzion, Adam Frei— 


— — ⸗ 
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heren von Aretin, als Gutsherm won 
Haidenburg, mit der Bewilligung die Ka: 
vallerie Uniform biefes Rauges zu tragen, 
und in deffen Abweſeuheit das Bataillons: 
Kommando durch einen Hauptmann bes; 
felben führen zu laſſen. 
Im Allerkreife 

wird de dato 28. September der bisherige 
Major des Landwehrbataillons der Stadt 


Kempten, Guitſch, Kranfheit wegen ent 


faffen, und der Rittmeiſter, Johann Wirt: 
mann, Major und Kommandant deffelben; 

vom 5. Dftober: der Sal Oberammmann 
zu Lindau, Anton Pleibner, wird Ma 
jor und Kommandant des Landwehridatail: 
lons Dberreitenau, und Jakob Wa: 
genfeil zu Kaufbeuern des Landwehr 
bataillons der Stadt Kaufbeuern, 

Sm Salzachkrelſe 

erhäft de dato 8. Dftober der Haupt: 
mann im Pöniglihen Landwehrbataillon der 
Kreishauptftadt, Franz Xaver Schöpfer, 
die gebetene Entlaffung vom aftiven Dienfte, 
mitder Erlaubniß, feinellniform fortzutragen, 


dem zu Folge wird der Oberlieutenant, Kas 


fpar Mögner, bei der beftandenen Der 
zicht auf. Vorruͤckung des ihm vorgehen: 


- den Oberlieutenauts Joſeph Popp, zum 
Ferner beftimmten Seine Fönigliche Mas 


Hauptmann, und ber ältefte Lieutenant 
Anton Fendt, zum Oberlientenant; ber 
Kavallerie Lieutenant Fey rle wird auf 
ſeine geſtellte Bitte in gleicher Eigenſchaft 
zur Infanterie: verſezt, und der Ingenieur⸗ 
Wodizfa zum Lieutenant; 
der Wachtmeifter von Rubinich wird 

Lieutenant der Kavallerie, 
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Re 


<< 


_ Königlig » Baierifches 
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— — — — — 
MStuͤck. Minden, Wittwoh den 15..Nobember ig 13. 





Allgemeine Verordnung. 





(Die Wiederaufbebung der Sufpenfion der Ge: 
zichtöbarfeit der bürgerlichen  Strafgerichte 
in den, Art. 13. 15. 10 und 17, der mili⸗ 
taͤriſchen Strafgerichte beſtimmten Faͤllen w 
treffend.) 


Bir Marimilian Sofepb, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mir haben zwar in Unferer bei Promul⸗ 
gazion der militärifhen Strafgeſeze unterm 
: 19. Auguft 1813 erlaſſenen allgemeinen Vers 
orduung. feftgefezt, daf in den, Xrtifel 13. 
15. 16 und 17. beftimmten Fällen die Ge: 
richtsbarfeit der bürgetlichen Strafgerichte 
bis auf weiters fuspendirt feye, und biejes 


nigen Unferer Unterthanen, welche fih eir 


ner der darin ausgebrücten Handlungen 


ſchuldig machen, den einfchlägigen Militaͤr⸗ 
gerichten zur Unterfuchting und Beſtrafung 
überlaffen werden. ſollen. Da jedoch die ges’ 


anderten Zeitumftände diefe proviforifche Ber: 


(59*) i | 


fügung entbehrlich machen, fo erflären Wir 
diefelbe hiemir von nun am wieder für aufs 
gehoben, wonach die,‘ der in obigen Artis 
keln der militaͤriſchen Steafgefeze genannten 
ftrafbaren Handlungen befchuldigte Indivi⸗ 
duen ihren ordentlichen Gerichten (zur Ans 
terfuchung und Beftrafung zu überlaffen find, 
fo: wie auch die im Artikel 23 für die Krieges 
zeiten erhöhte Beſtrafung gegen die Zivil 
perfonen des Königreichs Feine Anwendung. 
mehr finden kann, fondeen nur die im Titel 
18. des Konfkriptionsgefeges ; Artikel 1299. 
190 und. 191 beftimmten Strafen: einzutre⸗ 
ten haben, 


München den 10, November 1815. 
Mar Joſeph. | 
Graf von Montgelas. Graf Reigersberg. 


Aıf Königlichen allerhöchften Befehl 
i der General Setretär 


von Nemmer; 
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Bekanntmachungen. 





Ordnung 
der 
Vorleſungen an ber Pöniglichen Univerfität 
zu Würzburg für das WinterGemefter 
1815 — 1816, 


Die Vorlefungen nehmen am 2. November ih: 
ren Anfang, 


I. Allgemeine Wiflenfchaften. 


A Eigentliche philsfophifhe Wif 
fenfchaften. 
4, Enzpffopädie und Methodologie des akade⸗ 
mifchen Studiums überhaupt. 

Profeffor Metz, nach eigenem Entwur⸗ 
fe in. den,erftien Tagen des Movembers von 
9. — ıp Uhr, 

2) Theoretifhe Philofopbie, 
a) Anthropologie und Logik, 

Derfelbe, nach beendigten Vorleſungen 
über Enzuflopädie und Merhodologie, woͤ⸗ 





chentlich fünfmal, jene nach feinem Grund 


riße der Anthropologie in pragmatiſch-pſy⸗ 
chologiſcher Hinfiche (Würzburg bei Nitris 
bitt 1814), diefe nad feinem Handbuche 
der Logik (erfte Auflage Bamberg und 
Würzburg bei Goͤbhardt), von 9 — 10 
Uhr. 

b) Metapbnfif. 

Derfelbe, nah dem aus feiner Abhands 
Inng: „über den Werth der Logik im WVers 
haͤltniſſe zur Metaphyſik und Marhematif 
(Wuͤrzburg bei Nitribitt 1814) erſichtlichen 
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Gange, und mit Benutzung feiner Dar: 
ftellung der Hauptmomente der Kant'ſchen 
Kritif der r. DB. (zweite Ausgabe bei Göbs 
hardt 1802) famt prüfenbder Rücklicht auf 
die entgegengefegten Syſteme der älteren 
und neueften Zeit, wöchentlich fünfmal von 
2 — 3 Uhr. 
3) Praftifche Philofophie, 

a) allgemeine, b) befondere, ald: x) Nas 

turrecht, 3) Tugendlehre, mit Einſchluß 

der philofophifchen ReligionsLehre. 

Profefioe Merz, nad eigenem Grund: 
riffe, mit Hinweiſung auf feine Darftellung 
ber Elementarfehre der Kant'fchen Kritik 
der praftifchen Vernunft, Bauers Lehrbuch 
bes Maturreches (Marburg 1808) und 
Kants und Fichte's moralifhe Schriften; 
woͤchentlich fünfmal in noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden, 

4) Jdeal: und NaturPhiloſophie. 

Philofophie des. Menfhen und der Ita: 
eur, Profeffor Wagner, wöchentlich fünf: 
mal von 7 bis 8 Uhr Morgens. 

5) Mathematische. Philoſophie. 

Nach feinem Lehrbuche wöchentlich fünf 
mal von 2 — 3 Uhr, derſelbe. 
6) Staatswiffenfchaft. 

Profeffor Wagner, nad feinem Hands 
buche wöcentlih fünfmal ven g — 10 
Uhr Morgens, " 

7) Pädagogif und Didaktik. 

Profeffor Eyrih, nah Schwarz’ s und, 
Niemeyr's pädagogifhen Schriften, mit 
Hinfiht auf die Altern und neuern Syſteme 
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diefer Wiſſenſchaften, im noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden. 


B, Mathematifhe und phyſiſche 
Wiffenfhaften 

1) Buchſtaben Rechnung und niedere Algebra, 

mit der Theorie der Progreffionen und or 

garithmen, und deren Anwendung auf bie 

zufammengefegte Zinds und Annuitaͤten⸗ 

Rechnung. 

Profeſſor Schoen, nach eigenem kehr⸗ 
buche (Wuͤrzburg bei Stahel 1809) taͤg⸗ 
lich von 10 — 11 Uhr, 

2) Reine und angewandte Geometrie. 

Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche (Nuͤrn⸗ 
berg bei Felſecker 1808) in noch zu beftims 
menden Stunden, 

3) Die mechanifchen und optifchen Wilfenfchaften. 

Derfelbe, nah Schulz's Lehrbegriff, in 
noch zu wählenden Stunden, 

4) Ebene und ſphaͤriſche Trigonometrie, mit 
der hoͤhern Analyſis. 

Derſelbe, nach eigenem Lehrbuche taͤg⸗ 
lich von 2 — 3 Uhr. 

5) Naturgefchichte: 

Profeffor Rau wird nad vorausger 
ſchickter Einleitung zur gefamten Natur⸗ 
Kunde die Mineralogie vortragen, fünfmal 
in der Woche von 11 — ı2 Uhr. 

Damit verbindet derfelbe ein Öffentfiches 
Eonverfatorium zur Wibung im Beftimmen 
der Mineralien, auch erbietet er fih auf 
befonderes Verlangen zum Vortragen ber 
Zoologie, 
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6) ErperimentalPhnfit. 

Profeffor Sorg, nach Käftner’s Grund: 

riß der Erperimentalphnfif (Heidelberg 1810), 

fünfmal in der Woche von ro — za Ahr, 

7) Spftem. der Chemie, mit BVerfuchen und 
Borzeigung der Präparate verbunden, 
Derfelbe, nach eigenen Heften, fünfmal 

in der Woche im ‘einer noch zu beſtimmen⸗ 

ben Stunde, 

c. Hiſtoriſche je Wiffenfhaften. 
1) Die alte Weltgefhichte. - 
Profeffor Berg, mit Hinweiſung auf 
Wachler’s Grundriß der Gefchichte der ai⸗ 
teren, mittleren und neueren Zeit, von 10 

— ıı Uhr, 

2) Staatengeſchichte. 

Profefior C. A. Fiſcher, u Me 
fel von 11 — 12 Uhr, 

5) Etatifif. 

Derfelbe, nach eigenem Entwurft von 

3 — 4 Uhr. 

4) Die teutſchen Alterthaͤmer. 
Profeſſor Blümm, unter ſteter Ber 

ziehung auf Tacitus Germania, woͤchentlich 

zweimal in ſchicklichen Stunden. 

5) Die griechiſchen Alterthuͤmer, das iſt, eine 
gefchichtliche Darfellung der Verfaſſung 
der griechifchen Staaten, der Religion, 
ded Kriegsweſens, des Privatlebens, und 
der Künfte und Wilfenfchaften bei. den 
Griechen. 

Derfelbe, nach Lambert Bos., woͤchent⸗ 
uch fimfmal von 3 — 4 Uhr. 

6) Geſchichte der Philofophie- 

Profeffor Merz, in Verbindung mit 
feinen Vorträgen über Philofophie. 
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D. Schöne Wiffenfhaften und 
Künfte, 
1) Syſtem der Aefthetik, 
Profeffor Fröhlich, in Verbindung mit 
ber Gefchichte der einzelnen Kunftformen, 
nach eigenem Entwurfe viermal in der Woche, 


2) Aeſthetik und Tonkunft, nach eigenen An: 
ſichten. 

Derſelbe. 

3) Ueber den Geiſt der Deflamazion. 

Derfelbe, nach Kerndörfers Handbuche 
ber Deflamazion. 

4) Theorie ded mündlichen Vortrages ; 

nah allen Gattungen beffelben, nebft 
Uebungen, in noch zu beftimmenden Stun: 
ben, Profeffor C. U. Fiſcher. 

5) Philologie. 

Profeffor Blümm, philologifche Enzy⸗ 
klopaͤdie, mit Hinweifung auf Fülleborn’s 
Encyclopaedia philologica. 

6) Zu Vorträgen über Geheimſchrift, Geſchwind⸗ 
ſchrift und allgemeine Schrift 

erbierher ſich für etwaige Liebhaber ders 
ſelbe. 

7) Erklaͤrung griechiſch⸗ und roͤmiſcher Schrift⸗ 
ſteller. 
a) Xenophons Sympoſion, 

nach der Ausgabe von Lange (Halle 
1802.) 

Philoktetes vom Sophokles, 

nach der Ausgabe (Leipzig bei Tauchnitz) 
wöchentlich viermal von 3 — 9 Uhr. 

b) Cicero's Quäft, Tusful, 

nah Köls Ausgabe (Würzburg 1798.) 

Borzügliche Stellen aus Lucretius de re- 

rum Natura, 


94 
nach dem Abdrufe von Alter (Wien 1787) 
Derfelbe in füglihen Stunden, 





1. Befondere Willenfchaften. 


A. Theologie, 
1) Enzyflopädie und Methodologie der theole: 
giſchen Wiſſenſchaften. 
Profeſſor Onymus. 
2) Bibliſche Philologie. 
a) Hebraͤiſche und chaldaͤiſche Sprachlehre. 

Profeſſor Fiſcher, Montags, Mitt— 
wochs und Freitags von 2— 3 Uhr. 

Derfelbe fezt die phifologifchen Uebun⸗ 
gen fort, und zwar abwechfelnd durch Erklaͤ⸗ 
rung bes erften Buchs der Chronif der hal: 
däifchen Stellen des alten Teftaments und der 
Briefe Pauli an Timotheus und Titus — 
nad dem Grundterte, mit Hinblick auf die 
vorzüglichern Verſionen. 

b) Sirifhe und arabifche Sprachlehre. 

Derfelbe privat in noch zu beftimmenz 
ben Stunden, 

3) Biblifche Exegeſe. 

Profeffor Fifher, Erklaͤrung der 
5 Bücher Mofis, täglich von 10 — 11 
Uhr, mit wöchentlichen Eraminatorium und 
Difputatorium, 

4) Kirchengefchichte. 

Profeffor Leinifer, bie Gefchichte der 
Hriftlihen Kirche von ihrem Urfprunge bis 
auf die Zeiten Karls bes Großen, nad 
Dannenmayr inst. hist. ecel., Montags, 
Mittwoch und Samſtags von 3—4 Uhr, 
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5) Dogmatif, verbunden mit Dogmengefchichte. 

Profeſſor Onymus. 

6) Moraltheologie. 

Profeſſor Eyrich, nach Reyberger inst. 
ethie. christ., taͤglich von 9— 10 Uhr, mit 
einem woͤchentlichen Diſputatorium und Exa⸗ 
minatorium. — Derſelbe wird auch am Ende 
der Vorleſungen eine kurze Geſchichte der 
chriſtlichen Moral vortragen. 

D Homiletik. 

Profeſſor Eyrich, Freitags von 3 —4 
Uhr, und Samſtags von 2— 3 Uhr. 

8) Katechetik. 

Derfelbe, nad geendigter Theorie der 
geiftlichen‘Beredfamkeit, uͤber J. M. Schmidt's 
Methodus catechizandi, an obenbemerkten 
Tagen und Stunden: mit beiden verbindet 
derfelbe fortgefezte praktiſche Uebungen. 
9) Uebungen in fhriftlichen Auffäzen aus den 

Hauptfächern der Theologie 

seranftaltet und leitet berjelbe. 


B. Rechtswiſſenſchaft. 

1) Zuriftifche Enzyklopaͤdie und Methodologie. 

Profeffor Rudhardt, unter Benuzung 
feiner (bei Stahel 1812) hierüber erſchiene⸗ 
nen Schrift wöchentlich zmal in beliebigen 
Stunden. 
2) Naturrecht. 

Profeffor Mesger, nach Bauers Lehr: 
buche, wöchentlich zmal in noch m wählen: 
den Stunden, 
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3) Rechtsgeſchichte. 

Profeffor Rudharde, nach eigenen Hef⸗ 
ten, tägfih von 9 — 10 Uhr. 

4) Inſtitnzionen des römifchen Rechts. 

Profeffor Kleinfchrod, nad dem Höpf: 
ner’fchen Heinek, täglih von 11 — ı2 
5) Pandeften. : 

Profeſſor Schmibtlein, nach dem 
Schneid'ſchen Hellfeld, mit Modififazion durch 
eigenen mitzueheilenden Plan, von 8 — 9 Uhr 
und von 3—4 Uhr. | 
6) Teutfches Privatrecht, mit Einſchluß des 

Handels- und Wechfelrechts des Kameral- 

privat= und des fränfifchen Nechts. 

Profeffor Metzger, nah Krüll, in ber 
liebigen Stunden. 

7) Baierifches Zivilrecht. 
Derſelbe in zu wählenden Stunden. 
8) Kriminalrecht und Kriminalprosef. 

Profeffor Kleinfchrod, nachdem Straf: 
geſezbuche für das Königreich Baiern. 
9) Lehenrecht. 

Profefior Behr, nah Böhmer, mit 
Ruͤckſicht auf das koͤnigl. Baier, Lehensedikt, 
von 2—3 Uhr. 

10) Pofitives Staatsrecht. 

Derfelbe, das baierifche Saaterecht 
in noch zu beſtimmenden Stunden. 
11) Praktiſches Voͤlkerrecht. 

Profeſſor Rudhardt, nach Martens, 
in beliebigen Stunden, 
12) Kirchenrecht. 

Profeffor Feinifer, nah Schenfl, von 
11 - 12 Uhr, 


(60) 
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13) Prozef. 

Profeffor Shmidtlein, nah Martin, 
mit Ruͤckſicht auf die vaterländifche Prozeß⸗ 
ordnung, in noch zu-beftimmenden Stunden, 


c. Staatswiffenfhaft. 
41) Enzyklopaͤdie der Kameralwiffenfchaften. 

Profeffor Geier, nah Sturm’s Hands 
buche, Dienftags, Donnerftags und Sams 
ftags, von 9g— 10 Uhr. 

2) Allgemeine Staatswiſſenſchaft. 

Profeſſor Behr, täglich von 4— 5 Uhr, 
5) Polizeiwiffenfchaft, verbunden mit dem Pos 

ligeiprivatrechte. 

Profeffor Mesger, täglich von 10 — 11 
Uhr. 

4). Staatöwirthfchaft und Finanzwiffenfhaft. 

Profeffor Behr, nad eigenem Syſteme, 
täglich in einer noch zu verabrebenden Stunde, 
5) Staatswirthſchaft. 

Profeſſor Geier, nah Schloͤzers Hands 
Suche, täglich früh von 8—g Uhr. 
6) Kameralpraris. 

Derfelbe, nah Sturm’s Handbuche, 
Dienftags, Donnerftags und Samſtags von 
4—5 Uhr. 

7) Landwirthſchaft. 

Derfelbe, nah Medikus Handbuche, 

täglich von 3— 4 Uhr, 

8) Forſtwiſſenſchaft. j 

Preofeſſor Rau, auf befonderes Verlan⸗ 
gen nach Walcher’s Lehrbuche. 


— 
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9) Bergbaufunft. 

Derfelbe, wöchentlich zweimal in einer 
noch zu beftimmenden Stunde. 
30) Technologie, 

Derfelbe, nah Beckmann, dreimal in 
der Woche. 

11) Politifhe Arithmetif, 

Derfelde, nach Florenconrt wöchentlich 

viermal in einer beliebigen Stunde, 


1 


D. Medizinifhe Wiffenfhaften, 
1) Eneyklopoaͤdie der Medizin. 
Profeffor Spindler, nad Conradi 
von 3 — 4 Uhr. 
2) Literärgefchichte der Medizin. 
Derſelbe, nach Sprengel von 11 — 12 
Uhr, 
3) Anatomie. 
Profefjor Dillinger, nah Hempel, 
täglich von 11 — ı2 und von 2 — 3 Uhr, 
Profeftor Dr, Heffelbach ertheilt Un⸗ 
terricht im anatomifchen Seciren Morgens 
von 9 — ı2 Uhr und Nachmittags von 2 
— 4 Uhr. 
4) Vergleichende Anatomie. 
Profeffor Dölfinger, nah Blumen: 
bach täglich von sr —ı2 Uhr. 
5) Chemie und Pharmazie. 
Profeffor Piel, nach Hermbftädt von 
3 — 4 Uhr. 
Derfelbe, Chemie in Verbindung mit Ers 
perimentalphufif in noch zu beitimmenben 
Stunden, 
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6) Naturgefcdichte des Pflanzenreihs, mit Ana⸗ 
tomie und Phyſiologie der Pflanzen. 

Profeffor Heller, nad Link und Treviras 
nus dreimal in der Woche, 

Derfelbe wird eben fo oft Anleitung zum 
- Stubium der Botanik nach Präparaten von 
getrocfneten Pflanzen: Eremplarien geben, 
mit vorzüglicher Berücfichtigung ber erypto⸗ 
gamifchen Gewaͤchſe. 

7) Medizinifche Anthropologie für Nichtärgte mit 
befonderer Ruͤckſicht auf phyſiſche Erziehung. 

Profeſſor Ruland, nach Loder viermal 
woͤchentlich in noch zu beſtimmenden Stun⸗ 
den. 

8) Phyſiologie. 

Profeſſor Döllinger, nach eigenem 
Lehrbuche von 4— 5 Uhr, 

9) Diätetif. 

Profeffor Nuland, in zu PPRMARRDDR 
Stunden, 

10) Pathologie. 

Profeffor SpindTer, nad) feiner Schrift: 
Allgemeine Nofologie und Theras 
pie (Franffurt 1810) von 9— ro Uhr. 
Ueber den thierifchen Magnetismus. 

Derfelbe, nah feiner Schrift: Ueber 
das Prinzip des Menfhen: Magr 
netismus, (Mürnberg 1811.) 

Allgemeine und befondere Semiotif, 

Derfelbe, nach Gruner von 5 — 6 Uhr. 
Pathologifche Anatomie. 

Profeffor Döllinger, von 8 —gUhr. 
11) Heilmittellehr, 

Profeffor Ruland, nah Armemann’s 
Arzneimittellehre, in Verbindung mit ber 
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Lehre vom Meceptfchreiben, wöchentlich fünfs 
mal in noch zu beftimmenden Stunden, 
12) Therapie. 

Profeffor Hor ſch, die generelfe nad 
feinem Handbuche, Dienftags, Freitags und 
Samſtags von 11 — 12 Uhr, die ſpeziel⸗ 
le nah Heder täglich zwei Stunden, früh 
von 7— 8 Uhr und Nachmittags von 3 — 
4 Uhr. 

Profeffor Friedreich die fpezielle The: 
rapie in zwei Kurfen, im Winter die Fies 
berlehre in noch zu beftimmenden Stumben, 
Gefchichte der Menfchen: und Kuhpocken. 

Profeffor Horſch, mit praftifcher Ans 
feitung zur Vaccinazion, Samflags von 2 
— 3 Uhr, 

Krankheiten der Schwangeren, Gebährenden und 

Wöchnerinen. 

Profefor von Siebold, nach feinen 
Handbuche der Frauenzimmer Krankheiten: 
(11. Theil Frankfurt 1814.) 

15) Chirurgie. 

Profeffor von Si e bold, Akiurgie ober bie 
Lehre von den chirurgiſchen Operazionen, von 
6 — 7 Uhr Abends, 

Profefor Marfard, allgemeine und 
fpezielle, mit der dahin einfchlagenden Oper 
razions und Bandagenlehre nah Tittmann, 
täglich zwei Stunden, 

Derfelbe, Uebungen in der Verbandlehre 
und den hirurgifchen Operazionen an Leich⸗ 
nahmen in paffenden Stunden. 

14) Entbindungsfunde, 
Profeffor von Siebold, über Metho⸗ 
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rologie und den gegenwärtigen Standpunkt 


der, Entbindungsfunbe oͤffentlich in den lezten 


Tagen der Ferien, in noch zu beſtimmenden 


Stunden. 


Derſelbe, Entbindungskunde nach feinen 


Lehrbuche I. Theil dritte Auflage (Nuͤrnberg 
1812), IL, Theil zweite Auflage 1810, von 
8— 9 Uhr. 

Derſelbe hält Uebungen in den geburts⸗ 
huͤlflichen Manual⸗ und Inſtrumentalopera⸗ 
zionen am Fantom in noch zu beſtimmen⸗ 
den Stunden. 

15) GBerichtliche Krzneiwiffenfihft er medizi⸗ 
niſche Polizei. 

Profeſſor Ruland, nad feinem ( Entwur⸗ 

fe (Arnftade b. Rtige 1806), fünfmal wbs 
chentlich. 
Profeſſor Heller wird uͤber die Be: 
handlungsweiſe der in plözliche Lebensgefahr 
gerathenen Menfchen, der Ertrunfenen, Er⸗ 
ſtickten, Vergifteten u. ſ. w. zweimal in ber 
Woche an noch zu verabredenden Tagen und 
Stunden befondere Worlefungen halten, wos 
bei derfelbe die Toxikologie ae wird, 
16) Mediginifche Klinif. 

Profeſſor Friedreich im Julius Hos 
ſpitale, täglich früh um 9 Uhr, 


Profeſſor Hor ſch, ambulante glinie 
mit Anleitung zur mediziniſchen und pofis 
zeifichen Unterfuchung und praftifchen Aus 


arbeitung, von 11 — ız Uhr, 
17) Ehirurgiiche Klinik. 

Profeffor Marfard, mit Anleitung zum 
hirurgifchen Verbande am Kranfenbette, 
von 8— 9 Uhr im JultusHofpitafe, 
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18) Geburtöhäffliche Kfinif. 
‚Profeffor von Siebofd, in Verbin: 
dung mit ben Tonchiräbungen in der Ent—⸗ 


‚ bindungsanftaft, nach dem aus feiner Schrift: 


„Ueber Zweck und Drganifazion 
der Klinif in einer Entbindungs: 
Anftaltsbefannten Plane von 11 — 12 up. 
19) Veter inaͤr Medizin, 

Profeffor Ryf, die Zootomie des Dfer: 
bes. und Mindes, vergleichend mit der 
der übrigen Hausthiere, befonders mit fteter 
Ruͤckſicht auf die fi für die Nofologie er: 
gebenden Refultate. 

Derfelbe giebt ferners bie forgiele Ehi: 
rurgie der Hausthiere, Endlich gerichtliche 
Thier Arzneikunde, Mittwochs und Samfags 
von 2 — 3 Uhr. 


Die unlverſitaͤts Bibliothet ſteht Montags, 
Dienſtags, Donnerſtags, Freitags und 
Samftags fruͤh von g — ı2, und Nachmiss 
tags am Montag, Dienftag, Donnerſtag und 
Freitag von 2 — 4 Uhr offen. 
Schöne und bildende Kuͤnſte. 
Zeihnungsfinft: Köhler, 
KupferſtecherKunſt: Bitehänfer. 
Sprachen. 
Engliſche, franzöfifche und ange: 
Bils. 
Italieniſche: Korti. 
Exerzizienmeiſter: 
Schreibkunſt: K ette. 
Reitkunſt: Ferdinand. 1 
Tanzkunſt: Noatſcheck. 
Fechtkunſt: Faber, 
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XLVI. Stuͤck. Minden, Sauſtag den 18. Nobember 1815. 








en er 


Allgemeine Verordnung. 


(Die Einftellung ber Erhebung von Militaͤr Ver⸗ 
pflegungsBeitraͤgen betreffend. ) 


Wir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Da Uns angezeigt worden iſt, daß von 
einigen Finanz Behörden irriger Weiſe die 
Erhebung der Militaͤr Verpflegungs Beitraͤge 
noch auf das gegenwärtige Etats Jahr aus—⸗ 
gedehnt werden wolle, während diefe außer⸗ 
ordentliche Abgabe bloß bis zum Monate 
September 1. 3. einfchlüßig zu erheben ans 
befohlen war ; fo wird hiemit befanut ges 
macht , daf mit dem 1. Oktober anfangend 
dieſe Abgabe nicht mehr entrichtet werben 
dürfe, und hieran lediglich die ältern Ruͤck⸗ 
flände zu berichtigen ſeyen. 


Muͤnchen den 5. Movember 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas.. 


Auf Föniglichen allerhbchften Befehl 
der GeneralSehretär 
G. von Geiger 


— — 


— — — 


Bekanntmachungen. | 


PM farrei@riedigung. 
Sm OberDonaufreife: 
Die Etadtpfarrei Dillingen. 

Durch die Verſezung bes bisherigen 
Stadtpfarrers Forfter von Dillingen nach 
Meuburg, ift die Stadepfarrei Dillins 
gen erlediget worden. 

Dieſe Pfarrei, welche in der Didzefe 
Augsburg liegt, erſtreckt fih auf ben Um⸗ 
fang und die Bevölferung der Stadt Dil 


lingen. 


Sie enthält 3000 Seelen; zur Unter—⸗ 
ſtuͤzung des Pfarrers befindet fh in Dils 
lingen ein Beneficium curatum , mehjts 
dem ift die Haltung eines Hilfspriefters 
nothwendig; auch find drei einfache Bene⸗ 
fiien dortſelbſt, es befteht eine Knaben: und 
eine MaͤdchenSchule in der Pfarrei, wovon 
jede drei Klaffen, und jede Klaffe einen bes 
fondern Lehrer hat. 

Die Erträgnige der Pfarrei berechnen 
fih auf 2350 fl. Die gewöhnlichen Laſten 
mit Einfchluß deffen, was die Haltung des 
Hilfspriefters Foftet, belaufen fih auf 782 fl- 
244 fr.; dann find noch 722 fl. 37 kr. 

(60*) 
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Baurelnitions Kapital innerhalb zwei Jah⸗ 


zen , jedes Jahr alfo mit 361 fl. 18 fr. 2 bi. 


abzuführen. 

Ubrigens koͤnnen auf diefe Pfarrei vor⸗ 
zuͤglich penfionirte Kanonici, ober andere 
penfionirte SäfularGeiftlihe Anſpruch 


machen. 
— — — — — — — 


(Den alademifchen Senat zu. Landshut für das 

Jahr 1843. betreffend. ) 

Seine koͤnigliche Majeftät haben vermög 
allechöchften Reſkripts an den afademifchen 
Senat in Landshut vom ı2. Oktober 1. J. 
zu der MeftorsStelle für die Univerficät 
Landshut, den Profeffor der Rechte Karl 
Joſeph Mittermaier, und zu wechfelns 
den Senatoren: 

2) aus ber II. (phyſikaliſch⸗- marhematis 
fchen) Sektion den Profeſſr Magold; 

2) aus der IV. (aͤſthetiſch⸗philologiſchen) 
Seftion den Profeffor Aft; 


3) aus der VI. Churidiſchen) Sektion den 


Profeſſor Andres; dann 
4) aus der VIII. Cedhiniſcen) Sektion 
den Profeſſor Feiler; 
allergnaͤdigſt ernannt. 


Patriotiſche Beiträge | 


{ Kür verwundete waterlänbifche Krieger. ) 
Zu diefer edlen Beftimmung find an das 


Interims Ober Kommando der Reſerve Armee 


eingeſendet worden: 


Von dem Rektor und Lehrer Max Weſter⸗ 


maierin Burglengenfeld 20 Pfund Charpie, 
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welhe von ber Schuljugend bafelbft dam 
gebracht worden. 


München den 4. September 1815. 





(Für verwundete und kranke Eoldaten, dann fir 
Wittwen und Waifen gebliebener vaterländi: 
ſcher Krieger.) 


Hieran find eingegangen: 


2. Vom koͤnigl. baterifchen freih errlich von 
Riederiſchen Patrimonialgerichte Sch dr 
nau für Wittwen und Waiſen der im 
Felde gebliebenen Krieger - 2 fl. 

2. Durch das Föniglihe Polizei Kommiffas 
riat Erlangen von ber bortigen Frei⸗ 
maurerfoge ebenfalls für die Wittwen 
und Waiſen ber im glorreichen Kampfe 
fürs Vaterland gefallenen Krieger 25 fl. 

3. Durch das koͤnigliche Landgericht Ger 
frees bei einem zur Feier des Girges 
der alliirten Tıuppen in Goldkronach 

gehaltenen Gottesdienſte durch die Vor⸗ 
fteher gefammelt, und für die aus dem 
Pfarr Diſtrikte Goldkronach verwundes 
ten, oder wenn eine ſolchen vorhanden 
wären, fie diejenigen Soldaten des 
Pfarefpiels, welche fih durch Tapfers 
keit ausgezeichnet haben, beſtimmte 14 fſl. 

4, Durch das koͤnigliche Landgericht Paſ⸗ 
fau vom Pfarrer Franz Kaver Sch le⸗ 
hammer von Schartenberg für die vas 
terländifchen Krieger einen halben Mass 
dor zu . . . 3fl. a8 kr. 
nebft einem Sack mit Ehzrpie. 
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=. Durch das Fänigliche General Kommiſſa⸗ 
riat des Mainfreifes zu vorftehenden 
Zwede 
a. von dem Pöniglichen Pfarramte Berg 
im Pöniglichen Landgerichte Hof geler 
genheitlich ber gehaltenen Berftunden 
für den glüdlichen Fortgang der allir⸗ 
ten Wen . 2. af. 
desgleichen 
db. von den Bäden des Marktes Selb 
nemlichen Landgerichts 13 fl.41 fr. 6 hl. 


. ss s GhmiedeGewerf 
; E ıfl. 2ıf, 
d. 9 Maurer und Stein 
baner®ewert .  afl 42 kr. 
e. : s MüllerHandbmwert 
5fl. 30 ft, 
£. von ber Pfarrei Hoͤch ſt adt Bädens 
Einlage » ; . 5fl. 10. 
gs ss ss Ghönwald + 
5f. 
ba 0 5 0 # Hohendberg + 
4fl. 22 fr, 


Thierflein + 
1 fl. 37 &..4 5, 
6, Vom Pöniglihen Pfarrame Selbit; 
im Pöniglihen Landgerichte Naild bei 
vorrrwähnter Gelegenheit für die Vers 
tonndeten gefammelte „ Bf. 2 
7.. Durch das koͤnigliche GmeralKommifjas 
riat des Illerkreiſes von einem Unge⸗ 
nannten die Einhebungsgebuͤhren vom 
gezwungenen LorterieAnicher mit 73fl. 
wovon berfelbe die Hälfte für die vers 
wundeten vaterländifchen Krieger, und 


Tr Te 3: 
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die andere Hälfte für die hinterlaſſenen 
Kinder der auf dem Felde der Ehre 
gebliebenen varerländifchen Krieger ber 
Rimmte. 
8. Durch das koͤnigliche Landgerkht Fram 
kenmarkt 
a. von dem Pfarramte Frankenburg 
für Wittwen und Waiſen der im lez⸗ 
ten Feldzuge Gebliebenen 11 fl. 36 fr, 
b. von dem Pfarramte Abftorf für die 
verwundeten und fonft Franfen vaters 
ländifchen Krieger . 3fl. 50 fr. 


9. Vom Frauenvereine zu Würzburg 6 Kis 
fien mit Charpie und andern Verbands 
Effekten für verwundere Soldaten, 


20, Vom koͤniglichen Grän;Mantoberamte 
Ulm, vielmehr von deffen PerſonalRe⸗ 
muneratlons/ und Schreib Gebuͤhren 

5f. 33 kr. 

21. Dur den Kriegskaffier Maurer zu 
Würzburg ein an diefem von der bortig 
Föniglihen Haupt Kaffa Üübergebenen Nas 
poleonsd’or gleichfalls für die verwuns 
deten vaterländifchen Krieger | 
Mor ee Ha 

22, Durch das Pönigliche GeneralKommifs 
fariat des OberDonaufreifes 37 fl. 12 fr. 
welde ven einer zu Günzburg unter 
der Direfjion des dortigen koͤniglichen 
Schul Inſpektors Engelhardt zu 
wohlthätigen Zwecken fich - vereinigten 
aus Bürgern und Echulfreunden bes 
ftehenden Liebhaber Geſellſchaft der Schau⸗ 
ſpiele ale Ertrag eines unlaͤngſt gege: 

c( 
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benen Schaufpieles für verwundete vas 
terländifche Krieger beftimmt wurden. 
13. Durch die fönigliche Poltzey⸗Direkzion 
Nürnderg über Abzug 1 fl. gr. von 
bevalvirten Münzen in 82fl. 57. 
welche der MufifDireftor bey der dor— 
tig Föniglichen Landwehr, Georg Paul 
Buchner und ber als Rechnungs Kom⸗ 
miſſdr funktionirende vormalige Kaſſier 
Luther zu Nuͤrnberg als ſolche freis 
‚willige fie die verwundeten vaterländis 
ſchen Krieger beſtimmte Beitraͤge übers 
geben haben, die bei einer von beiden 
im verfloffenen Sommer veranftalteten 
tirfifhen Muſik eingegangen find, 
Minden den 26. Oktober 1815. 


Köuigliher KriegsDefonomies 
Rath, 
v. Kraus. 
Rainprechter 

— — — 

(Fernere Beiträge fuͤr verwundete und kranke 
Krieger, dann fuͤr Wittwen und Waiſen der 

auf dem Felde der Ehre Gebliebenen.) 

2. Bom Pfarrer zu Ganghofen Georg Dis 
nauer, bas bei den dem feierlichen 
Gottesdienfte für die gluͤckliche Entbins 
dung Ihrer Föniglichen Hoheit der Frau 
Kronprinzeffin zum Beſten der baierfchen 
Krieger angefallene Opfer ad rofl, 12 fr. 

2. Durch das Fönigliche Polizei Kommiſſariat 
Salzburg von einer Gefellfchaft bei 
einem Gaftmahle für Verwundete 

12 fl. 13 ft, 
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3. Vom Frauenvereine in Münden: 
a. am baaten Gelde . . gHofl, 17 ft. 
nebft 


b. einer LandanlehensObligation 
ad * .« 50 fl. — fr, 


* * 


und 
c. zweien zu ralificenden ZinfenKoupons 
a 4. : 


* 5 —fr. 


weiters 


d. an baarem Gelde 
und 


0. detto inclusive eines beim Auszahlen 
ſich vorgefundenen Mehrbetrages von 
2. 4ſl. 42 kr 
und zwar die baaren Geldſummen für 
ſolche huͤlfloſe Wittwen und Waiſen, 
deren Gatten und Vaͤter aus dem 
Iſarkreiſe gebuͤrtig, und im Kampfe 
für die Erhaltung der vaterlaͤndiſchen 
Selbſtſtaͤndigkelt gefallen find, die 
- Obligationen aber für einen verwaisten 
Sohn eines im Felde gebliebenen Bas 
terlands Vertheidigers zu Erlernung its 
gend eines Gewerbs. 

4. Vom Frauenvereine in Kempten drei Lot⸗ 
terie Anlehenslooſe ohne naͤhere Bezeich⸗ 
nung der wohlthaͤtigen Beſtimmung 
der Geber, und zwar: 

Lit. A. c. No. 837 per 10 f|l. 


az auf 


» Eb. » 129 » 10» 
» E.b. » 166 » 10» 
in Summa alfo f . . 50 fl. 


Münden den 2. November 1815. 
Königliher KriegsDefononie 
Rath, 

v. raus, 

Rainprechter. 
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Zufriedenheits Bezeigung und 
Belobung. 


Joſeph Prohasfa aus Böhmen, wel—⸗ 
her als Zimmergefelle im Markte Regen 
im Unter Donaufreife in Arbeit fand, vers 
unglüdfte am 20. Juni I. J. beim Baden 
im Kegenfluße, und wurde von dem zu ſei⸗ 
ner Rettung herbeigeilten Stridergefellen, 
Heinrich Hättinger, nur mit vieler Mühe 
als fcheintodt aus dem Waſſer gezogen. Es 
verftrich eine halbe Stunde, bis man dem 
Verunglückten die mörhige Hilfe leiften 
konnte, deſſen ungeachtet gelang es den vers 
einten Bemühungen des koͤniglichen Lands 
gerichtsarjtes Doftor Gierl, bes Lands 
arztes Pſcheidel, und bes Baders 
Shmide zu Degen unter der thärigen 
Mitwirkung des Föniglichen Landgerichts 
nah zwei Stunden lang fortgefejten Ret— 
tungsverfuchen den tief ſchlummernden Lebenss 
keim zu wecken, und ben Verunglücten durch 
ihre ehätige und einfichtsvolle Hulfleiftung 
fo vollfontmen wieder herzuftellen, daß ters 
ſelbe einige Tage nachher von, Regen abs 
reiſen konnte. 


Für dieſes menfchenfreundfiche und zweck⸗ 
mäßige Benehmen laſſen Seine Pönigliche 
Majeftät vorgenannten zur Rettung mits 
gewtrkten Perfonen Allerhoͤchſtihre Zufries 
‚denheit, und Ihr MWohlgefallen öffentlich 
zu erkennen geben, 


Münden den 7. November 1815. 
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Seine Majeftät der König geruhten fols 
gende Pfarreien nachftehenden Individuen 
zu verleihen: 

im Monate September: 

am 23. die Pfarrei Georgengemünd , 
Dekanars Koch Landgerichts Pleinfeld ( der: 
felben Exled. Reggsbl.l. I. S. 412.), dem 
bisherigen zweiten Diakon zu Dettingen , 
Gottfried Auguft Hohbad; 

im Monate Dftober: 

am 4. die Pfarrei zu St. Veit dem 
Gisherigen dortigen Pfarrvifar und Ers 
religiofen bes ehemaligen Klofters bortfelbft, 
Prieſter Coͤleſin Krempelfeger; und 
die Pfarrei zu Hörbering dem Erreligiofen 
von St. Veit und dermaligen Vikar, Prie— 
fier Anton Heigenhuber; 

am 9. die Pfarrei Zweifichen, Lands 
gerichts Landshut, dem Priefter Simon 
Penker, Kooperator zu Wambah Lands 
gerihts Erding; 

am 13. die Stadtpfarrei zu St. Peter 
in Neuburg dem bisherigen Stadtpfarrer 
zu Dillingen, Priefler Franz Forfter (S. 
oben S. 954.); dieerledigte erfte Diakonats⸗ 
ftelle zu Feuchtwang (S. das vorherg. St. ©. 
923.) dem bisherigen zweiten Diakon, Joas 
him Ernft Poͤſchel; die erfedigte Pfarrei 
Binzwang, Dekanats Kolmberg (Erled. 
S. 384.), dem bisherigen Pfarrer zu Krauts 
oftheim , Defanats Windsheim, Georg 
Gottlieb Lampert; und bie Pfarrei zu 
Straffirchen dem bisherigen Pfarrer zu Hei⸗ 
ning, Priefter Johann ren Ran: 

(61) 
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| Summarifdes 
über 
zue Aufrechthaltung der innern Landesfiherheit 
Sn den Monaten Zuli, Augufl, 
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Dienſtes Nach richt eun. 





Seine Majeſtaͤt der König geruhten nach⸗ 

folgende Beſtimmungen zu treffen: 
im Monate Oktober: 

am 2. den bisherigen Hofprediger an der 
koͤniglichen Hofkapelle, Johann Baptiſt 
Gailler, zum Hofkaplan; und 

am 4. den bisherigen Finanzrath des 
Galjachkreifes, Joſeph Ernſt von Koch— 
Sternfeld, zum Legazionsrathe zu ers 
nennen ; Tr — e 

am 19. als geiftfihe Närhe bei dem 
biſchoͤflichen GeneralBifariate in Augsburg, 
den geiftfichen Nach und Kanonikus Peter 
Sreiheren von Tautphaeus zu Alhafı 
fenburg , und den Stadtdechant und Doms; 
pfarrer zu Augsburg Marquard Pichler 
zu beftimmen ; 

am 26. bie proviforifhe Verwaltung 
der Forftrevier Beutershaufen dem quieszirten 
Forſtwart zu Anhauſen, Wilhem Bayrer, 
zu übertragen; 

am 27. den Joſeph Karl Schuſter 
proviſoriſch zum Buchhaltungs Gehilfen bei 
dem Ober Kommiſſariate des erſten Haupt⸗ 
Bergdiſtriktes; 

am 28. den Philipp Spies zum Maut: 
Kontroleffizianten in Iſelkam; den Maut: 
Stazioniften in Heft, Joſeph Schlegel, 
zum zweiten Offizianten der GeneralZoll⸗ 
und Maut Direk zions Kommiffion, den jweis 
ten KontrolOffizianten des Beimautamtes 
Töpen, Konrad Daimer, zum Maut: 
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Dffiztanten in Hof, und den funfjionirens 
den Kleinftazioniften im Unterfchwargdorf, 
Andreas Lowieſer, zum StazionsGehils 
fen im Atterſee zu ernennen ; 

ferners dem Ludwig Klees dem Titel eines 
Fönglichen Bereiters zu ertheilen ; und den 
bishergen Regiſtraturs Aſſiſtenten beider alten 
LandesdirefjionsKegifiratur in Bamberg, 
Scehaftian Pitins, zum ftänbdigen Regi— 
firator borefelbft zu ernennen. 

im Monate November: 

am ı1. den Sekretaͤr und bisherigen 
proviforifchen Protofolliften bei dem geheis 
men Finanz Miniſterium, Emanuel Mayer, 
in diefer Eigenfchaft definitiv zu beftätigen; 

am 12. den Gerhard Haflinger zum 
Offizianten der Pöniglichen Kabiners Kaffe ; 
den bisher als zweiten ArhivsKonfervator 
in Eichftäde geftandenen ehemaligen teutſch⸗ 
ordenfchen geheimen Nach Wenzeslaus Pols 
zer als Archivs Konſervator bei dem new 
errichteren Archivs Konſervatorium, zu Dils 
fingen und 

am 14. ben bisherigen Landgerichtsarze 
zu Pfarrkirchen, Doktor Franz Sales Reur 
ner, zum wirffichen Kreis Medizinalcarhe 
des Unter Donanfreifes zu ernennen; 

dem quisszieten Siegelamts Kontrolleur, 
Sebaſtian Wurm, die Rehnungsführerss 
ſtelle bei der Polizei Direkzion in Münden 
interimiftifch zu übertragen; endlich 

am 15. den bisherigen funfzionirenden 
Finanzrach bei der Finanz Direkzion des Iller⸗ 
freifes, Karl Looſe, zum fupernumerären 
Finanzrathe bei derfelben zu ernennen, 
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Koͤniglich⸗Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





XLVIL. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 29. November 1815. 


NL 


Allgemeine Verordnungen. 





Die Zaffionen der Rittertchen betreffend. ) 
Wir Marimilian Sofepb, 


ton Gottes Gnaden König von Baiern. 
Dt haben durch Unfere Verordnung. 


vom 12. Dezember 1811 (Reggsbl. 1811 
Stuͤck LXXX. Seite 1833) alle Unſere Bas 
fallen, welche ehemalige Reichslehen, dann 
Ritterlehen, und mit Jurisdifjion verfehene 
Beutellehen befizen, aufgefodert, ſowohl 
für den Fall der Allodififazion jener Lehen, 
welche nach den Gefezen in Eigenthum zu 
verwandeln find, als auch für ben Fall 
der Klaffififazion der verbleibenden Krons 
fehen, bis 1. Jaͤnner 1813 bei Unferm 
oberften Lehenhofe die vorſchriftmaͤßigen 
Zaffionen einzureichen, 

Da die Formazion der gutsherrlichen 
Gerichte auf den Fortbeftand der Lehen von 
wichtigem Einfluffe ift, fo Haben Wir bis 
her denjenigen Vaſallen Machſicht ertheilt, 
welche in der Ungemwißheit über die fünftige 
Befchaffenheit ihrer Lehen die Faſſionen 
noch nicht verfaffer haben. 

Allein es find mehrere Bafallen mit den 
Baffionen der zur Allodiſikazion geeigneten 


Meichsiehen, oder Mitterlehen, oder jener 
Bentellehen, worüber bie Jurisdikzion aus 
mangelnder vorfchriftmäßigen Gefchloffen: 
heit und der Familienzahl nicht beibehalten 
werben fann, im Ruͤckſtande. 

Denfelben ertheilen Wir einen fhlüßfi- 
hen Termin von zwei Monaten, mit dem 
Anhange, daß nah Verfluß diefes Zeit: 
raums, das in der Verordnung vom 12. 
Dezember ıgıı gedrohete Präjudiz mit Abs 
ordnung eigener Kommiffäre auf deren Kos 
ften werde in Erfüllung gebracht werben, 

So viel die fünftigen Kronlehen betrifft, 
fo haben mehrere Vaſallen bereits die bei 
ihren Lehen beftehenden Jurisdikzions Bes 
zirke formirt, Dieſe werden hiedurch vers 
bindlich gemacht, binnen fechs Monaten bie 
Faffionen über ben wahren Werth ihrer 
Lehen zu deren Klaffifitazton unter Vermei⸗ 
dung des erwähnten Präjudizes bei Unferm 
oberften Lehenhofe mach ber angezogenen 
Verordnung zu übergeben. 

So ferne bei diefen fortdanernden Kron⸗ 
lehen nach Unferm Lehen Edikte vom 7. Juli 
1808. $$. 81 und 82.*) für die ehemals 
übliche LehenpferdeStellung eine jährliche 


*) Reggsbl. v. 9. 1808 St. XIXXXVIII. S. 1893 
— 1932, resp, S. 1908. 


(61*) 
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Abloͤſungs Taxe aus den reinen LehenEins 
fünften, an Unfern oberften Lehenhof abzu: 
führen ift, haben obige Vaſallen mit ben 
Faffionen über den Lehenwerth auch Faffio: 
nen über den Lehenertrag mach der Verord⸗ 
nung. vom 12. Dezember 1811 einzubringen, 
Endlich haben fi jene Bafallen, deren 
Gerichtsbezirke ihre befinitine Beftimmung 
zur Zeit zu erwarten haben, in Anfehung 
der Uebergabe ihrer Faffionen nach ber Aufs 
forderung Unferes oberften Lehenhofes vom 
14, April v. J. (Reggsbl. 1814 St. XXXI. 
©. 878) zu verhalten. 
München den 11. November 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Moutgelas, 
Auf Pöniglichen allerhächften Beſehl 
ber GeueralSekretaͤr 
von Baumuͤller. 





(Die Vermehrung der Blizableiter betreffend.) 
. Wir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baieru. 
Wir haben, zue Verminderung der 
Wetterſchaͤden, befchleffen,, und verordnen: 

1. Alle geößern Gemeinde: Stiftungs⸗ 
und Kirchengebäude follen nach und nad, 
und zwar in einem Zeitraume von Drei 
Jahren, vom Jahre 1816 anfangend, mit 
Blizableitern verfehen werden. 

2. Die Koften find aus dem Vermögen 
ber betheiligten Gemeinden, Stiftungen 
und Kirchen zu ſchoͤpfen. Die Koften für 
die Ableiter auf den Kirchenthärmen insbe: 
fondere, follen zur Hälfte aus Mitteln der 
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Kirchen, zur Hälfte aus Mitteln der Ge: 
meinden, beftritten werben. 

3. Den Kreis BauInſpektoren liegt ob, 
auf ihren Inſpekzions Reiſen, unter ihrer 
Aufficht und Direfjion, die Ableiter nicht 
nur errichten, fondern auch folche von Zeit 
zu Zeit unterfuchen, und nöthigen Falls re: 
pariren ‚zu laffen; weswegen dieſelben fich 
in Bezug auf diefen Gegenftand die erfor 
berfihen nähern Kenneniffe zu verfchaffen 
haben, 

4 Auch in Anfehung der Staatsge: 
bäude wird, auf bisherige Weiſe, mit fußs 
zeffiver Anfhaffung und Vermehrung der 
Blizableiter foregefahren werden, 

5. Um die Ausführung zu Gunſten der 
Gemeinden fowohl, als der Befier von 
Privatgebaͤuden, welche ihr Eigenthum durch 
Blijableiter zu ſchuͤzen wuͤnſchen, noch mehr 
zu erleichtern, wird die unentgeltliche Vers 
theilung eines faßlichen Unterrichts über das 
Berfahren bei Errichtung und Unterhaltung 
der Ableiter vorbehalten. 

6. Sämtliche GeneralKreis : und Lokal⸗ 
Kommiffariate werden mie dem Bollzuge 
gegenwärtiger Verordnung beauftragt. Die 
felben haben denmach nicht nur zu beftims 
men, weiche Gemeinde: Gtiftungs: und 
Kirchengebäude im jeden der nächftfolgenden 
drei Jahre mit Blizableitern verfehen wer: 
den follen, ſondern auch die Koften nach 
vorgängiger Prüfung und Ermäßigung auf 
die geeigneten Fonds anzumweifen; den Jah: 
res Berichten ein Verzeichniß der errichteten 
Ableiter beizulegen, und Sorge ju tragen, 
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daß foßche ach immer gehörig unterhaften, 
unterfucht, und ausgebeffert werben, 

München ben 20, November 1815. : 

mar Zoferh. 
e Graf von Montgelas 
Auf fbnigficpen allerhbchften Befehl 
der GeneralSekretaͤt 


z. von Kobell. 
J 3 
Bekanntmachungen. 





(Die Unterflüzung der an ben Etapenrouten lies 
genden Unterthanen durch Borfchäfje betreffend .) 
Bir Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 
Da bis jezt noch weder von ber faifer: 
lich⸗ ruſſiſchen, noch von. der Paiferlich:öfter: 
zeichifchen Megierung irgend eine Zahlung 
der Fonvenzionsmäßig für Verpflegung ber 
durchmarſchirten Truppen, für Vorſpann 
und MagazinsTransporte fchuldigen Wer 
gütungen geleiftet worden ift, fo haben Wir 
in. Hinficht der Uns. von Unferen General: 
KreisKommiffariaten geſchilderten Erſchoͤ⸗ 
pfung Unſerer an den Etapenrouten liegen⸗ 
den Unterthanen beſchloſſen, ſie gleichwohl 
durch angemeſſene Vorſchuͤſſe auf Rechnung 
der noch zu erwartenden konvenzionsmaͤßigen 
Zahlungen zu unterſtuͤtzen, und bie Zentral: 
PerägunzionsKaffe zu diefem Behufe durch 
Darlehen: aus anderen Kaffen mit ber erfor 
derlichen Baarfchaft verfehen zu laffen. 
Für die: Föniglichen General Kommiſſa⸗ 
riate des Oober Donau⸗, Iller⸗, Ifar, 
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Salzach-⸗, Regen: und Unter Do— 
MOB SOUND ESTER 








men, als . 4 
für den Ober Donaufreis . 95,000 fs 
⸗Illerkreisßs40, 000⸗ 
— Iſarkreis PR 65,000 #* 
».°» Galjachfreis : . » 40,000 + 
». 2 -Megenkreis 2:2. 809,000. # 
⸗ Unter Donaukreis. 40,000 s 

Summe . . 360,000 fl. 


vertheilt worben, welche dieſelben durch die 
ZentralPerdquazionsKaffe baar zugefendet 
erhalten, und bie fie ohne allen Verzug an 
jene Randgerichte und Gemeinden, nach dem 
Verhäleniffe ihres für Verpflegung der fair 
ferfich : öfterreichifehen Truppen, für Vor⸗ 
fpann und MagazinsTransporte im Laufe 
des gegenwärtigen Jahres zur Liquidazion 
gebrachten Guthabens, zu vertheilen haben, 
welche biefe — am meiſten bes 
duͤrfen. 

Der Vertheilungs Entwurf iſt Uns ſa⸗ 
gleich vorzulegen; die von den Landgerich⸗ 
ten abzuhaltenden legalen Hinausbezahlungs⸗ 
Protofolle aber find laͤngſtens binnen vier 
Wochen einzufenden, 

München den 14. November 1815. 


Mar Joferh 
Graf von Montgelas. 
Auf Foniglichen allerhöchften Befehl 
‚ ber GeneralSekretär 
von Baumäller, 
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Umlage 





Su dem Fuͤrſtenthume Afchaffenburg, fir 
ben Zouragebedarf der kaiſerlich⸗ruſſiſchen 
Truppen.) 


Seine Fönigliche Majeftät ertheilen dem 


Fourage Ankauf zum Behufe der rückmars 
fhirenden ruffifhen Truppen, wonach auf 
dem Wege der Öffentlichen Verfteigerung 
Buch die Wenigſtnehmenden 
in das Magazin nah Effelbad 

800 Malter Haber, und 

400 Zentner Heu; dann 
in das Magazin nach run 

| burg. 

14114 Malter Haber, und 

700 Zentner Heu 
abgeliefert wurden, fo wie dem hierauf 
affordmäßig erlaufenen Koftenbetrage von 
14,668 fl. 55 fr. die allerhoͤchſte Geneh: 
migung, und bemilligen zugleich, daß zur 
Deckung diefer Summe das weiters erfor: 


derlihe SchdjungsSimpfum ansgefchrieben . 


und erhoben werde, 
Münden den 20, November 1815. 
BSijungen des geheimen Raths. 





In den Pöniglichen geheimen RathsSi⸗ 
jungen vom 9. und 16. Movember I. J. 
wurden nachſtehende Rekurs Gegenſtaͤnde ent: 
ſchieden: 

In der Sizung am 9. November. 
2) Die Rekursſache des Joſeph Schlüf: 


im GSaljachfeeife, gegen Schlagen, 
NRiemenchaler und Konforten zu 
Rintwalchen, wegen u ng 
‚gätung. f 

2) Der Rekurb * Kafkbrennäs abi: 
‚ring in. Lehhaufen im Jfarkreife, ge: 
gen den Doftor Munbing, wegen eis 
nes Fahrweges, 

3) Der Rekurs des Bierbrauers Anton 
Streicher zu Polling, wegen Mal; 
Defraudazion, 

4) Der Rekurs bes Schiffers von Memis: 
born in der Schweiz, Jakob Haus: 
mann, wegen Maut Defraudazion, 


In der Sizung am 26. November, 


1) Der Refurs des Joſeph Weiden ber— 


ger, Schuhmaders zu Kempten im JE 
lerkreiſe, wegen Gewerbsſtreits mit ben 
bortigen Rothgaͤrbern. 

2) Der Refurs des Andreas Köbler und 
Konforten von Wengen, gegen bie Ges 
meinden Gersdorf and Stadel— 
bofen, Landgerichts Greding im Ober; 
Donaufreife, wegen KriegsfoftenKon: 
kurrenz nach Gersdorf. 

3) Der Rekurs der Kommunal Adminiſtra⸗ 
sion Friedberg im Iſarkreiſe, ges 
gen einen Spruch des Föniglichen Ge 
neralKommiffartats genannten Kreifes, 
wegen Erſazes einer —— 
ſchaͤdigung. 


ſelbauer, Lohnkutſcher zu Braunau 
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Auszug 
ans der Adels Matrikel des Kdnigreichs Balern. 





Machſtehende wurden der Adels Matrikel 
des Koͤnigreichs neuerdings einverleibt: 

unterm 5. Februar 1814, Alphons Graf 
von Livizzani, koͤniglicher Kaͤmerer, Ka⸗ 
pitular Kommenthur des Ordens vom heil. 
Georg, und Oberſt der Leibgarde in Muͤn⸗ 
chen, ſamt ſeinen Abkoͤmmlingen beiderlei 
Geſchlechts, bei der Grafen Klaſſe, Lit.L. 
Fol. 2232. Act. No. 362935 

unterm 22. Februar 1814, Kaflınir Jos 
hann Nepomuf Kajetart Sebaſtian Schenk, 
Graf von KaſtellWaal, (der Nebenlinie 
von Kaſtell Waal auf Waal und Schwab: 
unterdiefen,) Föniglicher Kämerer und Ka 
pitularKommenthur des Ordens vom heil. 
Georg, in München, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderlei Geſchlechts, bei der Grafe n⸗ 
Klaſſe, Lit. S. Fol. 265. Act. No. 3go1. 
x. unterm 14. September 1814, Wilhelm 
Chriftian Auguſt Graf von Brodborff, 
auf Schney und Unterleiterbach (der fräns 
tifchen Linie in Schney,) kaiſerl. fönigl, 
Öfterreichifcher wirklicher Rath, und ehe: 
maliger fürftlich » bambergifcher geheimer 
Kath, des Paiferlih St. Joſeph⸗ und 
koͤniglich dänifchen DanebrogDOrbens Kit: 
ter, in Schney, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beidetlei Geſchlechts, bei der Gra— 
fen Klaſſe, Lit. B. Fol. 922. Act. No. 
4215; 

unterm 16. Geptember 1815, Chris 
ſtian Guſtav Wilhelm Leontius Graf von 
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SahnWittgenſte in, (Saynſcher Linie) 
in Muͤnchen, ſamt ſeinen Geſchwiſterten und 
Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei 
der Grafen Klaffe, Lit. W. Fol. 409. 
Act, No. 4586; 

unterm 29 Dezember 1809, Maria 
Walburga Freyin von Sanbipelk,: vers, 
mählte Gräfin vom Nechberg und Rothen⸗ 
loͤwen/ ſamt ihrer Schwefter Wilgefortis 
Amalia, vermaͤhlte Gräfin von Toͤrring⸗ 
Guttenzell, bei der Srriherrn Klaſſe, 
Lit. S.:Fol. 345. Act: No. 728; 

unterm 10, Juli 1813, Chriftian Frei⸗ 
herr von Lindenfels, Exkersreuchifcher 
Linie, ehemaliger kurkoͤlniſcher Kamerherr, 
in Brand, famt feinen Abkoͤmmlingen bei⸗ 
derlei Gefchlechts, bei dr Freiherru— 
Kaffe, Lit. Ix Fol. 613. Act. No. 1405; 

unterm 3. Jänner 1814, Friedrich Lud⸗ 
wig Wirhelm Freiherr von WI fwarth, 
königlich ⸗ württembergifcher Kamerjunfer 
und Ober Regierungs Aſſe ſſot zu Stuttgardt, 
(auf den Grund dee im koͤniglichen Regie⸗ 
rungsbezirke befindlichen mütterlichen , Kit: 
tergüter Ippesheim, Meufh und Nenjen⸗ 
heim) ſamt feiner Mutter, und Bruder, dann 
Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, bei 
ber Freiherrn Klaſſe, Lit. Folis. 
Act. No. 3756. tabs Sa asnir 

unterm 224 September 1814, Eugen 
Ehriftoph Philipp Freihere von Raduip 
Entsbefißer von Haunsheim, in Hauns⸗ 
heim, ſamt feinen Abkoͤmmlingen beiberlei 
Gefchlechts , bei der Freiheren Klaſſe, 
Lit. R. Fol, 940.. Act, No, 42243 
(8%) er 
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untern 7. April 1815, Kajetan Fran 
von Paula Daddaz, Freiherr von Cors 
finge auf Scherneck, Mailing, Azing, Gaf 
felsperg und Raablern, koͤniglicher Kämerer 
und Plaz Major zu Roſenberg ob Kronach, 
ſamt ſeinem Bruder und Abkoͤmmlingen bei⸗ 
berlei Geſchlechts, bei: der Freiherrn⸗ 
Klaſſe, Lit. D. fol. 187. Act. No, 44513 


unterm 13. Dftober ıg15, Johann 
Franz Joſeph Maria Freiherr von Gump: 
penberg, (der jüngern oder der Dingoffin: 
ger Nebenlinte,) Wachtmeifter bes föniglichen 
mifttärifchen Fuhrwefens, in München, famt 
feinem Gefchwiftert und allfeitigen Abkoͤmm⸗ 
lingen beiderfei Geſchlechts bei der Frei: 
herren Klaffe, Lit. G. Fol, 51. Act. No, 
46475 | 

unterm 5. Mai 1813, Karl von Caf: 
pers, Lönigliher Major, Ritter des mi: 
litaͤriſchen Max JoſephOrdens, und der k. 
franzoͤſiſchen Ehrenlegion Mitglied, in Muͤn⸗ 
chen, (fuͤr feine Perſon in der Ritters— 
Klaſſe, und mit vorbehaltener Transmiſſion 
auf einen ehelich ober adoptirten Sohn in 
der AdelsKlaffe,) bei der Nitter Kaffe, 
Lit. C, Fol, 33. Act. No. 16; | 

unterm 9. September 1815, Johann 
Nepomuk Ritter und Edler von Gruber, 
geweſener Rittmeiſter im. föniglichen 7ten 
ChevanzlegersKegimente, ſamt feinem Meſ⸗ 
fen und Abkömmlingen beiderlei Gefchlechts, 
bei. der RitterXlaffe, Lit. G. Fol, 366. 
Act. No. 4567; 

unterm 13. Dftober 1815, Fran; Xaver 
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Nifolas Ritter von Schmid, Edler von 
Kochheim, Löniglicher Pfarrer und Schuk 
Inſpektor in Langenmooſe, famt feinen Bruͤ⸗ 
dern, und deren Abkoͤmmlingen beiberfei 
Gefchlechts, bei der Ritter Klaffe, Lit. 5. 
Fol. 35. Act. No, 4640; 


unterm 5. November 3815, Georg Fried⸗ 
rich von Müller, fuͤrſtlich Thurn und 
Tarifcher geheimer Hofrath, und des Zivil: 
VerdienftOrbens der baterifchen Krone Rit⸗ 
ter, in Megensburg, (für feine Perſon in 
ber RitterKlaffe, und mit vorbehaltener 
Transmiffion auf einen ehelichen oder adop: 
tirten Sohn in der AdelsKlaſſe,) bei der 
Ritter Klaſſe, Lit. M. Fol. 199. Act 
No, 106, 


unterm 29. Dftober 1815, Joſeph Jar 
hann Baprift Edler von Barifani, (der 
teuefchen Linie,) Doktor, Föniglicher Kreis: 
MedizinalRath und Direftor des Medizinal: 
Komite in Salzburg, famt feinen Schwer 
ſtern und Abfömmlingen beiderfei®efchlechts, 
bei der Klaffe der Edlen, Lit. B. Fol. 85, 
Act. No. 4664; 

unterm 28. Juli 1813, Chriftoph vou 
Heffner, königlicher Lieutenant des 2. Bar 
tailons der mobilen Legion des Iſarkreiſes, 
ſamt feinem Bruder und Abkoͤmmlingen 
beiderlei Geſchlechts, bei der Adels Klaffe, 
Lit. H. Fol. 1415. Act. No. 3247; 


unterm 2. Mai 1814, Ernſt Auguſt 
von Uchrrig auf Gebhartsdorf, Föniglis 
her penfionirter Oberſt, zu Lentzfried, (mit 
Ausfhluß feiner im Auslande domiziliren⸗ 
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ben Deszendenz) bei ber Adels Klaffe, 
Lit. U. Fol. 398. Act. No; 2739; 

untern 16, Mat 1814, Chriftoph Phi⸗ 
fipp Wilhelm Karl Ernft von Waldens 
fels, (der Unterhöchitädter Linie) ehemas 
fig Pönigfich s preußifcher Hauptmann, in 
Unterhöchftäde, famt feinen Abkoͤmmlingen 
beiderlei Gefchlechts , bei der Adels Klafle, 
Lit, W. Fol, 2192. Act. No. 3609; 


unterm 7. September 1314, Joſeph 
Otto Gabriel von Ponzelin, ehemalig 
fürftlih Megensburgifcher geheimer Rath 
und Beſizer von Eulmein und Weyer, in 
Eulmein am Weyer, famt feinen Abfömm: 
lingen beiderlei Gefchlechts, bei der Adels: 
Klaffe, Lit. P. Fol. By. Act. No. 4202; 


unterm 19. September 1814, Exnft 
Friedrich Heinrich von Egloffftein, Ob: 
mann und Senior des Gemeingeſchlechts 
von Egloffſtein, in Eunrenth, ſamt feinem. 
Bruder, Verter,. Baafe und Abkoͤmmlin⸗ 
gen beiderlei Gefchlechts, bei ber Adels— 
Kaffe, Lit. E. Fol. 64. Act. No. 3792 ; 


upterm 2, Mai 1815, Alerander Ehri: 
ftian Heinrich Friedrich von Schlümbad, 
föniglicher Revicrförfter zu Theta, ſamt feis 
nem Gefchwiftere und Abfömmlingen beis 
derlei Gefchlechts, bei der Adels Klaſſe, 
Lit, S. Fol. 163. Act. No. 4440; _ 


unterm 6. Mai 1814, Otto Ludwig von 
Plothow auf Zedtwiß, Iſaar, Joditz, 
Hofeck und Schaiten, koͤniglich-preußiſcher 
Kaͤmerer, und bes koͤniglich- preußifchen 


.. 
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Johanniter Ordens Ritter, in Zedtwitz, famt 
ſeinen Abkoͤmmlingen beiderlei Geſchlechts, 
bei der Adels Klaſſe, Lit. P. Fol. 1424 
Act, No, 1863; 

"unterm 18. Mai 1815, Georg Friedrich 
Karl von Flotomw, Eöniglicher Oberlieur 
tenant des 4. ChevaurfegersRegiments, und 
Adjutant des GeneralMajors Grafen von 
Preyfing, in Göppmannsbähl, ſamt feis 
nen beiden Brüdern und Abkoͤmmlingen bei⸗ 
derfet Gefchlechts , bei der Adels Klaffe, 
Lit, F. Fol. 56. Act. No. 3788; 


unterm 13. Juli 1815, Johann Chri— 
ftoph Gottfried Kref von Kreßenftein, 
(der Ehriftophifchen Hauptlinie, Jobſt Chris 
ftophifchen Haupt: Branche⸗, Georg Chri⸗ 
ftoph und Wolfgang Ehriftophifchen Unter: 
Branche :,) penfionieter Stade Nuͤrnbergi⸗ 
ſcher Unter : und LandgerichesAffeffor , danır 
UmgeldAmtsKaffier, in Nürnberg, famt 
feinee Baafe, und Abkoͤmmlingen beiderfei 
Gefchlechts, bei der Adels Klaffe, Lit. K, 
Fol, 2039, Act. No. 3529; 


unterm 13. Juli 1815, Georg Chri- 
ſtoph Kreß von Kreßenſtein, (der Chri⸗ 
ſtophiſchen Hauptlinie, Wolf Chriſtophi⸗ 
ſchen Neben: Branche: und Balthaſar Chris 
ftophifchen Aftes,) Mitbefiger des Lineal; 
Eigenthums Rezelsdorf, Lotten: und Ebens 
reuth, quieszirter Stadt Mürnbergifcher 
Senator in Nürnberg, famt feinem Geſchwi⸗ 
fiert und Abkoͤmmlingen beiderlei Ge⸗ 
ſchlechts, bei der Adels Klaſſe, Lit. K 
Fol, 203g. Act. No. 3529; 
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s unterm 28. September 1gı5, Alois Fried⸗ 
rich Wilhelm von Hillesheim, vormalis 
ger Hofkamer⸗ Büchers Zenfurss und Fiss 
kalats Rath, in München, famt feinen Abs 
koͤmmlingen beiderlei Gefchlechts , bei ber 
Adels Klaſſe Lit. H. Fol, 1661. Act. No, 
3363; 

unterm 29. Oftober 1815, Friedrich Jo: 
feph Maria Raphael Thomas von Schel⸗ 
Ling, Föniglicher HalOberbeamter zu Stadt: 
amhof, famt feinen Abfömmlingen beiderfei 


Geſchlechts, bei der Adels Klaffe, Lit. S.. 


Fol. 4aı. Act. No. 459735 
unterm 2. November 1815, Georg Jo: 

feph von Finfter, auf Urfahrn, Pöniglis 

her Hallamts Verwalter in Salzburg, famt 
feinen Abkömmlingen beiderlei Geſchlechts, 

bei der Adels Klaſſe Lit. F. Fol, 169. 

Act. No, 4419. 

— 

(Die Preiſetraͤger an den drei landaͤrzt lichen 
Schulen im SommerSemeſter des Schul⸗ 
jahres 1344 betreffend.) 

Seine koͤnigliche Majeftät laſſen hiemit 
die Namen derjenigen Kandidaten an ben 
drei laudaͤrztlichen Schulen des Königreiches 
zue Öffentlichen Kenntniß bringen, welche 
wegen ihres Fortgangs im Laufe des Som: 
merSemefters des Schuljahres 1374 als 
Preifeträger würdig erachtet und beftätiger 
worden find, 


A. An der Säule zu Bamberg. 
Als erfter Preisträger; Friedrich Auguft 
Praͤtz ſch von Hof; 
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als zweiter Preisträger: Heinrich Kart 
Wolf von Selbiz, Landgerichts Naila, 
und 
. als dritter Preisträger: Kafpar Auguft 
Schreier von Ebnath, Landgerichts Kem: 
nath, alle drei aus dem Mainfreife, 


B. Un der Schule zu Münden. 
Als erfter Preisträger: Mathias Art: 
mann von Schwarztkofen, Landgerichts 
Meuburg vorm Wald im Megenfreife; 
als zweiter Preisträger: Johann Bo; 
denmann von Deiningen, Landgerichts 
Nördlingen im Ober Donaufreife, und 
als dritter Preisträger: Ernſt Stabek 
meier von Weiſſenburg im Ober Donau—⸗ 
Preife, 
C. An ber Schule zu Salzburg, , 
Als erfter Preiseräger: Johann Luck⸗ 
ner von Ramsdorf, Landgerichts Landau, 
im Unter Donaufreife, und 
als zweiter Preisträger; Franz Naila 
von Rennerts hofen, Landgerichts Monheim, 
im OberDonaufreife. 
München am 11. Movember ıg15. 





Beiträge zur allgemeinen Landes— 
Bewaffnung. 





Unterm 20. Juni 1814 find zu dieſem 
edlen Zwecke bei dem Oberfommando ber 
Reſerve Armee eingegangen von der Mops 
peri fhen Gutsherrſchaft zu Tapfheim 
3000 fl, 

München den 17. November 1815, 
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Königlich » Baierifches 
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Resierungsblakt. 


AL Li —— ——— — ——— — — — — — 


* Stid. Münden, Samftag den 2. Dezember 1815 


Belanntmahungem 
Herrſchafts und Ortsger ichte. 


Seine fönigliche Majeſtaͤt genehmigten 
auf den Antrag der einfchlägigen Generals 
Kreisfommiffariate Die Bildung folgender 
Orts gerichte. 
* Im Mainfreife 

(Ortdgeriht Hadermannsgrün.) 

Der königliche Vaſall Chriſtoph Hein 
eich Freiherr von Neitzenfteim bilder bei 
dem vormals reufifchen Mittermannlehen 
amd kuͤnſtigem Kanzleitehen Hadermanns 
gruͤn im Landgerichte Hof ein Ortsgericht, 
swelches in den Orten Hadermannsgrün 
md Berg mit den Einen Hokler und 
Geiersberg sog ſtaͤndige Familien ber 
greift, 

München den 22; Movember 1815. 


Drtögeriht Schönwald.) 

Der Ritterguts beſtzer von Paſchwiz 
bildet zu Schoͤnwald im Landgerichte 
Selb ein Ortsgericht, welches in den Orten 
Schönwald mie dem Ahornberger 





Vorwerke, dann dem Vorwerke auf der 
Grünheide mit ver Gränauermühle, 
und_ Meubrand mit: Sophienreuth 
und der Einzeln Göringsreuth 128 ſtaͤn⸗ 
dige Familien’ begreifen wird. 

Münden den 34. November 1815. 


Drtögeriht Weinslig) 

Der königliche Vaſall Karl Leberecht von 
Feilitz bilder auf dem mannlehenbaren Rit⸗ 
tergute Weins liz ein Ortsgericht, welches 
die Orte Weinsliz, Vierſchau und 
Trogenau mit 55 ſtaͤndigen Fanulien im 
eandgerichte Hof begreifen wieda. 

München den 25. November 1815 

2 —— 
Im DberDomauktrehfe 
(Drtögericht Ertelried) 

Markus Jakob Freiherr vn Shnute 
beim bilder zu Erreitied im Pandgerichte 
Zus matshauſen ehr Ortsgericht, Daſſelbe 
wird die Orte Erekirieh, Anried, En 
gereshefen der Firoterhof, zu: 
fammen 109 gerichtsgefeffene Familien be⸗ 
greifen. 

München den 24. November 1815. 


a’) 
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Im Unter Donaufreife 
(Drtögeriht Oberharthauſen.) 

Das Domkapitel zu Megensburg bilder 
ein Ortsgericht zu Oberharthauſen im 
Landgerichte Straubing, welches 56 ſtaͤndige 
Familien in den Orten Oberharthauſen, 
Böning, Gunting und Oberholzen 
mit der Einzel Antenring enthalten wird, 

Münden den 26, November 1815, 





Am Sllerfreife 
(Hrtögericht Hopferau.) 

Karl Fidel Freihere von Freyberg 
fürftlih Fürftenbergifcher Oberftftallmeifter 
zu Donauefhingen bildet ein purifizivtes 
Drtsgeriche zu Hopfe ra u im Randgerichte 
Fuͤſſen auf folgende Weiſe. Daſſelbe wird 
die Dörfer, Weiler und Eimzelhöfe Ho 
pferau, Dolden, Holz, Geſchrift, 
Haslach, Hafenegg, Benzen, Gum 
zenberg, Urbenthal, Bad, Buchen, 
Ried, Riedegg, Wiedemen, federn, 
Ober- und Unterrieden, Schraben, 
Hinternberg, Keinertshof, Dorn 
ah, zum Vilſer, Dederle md Ber 
berfe, Enzenberg und Hopfen mis 
115 gefeffenen Familien begreifen, 

Münden den 26, November 1815, 
— ç — —ñ — nn 
(Die Berſendung der Obligazionen und Staats: 

Papiere durch die Pot betreffend.) 

Im Namen Seiner Majeftätdes Königs. 

Alle jene Obligazioney und Staats Pa⸗ 
piere, welche in Gefolge der allerhoͤchſten 
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Verordnung vom 17. November v. J. (Mes 
gierungsblatt Jahr 1811, Stüf 74.) - an 
die koͤnigliche StaatsSchuldentiguidazions: 
Kommiffion, pder an die bei den Kreiss und 
StadeKommiffariaten ernannten, öniglichen 
SchufdenkiguidazionsKommiffäre eingeſchickt, 
und jene, welche von biefen an die koͤnigli⸗ 
hen Stellen oder Privaten unter amtlichen 
Siegel übermacht werden, haben das koͤnig⸗ 
liche Poftwagens Porto nur nach dem Gewichte, 
nicht aber nach der Deklarazion ihres Betrags 
oder Werths zu entrichten. Sollte übrigens 
eine folde Aufgabe in Verluſt gerathen, fo 
werden von Seiten bes Föniglichen Poſt Aerars 
biefür nur 25 fl. Erfaz geleiſtet werden, ' 
Diefe von den Privaten an die Föniglis 
he StaatsSchuldenkiguidazionsKommiffion 
oder die aufgeftellten Pöniglihen Kommiffarien 
abgefendet werdenden Obligazionen müffen for 
gleich bei der Aufgabe, durch Erlegung des 
Poftwagens Porto nah dem Gewicht, fran: 
firt werden; auch Finnen diefelben, wenn 
deren Betrag ober Werth auf ber Adreſſe 
vorgemerft iſt, nur mit den Pöniglichen Pofts 
wägen, nicht aber mit der reitenden Poft, 
abgeſchickt werben, 
Hienach find hiemit die Ahniglichen Poft: 
Behörden und PoftwagensErpedizjionen an 
gewieſen, das Publikum aber von dieſer aller: 
hoͤchſten Verfügung in Kenntniß gefejt, 
Münden den 7. Mai 1812. 
Königlihe General Poſt Direkzion. 
Freiherr von Drechfel. 
Deifenrider. 
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Sizung des geheimen Raths. 


Nachſtehende Rekurſe wurden im ber koͤ⸗ 
niglichen geheimen RathsSizung vom 2 . 
November 1815 entſchieden: 

1) Der Rekurs des Georg Gump und 
Konforten gegen Johann Scherzer 
und Konſorten zu Eſchenbach, Lands 
gerichts Markt Erlbach im Nezatkreife, 
die Thellung der großen und Pleinen 
Lohe betreffend. 

2) Die Nefursfache des Joſeph Birkle 
von Babenhaufen im Illerkreiſe, gegen 
die Gemeinde Edelftättem, wegen 
Kriegskoſten Entſchaͤdigung. 

Mm a a — — 
Ueberſicht 
der 
im StudienJahre 1854 am der koͤnigkichen 
LudwigeMarimiliansliniverfität zu Landohut 
befindlichen Studierenden. 





Philoſophen — 36. 
Theologen 92. 
Juriſten — un: Mi 
Mediziner . ..;+ 31. 
Pharmacevten + 9. 
Kameraliſte⸗ 25 


Privarfludirende u « a. 


Summe 369. 

Unter dieſen ſind: 
Inlaͤnder — . 329 
Ausländer . 400. 
133. 


Neuimmatrikulirte r 


- Hbfolontn © w ° 
Graduanten . . . 
Geftorbene Ze Ze 3 


* 
+1 
— 
a 
* 





Pfarreien Erfedigungem 


Im Rezatkreiſe. 
1) Die proteftantifhe Pfarrei ERDE 
und Tennenlohe. 

Durch den am 15. November 1. J. er: 
folgten Tod des Pfarrers Panzer ift bie 
Pfarrei Eltersdorf und Tennenlohe, 
Defanats Erlangen, erlediger worden, be: 
ten Ertrag im einer vorliegenden, noch nicht 
beglaubigten Faßion auf 403 fl. go kr. 
berechnet worden iſt. 





3) Die proteftantifche Pfarrei Martindheim 
und O'berideisheim. 

Durch den am 16. November 1. J. er 
folgten Tod des Pfarrers Heller, iſt die 
Pfarrei Martinshetn und Dberk 
ckelsheim, Dekanats Uffenheim, "erledis 
get worden, deren Ertrag in der Faflion 
von Jahre 1807 auf 716 fl. 36 fr. 3 pf. 
berechnet worben iſt. 


Am DberDonanfreife 

5) Die Pfarrei Weiltingem 

Durch den Tod des Pfarrers Sc 
if die Pfarsei Weiftingen, Defanats 
Dettingen, erlediges worden, Die Pfarrei 
hat fein Filial, und aıfer, dem Weiler 
Wolfshähf, auch feine eingepfarrten Orte, 
Sie zähle 580 Seelen, ımd gewährt nach 
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der im Jahre 1811 gefertigten Faſſion eir 


nen Ertrag von 1213 fl., welcher größten: _ 


theils aus koͤniglicher Staatsfaffen ges 
fchöpfe wird. 


4) Die Pfarrei Feinheim, 

Durch den am 26. Dftober erfolgten 
Todfall des Pfarrers Robert Pabft ift die 
Pfarrei Leinheim, im Föniglichen Landge⸗ 
rihte Günzburg, in Erledigung gefommen, 

Diefe Pfarrei enthält 224 Seelen, und 
eine Schule; die Erteägniffe berfelben belaufen 
fih nah Abzug ber Laften von 30 fl, 20 
kr., dann der fir freie Wohnung angerech⸗ 
neten 20 fl. auf 400 fl. 

Im Salzadhfreife, 
5) Die Pfarrei St. Johann. 

Die Pfarrei St. Johann, im koͤnig⸗ 
lichen: Landgerichte St. Johann, enthält 
2529 Pfarrkinder, bebarf zweier Hilfs 
priefter, ; und rentitt; 


a) an Grundrentn. « 28 fl. 13 kr. 
b) sam Zehent Averſum . Tr 
ec) an. firer Beſoldung IIEs 20 ⸗ 


d) fuͤr KirhenBerrichtungen 
‚> an firen. Beträgen 

e) und für Kirchen Verrich⸗ 
‚tungen ohne firen Betrag 878 : 10 + 


185 + 43 5 


f) vom Widdum 0.002415 
g) von Maierei und an 
Auartier .» 0 * 60 vw 


Zufammen 1343 fl. 26 fr. 
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Die Laften werben mie Einfchluß der 
Koften auf den Unterhalt der Hilfspriefter 
zu 702 fl. 41 fr. angefchlagen. 





Verleihung der Zivil Verdienſtme⸗ 
daillen und Öffentlihe Belobung, 


Seine fönigliche Majeſtaͤt Haben auf den 
Antrag des koͤniglichen General Kommiſſa⸗ 
riats im Salzachkreiſe nachſtehenden Indiri⸗ 
duen wegen ruͤhmlicher Auszeichnung in Erfuͤl⸗ 
fung der Pflichten gegen König und Vaters 
land folgende Belohnungen und öffentliche 
Belobung zu ertheilen geruht: 

A. Die goldene Zivil®erdienftmedaille wirb 
verlichen; 

1) Dem Landrichter zu Voͤklabruck Mar: 
quard Wintridh; 

« 2) Dem Lanbrichter zu "Haag — ber 
malen zu Waſſerburg, Karl von Menz. 

3) Dem Landeichter zu Kitzbuͤhel — 
jeßt Appellazionsgerichts Rathe zu Burghau: 
fen, Joſeph Knittl. 

4) Dem Landrichter zu Braunau, Jo⸗ 
ſeph Kuttner. 

5) Dem Landrichter zu Laufen, Ans 
dreas Seethaler. 

6) Dem Salinen Rathe und Oberinſpek⸗ 
tor zu Hallein Schenk. 

7) Dem, bereits mit der ſilbernen Me: 
baille deforirten, MautOberamtmann zu 
Mauterndorf, Johann Wagner. 

8) Dem Landrichter zu Tamsweg, Jo⸗ 
ſeph Edlinger. 
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9) Dem Landrichter zu Michael, 
Anton Doll acker. 


B. Die filberne Zivil Verdienſtmedaille erhalten: 

1) Der Landgerichts Aſſeſſor zu Burgs 
hauſen, Marquard Schueib, 

2) Der Pöniglihe SalinenBaumeifter 

zu Hallein, Alois Fran; Böck, 

3) Der fönigliche Bergſchreiber daſelbſt, 
Anton Seelos. 

4) Der Landgerichts Oberſchreiber zu 
Haag (dermalen Lieutenant bei dem freiwil⸗ 
ligen Jaͤger Bataillon des. Salzachkreiſes), 
Joſeph Reitmair. 

5) Der Landgerichtsdiener zu Haag (der⸗ 
malen zu Tittmoning), kukas Wind ſperger. 

6) Der Buͤrgermeiſter zu Voͤklabruck, 
Joſerh Schlegel. 

7) Der koͤnigliche Poſtexpeditor daſelbſt, 
Winkler. 

8) Der Gemeindevorſteher zu Seewal⸗ 
chen, Landgerichts Voͤklabruck, Chriſtian 
Bayer. 

9) Der Gemeindevorſteher zu Arzbach, 
Landgerichts Voͤllabruck, Martin Steiner. 

10) Der Gemeindevorficher zu Redelheim, 
deffelben Landgerichts, Karl Payr. 

11) Der ©emeindevorficher zu Am— 
pfelwang, deſſelben Landgerichts, Franz 
Iretsberger. 

12) Der Gemeindevorſteher zu Rotten⸗ 
bach, Landgerichts Haag, Johann Humer. 

13) Der Gemeindevorfteher zu Hofkir⸗ 
hen, deſſelben Landgerichts, Michael Bins 
ber, 
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14) Der Steuervorgeher daſelbſt, Mar 
thias Brunmayı . 

15) Der Gemeindevorfteher Andreas 
Taferner zw Stranach, Landgerichts 
Tamsweg. 

16) Alois Dengg zu Weißbriach, 
ebendaſelbſt. 

17) Thomas Mofer zu Oberweißburg, 
Landgerihts St. Michael. 

18) Martin Gruber zu St. Martin, 
ebendafelbft, 

19) Georg Kendler, koͤniglicher Poſt⸗ 
Erpeditor zu Tweng, ebendaſelbſt. 


C. Der öffentlichen Belobung haben fich würs 
dig gemadıt: 

Die Pöniglichen Landrichter: von ber 
Pfordten, zu Ried; Pündter zu Thak 
gan; von Cammerloher, zu Franken⸗ 
matt; Wernfpaher, zu Taxenbach; 
Schwarz, zu Saaffelden; Aurbach, m 
Grieskirchen; Leithner, zu Zell am See. 

Der Kriminaladjunfe: Scherer: in 
Tamsweg, jegt Laufen. 

Die LandgerichtsAffefforen : Base 
zu Thalgau; Paulus, zu Voͤllabruck; 
Müller, zu Hallein, dermalen Landrichter 
zu St. Mihael; Herrmann zn Laufen; 
Putz, zu Traunſtein. 

Die Landgerichts Atuatien Mayer, 
zu Voͤklabruck; Kern, zu Laufen. 

Die Stiftungsabminiftratoren: Maier: 
hofer, zu Hallein; Kopf, zu Ried, 
und Berger, zu Zell am See, bes letz⸗ 
tern Oberfchreiber, Karl Weib, 

(63) 
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Der FöniglihePofizeifommiffde zu Sal: 
burg, Ruffegger mit beffen Amtsperſo⸗ 
nale, 

Der koͤnigliche Rentbaamte Neunblim 
ger, zu Mauterndorf, .42 

Die Oberſchteiber: Lex, zu Voͤklabruch; 
Buchner, zu St. Gilgen; May, zu 
Zell am Se; Baumgartner, zu Tas 
xenbach; Winner, za Laufen; Kiew 
berger, zu Tamsweg. — 

Das untergeordnete Perſonale der Land⸗ 

gerichte Laufen und Braunau; ber Rechts⸗ 
praktikant Neuhauſer zu Zell. 
Die koͤniglichen Poſtbeamten: Chiari, 
zu Salzburg, damals zu Laufen; Scherer, 
zu Hof; und Schöndorfer, zu St. 
Gilgen. 

Die Mautbeamten: Kern, zu Voͤkla— 
Gruf, Bierdimpfl und Dooner, zw 
Kied; Sippel, Albert, und Graffek, 
zu St. Gilgen; vom Koppele und Böhr, 
zu Indiug; der Ranbiener König dar 
ſelbſt. 

Der Obemerſter zu Saalfelden Mar 
Schenk; zu Flſchhorn, Zunzer. 

Der Forftgehilf zu Thalgau, von 
Obernberg. | 

Die Gerichtsdieherr 
Thalgau; Kern, zu Frankenmarkt; 
jensberger, zu Tamsweg. 

Der Kordonsrottmeiſter Schttl, die 


Kraͤzdorn, zu 
En: 


Gerichesdienergehitfer Paul Knaur da 


ſelbſt; Johaun Ernftorffer und Johann 
Schrankenmuͤller, zu Voͤklabruck. 





gang Leitner, zu Dttnang, 
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Die Pfarrer: Fink, zu Hofkirchen und 
Schmidt Belikon, zu St. Mariemn⸗ 
kirchen; Stoff, zu Mariapfarr; Sta 
ckinger, m Weibern; Spaß, an * 
Pantaleon, 

Der Bifar Haas zu Sinterfie, die 
Kosperatoren: Maperleutner, zu Meg 
genhofen; Oſtner, zw Gaspoldshofen. 
Der Dergbeante Kratochwill zw 
Zell, 

Die Schullehrer: Eberhacbinger, 
zu Saaffelden; Obermayer, ju Julbach; 
Huber, zu Erfah, Landgerichts Brauns 
au; Bur, zu Laufen, 

Der Priefter Feninger, ber Mebir 
sinalChirurg Zettl zu Laufen. 

Die Bürgermeifter: Maffei, zw Hals 
kein; Egger, zu St Johann; Stuhl 
Berger, zw Grieskirchen; Riedelfpew 
ger, zu Saalfelden. 

Der Pfarrhofsnermwalter Johann Pram⸗ 


beck, zu Voͤklabruck. 


Die Gemeindevorſteher und Ausfhäfe: R 
Englmair, zw Lengdorf; Ortner, zu 
Kichberg ;. Weinberger, zu. Erlach; 
Pointner, zu Kichderf, alle ——— 
Braunau. 

Ferdinand Pe Aus r, zu — An⸗ 
ton Sollinger, zw Timelkam; Joſeph 
Stadelmair, zu Altnaug, und Wolfs 
ſaͤmtliche 
vandgerichts Voͤkbabruck. 

Philipp Schuralz, von Buͤchel; Phi 
fipp Oicht ner, zu Kemating; Joſeph Prof: 
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finger, zu Anteringz Schneidinger, m 
Saljburghofen ,: fäntliche eandgerichts Fahr 
fen. 


Meter Emmi: zu Rajenberg; Jos 
Hann Eger, zu Niederhof, beide Landge⸗ 
richts Tarendach. 

Johann Demelbaur, zu Golling; Phi⸗ 
fipp Meureuter, in ber Tängl; Joſeph 
Schnell, zu Kuchl; Joſeph Kurz zu Au, 
ſaͤmtliche Landgerichts Hallein. 

Mathias Beilnfteiner, Steuervor⸗ 
geher zu Gſchwendt, Landgerichts Thalgau. 


Die Obleute: Glockner, zu Neukir⸗ 
hen; Bauhibler und Buchner, zu Zeit⸗ 
larn; Netter und Buchleitner, zu Hals⸗ 
bach; Amersberger, zu Kirchwindach; 
Holzhanfer und Kroll, zu Feichten und 
Graͤmsham; Menghartuer, zu Aſen; 
Kaiſer und Hinterbaur, zu Mariaberg; 
Reichſtraſſer und Angerer, zu Burg 
Eichen; Hiebl, zu Holzfeld, ſaͤmtliche Lands 
gerichts Burghauſen. 

Andreas Reiner, zu Zanfwarn; Leon⸗ 
ard Mary, zu Sauerfeld; Michael Jär 
ger, auf der Haide; Martin Kocher, am 
Rintergut; Georg Santner, zu Muhr; 
Mathias Nendt, zu Kendlibruck; Georg 
Santner, zu Unternberg; Thomas Rei: 
ser, an ber NMintermühl, Sämtliche Lands 
gerichts Tamsweg. 

Die Bürger: Rechl, Horn, Prams 
berger und Leopold Claudi, zu Ried; 
Melchior Wallner, zu Tamsweg, 


Die Ealinenwender: Joſeph Tanner 
und Florian Zaͤcherl, zu Hallein; 
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der dortige Meljferneifter Gran Friĩr⸗ 
fenegger. 

Die Gemeinden: Lengborf, Ertaqh, 
Kirchberg, Eggſtetten, Reith, Ta 
benbach, Julbach, Kirchdorf, Stu— 
benberg, Muͤnchham, Malching, 
Ehring, und Braunau, ſaͤmtliche im 
Lanbgerichte diefes Namens, 


— — — — — — — — —— 
Pfarreien und BenefizienVerlei⸗ 
hungen. 


Seine Fönigliche Majeſtaͤt geruhten fols 
gende Pfarreien und Benefizien nachftehenden 
Individuen zu verleihen. 

- Zn Mönate November: 

am 7. bie Pfarrei Versbah im Groß⸗ 
herzogthume Würzburg dem bisherigen Kura⸗ 
ing zu Oberellderf Valentin Neuland; 

im Fuͤrſteuthume Aſchaffenburg, die Pfar⸗ 
rei Obernburg dem bisherigen Pfarrer zu Obex⸗ 
beſſenbach Joſeph Faulhaber; die Pfarrei 
Oberbeſſenbach dem bieherigen Pfarrer zu 
MWenigumftadt Franz kudwig Meinhard, 
die Pfarrei Wenigumſtadt bem bisherigen 
Pfarrer zu Roshenbuh Michael Reiuhard, 
die Pfarrei Rothenbuch dem bisherigen Kar 
plan Bernard Glaffen zu Sailauf, und 
die Pfarrei Framersbach. dem bisherigen Gym⸗ 
naſial Profeffor Stephan Zofepd Romris 
zu Afchaffenburg; 

ferners die Pfarrei Buchheim, Dekanat 
Windsheim (derfelb. Erled. Ragsblatt 1. J. 


Seite 536.), dem bisherigen Pfarrer zu Un⸗ 


terleimbah, Defanats Neuftadt, fürftfich 
Schwarzenbergifhen Patronats Johann Fer 
binand Wilhelm Amthor; die Pfarrei 
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Aſchach, Landgerichts Amberg, (derſelb. Er⸗ 
led. und früh. Beſ. S. 50 u. 417.); dem 
Prieſter Johann Baptiſt Märfl zu Theu⸗ 
ern, Landgerichts Amberg; das Kuratbene⸗ 
figium zu Rottach, Landgerichts Sonthofen, 
(Erled. S. 338.), dent Prieſter Fulgen; 
Wagner, Fruͤhemeßer zu Silberthal im vor⸗ 
arlbergiſchen Landgerichte Montafon, und 
die Pfarrei Oberoſtendorf/ Landgerichts Min⸗ 
delheim, dem Prieſter Joſepyh Grettler 
bisherigen Pfarrer zu Attenhauſen; die das 
durch erledigte Pfarrei’ zu Artenhaufen dem 
Priefter Heinrih Häring bieherigen Pfarr⸗ 
kurat zu Oderriedenz 

am g. die Pfarrei Laubendorf, Deta⸗ 
nats Kadolzburg, (Erled. S. 412) dem bis⸗ 
herigen Pfarrer zu Neidhardswieden und 
Diakon zu Wilhermsdorf, Johann Karl 
Fridrich Efper; die zweite DiafonarStelie 
zu Neuſtadt an der Aiſch, dem bisherigen 
Verweſer des Rektotats und der Hofpitals 
PredigersStellezu Gumenhaufen, Chriftian 
Heimih Ludwig Mayr; 

am 10. das SpitafiBenefijium zu Waſ⸗ 
ferburg (Erled. &. 429.) dem Priefter Ja⸗ 
fob Schmaß, vormaligem Kooperator zu 
Hemau; bie Pfarrei Pilgramsreuch, Des 
kanats und Landgerichts Hof, Erled. &, 
149.) dem bisherigen Diakon zu Hof * 
drich Chriſtian Weis; 
am 14. die Pfarrei Prichſenſtadt dem 
bisherigen Pfarrer zu Albertshofen, Deka 
hats Kleinlangheim, Adolph Peter Bed, 
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und die dadurch erfedigte Pfartei Alberts⸗ 
hofen dem bisherigen Pfarrer zu Bundorf, 
Kaſpar Fridrich Kühnreich; die Pfarrei 
Strullendorf, Landgerichts Bamberg, rechts 
der Reginz, dem bisherigen. Pfarrer 
Andreas Gußregen zu Ueking, Landge⸗ 
richts Lichtenfels; die Pfarrei Pfelling, 
Landgerichts Mitterfels, dem bisherigen Koss 
perator zu Reißbach, Johann Evangelift 
Inkofer, und das Fruͤhmeß Benefizium zu 
Altusried,. Landgerichts Groͤnnenbach, 
dem bisherigen Pfarrer zu Wengen, Rand: 
gerichts Kempten, Franz Riedmüllen. 

Ferners zu beftätigen: 

am 27. ‚Dftober Die 
des von Scheurl für ben bisherigen 
Schloßpfarrer von Hemhofen, Defanats 
Erfangen, Johann Ernſt Kleindienft, 
auf die Pfarrei Varra, Dekanats Heers⸗ 
bruck; 

am 7. November die des Herrn Fuͤrſten 
Fugger von Babenhauſen für den Kuratie 
Provifor Jakob Zahn zu Weinried auf 


Präfentasion 


dieſes Kurat Beuefizium; ferners Die der 
"Brüder Grafen von Holnſtein für den 


Priefter Johann Nepomuf Kummer, bis 
herigen Benefiziaten zu Berching, — die 
Pfarrei Staufersbuch; 

und am 9. der von Thungenſchen Par 
tronatsHerrfchaft für den Pfarramts Kan⸗ 
didaten und bisherigen Bifar Georg Lud⸗ 


wig Groner auf die Pfarrei Burgheim. 
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Königlich 


s Baierifches 
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Kesysierunsgösblartr 





L. Stüd. Münden, Mittwoch den 13. Dezember 1815. 





ne en — nn u 0 r eú ú Ú1—— — 


Allgemeine Verordnung. 


(Die Behandlung gefundener Sachen betreffend. ) 


Mir Marimilian Fofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem ſich die Frage erhoben hat: ob 
und in wie ferne gefundene Sachen, zu wel⸗ 
hen ſich die Eigenthuͤmer nicht melden, von 
Obrigkeits wegen‘ veräußert, und die erlößs 
ten Summen an Unfer Aerar oder an ben 
Armenfond abgegeben werden follen? fo has 
ben Wir, um die desfallfigen Anſtaͤnde zu 
befeitigen, und allenthalben ein gleichfdrmis 

ges Verfahren zu erzielen, befchlofien, und 
ae hiemit provtforifch , bis das Fünfs 
tige allgemeine Zivil Geſejbuch darüber das 
Weitere verfügen wird, folgende Beſtim— 
mungen: 


1) verlorene Sachen, rücfichtlih welcher 
die im I. Theil des Strafgeſezbuchs 
Art. 212. vorgefchriebene Pflicht der 
Anzeige oder Öffentlichen Befanntmas 
hung erfüllt worden ift, follen dem 
Finder, wenn fie nicht von den Eigens 
thuͤmern oder jenen, die foiche verlos 
ven, zurücgefobert werden, nad ver⸗ 


floſſener Verjährungszeit, eigenthüms 
lich verbleiben, fofern nicht auf diefes 
Eigenthum freiwillig verzichtet wird, 
in welchem Falle der Local s Armenfond 
in dasſelbe eintreten fol; 

2) unterläßt der Finder die obenerwähnte 
gefezliche Pflicht, fo wird er, nebft 
ber geeigneten Beflrafung, des even: 
tuellen Eigenthums Rechts auf die ges 
fundene Sache verluftig, und dieſelbe 
fällt, nad) vollendeter Verjährung dem 
LocalArmenfond anheim. 


Hiernach haben fich ſaͤmmtliche Polizei 
und Gerichts Behörden zu achten. 
Münden den 22. November 1815. 
Mar Joſeph. 
Graf von Montgelas, Graf Reigersberg. 


Auf Ibniglichen allerhoͤchſten Befehl 
der General@ekretär 
F. von Kobell. 





Befanntmaohungen 


(Die Vertbeilung der ruffifden Zahlung für die 
Merpflegung der Truppen betreffend.) 
Nachdem gegenwärtig von Eeite ber 

kaiſerl. ruſſiſchen Armer Intendantur für die . 

(6*) 
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Verpflegung der Truppen eine Abſchlagszah⸗ 
lung von 20,000 Stuͤck Dufaten geleiftet 
worden ift, fo wollen Seine föniglihde Mas 
jeftät, daß hievon den Unterthanen der eins 
fhlägigen Etapenftagion verhältnigmäßige 
Vergütung ihrer Foderungen geleiftee werde, 
Die koͤnigliche ZentralPeräquazionsfaffe 
erhielt demnach) den Auftrag: 
a) an bie Lönigliche Hoffommiffion in 
Würzburg eine Summe von 
Fünfjig Taufend Gulden; 


b) an bie Löniglihe KHoffomifjion in 
Aſchaffenburg 
Zwanzig Tauſend Gulden; 
c) an das koͤnigliche GeneralKommiſſa⸗ 
ziat des Mainkreifes 
Dreifig Taufend Gulden; 
fogleich gegen Quittung verabfolgen zu laffen. 


München den 3. Dezember 1815. | 





An fämtliche koͤnigliche Polizeibehörben des 
Salzachkreiſes. 


(Die vorjährige Lieferung nah Memmingen bes 
treffend.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Da die allerhöchfte Stelle mit aͤußerſter 
Strenge auf Einfendung der Legitimazionss 
Protokolle über die Hinauszahlung derjeni⸗ 
gen Sumnien dringt, welche von Seiner fds 
niglichen Majeftät zur Vergütung der vors 
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jährigen Lieferungen in bie Magazine zu 


Memmingen und Lindau angewiefen und nıits 


telſt diesfeitiger Ausfchreibung vom 30, Aus 


guft Nr. 15595 an die Polizeibehörden nach 
der hiernächft abgedruckt folgenten Repartis 
jionelleberficht abgeſendet worden find, fo 
erhalten fämtliche Behörden den ſchaͤr feſten 
Auftrag, dieſe Legitimazions Protokolle uns 
fehlbar binnen acht Tagen bei unausbleib⸗ 
licher Exekuzion vorzulegen, 


Da alle Landgerichts@emeinden die 
Summen nicht zur individuellen Verthei—⸗ 
lung gebracht, fondern da ſolche entwes 
ber in der GemeindeKonfurrenzKaffe bins 
terlegen laffen, oder auf andere Weiſe zur 
Bezahlung von GemeindeSchulden und 
bergleichen darüber disponirt haben, fo 
genügt es, wenn die einzufendenden Legi⸗ 
timaztonsProtofolle die von den Gemeindes 
Vorſtehern unterzeichnete Beſtaͤtigung diefer 
Umftände enthalten. Bei den Polizei Kems 
miffariaten Salzburg und Burghaufen 
find Beftätigungen drr KommunalAdmints 
firatoren über gefchehene Hinterlegung in 
den KommunalKajjen als Legitimazion anzus 


ſehen. 
Salzburg den 26. November 1815. 


Koͤnigliches General-Kommifſa— 
riat des Salzachkreiſes. 


Karl Graf von Preyſing. 


Sartorius, 
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Herrſchafts⸗ und Ortsgerichte. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt genehmigten 
auf die Anträge der einſchlaͤgigen General; 
Kreisfommiffariate die Bildung folgender 
Ortsgerichte. 

| Im Mainkreiſe: 

(Drtögericht Dbhlau. ) 


Der Bursbefizer, der Fönigliche Auf 


ſchlags Kontrolleur Zchelein, bilder aus 
dem Patrimonialgerigte Döhlau ein pus 
rifizirtes Ortsgericht, welches in den Orten 
Dihlau und Mofhendorf mit der 
dortigen Papiermühle 72 ftändige Gerichts⸗ 
faffen, im Landgerichte Hof begreifen wird, 
München den 1. Dezember 1815. 


(Drtögericht Siegriz.) 
Der koͤnigliche württembergifhe Genes 


bilder mittels Austaufches feiner zerftreuten 
Gerichtsſaſſen im Steuerdiſtrikte Siegriz, 
yunächft des Ortsgerichtes Unterleinleiter ein 


halten wirb, 
München den 6, Dezember 1815. 


Sm DberDonaunfreife 
(Ortsgericht Weſt heim.) 


Der koͤnigliche Kaͤmerer Jakob Wil⸗ 
helm von Langenmantel, bildet das 
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bisherige Patrimonialgericht Weſtheim 
dergeſtalt zu einem Ortsgerichte, daß es in 
den Orten Weſtheim, Kobel und Neu— 
ſaß, kandgerichts Goͤggingen, 63 angefef: 
ſene Familien enthalte. 


Muͤnchen den 6. Dezember 1815. 


Gm UnterDonaufreife: 
(Drtögeriht Hienhard.) 


Der koͤnigliche Poftmeifter zu Eich— 


ſtaͤdt Freiherr von Duͤrnitz verwandelt 
ſein bisheriges Patrimonialgericht zu Hiens 


hard Landgerichts Straubing auf folgende 


Weiſe in ein puriftzirtes Ortsgericht. 


Daſſelbe wird die Orte Hienhard, 
Strähberg, Miederwalting und 


Dberfhneiding mit 59 ftändigen : 8% 
‚milien begreifen, 
rallieutenant Freihere von Seckendorf, 


Münden ben 4. Dejember 1815. 





(Die VBeftellung des Regierungsblatts bei ber 
weiteres Mannlehenbares Ortsgericht, wels . 
des die Drte Siegriz, Leidingshof 
und Veilbronn, mit so fländigen Fas 
milien im Sandgerichte Ebermannſtadt, ent⸗ 


Auf Befehl Seiner Majeftät des Königs 


Redaktion defielben betreffend, ) 


Minifterium der Finanzen 


Damit die Redakzion des allgemeinen 


Megierungsblatts in den Stand gefejt wird, 


ihre Rechnung nach den ihr ertheilten Vor⸗ 
fhriften zu verfaffen, fo wird hiedurch vers 
orbnet, daß künftig die an die Redakzion zu 
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erlaffenden dießfalffigen Beftellungsfchreiben amts Zeitungs Expeditionen zu achten haben, 
nach folgenden Formufarien eingereicht wers Münden den 5. Dejember 1815. 
den , wornach ſich alle koͤniglichen Aemter, Graf von Montgelas, 

Lands und Herefchaftsgerichte, Nentämter, Durdy den Deintfter 


ber GeneralSehretär 
StiftungsAdminifteazionen, und OberPoſt⸗ G. von Geiger. 
EEE. 








Formular Zifer I. — 
Koͤnigliche Redaktion 
bes 
allgemeinen Regterungsblarts, 


Das unterzeichnete koͤnigliche Landgericht bedarf für das Yahr 18 nach dem bier angefertigtem 
Ausweis an Regierungsblärtern. 






































j Beſtellung auf Reamung | 

E AURENAS Bi Safen. | mitteifarer | Total 

” der fir | fir u Betrag. 
€ Empfänger fönigl. ni ne Gemeinden, Privaten. 

B re] [ri | P- Ardpiae. sm| a. jessm| n. | 






























1] Für das koͤnigliche Landgericht 11 6 3* — 
Rentamt « 1 6 hs — 
3t » 25 Steuer Gemeinden. — 1 18 
4 » 17 Pfarreien. . . . +. — — — 
51 » das kdnigliche Forſiamt . 4 6 30 — 
61 » die kbnigliche — 
miniſtrazijon Io do ji 
7!» 5 Patrimonialgerichte .. | — 1 1-1 — 
gl » Privaten oe... l|- — — — 











31 ı9 Iso| 26 
! 


Summa 


See folgt der Betrag für das | 
il. Semeiter baar mit » - 10915 — 


| 














den 20, Dezember 1815. 
Königlihes Landgeridt N. 


(6) 


N. N, Landrichten 
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far Ziſer IT. 
Formular Zifer Königlihe Redaktion 


bes 
allgemeinen Regierungsblarts, 


Unterfertigte Ober PoflamtsZeitungö@rpedition bedarf an Regierungsblättern für das Jahr 18 
nach beigefezten Ausweis, 





Beſtellung auf Redhnung 


























R er ee 
S i ee ee Total 

5 — unmittelbarer || mittelbarer des . 

5) der königlicher — Betrag. 
Abnehmer. ER Privaten, aan er, 
= @rem: ‚rem: Erem: 
E plare. ern 1. » | "plare. erme| fl. Ir | fl. fr. plare. | fl. IR 
1] Für 25 Poflämter und Erpedit. 

2] » 300 Privaten . . . .» 


2 






» 50 auswaͤrtige Beſtellungen 






a 365 [2502/50 


| 


— — 


Summa, 5 
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Hievon werben eingeſendet. — — 242115 

















den 
Koͤnigliche — 
N. 
Sizung des geheimen Raths. Raſt daſelbſt, wegen einer Viehtriebs— 


Nacfichende Rekurs Gegenſtaͤnde wurden. Servitut, dermalen um Reſtitution; 


in der koͤniglichen geheimen RathsSizung 2) bie Streitſache der Gemeinden Euratss 

vom 30, November 1815. entfchieden : burg und faudmannsporf, im Land— 

1) Die RefursBefchwerde des Johann gerichte Friedberg im Iſarkreiſe, mir dem 
Hohl zu Burkartshofen, Landgerichts Barbier Lierhammer zu Euratsburg, 
Weiler im Illerkreiſe, gegen Zohann EhehaftsReichniſſe betreffend; 


* 
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3) Der Rekurs der Stazion Eſchenau, 
Landgerichts Erlangen im Mezatkreife, me’ 
gen Kriegsfoften Ausgleihung , wurde zum 
geheimen Minifterial Departement der auss 
wärtigen Angelegenheiten zurüdgegeben, 

PER Äste EHRE —— 


Beiträge 
zum Militäräuvalidengonde, 
Hieran find ferners eingegangens 
X, Vom WVizePräfidenten des Föniglichen 
Auppellazions gerichts Fır den Regeukrris, 
von Weber, die Haͤlfte des Reſtes vom 
Honorar einer von ihm unternommenen 
literariſchen Arbeit mit 45 fl. — fr 
2. vom hieſig buͤrgerlichen Zinngießermeiſter, 
Baptiſt Knoll, die ihm wegen Ererzis 
rung der Nazional®arde II. Klaffe bewils 
ligte Gratifikazion zu. 32 fl. — fr. 
welche parriotifchen Gaben hiermit bes 
Fannt gemacht werden, 


Münden den 23. November 1815. 
Königliher KriegsDefonomies 
Rath, 

». Kraus. 
Rainpredter 





Dienſtes Nachricht en. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig geruhten nach⸗ 
folgende Beſtimmungen zu treffen: 
im Monate November: 
am 4. ben Gartan Bellori aus dem 
Haufe Balzamo zu Meapel als Föniglichen 
baierifchen Konſul daſelbſt zu beftimmen ; 
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am 19; ‚den gemeinen Präfidenten des 
Appellazionsgerichrs in Innsbruck, Konftans 
tin Ludwig Freiheren von Welden, zum 
Genetal Kommiſſaͤr des Mainkreifes ju ers 
nennen ; 


ben bisherigen Advokaten bei dem Landge⸗ 
ri he zu Schärding, Martin Mühlbauer, 
nah feinem Geſuche in gleicher Eigenfchaft 
zu dem Bandgerichte Eggenfelden zu verfejen; 

am 20. dem Protofolliften des Stadt⸗ 
gerichts zu Amberg, Adam Felir Weiß, 
den nachgefuchten Ruheſtand zu bemilligen, 
fofort die dadurch erledigte Protofolliftens 
Stelle dem dermaligen Kanzelliften bei dem 
Appellazionsgerichte für den Rezatkreis, Los 
ven; Chriſtoph Stetter, zu verleihen; 
den bisherigen Kanzelliften beim Appallazionss 
gerichte für den Regenkreis, Franz Plaber, 
nach feinem Geſuche in gleicher Eigenfhaft 
in gedachtes Appellazionsgericht für den Rezat⸗ 
freis zu: verfegen; 

und den bei dem Stabdtgerichte zu Arms 
berg verwendeten quieszirenden Finanzdirek⸗ 
zionsKanzelliften, Johann Michael Abe, 
in proviforifcher Eigenfhaft zum Kanzelliften 
bei dem Appellazionsgerichte für den Regen⸗ 
Preis zu eruennen; 

am 23. die von dem Advokaten Paul 
Maurer in Pfaffenhofen zu Gunfen des 
dortigen Landgerichts Aftuars, Ludwig Mis 
had Mündler, nachgefuchte Niederlegung 
der Rechtsanwaltſchaft zu genehmigen, und an 
die Stelle bes genannten Advofaten diefen 
Landgerichts Aftuar zum Advokaten borts 
ſelbſt zu ernennen; 
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im Monate Dezember 
am 2. bei dem WApellajionsgerichte und 
dem Kreisgerichte zu Aſchaſſenburg folgendes 
Perfonal zu genehmigen: 
Appellazionsgeridge 
Präfident: 
erfier, Chriſtoph Karl Adam Freiherr 
von Dienheim; 
jmweiter und Direftor, Johann Georg 
son Engelhardt 
Raͤthe: 
erfter, Philipp Karl Graf Fugger 
von Kirchheim; 
jweiter, Auguftin Franz von Eunibert 
dritter, Georg Adam Merget; 
vierter, Fridrich Karl Bolte; 
fünfter, Yofeph Mathias Roßmann; 
fehster, Johann Fran; Aſsmut; 
fiebenter, Niklas Alois Roͤßler; 
achter , Theobatd Joſeph Vogt. 
Gefretäre: 
erfier, Johann Joſeph Werner, 
zweiter, Philipp Joſeph Keller; 
Erpebditor: 
Sodann Boptiſt Leinbach; 
Regiſtrator: 
Johann Anton Michael Hofmann; 
Kanzelliften: 
erfter, Georg Philipp Will, 
zweiter, Poren; Philipp Föhr, 
dritter, Ferdinand Engelhardt, 
wierter, Alois Krans; 
Rathsdiener: Michael Franz Lak 
makrz 
Bere: Niklas Prog. 
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Kreisgericht. 
Praͤfident: 
Georg Adam Freiherr von Kieninger; 
Direktor: 
Johann kudwig Reuter; 
Raͤthe: 
erſter, Georg Eduard Köhler; 
zweiter, Franz Herrmann; 
dritter, Jehann Jakob von Schw ab; 
vierter, Erneſt Reuter; 
fünfter, Damian Molitor, previſeriſch; 
Sekretaͤre: 
erſter, Hugo Philipp Fertig; 
zweiter, zugleich Regiſtrator, Gottlieb 
Leo, proviſoriſch; 
Kanzelliſten: 
erſter, Karl Dewenge; 
zweiter, Franz Huge Fertig; 
brirter, Andreas Chandelle; 
vierter, Michael Anton Grimm; 
Rathdiener: Jeſerh Schott; 
Bote: Georg Roßhirt; 
Eifengerichtsdiener: Peter Bott 
hof; 
endlich 
am 5. den Freiheren Anton von Ans 
drian Werburg zum Landrichter zu 
Kemnarh zu beftimmen, und die dadurch ers 
Iedigte Rathesftelle bei dem Appellazions⸗ 
gerichte für den Mainfreis dem bicheris 
gen PolizeiDireftor zu Bamberg, Yohann 
Schauer, zu verleihen. 


— — — — — — 
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Königlich» Baierifches 
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Regierungsblatt. 





LI. Stüd. München, Mittwoch den 20. Dezember 1815. 
m ——— — 


Bekanntmachungen. 





Herrſchafts und Ortsgerichte. 





Seine koͤnigliche Majeftät haben auf 
den Antrag des GeneralKommiffariats im 
Mainkreiſe die Bildung des folgenden Orts⸗ 
gerichtes genehmiget: 

(Drtögeriht Unter hoͤch ſt aͤdt.) 

Von Waldenfels zu Unterhoͤch— 
ſtadt und Walddorf, bilder ein Ortss 
gericht mit 70 ſtaͤndigen Familien, im Land⸗ 
gerichte Selb. 

Muͤnchen den 5. Dezember 1315. 





— — — — — 


(Die Bergiitung resp. Eutſchaͤdigung von Kriegs⸗ 
laften im Maintreife betreffend.) 
Im Namen SeinerMajeftät des Königs. 
Seine koͤnigliche Majeftät Haben mit 
huldvollſter Ruͤckſicht auf die von den Unter⸗ 
thanen des Mainfreifes feit mehrern Jahren 
getragenen fo bedeutenden Kriegslaften, fols 
gende Unterſtuͤzung resp. Entfhädigungen 
allergnädigft zu bewilligen geruht: 
2) 200,000 fl. eheinländifch in verjinnsli⸗ 
chen Lotterie AnlehensLooſen als abfchlds 


gige Entſchaͤdigung der Quartierfoften des 
Zeitraumes von 1810 — 1314. 

2) 20,000 fl. baar, Unterftüzung für die 
MarfhStazionen, als Abfchlagszahlung 
auf das Guthaben an ruffifch und öfters 
reichifchen Truppen Berpflegungstoften des 
Sahres 1315. 

3) 165,872 fl. 4 fr. zu I baar oder Kriegs: 
Koſten Haftſcheinen und 3 in LorterieAins 
IehensLoofen nach dem Eours zu 46 pr. C. 
als die Vergütung für die von den Unter 
thanen des Mainfreifes in die Referves 
Magazine nah Würzburg geleifteten Lie; 
ferungen. 

Sämtliche Effeften und Baarſchaften 
wurden nach Verhältniß ber getragenen Bas 
ften und Leiftungen in der nachher befchries 
benen Art vertheilt, welches ber allerhoͤch⸗ 
ften Beftimmung vom 4. Movember d, J. 
zur Folge hiermit zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht wird, z 

Baireuth den 5. Dezember 1815. 


KöniglihesGeneralKommiffariat 
des Mainfreifes, 
Greiherr von Maſſen bach, Direktor, 
Friedmann. 
(64*) 


Mepar 
der allerhochſt gegebenen Entſchaͤdigung für die Lieferungen des Mainkreiſes nad 
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PolizeiKommiffariate, — — 

za : d⸗ au bes — E Geld: aller 

un gigen Ver — etraa. Rei 

HerrſchaftsGerichte. | barfs. Eimer | Stät |Echeffl. nn 

— — — mn —S— — — 
fl. : #6 
Baireuth, Polizeifommiffariat . 1425 40 — = T— 
Baireuth, Landgericht - » + — — 5 103 || 2005 — 

Bamiberg, Polizeifommifjariat . 2421 40 — — 1200 I— j 

Bamberg 1., Landgeriht » . » 5471 — 5 — 605 — 

x Bamberg ll. ” ” ® nd 4352 —— 5 — I 605 — 

4 Banz, Herrſchaftsgeticht » + 1095 * 5s— 60s - BEN - 
Burgebrach, Landgericht - » 3516 — 100 || 2005 — + 
Culmbach, .0 5981 — 150 2826 — | 
Ebermannitladt, » » eo. 3804 — 6 200 || 3526 | 6 
Eſchenbach, · 1433 — 5 200 3405 | 

b) Gefrees ’ ” ” er ZuR ne = 3 50 || 1063 |— 

Hof, Polizeifommifjariat . » » 1093 20 — — 602 | - 

I Hof, Landgericht 608 = 3 50 || 1053 |—|| 46 

— nath, ” ” .,.. — 10 200 
Kirchenlamitz  » * 50 
Kronach, ”„ „ — — 5 200 
Laueuſtein, — .* Ze = — 

Lichtenfels, ” ..0.0 * Fe 5 — 

Münchberg, » » . . = 3 50 

Naila f} ” ” “ ® . au 2 50 042 Een 3132 48 
Neuftadt a,d. Waldnaab, „ » « — 10 200 || 4010 — 12597 12 
Pegnitz, —— ‚Mies 30 a 2610 —2 5061 4 
Portenftein, » ... — 5 100 || 2005 |— 4486/42 
Rehau, ” ” .0. 0. ug 2 50 942 -— 3036 2 
Scheßlitz, ” ” .-® ® 1 BER 5 — € 05 58 15 
Selb, Pf) ” ..e.. 4 =. 2 — 243 | 2883/24 

Seßlach, — re 5 — 605 | 3193 

‚| Stadien,  » ee — 5 200 || 2055 |—|| 4536 

Thuruau, Zuftizfanzli - + » — 5 50 || 1305 — 2292148 

Teuſchnitz, Landgerihbt + + « Zu 3 50 || 3063 |—1| 501854 
Tirſchenreuth » » —WR | = 5 150 || 2705 |- || 7833136 
Waldſaſſen, Er} ”„ . . . 666 30. — 5 290 3405 | 10073 30 
Weidenberg, » oo... = 50 || 1063 |—| 1748|30 
MWeifchenfe D „ ” . 0.0. — 5 50 || 1305 |— 5657 36 
Meidmain — rue — 10 100 | 2610 ||| 7020,18 
Wundſiedel „m ... — 5 s0 1315 || 48411 

Summe . » el 162 | 2650 Isozo | 
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e. EEE 
Würzburg zur Verpflegung der kaiſerlich⸗ ruſſiſchen Armee im Jahr 1815. 
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Soll erhalten aud der Vergütung von 
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Zn Repartizjion 
er durd das allerhbchfte Nefkript vom 3. Mai 
I, 3. bewilligten 200,000 fl. in verzinsfichen 
Lotterißinlehehstonfen als abſchlaͤgliche Ent: 
ſchaͤdigung der Quartlerskoſten des Mainkrei⸗ 
ſes fuͤr den Zeitraum von 1310 1814. 
— ——— —— 
Gern Beet = ger 
Nero.) empfangenen Behörde. 


— 
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Baireuth, Poliz. Komm. . 







Landgericht 

Bamberg, Poliz. Komm. 
:. s I. Landgericht , 
ale ca | PEBEPFRST 






Banz, Herrfchafrsgericht 
Burgebrach, Landgericht 
Eulmbadh, ⸗ 
Ebermaunnſtadt⸗ 
Eſchenbach ⸗⸗. 
Gefrees 6” 3-2 
Hof, Poliz, Komm, 
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P gandgeriht . . 
‚Kemnath = — — — 
15 || Kirchenlamitz ⸗ .. 
16 || Xauenftein = = * 
17Kronach = + .. 
18 || Kichtenfeld = au . 
19 | Mündberg = 5 .. 
22 Naila : ® * ” 
21 Neuftadt a. dv. m, N, * . 
22 | Vegnig ..,4 . 
az | Pottenftens ss .. 
s 
s 
s 
2 s s * 
3 Stadrfteindh ⸗ 






Thurnau, ZuftizRanzlei i 
Teuſchnitz, Landgericht 












o 
31 || Xirfchenreuth 
32 || Waldfaffen « 
23 | —— ⸗ 
34 | Weifcheufeld ; 
25 || Weisnain 5 
36 | Wunfievel 5 
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Repartizion 
ber durch das allerhoͤchſte Reſkript vom 13. 
Oktober l. J. allergnaͤdigſt bewilligten Un⸗ 


terſtuͤzung Fuͤr die Rarich er 
"Mainfreifes hd Er Abſchlags aahtung 
auf das Guthaben an ruſſiſch⸗ und bſterreichi⸗ 
"Then Truppenverpfle ungsKoſten des Zah: 
shape A 3 A 





Namen 
er 
empfangenden Behörde. 
3 * > * 4% 
Landgericht Baireuth . 
PolizeiKommiſſ. Bamberg 


1 

2 

3) Xandgericht Gefrees 
4PolizeiKommiſſ. Hof. 
5 | Zamdgericht Münchberg 
8 
7 
8 

9 


J 


eIJe Vo 6 


Burgebra 
a 2 
Ce | Meifchenfeld . 
: 3a Kulmbad) . 

| Eumme 
' 

Sizung des geheimen Rath, 








In der Föniglichen geheimen Raths Si⸗ 
zung vom 7. Dezember l. J. wurden nach— 
ſtehende RefursGegenftände entſchieden; 
1) Der Rekurs des Handelsmann Ham: 

bed und Konforten zu DObernberg, 

Landgerichts gleiches Namens im Unter: 

Donaufreife, Gewerböftreit mit dem 

Zeuchmaher Buberf betreffend, 


2) Der Refurs des Bonifaz Rift, Fuher 
man in Haimkirchen, Landgerichts 
Weiler im Jllerfreife, wegen Waarens 
Konfisfazion, 





(OOdgle 
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Adelftands@rhöhung. 


„Seine Majeftät, der König haben allers 
"ni gſt geruht 
unteint 38. Obktober 1815. 
Alerhöcfihren Legazions Rath Friedrich 
Auguſt von Woch, Nitter des Orders ber 
baterifchen‘ Krone, des kaiſerlich⸗ oͤſterreichi⸗ 
ſchen Sankt Leopold⸗des kaiſerlich⸗ ruſſi⸗ 
ſchen Sankt Annen⸗, 
preußiſchen rothen AdlerOrdens, fuͤr ſich 
und ſeine Nachkommen beiderlei Gt: 
ſchlechts in den — mit dem 
Mamen: 
Friedrich Auguft Freiherr von 
N — Ötefe, 
zu erheben, 
Münden den 16. Dezember 1815, 





Allerhoͤchſte Zufriedenheits Be— 
zeigung. 
Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten unterm 
12. Movember 1. J. dem Pfarrer zu Alten: 
bainde, der Theologie Doktor, Priefter Yo: 
hann Georg Ktach, bei Gelegenheit feines 
Priefter Jubiläums, die allerhöchfte befondere 
Zufriedenheit über feine dem: Staate und 
der Kirche 5o Jahre hindurch gefeifteren 
nuͤzlichen Dienfte auf eine angemefjine Weife 
zu erfennen geben zu laffen, 





Pfarreien Verleigungen. 





Seine Fönigliche Majeftät geruhten fol: 


‚genden Individuen — Pfarreien 


u verfeihen: als 


dann Des koͤniglich⸗ 
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Im Monate November 129 


am 17. ben bisherigen Rektor zu Kirch 
lamitz, Salomon" Frhedrich Fifcher, die 
erledigte Pfarrei Hallerftein » Defanats und 
Randgerichts Muͤnchbetg; 


den Sedaftian Berlocer, aus <hal 
in. Kanton, Sanft Gallen, die teformirte 
Pfarrei Groͤnnenbach, Delanats Kempunz 


den bisherigen Konreftor zu Neuſtadt 
affi, Georg Friedrich Humel, das erle⸗ 
digte Stadtdiafonat-zu Dinkelsbuͤhlz 


am 20. den bisherigen Kooperator u 
Leuchtenberg, Stephan Malzer, die Dfars 
rei Boͤhmiſchbruck, Landgerichts Vohen⸗ 
rauf; 

dem Pfarrer zu Atenhsf, Auguſtin 
Winkelhofer, die Pfarrei St. Mir 
chael, desſelben Landgerichts ; 


den bisherigen Pfarrer zu Sulzburg, 
Joſeph Gräßmann, die erledigte Pfarrei 
Königsftein, Landgerichts Sulzbach; 
dem Priefter Anton Pefferl, Dom: 
horvifae zu Regensburg, die erfedigte Pfars 
vei zu Sulzburg, Landgerichts Neumarkt; 
dem Pfarrer zu Beutelsbach, Rupert 
Petzendorfer, die Pfarrei Vornbach, 
und dem bisherigen Pfarrer von Vorn— 
bach, Priefter Iſidor ee die 
Pfarrei Beutelsbach; 
am 24. dem bisherigen erſten "Eher 
vifar zur alten Kapelle in Regensburg, 
Johann Georg Singer, die Pfarrei Peir 
ting, Landgerichts Neunburg vorn Wald; 
(65 En 


J ‘4 L * 


1027 


am 27. ben bisherigen Pfarrerzu Hirſch⸗ 
bah, Johann Agrikola Schirmer, die 
Pfarrei Burgheim, Landgerichts Neuburg ; 

den Priefter Alois Geis, Pfarrer zu 
St. Gallenfirchen im vorarlbergifchen Land; 
gerichte Miontafon, die Pfarrei Diepol; 
Landgerichts Immenſtadt; 

den bisherigen Pfarrer Alois Lang zu 
Weicht, Landgerichts Tuͤrkheim, die Pfar: 
zei Waldſtetten, Landgerichts Günyburg; 

dent bisherigen Pfarrer zu Schwabhau⸗ 
fen, Priefter Martin Jofeph Refle, das 
Hartnaglſche Benefizium St. Trinitatis an 
unfer lieben FrauenKirche zu München; 

dem bisherigen Pfarrer zu Gaindorf, 
Stephan Königsberger, die Pfarrei 
Schönberg, Landgerichts Mühldorf; 
dem ExFranziskaner, Priefter Honorius 
Rueſtorfer, Koadjutor zu Altenoͤtting, 
die Pfarrei Dettenſchwang, Landgerichts 
Landsberg; 

dem bisherigen Pfarrvikar zu Pattigham, 
Landgerichts Ried, Melchior Landes, diefe 
Pfarrei. } 

Ferners zu beftätigen: 


am 16. die Präfentazion der Freiherren 
son Künsberg, als Patronatsherrfchaft, 
für den bisherigen Diafon zu Melkendorf, 
Gottlieb Heinrih Heerdegen auf die 
Pfarrei Veitlahm, Defanats Kulmbach; 

am 17. die der Freiheren von Secken⸗ 
dorffhen Patronarsherefhaft, für den 
bisherigen Patronats Pfarrer zu Ezelheim, 
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Ludwig Doͤhlmann, auf die Pfarrei 
Deutenheim, Defanats Einersheim; 

endlich am 21. die des Herrn Herzogs 
Wilhelm in Baiern Durchlaucht, als 
Beſiger der Herrfchaft Banz, für den Er 
Ponventualen, Priefter Auguftin Geyer, 
auf die Pfarrei Banz. 





Ferner geruhten Seine Majeflät am 30. 
dem vormaligen Probft des aufgelösten Kolle⸗ 
giarflifts zu St. Moriz in Augsburg, dann 
refignirten Pfarrer zu Allershaufen, biſchoͤfli⸗ 
hen Konjtantifchen geiftlichen Nach und der 
Theobogie Doktor, Martin Manl, zum 
wirklichen geiftiichen Mathe bei dem bifchöflie 
gen General Vikariate zu Freifing zu ernennen. 
— — — — 

Dienſtes Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeſtaͤt geruhten 

folgende Beſtimmungen zu treffen: 
Im Monate Auguſtl. J.: 

am 23. den RechnungsReviſor bei 
ber General Poſt Direkzion, Mar Daniel 
Tauſch, zugleich zum Profeffor der Kriegs; 
wiflenfchaften an der Edelknabenſchule da: 
hier zu ernennen; 


Im Monate November: 
am 8. ben bisherigen erſten Saalmei⸗ 
fler, Franz Baumuͤller, zum Proviant: 
meifter, den bisherigen jweiten Saalmei⸗ 
ſter, Scan; Fahrer zum erften, den bis: 
herigen erſten ProvianıfammerGehilfen, 
Joſeph Brouold, zum zweiten Gaal: 
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meiſter, den bisherigen zweiten Proviant: 
Famer&ehilfen, Joſeph Stöber, zum 
erften, und den N. A. Oaftinger zum 
zweiten Proviantfamerchilfen; 

am 10. den bei der ZentralHauptbuch: 
haltung der Finanzen funfzionirenden Kar 
merXeferendär, Chriftopy Karl Gies— 
berg, zum Reutbeamten des Steueramtes 
Weißenburg ; 

am ı5. ben bisherigen proviforifchen 
Verwalter der Forftrevier Altenfurth, Jos 
ſeph Reigl, zum definitiven Revierfoͤr⸗ 
ſter dortſelbſt; 

den erſten Mautamtsdiener zu Fuͤſſen, 
Johann Nepomuk Triebftein, zum Maut: 
offizianten alldort ; den dortigen zweiten 
Mautamtsdiener, Paul Wadferbauer, 
zum erften, den dermal als Öränzwächter 
in Neuhaus verwendeten MantStazions; 
gehiffen, Joſehh Geyer von Saubach, zum 
zweiten Mautamtsdiener in Fuͤſſen; 

ben Mautamtsdiener Wolfgang Trer 
ler von Straubing, zum HallamtsOffi⸗ 
zianten in Wunſiedel, und den ehemaligen 
MantStazionsgehilfen von Luftenau, Bar 
lentin Thiermann, zum Mautamtsdie— 
ner in Straubing ; 

den ehemaligen Johanniter Kommende: 
Foͤrſter und Jäger zu Hornbah, Nepomuk 
Queri, proviforifch zum Forfiwarter dort; 
ſelbſt; 

den Goldarbeiter allhier, Franz Karl 
Müller, zum Gt. Georgi Ritterorbens 
Juwelier; und 
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am 17. ben Rechnungs Kommiſſaͤr der Ge⸗ 
neralForftadminiftragion, Chriſtoph Peyer, 
zum Rentbeamten in Monheim zu ernen: 
nen; 


am 26. den erften Direktor bes topo: 
graphifhen Bureau’s Geyffer, zur Be 
fhleunigung der Herausgabe ber großen 
Karte des Königreichs von allen übrigen 
Funfzionen zu difpenfiren; und 


den Steuerrath und Mitglied der Aka— 
demie der Wiſſenſchaften, Johann Solpd: 
ner, zum Aſtronomen der hiefigen Stern: 
warte, und Mathematiker der hiefigen Afa; 
demie zu ernennen; 


am 29. den quieszirten Kloſterjaͤger zu 
Pillenhofen, Sebaftian Heindel, zum 
Forftwärter in Edelhauſen; 

den Forſt⸗ und Jagdgehilfen Karl Pich⸗ 
ler, zum Forftwärter auf der Suhr ju be; 
fördern; und 


dem Kameralbeamten bes vormaligen 
Großpriorars zu Ebersberg, Joſeph Hirn: 
eiß, die proviforifche Verwaltung des aus 
der Konfolidirung diefes Kameralamts mit 
dem bisherigen Rentamte Schwaben zu 
formirenden Rentamtes Ebersberg ; und 

dem LottoKafteleten und Kontrolleur zu 
Regensburg, Adam Hofmann, bie Lottos 
Kaffiersftelle in Nürnberg, in der Eigens 
fhaft eines KaſſeOffizianten bei ber dortis 
gen FiliallortoAdminiftrazion zu übers 
tragen; 
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Im Monate Dezember: 
4 am 1. den Poftjufliziar, Doktor Karl 
Freiherrn von Troͤltſch, zum OberAb: 
miniftrator, und den bei der Staats Schul⸗ 
dentilgungsKommiffion funkzionirenden Rech: 
nungsXevifor, Karl Goͤtz, zum, Kontrol: 
Teur der Röniglich : fehlefifch : pohlnifchen Guͤ⸗ 
ter, und, den bei der StaatsSchuldentil⸗ 
gungsKontmiffion bisher proviſoriſch funk⸗ 
sziowirenden Doktor Buchner zum Affeffor 
derfelben zu ermennen; 

gm’ 2. bei der unmittelbaren Steuer: 
KatafterKommiffion , die Verwendung des 
bisherigen OberReviſors Dismas Ofter: 
huber, als Steuerrarh, neben Fortfezung 
‚der Funkzion als Ober Reviſor; 

pie Anſtellung und Verwendung bes 
Ober Taxators Georg Manhart, als 
Aſſeſſor, gegen Fortleiftung der Funkzion 
als DberTarasor; und 
"die Anftellung des — Liquida⸗ 

rious Kommiſſaͤrs Johann Nepomuk Grün: 
Berger) nnd: des bei dem topographiſchen 


Buret als Deſſtnateur angeſtellten Hein⸗ 


sich Poſfelt, als Aſſeſſoren zu genehmigen; 

wie auch dem» Michael Mettenleit⸗ 
ner, der’ Tirel‘ eines — — In⸗ 
ſpektors beizulegen; Ss 

dew Landgerichts Arzt Doftor Joſeph 
Auguſt Sußan, zu St. Johann und 
Gaſtein, in gleicher Eigenſchaft zum Land—⸗ 
gerichte Thalgau erſter Klaſſe, den Ge— 
richtsarzt von Tamsweg und St. Michael, 


1032 


Doftor Alois Virgil Baher, zum Ge 
richts arzt bei dem Landgerichte Franken⸗ 
markt; 
den Landgerichtsarzt zu Frankenmarkt, 

Doktor Joſeph von Laßer, in gleicher 
Eigenſchaft zum Landgerichte Tamsweg, 
mit der Reſpizienz des Landgerichts St. 
Michael; und 

den bisherigen Sekondaͤr Arzt am öffent: 
fihen Kranfenhaufe zu München, Doktor 
Martin Folie, als Gerichtsarze zum Lands 
gerichte St. Johann und Gaftein zu vers 
fegen; 

am 7. bie erledigte Poftverwaltersftelle 
in Kißingen dem bisherigen Feldpoftanıtss 
Dffizialen, Joſeph Freiherrn von Sten— 
gel; und 

am 8. das Poſtamt Memmingen dem 
bisherigen Feldpoſtmeiſter Ludwig Freiheren 
von Berhem zu verleihen; 

am g. ben bisherigen Landgerichtsarze - 
zu Reichenhall, Franz Xaver Jehlin, in 
gleicher Eigenfchaft zu dem Landgerichte 
und Size zu. Pfarrfirchen zu verſezen; 
endlich 

am 14. bie. Berfezung des Advokaten 
Heinrich Lacum von Tann in gleicher 
Eigenfchaft zu dem Landgerichte Neuftadt 
an der Saale, nad feinem Geſuche zu 
genehmigen, und 

den ehemaligen Landrichter in Steinach, 
Joſeph Jehlin, zum Advofaten bei dem 
Landgerichte Hopfgarten zu ernennen, 
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Koͤniglich-Baieriſches 
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Regierungsblatt. 





LM. Stil. Münden, Samftag deu 30. Dezember 1815 





Berordnung 


Die Uniforme der Herrſchaftdtichter betreffend.) 
Bir Marimilian Sofepp, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wi haben beſchloſſen, den Herrſchafts⸗ 
richtern die naͤmliche Uniforme zu bewilli⸗ 
gen, welche durch die Verordnung vom 
9. Februar 11307 (Reggsbl. 1807 XV. 
Stuͤck ©. 333.) Unſern Landrichtern vors 
geſchrieben iſt, nur mit dem Unterſchiede, 
daß die Landrichter die mit dem gekroͤnten 
Löwen bezeichneten Knöpfe, die Herrfchaftss 
richter aber ganz; glatte. Knöpfe von gel: 
bem Metalle zu tragen haben. 


München den 19. Dejember 1815. 
mar Joſeph. 
Graf von Montgelas. 


Auf königlichen allerhoͤchſten Befehl 
der General Sekretaͤr 
von Geiger 


Defanntmahungem. 


(Geleiſtete Kriegskoſten Berguͤtungen im Rezat⸗ 
kreiſe betreffend.) 


Sm Namen Seiner Majeftät des 
Könige. 


Aus Weranlaffung eines Föniglichen als 
lerhoͤchſten Reſkripts dd. : München, den 
14. des abgelaufenen Monats. wird hiers 
durch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß die der unterzeichneten Kreisftelle von 
der ZentralPeräpuazionsfaffe im Laufe dies 
fes Jahrs ausgeantworteten Gelder und 
Efiefren, und zwar: a) fir die vorjährigen 
Lieferungen nad Lindau 50,290 fl. in Lotte⸗ 
rie Anlehenslooſen und 6 fl. 47 3 fr. baar; 
b) fürdie vorjährigen Lieferungen nah Mem: 
mingen 50,560 fl. in Rorteriedfniehenskofen 
und 2 fl. 30 fr. baar; c) für die Quatiers⸗ 
Foften des "Jahres 1810 bis 1814 140,000 fl. 
in Lotterie Anlehenslooſen; A) fir das Gut⸗ 
haben ber Marfchitagionen an Rußiſche und 
Defterreihifhe Trupren Verpflegungskoſten 
30,000 fl. baar und 20,000 fl, in Haftſchei⸗ 
nen dergeftalt fubrepartirt und an die Unterbe⸗ 
hörden zur Ausfolgung an die Gemeinden 
hinaus vergütet worden feyen, wie folches 
nachftehende Ueberficht darftellt. 

Ansbach den 1. Dezember 1815. 
Königlihes Generalfommiffariat 

des Rezatkreiſes. 
Freiherr von Doͤrnberg⸗ 
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Im Mainkreiſe. 
1) Die Pfarrei Münchberg. 

Durch den Tod des Defans Friedlein ift 
die Pfarrei zu Münchberg erlediget wors 
ben, Der reine Ertrag biefer Pfarrei, von 
3405 Einwohnern, ift 1220 fl, 5ıE fr 





Im Rezarfreife 
2) Die Pfarrei Willanzhe im. 

Durch das Adfterben des Pfarrers und 
DifkeiftsSchufinfpeftors Schag ift die Pfar⸗ 
rei Willanzheim im Landgerichte Bir 
bart in Erledigung gekommen. 

Es ift dieſe Pfarrei auf den Ort Wil⸗ 
Tanzheim und drei eine Viertelftunde davon 
entfernte Mühlen befchränft, hat Feine Fir 
liale, aber eine auſſer bein Dorfe liegende 
Beldfapelfe, in welcher jährlich jweimaf Got: 
teodienſt gehalten witd, mund iſt Daher auch 
car Htfepriefter erfoderich, 

Die Seelen Zahl betraͤgt 624, worunter 
440 Kommunikanten find, und die Revenuͤen 
der Pfartei berechnen ſich auf 952 fl, 13 kr. 
die Laſten auf zo ſ. soft. 

gr) Ta 
3) Die Pfarrei —— 

Die Pfarrei Burgober bach im Land⸗ 
gerichte Herrieden iſt durch den Tod des Pfar⸗ 
rers Poͤppel erlediget worden. Dieſe Pfarrei 
hat in einem Umkreiſe von anderthalb Stun⸗ 





den mehrtere eingepfarrte Ortſchaften und ei⸗ 


ne Bevoͤllerung von 663 Seelen, und 330 
fl. 17 kr. Einkuͤnſte. Die Laften find anf 


— — —— 
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18 fl. angegeben, Bin Hilfsprieſter iſt für. 
gewöhnlich nicht erfoderlich, 


Im Regenkreiſe. 
4) Die Pfarrei Gebenbach. 

Die organifirte Pfarrei Gebenbach im 
Fandgerichte Amberg ift durch das Hinfcheis 
ben des Pfarrers Auguftin Weigenthalers 
zur Erledigung gefommen, 

Diefelde zähle in ihrem Umfreife 936 
Seelen, welche der Pfarrer allein beforget. 
Die jährlichen Einkünfte beftehen in beim bes 
ftimmten Gehalte zu 600 fl;, in dem Holz 
Surrogat zu 75 fl., in dem Ertrage bee 
kandwirthſchaft zu 114 fl, und den Stolge: 
fällen zu 95 fl, 10 kr. 

Die Stener und andere ftändigen Laſten 
befaufen ſich auf 27 fl. 45 fr. Die Pfarr⸗ 
Wohnung befinder ch in einem nr 
Zuſtande. 





5) Die Pfarrei Theuern. 

Machdem die Gutsherrſchaft zu Theuern 
zum Beſten des zur Patronats Pfarrei Aſchach 
befoͤtderten Johann Baptiſt Merkl das No: 
minazions Recht auf die Pfarrei Theuern 
Seiner Föniglihen Majeftäe überlaffen hat, 
fo werben die Verhäftuiffe derſelben hiemit 
befannt gemacht, | 

Der Umfang befchränker ſich auf ben 
Pfarrort Thenern, uud die Filial Eher, 
mannsdorf mit einer. Popufazion von 
419 Seelen, welche der Pfarrer allein be: 
forget , die jährlihen Renten flieffen aus 


sogt 


dem Ertrage ber Realitaͤten zu gr fl., der 
Zehenten und anderer Rechte zu 170 fl: 16 
kr., der Stolgefaͤlle zu 36 fl. 59 fr. Won 


der Kirche erhält derfelße au Geld und. 


Maturalien 104 fl. 12 kr., für die Jahrtaͤ⸗ 
ge 8ı fl. 25 fr; im Ganzen alfo 483 fl. 
52 fr. Die Steuern und andere ſtaͤndigen ka⸗ 
ften belaufen ſich auf 66 fl. 52 fr. 


Die Pfarrgebäude befinden ſich, einige 


Reparaturen abgerechnet, im gutem Zuftande, 


Im DberDonaufreife 
6) Die Pfarrei Haunftetten. 

Durch die Alters halber gefchehene Re: 
fignaziou des Pfarers Ried von Haunftets 
ten ift die Pfarrei in diefem Orte rg 
worden. 


Sie hat keine Filial, und enthaͤlt — 


Seelen, eine Schule. Der Pfarrer bedarf 
feines Hilfsprieſters. Die Ertraͤgniſſe be⸗ 
laufen ſich, nach den neuern Faſſi onirungss 


Worfchriften berechnet, auf 627. fl. 15 Er... 


wovon 26 fl. 29 kr. als Laften in Abzug 
kommen. 


2) Die Pfarrei Hirfhsad. 
Die durch die Beförderung des Pfarrers 
Schirmer auf bie Pfarrei Burgheim *) erles 
digte Pfarrei Hir ſchb ach liegt im Landge⸗ 
richte Werdingen, in ber Didzes Augsburg, 
fie dehnt fih nicht über den Ort Hirfchs 
Bach aus, welcher 231 Seelen enthält, und 
worin eine Schule iſt. 





6. 102% 
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Der Ertrag biefee —— fließt groͤßten⸗ 
theils aus großem und kleinem Zehent, und 
wird auf 556 fl. 48 fr. berechnet. nt 
Die Steuern werben wegen umjureichens 
der Kongrua vom Pfarrer nicht ‚entrichtet, 
Indeſſen betragen verſchiedene Grund dinſe, 
Gilten, FamilienSchuz Geld und einige Ab: 
gaben zu — — ie 5% 
13 kr. 


Im ——— — 

8) Die Pfarrei Inwerngell, , . — 

Durch den Tod des gojäßeigen plenen 
Mathias Draͤſch iſt die Pfarre Innerzeif, 
erlediget worden, Dieſe Pfarzei liegt 
in dem Landgerichte Gräfenau, und in dep, 
Didzes Paſſau. Sie zähle, in einem Um⸗ 
kreiſe von, ungefähr Sat. Stunden, 1438, 
Seelen. — E 

Das Eaitommen. aus dem Wirdum/ 
den Zehenten, Stolgehuͤhren und andeen 
Mebenbezuͤgen beträgt nach dar im Jahre 
1812 verfaßten Faſſion 3612 fl. Mia La⸗ 
fen mir Einſchluß der Unterhaltung des Hufs⸗ 
priefters werden auf-r337.fl. angegeben. 6 
bleibt demnach — “ein reiner — 
von 2275 fl. en lf Isar 


RR 





Im —— hen 
9). Die Pfarrei Shwabhanfemn = tv 


Die Pfarrei Shwashaufen, mie“ 


welcher erft kuͤrzlich die benachbarte Hfarret - 


Rummels hauſen vereiniget wurde, Im Land⸗ 
gerichte Dachau und Bisthunte Freiñng ie: 
(66) 
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Auch —“ des lezten Pfarrers Resle 
exlediget. 

Sie zaͤhlt in einem umtreiſe von 14 
Stunde 256 Seelen und hat. nur eine Fir 
lial Kummelshanfen, welche eine halbe Stun⸗ 
de vom Pfarr Dorfe entfernt ift, Die Schu 
fe ift im Pfarr Dorfe. Bisher war and 
sin Peovifor für, bie Filial beigegeben. Die 
PfarrRensen find an Widdum, Zehenten, 
Stoele und Stiftungen 416 fl. 54 fr. 
Dagegen wird dem Pfarrer aus den 
Pfarr Renten der. reduzieren Pfarrei Rum⸗ 
melshanfen, für welche er den Proviſor noch 
haften muß, rine Zulage von fihern 300 fl. 
ausgemittelt, 

Die Laften beſtunden bisher an das Rent⸗ 
amt und die bifchöfliche ge in 
12 ſ. 53 fe i 


10) Die Pfarrei Großhauſen. 

Die Pfarrei Großhauſen, Landge⸗ 
richts Aichach, in dem Bischume Augsburg, 
BWapföefanate Aichach, iſt durch die Emeri⸗ 
situing des Pfarrers Karl Maunhatt erledigt, 


fie hat nme 119 Seelen in einem Umfeeife 


von einer Stunde; ber Pfarrer bedarf alſo 
Feines Hilfsprieſters; eine Schule befindet 
ſich bet dieſer Meinen Pfarrei nicht, Die 
jährlichen Renten aus Oekonomie, Zehenten, 
Stole und Stiftungen beftehen im jährlichen 
1153 fl, 17 fi. Die Laften dagegen betras 
gen 93 fl. Einen BauReluizions Kapitals 
Reſt von 250 fl, muß der angehende Pfarrer 
abloͤſen. 
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(Beiträge für verwundete vaterländifche Krie: 
ger betreffend.) 

Hieran find ferners eingegangen : 

Bon den edlen Frauen ju Nürnberg 50 
ganz neue Hemder, 15 paar Soden und zo 
Bettmuͤzen; 

durch das koͤnigliche General Kommiſſa⸗ 
riat des Mainlkreiſes vom Pfarramte Ste 
beit: eingeſammelte af. 40 fr. 

buch das koͤnigliche LokalKommiſſariat 
der Stadt Augsburg. vom. dortig prafrifchen 
Arzte, Doktor Büfchel, das dieſem als 
Armen BezirfsNrzte für das Jahr 1813 ber 
willigte, und von. ibm für wermundete. Ba: 
terlands Bertheidiger beſtimmte Honorar zu 

50 fl. 

durch: das koͤnigliche GeneralKommiffas 
riat des Iſarkreiſes die von dem Pfarrer zu 
Minfing, Priefter Andreas Lö ‚mübers 
gebenen von der Obmannſchaft Minfing 


mit . re 2 fl 
und von der Obmannſchaft Hot jz⸗ 

hauſeu mit nr . 4⸗ 
zuſammen mit 6l. 


Muͤnchen den 23. Movember 1815. 
Koͤniglicher ERDE DARIN 
Rath. F 
son Kraus. 
Rainprechter. 





Pfarreien und Denefiztenieeisb 
hungem 
Seine koͤnigliche Majeftät geruhten fol 
gende Pfarreien nachftehenden —— zu 
verleihen; 
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am 9. Dezember 1. I 
die Pfarrei Kohlberg, Defanats Weiden 
und Landgerichts Neuftadt an der Waldnab, 
dem Kandidaten Chriſtoph Friedrich Jalob 
Holzhey ans Dornfladt, aeg Det; 
„tingen ; 
die erfedigte Dinfonatsftelle zu eiffens 
finds, Landgerichts Wunfiedel (derſ. Erled. 
&, 411 1. 9.), dem bisherigen Vikar bes 
StadeMinifteriums zu Augsburg, Frledrich 
Ludwig Gaab; | 
bie Pfarrei Stetten, Landgerichts Karls: 
ftade im Großherzogthume Würzburg, dem 
Subregens des KlerifolSeminars, Proſeſſor 
ber Theologie Lor. Kündingerin Würzburg; 
die Pfarrei Geroffingen, Defanats und 
Landgerichts Waffertrüdingen, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Riechrimbach, Defanars Burg, 
haslah, Georg Eruſt Engelhardt; 
die Pfarrei zu Kemnath, Landgerichts 
Nabburg (Erled. S. 228), dem bisherigen 
Pfarrer zu Schwarzach, Sebaftian Juſtin 
Sedfer; 
bie Pfarrei zu Kreuzthal, Landgerichts 
Kempten, dem bisherigen Pfarrer zu Fontas 
nella im Vorarlbergiſchen, Priefter Johann 
DMepomuf Baader; 
die Pforrei Aichen, Landgerichts Ursberg, 
dem bisherigen Pfarrer zu Bernbach, Sera⸗ 
phin Schaupp; und die dadurch erledigs 


werdende Pfarrei Bernbach im Laudgerichte . 


Dberndorf-dem Kurat Prieſter z4. Augsburg, 

Johann Baptiſt Graͤffenbergz 
die Pfarrei Oſterſchwang, Landgerichts 

Immenſtadt, dem Priefter Vinzenz Pete: 


— e — 
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horn, Hilfsprieſter zu Pertesthal, Landge⸗ 
richts Sonthofen, und Exbenediktiner des 
ehemaligen Kloſters zu Ottobeuern; 
die Pfarrei Feldmoching bei München 
dem bisherigen Kooperator zu Velden An 
ton Mayer; y 
unterm 10. die Pfarrei Peeber, Landges 


richts Buchlohe, dem bisherigen Pfarrer 


und Diſtrikts Schul Inſpektor zu Taͤfertingen, 
Anton Schneider; endlich die Pfarrei Taͤ⸗ 
fertingen dein 'dermaligen Kooperator in 
Schierling, Landgerichts Pfaffenberg, Prie⸗ 
ſter Johann Baptiſt Schießel. 


Ferner zu beſtaͤtigen 

am 9. die Praͤſentazion des Herrn Gra⸗ 
fen von Giech zu Thurnau für den. Pfarcer 
bei St. Gangolph und Stadtſchulen Kom⸗ 
miffäe zu Bamberg, Andreas Groß auf 
das einfache Benefizium zur St, Magdale⸗ 

na. zu Burgelleru; dann die, ber Maria 
Thereſia von, Kornritt für den Frahmeß Be: 
nefiziaten, Johann Mighael Mili er zu Edel⸗ 
ſtetten, auf die Pfarrei zu Behlingen, Land: 
gerichts Ursberg; und R 
am 12. bie des Grafen Fran; ER von 
Freyen Seiboltsdorf für. deu Pfarrer Je⸗ 
haun Georg Walß zu Oberaichdach auf 


das Schloß Beneftzium zu Niederaichbach · 


Am 15. Dezember I, J. verliehen Sei⸗ 
ne_ königliche Majeſtaͤt dem. Stadtdechant 
und Pfarrer zu Amberg, Tran; Serqph 
Freiherrn von Lerhenfeld den Titel eis. 
nes soirflichen geiftlichen Rathes, 


Menke Baı Nachrichten 


Shine Üiojetde der-@önig geruhien nach 

folgende Beflimmungen zu treffen: 
im Monate Dftöber, " 

am 3. bie erledigte Rechnungs Rommifs 
färsStelfe bei der Zentral Adminiſtrazion der 
Zucht⸗ und StrafarbeitsHäufer den vorheris 
gen MechnungsXevidenten Alois Schels 
peooiferifch zu verleihen. 

Im Monate November: 

am 16, dem koͤniglich fpanifchen Berg 
Hauptmann Wilhelm Friedrich von Kar 
winsfg Freiheren von Karw ein zu aller 
Hecht Ihren Kämerer zu ernennen; 

am 25. den abfolvirten TIhierarzt Mir 
Karl Gentner definitiv als Schmidtfehrer 


bei der Zentral VeterinaͤrSchule anzuftellen; 


am 29. dem bisherigen Nentbeamten zu 
Baͤrnſtein Johann Nepomuk von Geifiler 
zum Nentbenmten in Paffatı ; dem erſten Rech⸗ 
nungsKommiffäe der Finanz Direfjion des 
Unter Donanfreifes Anton Sch ar f zum Rent; 
beamten nach Bärnftein, und den bisherigen 
Oberreviſor im SteuerKeftififagions Bureau 
Volt, Hornfteiner zum erften Rechnungs: 
Kommiffäe bei gedachter Finanz Direkjion zu 
ernennen, 
Im Monate Dezember: 
am q. die Polizei Aktuarsſtelle in Aſchaf⸗ 


— — — 


u 1048 
fenburg dem Amieszirenden vormeligen Vo ⸗ 
teiamtsAftmar zu Orb Karl Yuton Wags 
net zu verleihen; 


uam rı. dem MautOberamts Rontrolleur 
Kirmdor fer zu Feuchtwang den Titel eis 


nes Amto Werweſers zu geſtatten; ferners den 


"ehemaligen Forſtwaͤrter in Jochberg, Georg 


Kirhmapr, zum Forfiwärter in Kempten, 
ben bisherigen Forſtamts Gehilfen zu Teufchs 


ni, Johann Panzer, zum Forftiwärter in 


Sriedensdorf, und den quiesjirten Meicher 
Fade Rothenburgifchen Jäger, Johann Mi⸗ 
chael Nör, zum Grabmeifter und Forſtwaͤe⸗ 
ter in Forſthof zu ernennen; 

am 15. bei der Generalkotto Adminiſtra⸗ 
zion die erſte SpielReviforsftelle dem bisheri- 
gen zweiten Revifor, Gottlieb Kleinbub, 
bie zweite Reviforsftelle dem britten Reviſor, 
Balentin Kolb, und die brirte Reviforsftefs 
fe dem vierten Revifor, Franz Seraph Pa pr 
penberger, zu übertragen; 

‚am 17. den Kämerer Ludwig Freiherrn 
von Münch zum Legazionsrarh bei der Mir 
nifterialfchen s und HoheitsSehjion zu ex: 
nennen; 

endlich am 22. dem Advofaten, Yofeph 
Porzer, die gebetene Verfezung vom Lands 
gerichte Waizenkirchen zu jenen in Griesfies 
hen zu bewilligen. 


— Berichtigung. 
* dem 49. Stüde. de Regierungdblattes I. 3. ©, 092 Lit. A. Nr. 4 ift der Taufname des 
Sandrichterd Kutiner im Braunau unrichtig angegeben, der ftatt en beiffen fol Georg 


Janaz. 
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a Namen R:e.gifter 





L Perfonennamen. 


A. 
Abelein, gatl, Da. Obere 97. 
Abendanz, Major d. N. G. II, Klaffe 16. 


Aberer, Undreas, VizeKorporal 872. 

Abt, Johaun, Kauzelliſt 1014. 

Achner, Georg, Feuerwerker 860. 

Adelmann, Ulrich, BatalllonsChirurg 592. 

Ado lay, Eduard, Lieutenant 563- 

v. Agliardis, Rudolph, Lieutenant 215. 

Ahles, Wilheim, BataillonsChirurg 258 

Ahles, Karl Philipp, Stabs Arzt 590. 

v. Aichberger, Lorenz, Ob,Upp.Ger,Direltor 
433- 

Aicher, Joh., Hauptm. d. N.®. 839. 

Aichinger, Philipp, Lieut. d. MG. 324. 
Oberlieut. 748- 

Aich inger von Alch ſtamm, Wilhelm, Haupt⸗ 
mann 892. 

Aigu, Franz, Hauptmann 5631. 

Nigner, Kafpar, Revierjaͤger Rob. 

Alberer, Georg, Lieut. d.N.®. 839. 

Albert, Franz, BauMaterialBerwalter 64. 

v. Albert, Ferdinand, Major 198. 

Albert, Franz, Lieutenant 211. 

Albert, Alols, Lieutenant 555. 


Albert, Chriſtoph, Unter Adjutant 573, 
Albert, Johaun, Feldwebel 582. 
Albert, Mautbeamter 995. 


gierungsblatts 


* 


d. Albini, Friede, Freiherr, Hauptmann ggg, 


Albreqt, Auguſt, Oberlieutenant 197, 
v. Albrecht, faif. ruf. Oberft 218. 
Albrecht, Karl, Wagmelfter 300. 
Albrecht, Johann, Soldat 875. 
Allenberger, Ehriitian, Korporal 592. 
dv. Alfufief, kaiſ. ruf. General Major ary. 
Altmann, Sobann, Lieutenant 555. 
Altmann, Math., Oberlieutenant 558. 


Amann, Franz Kav., BauDireftor Sg u.56. | 


f- Berichtigung 330. 
Amersberger, Obmann 997. 
Amm, Leopold, Junker 892. 
Amman, „Hieronimus, Lieutenant ı38, 193. 
Ummann, Yofepb,, Hornift B72. 
Ammon, Georg ,;Appell,@er, Kath Hop, "” 
Ampferl, Sebajtian, PandgerichtöArze 833: 
Amreim, Peter, (Aroßjährig) 136, 
Amtbor, Johann, Pfarrer 998, 
Andibbs, Joſeph, Lieutenant 549, 14° 
ndlinger, Franz, Lieutenant d, Nat. Garde 


839. 
Andre, Jakob, Bote, prov. 30, 
— 


v. Audrewsky — Baader. 


v. Andrewsky, kaiſ. ruſſ. Gen. Major 2183. 

v. Andrian⸗Werburg, Ferdinand, Frhr, 
Hauptmann 194. 

v. Andrian-Werburg, Anton, Freiherr, 
Landrichter 1016. 


Angerbauer, Alois, Oberlieut. d. N. G. 


761. 

Angerer, Obmann. 997. 

Angerhofer, Nikolaus, Lieut. 26r. 

Angſtl, Seb., Oberlieut.d. N.G. 839. 

Anhaus, Alois, Lieut. 198. 

Anns, Simon, Lieut. 197. 

Anreiter, Joſeph, Lieut. 198. 

v. Anſtetten, kaiſ. ruſſ. geh. Rath 111. 

Antoine, Johann, Lieut. 889. 

Anzenberger, Joſ., Lieut.d. N.G. 840. 

v. Aprarin, Graf, faif. ruf. Hauptm. 218. 

9 Aretin, Karl, Frhr, Dberlieut. 197- 

v. Aretin, Job. Adam Ehriftopb, Arbr., geb. 
Math 490, 775 Major der Nat Garde 
935 u. 36. 

v. Aretin, Georg, Freiherr, Gen.Romm. 706. 

v. Arnim, Kranz, Major 262, 

v. Arnim, Friedrih, Lieut. 555. 

Arnold, Ferdinand, Lieut. 206. 

Arnold, Georg, Lieut. 565. 

Arnold, Friedrid , Lieut. gag- 

v. Arfenif, kaiſ. ruf, Gen. Major 218. 

Arch, Benedikt, Pfarrer 224. 

Artmann, Mathias, Preifeträger 984. 

Artmann, Thom., RegimentöQuartierm, 595. 

Asbeck, geb. Rath 77 

v. Afch, Fof., Erbr., Lieut. 188. Oberlieut, 390. 

v. Aſch, Wois, Frhr, Lieut. 258. 

Aſchauer, Paul, Kanzellift 344. 

As mut, Johann, Appell Ger.Rath. 1015, 

Asmuth, Philipp, Oberlieut. 555. 

Artenkofer, Hauptm. d. N.G. 236, 

Audrigfv, Alois, Major 55r. 

v. Uuer, Ignaz, Stadtg.Xff. 46. 

Auerbach, Euſtach., Revierforfter 834. 

Auerubeimer, Joh, Lieut. 270. 

Aufleger, Mathias,Lieut,dv.N.®. 326. 

Yu 9 uft, Friedrich, Oberlieut. 259 

Aulbad, Joſ, (großiährig) 234 

Aulitſchek, Joh., Lieut. 198. 

Aur bach, Landricdter 994 


B. 


Baader, Joſeph, Junker 266. 
Baader, Johann, Pfarrer 1045. 


v. Baader — Bauer. 


v. Baader, Joſeph, Db,Bergrath 352. 
Baar, Marimiltan, Kanzellift »32, 261. 
Bach, Ignaz, Haupty. v.R.G. 731. 

Bad auer, Aut, Hauptm.d, NG. 731. 
Bakhauer, Aut., Erpeditor, provif. 688. 
Bacher, Benebift, Hauptm. 892. 

Bacher, Alois, Landgerichts Arzt 833, 1032. 
Bachmann, Karl, Fiskaludjunkt 96. 
Bachmayr, Fohann, Pfarrer 167. 
Bader, Anton, Vizeforporal 870. 

Bader, Cdleſtin, Pfarrer 28. 

Badbum, Karl, Landrichter 408. 

Baer, Wolfgang, Oberlieut. 198 und 885. 
Baier, Johann, Hauptm. d. N.G. 745. 
Baier, Rochus, Lieut.d.N.G. 747. 
Balerlipp, Georg, Hauptm. 195. 

Bald, Zohenn, Wachtmeifter g65. 
Baldauf, Alois, Lieut. 213. 

Baldauf, Franz, Lieut. 213. 

v. Baldinger, Theodor, — 260. 

v. Baligand, Wilhelm, Major 568. 

v, Barde, Auton, Lieut. 210. 

v. Bariſſaui, Joſeph, Kreis Medizinal Rath 980. 
v. Barnekow, k. preuß. Major. 219. 
Baͤrr, Adam, Soldat 579. 

v. Barth, Joſeph, Stadtger. Aſſeſſor 778. 
Barth, Joſeph, Pfarrer 29. 

Barth, Karl, Lieut. arz. 

B — ch, Chriſaud, Hauptm. d. Nat. Garde 


4. 

Bauer, Simon, Pfarrer 222, 
Bauer, am, Lieut. 553. 

Bauer, Franz, Lient. 561. 

Bauer, Heinrich, Feldwebel 576, 
Bauer, Martin, Oberl, 188, Hauptm. 193 
Bauer, na ‚ FKorftwart 515. 
Bauer, Joſeph, Oberlieut. 191. 
Bauer, Mathias, Lieut. 553. 
Dauer, Gortlieb, DOberlieut. 561. 
Bauer, Karl, Lieut. 267. 

Bauer, Anton, Soldat 583. 
Bauer, Gallus, Soldat 584. 
Bauer, Georg, RegimentöQuartiermeifter 595. 
Bauer, Joſeph, Lieut. d.N.@. 603. 
Bauer, Joſeph, Forſtwart * 
Bauer, Joſeph, MunizipalRath 734 
Bauer, Joſeph Anton, Kandidat 878. 
Bauer, Georg, Lieut. d. N.G. 839% 
Bauer, Zobann, Sergeant 86x. 
Bauer, Johann, Soldat 875- 
Bauer, Joſeph, Feldwebel 873. 
Bauer, Simon, Korporal 874 


Bauer — Belloti. 


Bauer, Johann, Machtmeifter 474. 

Bauer, Peter, Wachtmeiſter 876. 

Bauer, Zobiad, kleut. 886. 

Bauernfeind, Gaudenz, Hauptm, 894- 

Bauernfhmids, Johann, Felowebel 575. 
Lieut 553. 

Bauhibler, Obmann. 2; 

"Baumann, — Ob. Reviſor 133. 

Baumann, Jakob, Hauptm. 190. 

Baumann, Joſeph, Erpeditor 342. 

Baumann, Joſeph, Lieut. 561. 

Baumeifter, Balthaſar, Inſpektor 386. 

Bäumer, Friedrib, Oberlieut. 552, 

v. Baumgarten, Wilibald, Junker gor. 

Baumgärtel, Georg, Bient. 558. 

Baumgartner, Benjamin, Oberlieut. b. 
N.G. 762. 

Baumgärtner, Ruppredht, Soldat 859. 

Baumgärtner, Joſeph, Landger.Arzt 808. 

Baumgartner, Oberfchreiber 995. 

v. Bäumler, Michael, Junker 212. 

Baumäller, Sebaftien, BataillonsChirurg 
589 , 594 U. 888- 

Baumilier, Franz, Proviantmelfter 2028. 

Baumach, Georg, Hauptm. 884- 

Baver, Auguſt, Oberlieut, 259. 

Baner, — Lieut. 563. 

Bayer, Michael, Korporal 583. 

Baver, Chriſtian, Gemeindevorſteher 993- 

Bayrer, Wilh., HorftrevierBerwalser, prov. 


907. 
Becher, Zaver, Korporal 868. 
Bechold, Joſeph, Feldwebel 57T, 
v. Behrolspeim, Philipp, Freih., Ober⸗ 


lieut. 214. 
Bed, Georg, Reg. Chirurg 597- 
Bed, Karl, Pfarrer 30% 
Bed, Nikolaus, Kaſern Verwalter 886. 
Beck, Adolph „ Pfarrer 999- 
Beder, Friedrich, Lieut. 555. 
Becker, Andreas, Lieut, 269, 
Beh, Chriſtian, Oberlieut, ayr. 
Beckhart, Duirin, Oberlieut. d. N.G. 307. 
Bedall, Franz, Hauptm. 267. 
Beer, Georg, Wachtmeiſter 579. 
Behr, Lorenz, Major 264. 
Behringer, Martin, Landger. Aſſ. 168. 
Behringer, Sebaftian, Gefreiter 575. 
Beilbad, Anton, Lieut. N.G. 326. 
Beilnfteiner, Math. , Steuervorgeher 997. 
Bell, Joſeph, Lieut. 561. 
Belloti, Gartan , Konfulin Neapel 1013. 


Belt — v. Biarowsky. 


Belt, Joſeph, Feuerwerler g68. 
Bel z, Florian, Lieut. ag7- 
B mmer, Joh. Nepom., Major d. N.G. 


4+ 
Bengel, Alois, Pfarrer 341. 
v. Benkendorff, Faif. ruf. General gog. 
Benning, Chriſtoph, Kreis Regiſtrator 766. 
v. Bentheim Tecklenburg, Marim,, Graf, 
Lleut. 896 u. 97. 
v. Berbem, Mar, Graf, Oberfilteut. 264, 
v. Berchem, Ludwiq, Rrhbr., Hauptm. 215. 
Feldpoſt Direktor 256. Poftmeilter 1032. 
v. Berchem, Sigismund, Graf, Rittmeifter 
271, 547. , 
v. Berchem, Kajetan, Graf, Oberlieut. gor. 
Berbmann, kaiſ. ruf. Hauptm. 219. 
Berenger, Auguſt, Oberlieut. 272, 
Berg, Joſeph, VizeKorp. 575. 
Berger, Xaver, Horniſt 582 
Berger, StiftungsAdminiſtrator 994. 
Berghofer, Georg, Korporal 583. 
Bergmann, Joſeph, Lieut. 265. 
Bergmann, Franz, Kontrolleur 298. 
Bergmann, Hafpar, Reg.Quart.Meifter 596. 
Bergmapyr, Thom., Lieut. d.N.G. 839 
Bergmuͤller, Lieut.d.N.G, 746. 
Berts, Johann, Lieut. 554. 
Berlocher, Sebaſtian, Pfarrer 1026. 
Bermeidinger, Thomas, Soldat 866. 
v. Bernelau, Ariedrich, Gen Major agı. 
Bernhard, Paul, Revifor 516. 
Bernhold, Friedrich, Lieut 562. 
DBernreiter, Joſeph, zer 552. 
DBernreiter, Joſeph, Pleut. 555. 
Bernseither, Joh, Bapt,, Llent,g86, Ober: 
Heut. 890. 
Bertel, Michael, Soldat 872. 
Berthold, Georg, Oberlieut. 199. 
Berti, Michael, Soldat g72, 
v. Besnard, Franz, geb: Rath ıc, , beffew 
Rekrolog 917. 
v. Besnarh, Arany, Pient, 549. 
v. Befferer, Albrecht, Lieut. igs, 193. 
v. Defferer, Sigmund, Oberlieut, 553, 567. 
Beffinger, Lieut. 562. 
v. Bettendorf, Ludwig, Lieut. 272, 
v. Bettſchart, Joſeph, Arbr., Pient. 266. 
Betzel, Wilhelm, RegimenteChirurg 591. 
v. Beulwirtz, Ludwig, Oberlieut, 210. 
Beutler, Karl, Oberlieut. 558. 
v. Biarowky, Friedr., exped. geh. Sekret. 
109. 
2®, 


Biber — Volle, 


Biber, Lient. ».N.®. 837. R 
». Bidra, Auguſt Br Kapitän 547, 780. 
v. Dibra, Karl, Frhr, kienr. 549% 
Bihler, Georg, Lieut. 2 

Bihler, Dberlieut, d. N.®. 326. 
Bichler, Franz, Pfarrer 342. 

Bieber, und, DOberftlieut, 569» 
Biechele, bald, Quartiermeiſt. d. N. G. 


235. 

Biedermann, Joſeph, Lient, 210. 

v. Bienenthal, Karl, Oberlieut. 191. 
Bierdimpfl, Mautbeamter 995- 
Biermann, Karl, Lieut. 260. 

v. Binder, Thaddaͤ, Oberlieut. 271. 

v. Binder, Johann, Oberlieut. 556. 
Binder, Michael, Gensiipensthe r 993. - 
Difani, Balthafar, Lieut. 212, 

Bifchoff, Johanu, Lieut. 213, 550. 
Bifchoff, Simon, Lieut, 267, 887- 

v. Bistrom, faif. ruſſ. Nistmeifter 219. 
Bitſchuau, Georg, Lieut. 212. 
Birtelmaier, Hauptm.d.N.G. 747: 
Dirterfam, Johann, Aſſiſtent 834- 
Bittner, Michael, Oberlieut. 191 

Bis, Benedikt, Kanenier H 

Blahian, Franz, Lieut. d. N.G, 606. 
Blauhbfer, Heinrih, Sergeant 582. 


Blum, Franz, Pfarrer 543. 
Blume, Friebrich, RegimentsChlrurg 591. 
Bobel, Jakob, Junker 269. Lieut. 555. 


v. Bobenhaufen, Friedr,, Kämerer 786. 
Boch, Kafpar, Lieut. 214. 

v. Bock, fon. preuß. Major 220, 

Bock, Anton, Pfarrer 222. 

Bold, Anton, Junker 267- 

Dod, Alois, Bataillonschirurg 592. 

Bod, Anton, Lieut, d,N.G. 605. 

v. Boͤck, Franz Xav., quieszirter Unterrichter 


88. 
ale ‚ Alois , SalinenBaumeifter 993- 
Bocklet, Joh., Lieut. 268. 
Bodenmann, Johaunn, Preifeträger 984. 
Boͤgl, Martin, Korporal 876. 
Bogner, Martin, Kandidat 878. 
Bbhaimb, Karl, Erpeditor 46. 
dhm, Kaſpar, Laudg. Aſſ. 168, 
bbm, Kaſpar, Lieut. 192. Oberlieut. 895. 
bh Lieut. 560. 
. Böhmen, Fran, Frhr., Oberlieut. 196. 
Boh 
Bohr, Mautbeamter 995. 
Bolle, N., Dberlieut, 565. 


Dolle, Friede, Vppellay. Ger: Rath rors. 
Bolongaro, Mathias, Oberlieut. 197, 
Bol z, Johann, MevierBerwalter 750. 
v. Bolza, Franz, kaiſ diterr. tut, 217. 
Bornheim, Kafpar, Soldat 576. . 
Borft, Johann, Haupt, 101, 546. 
Dorjt, Jofeph , Sergeant B71. " 
Boſch, Bartholoma, Soldat 859. 
v. Bofchi, Graf, Dberfilien. 897. 
Boͤsle, Zoh., Kieut, NG. 606 
Boͤsner, Helurich, Kreisrarh 856 
Boßi, Alcis, Nitimeifter 370, 
Both, Ignaz, Kieut, 553 
Borthof, Peter, Gerichrödiener 1016. 
v. Boutiaquin, Faif ruf. Hofrath rır. 
Bozi, Fob., Hauptm. d. N.G. 326. 
v. Branca, $riedr., Lieut. 192. Oberlieut, 270, 
v. Brand, Joh., Lieut. 207. | 
Brand, Andreas, Gtazionsßehilfe 301. 
Drand, Midael, Pfarrer 417. 
Brand, Peter, Landg. Aſſ. 516. 
Brandendberger, Simon, Hauptmann b, 
N.G. 838. 
v. Brandenftein, Friedrich, Oberlieut. 190, 
v. Brandis, Ehriflian, NeditsPraftik 787. 
Brandl, Anton, Wachtmeifter 594, 
Brandl, Auron, Pfarrer 749. 
Vranditärter, Phil, Lieut. 553. 
Bratarfch, Ef. diterr. Major 112. 
Brater, Friedrich, Stadta. Aſſ. 133. 
Bratſch, Nilolaus, Oberlieut. d. Nat. Garde 


745 
Bratſch, Moriz, Dberlieut. d. Nat. Garde 
6 


B = un, Walentin, DOberlient, 213, 550, 
Braun, Midarl, Oberlienr. 258. 

v. Braun, Eebaflian, Gen. Major agı. 
Braun, Ebriftian, Junker 266. 

Braun, Friedrich, Lieut. 553. 

Braun, Xaver, Baraill.Chirurg 593. 

v. Braunmuͤhl, Friedrich, Klient. 214 

dv. Brauumühl, Friedrich, Landrichter 408. 
DBreidenftein, Kirchenrath 132, 

Bremd, Joſ., Haupim. d,N.G. (gg, 
Vrendorfer, Unten, Diunizsipalrath 734. 
Brenneifen, Magnus, Pfarrer 543, 
Brenner, Brunnenmeifter 608. 

vd. Brentano, Hof, Oberlieut. 557. 

v. Breffelau, Reli, fieut. 559 
Breftele, Engelbert, Soldat 872. 

Breth, Joſeph, Rirtmeifter 884. 

Breul, Helurich, Lieut. 556. 


Brick — Burger 


Brid, Anton, Lieut. d. N.®. 747 

Bridelmaier, Joſeph, Soldat 577. 

v. Brockdorff, Friebr., Graf, Hauptm. 212, 

v. Broddorff, Wild, Graf, k. #, dfterr. 
Rath, 977- 


Brod, Bernhard, Korporal 870. 
v. Brodreis, Georg Chriftoph 280, 
v. Brodreis, Franz, Lieut. 559 
Bronold, Joſeph, Saalmeiſter 1028. 
Bruch, Oberlieut. d. N.G. 326. 
Brucker, Friedrich, Lient. 266. 
Brudmaler, Laudger. Aſſeſſ. 515. 
Bruͤckner, Karl, Oberlftut. 198, 548- 
Bruder, Heinrich, BataillonsChirurg 593- 
Br “ Karl, Rieut. 563. 
Brälleifen, k. k. dilerr. Ob. Spital Wund⸗ 
arzt 221. 
Bruͤndl, Ludwig, Pfarrer 418, 
Drunmayr, Matbiat, Steuervorgeher 994 
DVrunner, Adam, Licut. d. M.G. 321. 
Brunner, Johann, Sergeant 581. 
Brunner, Wilhelm , Soldat 582. 
Brunner, Seb., Bataill Duart,Meifter 596. 
Brunmer, Dlafins, Bäder 608. 
Brunner, Joſeph, Feldwebel or. 
v. Brunftein, Ignaz, Frhr. v. Bruniéki 
432, 448- 
Buchel, Joſeph, Feldwebel 863. 
Buchhardt, Johann, Soldat 583. 
Buchinger, Ignaz, Dberlieut. 394 u. 95. 
Buchinger, Job, Reichs Archivs Aſſeſſ. 904- 
Bucleitner, Obmann 997: 
Buch ler, Georg, Wachtmeilter 873- 
Buchmaier, Thomas, Lieut. d. Nat. Garde 


840. 
Buchner, Obmann 997. 
Buchner, Oberſchreiber 995. 
Buchner, Dokt., Aſſeſſor 1031. 
Buchold, Micarl, Hauptm. 552. 
v. Budberg, kaif. ruf. Gen. Major 218. 
Bupler, Friedrich, Oberlieut. 271, 548. 
Baͤhler, Georg, Soldat 582. 
v ulgafof, kaiſ. ruf, Staatsrath 1x1. 
v. Bültinger, Gabriel, Oberlieut,. 259, 
Allinger, Karl, Oberſt 551. 
Bumann, Wolfgang, Diakon 303. 
Binau, Karl, Junker 270. 
Buomacorfi, Georg, Junker 273 
v. Burgan, Joſ., Frhr., Oberlieut. 892. 
v. Burgau, Heinrich, Frhr, Sberlieut, 188. 
Hauptmann 890. - 
Burger, Johann, Eoldat 580. 


Burger — Eornelli, 


Burger, Johann, Trompeter 583. ‘ 

Burger, Joſeph, Regim.Quart. Weiter 596. 

v. Burkard, Franz, Lieut. 209. 

Burkard, Ludwig, Oberlieut. 555. 

Burtſcher, Alois, DOberlieut. 557. 

Burtfcher, Chriſtian, Sergeant. 869 

Buſch, Johann, Pfarrer 4ı7. 

Buſch, Gorthelf, Stadtrichter 420. 

Buſch, Jakob, Soldat 574. i 

v. Buttler, Kajetan, Graf, Gen. Major 263. 

v. ButtlerHaimbaufen, Sign, Graf,‘ 
Oberſt 566. 

Buttner, Gottfried, Oberlieut. 556. 

Buttuer, J., Korporal 580. 

Butzenlechner, Franz, Korporal 869. 

Bur, Schullehrer 996, 


E. 


v. Call, Frhr., k. k. dſterr. Oberſtlieut. a17. 

v. Cammerloher, Landrichter 994. 

v. Cancrin, kaiſ. ruſſ. Gen.Major- 111. 

Canſtadt, N., BataillonsChirurg 592. 

Cantler, Jakob, penſ. Oberſt 209. 

v. Cantler, Joh. Bapt., Major 264. 

Cantor, Chriſoſtomus, Pfarrer 29. 

Caries, Franz, Bat Chir. 597. 

Carron du Val, Joh. Nep., Haupt. 190. 

v. Caſpers, Karl, Major 979. 

v. Caſpers, Wilh., Riremeliter 562. 

v. Eaftell, Friedtich, Graf, Oberlieut. 214 

Eella, Philipp, Lient, 210, 

v. Cetto, Anton, Freiherr 107. J 

v. Cetto, Peter, Lieut. Fr ‘ . 

v. Chalſakof, kaiſ. rufl. Oberft 213. 

Chandelle, Andreas, ——— 1016. 

v. Chavanne, k.k. bſterr. Major 217. 

Chiari, Poſtbeamter . ag 

v. Chitrof, kaif. if. Oberfifieut, 319. 

Elaudi, Leopold , Bürger 997. 

Claus, Karl, Oberlieut. 663. 

Eldbter, Gottlieb, Lieut. 885 

EolinCampbell, kduigl. großbrittanifcher 
Oberſt 898. 1 

v. Colonge, Franz Alex., Gen. Major 207, 


208. 
Colſon, Adolph, Hauptmann 260. 
Conrad, Inſpek. Kommiſſaͤr 408. 

Conrad, Adam, Feldwebel 572. 

v. Eonpellen, kon. niederländifher Generals 


Major 898. 
Eormelli, Zofeph, Junker 269, Lieut. 555. 


Correck — Degenharb. 


Eorred, Peter, —— 596. 
de Corſeinge, ſ. Daddaz. 

Eofta, Aleis, Lieut. 196. 

v. Coulon, Mar, Regiltrator 514. 
v. Erailspeim, Friedrich, Frhr, Oberlieut, 


214. 
v. Crailsheim, Chriſtian, Frhr., Oberlieut. 


214 
Cretſchuer, Jakob. nn 211. 
v. Criſtaui, Karl, Frhr., Revifor 133. 
Cronmaier, Mar, Lieut. 260. 
Cronnenbold, Joh., Oberlieut. 892. 

v. Croſſard, kaiſ. ruſſ. Oberſt 218. 
Culemann, Friedrich, Lieut. 257. 
v. Eunibert, Auguſtin, Appell.Ger. Rath 

1015. 

Eurtius, Leopold, Major d. N.®. 747. 
Epre, Wilhelm, Junker gor. 
Czernicheff, Graf, Baif, ruf. Generals 

xieutenant 898. 


D. 


Daburger, Anton, Lieut. d.N.G. 307. 

Daddaz, Kajetan, Freiherr von Eorfeinge, 
Kaͤmerer und Platz Major 889, 979- 

Dahl, Peter, Rath und geh, Sekretär 376, 

Daig, Georg, Oberlieut. 556 

Daimer, Ant., Hauptm d.N.G, 748. 

Daimer, Konrad, MautOffiziant 967. 

Daiminger, Undread, Baraill.Chirurg 593. 

v. Dall’Armi, Andrea, Pieut. zıı. 

v. Dall’Urmi, rat Oberlieut. 547. 

v. Dall’Armi, Joſeph, Lieut. 562. 

Damboer, Ludwig, Oberlieut. 192, 195. 

Damboer, Stephan, Lieut, 193, 194. 

Danner, Anton, Hauptm.d.N.G. 748. 

Dannerbdd, Joſeph, Lieut. 212. 

v. Danno, Joſeph, k.k. bfterr. Feldmarſchall⸗ 
Lieut. 216. 

Dänzel, Karl, Lieut. d. N.S. 604, 

Danzer, Vital, Pfarrer 543. 

Daumer, Ludwig, Junker d. N.®. 238. 

Daunterer, Albrecht, Soldat 582. 

Dazian, Yofepb, Pfarrer 63. 

De Ahna, Philipp, Lieut, 266. 

De Ahna, Ernſt, Lieut. 556. 

De Ahna, Eduard, Lieut. 190. Oberlieut. 560. 

v. Dedovich, Martin, k. k. bſterr. Feldmar⸗ 
ſchall Lieut. 216. 

v. Degenfeld, Ferdinand, Hauptm 564 

Degenhard, kieut. 213. ; 


Degmaier — Dietſch. 


Degmaier, Paul, Advokat 234, 
Deindl, Karl, Rentbeamter u. 
de laCroce, Dberlieut.d N.G, 840, 
a. * zen Jefenb, Lieut. 886. 
e la Valette St. George, Joh. Bapt. 
Chevalier, Oberlieut. > ol, 
v. Delling, Georg, Protofolift,prov, 45. 
v. Delling, Emanuel, Junker 265. Lieut. 552, 
Demelbaur, Joh., Gemeindevorfieber 997. 
Demmelmaier, Joſeph, Lieut. 253. 
Dengg, Alois, 994. 
Dengler, Georg, Bun 575 
Denkt, Xaver, Funter 562. 
Dentl, Michael, Hauptm. d. N.®. 32, 
Denz, Georg, Oberfilieut. 262. 
Denzel, Alois, Feldwebel H7r. 
Depreradowis, kaiſ. ruff. Gen.Lieut. 217. 
Dexranko, Hieronimus, Spitalarzt 26, 
v. Deroy, Ludwig, Rasitia 187» 
v. Derr, Alois, 
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iem, Gimen, 

Dienheim, Ehrift., Freih. Domdechant 

107 · 

v. Dienheim, Ehriſtoph, Freih. ella⸗ 
zions gerichts Praͤſident — “Er 

Diepold, Anton, Pfarrer 417. 

Diepo!d, Jakob, LandgerichtoͤArzt gos. 

Dietl, Kafpar, Regim.Quartiermeifter 596, 

Diet, Thomas, Pfarrer 718. 

Dietl, Karl, RegimentsTambour 862, 

Diet!, Nilolaus, Hauptm. 894. 

Dierlin, Friedrich, Lieut. 266, 

D tetric, Joh. Nep., Lieut. 259. 

dv. Dietr ich, Peter, Junker 270, 

Dietrich, Peter, Hauptm. 884. 

Dietfch, Jakob, Lieut. 266. 


Dietſch — v. Düder. 


Dietfb, Johann, Lieut. 196. 

v. Dies, Franz, Kanzellift 130. 

v. Dies, Karl, Gen Major u. Brigadier 566. 
Dies, Franz, Dberlieut. 897. 

Dies, Friedr., Oberftd. N.®. 603. 

Dilg, Karl, Oberlieut. 198. 

Dillinger, Job., Pfarrer 61. 

Hlinger, Johann, Zunfer d. Nat. Garde 
838 

illts, Hauptm. d. N.G. 326. 

illis, Nevierjäger 4 9 

illmann, Ludwig, Xieut. 884 

IImann, Franz, Dberlieut. 893- 
iftelbrunner, Jakob, Medizinalrath und 
Leibwundarzt 150, 
i 
i 


tel, Johann, Soldat 863. 
ttmann, Nuguftin, Pfarrer 304 

. Dobened, Ludwig, Kapitän 220. 
dderlein, Joh. DOberlieut. 555. 
Dohlmann, Ludwig, Pfarrer 1027. 
Dollader, Anton, Landrichter 993. 
Döllner, Karl, Lieut. 562. 
Donauer, Karl, Hauptm. 191. 
Donauer, Friedrich, Rirtmeifter 546. 
Donderer, Joſeph, Pfarrer 543. 
Donhauſer, Joſeph, Pfarrer 28. 

v. Donnersperg, Joh., Frhr., Hauptm. 


257. 

Donsberger, Major d. N.G. 747. 

Dorer, Zofeph, Revierjäger 806. 

Dorfmeiiter, Stephan, Lieut. 554 

Dorn, Johann, Soldat 867. 

Dorner, Joſeph, Revierfdrfter 359. 

Dorner, Mautbeamter 995. 

Dorf, Konrad, Wachtmeifter 584- 

Doſch, Johann, Korporal 574. 

Dofer, Fohann, Pfarrer 223. 

Doßler, Jakob, Soldat 582. 

Doume, Karl, —— 589. 

v. Dowidow, kaiſ. ruſſ. Oberft arg. 

Dozler, Michael, Oberfleiger 834. 

Drakbenfeld, Friedrich, Kieut. 200, 

Drabsvorf, Franz, NRittmeifter 271. 

v. Drech ſel, Karl, Freiherr, Gen.Poftdis 
reftor Log. 

v. Dredfel, Karl, 

Drefler, Georg, Hauptm. 195. 

Drißner, Joſeph, Bizefiorporal 863. 

Droßbad, ——— 342. 

v. Duda, Peter, 8 8. bſterr. Feldzeugmei⸗ 
ſter 216. 

v. Düder, Ferdin., Frhr., penſ. Oberſt 206. 
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Lieut. 549. 


v. Duͤfresne — Edenhuber. 


Düfresne, Joſeph, Oberlieut. 269. 
Düfresne, Ferdinand, Oberlieut. g91. 
ac, Karl, Hanptm. 258. 
Il, Friedrich, Junker 562, 836. 
ler, Franz, Kontrolleur 298. 
mlein, Georg, Oberlieut. 262. 
nger, Johann , Oberlieut. 891. 
unft, Anton, Hauptm, d.N.G. 840. 
Dunze, Dietrih, RechnungsKommilfär 571. 
Dupleffis®ouret, Karl, Lieut. 565. 
v. Du Prel, Karl, Frhr., Oberlieut. 269. 
v. Du Prel, Klement, Schr. DOberlieut. 215, 
550, BI : 
Dürbig, Heinrich , Pieut. 210. 
Durner, Joſeph, DOberlieut, 552. 
Durnhofer, Zaver, Hornift 870. 
v. Dürnig, Freiherr, Poftmeifter 1008, 
Durft, Kajetan, Major 55t. 
Dupyle, Franz, Lieut. d. N.G. 323. 


E. 


Eberhard, Friedrich, Hauptm. 556. 
Eberhard, Ludw., BataillonsChirurg 593. 
Eberhardinger, Schullehrer 996. 

Eberl, Ferdinand, Kanzelliſt 95. 

Eberl, Kaſpar, Forſtwart 515- 

Eberl, Mar, BataillonsChirurg 597. 
Ebert, Joh., Kanzelliſt ggo. 

Ebert, Georg, Zeughaus Verwalter 889. 
SESbertſch, Johann, Pfarrer 683. 
EberzBelderbufh, Wilhelm, Kapitän 


547. 
Eberz Belderbuſch, Joh., Kieut. 347. 
v. Ebner, Chriſtoph, Hauptm. 195. 
Ebner, Georg, Lieut. d.N.G. 325. 
Ebner, Johann, Fieut. d. N.G. 325. 
Ed, Johann, Major 208. 
Ed, Paul, Soldat 576. 
Edard, Wilhelm, Hauptm. 194 
Eckart, k. k. bſterr. Oberft 216. 
Edel, Andreas, Oberlieut. 6548. 
Eder, Johann, Oberlieut d. N,G. 321. 
Eder, Joſeph, Rechn. Gehilfe 479, 480- 
Eckert, Leonhard, Pfarrer 61. 
Eckert, Michael, Oberlieut. 192. 
Eckert, Joh., Junker 269. Lieut. 555. 
Eckhart, Nikolaus, Lieut. 887. 
Eck ſt ein, Adam, Korporal 584. 
Edelmann, Andreas, Lieut. 272. 
Edeuhuber, Joſeph, Oberlieut. d. N.G. 
il, fl. 764. 
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Eder — Engelhardt, 


Eder, Andread, Soldat 578. 

"Eder, Georg, Lieut. d. N.G. 762. 
Eder, Andreas, Gefteiter 365. 
Edlinger, Joſeph, Landrichter 992. 

v. Effner, Job, Nepom., geh. Rath 776. 

Egen, Paul, Lieut. 271, . 

Egenhofer, Johann, 
344, 420. 

Egger, Roman, Pfarrer ;a22. 

v. Egger, Felir, Major d. N.®, 320, 

Egger, Johann, Hauptm. d.N.G. 327. 

Egger, Buͤrgermeiſter 996. 

v. Egglofftein, Ernſt, Obmann u, Senior 


981. 
v. Egloffftein, Karl, Oberförfter 386, 547- 
Ehras, Ulrich, Soldat 5R2, 
Ehrenlehner, Chriſoſtumus, Bataillond: 
EChirurg 593. 
Ehrenfperger, Joſeph, Kanzellift 134. 
Ebrenfperger, Jakob, Oberlienr. 893. 
Ehrbard, Friedrich, Oberlieut.. 261. 
Ehrlich, Thomas, Lieut. 554 
. Ebrnie, Lüdwig, Aktuar 420, 
ibett, Joſeph, Mevifor 302. - 
ich Johann, Hauptm. 559. 
ih heimer, Friedrich, Nach 595« 
ich 
ich 


born, Sigmund, Lieut. 196. 

kinger, Oberlieut. d. MG. 747. 
Eihrhal, Bern, Frhr., Finanzrath gg0. 
ifel, Karl, Lieut 559. 
ifenhamer, Georg, Lieutenant d. N.G. 


weck, Georg, Auditor db. N.G. 761. 
kerle, Joſ., Lieut. d. N.G. 7465. 
(blein, Joſeph, Lieut. 207. 
Elbracht, Franz, Gen.Major 279 

8 eröba a n, Ludwig, Hauptm. 890. 
l 


839- . 
fenmann, of. Ant, Benefiziat 684, 
€ 
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ersdorfer, Kaıl, Oberlieut. 266. 
inger, Andreas, Hauptm. d. N.G. 15. 
menreich, Alois, Dberlieut. 570. 
Elz, Johann, Graf, Präfident 108, 
. Ey, Jakob, Graf, Hauptn, 214. 
mmer, Michael, Soldat 572. 
Endorfer, Maior d. N.G. 324. 
Endres, Sehaftian, Soldat 583- 
Endre 8, Frz. Zav., Lieut.d. N.G. 745. 
Engelbach, Franz, Selretär 233. 
ECugelbrecht, Georg, Soldat 874 
Engelhard, Chriſtoph, Lient. 265, 860. 
Engelbardt, Ferdinand, Dberlieut. 261, 
Kanzelliſt 1015. 
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Stadtger, Schreiber 


Engelhardt — Eytich. 


Engelhardt, Georg, Pfarrer 1048. , 
ven — elhardt, Johaun, Staatsrath 110. 
Appel. ger Direktor ‘1015. 

Engerer, Michael, Soldat 577: .. 
Engert, Georg, Hauptmann db, N.G. 603, 


u 17 N 1 
ei Euſtach, Forftwart 5315. 
Englimair, Gemeindevorſteher 996. 
Ent, Mathias, Pfarrer 224. 
Enzberger, Andreas, Quartiermeifter 897. 
Enzenöberger, Mathias, Pfarrer 222, 
Enzensberger, Gerichtödiener 995. - 
Epler, Klement, Offiziant (186, 
Eppele, Math., Uppell.ger. Rath defin. 232 
Eppelein, Paul, Lieut d. NG. 235. 
Epple, Bafıl, Benefiz. 304 
v. Epplen auf Härtenitein, Franz, geifls - 
liher Rath u. Kanonikus 60. : 
v. Epplen auf Härtenftein, Sof. Thads 
bäus, Oberft u. Kommandant 60. Mr 
v. Epplen auf Härtenfteiu, Joſ. Heinz © 
sic), Pfarrer 60. ı 
v. Epplemauf Härtenflein, Joſ. Franz, 
Zarifcher geh. Hofrath 60. ‘ 
Erber, Auton, Pfarrer 254 
Erber, Eimen, Munizipalrath 736. 
Erhard, Heinrich „ Lieut. 555. 
Erhard, Heinrich , Korporal 860. 
Erlacher, Andreas , fanonier 869, 
Erle, Kranz, Feldwebel 859. 
Erlebach, Auguſt, Feldwebel 863. 
Ermarth, Jakob, Oberlieut. 188. 
Ernft, Anton, BauMaterlalVerwalter 64. 
Ernft, Sriedrich , Lieut. 197, 867- 
Ernft, Kranz, Oberlieut. 554. 
Ernit, Nepomuk, Feldwebel 873. 
Ernftorffer, Job, Gerichtödienergebilfe 995. 
v. Erthel, Michael, Kapitän 569. 
Ertl, Xaver, Hartſchier 571. . 
Esbaum, Johann, Dberlieut, d. Nat. Garde 


840. 
Eßbaumer, Muntzipafrath 736, 
Ei, Michael Junker 555. 
Eſchert, Georg, Hauptm. 561. 
Efeuber, Dekan u. Pfarrer 255." 
HZ Johann, Pfarrer 099. j 
v. Endorf, Wilh., Graf, Oberlieut. g94. 
Eher, Johann, Gemeindeporitcher ‚997, 
Eulenbaupt, Thomas, Yunter 893. 
Enbeder, Ludwig, Lieut. 557. 
Eyrich, Georg, Regens 836. 


Faber — Feuerlein, 


F. 


aber, Ferdinand, Hauptmann 555. 
aber, Joſeph, Hauptmann 555. 
aber, Moriz, Pieut. 887, 890» 
v. Fabris, Johann, Lieut. 259. 
Bern Anton ,. Hanptm. 892, 
. Baes, Thomas, Lieut 189, 278, 
8a 1 Georg, Kapitän 555, 567. 
gabrer Fram, Saalı 


meter 1028. 
— Fahr bad, Hartmann‘, Rittmelfter 211. 
gel rnbader, 


— ö Setretär 489 

alf, Gottlieb, Lieut. 268. 
alt, Karl, Funk er 269. 

Salt, Sehaftian, Korporal 865. 

v. Safbing, Lt. dfterr. Gen. Major 216, 
aßler, Marlıs, Oberlient, 557. 
aulbaber, Yudwwig, DOberlieut. 893. 
aulbaber, Joſeph, Pfarrer 998. 

Fauſt, Meter, Oberlient. 191, 195. 

Fauſt, Georg, — 195. 
aujt, Geor unker 555. 
eder, Ehri im, Pfarrer 417. 
eger, Nikol. , Bachtmeifter 574. 

Beide, Hofeph, Wachtmeiſter 583- 
eihtmair, Fofeph, Benefiziat 544. 

e el, Michael, Bombardeur 860. ° 
‚ Geor , Gefreiter 581. 

v. Ar ch Karl, Fon. Vaſall 986. 

v. Feilitzſch, Auguft, quite, preuß. Haupt: 
mann 452. 

Feld bauſch, Georg, ie er 594 

Selbmaner, Georg, Feldwebel 858 

Keld, Johann, Oberlient. 565. 

Semberg, Ignaz, Rechnungskomm. * 

* bt, Auton, Oberlieut. d. Nat. Garde 


— ger, Prieſter o 

v. Fentſch, kaiſ. ruf, — arg. 

Sentfch, Andreas, Rechn.Gehilfe 420. 

Fenzl, Anton, Oberlieut. 557. 

v. Kernberg, Franz, Hauptm. 208. 

v. Ferraris, Joſeph, Graf, Lieut. 547. 

Bertig, Hugo , Sefretär 1016, 

Fertig, Franz, Kanzelliſt 1016. 

Ben: Joh. Georg, Db.Finanzrath 168. 
euhtmiaier, Matbiad, Rittmeifter 562. 
euerabend, Martin, Soldat 871. 
tuerle, Hofeph , Soldat 872. 
euerleim, Satob, Lieut. 267, 
euerlein, "Karl, fieut. 860. 
euerlein, Albrecht, Oberlieut. 884 


Feuerlein — Foͤrg. 


— Auguſt, Lleut. 886 u. 87. 
ev, Thomas, Korporal 574. 
eyrie, Anton, Lieut. d. R.®, 324, 936. 
Fick, Johann, Pfarrer 417 
v. Kid, Karl, Srhr., Oberſt 551. 
inf, 30 Kıpt. Pr gieut. 559. 
‚at, LandgerichtsArzt 637. 
is , Pierre 006, 
lätenauer, 


Kranz, KHauptm. 198. 
intenauer, 


a "Hauptm 209. 

EN Hofeph, Halle: walter 300. 
v. Finfter, Georg, HallamtsBerwalter 983. 
Eirnhofer, Mathiad, Soldat 861. 
Sifcher, Mathias, Dbertieninant d. NG, 


10 her, Wilhelm, Quartiermeifter 259. 

ifber, Friedrich, Forſtwart 299. 

1 ch % * re er 548. 

er, Friedri erlieut. 

iſcher, N. Oberlieut. d.R.G. g rag en 

ifcber, Fohamn, Oberlieut, Ai 

ifher, Karl, Lient. 887. 

19 er, Karl’ Leop. , Lleut. ggg. u, 89. 

i f&er, Salomon, Pfarrer 1026, 

| —— Georg, Oberlieutenant d. Nat. Garde 
ſer 


ler, Iſak, Feldwebel 581. 

if iuß, Fudıvig, Lieut. 189. 

it tf&ber, Simon, Feldwebel 863. 

igino, Franz, Soldat 875- 

i{rop &omnerien, god, Fon. großbritt. 
beritlieutenant 898. 

J acho, Franz, Oberlieut. 557. 
lacho, Alois, Mebdizinalrarh 327. 

v. Blad, Leg. Rath 4 


w" 
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gie denftein, Joh. , großiährig,. 135 
Major 8 
lefh * homas, NRegimentoChirurg 591. 
Slette von Sletten eld, Fo 
Oberſtlieut. 216. * — 
v. Floret, kaiſ. kön, oͤſterr. —R 
III. 
ck, Fa tob, Oberlient. 270. 
t, Emanuel, Dberlieut. 5 
he Martin, Gerichtsarzt 1032, 
Georg, Soldat RB. 


— Fohanu, Kapitän 187, 567. 
beſchütz, Adam, Re imentsArzt Ser 
f tu 
Floren;z, Joh., Pieut. 562, 
—— Gen, Dberlient. 982. 
u 
b 
5db warp, Jobann, J nr Major 217. 
it, 
8, Joh., Landrichter 607. 


Foͤrſter — Fritz. 


drfter, Karl, Lieut, 189. 
orfter, Anton, Oberlieut. 556. 
Forſter, Gottfried, Oberlieut. 888. 
Forfter, Franz, Stadtpfarrer 962. 
Fortis, Wilhelm, Migor 584. 
Forthuber, Joſeph, Lieut. d. Nat. Garde 
605. 
Francidcnd, Johann, Lieut. 208. 
Franuk, Johann, Hauptm. d. N.G. 324- 
v. Frank, Karl, Hauptm. 556. 
v. Frank, Sehr, Kämerer u, Kreisrath 706. 
v. Frank, Guflav » Sunfer 891. 
Franfel, Sebaftian, Sergeant 893- 
v. Srantenftein, Anfelm, Frhr., Major 


214. 

Franz, Chrifloph , Hauptm. d.N.G. 324. 

Kranz, Sebaſt., Oberlieur, d. N.G. 325. 

Srauenhofer, Baptift, Kanonier g6y. 

Freemantle, fon. großbritann. Oberſtlieu⸗ 
tenant 898 

v Freiberg, Klemens, Frhr. Direktor 110. 

v. Freiberg, Mar, Frhr., Oberlleut. 188. 
Hauptmann vr : 

v. Kreiberg@ifenberg, Wilhelm, Frhr., 
Rittmeiſter 190. 

v. Freiberg, Joſeph, Frhr., Lieut. 212. 

v. Freiberg Eiſenberg, Joſ., Frhr. 708, 
778, 877, 878- 

v- Freiberg, Karl, Frhr. Fürftenberg. Oberft: 
ftallmeifter 818, 987 2 

Kreidhofer, Georg, a 734» 

Freindel, Adam, Lieut.d. N.G. 746. 

Freis, Auguft, Hauptm. 563. 

Freis, Friedr., Lient. 563. 
ren, Kranz, Dberlient. 192. 

— ‚Karl, Kanzellift 833. 

Srenberg, Bernhard, Oberlieut, 196. 

Freyer, Karl, Munizipalrath 732. 

Freylinger, Joſ., egimenteQnart, Meiſter 


590. ⸗ — 
Sreyfinger, Friedr., BataillensChirurg 592. 
v. Frentag, Felir, Kapitdn 208. 
Eriedensthal, Anton, Manualführer 686, 


897- 
Friedrich, Johann, Protofollift 880. 
Friemer, Georg, Amtsdiener 301. 
Eriefenegger, Franz, Stleizlermeifter 998. 
Fritſch, Jafob, Hauptm. 187, 193, 567 . 
Fritſch, Karl, Oberft, 263. 
Srirfcber, Fchann, Oberlieut. 268. 
Fritz, Jehann, OberWerkmeiſter 297. 


Fritz — v. Galitzin. 


i B, ler. ’ Forſtwart 297 · 

tz, Paul, Oberlieut. 557. 

tz, Frauz Aav., Pfarrer 765. 
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. Frohberg Montjove, Joh. Nep., Oraf, 
neralDlajor 209, 787. 

robberg, Emft, Graf, Lieut. 564. 
hlich, Auton, chirurg. Praktikant 589. 
h 

r 
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lich, Franz, Benefiziat 683. 
dhlichsburg, Vincenz, Oberlieut. 547. 
bh, Eberhard, Lieut. 563. 

mm, Kafpar, Reg.Quart.Meifter 595. 
roffard Saugy, Ulerander, Oberlieut. 
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roffard, Ludwig, Lieut. 212. 

bauf, Johann, Feldwebel 873. 

b#, Jakob, Hauptm. 194. 

hs, Franz, Lieut. 265. 

bs, Jakob, Junker 562. 

bs, Johann, Feldwebel 572. 

bs, Johann, Pfarrer 716. 

b#, Major d. N.®. 747. 

fa, Karl, Reg.Quart.Meifter 596. 

. Fugger, Philipp, Graf, Hauptm. or. 

. Rugger, Joſeph, Grafvon Glött, Ober: 

lieut. 270, 

v. Fugger, Karl, Graf von Mordenborf 777- 

v. Rugger, Joſeph, Graf, Lieut. 894. 

v. Bugger, Philpp, Graf, Uppellaziondges 
richts Rath 1015. 

Fuͤhrer, Jakob, Pfarrer 749. 

Fuͤllenb it, Johann, Gefreiter Szr. 

Fuͤrſt, Ernft, Lieut. 213, 550. 

Fürft, Johann, Mautbeamter 300. 

v. Fürftenwärther, Ludwig, Frhr, Ober: 
lieut. 192, 

v. Rürftenwärther, Karl, Frhr., Lieut. 272. 

v. Furten bach, Zacharias 131. 

Surtmer, Fobann, Oberlieut. 558. 

Hürtner, Valentin, Megiments Arzt 
589, 691. 


R 
ı 


T 


aa FARFRAAF 


Zz.o 


u 


189, 
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aab, Friedrih, Diakon 1045. 

abler, Theodor, Pfarrer Hr. 

abler, Gottfried, Lieut. 559. 

atller, Job. Bapt., Hoflaplan 967. 

v. Galen, Faif. ruff. Rittmeifter 213. 

v. Galigtn, Dimitri, Fuͤrſt, kaiſ. ruf. Gen, 
der Kavallerie 217. 

v. Galigin, kaiſ. ruf. Oberft 218. 


Gallenbrunnee — Gerold. 


Ballenbrunner, Simon, Hauptm. d. N.G. 


732 
Galleri, Philipp, Buchhalt. Offizial 44. 
Gambs, Sebaftian , Feldwebel 871. 
Gampel, Georg, Korporal Sat. 
Gangl, Anton, Hauptmann d. Nat. Garde 


31. 
—* mzer, Hauptm. d. N. G. 837- 
Gareis, Franz, Straßenbaufnfpeftor 31. 
Gärtner, Valentin, Lieut. 581, 
® as, Karl, Oberlieut. Rot, 
Gafel, Sebaftian, Soldat 579. . 
Gafinger, WU, ProvianttammerGehilfe 


1029. 
Gaube, Johann, Lient. 556. 
v. Gautfib, Karl, Rittmeifter 271, 547 . 
Gebald, Leopold, Soldat 584. 
Gebhard, Kaver, Oberlieut. 893- 
Gebhardt, Johann, Korporal 579. 
Gebler, Alois, Kanzellit 95. 
v. Gebfatrel, Lothar, Frhr., Domdechant 


108. 
v. Gebfattel, Friedrich, Hauptm. 187, 193- 
@ch, Gerbard, Salzftadelmeifter 835- 
Gcehm , Johann, Oberſtlieut. 895. 
Geier, Johann, Bote 232. 
Geier, Franz, Oberlieut. d. N.G, 605. 
Geigel, Philipp, Lieut. 210 
Geiger, Franz, Landrichter 408. 
Geiger, Kafpar, Lieut. 547. 
Geiger, Karl, Unterlipotheler 594 
Geis, Alois, Pfarrer 1027. 
v. Geisler, Äuton, Pfarrer 765. 
Geifler, Sofepb , Erpeditor 75% 
Geiße, Zalob, Lieut 269- 
Geißler, Perer, Oberlieut. d. N.G. 323. 
v. Geißler, Johann, Rentbeamter 1047- 
Geiffer, Anton, Junfer 552 
Gelrner, Ludwig, Oberlieut. 209. 
Geminger, Ludwig, Kieut, 193. 
v. Gemming, Emil, Oberlieut. 563. 
v. Gemperli, Ernſt, Ritter 279. 
Gentner, Michael, SchmidtLehrer, definitiv 


1047- 

George, Franz, Aktuar 408. 

Gerber, kaif ruf, Oberlieut. 219- 
Gerbl, Jakob, Reichs Archivs Diener 904 
Gerbardinger, Matbäus, Pfarrer 824. 
v. Germain, 8. k. öfterr. Oberftlieut. 216. 
Germann, Kart, Junker 892. 

Gerold, Bauingenieur 32. 

Gerold, Friedr., xieut. 895. 


Gerfimaier — Goran. 


Gerfimaier, Quart. Meiſter d. N.G. 16. 

G enberger, Mathias, Pferdarzt 594. 

Geſfele, Franz, Sekretaͤr, prov. 480. 

Geſſerelli, Jaleb, Bat. Chirurg 597% 

Geiſch, Michaeh, Muniypalratb 734 

v. Geuder, genaunt Rabenſteiner, Chri⸗ 
ſtian, Ritter 452 — 454. 

v. Geuder, genannt Rabenſteiner, Chri⸗ 
ſtian Friedrich 453. 

v. Geuder, genannt Nabenfteiner, Chris 
ftopb, ehem. Rathsdirektor 453. 

v. Geuder, Karl, DOberlieut. 892. 

Geuther, Heinrich, Soldat 583. 

Gener, Johann, Soldat 584. 

Geyer, Auguſtin, Pfarrer 1028, 

Geyer, Joſeph, Mautllintödiener 1029. 

v. Giech, Friedrich, Graf, Kanzleilicceffift 


920. 
Biel, Joſeph, Revifor 96 
Gierl, Doktor u. Landger. Arzt 961. 
Giesberg, Chriſtoph Rentbeamter 1029. 
v. ® tiefe, Friedrih, Frhr., Legazions Rath 
25. 
Gietl, Franz, Kreisrath 407. 
®illißer, Karl, Oberlieut. 268. 
Gilliger, Joſeph, Lieut. 555. 
v. Binsheim, Anton, Ärhr,, Kapitän 216. 
Glaffen, Bernhard, Pfarrer 998. 
Gläffer, Zaver, Sergeant 71. 
— Joſeph, BataillonsChirurg d. 
G. 338 . 
Glettenhbeimer, Johann, Lieut. 269. 
Glockner, Obmann 997. 
v. Gnadenthal, Joſeph, Oberlieut. 545. 
Goͤb, Karl, Feldpoſiamts Offizial 256, 547- 
v. Gobel, Ludwig, Freiherr, Landgerichtds 
Aſſeſſor 129. 
v. Godin, Elias, Frhr., Lient. 436. 
v. Godin, Klara, Freiin, (großj.) 436. 
v. Goedke, Lieut. 564. 
Goetz, Joſeph, BataillonsChirurg 592. 
v. Gohren, Ludwig, Frhr., Oberlieut. 190. 
Rittm. 560. 
Goͤll, Franz, Advok. u. Audit. d. N. G. 238. 
Gollwitzer, Joſeph, BauMaterial Verwalter 


835 

Solſen, Abraham, Major 546. 

Goͤltſch Benedikt, Lieut. 549. Oberl. 562. 
dv. Golz, Graf, Fon. preuß. Ben-Mejor 219. 
v. Goͤ nner, Nifol,geb. Juſtiz Referendaͤr 420. 
Gbpping, Philipp, Plazdjutant 889. 

Go 8 n, Rupert, Junker d. N.G. 323 

2 


Goͤſchl — reis, 


Goͤſchl, Konrad, Hauptm. d. Mat.Garde 


935- 
Gorthard, Ernſt, Lieut. 259. 
Goͤttner, Johann, Mechfelger.Affeffor 
Gotz, Joſeph, Kieut. 267. 
Gdg, Jofeph, VizeKorporal 867. 
dB, Karl, Koutrolleur 1031, 
räber, Anton, Manualführer 299, 
radmann, David, Oberlieut. 560, 
** gen. Lieut. — 

raf, Wolfgang, Feldwebel 571. 
Graf, —* Feldwebel 573. 
Graͤf, Wartin, Pfarrer 165- 


v. Grafenflein, Sufanna, 
v. Grafenftein, Katharina, —— 


v. GSrafeuſtein, Johann Georg 705. 


751. 


GE@SE® 


Schweftern, 


Orsferkätter, Frauz, Oberlieut. d. N.®. 


761. 

Gräffenberg, Johann, Pfarrer 1045. 

Gräfner, Yen, ae Lieut. 554, 887. 

Grainer, Joſeph, Hauptm. d. Nat.Garde 
840. 


Grainger, Robert, Lieut. 562. 

v. Örainger, Walther, Lieut, 896. 
Grainwald, Juvenal, Pfarrer 684 u. B5. 
Orandauer, Johann, Hauptmann d.N.G. 


325. 
Graner, Wilhelm , Rentbeamter 719. 
Srashei, Karl, Poftverwalter 766. 
Grafen, Georg, Sergeant 870. 
Graßmann, Georg, Soldat 575. 
Grapmann, Joſeph, UnterApotheker 594. 
Gräßmann, Joſeph, Pfarrer 1026, 
Graffel, Mautbeamter 995. 

Grauvogl, Kafp., Lieut, 386. 

v. Gravenreuth, Kafımir, Frhr., Major 


26 
Greb, Georg, Bataill.Chirurg 214. 
Greb, Othmar, Pfarrer 923. 
Grehl, Sebaftian, LandgerichtsArzt 833. 
Greidner, Franz, Lieut. 562. 
Greifeld, Michael, Lieut. 556. 
v. Greiffenclau, Franz, Frhr., Haupts 
mann 208. 
v. Greiffenclau, Philipp, Frhr, Kaͤ—⸗ 
merer 297- - 
Breimel, Anton, Rentbeamter 30. 
Greiner, Chriftoph „ Buchhalter, prev. 435. 
Greis, Joh. Nep,, Hauptm. d. N.G. 16, 
Greis, Friedrich, Major 187, 568. 


ir BE — 


Greißl — Gſenger. 


Greißl, Georg, Munizipalrath 735. 

v. Grekoff, laiſ. ruſſ. Gen. Major 219. 

Breß, Bernhard, Koutrolle, prov. 45 

Greſſer, Gotifried, Lieut. 192. Ober⸗ 
lieut, 560. 

Grettler, Joſeph, Pfarrer 999: 

®ribel, Karl, Junker 362. 

v. Grie ſenbock, Michael, Fehr. , Haupt⸗ 
mann 257. 

v. Grieſenbock, Maj.d.N.®. 320. 

dv. Grieſſen bock, Karl, Frhr, Major ala 
suite 787. 

Grieöhauer, Karl, Lieut. 558. 

Grimm, Michael, Amtediener 301, 

Grimm, Auton, Kanzellift 1016. 

v. Grimmeifen, Franz, Rittmeifter 568. 

® . bner, Georg, Dberlieut. d. Nat Garde 


— 
- 


Gronen, Georg, RegimentöChirurg 591. 
Groner, Lubwig , Pfarrer 1000. 

Gros bach, Georg, Major 282. 

v. Groß, Philipp, Frhr., Junker 272. 

v. Groß, Freiberren 705. 

Groß, Franz, Soldat 977. 

v. Groß, Anfelm, Frhr., Lieut. 897. 
Groß, Andreas, Beuefiziat 1046. 
Großer, Michael Wachtmeiſter 573. 

v. Großſchedel, Chriſtian, Frhe. Kapitaͤn 


187 . 
v. Großſchedel, Andreas, Frhr., Lieut. 199- 
Oberlieut. 890. 
v. Gruben, Ignaz, Frhr., vorm. großh. Frankf. 
Miniſter 108. kon. Kaͤm. 376, 7gr. 
Gruber, Joſ. Hauptm. d. NG. 839. 
dv. Gruber, Mar, Lieut. 194. 
Gruber, Franz, Lieut. zıı. 
v. Gruber, Johann, Rittm. zIT, 97% 
Gruber, Martin 994. 
Grün, Franz, Junker 993. 
Grünberger, Johann, Affefor rogr. 
Grunder, Jakob, Oberlieut. 561. 
v. Grundberr, Johann, „ Lieut. 270. 
Grundner, Jakob, Lieut. d. Nar.Garde 


2762. 
Grünerwald, Peter, Pieut. 198, gög. 
Grunner, Johann, Kapitän 559. 
Grünwald, Johann, Lieut. 553. 
Grütner, Michael , Lieut. 557. 
Gſchmack, Anton, Soldat 583. 
Gfenger, Blaſius, Oberlieut, d. Nat.Garde 

605. 


Buggenbihl — v. Haade. 


Guggenbichl, Zoh., Oberlieut. d.N.G, 325, 
Guggenbidl, Georg, Dberlieut. d. N:G, 


327: 

Guggemos, Georg, Soldat 872. 

v, Gugomos, Gottlieb, Frhr. , fin. Kaͤ⸗ 
merer 750. 

v. Gugomos, Franz, Frhr., Kaͤmerer 255, 


878. > 

Guiot duPonteil, Heinr,, Hauptm. 569. 

Guitfh, Major d. N.®. ß 

v. GumppenbergPdrtmes, Jof., Frhr., 
Lieut. 896. . 

v. Gumppenberg, Wilh., Srhr., Lieut. 189. 
Oberlieut. 8yo- 

v, Gumppenberg, Diömas, Frhr., Haupts 
mann 198- 

v. Gumppenberg, Alois, Frhr., Haupt: 
mann 548 

v. Gumppenberg, Sigmund, Frhr., Sie⸗ 
aclamtöfontrelleur 607. 

v. Gumppenberg, Franz, Frhr., Rämerer 


798- 
v. Gumppenberg, of, Erhr., Lieut. 691. 
v. Gumppenberg, Johann, Frhr, Wacht: 
meifter 979. 
Gundelfinger, Anton, Oberlieut. 196, 
Guntermann, Kafpar, Feldwebel 858 
Günther, Philipp, Feldwebel 578 
Günther, Karl, Kreisrath 879. 
Günther, Joſeph, Lieut. 886, 
Gunz, Johann, Lieut. 212. 
Gürfhing, Johann, Kieut. 548: Dberlieut. 


893- 

Guͤrſter, Bernh., Korporal zBr. 

Bufregen, Andreas, Pfarrer 1000. 

Gurberler, Kafpar, Lieut: 563. 

Guthy, Franz, Lieut. 261. 

Guthy, Bernh., Junker 265. Lieut. 56T. 

Gutby, Anton, Beimautner 300. 

v. Guttenberg, Friedr., Frhr., Forftreviers 
Verwalter, prov. 95. Lieut. 215. 

v. Guttenberg, riedr., Frht., Kapitaͤn 214. 

Guttenberg, Mar, Kieut. 555. 

v. Guttenberg, Friedr. Karl, ärhr. ,. Kas 
pitular 817: 

v. Buttenberg, Friedr. Anton, Frhr., Dom; 
fapitular gı7 u. 818. 

v. Guttenberg, Franz, Frhr., Oberl, gor. 


H. 


v. Be Ton, preuß. Gen.Major 219. 
v. Haade, Ignaz, Frhr., Hauptm. 262, 568- 


v. Haacke — v. Hailbronner. 


v. Haade, Alois, Frhr. 709. 

v. Haade, Frhr, Majord.N.®. 745. 
aan, Alban, Oberlieut. d. N.®. 237. 
aarpaintmer Franz, prov. Verw 
aas, Karl, Lieut. 265. 
aas, Johann, Lieut. 267. 
ans, —*— uno ne 
aas, Joſeph, UnterAporhefer 

Hans, Pfarivikar 996. * 

zei be, kaiſ ruf &tabsrittmeifker 219 

Habel, Friedrich, Morporal 860. 

* elöberger, Anton, Hauptm, d. N.G. 

6. 


Haber, Johann, Hauptm. d. M. G. 324 

Häberlin, Karl, Bataill. Arzt 235. R 

v. Habermann, Georg, Frhr, Gen, Major 
u. Brigadier 566- 

Häcel, Joſeph, Vize Korporal 865. 

ck, Anton, Landrichter 607. 


436. 


ad, Johann, Korporal gos. 
ade, Johann, Lieut. 267. 
Hacke, Friedrich ,„ Koutrolleur 687. 
% del, Joſeph, Feuerwerfer 857. 
ader, Joſeph, Baraill,;Chirurg 592. Lands 
gerichts Arzt 808, e 
Hackl, Adam, Oberlieut. d. N.G. 321. 
. Hafenbrädl, Jofs Sehr ‚ Oberlieut. 259. 
—— Joh Frhr. 276. 
.Hafenbradl, Eliſabetha, Freiiu 278. 
. HKafenbrädl, Alois, Frhr. 279: 
3 afner, Friedrid, Forftauffeher 766. 
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age, na ‚ Borftwärter 419. 
agen, Bolfgang , Pfarrer 63. 

Hagen, Wilhelm , Lieut. 207. 

v. Des en, Ludwig, Kieut; arı. 

v. Hagen, Ein. preuf, Kapitän 220. 

v. Hageus, Adolph, Auditor 190. 

Hager, Friedrich, Lieut. 192. 
ager, Sn, StabeTrompeter 580. 
aggenmüller, Joh, Oberlieut. 5357. 
ahn, Regimentößhirurg 211. 

gehn. Johann, Oberlieut. 357. 
ahn, Georg, Soldat 577- 

Hahn, Albredr, Pfarrer 685. 

v. Hahn, Marimilian, Stadtgerichts Proto—⸗ 
fellift 786. 

Haidenthaler, Kafpar, BataillonsChirurg 


591. 
Haider, Friedrich, Lieut. 265. 
v. Hailbronner, Ebhriftian. 230, 
o. Ballbronner, Karl, Oberlieut. 


19% 
ittm, 560. 


Halbig — v. Hakfeld, 


Halbig, Philipp, Kaffier 480, 

alder, Anton, Hauptm. 568. 

aller, Michael, Benefiziat 166. 

aller, Simon, Stadt: u. Wechfelger.Affeffor 

344 Uppell.ger. Rath 719. 

aller, Georg, Pfarrer 682. 

aller, Ferdinand, RegimentsChirurg 895 

und 896. 
v. Haller, Johann, Munizipalrath 732. 
Haller v. Hallerftein, Sigm., Freiherr, 

Lieut. 262. DOberlieut. 271. 

amberger, franz, Oberlieut. d. N.®. 325. 
3 amburger, Ehriltoph, Felbwebel 576. 

amel, Joſeph, DOberlieut. 188. 
2 ammer, Johann, Bombardeur. 857- 
Hampp, Sebaftian, Soldat 872. 
v. Handel, Sebaftian, Gen.Lieut. 263. 
Handlmair, Joſeph, Revifor 96. , 
Hamdrich, Friedrich, Salzbeamter, proviſoriſch 

v7+ 

PR nlein, Moriz, Lieut. 272." 
Hänlein, Mathias, Soldat 582. 
v. Hann, Karl, Oberlieut. 893. 

anneder, Joſeph, BataillonsChirurg 546. 

annes, Salob, Pofi@ffizial 806. 

appel, Konrad, Lieut. 555. 

arder, Baif; ruff. DOberlieut. 219. 
v. Hardt, Joſeph, Lieut. 200. 

ardt, Ludwig, Hauptm. 886. 

däring, Karl, Lieut. 265. 

ärimg, Heinrich, Pfarrer 999. 

arl, Martin, Berweler 297. 

arlader, Ignaz, Pfarrer 79. 
Harländer, Mathias, Sergeant 864. 
». Harold, Adam, DOberlieut. 194. 
Harraffer, Epriftian, Kapitän 559. 
Harruder, Ignaz, Junker 198. 
v. Harſcher, Ferdinand, quiedz. Hofrath 130. 

ärtel, Joſeph, Staziousgehilf 300. 

art, Heinrich, Benefiziat 166. 

art, Johann, Lieut. 212. 

art!, Mar, Oberlient. d. N.G. 32%, 
Härtl, Andreas, Munizipalrarh 733. 
Hartl, Joſeph, Kanonier 869. 
Hartmann, Georg, Lieut. 212, 
Hartmann, Ludwig, Junker 554 
Hartmann, Kranz, Oberlieut. 558. 
Haflinger, Gerhard, Dffiziant 968. 
Haster, Rerbinand, Unterlipotbefer 594. 
v. Hatzfeld, Maximilian, Graf, Domlapir 

tular 108. 


Haubenſchmid — Heindel. 


aubenſchmid, Joh. Nep., Lieut. 198. 

aubenſchmid, Joſ., Ober Apotheker 594. 
auber, Joſeph, Pfarrer 62. 
aubold Speßhardt, Joh., Lieut. 889. 
auenftein, Heinrich, Pfarrer 718. 
augenmofer, Yafob, Lieut. d. N.G. 325. 
augg, Georg, Soldat 866. 

Hauptmann, Nikolaus, Hofbenefiziat und 
DOberfirchenrath 341. 

2: ufelt, Johann, Lieut. d. NG. 15. 
aufer, Alois, Lieut. 268, 
aufer, Simon, Benefiziar 544 
ausfel der, Johann, Soldat 875. 
ausdler, Pius, Sergeant 577- 
Audler, Mar, Junker 894. 
äusler, Hauptm. d. N. G. ı5. 
ausmann, Adam, Korporal 577. 

Hausperger, Michael, Oberlieut. d. N.G. 
839 

Hautmann, Joſeph, Junker 562, 886. 

v. Hautmann, Mar, Regim.Chirurg 591. 

Hayder, Michael, Oberlieut. 196. 

v. = yder, Georg, Oberſtlieut. 206. 

Heberger, Martin, Bataill.Chirurg 594. 

8 ebl, Lorenz, Lieut. d., N.G. 326. 

Hecht, Kaſpar, Oberlieut. 191. 

271. 

Hechtel, Johanu, Pfarrer 544 

Hechtel, Johann, kieut. 564. 

Heckelmaun, Lieut. 562. 

8 eerdegen, Gottlieb, Pfarrer 1027, 
eerwagen, Andreas, Lieut. 887. 

Heffels, Jakob, Kreiörath 407. 

Heffer, Auguſtin, Wachtmeiſter 876. 

v. Hefner, Chriſtoph, Lieut. 980. 

v. Hefner, Franz Ignaz, Siaatsrath 164, 
280. 

v. dee er, Ludwig, Lieut. 193. 

? 


Rittmeiſter 


v. Hefner, Joſeph, Lieut. 212. 

v. Hefner, Ignaz, Lieut. 213. 

2: gele, Franz, Oberlieut, 557. 
eggenftalier, Joſeph, Junker 266. 

». Heidegger, Wilhelm, Major u. Adjutant 
282. 
eigenhbuber, Anton, Pfarrer 962. 
eigl, Franz, Munizipalrath 733. 

neigt, Auguſt, Oberlieut. 891. 

Heil, Peter, kieut. 805. 
eiler, Markus, Soldat 876. 

gem ‚ Karl, Kontrolleur 806. 
eindel, Andreas , Soldat 874. 


Heindel — Herrnbeck. 


eindel, Sebaſtian, Forſtwaͤrter 1030, 
eine, franz, Rittmeifter 565. 

Heininger, Johann, Lieut. d. M.G. 83. 

Heinrichmayer, Franz, Oberlieut. 194. 

Heiß, Joſeph, Pfarrer 223. 

Heifer, Johann, Bataill Chirurg 597- 

Hetifler, Nepomuk, Bataill Chirurg 592. 

Zeie ler, Konrad, Lieut. 887. 
eitauer, DOberlieut d. N.G. 325, 

22 ild, Auguſt, Oberlieut. 553. 
eld, JIgnaz, Pfarrer 62. 

Fi Andreas, Gefreiter 876% 

Heldenberger, Anton, Lieut. d. N.G, 
762. 

v. Heldmann, Joſeph, Oberlieut, 796. 

Helldorfer, Balthafar, Major 264. 

Hellenberger, Adam, Hauptm. d. N.G. 
326. 

Hellenfteiner, Egid, Pfarrer 717. 
ellerer, Nikolaus, Soldat 974- 
ellmuth, Kafpar, Kieut. 553. 
elm, Michael, Bataill.Ehirurg 590. 
elmberger, Joſeph, Oberlieut. d. N. G. 
61 


elmreih, Adam, Korporal 578. 
elmſchrott, Joſeph, Pfarrer 224. 
emmerth, Johann, Major 551. 
v. Henebrith, Jeh. Nepom., geh. Staates 
rath 108. 
nning, Friedrich, Junker d. N.G. 235. 
enkel, Georg, Lieut. 547. 
enze, Chriſtian, Lieut 896. 
epp, Benno, Stadtger.Schreiber 515. 
erbet, Georg, Soldat 875. 
erdbegen, Friedrich, Oberlieut. 198. 
Herdegen, Friedrih, Major 552- 
v. Herder, Oberlieut, 213, 
8 eres, Wilhelm, Lieut. 563. 
ermann, Benjamin, Lieut. 189. Ober⸗ 
lieut. 890. 
3 rold, Themas, Lieut. 267. 
err, Alois, Lieut. 895. 
errfort, Lor., Revierförfter 167. 
errmann, Sebaftian, Pfarrer 61, 
errmann, Michael, Lieut. 268. 
errmann, Thomas, Oberlieur. 270, 
errmann, Heinrich, Pfarrer 718. 
errmann, Chriſtian, Stadtger. Aſſeſſ. 720. 
errmann, Landger. Aſſeſſor 994. 
errmann, Franz, Kreisrath 1016. 
errnbed, Joh. Nep., Oberlieut. 198. 


SHOT 


Herfhmann — Hintermayer. 


Herfhmann, Kofepb, Lieut. 563. 
errel, Chriſtian, Revierfbrfter 750, : 
ertel, Georg, Lieut: 887. Dberlieut. 890. 
erter, Hermann , Major 569. 

v. Hertling, Wilhelm, Zehr., Kämerer u. 
bevollm, Minifter 107. 

v. Hertling, Franz Joſ., Frhr., Oberft 1837. 

v. Hertling, Friedrich, Freiherr, Major 


898. r 

v. Hertwid, Franz, Frhr, prim. Legat, 
Rath 129. Protokolliſt 134. 

Herven, kon. großbrittaniſcher Oberft 898. 

Herz, Benedift, Feuerwerter 857- 

Herzog, Xieut. 213. 

He, Philipp, Reg Quart. Meifter 139,596. 
MagazinBerwalter 889. 

v. Hettersdorf, Heinrich ‚Frhr, Kanzlei 
Direftor 109. Lokal Konuniſſaͤt 8 

v. Hettersdorf, Georg, Frhr., Oberlieur. 
195. 

Hertinger, Franz, Lieut. 895. 

g uber, Daniel, Oberlieut. 561. 
euber, Karl, Lieut. 563. 

Heumaier, Michael, Quartiermeifier d.N.8, 


839. 
Heuninger, Joſeph, Soldat 578. 
v. Heuß, Xofepb, Dberlieut, 894. 
Heuſch, Theodor, Hauptm, 259. 
Heufer, Joſeph, Lieut. 269. 
— Ignaz, Oberlieut. 555. 
eusler, rn Lieut. 563. 
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Faͤger, Joſeph, Adjutant d. N.G. 761. 
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Karg, Jakob, Lient. 265. 

Karg, Franz, Lieur. 269. 

Karl, Kapiitran, Benefiziat 24 

Karl, Georg, Li?at. 269, 

Karl, Michael, Lieut. 269. 
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Kinn, Joſeph, KaſſeGehilfe 686. 
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Koblermann, Georg, Revierförfter 386. 
Kohlus, Fobann, Pfarrer 166. 
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Kraͤ 3doru, Gerichröniener 995. 

Kreibich, Auguſt, Offiziant 299, 

Kreil, Georg, Junker d. R.®. 234. 

Kreiner, Georg, Wachtmeifter 875. 

Kreitmair, Benedift, Protofollijt 836. 

Kreitmaper, Anton, Pfarrer 164. 

Kreitmapr, Joſeph, Pfarrer 166, 

Kreld, Mar, Oberlieur. 556, 

Kremer, Friedrich, Pfarrer 824. 

v. Arempelbuber, Fofeph, Wechfelgerichtss 
Aſſeſſor 750, 

Krempelfeger, Cdleſtin, Pfarrer 962. 

Krempon, Mar, Redinungsgehilfe 420. 

v. Krenner, Franz von Paula, geh. Rath 


770. 

Kreß, Anton, Lieut. 547. 

ref von freßenftein, Ehriftoph Gottlieb, 
Forſt Inſpektor gar. 

Kreß von Kreßenſteln, Chriſtoph Wilh., 
quies zirter Aſſeſſor 821 u. 22. 

Kreß von Kreßenſtein, Johann, Aſſe ſſor 


982. ’ 
Kreß von Kreßenſtein, Georg, 
Senator 982. 
2. Kretow, kaiſ, ruf. Gen.Lieut, arg, 
v. Kretfhmann, Moriz, Rittmeifter 199 
Kreuzer, Zaver , BataillonsCh rurg 592. 
Krieger, Sebaftian Soldat 863, 
Krodel, Friedrich, Lieut. 269. 
Kroll, Obmann 997. 
Kröner, Michael, Korporal g60, 
Krbumair, Franz, Pfarrer 923. . 
v. KRropff, Heinrich, Oberlieut, 892. 
Krüger, Konrad, Kaſſeſchreiber 906. 
Krumm, Joh. Nep. Landger.Adjunft 607. 
Küchler, Ludwig, Lieut, 267. 
Kugler, Johann, Oberlieur. d. R.G. 747. 
Kuhbauer, Franz, Oberlieut, d. N.G. 339. 


quiedzirter 


Kühles — Lampert. 


Kähles, Stephan, Major 264. 

Kuba, Wolfgang, Oberlieut. 556. 

Kühn, Valentin, Oberlieut. 885. 

Kähnle, Jakob, Soldat 366. 

Kühureich, Kafpar, Pfarrer 1000. 
Kummer, Johann, Pfarrer 1000. 
Kündinger, Lorenz, Pfarrer 1045. 
Kunig, Johann, Lieut. d. N.G. 326. 

v. Künsberg, Franz, Frhr., Direftor 109, 


705. 
v. Künsberg, Joſeph, Frhr., Dberlieut. 


196. 
v. ünsberg, Friedrich, Frhr. 450. 
v. Adusberg, Philipp, Frhr. 452. 
v. Künsberg, Anton, Lieut. 550, 891. 
v. Künsberg, Joſeph, Frhr. 780 u. 8r. 
v. Aünéberg, Philipp, Freiherr, Hofrath 


8ı9- 
Kunft, Joſeph, Hauptm. 187. 
Kuuſt, Georg, Lieut. 267. 
Kunz, Heinrich, Bureandiener , prob. 30. 
Kunz, Paul, zen 869. 
Kunzsmann, Gero, Pfarrer 60. 
Sunzmann, Fobann, DOberlieut. 556. 
Aunzmaun, Kilian, Oberlieut, a35- 
Küpfer, Karl, Lieut. 888. 
v. Kuruta, faif. ruſſ. Chef des Gen.Stabs 


217. 
Kurz, Joſeph, Gemeindevorſteher 997. 
Kurzmuͤller, Michael, Munizipalrath 734- 
Küsgen, Heinrich, Soldat 875. 
v. Rutfdera, Johann, kaiſ. fon, oͤſterr. 
FeldmarſchallLieutenant. 216. 


L. 


Lacum, Helnrich, Advokat 1032, 
Lacher, Joſeph, Benefiziat 719. 

Lader, Michael, Hauptm. d N.G. 830. 
v. Lacher, Aleranver, Oberlleut, ERS. 
Lachermair, Joſeph, Munlzipalrath 734. 
Lachner, Georg, Offiziant 301. 
Lackmair, Michaef, Rarbödiener 1015. 
v.Lafabrique, Frhr, Major U N.G, 238. 
Laher, Georg, Lieut d. N.G. 326. 

v. Laimbruch, Anton, Oberlieut, 215. 
Rainer, Fofepb, Lieut. 261. 
Lamberger, Benedikt, Pfarrer 223. 
Lambrecht, Gottlieb , Bote 232, 
Lamerth, Mathias, Lieut. ayı. 
Lamerz, franz, Hauptm. 195. 
Rampert, Ehriftian, Advokat 516. 


Lampert — Leib. 


Lampert, Georg, Pfarrer 962. 

Landes, Meldior, Pfarrer 1027. 

Landes, Ludwig, Rechnungsgehilfe 343. 

Landgraf, Wilbelm, Lieut 197. 

Landgraf, Chriſtian, Advokat 480, 

2ang, Raimund, Forftwärter 167. 

Lang, Ludwig, Lieut. 196. 

Lang, Michael, Feldwebel 3; 

Lang, Joſeph, Haupt. d. N.G. 76r. 

v. Lang, Karl, Rirter, Kanzleidireftor 766, 

Lang, Johann, Hornift g58. 

Lang, Lorenz, Bataill.Quart.Meifter 890. 

gang, Alois, Pfarrer 1027. 

v. LZangenmanrel, Baufnfpeltor 64. 

v. Langenmantel, Wolfgang, Hauptm. 
268. 

dv. Laugenmantel, Jakob, Kämerer 1007. 

gangenfee, Gottlieb, Oberlieut. 892» 

Zangbäufer, Daniel, Lieut, 271. 

Lanius, Hauptm. 885- 

v. Lanskoronéky, Graf, k.k. biterr. Ritts 
meifter 217. 

v. Zansfon, kaiſ. ruf. Hauptm. 218. 

La Roche, Doktor, GarnifonsArzt azı. 

v. La Roche, Mar, Arhr., Kieut. gor. 

v. Larofee, Ehriftoph, Hauptm. 191, 193. 

v. Larofee, Mar, Dberlient. 545. 

v, Laßber 8 „Leopold, Oberlieut. 270. 

Laſchensky, Georg, Haupım. d. N. G. 323. 

v. Laſſer, Vincenz, Advokat 685. 

v. Lafer, Joſeph, Landgerichts Arzt 1032. 

Kagel, Doktor, k. k. oiſtert. Stabsarzt 221. 

Lau, Georg, Oberlieut. 886. 

Zaubenheimer, Jakob, Klient. 205. 

Lauerwald, Franz, Lieut. 193. 

Lauerwald, Georg, Lieut. 267. 

Lauerwald, Friedrich, Oberlieut. 895. 

Laur, Peter, Quartiermeiſter 548. 

Layel, Georg, Feuerwerker ßq. 

Lazareff, kaiſ. ruſſ. Oberſt 219. 

Lechleitner, Jobann, Soldat 865. 

Lechner, Anton, Pfarrer 6r. 

Lechner, Peter, Lieut. 231, 

Lechner, Math., Lieut. d. M.G. 322, Obers 
lieut. 605. 

Lechner, Math., Bataill Chirurg 597. 

Lechner, Anton, Amtödiener 719. 

Lehner, Ferdinand, Gemeindevorficher 996. 

Leger, Franz, Kapitän 269. 

Lehmaier, Joſeph, kieut, 886. 

Lehr, Theodor, Pfarrer 718. 

Leib, Midael, Hauptm. 268- 


Leicht — immer, 


Leicht, Georg, Rechmungsgehilfe 343. 

Leicht, Kafpar , Rittmeilter 561. 

Leicht, Paulus, Zeugwart d. N.G. 839. 

Leihtenftern, Michael, Regim. Quartier: 
meijter 596. 

Leikhardt, Ernft, Korporal 584. 

Leindbadh, Johann, Exrpeditor 1015. 

v. Leiningen, Karl, Hauptm. 194. 

Leiningen Emich, Karl Fürft zu, Generals 
Lieut. 207. ? 

v. Leiningen, Klement, Major 264. 

Keinfteiner, Georg, Lient. 550. 

Leithner, Landrichter 994. 

Leitmer, Joſeph, Lieut. d.N.®. 762. 

Leitner, Wolfgang, Gemeindevorfteher 996. 

Leirel, Karl, Lieut. 213. 

Lemoine, Paul, Lieut. 265 , 857. 

Lenker, Kaſpar, Major 264. 

Leo, Math., Hauptm. d.N.G, 325. 

Leo, Gottlieb , Sekretär , prov. 1016. 

v. Leon, Franz, Hauptm. 563. 

Leonhard, geb. Kath 111. e 

v. Leontief, kaiſ. ruf. Gen, Major arg. 

Leopold, Prinz von Sachſen Koburg, Ef. ruf. 
Gen, Major 217. 

Lerch, Franz, Oberlient. d. N.®. 236. 

v. Lerbenfeld, Maximilian, Frhr., Hofs 
fommiflär 107. 

v. Lerhemfeld, Auguſt, Graf, Major 139. 
Oberſtlieut. 263. 

v. Lerbenfeld, Mar, Graf, Lieut. 211. 

v. Lerchenfeld, Franz, Frhr., geiftl. Rath 


1046. 
Lergetbohrer, Alois, Hauptm, d. N.G, 
606 


Lermer, Johann, Lieut.d.N.G. 840, 

Le Suire, Georg, Wilh. Hauptm. 282. 
Ler, DOberfchreiber 995. 

Lenbold, Ferdinand, Bataill. Quart. Meiſter 


895. 
Leytam, Joſeph, Hauptmann 890% 
Lidel, Lieut. d. N.G. 745. 
Liebherr, Kranz, Oberlieut. 216. 
Liebl, Johann, Lieut. 212. 
Liebl, Friedrich, Lieut. d. N.G. 838. 
Liechtl, Eruſt, Pfarrer 682. 
Liedl, Michael, Quartiermeifter 894. 
v. Lilienftröm, fon, preuß. Stabsfapitän 
220. 
Limbach, Heinrich , Rirtmeifter 562. 
Limbach, Franz, Oberlieut. 562. 
Limmer, Frauz, Lieut. 897. 


Lindaher — Lothaler. 


Lindach er, Johann, Oberlieut. 545. 
indemann, Braun. Defan 759, 

dv. Lindenfels, Wilhelm, Frhr. , Lieut. 197. 

dv. Lindenfels, Karl, Frhr. 448. 

v. Lindenfels, Anton, Frhr., Hauptm. 554. 

dv. Lindenfels, Wilhelm, Frhr Ban 864. 

dv. Lindenfels, Chriſtian, Frhr. 978. 

— Mathias, Lieut. d. N.G. 


v. Lindheimer, Georg, Legazions Rath 78 

Lin ——— Bent. Pe na 

Lindmaier, Mathias, MWachtmeifter 573. 

Lindner, Michael, Erpeditor 31. 

Lindner, Sa Pfarrer u. Diakon 64. 

Lindner, Johann, Pfarrer 718. 

Lindner, Joſeph, Oberarzt d. N.G. 761. 

Lindpaintner, Karl, Oberlieut, 198. 

2. ‚ Michael, Kanzeliift 806. 

Lint, Benedikt, Rittmeifter d. N.G. 236. 

Linz, Johann, Soldat 875- 

v. Lipert, Heinrich, Frhr., Lient. 197. 

Lipf, Peter, Soldat H7ı. 

fippmann, Georg, Gendarme 574. 

Litzlkircher, Engelbert, Finanz Rath ggo, 

v. Livio, Franz, Banquier 112, 

v. Livio, Franz, Sohn 112. 

v. Livo izani, Alphous, Graf, Kämerer u, 
Oberſt 977. 

Lob, Joſeph, Oberlieut. 558. . 

v. Lochner, Ehriftian, Frhr, Kämerer 776 

v. Lodron, Alement, Graf, Rittmeifter 567. 

Lodt er, Georg, Dberlieut. 194. 

Lodter, Heinrich, Lieut. 214, - 

oe, Heinrich, Oberlieut. 557. 

Loeſch, Gottlieb, Pfarrer 718. 

Löffler, Johann, Soldat 871. 

bbronner, Klorian, Pfarrer 764 

hie, Karl, Pfarrer 62. 

hmäüller, Johann, Oberlieut, 559 

hr, Karl, Oberlieut. 264, 

br, Georg, Lieut. 555. 

br, Lorenz, Kanzeihf 1015. 

Lomer, Johann, Fieut, 266. 

Longener, Ignaz, Pfarrer 2ar, 

Looſe, Karl, Finanzrath 968. 

Lorenz, Engelbert, Oberlieut. 214. 

Lortz, Adam, Feldwebel 863. 

2ofino, Johann, Lieut. 269, 573. 

Lich, Johann, Diakon 28. 

v. Lbiſch, Karl, Graf, Hauptm. 194. 

Ldſch, Johann, Stazioniſt Zor. 

Lothaler, Joſeph, Hauptm. d. N. G. 605. 


Lo 
—R 
8o 
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Lotter — Maier. 


Lotter, Adam, Korporal 864. | 

v. Lorturn, fon. preuß. Gen.Major 112. 

Louis, Karl, Kondufteur 565- 

Lotz, Friedrich, Lieut. 895- 

v. kLotzbeck, Karl, Großhaͤndler 128, 129. 

v. Ldwened, Friedrih, Major Ko. 

v. LdwenfteinWerthheim , Konflantin, 
Prinz, DOberft u. Flügeladjutant 189. Dberft 

6 


263. 

v. LöwenfteinWerthheim, Dominik, Fürft, 
Gen.tieut. 206. 

Kowiefer, Andreas, StazionsGehilfe 968. 

Lucas, Joſeph, Haupt. d N.G. 838. 

Luchs, Philipp, Schreiber jr 

Luckner, Sobann, Preiferräger 984- 

Ludwig, Karl, Lieut. 266- 

Lugmaier, Klemens, Sergeant 575- 

v. Linefhloß, Ludwig, Hauptm. 194. 

v. Lürzer, Aftuar 408. 

v. Lutz, Johann, DOberPolizeirarh 109, 783. 

Fuß, Johann, Lieut. 554% 

v. Lilgelburg, Ferdinand, Frhr., Junker 

272. 

Xüßgelburg, Zofepb, Frhr., Licut_897- 

Lurburg, Sriede., Graf, außerord. Gefands 

ter 109. 

uz, Hedwig, Finanzrath 880. 

— uzenberger, Karl, Polizeiſommiſſaͤr 

07+ 
Lwof, kaiſ. ruff. Rittmeifter aıg. 


M. 


v. Madrour, Ludwig, Rittmeifter 567. 

v. Maffei, Johann, Lieut. 564- 

Maffel, Karl, LandgerichtsArzt 834- 

Maffel, Bürgermeifter 996. j 

Mager, Martin, RehnungsKommiffär 595. 

v. Magerl, Franz Kaver, Baron, Major 
262. 

Mages, Franz, Lieut. 213. 

Mahler, Johann, Amtsdiener 299. 

Mahler, Richard, Junker 272. 

Maiberger, Georg, DOberlieut, 195. 

Maier, Joſeph, Stabtger. Schreiber 232. 

Maier, Jakob, Oberlieut, d. N.G. 325. 

Maier, Franz, Soldat 578. 

Maier, Michael, Soldat 578. 

Maier, Simon, Pferdarzt 594. 

Maier, Peter, MilitärBerpflegsKommiffär 


595- 
Maier, Sales, DOberlieut. d. N.G. 746. 


v. 
v. 
L 


Mair — März. 


Maier, Joſeph, Oberlieut, d. N.G. 746. 

Maier, Johann, Hauptm. d. N. G. 840. 

Maier, Revierjäger 856. 

Maier, Hafpar, Soldat 866. 

Maier, Lorenz, Soldat 871. 

Maierhofer, Johann, Gefre'ter ser. 

Maierhofer, StiftungesYdminiftrator 994, 

Maiter, Auguſt, Buchhalter 515. 

v. Mailinger, Fridolin, Kapirän 554. 

Maindl, Gofeph, BataillonsChirurg 592. 

Mair, Mathias, Munizipalrath 734. 

Mairbofer, Gebaftian, Pfarrer 30. 

Matto, Karl, Lieut, 265. 

v. Malfen,. Konrad, Frhr., Lieut. 190. Ober: 
lieut. 560. 

v. Malfen, Erasmus, Frhr., Lieut. 350. 

v. Malgahn, Heinrich, Frhr., Dberlieut. 


190, 196. 
Malzer, Stephan, Pfarrer 1026. 
Mandel, Johann, Lieut. 554. 
Mandel, Johann, Soldat 873. 
Mändler, Friedrich, Oberlieut. 555. 
Manfroni, Vincenz, Rittmeifter 270. 
Manhart, Georg , Aſſeſſor 1031. 
Manl, Martin, geifll, Rath 1022. 
Mauner, Joſeph, SalzOberfaftor, prob. 30. 
Männer, Anton, Eyirurg d.N.G. 839. 
Manuhardt, Franz, Hauptmann d. N.G, 


326. 
Mannhardt, Fofeph, Benefiziat 542. 
Mannhardt, Alois, Soldat 876. 
Mannlich, Karl, Rittmeifter 560. 
Marens, Heinrich, DOberlieut. 208. 
Mareck, Franz, Verweſer 297. 
von der Mark, Heinrih, Major 264, 


568. 
v. Märkel, Sigmund, Lieut. 570. 
Maͤrk!, Joſeph, SalzOberfaltor 636. 
Maͤrkl, Fohann, Pfarrer 999. 
Marquis, Johann, Lieut. 559. 
Marfhallvon Oſtheim, Franz, Haupt⸗ 
mann a la suite 784. 
v. Marfigli, Hipolit, Graf, Kämerer und 
Gen.Lieut. 263- 
Martin, Johann, Hanzellift 233. 
Martin, Heinrich, Reg. Quart. Meiſter 596. 
Märk, Georg, Soldat 870, 
Marr, Edmund, Handelömann 328. 
Marr, Chriſtoph, Munizipalfath 732, 
Mary, Leonard, Obmann 997. 
März, Georg, ber ppell. Ger. Math 46. 
März, Ignaz, Manualführer 299. 


v. Maſſenbach — Mediato. 


vo. Maſſenbach, Friedrich , Fthr., Kanzleis 
Direltor 35 n - 
v. Maffen ach, Wilelm, Schr, Haupt. 


ma N fing r Johann, Lieut. 193. ] Oberlient. 


895: iR = 
Marbäuß, Simon, ee e 
Mattes, Heinrich, MWactmeiiter 579. 
Matt, Joſeph Son ‚ Wodvofar 516. 
Matt, Sofeph , anpger-Ufefhf 749 
Martenheimer, Karl, Lieut, 212. 
Mauerer, Geor Forſtwart 435- 

Mar, BatailtsusChiturg 592* 

Advokat 1014. 
Leut. 199. 

May, Ober chreiber -995- 
* 195. 

auptm, 209. 
ofeph, Kapitän 214 
oreny , — > 
Mayer, Franz, ieut. 2 


v. Manper, Anton, te 
Mayer, Wolfgang ‚ Kieut. 553 
‚Re 


760. 

Maner, Eajetan ‚Xieut. d. N.G. 761. 
Maner, Johann, Lieut. d. NO. 762. 
Manerz Johann Midr., Pfarrer vos · 
Mayer, Jobann, Soldat 876. 
Maver, Emanuel, Sekretär 968. 
Maver, TandgerichteAktuar 99% 
Raver, Anton, Pfarrer 1046. 

v. Maverhofen, Joſeph, Hauptm. 558. 
Mayerhofer, Martin, Hauptmi. 800 · 
Mapnerlaufmer, Kooperator 996» 
Mayern, Michael, Hauptm. 556. 
Mayr, rs ‚ Pfarrer 341. 

Mayr, ofepb, Kontrolleur 420- 
Mayr, Hartmann, Pfarrer 543+ 
Mapr, Thomas, Pfarrer 543- 
Mayr, Shriftoph, Pfarrer 823 
Mayr, Ehiltian , Diafon 999- 

v. Mederer,tf. diterr. Hauptm. 217 . 
Mederer, Georg, Soldat 577 U 7% 
Mediato, Auguſt, Kanzeliſt 516. 


Ders — Millet. 


Meet, Georg, Oberlieut. 139, Hauptm. 690. 
Meidenbauer, Geecg, Pfarren 49. 
Meindl, Franz, Hauptn. D. NG. 605. 
Meinel, Johan, Dberlieut. 558" ; 
Dieinbaxp y Arniie Pfarrer gu 121. © 
Meinhold, Wilh m Buchhaltungs Of figiant 
47; YET — — 
Meifenegaers Joſeph Hauptm 208. 
Meißner, Engelbert, Xand er Alfe for 686 
Meißprimmel,s u Rieuts gan)! 
v. Meitinger, oe $, tb go 0° 


Meirmer, Micael, Kapit m 207. 


Meirner, Philipp , ‚RandgerichtöNfrgt 807: 


v. Mettiterff, tail. mul Oberſtlieut. 219. ° 
Melzer, Karl, Oberlieut. 892. u 

v. Mendel,Karl, Hauptm 198. 136 
v. Mendel, Thoma; Dberlieut. agg4 U 7 
v. Mengelberg, Ihaun, Lient, ' 189. h 
Menghartner, Obmann RR 
Menbardt, Zobann, Homiit 592. 
Mentus, Andreas, Benefiziat 824 


v. Merz, Karl, Oberſt 55% # 
Merr, Andreas, Lieut. 197. i 
Mefferer, Georg, Hauptm. 552, a 
Mefner, Johan, Lieut, 562, Yu! 


Meiſch, Anton, DVizeftorporal 876. *4 
Mertenleitner, Michael , tirpograpbifcher 
Juſpeltor 1031. s 
o. Mettingh, Peter, Frhr., Kimerer, darat- 
a * m . 
eg, Anton, uptm. 555+ 
Meiger, Franz, Rechnungs ehilfe 96. 
Mener, Johann, Oberlieut, d.. N.G: 15. 
v. Mever, Hieronimus, Kloſter Realitaͤten⸗ 
Beſizer 822. 
v. Meyern, Sigmund, penſion. General⸗ 
Major Bat. 
Michel, Abrabam, Oberlieut. 277- « 
v. Michels, Theodor, Kapitän 230 j 
Miller, Yofepb, BaraillonsCbirurg 504 . 
Miller, Joh. Nep , RegimenreCbirurg 596. 
Miller, Joſeph, Munizipalrath 735- 


a 


Mile — Mud, 


Miller, Sebaftian, Pfarrer. 823 

Miller, Peregrin, Lieut. 89% 

Miller, Lieut. 898. 

Miller, Johann, Pfarrer 1046. 
Milrwifer, Jalob, Oberlieut, d. N.G. 325. 
Minderer, Kranz Kav., Pfarrer 29, 682. 
v. Minutillo, Friedrich, 8. £. dfter, Gen, Maj. 


219. 
Mirterfe (Iner, Andreas, Pfarrer 341. 
Mitrerhuber, Franz, Juſtifikant 516. 
Mirttermair, Thomas, Pfarrer 684 
Mitzher, Theodor, Pfarrer 62. 
v. Moͤck, — 453 

del, Kerdinand, Hauptm. 199. 
5 bdel 4 — „Oberlieut. d.N.®. 604. 
Model, Diafon 763. 
Modrach, Friedrich ‚ Kanzellift 95, 150. 
Moesl, Marbiad, Pfarrer 304. 
Moesl, Joſeph, Hauptin. 553. 
MöHL, Johanu, Vuchhaltungsoffiziant 407. 
Mohr, Johann, Oberlieut. d. N.G, 16 
Mohr, Lenpold, Junker d. NG. 238. 
Mohr, Peter, Oberlieut, 260. 
Mohr, Joſeph, MautStationift 300. 
Mohr, Martin, Bauerd Sohn 408. 
Mohr, Lient.d.N.G. 745- . 
Moillet, Peter, Hauptmann IgE, 
Moißl, Joſeph, Oberlieut. d. N. 
Molitor, Damian, Krelsrath, prov. 1016. 
Moll, Georg, Diakon 418. 
(ler, DOberMedizinalrath 112. 
ollo, Epriftian, Hauptm. d. N.G. 237. 
ter, Georg, Major 567. 
zberger, Jobann, Kapitän 198- 
jberger, Peter, Rittmeiſter 562. 
mm, Chritoph, Kapitän 559- 
ri, Mathias, Lieut. d. N.G. 326. 
rig, Joſeph, BataillonsChirurg 593- 
oro, Andread, Hauptmann 784 
auer, rm ‚ Kleut. d. R.G. 237. 
scau, Wilhelm, Amtödiener 300, 
Mofer, Wilhelm, Oberft 550, 551- 
ofer, Zee ‚ Dberlieut. 558. 
ofer, Martin, Oberlieut. d. N. G. 840. 
Mofer, Thomas 994. 
Mofmaier, Joh. Bapt., RechnungsGehilfe 


168% 
Mödsner, Kafpar, Hauptm. d. N.G. 936. 
Möit, Johann, Pfarrer 823. 
Mourarieff, kaiſ. ruf. Hauptm. 219, 
Mucd, Georg, Lieut, 261. 


546. 
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Muck — Murr. 


Muck, CEhrliſtian, Oberlieut. 569, 888. 

Muckenſchnabel, Ignaz, Revierforſter 386, 
Hauptm. d. N. G. 838. 

Muffat, Paul, Xieut. 887- 

Muggenthal, Meldior, Oberlieut. d. M.G. 
83 


üblaner, Paul, Sergeant 574. 


8 
h 
üblbauer, Andreas, Venefiziar 304, 
üblbauer, Johann, Pfarrer 544 
bibauer, Martin, Advokat 1014. 
bimichel, Peter, Oberl. 264. 
ler, Baudirekzions Ingenieur 82. 
aͤller, Joh. Nep, Regim, Chirurg 190. 


l 
l 
üller, Friedrich, Quartiermeiſter 212. 
üller, Doktor, k. k. bſterreich. Regiments⸗ 
Arzt 221. 
Et, Johann, Pfarrer, 223. 

I 

l 

l 

l 

I 


SSEBSSSEES 


ü 
uͤ 
uͤ 
üller, Johann, Oberlieutenant 268. 
üller, Gottfried, Lieut. 545. 
üller, Brans, Lieut. 554. 
üller, Alois, Oberlieut. 557. 
üller, Sebaſtian, Lieutenant 565. 
üller, Gabriel, —— 575+ 
üller, Joſeph, atailloneChlrurg 590. 
üller, Johann, Offiziant 719. 
üller, Konrad, Kondiakon 763+ 
üller, Sebaftian, Sergeant 870. 
üller, Joſeph, Kreisfaffier 880. 
üller, Georg, Lieutenant 987. 
- Müller, Georg, Hofrath 980. 
üller, Landricdhrer 994. 
üller, Franz, St. Georgi Ritterordens Ju⸗ 
welier 1029. 
dv. Müllern, Ignaz, Oberlieut. ıgr, 547, 
v. Mulzer, Adam, Staatdrath 110. 
Mulzer, Konrad, Lieut. 549. 
Münd, Gottfried, Rittmelfer 270, 568. 
v.Minch, Friedrih, Frhr., Lieut. 565. 
v.Mind, Ludwig, Frhr., Kämerer u. Legas 
zions Rath 1048, 
Mundigl, Joſeph, Profeſſor 8o7. 
Mundigler, Paul, Oberlieut, d. N.G. 764. 
Muͤndler, Ludwig, Advokat 1014. 
v. Münfter, Adalbert, Frhr., Lieut. 200. 
v. Muͤnſter, Karl, Frhr., Oberlieut. 259. 
*4 er ieut. 272. 
v. nfter, Fortunat, Frhr., Lieut. 17. 
v. Muralt, Albrecht, Oberlieut. — * 
Murmann, Andreas, Lieut. 212. 
Murmann, Math, Oberlieut. 893. 
Murr, Leonh,, Manualführer 299. 
4 
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Mur — Miederhofer, 


Murr, Johann, Lleut. d. N.G. 747. 

v. Muffinan, Joſeph, OberFinanzrath 168. 
Muſſtnan, Mar, Hauptmann 215. 

v. Muffinan, Karl, Junker 272. 
Mufter, Johann, Lieut. 267. 


N. 


Nagel, Michael, Korporal 583, 

Magler, Georg, Regiftrator 935. 

Nagler, —— ‚ Sinanzrath 880, 

Nagler, Landgerichts Aſſeſſor 994- 

Nar, Franz, DOberlieut. 548. 

v. Nau, Bernhard, Hofrath 110. 

Mebelmaier, Yalob, Wachrmeifter 5ga. 

Mebell, Adolph, Hauptmann 555. 

Neebauer, Alois, Regiments:Chirurg 591. 

Neh * 2 — u, Bataill. Kommandant der 
+9, I 

Neher, Franz, Pfarrer 765. 

Nehmann, Joſeph, Batail.Eh'r. 593, 889. 

Meidhart, Frievrih, Junker 561. Xieuten, 


5. 
Relibar t, Michael, Lieut. Sag. 
Meitfch, Karl, Lieut. 556. 
MN ell, Benedikt, BataillonsChirurg 592. 
Nero, Sofenh ‚ Appell. ®er. Rath 720. 
Meffel, Jakob, Oberlieut. 562, 
v. Neffelrodes Hugenpoert, Karl, Erhr., 
Kapitän 190. Major 452, 
Neu, Peter, Major 282. 
Neu, Jakob, Lieut. 562. 
v Neu, Johann, Lieut. 886. 
v. Neubeck, Karl, Frhr, Major 264 
Neuhbaufer, echtspraktikant 995. 
Neubaufer, Joſeph, Lieut. d. NG. 606. 
Neuland, Valentin, Pfarrer 998. 
Neumaier, Johann, Bombardeur 860. 
Neumiller, Joſeph, UnterApotheler 594, 
Neumüäller, Ehriftian, Soldat 862. 
Meundlinger, Rentbeamte 995. 
MNeureuter, Philipp, Gemeindevorfteher 997. 
Nibler, Eman,, Stadtger. Aſſeſſor 302. 
Nidel, Anton, Soldat 874. 
Nicolai, Johann, Diakon 63. 
Niederhbaufer, Ignaz, Oberl. d. N.G. 326, 
Niederbaufer, Mathlas, Oberlleut. der 
M.G. 762. 
N — „Chriſtoph, Hauptmann ber 


Miedermaier — v. Olah. 


Niedermaler, Math., Lieut. d. N.G. 
Oberlieut. 840. aa 

Niept, Joſeph, Dberlieut. 554. 

Nigg, Karl, Munizipalrath 733. 

Nitelmoder, Peter, Kanonier 869. 
iginger, Johann, Feldwebel 865, 

vell, Fr., Oberlieut. 563. 

opitzſch, Karl, Pfarrer 749. 

dr, Johann , Forftwärter 1048. 

6) „Graf, kaiſ. ruff. Dberft 898. 

üßel, Karl, Stadtgerichts Schreiber 134. 

ügel, Ernft, Lieur. 559. 

üßel, Chriſtoph, Korporal 577. 

NyP, Wilpelm, Graf, Dberlieut. ggı. 


D. 


DOberauer, Johann, Hauptm. d. N.G. 325. 

DOberbucer, Heinr., Erpebit. Gch. prov. 45. 

DOberbaufer, Joſeph, Lieut. d. N.G. Zar. 

v. Oberkamp, Joſeph, Major 282. 

Dbermaier, Anton, Lieut. 197. 

Dbermaier, Joſeph, Oberftlteur. 281. 

Dbermapyer, Schullehrer 996. 

Dbermapyer, Mathias, Lieur. 211. 

Dbermapyer, Johaun, Pfarrer 303. 304. 

Dbermapyr, Jofeph, Rieut. d. MG. 761. 

v. BIER Ignaz, SalinenRevierfdrfter 
850, 995. 

Dberndorfer, Georg, Maurerpalier 256. 

Dberreiter, Joſeph, Verweſer 298- 

Oſch, Georg, Dberlieut. 198. 

v. Defele, Alois, Frhr., Oberlleut. 214. 

Oehlberger, Michael, Feldwebel 861. 

Oehninger, Gottfried, Oberlieut. 268. 

». Delhafen, Paul, Kapitän 213. 

v. Delbafen, Chriſt., Lieut. 213, 550. 

v. Delbafen, Ehriftoph Karl, Lieut. 553- 

v. Delhafen, Karl, Oberlieut. 553» 

Dertel, Ferdinand, Lieut. 197- 

Dertel, Johann, Lient, 270. 

v. Dettingen Wallerſtein, Fürft, Generals 
Major u. Kreiskommandant 597. 

v. Dettingen Wallerftein, Karl, Prinz, 
tieut. 2ır. 

Dettinger, Friedrih, Lieut. 268. 

Dffenhaufer, Wilhelm, BataillonsChirurg 


D ty ner, — Gemeindevorſteher 996. 
Ditner, Franz, Lieut. 562. 
v. Olah, Jalob, k. k. oſſerreich. Oberſt 217. 


33333333 


Olh aut, Math., Bat. Chirurg 597. Gerichto⸗ 
DOmapyr, Nloid, Pfarrer 28. 

Dmayr, Jakod, ÖStazionift zor. 

v. DOrff, Joſeph, Eberlieut, 891. 

DOrff, Franz, Lieut. ggr. 

v. DOrlow, faif. ruff. Oberft ar 

Drtner, Gemeindevorfteher 9 

v. Dfterberg, Fidel, Arhr., 707. 
Dfterbuber, Dismas, SteuerRath 1ozı. 
Dftermair, Georg, Pfarrer 716. 
DOftermapr, Anfelm, Lieut, d. N.G. 604. 
Dftermapr, Sebaftian, Hauptm. d. N. G. 325. 
Dftner, Kooperaror 996. 

v. Oswald, Alois, Major 551. 

Oswald, Zofepb, Korporal 584 

Ott, Franz, Oberlieut. 269. 

dv. Det, Borgiad, Lieut. 270. 

Drr, Altuar 408. 

v. Der, Joſeph, Oberlieut. 560, 

Drt, Johann, Pferbearzt 594. 

Drefh, Joſeph, Feuerwerker 868. 

v. Oym, Mar, Freih., Hauptm. 546. 

v. Ow, Frhr., Areisrath 879 


P. 

. Paar, Graf, k. k. diter. Major 217. 
ab, Anton, Korporal 575. 
ahmann, Georg, Pfarrer 418. 
Pachner, Joh. Mich, Papierfabsilant 783. 
ack, Anton, Lieut 563. 
ainpolt, Alois, Lieut. 213. 
ela Pair, Joſeph, Kontrolleur 64. 
v. Palfy, Graf, Ek. bſterr. Kaͤm. 112, 
Pallizky, Franz, Felewebel 870. 
Pamler, Franz, Hanptmann 209- 
Pammer, Gebaftian, Hauptm. d. M. G. 605. 
Pammer, Auton, Oberlieut. d. NG. 605- 
Pammer, Lieut. 898. 
Panzer, Johann, rg 1048, 
PBappenberger, franz, Revifor 1048. 
v. Pappenbeim, Karl, Graf, General:Mas 

jor u. Brigadier 220 
v. Pappenheim, Albert, Graf, Oberft 263, 
Pappler, Friedrih, Wachrmeifter 873. 
Pappius, Ferdinand, Lieut. 210. 
v. Pappus, Anton, Frhr, Lieut 560. 
v. Paſchwitz, Johanm, Foritmeifter 782. 
v. Pafchwiz, Rittergutäbefizer 985, 
v. Paffauer, Ignaz, Lieut. 207. 


„u.ueu0ss 


Paflavant — v. Pfetten, 


Paſſavant, Friedrich, Lieut. 200. 

dv. Paſſel, Inſpekt Kommiſſaͤr 408. 

v. Patapof, k.ruß. General Major 218. 

Partberg, Wilhelm, Oberlieut. 893. 

Paul, Klement, Lieut. 200. 887. 

Paul, Alois, Korporal 876. 

v. Pauli, Theodor, Staatsrath 110. 

Pauli, Anton, Oberlieut. d.N.G, 326, 

Pauli, Anton, Revierfbrter 515. 

Paulus, Bernhard, Sergeant 859. 

Paulus, rg er 994. 

Paur, Joſeph, BaumaterialBerwalter 64. 

Papr, Karl, Gemeindevorfteher 993. 

v. Pehmann, Karl, Frhr., Lieut, a6o, 

Peckhofer, Franz Zav., Lieut. 5 

Pelert, Job., Batalll. Adjutant d.R G. 838. 

v. Pelihy, Arhr., k. k. öfter. Major 112. 

Penker, Simon, Pfarrer 962. 

Perbermapr, Anton, DOberlieut. 196. 

v. Perfall, Sigmund, Frhr., Oberlieut. 262, 

v. Perfall, Emanuel, Schr., Rittmeifter 261. 

Perganin, Anton, Fieut. 216, 

Pergler, Ritter von Perglas, Karl, Kaͤmer. 
u. Kreisrath Ro0o, 879. 

Derfeis, Johann, Oberlieut. d.N.G. 840, 


Peßenecker, Franz, Hauptmann 259. 


Pefſſerl, Anton, Pfarrer 026. 
Pelteborn, Vincenz, Pfarrer 1045, 46. 
Peter, Wolfgang, Oberlieut. 195, 

v. Peter, Amian, Oberlieut. 259. 
Pertenkofer, Franz Zav., Oberapothefer 


589 
Perter, Johann, Wachtmeliter 573. 
Peb, Alois, Bat. Chirurg 593. 
Petzendorfer, Rupert, Pfarrer 1026, 
dv. Peprer, Franz, E MautBeanter 783. 
Deyer, Chriſtoph, Menrbeamte 1030. 
Pezolt, Georg, Zeugwart d N.G. 761. 
P aff, Norbert, Pfarrer 221. 
Pfabler, Anton, Lieut. d. N.G. 746. 
Pf ang ‚ Sebajtian, Bombardeur 574. 
Pfarifber, Bernhard, Pfarrer 543. 
Pfattiſch, Ferdinand, Pfarrer 759. 
Pfeffel, Wois, Wachtmeifter 583- 
Pfeifer, Karl, Pfarrer 417. 
Pfeifer, Heinrich, Yieut, 552. 
Pfeiffer, Joſeph, Dberlieut. d. N.®. 745. 
7 
f 
f 


47» 
eiffer, Franz, Soldat 876. 
ersdborf, Johann, Lieut. 563. 


» 
Y 
v. Pfetten, Jakob, Baron, Lieut. 560. 
4 


v. Pfetten — Pöintner. 


v. Pfetten ’ J — 77 Dberlient. 8 r 
v. Pfirdr,' —— — ** 
v. —— eorg, Junter 269. 
Pfiſterer, Ignaz, Bataillons Chirurg 593. u. 
Landgerichtsargt 834. 897. 
Pflaumer, Friedrich, Kieut. 56 
Pflaumer, Andreas, Felowebel 575. 
Pflaumer, Ludwig, Lieut.d.N.W. 837. 
». Pflawen, Johann, quiedz. Steuereinnehmer 


131. 
Pfleger, Sigmund, Oberlieut. d. N.S. 235. 
Pflug, Johann, Bote 232. 
v. Pflumern, Karl, Frhr., Rittm. 190. 
». Pflumern, Frhr, Kreisratb 879- 
von der Pfordren, Kandrichter 994. 
Pfretzſchuer, Balthafar, Kapitän 268, 
und, Wilhelm, Manualführer 300; 
fund, Georg, Pfarrer gro. 
Pfünder, Ignaz, Korporal 873- 
Pfundmayr, Kafpar, Pfarrer 222. 
Pfundner, Joh. Nep,, Salzbeamter 686. 
bull, Karl, Hauptmann 557- 
Piccard, E. 8, dfterr. GeneralMajor 111. 
hler, Johann, Hauptmann 558. 
ihler, Marquard , geiitl. Rath 967. 
ihler, Karl, Forftwärter 1030. 
idel, Mathias, Auartiermeifter d. N.G. 761. 
icot, Karl, Kanzelift 96. 
ictet be Rochemont, Karl, Legationsrath 


— —— 


880 
erling, Joſeph, Lieut. 259. 
erron, Joſeph, Oberlieut. 260. 
Pigenot, Ben ‚ DOberlieut. 259. 
- Pigenot, Thaddaͤ, Hauptmanı 552. 
Pi ger ot, Joſeph, Waller « u. Straßenbaus 
€ 


Direktor 784. 
en Rec 568. 
atob, BizeKorporal 871. 
————— 
tius, n, Regiſtrator 968. 
Pir, Wilhelm, Reviſor *— 
v. Plank, Appell Rath 778. 
v. Platow, Graf, kaif. ruß. GeneralMajor 


219, 
er, Franz, Kanzellift 1014. 
ner, Anton, Maj. u. Rom. d. N. G. 936. 
———— Michael, Lieut. 381. 
v. Plotho, Heinrich, Hauptmann g20. 
v. —J — a * #2. 
v. Podemwils, Franz, Arhr., tmeifter 569, 
Pointner, Gemelndevorftcher 996. 


‚ou wesseure 


* 


388 


Polzer — v. Preyfing. 


Polzer, Joſeph, Lient, 552 | 

Polzer, MWernzeslaus, Archivé Konſervator 968, 

Pollinger, Anton, Bat. Chirurg 544. 

. Pbllnis, Kranz, Frhr, Rittmeifter aro. 

. Phllnik, Joſeph Fıhr', Dberl ent. 560) 

. Pollnig, Friedrich, Frhr, Lieut. 564. 

. Pbllnis, Karl, Ärhr,, 798: Oberforfimeis 

fter Berichtigung 855. 

v. Poniltanm, Arbr. Major d. NG, 322. 

v. Ponfort, Karl, Oberlient)'arı. 

v. Ponzelin, Auguſt, Oberlieut 994. 

v. Ponzelin, Soſeph, ehemal. Regensb. geb, 
Rath gg. 

Popp, Dominik, Lient. 197; 

Popp, Albert, Lient. 2574 

Popp, Joſeph, Lieut. 26r. 

Popp, ob. Ehriftian, Offiziant 436% N 

Popp, Heinridy, Major 551. 

Popp, Georg, Feldwebel 572, 

Popp, Lorenz, Soldat 534. 

Popp, Andreas, Lieut d. N.G. 746. 

Popp, Friedrich, Appell Ger. Direftor 750, 

Popp, Anton, Poitverwalter 805. 

Popp, Fofepb, DOberlieut. da M. G. 936. 

Poppele, Auguft, Lieut. 552. 

Pornſchaft, Jakob, Pfarrer 304. 

Pörtner, Heinrich‘, Bat. Chirurg 546. 

Dorzer, Joſeph, Advokat 1048. 

Poſch, Georg, Lieut de N.G. 325- 

Poſchacher, Kranz, Junker d. MGS. 761. 

Poſchel, Joachim, Diakon 962. 

Poſchluger, Franz, Major d. N.G. zer, 

Pofl, Erhard, Oberlient, 556. 

Doffart, Karl, Oberlieut. 893: 

Doffelr, Heinrich, Aſſeſſor 1031. 

Pol, Anton, Hauptmaͤnn 555 

Prahber, FZiver, Oberlieut 893. 

Pracher, Joſeph, Lieut. 895- 

Praͤdatſch, Lorenz, Pfarrer 28 ü. 29. 

Prambeck, Johann, Verwaltet 996. 

Pramberger, Buͤrger 997. 

Praätzſſch, Friedrich, Preiferräger 983+ 

Prechtl, Johauu, Rechn. Kommiſſaͤr 516. 

Vrechtl, Adam, Oberrechnungs Kommiſſ. 595 

Prechtlein, Albert, Bat. Chirurg 597. 

v. Predl, Klemens, Oberlieut 195. 

Preiß, Doktor, k. k. diterr, Stabsarjt aar. 

Preftele, Ignaz, DOberlieut. 557- 

dv. Prenfing, Marim., Graf, Oberlieut. arr. 

v. Prevfing, Mar, Braf, Gen. Kienten. 263. 

v. Preyfing, Mar Graf, geh. Rath 776. 


s 


ugu0o 


v. Prieſer — Rainer. 


v. Prieſer, Markus, Lieut. 564. 

9. Driffer, Karl, Junker 272. 

Prodft, Joſeph, Munizipalrarb 736. 
Pröbfiner, Andreas Dberlieut.. 554 

vo. Prohasta, kak. dilerr. Beldmasjhallkieut. 


ie, 
Prohaska, Franz, Lieut. d.N,G, 605. 
Probaufer, Kajeran, Amtsdiener 302. 
Profim, Peter, Auditor d. N.G, 839. 
Prbsl, Bermo, Pfarrer 164. 
Prbsler, Georg, Lient, 554 
Proffinger, Joſeph, Gemeindevorfteher 996, 


7. 
p RXt Anton, Hauptmann 187. 220 . 
Pros, Niklas, Bote 1015. 
Pfalın, Anton, Benefiziat 29. 
Picheidel, Landarzt 961, 
Picdeorr,.Anton, Korporal 864. 
borr, Johann, Lieut. 858- 
ber, Anton, Pfärrer 222. 
ler, Karl, Lieut 213. 
‚Pücler, Chriftian, Graf, Rittmeifter 546. 
Paͤckler, Mar, Graf, Rittmeifter 198. 
ulladher, Jakob, Lieut. d. N. G. 320. 
Jubrer, Martin, Oberlieut. 188- 
Andter, Landrichter 994. 
Purkart, Karl, Reichs Archivar 904. 
Xav., DOberlieut. 893. 
Johann, Magazins Aufſeher 435. 
Pättner, LTandbaumeiſter 686. 
Putz, Landgerichts: Affellor 994 


D. 


v. Quentl, Anton, Frhr, Mautbeamter 300. 
Querer, Kranz Kav., er N.G. 731. 
Dueri, Nepomud, Korftwärter, prov. 1029. 
Quern, Johann, Kieut, 552. 


R. 


Raab, Thadäus, Wachtmeiſter 579. 
Rabus, Theodor, Oberlieut. 561, 
R 
v 
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u 
a 
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a 

2 

Ach!, Joſeph, Audiror 189. 

Rackn itz, Karl, Frbr., Oberlient. 799. 


Rainer, Joſepb, Rechnungs Gehilfe 480. 
Rainer, Lieut.d. NG. 746. 


Rainer — Reicheneder. 


Rainer, Johann, Landgerichtsarzt 834+ 
Naizer, Franz, Haupimann 552. 

Kamm, Zohaun, Soldat 575. 
NKamfaner, Simon, Major d. N.G. 606. 

v. Ranfon, Joſeph, Oberit 820. 
Ranzelöberger, Jobann, Biseforporal 874 
Rappolt, Zofeph, Regiments Quartiermeiiter 


5x, 4; ' 
R N baeber, Johann, Hauptmann 198. 
Rauch, Philipp, Maior 206. 
Raud, Michael, Quartiermeifter 20g- 
v. Nauc, tonigl. preuß. GeneralMajor. 219. 
Raub, Hauptmaun d,N.G. 746. 
Raucd, Leonard, Korporal 372- 
Raubenberger, Karl, Protokolliſt 46. 
NRaucenbihler, Joſeph, Lieutenant 896. 
Raumer, Joſeph, Lieut. 260. 
Raufb, MWühelm, Junker 892, 
Raufh, Anton, Oberlieut. 893. 
vo. Rauſcher, Alols, Lieut. 549. 
Rauſcher, Franz, Korporal 558 
NReban, Dominik, Lieut. d. NG. 237. 
Rebein, Frauz, Lieut. 266. 
Reber, Zofepb, Barall. Quart, Meifter 596. 
Rechl, Bürger 997: *c 
Red, Georg, Oberlieut. 570. ’ 
Nednagel, Coriftian, Regiſtraturs Gehilfe 


835. ' 
Mecter, Zofeph, Lieut. d.N.G. 762. 
Nedenbacher, Karl, Lieut. 891. 
Kedenbäd, Job. Bapt., Pfarrer a8. 
v. Nedmwig, Konftantin, Lieut. 565. 
v. Redwig, Karl, Junker 197. 
Negelsberger, Georg, Sergeant 577- 
v. R enemann, Karl, Lieut. 564. 
Regendbnrger, Anton, Lieuf 213. 
Regler, Anton, SieglamtsDiener 835. 
N egnier ,.Alois, Lieut, 892- 
Reblen, Johann, Hauptmann d N.G. 235. 
v. Rehling, Ferdinand, Frhr., Oberlieut. 885- 
v. Rebm, Franz, Kapitän 210. 
Reich, Joſeph, Stazionift 301. 
Reichard, Philipp, Lieut. 198. 
v. Reiche, Adolpb, Landrichter 799 u. 800, 
v. Reichei, Chriſtoph, Obrrlieur. 194. 
v. Reichel, Klemens Ritrmeifter 271. 
v. Reichel, Joh. Nep., Lieut. 549. Oberlleut. 


562. 
Reichelt, Mori, Pfarrer 483. 
Reichenberg, Emeran, Trompeter Bo 
Reiheneder, Anton, Oberlieur. d.N,G,16, 


Reicheneder — v. Reitzenſtein. 


Reicheneder, Joh. Bapt., Pfarrer 29. 
Reicheneder, Jodock, Munizipalrarh 733- 
v. Reichert, Peter, DOberlieut. 194. 
Reichert, Landrichter 360. 
v. Reichert, Ignaz, Landger. Affeffor 685. 
v. Reihlin, Marquard, Oberftlieut. 282. 
v. Reihlin, Philipp, Frhr., Oberft 551. 
». Reichlin, Frhr. Präfivent 740. 
—21736 Rn 997- 
eif, Wolfgang, Sergeant 580. 
dv. Reigersberg, Friedrich, Frhr., geh. Rath 
108. 


Reigl, Franz, Lieut. 562. 

Neigl, Fofepb, Revierförfter 1029. 

Neilter, Anton, Oberlieut. d.N.G, 323. 

v. Reinach, Eruft, Frhr, Oberlieut. 260. 

». Reina, Friedrich, Frhr., Rittmeifter 547. 

Reindel, Johann, Oberft d, N.G. 116, 935. 

Reiner, Lieut. d.N.G. 235. 

Reiner, Andreas, Obmann, 997: 

Reinhard, Kornelius, Oberli-ut. 561. 

Reinhard, Michael, Pfarrer 998, 

Reinhardt, Friedrih, Diakon 3+ 

Neid, N., Dberlieut. d.N.G, H30. 

Rei, Paul, Korporal 592, 

NReifah, Michael, Lieur. 265. 

Reifchel, Thomas, Stadtger, Aſſeſſ. 133- 

Reifchl, Sekretär 343. 

Reiſchl, Georg, Pfarrer 763. 

Reifenegger, Jakob, Hauptm. d. N. G. 839. 

Reiſer, Joh. pp. Gerichts Rath 232. 

Reifinger, Iſidor Pfarrer 1096. 

Reiter, Thomas, Obmann 997. 

Reiter, Obmann 997. 

Reitbmair, Georg, Munizipalrach 734, 

Reitmair, Sofeph. tleutenant 493. 

MReitmeier, Kranz, Priefter 607. u. 8, 

Reitter, Johann, Pieut. 565. 

v. Reigenftein, Eruft, Erhr., Oberlieut. 210. 

dv. Reigenftein, Alerander, Lient. 558. 

9. Reigenftein, Adam, Sreiberr 77 

9. Reigenftein, Chriſtoph Heinrich, Sreiherr 
798- 

». Reigenftein, Joſeph, Frhr., Rämerer 798. 

». Reigenftein, Ernft, Frhr, Kämerer zen 

2. Reigenftein, Gortlob, Erhr., Nittmieifter 
799% 

v. Reigenftein, Georg, Frhr., Kämerer 799. 

v. Reigenftein, Ehriftoph Ernft, Sreiherr, 
Admerer 799. 


v. Meißenftein — Mi, 


v. Reißenflein, Ludw. Briebrid, rhr. gr, 

v. Reigenftein, Wilhe rledri r. 
Oberſtſtallmeiſter gıg. 8 — drbi 

v. Reitzenſteln, Chriſtoph, Freiherr 8 

v. Remich, Fran, quies zir. —— 
822. 

Remlein, Franz, Lieut. 

Rendl, Mathias, Obmann 997. 

Renner, Joſeph, Pfarrer 418. 

Nenner, Virus, Hauptmann 346, 

Reſchreiter, Zofepb, DOberlieut. 558, 

Refle, Zofepn, Benefiziat 1097. 

R Kreis Medizinal Kath 968. 

OberftrehuungsRath 407. 


ab. 


Leopold, 


* + 324, 
Joſeph, Srhr., tieut. 272. 
kieut. 267. 

Appell. Ger. Rath, 303; 


Rind, Jako 
v. Ringel, 
108. 
Rißz, Michael, MWachtmeifter 866, 
Rifter, Ludwig, Oberlieur, 893. 
Ritt, Anton, Junker 259. 


Rittmann — Rudhart. 


Rittmann, Joh. Martin, Kapitän 187. Mas 
jor 890, 

Rittmann, Karl, Oberſt 263. 

Roͤbel, Franz, Nittmeifter 564 

Kobeller, Joſeph, Pfarrer 224 

Robert, Zofeph, Polizeiinfpeltor 167: 

v. Rddel, Franz, Hauptprobiier 279, 

vo. Koͤckl, Alois, Pfarrer 684- 

v. Röder, Heinrich, Lieut. 272. 

v. Roͤder, Nikolaus, Lieut. 554 

v. Rogifter, Karl, Lieut. 205. 

vo. Roban, Lubwig, Prinz, GeneralMajor 


216. 
Robmer, Johann, Diakon 418. 
Rohrback, Frau, Horift 862. 
Rolly, Kammerportier 407. 
v. Romaier, Job. Nep., Rittmelfter 270, 
Momeisd, Stephan, Pfarrer 998. 
Roppelt, Johann, Oberlieut. 570, 
Riöfch, Melchior, Lieut, 268. 
dich, Georg, Soldat 574. 
dich, Johann, Sergeant sör. 
fenmertel, Friebrich, Unterfbrfter 766. 
fenftengel, Johann, Oberlieutenant 192, 
auptmann 195- 
fenftingel, Gregor, Dberl. d. N.®. 732. 
8 ranz, Protofollift 480. 
ß eorg, Bote 1016. 
ßier, Nitlas, Appell. Ger. Rath 1015. 
ß 
8 


436. 
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mann, Jeſeph, Mppell. Ger. Rath 1015. 
Sigmund, Oberlieut. 195. 

Aner, Oberlientenant ‚215. 

fi, $ofepb,ZentralPerdquazionskaffter 333. 
oßtäufcher, Heinrich, Pfarrer 718 

oft, Leopold, Lieut. 266. 

ottaher, Georg, Lieut. 565. 

d 

o 
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th, Konrad, Gefreiter 581. 

tb, FJoh., Lieut. d. N.®, 837- 

Roth, Ernft, Oberlieut. 892. 

Rothe, Anton, Soldat 872. 

v. Rottberg, Eduard, Lieut. 272. 
Rottmeyer, Wolfgang, Sergeant 873- 
Rubenbauer, Erhard, dirurg. Praktikant 


89. 
Ru benba ver, Auguft, Yuditor d. N.®. 837- 
Rubinich von Rottenfeld, Georg, Eifens 
. händler gı9. Lieut. d. N.G. 936. 
Rüderr, Heinrich, Lieut. 210. 
Mudersheim, Nifolaus, Kapitän 198. 
Rudhart, Lorenz — aa 
miffär und Hauptkaſſier 435- 


33333 


Rudolph — Sartorius. 


Rudolph, Jakob, Pfarrer 165. 

Rudolph, Andreas, Lieut. 558. 

Rueff, Blaſius, Major 258, 

Rueſtorfer, Honorius, Pfarrer 1027. 
Ruf, Anton, MaterialBerwalter 480. 
Ruübl, Marhiad, Soldat 579. j 
Ruhlaud, Theodor, Oberlieut. 552. 
Ruhſam, Johann, Soldat 578- 

v. Rumpler, Chriſtoph, Stadtgerichts Aſſeſ⸗ 


ſor 46. 
v. — „Chriſtoph, Stadtgerichts Aſſeſ⸗ 
or 897. 
Rund, Bernhard, Hauptmann d. N.G. 323. 
v. Ruvefh, Major d. M.G. 238. i 
v. Ruoefch, Friedrich , Oberlieut. 559. 
Rupp, Johann, BatalllensChirurg 592. 
Rupprecht, Jakob, Oberlieut, 553. 
Ruff, Ignaz, Pfarrer 749. 
Ruffegger, Poltzeifommiffär y95- 


©. 


v. Saamen, Friedrich, Frhr., k. k. dſter. Ritts 
meiſter 217. 
Sabbadini, Angelo, Wechſelger. Aſſeſſ. 781. 
Sachs, Karl, Lieut. 272. 
Sachs, Johann, Soldat 576. 
Sad, Martin, Zunfer 545. 
Sagftätter, Joſeph, Pfarrer 765. 
Sailer, Tiber, Kanzelift 95. 
Saint-Souveur, Auguſt, Graf, Hauptm. are. 
v. Salis⸗Soglſo, Ulrich, Lieut 211.. 
Saller, Georg, Lieut. d. N.G. 6838 . 
Samaffa, Jateb, Auditor d.N.G. 16. 
Samet, Joſeph, Reilchs Archivar 904. * 
Samiller, Joſeph, RegimentsChirurg z91. 
v. Sammern, BataillonsChef d. N.G. 731. 
Sand, Johann, Lieut. 550. 
Sand, Gottfried, Lieut. 559. 
v. Sandizell, Maria, Frevin, vermaͤhlte 
Gräfinn von Rechberg u. Rorhenlbwen 
v. Sandizell, Wilgefortis, vermäplte Sin 
von Tdrring: Guttenzell 978. 
Sandner, Wilhelm, SalinenOberfdrfter 856. 
Santuer, Georg, Obmann 997. 
v. Sarny , Marimilian, Frhr, Oberfl 129. 
Sartori, Karl, Lieut. 277. 
Sartori, Nepom., PlazAdjutant 889. 
Sartorp, Nikolaus, Mautam tödiener 435- 
Sartorius, Chriſtoph, Bata’lonshef 236. 
Sartorius, Auguſt, Hauptmann 259 


Sattelberger — Schelf, 


Eattelberger, Xav., Feldwebel 869, 
Saͤttelin, Unten, Lieut. 270. 
v. Satenhofen, Franz, Baron, Lieut. zır, 


451». . 
Sauer, Johann, BauerdSohn, großiährig 168. 
Sauer, Wilhelm, Lieut, zır. 

v. Sauer, Ignaz, Graf 277. 

v. Sauer, Gottfried, Major 546. un 
v. Sauerzapf, Wlerander, Lieut. 451, 864. 
Saugp, Julius, Lieut. 200, 261. 

Saur, Franz, Buchhaltungs Gehilfe, prov. 45. 
Sauter, Jakob, Lieut. 552. 

v. Sar, Edler, E. f. öfter. Rath 112. 

v. Sayn Wittgenſtein, Chriſtoph, Graf 

977 u. 78. 

Schab, Franz, OberAppell. Ger. Rath 786. 
.Sſchacht, Alexander, Fehr., Oberlieut. 57r. 
. Shadrmaier, kdn preuß. Major 220. 
ck, Anton, Oberlleut. d. N.G. 326, 
del, —— Oberlieut 271. 
delod, Ludwig, Offiziant 299. 
chaden, Joh, RNep., Lieut. 193. 

fer, Joh., Pfarrer 223. 

ffer, Doftor 109. 

f 
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fer, Zav., Pferdearzt 594. 
bäffer, Philipp, Kreisrarh 856, 

fer, Richard, Hauprm. 993. 

ffner, Karl, Lieut 563. 

afy, Karl, Freih. Stadtger, Affeffor 


chalitz, Friedrich, Lieut. 554. 

Schaller, Ehriftian, Poftoffizial 45, 215. 

Echandl, Karl, kieut. 213. 

Schauzenbach, Konrad, Mentbeamter, pros 
viforifch 44. j 

Scharf, Anton, Rentbeamte 1047. 

Scharl, Anton, Hauptn. d. N,G. 606. 

Shärmaier, forbinian, Pfarrer 165. 

v. Scharpfenfein: Pfeill, Ferdinand, 
Freiherr, Rittmeifter 896. 

Scharrer, Joſeph, Lieut. 563- 

Schattenhofer, Karl, Leut. 562, 

ch aͤtzher, Joſeph, Lieut. 550. 

chaub, Johann, Soldat 971. 

bauer, Anton, Oberlieut. 199. 

bauer, Johann, Apell Ger. Rath 1016. 

haupp, Serapbim , Pfarrer 1045. 

. Schedel, Zacharias, Lieut. 564, 

eidel, Joſeph, Soldat 576. 

elf, Franz, Lieut. 887- 
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‚Schell — Schirmer, 


Schell, Franz, Major d. N.G. 16, 

Schell, Georg, DOberlient. 195. 

Schellerer, Wilhelm , Junker 89 

Schellhorn, Zobann, Lieur. 562. —— 

v. Schelling, Friedrich, Hall Ober beamter 
983» Rn 

Schels, Alois, Redn.Kommiffär, prob. 1047. 

v. Schenkvon Geyern, Karl, Ober App. 
Gerichts Rath 109. 

Schenuk, Marim., Hauptm. d. M. G. 606 u. 7* 

v. Schenk, Graf KaftelWaal, Kaſimit, Käs 
merer 977. 

Schenk, Salinen Rath 992. 

Schent, Mar, Oberföriter 995. % 

v. Scherberoff, Prinz, f.r. Gen. Maj. 21% 

- Scherer, Ferdin., Freih., Oberftlient. 260. 

. Scherer, Johann, Hauprm. 552. 

Scherer, Georg, Lieut. d. N.G. 761. 

erer, KriminalAdjunkt 994. 

erer, Poflbeamter 995. 

ernagel, Balentin, Oberl, 198 

erndel, Fidel, DOberlieut, 557, 

iber, Job. Bapt., Lieut. 549. 

ihetl, Kordonsrortmeifter 995. 

leder, Quirin, Appell, Ger. Kath 308. 

— dermaier, Joh. Bapt., Protokolliſt 134, 

bieber, Joh. Bapt., Direktor 109, 


[, Alois, Hauprm. d. NG. 15. 
b, Chriſtian, Doftor 494, 

[, Eduard, Junker 552, 

l, Johann , Pfarrer 1046. 
mann, Johann, Oberlieut, 557, 
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Schitmer — Schmidt. 


irmer, Johann, Pfarrer 1027. 
irmer, Chriſtoph, Lieut. 560. 
Schiradin % Karl, Revierförfter 766. 
a N) 
a 


28 


ter, Johann, Oberlieut. 557. 
lafner, Johann, Hanptm. d.R.G. 762, 
lägl, Mar Joſeph, DOberlieut. 188. 
lecht, Michael, Korporal 575. 

lechter, Xeonhard, Hauptm. d. N. G. 337. 
legel, Georg, Landger. a 46. 
legel, Kafpar, Stadtgerichts Schreiber 766, 
l Joſeph, Mautoffiziant 967. 

l Joſeph, Buͤrgermeiſter 993- 
„Stadigerichts⸗ 


chlegel, 
egel, 
Schleich, Adam, Fre 
ſſeſſor 96. 
v. leich, Ferdinand, Frhr., GeneralKom⸗ 
13 108. 

. Shleidh, Joſ., 706. 
leiber, Jakob, Lieut. 265. 
leiher, Lieut. d.R.®. 604. 
leithe im, Johaunn Baptiſt, Haupt⸗ 
nn 198. 
ichtegrohl, Antonin, Lieut. 215. 
lerf, Vitus, Lieut. 205. 

dr, Poſtverwalter gog. 

oß!, Anton, Lieut. 266. 
odhl, Paul, Advokat 920, 

offer, Karl, Feldwebel 862. 
chlum bach, Alerander, Revierfdrfter ger. 
lund, Proviant» u. Kafernverwalter 548. 
ch lutt, Mathaͤus, Udvolat 432, 454. 
enach, Joſeph, Oberlieut. arı. 
chmadel, Friedrich, DOberlieut. 195. 
mals, Kafimir, Lieut. s6r. 
malz,-Pbilipp, Gemeindevorfteher 996, 
mat, Jakob, EEE 109 
meberer, Ar. Xav., izipalrath 736. 
mid, Auguſtin, Pfarrer aaa. 
mid, Johann, Rehnungstommiffär und 
ntrolenr 435. 
mid, Johann, Chirurg der N.G. 234, 
mid, Unfelm, Pfarrer 222, 

mid, Georg, Bizeforporal zBr. 

mid, Johann, Munizipalrath 732. 

mid, Joſeph, Munizipalrath 732. 
chmid, Fohann, Appell, Ger. Rath 836, 
Schmid, Joh Nep., Pfarrer 962. 
v. Schmid, Franz, Pfarrer u. Schul⸗Inſpektor 


80. 
ey midbpeter, Anton, Oberlieut, d. N.G. 
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234 
Schmidt, Franz, Bergbeamter, prov. 233. 


ans 
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Schmidt — Schnell, 


Schmidt, Athanas, Advokat 234. 
Schmidt, Georg Mich. , Landger. Alfeff. 344. 
v. Schmidt, Liebmann, Hauptmann 356, 
Schmidt, Adalbert, Lieutenant 560. 
Schmidt, Bader 961. 

Schmidt Belikon, Pfarrer 996. 
Schmidter, Joſeph, Lieut. d. R.G. a4o, 
Schmidthamer, Friedrich, Lieut. 212. 
v».Schmiedtlein, Philipp, Hofger. Rath 110. 
Schmidtlein, Mathias, Solvat 582, 

v. Schmit, Karl, Oberlieut 188. 
Schmitt, —— Landget. Aſſeſſ. 46. 
Schmitt, Lieutenant 213. 

Schmitt, Karl, Major arz. 

Schmitt, Andreas, Öberlieut. 270, 
Schmitt, Joh. Nep., Major 552 
Schmitt, Fobann, Lieut, 554. 

Schmitt, Karl, ForftrevierBerwalter 935. 
Schmittner, Andreas, Lieut, 896. 

hmiß, Anton, Major 55% 

mis, Jakob, DberBergrath 386. 

ig, Karl, Aſſeſſor. 436. 

bger, Joh. Rep., Poftoffizial 302, 
bizel, Joſeph, —— 591. 
blzl, Zav., Bat. Chirurg 597. 

mud, Binzenz, Lieut. 206. 

ud, Mathias, a 580, 
mutterer, Oberlieut. d. N.G. 837. 
nabel, Anton, Soldat 873. 

napp, Wolfg. Regim.Quartiermeift, 593, 
neegans, Major u. Bat, Ehef d. R. G. 


eid, Marquard, Landger. Affeffor 993. 
eider, Philipp, Lieut. aıo. 

eider, Chriftian, Quartiermeifter 258. 
neider, Michael, Lieut. 267. 

ider, Adam, Lieut. 269. 

eider, Leonhard, Forfiwart 297. 
eider, Joſeph, Lieut. 552. 

eider, Friedrich, Oberlieut. 559, 
chneider, Karl, Junker, 562, 
neider, Johann, Soldat 575. 

neider, Joh. Vizeforporal 577 u. 78. 
neider, Sebaſt. irurg. Praktitant 590, 
neiber, Andreas, Pfarrer 633. 
neider, Anton, Gergeant 86a. 
chneider, Auguft, Oberlieut, 894, 
neiber, Anton, Pfarrer 1046. 
chneidheim, Joh Bapt., Lieut, 562, 
neidinger, Gemeindevorfteher 997. 
nell, Mathias, Regim. Quartiermeijt, 595. 
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Schnell — v. Schulgin. 


nell, Joſeph, Gemeindevorfteher 997. 
neger, Bernhard, Poitoffizial 8006, 
niger, Benedikt, Pfarrer 544. 
niglein, Ernit, Dberliaut, 558. 
nitler, Lieut. d. R.®. 837. 
nung, Georg, Oberlieut. d. N.G. 603. 
nur, Peter, Stabsarzt 390. 
. Schnurbein, Markus, Freiberr 877, 986. 
dberl, Johann, Feldwebel 580. 
biler, Ignaz, Rentbeamter 342. 
bller, Karl, Oberlieut. 557- 
dn, Ferdinand, Rechnungs Gehilfe 168. 
bn, Kafpar, Lieut. 563. 
Schdnborn, Erwin, Graf, Kämerer u. 
Kreisfommandant 108, 200, 565. 
Hönburg, Herrmann, Fürft von, Rittmel⸗ 
ſter 550. ’ 

bndor [e r, Karl, Stazionift 719. 
dudorfer, Poftbeamter 995. 
bnhammer, Franz, Kapitän 558. 
dnhammer, Philipp, Oberlieut. 188. 
dnheiter, Daniel, Lieur. 560. 
ding, Joſeph, chirurg. Praktifant 589. 
dnmeßler, Georg, Dberlieut. 557. 
dpfer, Franz, Hauptm. d, N.G. 936. 
offo, Philipp, Erabsarzt 590. 
Schott, Bean, Bataillondfhef 130. 
hott, Joſeph, Rathdiener 1016. 
chrall, Michael, Gefreiter 873. 
chraml, Franz von Paula, Buchhalter und 
Erpeditor 45. 
chrauk, Anton, Appell. Ger. Rath 234. 
hranfenmüller, Joh., Ger. Dien. Geh. 95. 
chranzeuhofer, Joham, Pfarrer 30, 303. 
hreder, Sebaft., Oberlieut. 557. 
dreier, Kafpar, Preifeträger 984. 
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hrempf, Stephan, Oberlieur. d. R.G. 839 
. Schröder, kaiſ. ruſſ. Hofrath 111. 
hröder, Andreas, LandgerichtsArzt 833. 
roll, Martin, Hittenmelfter 834- 
Schropp, Karl, Hauptm. 570, 893- 
brott, Gotthard, Hauptm. 894. 
chubert, Friedrich, Bandger. Aſſeſſor 516. 
chuegraf, Joſeph, Oberlieut. 557 . 
chueler, Franz, Lieut. 213, 
hub, Mathias, Feldwebel 873 Lieut. 893. 
Fir ber, Heinrich, Kriegs kommiſſ. 595. 
bulenburg, Graf, k. k. diter. Maj. 217. 
ch uler, Joſeph, Bataill. Chirurg 595, 
Schulgin, kaiſ. ruſſ. Oberſt 218. 
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chreittmuͤller, Jak. Hauptm.d.N.®, g36. 


Schuller — Schwinghammer. 


— —— Lieut. 266. 
uller, Kajetan, Hauptmam5 
üller, Michael, Soldat 577. * 
uller, Anton, Junker Syz, 
ultes, Karl, Bataill. Chirurg 593. 
ulz, Zacharias, Oberlieut. d. R.G. 837. 
ufter, Barıhol,, Oberlieut, 556. 
ufter, Franz, Kieut, 562. 
ufter, Joſeph, Pfarrer 683. 
ufter, Joſ., Buchhalt. Gehilfe, prov. 967. 
ujter, Xav., Soldat 876. 
ü3, Nikolaus, Oberlieur. 195. 
üze, Bataillond Chirurg 207. 
4, Midyael, Korporal 5gr. 
hwaab, f. 2. diter. Rittm 216, 
chwab, Leonh., BataillonsChef 236. 
x —* Johann, Kreißrath 1016. 
ch 
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waben, Joſeph, Lieut. 549. 
walb, Ludwig, Regim, Quartiermeiſt. 595. 
Magazin Berwalter 889. 
chwaiger, Math., Hauptni. d. N.G. 605. 
ckwaiger, Franz Xav., Pfarrer 685. 
chwandneéer, Michael, Sergeant 575. 
ch warz, Johanı, —*— d. M. G. 16. 
chwarz, Kajetan, Lieut. 212. 
chwarz, Karl, kieut. 267. 
chwarz, Karl, Sergeant 576. 
ch warz, Benedilt Munizipalratb 732. 
ch warz, Alois, Wachtmeiſter 582. 
chwarz, Landrichter 994. 
Schwarzenbach, Michael, Soldat 7 
chwarzenbeck, Barthol. Lieut. d. N.G. 324. 
chwarzenbeck, Peter, Oberl. d. M. G. 326. 
Schwarzenberg, Auguſt, Lieut. 553. 
chwarzeuberger, Auton, Feldwedel 864. 
ch warzmaier, Andreas, Sergeant 581. 
chwarzmaun, Joſeph, Oberlieut. 557. 
. Schweiger, Frhe. k. 8. bſter. Rıstm. 217.» 
chweiger, Joh., Oberlieut. 558. 
S ch we i g er, Joſeph, Soldat 874 
Schweinberger, Joſ., Rechn. Komm. 407. 
Schweinberger, Xab., Wachtmeiſter 874 
Schweißer, Karl, Junber 563. 
v. Schweller, Auguſt, Lieut. 454 
Schwemmer, Feldwebel g62. 
Schwenk, Joſeph, Pferdearzt 594 
Schwenold, Chriſtoph, Lieut. 558. 
v. Schwerin, Joſeph, Freiherr, Kaͤm. mgeh. 
Referendaͤr 386, 436, 8ı7- 
Schwindel, Stephan, Pferbearzt 594 
Shwinghammer, Aut., Kafeoffiziaus 132 
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Schwinghammer — Senft. 


Ehwingbammer, Anten, Giefreiter 862» 
2. Ecultern, Ef dfter. Hauptm. 112. 

E ebaftiani, Karl, Junker 196. 

Sech fer, Sebaſtian, Pfarrer 1045. 

v. Sedendorf, Ernſt, Frhr., Lieut. 213. 

v. Seckendorf, Georg, Baron, Oberſtlieut. 


263. 
v. Sedendorf, Frhr,, bad. geh. Rath 758. 
v. Sedend Kıhr., Gen. Lieut. 1007 . 
vo. Seckend orff Thereſius, Frhr. 448- 
v. Seckendorff, Aberdar, Frhr. 449 
v. Sedendorff, Aberdar Aler., Frhr. 449. 
v. Sedendorff, Burend, Karl, ärhr. 449 
v. Sedendorff, Aberdar, Karl, Srhr. 459% 
Eevdelmaier, Andreas, Lieut. d. N.®. 746. 
Sedlmair, Ignaz, Hauptm. d. N.G. 840. 
Eedelmayer, Auguftin, Pfarrer 223. 
Sedelmaper, Joſeph, App. Ger, Rath 233- 
6. Seeau, Joſeph, Graf, Oberſt 546. 
Seeberger, Michael, Munizipalrath 734- 
v. Serbus, Karl, Major220, 584. 
ES eefelner, Anton, Quart Meiſt.d. M. G. 324. 
v. Seefried, Friedrich, Behr, Oberlieut. 271. 
Seekirch, Georg, Oberlieut. 557- 
Seelig, Georg, Landgerihröfirzt go7 . 
Seelmair, Marbiat, Pfarrer 683. 
Seelo#, Anton, Bergfchreiber 993. 
Seetbaler, Andreas, Landrichter 992. 
d. N.G. 604. 
Seewalder, Joſeph, Lieut. 561. 
Segin, Yoepb, Oberlieut. 557. 
Seg iz, Chriftien, Soldat 572. 
v. Seiboltsdorff, Ludwig, Graf, Oberſt⸗ 
Lieutenant 263. 
Seidel, Chriſtian, Hauptm. 199. 
Seidel, Friebrich, Oberlieut. 266. 
Eeidel, Joſeph, Appell. Ger Rath 808. 
Seidl, Zofepb, Hauptm db NG. 322 
Seifert, Sobamn, Soldat $72 
Geifert, Pfarrer 417: 
Seifferheld, Alerander, Dberlieut. 893. 
v. Seilern, Damian, Hauptmann 884 
v» Seinshbeim, Fof., Graf, Areidrath 856. 
Seitenfhwanz, Kilian, Lieut. 555. 
Seitz, Johann, Pfarrer 341. 
Selig, Sebaftian, Soldat 582. 
Seit, Johann, Bombardeur 860. 
Selver, Karl, Kanzellift 150% 
Senft, Wolfgang, Pfarrer 765 


Major 


9 Senger — Sommer; 


v. Senger, Joſeph, Ritter 453. 

Sepp, Benedikt, Adjurant d. N.G. 322, - 

v. Seratico d'Aligeri, Joſeph, Generals 
Lieut. 263. 

v. Seratschinsky, k. ruſſ. Oberſt 218. 

Seufert, ze Lieut. 200. 

Seuffert, Georg, Lieut. 214. 

Seuffert, Johann. Lieut. 214, 

Seuffert, Ignaz, Junker 267. Lieut. 554. 

2». Senboltsdorf: Freien, Eman., Graf, 
außerordentl. Gefandter 109. 

v. Seydewiz, Mar, Graf, Lieut. 565. 

Senuffer, eriter Direktor 1020. 

v. Seufried, Joſeph, Edler u. Ritter 130, 

Seyfried, Anton, Oberlieut, 268. 

Eeyler, Johann, Benefizlat 61. 

v. Sevnffeld’ Air, Marimilian, Graf, Oberft 
129. 

Siberanzgy, Unton, Korporal 875- 

v. Sicherer, Johann, Appell, Ger. Rath 835. 

Sickart von —2226 Karl 453. 

Sieben, Stephan, Feldwebel 858. 

Sieber, Peter, Major 264. 

Sieber, XZav., Batall. Quart. Meifter 596, 

Siebert, Franz, Hauptm. 552. 

Siegelreitmaier, Georg, Lieut. d. N. G. za5 . 

Sieger, Mathias, kieut. 265- 

Sieghart, Joſeph, Lieut. d. N.G. 838. 

Sief, Simon, Prieſter 166. 

Sigrift , Theodor, Proviant: u. Kaſern Verwal⸗ 
ter 889. 

Silverio, Franz, Lieut. 888. 

Silverio, Joſeph, Lieut 896. 

Simader, Michael, Soldat 577- 

Simon, Johann, großjaͤhrig 134 

v. Singer, Gottfried, Frhr., Hauptm. 187. 

Einger, Johann, Pfarrer 1026. 

Einfer, Joſeph, Soldat 579- 

ippel, Konrad, Lieut. 549. 

ippel, Mautbeamter 9 5. 

ir, Michael, Soldar 874. 

irch, Joſeph, Soldat 874- 

irl, Georg, Sergeant 870. 

irn, Ehriftian,, Lieut. 188. Oberlieut. 193- 

olbrig, Dr., Landgerichtsarzt 687. 

v. Soldau, kaif. ruf. Oberſt 219. 

Soldner, Joh., Steuerrary and Aftronom 
10230. 

Eollinger, Unten, Gemeindevorfteber 996. 

Sommer, Friedrich, Protofellift 343. 

Sommer, Peter, Gemeindevorficher 997. 

* 


5 


0000000 


Sondermayer — Stadler. 


Sonbermaper, Johann, Oberlieut. 199. 
Sonnenmaier, Fofeph, Auditor 259, 
Sonnleitner, Heinrid, Oberlieut. 265, 
Sonner, Georg, Soldat, 867. 
Sonntag, Anton, Munizipalrath 733. 
Sontheimer, Franz &av., Junker 268. Lieut. 


ee uowöfy, Faif ruff, Rittmeifter 219. 
Spangler, Iofeph, Lieut. d.N.G. 323. 
Spangler, Joſeph, Sergeant 870, 
Spät, Thomas, Sergeant zgı. 

v. Späth, Friedrich, Srhr., Hofmarſchall zog, 
Späth, Johann, Wachtmeiſter g68. 
Spatnn, Joſeph, Hauptmann 558. 
Spaß, Johann, Soldar 579. 

Epas, Martin, Korporal 874, 

Spas, Pfarrer 996 

v. Spauer, Karl, Graf, Lieut. 549, 
Specht, Alois, Wunlgipalrath 736. 
Sped, Fofeph, Oberlieut. 896. 

Spegel, Anton, Hauptm. d. N.G. 326. 

v. Speidel, Johann, Oberlieur. 452. 

v. Spe ng el, Heinrich), Defonomierarh 110. 
Spengel, Joſeph, Rittmeifter 190. 
Spengel, Michael, Lieut. 257. 
Spengler, Aubditor d.N.G. 322. 
Sperber, Johann, Amtsdiener zor. 
Speth, Franz, KafernBerwalter 389. 
Spiegel, Joſeph, Buchhaltungsoffiziant 44. 
v. Spies, Fohann, —* Ber, Rath 454. 
Spies, Philipp, Mautontr.Dffiziant 967. 
Spieß, Jakob, Lieut. 198. 

Spirl, Mathias, Oberlieut. 325. 
Spitzweg, Simon, Wechfelger. Affeff. 751. 
Sponfeldner, Kontrolleur 834. 
Spranger, Georg, Soldat 865. 

v. Spreti, * „Graf, Lieut. 196. 
Springer, Johann, Soldat 584. 
Springer, Joſeph, Junker d.N.G. 839. 
Springer, Anton, Hauptm. d. N.G. 839. 
v. Staader, Anton, Baron, Oberlieut, 548. 
Staader, Johann, Soldat 584. 

Stadelb erg er, Xav., Munizipalrath 734 
Stabelmair, Joſ., Gemeindevorfteher 996. 
Stadelmann, Gottlieb, Gefreiter 582, 
Stadelmann, Markus, Sergeant 26ı. 
Stadelmeier, Ernft, Preiferräger 984 
Stader, Joſeph, Munizipalrarh 734. 

v, Stadion, Philipp, Graf, Lieut. 199, 
v. Stadion, Herr Öraf 707. 

Stadler, Franz, Pfarrer 223, 


Stadler — Steinheil. 


Stadler, Georg, Lieut. d. N.®, 76r, 
Stadler, Fof., Hauptm. d. R. G. 702. 
Stadler, Georg, unter 870. 
Städler, Johann, Oberlieut. 556, 

v. Staell, Ludwig, Frhr, Hauprm, 545. 
v. Stapl, Faif. ruff Oberft 218. 

v. Stahl, kaiſ. ruff „GeneralMajor 219. 
dv. Stain, Franz, Landarzt 782. 

Stalf, Franz, unter gor. 

v. Stalipin, Baif. ruff, Oberft 2t9. 

v. Stane, k. ruſſ. Ritim. 218, 
Starkmann, Joſeph, Kreisrath 856. 
Staub, Major d.N.G. 745. 

Staub, Franz, Lieut, 552. 
Staudinger, Gilbert, Pfarrer 165, 
Staudt, Wilhelm, Oberfeuerwerker 868. 
Staudt, Gottlieb, Lieut. 265. 

v. Staufenberg, Phil., Frhr., Direftor 110. 
v. Stauffenberg, Freiberren 708. 
Stauffer, Johann, Lieut. 559. 
Stautner, Mid., Appell. Ger, Rath, defin, 


836. 
St, Germain, Stephan, Pieut. 265, 
StedImaier, Gallus, Lieut.d,N.G. 840» 
Steflbauer, Simon, Pfarrer 165. 
Steffl, Johann, Oberlieut. d. N. G. 325. 
v. Steffenelli, Franz, Adjunkt der Mfab, 
ber Wiſſenſch. 786. 
Stegele, Martin, Pionnier 870, 
Steger, Joſeph, Dffiziant 436. 
Steger, Anton, Soldat 870. 
Stegerer, Georg, Wachtmeifter 876. 
Stegber, Joſeph, Wactmeifter 579, 867. 
Steib, Leonhard, Korporal 577. 
Steidel, Michael, Pfarrer 224. 
Steiert, Anton, Obeilieut. 561. 
Steigele, R., Oberlieut. d. N.G, 604» 
Steiger, —J » Pfarrer 165. 
v. Steigern, Chriftoph,, Oberlieut, 205. 
Steigerwald (nidt Stigerwa Id) Sp, 
großjährig 134 
Steignmer, Heinrich, Lieut 205. 
v. Stein, Karl, Frhr, Oberlieut. 192. 
v. Stein, Dietrih, Frhr., Lieut. 214. 
Steiner, Joh. Kanzellift 233. 
Steiner, Mar, Lieut. 259. 
Steiner, Martin, Gemeindevorfteher 993, 
Steinhaufer, Franz, Hauptmann 552. 
». Steinhauffer, Franz, HerrfchaftsBef: 
zer 43, 454. £ 
Steinheil, Georg, OekonomieRath 110. 


Steinifen — v. Stockhammern. 


Steiniken, Auguft, Lleut. 554. 

Steinle, Johann, Lieut. 267. 

Steinle, Mich., Hauptm. d. N.G. 836. 

Steinlein, Karl, Lieut. 266. 

Steinmeg, Anton, Rittmeifter 560. 

Steinrud, Philipp, Oberlieut. 556. 

Steinrud, Perer, Amtsdiener 7ı9- 

Steinfchneider, Thom., Manualführer 686. 

v. Steinsdborf, Karl, Sekretär 7R5- 

v. Stengel, $of., Baron, FeldpoſtOffizial 256. 
Poftverwalter 1032. 

v. Stengel, Stephan, Frhr, Junker 272. 

Stengel, Anton, Lieut. 563- 

& - englein, Qlbert, Oberlieut. 188. Hauptm. 

90. 

Stenglein, Franz, Lieut. 564. 

Stenglein, Philipp, Kieut. 267. 

Stern, Karl, Lieut. 197. 

v. Sternbach, Ludw., Frhr., Hauptm. 547. 

v. — erubach, Adolph, Lieut. 550. Sberl. 


Sternkorb, Albert, kLieut. 212. 

Stetten, Oberſthofmeiſter 111. 

v. Stetten, Rittmeiſter 271, 895 

v. Sterten, David, Lieut. 266. 
Stetter, Chriſtoph, Protofolift 1014. 
Steuer, franz, Manualfährer 308, 
Steuer, Friedrich, Pferdearzt 594, 
Steuer, Xaver, Soldat 875. 

Stich, Joſeph, Hauptmann 559. 

Stid, Andreas, Kieut. 561. 

Stich, Karl, Bat. DuartierMeifter 596. 
Stick, Georg, Soldat 875. 

Stiegler, Anton, Vizeſorporal 571. 
Stierlein, Yuguft, Pfarrer 763. 
Stierlein, Friedrich, Oberlieut. 893. 
Stiller, Franz, Lieut. 559, 885- 
Stirmer, Auguft, großjährig 328. 
Stirner, Ünton, großiährig 328. 
Stobäus, Albert, Rechnungsgehilfe 96. 
Stöber, Karl, Hauptm, d.R.G. 238. 
Stoͤber, Joſeph. ProviantfamerGehilfe 1029. 
Stödel, Patriz, Gegenfchreiber 298. 
Stöodel, Dominik, Lieut. 552. 
Stockelhuber, Math., Zeugwart d.N.G. 238. 
Stodert, Lieutenant B85- 

von der Stockh, Jauſon, Joh. Nep., Oberft 

u. Kommandant 885- 

Stodhammer, Franz, Lieut. d.N.®, 761. 
v. Stodhammern, Joſeph, Major 264. 


Stodinger — Süffert. 


Stodinger, Pfarrer 996. 
Stoͤckl, Joſeph, Hauprmann 892. 
v. StodumsGternfeld, Emanuel, Pleut. 


565. 
Stoff, Pfarrer 996. 
Stoffl, Franz, Hauptm, d.N.®. 325. 
Stofar, Franz, KAommunalAdminiftrator 96. 


131. 
Stoll, Georg, DOberlieut. d. N.G. 236. 
Stoll, Karl, Fieut. 266. 
Stolzl, Haupım. d N.G. 326. 
Stonor, Heinrich, Major 886. 
Stor, Jofeph, Korporal 579. 
Sto $ ‚ Dominif, Lieut. 258. 
Straͤhler, Georg, Bataill. Chirurg 507. 
Strablin, Ludwig, Lieut. d N.G. 837. 
Straßburger, Nikolaus, Hauptm. 257. 
Straßer, Jalob, Staböarzt 589, 590. 
Straffer, Anton, Verwesſchreiber 298. 
Straffer, Johann, Offiziant 299. 
Straffer, Peter, Pfarrer 749% 
Strauß, Nikol., Lieut. 564. 
Strauß, Georg, Sergeant 864. 
Strauß, Johann, Hauptmann 890. 
Streidber, Ruppert, Pfarrer 221. 
Streider, Bideon, Hauptmann 894 
Streit, Johann, kieut, zı0. 
v. Streit, Karl, Behr, kieut. 262. 
Streiter, Michael, Quartiermeifter 890, 
Strobel, Anton, ‚piarser 718. 
Strbber, eg Tr berlieut, 271. 
Stroͤbl, Joſeph, Lieut. 139. 
Stromer von Reichenbach, 
charakteriſ. Major 546. 
v. Strommer, Chriſtiau, Frhr, Lleut 266. 
Strbmsdoͤrfer, Albrecht, Bat. Chir. 597. 
Stubenraud, Fran, kieut. 565. DOberlieut. 


Johann, 


894. 
Stuhlberger, Bürgermeilter 996, 
Stublmiäller, HuͤttenAſſiſtent 298. 
v. Stumm, Ehriftian, Frhr., Hofrath 780. 
Stumpf, Sebaftian, Staats Archivar 825, 904 
Stupp, Reiner, Legations Rath #56. 
Sturm, Franz, Oberlieut d.N.G. 323. 
dv. Stürmer, Job. Bapt., Ritter, Obers 
Polizeifath 109. 
v. Stürmer, Frhr., 8 k. diter. Legationds 
Selretär 112. 


Stürzer, Kajetan, Reichöherold 807. 
Süfferrt, Karl, Rittmeifter 565. 


Sulzberger — v. Thibouſt. 


Sulzberger, Joſeph, Magazins Offiziant 


. 750» 

v. 2 ulzer, Ariedrih, Oberft, außerordentlis 
er Gefandter 110. 

v. Sulzer, Yob. Heinrich, Frhr., Salzhandl, 
Kemmiffär 128, 451. 

Eufann, Joſeph, re nie 833. 1031. 

Süfbauer, Michael, Feuerwerfer 858. 

v. Sutner, Georg, DOberfinanzrach 490, 

Sutor, Andreas, Hoflaplan 341. 

v. Swertnid, Auguft, k. k. diterr. General: 
Major 217. 

Enberz, Kaſimir, Maior 264. 

v. Szereday, 8. ruff, Major aı7. 


T. 


Taferner, Andr., Gemelnde Vorſteher 994. 
von der Zann, Heinrich, Oberlieut. 214. 
Taunmer, Joſeph, Salinenwender 997. 

v. TZanftein, Georg, Major 264. 

v. Zaffis, Graf, geh. Rath 776. 

v. Tattenbach, Joh. Nepom,, Graf, Oberft 


281. 
v. Zattenbadh, Franz, Graf, Mojor z5r. 
v. Tattenbach, Braf, Rentbeamte 719. 
Taäuffenbach, f. ruf. Rittmeiſter arg. 

v. Tauffktirchen, Joſeph, Graf, Rittmeift. 


262. 
v». Tauffkirchen, Leopold, Graf, Oberft 


5% 

Zaufe ‚ Mar, Revifor 133. Profeſſor 1028, 

9. Zautpbäus, Franz, Frhr., Oberpolizeis 
Rath 109. 

v. Tautphaͤus, Friedrich, Lieut. 199. 

v. Zautphäus, Peter, Frhr., geiftl, Rath 
u. Kanonikus 967. 

Tavel, Ludwig, Kapitän 210. 

Tavernier, Karl, Fieut. 267. 

v. Tein, Ulrih, Pfarrer 717. 

Tekurer, Mart., Oberlieur. d. N.G, 605. 

Telſer, Sofeph, Bataill. Chirurg 592. 

v. Temerefof, E ruf. Rittmeilter 218. 

v. Zeng, Joſeph, Stadt: n. Merkantilger, 
Alfeffor 96. 

Tertenborn, Karl, Lieut. 257. 

v. Teuffenbach, N., Rirtmeifter 565. 

Thalhamer, Balthafar, Kanzellift 516, 

Thaller, Karl, Pfarrer 360. 

v. Theobald, Karl, Oberft 190, 

v. Thibouft, Jakob, Frhr., Gen. Lieut. 263. 


Thiel — Tremel, 


Thiel, k. k. bſter. Hauptmann 216. 
Thierauf, Georg, Soldat 5Ro. 

v Thlereck, War, Major 204. 
Thiermann, Balent., Mautamtediener 1029, 
v. Thoma, Heinrich, Xieut. 547. 

2. Thoma, Joh. Nepom., Lieur. 562, 
Thoma, Fofeph, Korporal 5a3. 

Thoma, Tbeobald, Oserfoͤrfter 750. 
Thoma, Heinrich, PoitDffizial 806, 
Thomafo, Unten, Sekretär 516. 

ch en 8, Joſeph, Junker 265. Pieut. 561, 


886. 
Thonhaufer, Michael, Soldat 573- 
Thonus, Friedrih, Oberlieut. 260. 

T hu m, Simon, Kandidat R7g. 
». Chun, Richard, Graf, Major a la Suite 


816. 
v. Thünefeld, Klemens, Frhr., Oberſthof⸗ 
Frhr., Lieut. 214. 


meiſter 167. 

v. —— Phil., 

v. <büngen, Karl, Frhr., Hauptm. a6r. 

v. Zhüngen, Karl, Frbr., Kur 268. \ 

». Thuͤr heim, Graf, geb. Kar 776. 

TIhürmaier, Karl, Lieut. 266. 

Thärmaier, Michael, Lieut. d. N.®, 747. 

v. Thurn und Taris, Auguft, Prinz, Tras 
jor 187. Oberſtlieut. 551. 

v. Thurn und Valſaßina, Anton, Erhr,, 
Lieut 550, 

Tiefenbed, Mathias, Lieut. d. N.G. 324. 

v. Timach eff, k. ruff Stabsrittmeiſter 219. 

Tippel, Jakob, Hauptmann 191. 

Tiſßchleder, German, Oberſt 209. 

v. Tiskeritz, Graf, kaiſ ruf. Rittmeifter 


219. 
v. TörringsGuttenzell, Graf, geh. Rath 


775: 

v. Torring-Jettenbach, Klemens, Graf, 
Rittmeifter 207. 

dv. Trach, Dominik, Frhr, k. 8. dfterr. Major 
217. 

Zrafler, Franz Xav., StadtgerichtsSchreiber 
515 

Zraiteur, Karl, Junker 562, ARE. 

Trautmann, Michael, Oberlieut. 557. 

Trautmann, Michael, Lieut. 580. 

Treiber, Johann, Pfarrer 62. 

Zremel, Fobann, Pfarrer 763. 

Tremel, Joh. Benav., Pfarrer 824 


v. Trentini — Unold. 


8. Trentint, Mlois, Oberl. 188.Pauptm, 193. 

Zretter, Joſeph, Junker 562. 

v. Treuberg, Friedrich, Gen. Major 28r, 

Treyer, Franz, Gerichtsarzt 132- 

Trerler, Wolfgang, Mauramtödiener 1029. 

Triboler, Friedrich, Kontrolleur 390, 

Triebftein, Joh., Mauroffiziant 1029. 

Trinki, Johann, Sergeant 581. 

Trippel, Johann, Advokat 808 

Trirefchler, Franz, Pfarrer 61. 

9. Triva, dirigirender Minifter des Kriegd- 
wefen 566» 

Trdger, Friedrich, Lieut. ara. 

Erblefc, Friedrich, DOberlieut. d. N.G. 37. 

v. Trdlefch, Karl, Frhr., OberAdminiftrator 
1031. 

Troppmann, Sigmund, Stadtger. Aſſ. 720. 

Trdfter, Wolfgang, Korporal sat. 

v. Truch I B, Karl, Erhr., Dberlieut. 188. 

v. TZrucdfeß, Gortfried, Frhr, Lieut. 190. 

Trummer, Johann, Korporal 583. 

Tfbhamarin, Johann, DOberlieut. 192. 

v. Tfhiffeli, Rudolph, Hauptm. 206. 

Tſchuck, Johann, Soldat 872. 

Tfhuerfhenthaler, Joh. Georg, Bürger 


607» 
Tuer , Martin, Stazienift zor. 
v. Tuch er von Simmelsdorf, Gottl. Frh. 


4 2. 
v. Enger von Simmelsdorf, Friedr. Sch 


32. 

v. Fra Johann, Frhr, Lleut. 561. 

Tucher von Simmelsdöorf, Jak, Frh. 7831. 

Tucher von Simmelsdorf, Friedr., Schr-, 
Raths Direktor 782. 


Tannermann, Friedrich, Hauptm. 894 


U. 


ubel, Johann, Lient. 267. 
v. u chtritz Ernit,penf. Oberſt 897. 989 o8F. 
v. Ueblagger, Joh. Rep., Brhr., Landrichter 


277. 
Lebelader, Philipp, Junker 268. Lieut. 554- 
Ulrich, Karl, Lieut. 266. 
Mlinger, Zofeph, Rittmeifter d. R.G. 236. 
Ullmer, Georg, Lieut 565. 
Unger, Zofepb, Soldat 869. 
Unglert, Fobann, RechnungsGehilfe 343. 


Unold, Johann, Pfarrer 765. 


Unterauer — Vogel. 


Unterauer, Kranz, Muntzipalrath 733. 
Unterlindner, Wlois, Felowebel 574. 
d. Uptom, fon. großbrittann. Gen. Dator 858- 
Urban, Jakob, Pfarrer 166. 
Urbanifh, Joh. Nep., Oberlieut. 562, 
Urich,, Ehriftian, Sergeant 371. 
Urfhalt, Mathias, Soldat 969. 

v. Usfchneider, Jofepb, Ritter 7a, 
v. Uwarow, kaif. ruff. Oberſt 218. 


V. 


v. Vacquant, Fehr, k. k. dſter. Feldmarſchall ⸗ 
Lieutenant 898- 

Banbder Belde, Kafımir, Oberlleut. 558. 

Bay, Joſeph, Junker 554 

Veh, Johann, Pfarrer 164. 

Meit, Kafpar, Junker 267. 

Deit, Kafpar, Hauptmann 555. 

». Bening, Karl, Frhr.,Lieut. 199. 

d. Deningen, Friedrich, — Lieat. 564 

Verdried, Johann, Oberlieut, 548. 

v. Berger, Sigmund, Frhr., Dberlieut, 188. 

v. Verger, Chriſtoph, Frhr., Lieut. 189. Dbers 
lieut. 89% 

v. Verger, Joh. Bapt., Frhr., Gen, Major 
220, 566. 

v. Berger, Mar, Fthr., Lieut. 897- 

v. Berger, Sigmund, Frhr., Hauptm. 899 

Berndorfer, Gregor, Benefiziat 717. 

Merscal, Ignaz, Oberlleut. 196. 

Verf, Franz, Lieut. 587- 

v. Descovisd, Peter, KlofterRealitdtenBes 
figer 822. 

v. Vichy, Job. Bapt. Graf, Dberft 220, 

Piellehner, Jakob, Lieut. d. N.G. 839- 

v. Vieregg, Alois, Freih., Major 262. 

Vierti, Joſeph, Munizipalrath 734. 

Vigelius, Auguft, Lieut. 896. 

v. Villiez, Kaspar, Frhr., Ritrmeifter 26r. 

Vird ung, Sebaitian, Aktuar 45. 

vitzt hum, Wolfgang, Pfarrer 165. 

Bigtbum, Johann, Hauprm. d. N.G, 605. 

Bigthum, Audrä, Lieut. d. N.G. 605. 

Vigthum von Edckſtaͤdt, Hermann, Eraf, 
Lieut. 897- 

Bode, Friedrich, Lieut. 213 

Vogel, Salzamtöfcpreiber 45. 


Vogel — Waderbauer. 


Vogel, Ehriftian, Lieut. 265. 

Vogel, Karl, Kieut. 265. 

Bogel, Johann, Lieut, 557. _ 

Bogel, Nikolaus, Korporal 573. 

Bogel, Michael, Korporal 574. 

Vogel, Johann, Soldat 867. 

Bognel, Michael, Wacrmeifter 867, 

Vogel, Ebhriftian, Lieut. 869. 

Boͤgele, Placidus, Pfarrer 543. 

Vogler, Joſeph, Major 551, 

Vogt, —5* Korporal 864. 

Vogt, Theobald, Appell. Ger. Rath 1015. 

Voigt, Julius, Lieut. 558, 

Voigt, Ehriftian, Lieut. 497. 

9. Voit von Salzburg, Friedrich, Frhr., 
kieut. 200. 

PBotrl, Georg, Poftoffizial 806, 

v. Vblderndorff, Alerander, Frhr., Stadt⸗ 
gerichts· Aſſeſſot 750. 

v. Bolderndorf, Karl, Freihr., Präfident 
782. 

v. Volkamer, Johann, Forſt⸗ u. Jagdjun⸗ 
ker 130. 

v. Bolfamer, Philipp, Oberlieut. 196, 

v. Bolkamer, Job, Georg, Oberlieut. 258. 

Volker, Nilolaus, großiährig 134. 

».Bollmann, Anton, Frhr., k. 2. diter. Gen. 
Major 217, 

Bon der Leyen, Erwin, Karl, Fürft, Lieut. 
262, 263. 

Von der Monden, Philipp, Junker 267. 
Lieut. 554. j s 

Bon ber Tann, Friedrich, Oberlieut, 270. 

Vorbrugg, Heinrich, Lieut. 197. 

Vorbruck, Leonhard, Sergeant 377. 

Borgeig, Joh. Nep., Lieut. 266. 

Vorherr, Guſtav, Kreisbauinfpeltor 376. 


W. 


Maas, Joh. Bapt., Pfarrer 717. 
Wachter, Franz, Soldat 576. 

v. Wachter, Friedrich, Dberlieut, 557. 
Wackenreiter, Bernhard, Oberlieut. g91. 
Mader, Franz, Oberlieut. 191. 
Wacker, Joſeph, Sergeant g80. 
Waderbauer, Paul, Mautamtsdiener 

1029, 


Waeker — Wandl. 


Waeker, Nikolaus, Pfarrer 717. 

Wagner, Jakob, Korporal oda. 

Wagentnecht, Konrad, Oberlieut. 268. 

Wa ge nfeil, Yalob, Major u.Kommand, d. 
N.G. 936. 


Dit “ Inger, Robert, Oberlieut. 269. 

v. Wagner, Chriſtlan, geh. Staatörarh 109. 

Wagner, Henri, Oberlieut. 264, 265, 

Wagner, Unten, Pfarrer 694. 

Wagner, Jofeph, Hauptn, d, R.G.73r. 

Wag — er, Friedrich, Oberlieut, d. R.G. 745 
u. 46. 

Wagner, Joſeph, Feldwebel 865. 

Wagner, Johann, MautOberamtmann 992. 

Wagner, Sul enz, Kuratbenefiziar 999, 

Wagner, Karl, PolizeiAktuar 1048. 

Walba b, Friedrich, Hauptm. d. N,G, 235, 

v. Waldenfels, Karl, Freiherr, Hauptm, 
199. 

v. Waldenfels, Wilg., Frhr, Major 263, 

v Waldenfeld, Rudolph, Wpellazionsaes 
3386 820. ’ — 


v. Waldenfels, Chriſtlan, Hauptm, Bat 
v. Walde Wh 18, Gottlob, Hauptm. gar. 
v.Waldenfels, Chriftoph, Hauptm. 681. 
v. = .. e . f s Is, Prag Phil. 1017. 
v. aldbed: Pyrmont, Ludwi i 
Rittmeifter 208. Br Pe 


Waldhauſer, Joh. t., Lieut. 549. 
meinen ae uptm. — 


Waldmann, Kranz, Revierforſter go u.6, 

Waldmann, Fobann, Wachtmeifter = 

Waldfhmidt, Nikolaus , Dberft 545. 

Walt, Ignaz, Oberlieur. 561. 

Balldurg, Yofepp, RecinungsGehilfe 96, 
21 


Wallner, Michael, Oberl d. NG. 840. 
Wallner, Melchior, Buͤrger 
Wals, Johann, Pfarrer 222, 1046, 
Walter, Johann, Pfarrer 166. 

Walter, Kafpar, Hauptm. 548. 
Walter, Friedrich, Lieut. 215, 
Balter, Sebaftian, Wachtmeifter g59. 
Walter, Andreas, Hauptm, S85. 
Walzinger, Anton, Hauptm, d N.G, 605. 
v. Wambold, Friedrich, Frhr... Lieut. aoo. 
v. Wambold, Emerich, Hauptm. 564. 
Wanderer, Leonhard, Forſtwart 297, 
Wandl, Ferdinand, Beuefiziat 924. 


* 


Banner — -Weining. 


Manner, Georg, Major der Nazional®arde 16, 
Manner, Paul, Wachrmeifter 573. 
MWappenberger, Anton, Munizipaltath 735. 
Martting, Johann, Pfarrer 544 
Washington, Dberft 200, 

Maffer, Karl, Lieutenant 887. 

Maffer, Johann, Gefreiter 581. 
Maffermann, Thomas, Forſtrevier Verwalter, 


prov. 30. 

©. Weber, Michael, Nitter, Vizepräfident 254. 

Weber, Sehbaftian, Lieutenant 559. 

Meber, Gallus, Lientenant a6z. 

Meber, Michael, Pfarrer 164. 

Meber, Konrad, DOberlieutenant 192. 194 

MWeber, Friedrich, Pfarrer 418. 

Meber, Jakob, Lientemant 563. 

Meber, Chriftian, Napitän 190. Rittm. 570. 

Weber, Wolfgang, Wachtmeiſter 578- 

Meber, Michael, Regim.Quartiermeilter 596. 

Weckmann, Karl, Regimentskhirurg 591. 

MWeeber, Wendelin, Korporal 583. 

Meech, KZaver, Junker Kor. 

Megerer, Anton, Oberlieutenant 212. 212- 

Wegmann, Kafpar, Hauptmann, Nazionals 
Garde 606. 

Meibhanfer, Rupert, Landgerichtdarzt 833. 

Meibl, Karl, Oberfchreiber 994. 

v. Weichs, Klemens, Baron, Rittmeifter 197. 

Meihs, Marimilian, Freiherr, Oberſt 781. . 

Meichs, Zofeph Maria, Freiherr, Kämerer und 
geheimer Rath 776. 819 

Meichfelbaumer, Karl, Regiftraturdgehilfe 


807. 
Meidenkfeller, Jakob, Pferdarzt 594. 
Meidinger, Anton, Forftwärter 834 
Weidner, Franz, Hauptmann 209. 
Meidnmer, Joſeph, Oberlieutenant 2509. 
Meidner, Daniel, Nechnungekommiſſaͤr und 
Kae Dffiziant 435. 
v. Meigand, Joſeph, Kapitän 191. 
Weigel, Chriftian, Soldat 577- 
MWeigert, Franz, RegimenrsQuartiermeifter 


596. 
Weich, Jakob, LandgerichtsNtffeffer 835. 
Rein, Peter, Jagdward 806. 
Meinberger, Gemeindevorftcher, 996. 
Meindl, Franz, Amtsdimer 300, 
Weluhackel, Peter, Lieutenant 553. 
Beining, Friedrich, Lieutenant 188. 193- 


Weining — Melshefer. 


Meining, Karl, Lieutenant 190. Oberl, 290. ' 
MWeining, Franz, Oberlieutenaut 216. 
MWeininger, Robert, DOberlieutenant 195. 
Weinmann, Nikolaus, Lieutenant 552. 
MWeinmann, Michael, Korporal 583. 
Weinmann, Karl, Regim. Quartiermeifter 595, 
MWeinmann, Chriftoph, Oberlientenant der Naz. 
Garde III, Klaffe 731. 
v. Weinrih, Georg, Dberft 263. 
Welnrich, Michael, Erpebitor 343. 
Meinrich, GeneralRajor 550. 
Weintz, Jakob, Megimentdarzt 589. 
Weinzierl, Hauptmann ber NazionalGarbe 


236. 
MWeinzierl, Quartan, Eoldat 866. 
Weis, Friedrich , Pfarrer 999. 
Meifinger, Anton, Oberlieutenant 558. 
Meidlopf, Franz, Lieutenant 554. 
Weiß, Andreas, Lieutenant 557. 
Meiß, Unten, Benefiziat 223. 
Weiß, Chriſtoph, StadtgerichtsSchreiber 344. 
Weiß, Georg, Soldat 577. 
Weiß, Anton, Munizipalrath 732. 
Weiß, Karl, Hauptmann 892. 
Weiß, Adam, Protofollift 1014. 
Weißbrod, Joſeph, Hauptmann ber Nazios 
nal®arde 840. 
Weißhaupt, Eduard, Kapitän 265. 
Weißhaupt, Karl, Kapitän ads. 
Weitershanfer, Karl, Junker 548. 
Meisner, Konrad, Oberlieutenant der Mazios 
nal®@arbe 606. 
Meizinger, Michael, Soldat 578. 
Meizenfteiner, Anton, Munizipalraih 736. 
Meizner, Sonrad, Lieutenant ber Nazionals 
Garde 323. j 
v. Welden, Leopold, Freibr. Lieutenant 565. 
v. Welden, Konftantin, Freiherr, General: 
Kommiflär 1014. 
Melle, Michael, Lieutenant 349. 
Meller, Franz, Oberlieutenant 258. 
v. Wellington, Herzog, k. großbrittanifcher 
Feldmarſchall 898. 
Welſch, Ernft, Lieutenant 193. 194, 
Melfch, Ludwig, Hauptmann 268. 
Welſch, Joachim, Pfarrer 717. 
v. MWelfer, Karl, Freiberr, Lientenant 257. 
Melshofer, Thomas, Regiſtrator 133. 
MWelsbofer, Jeſeph, Soldat 870, 
6 


Wendel — Wiederwald. 


Wendel, Michael, BataillonsChlrurg 502. 

Wen — —— Sebaſtian, Dberlieutenant ber 
Nazionalarde 325. 

Wendlinger, Unton, Lieutenant der Nazional⸗ 


Garde 326. 
Friedrich, Ritter, geheimer Hof 


v. Wende, 

"= rath 110. 

Meng, Peter, ProviantBerwalter 298. 

Wenger, Ignaz, Goldat Kyı. 

v. Wenger, Wilhelm, Stadtgerichts Aſſeſſor 
752. 897- 

MWening, Johann, Stabtgerichts Affeffer Tao. 

Wenzl, Janaz, Pfarrer 64, r 

Wepper, Andreas, Bombardeur 857. 

v. Wering, E 8. dfterreichifcher Oberarzt 22r. 

Merleitner, Chriſtian, Lieutenant der Nas 
zionalGarde 225. 

v. Werned, Karl Freiherr, Präfident 109. 

vd. Werne, Reinhard Freiherr, Generalkieus 
tenant 263. 

Werner, Johann, Sekretaͤr 1orz. 

v. Wernbard, k. k. oͤſterr. Oberſt 216, 

Weruſpacher, Landrichter 994. 

Meftermaier, Mathias, Lieutenant ber Nas 
zional®arbe 322. ' 

MWeftermaier, Joſeph, Lieutenant 554 

v. Befternad, Anton Zreiyerr, Kittmeifter 


507- 
v. Weſſenberg, Freiherr, k. k. dſterreichl⸗ 
ſcher außerordentlicher Geſandter 111. 
Wetzſtein, Anton Lieutenant 189. 
v. Weveld, Chriſtoph Freiherr, 


709. 454. 
v. Widder, Gabriel Ritter, geheimer Refe—⸗ 
rendär 490. Ir 
Midderer, Menzetlans, Kanonier 860. 
Widerfpid, Benedikt, Rechnungs Gehilfe 420, 
v. Widmann, Joſeph, Oberlieutenant 210. 
Widmann, Euſtach, Pfarrer 547. 
Widmann, Nepomud, SaraillentChirurg 593. 
Midmann, Anton, Pfarcer 17. 
Midmann, Sofepb, Venefiziat 823, 
Wiedel, Arzt Seiner Majeftät des Königs 
von Preufien 112. 
Miedemann, Xnten, Tambour S6r, 
Wiedemannse, Mathias, Amtsédiener 300, 
Wiedmann, Johann, prov. Rentbeamter 343. 
Wiederwald, Dimas, Major der Nazicnals 
Garde 761. 


Kämerer 


Wieſer — MWirthenfohn. 


Miefer, Anton, Reviſor 5316. 

Mieltnger, vhilirp, Munizipaltath 735. 
Wießuer, Chriſtiau, Lieutenant 886. 
Wifling, Joſeph, Pfarrer 764. 

Wigand, Georg, RegimentsQuartiermeiſter 


595 
Wigard, Philipp, Oberlieutenant gor. 
Milo, Daniel, Erfeetär 576, 
Mildenfinn, Andreıs, Lieutenant 207. 
MWilgermann,. Friedrich, Bataillons Chirurg 


592. 
Wilkowky, E E bſterr. Lieutenant 220%. 
MWilfomstn, Zobaun, Pfarrer 419, 
v. Will, Karl, Praͤſckt 102 
Will Ferdinand, Rürmeilter 564. 

Mill, Georg, Kanzeltift 1015. 
Wimmer, Johann Nepomuck, Oberlleutenant 

271. 

Mimmer, Oberſchreiber 095 
v. Windler, Anton, Hof und Regierumgss 

Rath 820, 

Mindfperger, Lukas, Pandaerichtädiener 993. 
Windwart, Bernard, RegiſtraturGehilfe 4a0, 
MWinfelbofen, Goriftoph, Freibere 451, 
Winkelhofer, Auauitin, Pfarrer 1026. 
MWinfelmann, Friediih, Lieutenant 260. 
Winkmayr, Johann, Kanzellift 232. 

dv. Winkler von Mohrenfeld, Nlois Frei 

berr, Junker 156. Firutenant 895. 

v. Minfler, Baıl Eruft. Oberſt 263. 
Winkler, Paul, Lieutenant 563. 
Minkler, Johann Georg, Pfarrer 863. 
Winkler, Karl, Lieurenaut gr, 

v. Winkler, Jehann, Dberlieytenant 894. 
Minkler, Voiterpebiter 993. 
Minncherger, Ehriftian, Oberlieutenant 533, 
Winner, Georg, Piareer 164. 

v. Winter, Perer, Kapellmeiſter 109. 
MWintermaier, Kafpar, Sergeant 5381. 
Winther, Friedrich, Kapitän 187. 
Winther, Karl, Inſpektor 480. 

Winther, Chriſtian, Gehilfe 480. 
Wintrich, Martin, Landrichter 092. 
Wirth, Kaſpar, Pfarrer 29. Beuef. 544 
Wi N Hugo, Lieutenant 548. Oberlicutenant 


560. 
Wirth, Joſeph, Dberlieutenant 561. 
Wirth, Henrich, Sergeant 581. 
Wirthenfohn, Raimund, Lieutenant 557. 


Wiſer er Wurm. 


MWifer, Karl, Hauptmann 268. 
Wißmath, Michael, Feldwebel 863. - 
MWiremüälter, Joſeph, Pfarrer 824. 
MWifiner, Ek:iftian, Lleutenont 560, 

v. Wiszniowstoy, k. ruß. Ritrmeifter 219, 
Witſchel, Jehanu, Pfarrer 765 
Mittmann, Joſeph, Staziensgehilfe zor. 
Wittmann, Sebaſtian, Auoitor 547 und 48 
Mitrmann, Franz, SiadtgerichtsAſſeſſor 752. 
Mirtmann, Joh. Major der Naz. Garde 936. 
Witzmann, k. k. dfterr. Hofratb 112. 
Wochinger, Jakob, Londrichter — 
MWordizfa, Lieutenant der NazionalGarde 936. 
Wohlfart, Joſeph, Advokat 515. 
Nikolaus, Soldar 874. 
Wohlgemurb, GerichrsArzt 766. 

v. Wolf, geheimer Rath und Weihbiſchof 108. 
Wolf, riedr., Zeuawart der Ni. Garde 235, 
Wolf, Janaz, FeldpoſtamtsOffizial 256. 
Molf, Kofeph, Kondufteur 565. 

Mol f Anton, Hauptmann 561. 

Wolf, Leonhard, Lieutenant 556. 

Solf, Ehriftoph, Rechnungsgehilfe 96. 

v. Wolf, Jakob, Rittwmeiſter 190. 


Wolf, Chryſoſtomus, Regiments Quartiermels 


fter 506. 

Molf, Ehriftian, Pfarrer 717. 

Wolf, Anton, DOberfeuerwerker 837. 

Wolf, Heinrich, Preifeträger 984- 

Wolieneck, Ignaz, Lieutenant der Nazionals 
Garde 321. 

v. Möllwarth, Friedrich, Freiherr 978. 

v. Wolzogen, Luder, Baron, k. rußifcher 
GeneralRajor 219 j 

Wombader, Johann .großiährig 135. 

© Wrede, Feldmarſchall Fuͤtſt 897. 

v. Wrede, Karl Kürft Lieutenant 272. 

Wucherer, Friedrich, Lieutenant 562. 

MWuffta, Thaddins, Pleurenant 265. 

v. Wulfen, Friedrich Freiherr, Stadtgerichts⸗ 
Aſſe ſſor 720, 

v. Wuͤlffen, Friedtich Freiherr, Oberlleute⸗ 
nent 214. 

Wunder, Jakob, Soldat 583. 

MWirdinger, Paul, Lieutenant 557. 

Murm, Johann, Pfarrer 6:. 

Murm, Joſeph, Pf-rrer 684 

Wa m, Autou, Hauptmann ber Nazionals 
Garde 731. 


Wurm — Zauner, 


Wurm, Eimon, Lieutenant der Nazlonal Gar⸗ 

de 761. 

Wurm, Schaftian, Rechnungsfuͤhrer 968. 

Märmann, Georg, Pfarrer 684. 

Würfhing, Konrad, WVizelorporal 580. 

MWirftl, Benedikt, Hauptmann der Nazionals 
Garde 323. 

Wiürftlein, Franz, Soldat 579. 

v. Würzburg, Karl Freiherr, Präfident rog. 

v. Würzburg, Hof. Freiherr, Hauptm. 214. 

Wäth, Xaver, Korporal 860. 

Wolie, Leibarzt Seiner kaiſerlich rußiſch 
Majeſtaͤt 111. 


X. 


v. Xylander, Theodor, Oberlieutenant 198. 
v. Eylander, Anton, Hauptmann 200. 


„2. 


v. Delin, Sullus, Oberfinanzrath ıro. 783. 

v. Dienburg, Georg Auguft, Graf, Haupt 
mann 268. 

Dfendburg ‚Ärtedrih Graf, Lieutenant 563. 

v. DfenburgPhilippselh, Georg, Graf, 
Rittmeifter. 896. 


— 


3. 


ch, Anton, Lieutenant 198. 

her, Michael, Trompeter 583. 
cherl, Cdleſtin, Pfa:rer 166, 
cherl, Rlorian, Salinenmwender 997, 


ä 
a 
ä 
ä 
ahn, Heinrich, Pfarrer azz, 
a 
a 
a 


3apf, Georg, Polizeiliftuar en. 
Zauner, — Bataillons Chirurg 592. 


Zebhaufer —. Zimmerer, 


Bebbaufer, Zof., Lient. db. Naz. ©. 762; 

ech, Ferdinand, Mittmeifter a7r. 
3 Marchias, Lieut. d. Naz. G. 747. 
Zech, v. Deybach, Rud., Freiherr zu Sulz 781. 
Zech, Joh. Nep., Salzbeamter 855. 

Bed, Michel Soldat 863. 
Zech, Gettlieb, Soldat 875. 
gebe Johann, Pfarrer 61. 


eiler, Georg, HofgartenIntendanz Diener 688 
** Soldat 584. 
en Michael, Lieutenant 555. 


Beiß. Anton , DOberlieutenant 266. 


Z3immerebner, Anton, Benefiziat 60, 
Zimmerer, Georg, Goldat 576. 


Zimmermann — Zwiesler. 


—— Wolgang, Ober Rechnungsrath 
168 (215). 
Zimmermann, Joſeph, Junker 272. . Lieutes 
nant 553 k " 
dere Joſeph, Feldwebel 864: 
Ingerle, Joſeph, Feldwebel 853. 
inf, Georg, Pfarrer 685. 
Inf, Thomas, Lieut. d. Naz. ©. 837. 
Bien, Yobanı, Hauptmann 553. 
Z3insmeifter, Math., Oberl. d. Naz. ©. 324 


 3insmeifter, Thom. Bataill. Chir. 590 593. 


Zintl, Franz, DOberlieutenant 557. 

3ipperer, Silvefter, Wachtmeiſter 866. 

v. Zirkel, Weihbliſchof 1og. 

Zis han, Vincenz, Provlant Verwalter 298. 

Ziſſenich, Joſeph, Wachtmeiſter 868. 

Zitzer, Konrad, Soldot 870. 

Zizner, Filedrich, Kanzelliſt 95 und 150. 

Zoluhofer, Ignaz, DOberlieutenaut der Nazios 
nalGarde 235. ' - 
biler, Rentbeamter, definitiv Kor. 
ottmann, Adalbert, Hauptmann w‘ 

Zottmann, Joſeph, Major d. Nas. G. rae 

Zuͤndt, Gregor, Pfarrer 28. 

Zunmer, Heinrich, Lleutenant 189. 

Zunger, Oberförfter 905. 

v. — Mar. Frelh., Vizepraͤſident ırr. 

v. Zurhein, Fried. Freib., Hauptmann arg. 

Zurnieden, Franz, Majer 570. . 

dv. Zuplen von Nyevelt, Kranz Kap. Freis 
herr, Hofkavelier 798. 

v. Zwackh, Mar., Lieutenant 109. 

F werger, Franz, geiſtlicher Rath und Des 
an 785. 

Zwerger, Franz Fav., Kandidat 879. 

Zwiesler, Franz, Oberlieutenant 555. 


Ort 


Namen. 





A. 


Abbao, Pfarrei, Beſezung 166. 
Abenberg, Markt, Munizipalrath 732. 
Abtenau, NazionalGarde III. Klaſſe 605. 
Adelshofen, Pfarrei, Beſezung 418. 
Aholming, Pfarrei, Erledigung 428. 
ſczung 765. 
Ahornberg, Pfarrei, Erledigung 536. 
Aibling, Venefizium, Beſezung 824 
Aichen, Pfarrei, Erledigung 729. — Belegung 
1045. 
Albertshofen, Pfarrei, Befezung 1000, 
Alburg, Pfarrei, Erledigung 354 
Altenmünfter, Pfarrei, Erledigung 149. — 
"Befezung 682. 
Altendtting, NazionalGarde 838. 
Altheim, Benefizium, Befezung 60. 
Altusried, Benefizium, Erledigung 712. — 
Befezung 1000. 
Amberg, VBenefizien bei der Stadtkirche, Er⸗ 
ledigung 41. 51. 
Ammerdingen, Ortögerict 708. 
Amerndorf, Pfarrei, Befezung 35%, . 
Andermannddorf, Pfarrel, Beſezung 358. 
Ans bach, Stadtpfarreien zu St. Johann, und 
an ber Stiſtokirche, Beſezuug 358. 


— Be 


Ansbad, Diakonat am der &t. Johanns kir⸗ 
che, ung. 42. — Beſezung 763. 


Komp Pfarrei, — Befezung 


Aſchach. ige "Erledigung, 5% 7 Beſe⸗ 
zung 417. 684. 900. 

Ba Fr Fürftenthum, S. Sah Re 

r, 

Attenhaufen, Pfarrei, Beſezung 999. 

Au, Benefizium, Erledigung 25. — Befezung 
304 

Aufbaufen, Drtögericht er A 

Pfarrei, Vefezung 223. 

Aufkirchen, Pfarrei, Beſezung 164. 


Augsburg, Stabtpfarrei am der Dontirc, 
Beſezung 356. ar 


— — NazionalGarbe 111, Klaſſe 603. 
Autenhaufen, Pfarrei, Befzung 342. 
Apfterten, Pfarrei, Befezung 359 


B. 


Baar, Ortsgericht 447. 

Babenhauſen, Benefizium, Beſezung 1000. 
Bachern, Pfarrei, Beſezung 823. .. 
Bachhauſeu, Pfarrei, Beſezung 359 


Baierbach — Burghaßlach. 


Baierbach, NazionalGarde II, Klaſſe 320, 

Baireuth, Diakonat, Beſezung 303. 

B —— ng, Pfarrei, Beſezung 683. 

3 

Bamberg, Benefizium an ber Brause fertiii 
che, Belegung 224. 

Banz, Pfarrei, Befezung 1028. 

Baͤrnau, Pfarrei, Befezung Gr. 

Bedernau, Pfarrei, Befezung 544. 

Behlingen, Pfarrei, Befezung 1046. 

Benediftbeuern, Pfarrei, Befezung 165. 
— — Drtögeridt 710. 

Berchtesgaden, Nazional®arde 730. 

Bernbach, Pfarrei, Beſezung 1045. 

Berned, Diafonat, Erledigung 729. 


Bernbardöwald, Ortögericht 245. 

Bernſteln am Wald, Pfarrei, Beſezung 
417. 

Bertoldsdorf, Pfarrei, Befezung 763. 

Beuern. DOrtögericht 447: 

Beutelsbach, Pfarrei, Befezung 102%. 


Binswang, Pfarrei, Erledigung 38. — 
Defezung 962. 


Boͤbmiſchbruck Pfarrei, Befezung 356. 1026. 

Brand, Drtegerichr 244. _ 

Brandlorenzen, Pfarrei, Befezung #83. 

Breitenbrunng, Benefizium, Beſezung 166. 

Buchheim. Pfarrei, Erledigung 536, — Bes 
fezung 998 

Buhl, Pfarrei, Befezung 303. 

Bühl, Ortegericht 707. 

Bursan, NazlonalGarde 16. 235. 604. 

— — InterlagYoft, nenerrichtete 122, 

Burgellern, Benefizium, Pefezung 2046 

Burghaßlach, Herrfchaftägericht. (Machtrag 
zu deſſen Ausfchreibung) 355, 


- Drügendorf, Pfarrei, Beſezung 356. <; 


Burghaufen — Drügendorf. 


Burghaufen, NazionalYarde 604. 850. 

— — Benefijium, Befezung 542. 

— — Minizipairath 736. . 
Burgheim, Pfarrei, Erledigung 794. — Be 

fezung 1077. 
Burgkirchen, Pfarrei, 

Beſezung 258: 
Burgoberbach, Pfarrei, Erledigung 1039. 
Burgfinn, Pfarrei, Beſezung 824. 1000. 
Burheim, Herrfhaftögericht 447: 


Erledigung 159. — 


C. 
Cammerſtein, Pfarrei, Beſezung 62. 


D. 


Dambach, Pfarrei, Erledigung 677. 


Detttenſchwang, Pfarrei, Erledigung 796. 
— Beſezung 1027. 

Deutenheim, Pfarrei, Beſezung 1028. 

Diepolz;, Pfarrei, Erledigung zız. — Be: 
fegung 1027. 

Diersbadh, Pfarrei, Befezung 749 

Dießfurth, Ortsgericht 148. 

Dillingen, Kandidaten des Seminars daſelbſt 
878 


— — NionalGarbe 745. 746 
— — Stadtpfarrei, Erledigung 954. 
DEREN: Gemeindellmlage. S. Um⸗ 


— Diakonat, Erledigung 729. — 
Belegung 1046. * 
Ditlofsrode, Pfarrei, Beſeczung 685 
Dihlau, Ortagericht 1007: - * 
Dorfen, Mark, Munipalrath 7z33. — 
Dorfauͤtlagen, Pfarrei, Beſezung 28. = 


’ 


$ 


Ebersbach — Eulenried. 


E. 


Ebers bach, Pfarrei, Erledigung 855. 
Ebershauſen, Pfarrei, Beſezung 764. 765. 
Ebnath, Pfarrei, Beſezung 224. 
Ecknach, Partei, Erledigung 680. 
Eggelsberg, Pfarrei, Befezung 419, 
Eggenh ofen, Pfarrei, Befezung 224, 
Eggfetten, Pfarrei, Beſezung 824, 
Enlofftein, Pfarrei, Belegung 718. 
Eichhofen, Ortsgericht 446. 
SEichſtaͤdt, Benefizlum, Erledigung 120, 
— — Nayional@arde 235. 236. 604. 
”@ifelfing, Pfarrei, Erledigung 253. — Bes 
fezung 543. 
Elferöhaufen, Pfarrei, Beſezung 764. 
Ellbach, Yfarrel, Beſczung 166. 
Ellerbadh, Pfarrei, Erlerigung zu. — Des 
ſezung 544 
. Eflgaun, Beneſizium, Beſezung 166, 
Ellingen, Herrfhaftögeriht 443. 
— — Nazionalarde 603. 
E!terödorf und Tenneulohe, 
Erledigung 999. 
Eitheim, Ortsgericht 777: 
Enodelsberg, Pfarrei, Eileblgung 758. 
Enzeufirhen, Pfarrei, Befezung 418. 
Erasbach, Venefizium, Erledigung 678 — 
Beſezung 823. 
Erbendorf, Pfarrei, Beſezung 357. 
Erisried, Pfarrei, Beſezung 62. 
Ermezbofen, Pfarrei, Beſezung 62. 
Es larn, Benefijium, Befezung 61. 
Eſſelbach, Pfartei, Beſezung 304. 
Ettelried, Ortsgericht 986. 
Ettling, Pfarrei, Veſezung 221. 
Etting, Beneſizium, Beſezung 62. 
Etzelwang, Pfarrei, Erlerigung 738 . 
Eulenried, Pfarrei, Beſezuug 544 


Pfarrei, 


Feldmoching — Gerolfingen, 


5. 
ame Pfarrei, verune 64. 749. 


Feuchtwang, Nazional Garde 15. 


— — Diakonat an der St. Jehanns lirche. 
Erledigung 412. 


— — — — weites, Sledlgun 
BDele i 562. 3 D güng 923, 
Fichtelberg, Pfarrei, 
Belezung 7654 
Framers bach, Pfarrei, Belegung g98- 


———— acnugaet. S. 
Umlage. 


Franke umertt ‚ Nastonal®arbe 73r, 
Freifing, Stadt, Munizipalrath 733. 
Sriedberg, NazionalGarde 322. 

— — Stadt, Munizipalrath 733. 
Frieding, Pfarrei, Beſezung 43r. 
Friedling, Pfarrei, Beſezung 222, 
Frontenhauſen, Markt, Munizipalrath 734. 
Fuͤrſtenfeldbruck, Markt, Munizipalrath 734. 
Fuͤſſen, Stadt, Umlage darin. S. Umlage, 


Erledigung 42 2— 


G. 
"m m 
Gammersheim, NazionalGarbe 16, 
Gaͤnlas, Ortögericht 705. 

Gebenbach, Pfarrei, Erledigung 1040, 
Gefell, Pfarrei, Befezung 358. 
Geilsheim, Pfarrei, Erlebigung 411. — Be: 

fezung 718. 

Geiſenhauſen, Markt, Munizipalrath 733 
Gemind, Ortögericht 334. 
Georgengemänd, Pfarrei, Erledigung 412. 

— Beſezung 962. 


Gerolfingen, Pfarrei, Erledigung 756. — 
Beſezung 1045. 


Siebing — Hauzenſtein. 


Giebing, Ortsgericht 779. 

Glon, Pfarrei, Beſezung 28. 

Gellhofen, Pfarrei, Beftzung 685. 

Groͤnnenbach, Pfarrei, Befezung 102 

Gräfenberg, Pfarrei, Befezung 765. ‚ 

Grainau, Benefizium, Befezung 344. 

Greding, Nazional®arde 746. : 

Großarl, Pfarrei, Erledigung 159. — er 
zung 418. 

Großconreuth, Pfarrei, Erleöigung 157. — 
Befezung 418. 

Sroßhauſen, Pfarrei, Erledigung 1043. 

Großholzhauſen, Pfarrei, Befezung 449. 

Großzdbern, Pfarrei, Erledigung 676. 

Grünenbaindt, Pfarrei, Beſezung 164. 

Grunnertöhofen, Pfarrei, Beſezung 61. 

Gunbelfingen, Pfarrei, Erledigung 413. — 
Befezung 763. 

Guͤnzburg, Stadtpfarrei, Erledigung 23. — 
Befezung 223. 

— — Nazional®arde 237. 604. 

Gunzenbaufen, Diatonat, Erledigung 118. 
Beſezung 357: 


N: 


Hadermannsgrin, Ortögericht 985. 
Haldlfing, Pfarrei, Erledigung 354. — Bes 
fegung 419. 
Haidenkofeu, Ortsgericht 778. 
Haldenwang, Ortsgericht 877 
Hallein, NazioualGarde 762. 
Hallerftein, Pfarrei, Befezung 1026. 
Harburg, Diakonat, Befezung 64. 
Harsdborf, Pfarrei, Beſezung 417. 
Haumersdorf, Benefizium, Erlebigung 337. 
Haunsheim, Gemeindellminge &. Umlage 
Haunftetten, Parrej, Erledigung 1041. 
Hauzenſtein, DOrtögericht 740. 


Hechenberg — Igensdorf. 


Hechenberg, Pfarrei, Beſezung 165. 

Hechendorf, Pfarrei, Beſezung 341. 

Heideck, Beuefizlum, Erledigung 794- 

Heidenheim, Pfarrei, Beſezung 357. 

Heldbmanndberg, Pfarrei, Beſezung 417. 
z1$. 

Heretshaufen, Pfarrei, Beſezung 223. . 

Hergottörube, Benefzlum, Erledigung 924 

Herzogenaurauc, Landgericht, Orts zuthel⸗ 
kung. ©. im SahRegifter Landgericht. 

Hienhard, DOrtögericht 1008. 

Hilpoltſtein, NazionalSarde 234. 604. 

Hirſchbach, Pfarrei, Erledigung 1041. 

Hobch ſtaͤdt, Pfarrei, Beſezung 683. 

— — NazionalGarde 747. 

Hohenſtadt, Pfarrei, Erledigung 222. 

Hofed, Ortsgericht 334. 

Hobenftadt, Pfarrei, Beſezung 748. 

9» beagell, Pfarrei, Erledigung 540. — Ber 
fezuug 763. 

Holzhauſen, Pfarrei, Beſezung aaz. 

— — Drtögericht 156. 

Holzhe im, Ortögericht 148. 

Hopfen, Pfarrei, Erledlgung 355. — Beſe⸗ 
zung 749. 

Hopferau, Ortsgericht 957. 

Hopferbach, Pfarrei, Veſezung 717. 

Hoͤrberiug, Pfarrei, Beſezung 962. 

Huͤttenheim, Pfarrei, Beſezung 63. 


Jachenan, Pfarrei, Beſezung 165. 


Ickelheim, Pfarrei, ertedauus 385. — Ber 
fezung 716. 


Ichenhauſen, Pfarrei, Beſczung 63. 
— — ‚Benefisium, Beſezung 544. 
Jetzendorf, Pfarrei, Beſezung 165. 
Igensdorf, Pfarrei, Erledigung 793- 


Iggensbach - Krautoſthrim 


JIggensbach, Pfarrei, Beſezung 765 

Iliſchwang, Pfarrei, Beſezung 222. 

Indersdorf, Piarrei, Beſtzung 222. 

— — Nagzienal Gaude 126. 236. 745. 
746. 

Jahauſen, Benefizlum, Erledigung 5a. 

Inkofen, Pfarrei, Beſezung 220. 

Innernzell, Pfarrei, Erledigung 1042. 

Inning, Pfarrei, Beſezunz 166. 

Inningen, Pfarrei, Beſezung 358. 

St. Johann, Pfarrei, Erledigung gar, 

Srnfing, Ortsgericht 706. 

Sserfee, Pfarrei, Beſezung 221. 357- 


R. 
Aalbiz, Ortsgericdht 776. 
Kaftl, Pfarrei, Defezung 60. 
Kaufbeuern, Nazionalßarbe 322, 
Kelbeimwinger, Benefizium, Erlebigung 253. 
Kemnath, Pfarrei, em Mainfreife) Erledis 
gung 228. — Beſezung 682 
— — Pfarrei (im Megenfreife), Erledigung 
756. — Beſezung 1045. 
Kempten, NazionalGarde 322. 
- — Stadt, Umlage, S. Sach Regiſter Um⸗ 
age. 
»Kipfenberg, NazionalGarde 238. 745- 
Kirchheim, Pfarrei, Befezung 764. 
Kirchenlaibach, Pfarrei, Beſezung 6r. 
Kirchleis, DOrtögericht 445. 
Kirchenrbttenbach, Pfarrei, Befezung 304. 
Kirchruͤſſelbach, Pfarrei, Beſezung 716. 
Klapfenberg, Pfarrei, Beſezung 717. 
Klofterbeuern, Benefizlum, Erledigung 253. 
Kohlberg, Pfarrei, Erlebigung 676. — Bes 
fegung 1045. 
Königftein, Pfarrel, Erledigung 739. — Bes 
ſezung 1026. 
Krautoſtheim, Pfarre, Erlebigung 923. 


Krayburg — . Eoppenhaufen, 


Krapburg, Benefizium, Erledigung 816, 

Kreit, Pfarrei, Belegung 222. 

Kreuzthal, Pfarrei, Erledigung 854. — Ber 
ſezung 1045. 

Kriftertöhofen, Pfarrei, Beſezung aa 

Kronburg, Ortsgericht 10. 

Kronwintel, Benefiium, Beſezung 684 

Kühlenfels, Ortsgericht 273.. 


8. 


Landau, NazionalGarde zar. 

Landsberg, Benefizlum, Erlebigung 923. 

Landshut, Alerilalßeminar 789. _ 

— — befien alabemifcher Senat für 1835 
Preiöfsage am bortiger Univerfität und Ueber» 
ficht ber. Studierenden im Yahre 18]. ©. 
im Sach Regiſter Univerfität, . 

Langenau, Pfarrei, Erledigung 536. 

Langeuehringen, Pfarrei, Erlebigung 795. 

gangenprelfing, Pfarrei, Erledigung 538. 

gLarrieden, Pfarrei, Befezung 30. 

Raubendorf, Pfarrei, Erledigung 412. — 
Beſezung 999- 

Lauf, Pfarrei, Befezung 62, 

Kaufen, Nazienal®arbe 604, 

Lauingen, Nazional®arte, 16. 

Leeder, Pfarrei, Erledigung 795. — Beſe⸗ 
zung 1046. 

Lehenthal, Pfarrei, Belegung 16%. 

Leidling, Pfarrei, Belegung 39, 303- 

Leinheim, Pfarrei, Erledigung ggr. 

Leiphelm, Diafenat, Befezung 28. 

— — Stadt, Munizipalrath 732. 

Lihtenan, Pfarrei, Beſczuug Gr.” 

Lichtenberg, Pfarrei, Befezung 718. 

Lindau, Pfarrei, Befezung 28. - 

Lindenberg, Pfarrei, Beſezung 62. 

tn. Pfarrei, — 537: 
— Beſeczung 7 

7 


Malding — Mörnsheim, 


M. 


Malching, Pfarrei, Erledigung 355 — Bes 
fung 717. 

March, Piarrei, Befezung 764. 

Marhing, Benefizium, Beſezung 63." 

Marienbrunnthal, Pfarrei, Beigung 341. 

Marktbreit, Pfarrei, Bejezung 684. 

Marktl, Benefijlum, Befezung 29. 

Marlesreuch, Pfarrei, Beſezung 417. 

Martinsbud, Pfarrei, Beſezung 356, 

Martinshbeim und Oberikelsheim, Pfars 
rei, Erledigung 990, 

Mattigtofen, NazionalGarde 60. 


Mauerkirchen, Landgericht, Umlagen In ders 
felben Gemeinden, ©. Umlagen. 


Mehring, Ortsgericht 156, 
Meitingen, Ortögericht 877. 
Metenhaufen, Pfarrei, Beſezung ar9. 682. 


Memmingen, Stadt, Umlage. S. Sadıres 
giſter Umlagen. 


Mendorferbuch, Ortägericht 706. 
Merten, Pfarrei, Erl:vigung 275. 


St. Michael, Pfarrei, Erledigung 414. — 
Befezung 1026. 


Mindelheim, Benefizium, Erledigung R54. 

Mindelſtetten, Pfarrei, Befezung 223. 

Minfing, Pfarrei, Belegung 717. 823. _ 

Miftelgau, Pfarrei, Befezung 63. 

Mittelberg, Pfarrei, Beſezuug 28. 2 

Mittelſtetten, Pfarrei, Erledigung 229, — 
Beſezung 343. 

Mitterfill, NazionalGarde 730. 

Möndhfonrkeim, Pfarrei, Befezung 303. 

Moͤnchſtetten, Benefizium, Befezung 224. 

Morameis, Pfarrei, Erledigung 679. — Bes 
fezung 822, 

Mörn, Ortsgericht 777. 

Mörusheim, Pfarrei, Beſezung 29. 


Morsſsbach — Neudtting. 


Morsbach, Pfarrei, Beſezung 29. 

Muͤnchberg, Pfarrei, Erledigung 1039. 

— — Diakonat, prov. Beſezung 1653. 

Minden, Hartnagliſches Beuefizium, Erles 
digung 757. 

Herzoglich Klementiſches Beneſizlum, 
Beſezung deſſelben 684. 

— — Aazmaieriſches Benefizium, Beſczung 304. 

— — Benefizium Ss. Trinitatis, Beſezung 
1027. 

— — Heofkaplaneiſtelle in der herzogl. Mars 
burg und Hof kapell Benefizium, Beſezung 341. 

— — dortige Prüfung der Studien Lehr— 
amts Kandidaten. S. Sachregiſter Prüfung 

Damenſtift zur heil. Anna daſelbſt, defs 
fen Gerichtſtand. S. im Sachregiſter Ges 
richtſtand. 

— — Munizipalrath 735 und 736. 

Munzingen, Pfarrei, Beſezung 224. 


N. 


Naila, Pfarrei, Befezung 4x7. 

Neplbab, Pfarrei, Erledigung 537. — Ber 
fezung 823. 

Neuburg, Stadbtpfarrei zu Er. Peter, Erle: 
digung 710. — Befezung 962. 

— — NazionalGarbe 745. 746. 747- 

Neuckenroth, Pfarrei, Erledigung 410. — 
Befezung 683. i 

Neudroffenfeld, Pfarrei, Erledigung 708. 

Neufahrn, Benefijium, Erledigung 740. 

Neukirchen, Pfarrei, Befezung 166. 

— — NMazienalGarde gar, 


Neumarkt, NazionalGarde 236, 


Neunkirchen, Pfarrei (im Mainfreife) Erle 
bigung 116. — Befezung 683. 
— — PM arrei (im Rezatkreife) Erledigung 411. 


Neubtting, NazionalGarde 606. 


Neuſtabdt — Dettingen, 


Neuftadt an der Aiſch, Diakenat, Erledl- 
gung 738. — Beſezung 999- 
Niederraunau, Drtägericht 778. 
Niedervlehbach, Pfarrei, Beſezung 222. 
Nördlingen, Nayional®arde 235. 730. 


Nürnberg, die dortige Yufnahmd Prüfung Pen 
teftantifi er Kandidaten. S. im Eadhfegifter 
Prafung. 

— — Gtabdtpfarrel bei der Spitalfirde, Ers 
lebigung 117. 

— — NMazionalGarde 15. 603. 73% 

— — MWMunizipalraty 73% 


D. 


Obenhauſen, Ortsgericht 155. 
Oberaibach, Pfarrei, Beſezung 222. 
Oberailsfeld, Pfarrei, Beſezung 29. 824. 
Oberauerbach, Pfarrei, Beſezung 28. 
Oberbeſſenbach, Pfarrei, Beſezung 998. 
Oberdießen, Pfarrei, Beſezung 824. 
Oberdorfen, Pfarrei, Beſezung 749. 
Obereuerheim, Pfarrei, Beſezung 716. 
Oberhaag, Markt, Munizipalrath 735. 
Oberhaching, Pfarrei, Beſezung 763. 
Oberharthauſen, Ortsgericht 987. 
Oberhdchſtaͤdt, Ortsgericht 877 · 
Obermbdlingen, Pfarrei, Erledigung 24. 
— Beſezung 223 und 358. 
Dbernburg, Pfarrei, Beſezuug 998. 
Dberoftendorf, Pfarrei, Erledigung 679. — 
Befezung 999. 
Dberreute, Pfarrei, Beſezung 543- 
Och ſenfurth, Benefizium, Befezung 683. 
Ofterſchwang, Pfarrei, Erledigung 815. — 
Befegung 1045. 
Dfterberg, Ortsgericht 155. 
Dfterzbaufeu, Pfarrei, Beſezung 118, 
Dttering,* Pfarrei, Befezung 164. 
Dettingen, Nazional@arde 238. 836. 


Pappenheim — Raitenhaslach. 


P. 

Pappenheim, NazionalSarde 235. 745 . 

Paſenbach, Ortsgericht 778. 

Paſſau, NazionalGarde 321. 

— — Stadtpfarrei zu St. Paul, Erledigung 
320. — Befezung 683- - 

— — Gtadtpfarrei in der Innſtadt, Beſe—⸗ 
zung 684. 

Pattigham, Pfarrei, Erledigung 796. — 
Beſezung 1027, _ 

Paulushofen, Pfarrei, Befszung 341. 

Penting, Pfarrei, Erledigung 739 — Be: 
ſezung 1026, 

Penzing, Pfarrei, Befzung 359 

Pfaffenhofen, Pfarrei, Befezung 6x, 

— — Stadt, Munizipalrat) 733. 

Pfelling, Pfarrei, Beſezung 1000. 

Pfraunfeld, Pfarrei, Beſezung 717. 

Pilgramsreuth, Pfarrei, Erledigung 149% 
— Befezung 999. 

Pilfting, Nazional®arde Zar. 

Pifhelsdorf, Pfarrei, Befezung 62, 

Plattling, Nazional®arbe zer. 

Pblling, Pfarrei, Erledigung 119. — Beier 
zung 356. 

Poppenriecht, Pfarrei, Erledigung 353. — 
Befezung 718 

Prezfeld, DOrtögericht 444. 

Prichſenſtadt, Pfarrei, Befezung 999 

Peterskirchen, Pfarrei, Belegung 165. 

Puͤchersreuth, Ortsgericht 9. 

Pullenrieth, Ortsgericht 148, 


R. 


Rain, Benefizium, Erledigung 41. — Befes 
zung 304. 

— — NazionalGarde 236. 

—— Pfarrei, Erledigung 539. — 
Beſezung 764. 8 


Kandelsrid — Schamhaupten, 


Manbeldried, Pfarrei, Beſczung 224. 

Rehweiler, Pfarrei, Befezung 718. 

Neichenhall, Nazional®arve 606. 

Neiherzhofen, Pfarrei, Erledigung 158. 
— Befezung 356. . 

Reltenbuch, Ortögericht 776. 

Rettenbach, Ortsgericht g. 

Reundorf, Pfärrei, Erledigung gr — 
Befezung 764- 

Ried, Nazionalßarde 606, 731. 

Rielofen, DOrtögericht 245. 

Rinhnach, Pfarrei, Erledigung 413. — der 
fesung 764. 

Roding, Pfarrei, Beſezung 164. 

Rofenheim, Benefizium, Befezung 7ı7. 

Roßbach, Pfarrei, Erledigung 44, — Befe 
sung 304. 

Roßhaupten, Pfarrei, Erlebigung 538. — 
Beſezung 763. 

Rothenburg, Pfarsel, Beſezung 29. 998. 

— — Landgericht, Ortezuthellung. S. im 
Sach Regiſter Landgericht. 

Rothenfels, Pfarrei, Erledigung 33. 

Note, Pfarrei, Erledigung 275. — Befezung 
543. 

Rottach, Benefizium, Erledigung 338. — Ber 
fegung ggg. 

Roͤtten bach, Ortögericht 334. 

Rottenberg, Pfarrei, Beſezung 165. 

Rugendorf, Pfarrei, Befezung 166. 

Nupertözell, Pfarrei, Beſezung 222. 


©. 


S. Salvator, Benefizium bei Binabiburg, Bes 
fezung deſſelben aa2, _ 
Salzburg, Stadt, Nazionalßarde 322. 606, 

747: 
— — SleritalSeminar 7gr. 


Schamhaupten, Pfarrei, Befezung 164. 


Schelldorf — Stephanspoſching. 


Schelldorf, Pfartei, Beſezung 62. 
Schenkenau, Benefizium, Beſezuug 719. 
Schirndiaug, Pfarrei, Erledigung 274. 
Schmidgaden, Pfarrei, Beſezung 765. 
Schönberg, Pfarrei, Erledigung 680. — Bes 

fezung zo27. J ** 
Schongau, NazionalGarde 322. 
Schbureuth, Drisgericht 244. ° 
Shbnwald, Ortsgericht 985. 


Schorgau, ehemaliges Kameralamt, Umlage 
darin. ©, Umlage, = 


Schwabach, Diakonat, Bejezung 63. 
Shwabhaufen, Pfarrei, Erledigung 1042. 
Schweinpalnt, Orksgericht 709. 
Seeshaupt, Pfarrei, Erledigung 539. — 
Beſezung 823. 
Seifriedöberg, Pfarrei, Erledigung 229. 
Befegung 543. . 
Giegertshofen, Drtögericht 707. 708. 
Siegriz, Ortsgericht 1097. 


Sigmarszell und Weiſſensberg, Pfar 
= Erledigung 711. ' u 


Singenbab, Pfarrei, Beſezung 223 und 
224. 

Gining, Ortögeridht 709. 

Sinningen, Pfarrei, Befezung 30. 

Sollern, Pfarrei, Belegung a23. 

Sonderfels, Benefizlum, Erledigung 25. — 
Befezung 223. 

Spazeihaufen, Pfarrei, Befrzung 543. 

Stamsried, Pfarrei, Erledigung 274. — 
Beſezung 683. 

Staufersbudh, Pfarrei, Befezung zooo, 

Steinberg, Pfarrei, Beſezung 683. 


a RU Derögeriht. S. Kühlem 
eis, 


Steinsfeld, Pfarrei, Erledigung 117. — 


Beſczung 357. 
Stephanspofhing, Pfarrei, Erledigung 


52, — Beſezung 418. 


Stetten — Treſſau. Trokau — Waidhofen, 


Stetten, Pfarrei, Belegung 1045. Trofau, Ortsgericht 705- 

Straßfirden, Pfarrei, Erlebigung 7ır. — Truntelöberg, Ortsgericht 155; 
Befezung 962 

Streitberg, Pfarrei, Beſezung 6r. 223. u. 

Strößenborf, Pfarrei, Befezung 166, . 

Etrufendorf, Pfarrei, Erledigung 755, — Uffen heim, Diafonat, Belegung 357. _ 


Beſezung 1000. Ulberg, Pfarrei, Befezung 717. 
Stubenberg, Pfarrei, Befezung 304 Unterasbach, Pfarrei, Erledigung 117. — 
Sulzbach, NazionalGarbde 15. Befrzung 418. 

— — Stadtpredigersſtelle, Befezung 358. Unterbernbach, Pfarrei, Beſezuug 28, 
Sulzbärg, Pfarrei, Befezung 1026. Unterhaufen, Pfarrei, Beſezung 685 
Sunzing, Drtögeriht 273. Unterböhftädt, Ortsgerlcht 1017. 
Unterkadringen, Ortsgericht 878. 
T. Unterleinfiedel, Ort, weſtandthell des 


DOrtögericht Zaut 741. 


Täfertingen, Pfarrei, Beſezung 1046. unterfhdndac), Pfarrei, Zeigung 44 


Tafertöshofen, Pfarrei, Beſezung 221. 


Tarsdorf, Pfarrei, Beſezung 419. 716. V. 
Taſchendorf, Pfarrei, Beſezung 544 
Teifendorf, NazlonalGarde 748. Varra, Pfarrei, Beſezung 1000. 
Teißbach, Markt, Muulzipalrach 734. Er Belt, Pfarrei, Beſczung 417. 962. 
Tettenwang, Pfarrei, Befezung 29. Beitlahm, Pfarrel, Beſezung 1027. 
Teubliz, Ortägericht 245. Velden, Benefizlum, Beſezung 22%. 
Thallpaufen, Pfarrei, Erledigung za. — — — Markt, Munizipaltath 734 
Befezung 342. Versbach, Pfarrei, Beſezung 998-  , 
Thannhaufen, Herrſchaftsgericht 707. Viechtach, Nazionallasde Bau: 
Theilenhofen, Pfarrei, Erledigung 854 Vilsbiburg, Pfarrei, Beſezung 543. 
Theuern, Pfarrei, Erledigung 1040. — — Marft, Munizipalraty 734. 
Thierftein, Pfarrei, Befezung 718. Vilſeck, Pfarrei, Erlebigung 677. — Bele 
Thundorf, Pfarrei, Erledigung 755. zung 824. 
Thurnan, Pfarsei, Beſezung 63 Bilsheim, Pfarrei, Beſezung 29. 
Tuͤchers feld, Ortsgericht 705+ — — Benefizium, Veſezung 544 
Tuz ing, Ortsgericht 335- —BOSrtogericht 878. 
Tittmonlug, NayionalGarde 761. Birasberg, Kuratle, Erledigung 49 
Traubing, Pfarrei, Beſezung 28. Bbktlabruck, Nazionalarde 730. 
Traunfteim, NazionalGarde 324. Vornbach, Pfarrei, Befzung 1026. 
Trautskirchen, Drtögeridht 445. W. 
Treibellpfen, Pfarrei, Beſezuug 165. Wang, Pfarrei, Beſezung 343. 


Zreifau, Ortsgericht 705. Waidhofen, Beuefizium, Beſezung 685. 


Waldet — Weſtheim. 


Walde, Pfarrei, Erledigung 922. 

Waldkirch, Ortegericht 977. 

Waldfirben, Benefizium, Beſezung 64. 

Waldſtetten, Pfarrei, Erledigung 757. — 
Befezung 1027. 

— — Benefizium, Befezung 303. ' 

Wallerftein, Nazional®arde 16, 

Wambach, Drtögericht 444. 

Wafferburg, Stadt, Munizipalrath 733. 

— — Benefizlunt, Erledigung 429. — Befe 
sung 999. 

Beftheim, Pfarrei, Erledigung 49. — Bus 
fesung 357- 

Weiboldshaufen, Pfarrei, Beſezung 359. 

Welchenried, Pfarrei, Befegung 167. 

Weichs, Pfarrei, Erledigung 120, — Beſe⸗ 
sung 341. 

Beiltingen, Pfarrei, Erledigung 990. 

Weinried, KurarBenefizium, Beſezung 684 

Weinsliz, Ortögericht 986. 

Weisdorf, Ortögericht 445. 

Welffenburg, NazionalGarbe 15. 238, 837. 

— — Diafonat, Befezung 418. 

— — Etadt, Muntzipalrath 733. 

Weiffensberg, Pfarrei. S. Eigmarszell, 

Weiſſenſtadt, Dialonat, Erledigung 411. 
Befezung 1045. 

Meizern, Ortögericht 708. 

Wertach, Pfarrei Beſezung 223. 

MWefterbeim, Pfarrei, Erledigung 337. — 
Befezung 717. 

Weſthe im, Drtögeriht 1007. 

— — ‚Pfarrei, Erledigung 49. — Belegung 
357- 


Wettringen — Zwieſel. 


Wettringen, Pfarrei, Beſezuug 419. 

Wettſtetten, Pfarrei, Erledigung 119. — 
Befezung 417. 

Wifelsdorf, Pfarrei, Erledigung 40, — Bes 
fung 417. 

Willanzheim, Pfarrei, Erledigung 1039. 

Wilboltöried, Pfarrei, Erlevigung 73. — 
Beſezung 823. 824. - 

Wilhelms dorf, Ortögericht 235. 

Wimersheim, Pfarrei, Erledigung zıg. — 
Beſezung gı7. 

Minbud, Ortsgericht 706, 

Windsfeld, Pfarrei, Beſezung 62, 

Windsheim, Diakonat, Beſezung 2a. 

MWippenhaufen, Pfarrei, Belegung 717. 

Wolfsbuch, Pfarrei, Belegung 356. 

Wolfenftein, Ortögericht 758. 

Wulfersdorff, Ortögericht 446. 


d, 


Dbm, DOrtögericht 335. 


Zallling, Pfarrei, Belegung 29 
Zant, Ortsgericht 706. 

Zell, Pfarrei, Erledigung 118. — Fefeszung 
357. - 
— — am Ebersberg, Pfarrei, Erledigung gar 

Ziegenbach, Benefizium, Befezung 544. 
Zimmershaufen, Pfarrei, Befrzung 765. 
Zirgesheim, Pfarrei, Beſezung 6r. 
Zweikirchen, Pfarrei, Beſezung 962. 
Zwieſel, NazionalGarde gar. 





Be Sade 


Regiſter. 





A. 


Ar el. 


Die Erlbſchung des Adels Praͤdikats bei nicht 
gehdrig erpobenem MatrikelErtrafte 737. 


Adelsmatrikel, Auszige aus der — viel: 
mehr nachträgliche Kundmachuugen neuerdings 
in Diefelbe aufgenommener Familien Namen 
128. 277 — 280. 448 — 454 779 — TRB« 
797 — 800. 816 — 822. 977 — 983. Ge⸗ 
der Name im Perfonen Namenftegijter.) 


Adelſtlands⸗ 

Erhbhung 149. 1025. 
Beftätigung 43. 59 432 — 433: 
Erhebung 127. 163. 432 — 433- 

Advokaten: Beſtimmung über Zuziehung bers 

felben in reinen Poltzeifahen 138 — 140. 
a ber PenfionsAnftalt Air ihre hinter» 
lafienen Witwen und Waifen 506 — 509. 
Gefchehener Beitrag zu diefer Wirtwens und 
Waiſen Kaſſe 902. 
Erledigte Anwaltsſtellen 676. 902. 

Afterlehen, S. Lehen. 

Anlehen, Negozirung eines — für bie Kriegs⸗ 
konkurrenzkaſſe des Sfarkreifes 345. Auch 
Iſarkreis. 

— — Beſtimmung des Zeltpunfts der Verloo⸗ 
ſung der Lotterie Anlehens Preiſe 406. 
— — Auszahlung dieſer Preife 673 — 674. 

Anftalten, lithographiſche. S. Lithographie. 

Appellazionsgericht, Perſonal des neuge⸗ 
bildeten zu Aſchaffenburg 1015. 

Appellazionsgerichte Tabellen über bers 
ſelben KriminalArdeiten in IV. Quartale, 1814. 
©. 247 — 250% 


derfelben, des OberAppellazionsgerichts 
und der andern Gerichte II. Juſtanz Urberficht 
der im Jahre 1814 geleifteten Arbeiten S. 172 
— 186. 

Armenfond — Lokal: — Beltimmung über 
deſſen Theilnahme an gefundenen Sachen 1001 
— 1002, 

Aerzte 

Aerztliche Gutachten abzugeben an Gerichts: 
ffellen 202. 

— — uUnterſuchung bei Individuen ber 
Landwehr. S. Laupwehr. 

Aſchaffenburg, Fuͤrſtenthum: 

Umlage in demſelben. S. Umlage. 

— — Beſtimmung über den Muoͤcktritt der 

in kaiſerlich dſterreichiſchen Dienſten befindlis 

den Militär aus dieſem Fuͤrſtenthume 426. 

— — deſſen Antheil an der rußifhen Zah: 

lung für Truppen Verpflegung 1003. 


— MerfonalBefezung des meugebildeten E 


Appellazions⸗ und Kreisgerichrs im demfelben 
1015 — 1016, 

Aufſchlag, von ausländifchen TabacksBlaͤt⸗ 
tern 505. 

Ausland, die Mautbehandlung dorther retour 
kommender. Waaren 534. 


D. 


Befbrdberung und Ernennung ber Gtaatds 
diener im Juſtizfache. S Zuftiz. 

Beiträge zur allgemeinen Landesbewaffnung. 
©. Landedbewaffnung. 

— — Zur Unterſtuͤtzung verwunbeter und Frans 
fer vaterländifcher Krieger. S. Militair. 

— — Zur Gründung einer Juvalidendinftalt. 
6, Militair. 


Beiträge, — Damenftift, 


Belträge für die Wittwen und Maifen ges 


bliebener varerländifcher Arieger. S. Militair. 


— — Endlider Belırag zur Brandaffefuran: 


Auftalt. ©. Brandaffefurang, 
— — freiwillige Unterfiägungss — im verſchie⸗ 
benen Kreiſen. Jedes unter feinem Kreife. 
— — des Srauenvereind in Baiern. &, Frauen: 


Deren. 

— — der MilltärBerpflegung. S. Militär. 

Belohnungen, allerhbchite, Zuftledenheits Be⸗ 
zeigungen und Belobungen. 251. 359. 433. 
74% 759. 961. 994 — 998. 1025. 

Benefictaten, Brundfäze binfichtlich der Ber 
förderung derfelben zum Pfarranıte 825. Much 
Pfarramt, 

Beneficien, Erlebigungen, Verleihungen ders 
felden. ©. Pfarreien, 

Beridtigungen 31. 135. 327%. 823. 855- 
879. 1047. 

Beſchlagſchmiede. ©. Veterinär&chule. 

Blizableiter, MWermehruug berfelben 97x — 
973% 

Boten, die VWorladungs « und Zuftellgebähren 
derfelben bei Eontenziofen Verhandlungen 225. 

— — neuere Beftimmungen über dad Botenwe⸗ 

‚ fen 363 — 376. 

Brandaffelurany Die Verſicherung ber 


» Gebäude in berfelben, mic Ausſchluß des 


Mauerwerks 33. 
— — Enbliber Beitrag zu ben Beduͤrfniſſen 
dieſer Anſtalt für das Jahr 2845 153 — 154. 
— — Hauptrechnung ber allgemeinen Brands 
— — für das Jahr 1843 609 


— — Brandaſſekuranz Beiträge für das Jahr 
1834 882 — #84. 

Briefereien, Zeugengelder bei denſelben. ©, 

.. Zeugen. er 

BürgerMilitär. ©. Landwehr. 


D. 


amenſtift zur heiligen Unna in Maͤnchen 
— — Gerichtoͤſi and deſſelben 447. 


Defraudazionen. — Ertrapoſt. 


Defraudazionen, konkurrirend mit Pollzel⸗ 
Uebertretungen. S. Juftiz und Polizel. 


a Ad Einfendumg derfelben zur 
Staatsſchulden Tilgungskommiſſion 441. 
Dienft dffeutlicher, gerichtliche Vernehmung 
einer darin ſteheuden Perfon ꝛc. S. Gericht 
und Vergeben. a 
Dienfled Nachrichten. 30 — 32. 4 — 
46. 64. 95 — 96. 132 — 134. 150. 167 — 
168. 232 — 234. J 
» 419 — 420. 


433. — 436. 479 — 480, 514 — 516. 685 
— 6BR. 719. — 720. 749 — 752. 766. 8os 
— 808. 833 — ac: 855 — 856. 89 — 


880 904. 967 — 2013 — 1016. 1028 
— 1032. 1047 — 1048. 
Donaufreife: 


DberDonaufreis, Bertheilung freiwillis 
ger UnterftägungsBeiträge fir außerordentliche 

Krlegsſchaͤden in dem, ehemaligen Ober Donau: 
kreiſe 57 — 59. 

UnterDonanfreis, : Meiträge für die 
durch den Krieg 187% befchädigten Unterrhas 
nen befielden g02 — go. 

MazionalBarde, Herrſchafts⸗ und Ortsge⸗ 
richte, Umlagen, Prüfungstonfurfe ıc. dieſer 
Kreiſe. S. jedes unter feinem Buchftabe, 


€. 


Ediftallabungen ©. Juſtiz und Gerichte, 

Ehen, gemifchte, Über die religidfe Erziehnm 
der Klıder ans denfelben — 

Erledlgungen von Pfarreien und Beneficien. 
S. Pfarreien. 

Ernuennungen und Beförderungen ber Staatds 
biener überhaupt. S. Dienſtes Nachrichten. 
Im Juſtlzfache. Siche Zuftiz. 
Erziebung, religibfe — der flnder aus ge: 

mifchten Ehen, S. oben Ehe. 
Exrtrafte aus der Mdelömatrifel des Könige 
reihe. ©. Abel. 


Exrtrapofl. S. Pol. 


4% 


Faſſionen. — Gemeinde Weſen. 
v 3 8. 


Kaffionen der Lehen. ©. Lehen. 

Feld poſt. ©. Poll. j 

Finder, Beitimmungen, binfichtlich verlorner 
Sachen soor — 1002. Auch Juſtiz. 

Frauen Verein in Baiern, Ueberficht der zur 
Linderung der verwundetin und Franken vaters 
laͤndiſchen Strieger in dem Fahre 1834 von dens 
felden dargebrachten Gaben 598 — 602. 


©. 


Gebäude, Verfiherung derſelben. &. Brand» 
affeluranz. ; 
— — Entſchaͤdigung für demolirte — bei Feuers⸗ 
» brünften. Mie oben. . 
Geheimer Rath. Gizungen beffelben,, und 
entfchiedene Rekurfe: ; 
am 27. Dezember 1814. ©. 26. am ı2. 
Sinner 1816. ©. 55. am 19. Jänner 105 — 7. 
anı 9. und 16. Bühne: 159 — 161. am 22. 
Februar 2. und 9. März 229 — ag. am 16. 
und 30. März 318 — 319, am 13. April 
382. am 20. und 27. April 383 — 384. am 
ı1. und 18. Mai 414 — 416, am 1. Juni 
429 — 430. am 9., 15. und a2, Juni 541 
— 542. am 20, und 27. Juli 713 — 714. 
am 10. Auguſt 727. — 728. am 24. Auguft 
797. am 21, September gı5. am 5. Dftober 
832. am 19. Dftober gor. am 9. nnd 16. 
Movember 975 — 976. am 23. November 
oveinber 1011 — 1013. am 


024. 
— — — Werzeichniß der im Etatös 
Sabre 1848 im ordentlichen Dienſte ernannten 
wir men Räthe 775 — 776. 

Gemeindelmliagen. Ihre Erleidterung 


Gemein De Borfehe r, die Anwendbarkeit ber 
Artifel zu5 umd 411 Theil 1. des SirafGe ſez⸗ 
buches auf diejelben 881. Wach Juſtiz. 

Gemeinde Weſen. Ernennungen der Munl: 

zipalraͤthe in Städten und Märkten: 
des Mainkreifes 
— bed Rezatkreiſes 738. 

— Regentieifed 
— Ober Denaukreiſes 732. 
— Unter Donaukreiſes 


Gendarmerie. — Gerichte. 


des Illerkreiſes 
— Iſarkreiſes 733. 
— Salzachkreiſes 736. 

Gendarmeris Summariſche Verzeichniſſe 
über die zur Aufrechthaltung ber innern Lan⸗ 
desjicherheit geleifteten Dienite, In dem Etatös 
Sabre 18448 47 — 48: In den Monaten 
Dftober, Movember, Dezember 1314. 1 15r 
— 152. In den Monaten April, . Mai und 
Auni laufenden Jahres 767 — 768. Zuli, 
Yuguft und September 963 — 966. 

— — Deffen Rebnungswefen unter einem Zens 
tralRtcchnungstemmiffariate und einer Haupt: 
kaſſe 434. 

— — Neue Formazion der Gendarmerie 899 — 
901. 


Gerihte. Merkantil » und Mechfelgerichte, 


(haft: und rn Stadt» und 
andgerichte — derfelben Tabellen. ©. Zuftiz, 
und jedes unter feinem Buchſtabe. 


Herrfhafts= und Drtögerichte, 

Bildung neuer derfelben. 
TA Be Lu 

Im Mainfreife. 

— Rezatlreife 155. 

— — ie 

— DberDonanfreife 7. 

— —— e 

— Iherkreiſe 447- 

— Iſarkreiſe. Ni 
Ortsgerichte. 


Im Mainkreiſe 9. 148. 244. 273- 334. 441. 
705. 758. 776 877. 985. 1007. 1017. 
— Rezatfreife 148. 335. 445- 
— Regentreife 148, 245. 446. 706. 740 
BT 
Im DberDonaukreife 447. 707. 777. 877. 
986. 1007. 
— Unter Donaukreiſe 778. 987. 1008. 
— Illerkreiſe 155. T77R- 987: 
— Ifartreife 156. 335. 710, 778. 878- 
— Salzachkreiſe 273. 335- 
(Jedes im DOrtdMamenregifter unter feinem 
Buchftabe, und im Perfonenamenregifter 
unter dem Buchftabe feines Wefizers.) 
8 .. ..% u, . 


Gerichte, — Gutachten. 


— — berſelben — ae 
Etats jahre 1844 104 
— — ber gef Een Sriminaltinterfacpungen, 


"dann 

— — de —— ivll Recht sſtreite und 
Konkurs Yro ©. Landgerichte. 

— — die FB der Drtögeridite zu @bils 
—— 409. Alle dieſe Rubriken auch uns 
ter J 

Serichte, — und ZlivilStrafgerichte, 
derſelben Ko * bei Poligeillebertretung 
und Defraudazion. S. Yultiz und Polizei. 

_ — Untergerichee, derfelben Gefhäfröfiuzeis 


gen. ©. Yuftiz 

Gerichtſtand, — Verleihung deſſel⸗ 
ben 447- 
@erichrftellen, - bie be dr 
* — == fie zo Aus Drehen 
- Medizimalfomitee. 


Berihtlide Wenn 38388 
Dienſte ſtehen den Perſon e offi⸗ 
—5 8* Rah Verbrechens 
oder Bergebend 241 — 44. 
Seſaungbuch, neues proteſtantiſches. S. Pro: 
teſtauten. 
——— der Untergerichte. Sieh 


Seſetzgedungs Kommlſſigt — Anordnung 
einer fländigen 585. Auch Jufiz. 

Getreid, Getreidmage: Redukzion verſchlede⸗ 
dener — in bad baierifche Normalmaß: bes 

echt Zzot. Heidenheim 421 — 424 
Lichtenfeld- 437... Zirfchenrenth 55 — 456. 
Maldfafien 495, Neuftadt ander Wal dnab 

Nachtrag. zu derlei Nusfchreibungen fm J ers 

kreiſe. Sieh. Illerkrels. 

Gewerbe ‚ den Gnademweg in Gewerbs Kongeſ⸗ 
‚fionsfachen betreffend 377. 

Eee bei ben Landgerichten, 


andgerid) 


—22 Erklaͤrungen 134 168. 


Grundverträge & Lehen, 


Gutachten, tliches, Abgabe der von den 
a . de 


Guts herren. — Sufli . - 


Butsherren über ihre Heuraths KouſenſeEr⸗ 
sheilung 53 · 
2. 


Haft 2— — Arlegekoſten — Ausfertigung 


der ſelben 
.Getichte, 


RR 
ertſchaftsrichter. Uniform für dieſelben 


Henrathößonfenfe ber Gutöberren. ©. eben 
Butöherrem 


— 
Ulerkreis. Machtraͤgliche Redutzionen ber 
— * Getreidemaße in’ dad ‚Mor: 


malmaß aus dieſem Kreife 499 — 504. und 
517 — 526. 
— — Herrfhaftd: ımb Dr te, “ro 
Pre 3 pe 
fe, jedes unter felnem Buchftabe, 
Sfarfreid. Negozirung eines. Anlchens für 
die Kriegs Konkurrenzkaſſe deſſelben — 352. 
— — ‚Heirichaftsgerichte ꝛc. aus biefen Reife, 
Wie oben. 
Be Penfionsanitalt der Hinterlaffenen - d 
e er 
—8 ——— 33 
e . amterger 
mb KRouburätabellen, erneuerte g 


s ’ 
t binfichtlich ihrer Abfaflı — 9 
„Di N Sc 
‚begrändet —— die —* 


im Juflizfache, 
den Vorſchlaͤge und das ſtufeinveiſe Vorrick 


7 78 
Die Lozirung ber waͤhrend bes Konkurfes 
verfallenden Staatdabgaben aor. 
Die Belebrung von ber, + den — 
ten über Einwendung ober ——— 
—— — 2* Bedentzeit 329. 
Die Befugniß der Ortsgerichte zu Ediktal⸗ 
rg 09. 
Die Gefchäftsangeigen: der Alntergeridite, 
—— en 457 — 428. 


chtiguug hiezu 5 
Borladunge uud Zufelungsgebäfrber Bo: 
ten, ©. Boten, 


Kandidaten, — - Kompetenz. 


Unorbnung einer fländigen Kommiſſion zu 
Bearbeitun an die Zivil: und KriminalGe⸗ 
feggebung habender Gegenftände bei = 
geheimen Mini erlum der Sufla 58 

Kompetenz der Kriminal; und Ziv ——* 
richte bei konturirrenden PolizeiUebertretun 
und — x — 775. Auch Der 


lizei. 
Die Anwendbarkeit der Artikel z15 und gır 


Theil I. des Strafgeſezbuches au eindes 
Vorftcher Agr — 882. Auch Gemeinde: 
Vorſteher. 


Die Aufhebung der Suſpenſion der Gerlchts⸗ 
barkeit der bürgerlichen Etrafgerichte in den 
Art. 13., 15., 16. und ” der militärifchen 
Strafgerichte beftimmten Fällen 937 — 938. 
Auch Militair. 

— gefundener Sachen 1008 — 


"Die Berlaffenichaftstabellen ber Land-, dann 
Herrfchaftds und DOrtögerichre im Etatsjahre 
ı873. ©. 104 — 106. 

Die KriminalGefhäftstabellen der Stadtge⸗ 
richte fowohl für das IV. Quartal als für das 
ganze Yahr 1814. 140 — 146. 

Die von dem Dberppellagiondgerichte des 
Konigrelchs, dann von den Appellazionds und 
andern Gerichten II. Juſtanz im Fahre 1814 
geleifteten Arbeiten 172 — 186. 

Die Kriminalgeſchaͤfte der Landgerichte, und 
die vom einem Appellazionsgerichte im IV. 
Quartal und im ganzen * 1814 geführs 
ten SpezialUnterſuchungen 246 

Tabellariſche Anzeige der im J— 1814 
verhandelten Zivilſtechtsſtreite und Konkurs: 
Prozeſſe go — 814 


K. 


Kandidaten, der Rechte, des Predigtamts, 
der landaͤrztlichen Schulen, der Studien, der 
Semivarin ©. bie einfchlägigen 
Namen, 

Kinder aus gemifhten Ehen. &. Ehe, 

Klafter, Klaftermaß. ©. Holz. 

Klerital&eminarten. ©. Geminerieh, 

Kompetenz ber — und Lokalkom⸗ 

miſſarlate 689 — 


König, — Landgerichte. 


König: Abreife Allerhdchſtihrer Majeftät, 
einftweilige Leitung ber Gefchäfte bei — 
niſterien 534. 

Konkurs, an ber Bentratßeterindr&chule S. 
Bererinän ut 

taatsabgaben,, welche end. denfelben 
angefallen, wo zu loziren? ve Suhl 
Staatsabgaben. 

— Prost. — Anzeige der. ders 
haudelten. S. Zuftiz. 

KonfursPräfung * Dröfung, €. Ser 
des unter dem Namen feiner - Kandidaten. 

Konferibirte, Xranöport berfelben, ei 
Transport. 

Konzeffion in Gewerbeſachen. S. Bewerte 

Korrefpondenz ber © 34 Dr, 

Kreisfommiffariate, Generals und Lokals 
Kommiffariate, Kompetenz derſelben 689 — 

704. Auch oben Aompetenz. 

Kreisgerihht, Verfonal des neugeblldeten im 
Fuͤrſtenthume Wfchaffenburg 1016, 

riege ſchaäden, - außerordentliche, Beiträge 
für diefelben im ehemaligen OberDonaufrelfe, 
©. Donaufreife, 

ur RR. Haftfcheine für diefelben, ©. 

aft 

— — Koften Entf ädigungen T sorry. 1034. 

— — Kommifſſion, mini —— * 
zu derfelben Wirtumgsbreifes ji | 

2* 36 
riminalGeſch 

— * —— ©. sahen er te 


— element, Schonung 
der Unterrhanen biebei 7 
Unmirtelbar 


— — Beiträge zu die ſer nen a 
—2* elirmiee eins 


— Ober, do ver Re 
efendete — 122 — * 
—345 — — —— 
lichen Schulen zu Bamberg, und 
Salzburg: am Ende des Winter Semeſters 540 
— 541. des SommerSemeſters 983 — 984. 
BE eig er Yeah ber Untergerite 
e Berfaßun er uud 
ZioilProgeß« a Konkurstabe llen 5 — 9. 
derfelben Ariminaltabellen ir das I. 
Quartal bes vorigen Jahres 10 — 14. 
— — r bas IV. Quartal 246— 50. 


Landwehr — Lehen, 


— — derſelben, dann der H F errſchafts und 
DOrtögerichte, — erzeichniſſe im 
Etato jahr⸗ bene 104 — 100. -. 

. ben, dann der Herrſchaftsge⸗ 
ichte fi im See 1814 geführten Spezlal⸗ und 
Hauptunterfurhungen 251 — 252. 

derfelben, dann der Herrfhafts: und 
Mediatımtergerichte Ueberſicht der im Fahre 
2814 verbandelten ZivilNcchtöftreite und Kon⸗ 

fkursProzeſſe 8173 — 814. 

— — Dis —2 und Grenʒ Purifi⸗ 
kazionen bei —* 274. 682. 

— — GErledigte Anmaltöftellent bei dem 
Landgerichte Weiler 676. bei dem Landgerichte 
Hilpoleftein 902. 
Norm der Befteflung des Regierungd: 
Battis fir diefeiben 1009 “= 1010, 
Land wehr. 


Belobung des Buͤrger Militaͤrs ber Stadt 
Bamberg 116 

Ueber die ärztliche unterſuchung bei den Ju⸗ 
dlviduen der Landwehr 361. 

Befbrderungen zu Ofiglersfkellen, Dors 
räcdung in höhere Grade, RuheftandsBewills 
gung wegen Alters oder Gebrechen ır. 

Im Mainkreife 935- 

— Rezatkreiſe 15. 603. 

— Megentreife 15. 730. 

— Sber Donaukreiſe iz — 16.234 — 238. 
603. 73%. 745. 836. 

— Unter Donauẽceiſe 320. 837. 935 · 

— Ilerkteiſe 322. 936. 

— Stiartreife 322. 

alzachkreife 322 — 327. — 73t ⸗ 
27 76 762. 838 — 840 
eber die Rechnungen bei der — 43 

Die Schoning der Unterthanen hluſichtlich 

der Unifermirung x. 769. 


Lehen. Aufruf am die Ritterkehen Vaſallen 
des fäkularifirten Hochſtifts Augsburg zur Res 
Tognotzirung des Hauptfalled 137. 

== — Umwandlung der gemeinen Lehen in ans 
dere Grundverträge oder in freies Eigenthum 
a8ı = 489. 

— — — pr ae: und Afterlehen 
inErbred t 721 — 

über die eperunligen Pafliokehen des 
” Staatößermdgens 753 


— — 


kithographie — Militair Familien. 


— — Ueber die Faſſionen der Ritterlehen 969 
— 971. 

Lithographie, lithographlſche Wnftalten im 
Königreichhe, Verfügung wegen Errichtung und 
Fortbeftand errichteter 529 — 533. 

Rorterie Verlooſung der Preife. S. Anlehen. 


Lozirung der Staatsabgaben bei Konkurſen. 
S. Staatsabgaben 

Ludwigsorden, tovuo franzoͤſiſcher. ©, 

Orden. 


M. 


Maaß, Klaftermaß. S. Holz. 
Magazine, errichtete, zu Lindau und Mem— 
mingen, Bergätung der. Lieferungen dahin 
"1003 und 1004 
Maintreis, UnterftäyungsPelträge für Kriegs⸗ 
beſchaͤdigte Unterthanen deſſelben 730. 
Deffen Antheil an der rußlfchen Zahlung für 
— — — 
Verguütung, Entſchaͤdigung von 
Krlegslaſten für 3 —* 1017 — 1024. 
——— und at ae Landwehr, 
Prüfung ꝛc in demſelben. © . unter feinem 
Buchſtabe. 

Manufaktur, Potzellain, die Künftter und 
Arbeiter dabei 425. Auch Porzellaim. 
Mar ritel- Mdeldco Merzeicniffe der dahin ein: 

getragenen adelichen Gefchlechrer. ©. Adel. 
Maut. Die Mautbebandlung retourtommender 
in das Ausland verfenderer Waaren 
Medizinalſomtteen, Abgabe Nicher 
Gutachten an Gerichtsſtellen — 
Merkantil und Wechſelgerichte. S. 
auch — —————— 
Militair. 
ArmeeDBefehle vom ao. Februar laufen- 
. ben Jahres 187 — 200. vom 8. Februar 
205 — 221. vom 19. Maͤtz 257 — P73: 
som 1. April 2gr — 282. vom 23. Juui 545 
— 566. vom 24. deſſelben 566 — 584. vom 
25. Jun 589 — 598. vom 30. Erptember 
857 — 876. vom 16. Dftober 884 — 899. 
———— an die Armee uͤber die neue 
fire der Gendarmerie 899 — 901. 
Militair familien. Bekanntmachung einer 
patriorifhen Gabe für hiefige arme — 338. 


Zufiz, 


Militair Max JoſephOrben. — Naʒ. Garde, 


Beſtimmung uͤber den Ruͤcktritt der Aſchaf⸗ 
Per und Würzburger Militärs aus den 
aiferlich dſterreichiſchen Dienften 436. 

Wwiederaufhebung der Sufpenfion ‚der. Ger 
eichtbart.it der bürgerlichen Gtrafgerichte in 

‚den, Art, 13., 15., 16 und 17. ber militd« 
rifchen Strafgeridiie beftimmten Fälen 937 
938. Auch Yuftiz. 

Eiſiellung der Erhebung von Wilitaͤr Ver⸗ 
pflegungs Beitraͤgen 953. 

MilitaͤrmarJoſephOrden. Berleihungen 
deſſelben: an dieſſeitige Milit aͤr Individuen 566 
— 569. an kaiſerlich oſterreichiſche 216 — 217 
an kalferlich rußifche 217 — aıg. am Fönigs 
lich preußifhe zıg — 220, 

MilitairEhrenzeichen, goldenes und ſilber⸗ 
nes; MilitairBerdienfimedaile, Berleihung 

derſelben an Uuteroffiziere und Soldaten in ber 
töniglichen Armee 571. 857 — 868. 

— — aus der kaiſerlich biterreichifchen Armee 220, 

Ehrenzeichen fir das MilitairSanitaͤts⸗ 
Perſonal ans der koͤnigl. Armee 580 — 590. 

aus der Taiferlich bfterreichifcyeu Armee aer, 

Belobungen, befondere, der ſich Mi: 
fitaird wegen tapferen Wenchmend verdient 
gemacht haben 569 — 571. 580 — 58% 
S6g — 876. 

— —  Belträge jur Unterflügung verwim⸗ 
deter und kranker vareıländifcher Krieger 724 
— 137. 362 — 163. 276 — 277: 430 — 
438. 714 — 716. 741 — 744. 055 7 960. 
1 


044: 

— — fuͤr die Wittwen und Waoiſen gebliebenert 
varerländifcher Keieger 956 — ober 

jur Gruͤndung einer Yaliden Un⸗ 
ftalt 43. 512 — 514, 744. 899 902.903 — 
904. 1012. 

Minifterien: Dberfie Leitung der Geſchaͤfte 
bei venfelben während der Abweſenheit Seiner 

“ Majeftär des Kbnigs 334. 

—_ — Minifterialfrienstommiffion: Beftims 
mung bes Wirkungskreiſes und Perſonals bers 
felben 489 und 516. 


N. 
NRazlonal Garde ©, Landwehr. 


Pfarrer, Pfarramt, 


DberAppellagionsger, — Pfarramts Kandid. 


D. 


Dberppellagiondgericht bes Kbnigreichs, 
deſſen geleiftere Arbeiten im Jahre 1814. 172 
— 186. Auch unter Juli, 
A ie ©. StaarsPapiere 
3 e n. 
Made rifches Wilitait Max Joſeph. S. Mi⸗ 
taunt. J 
— — 30 Verdienſtorden der baleriſchen Krone, 
S Zisil, 
“ns wärtige an bieffeitige: Untertanen wer: 
ichen : 
biterreichifche -220, 
rußiſche 220. 566. 
preußiſche 2201566. 
foniglich franzbfifche 220. 
Drtsgeribte. ©. Geridte 
Defterreid. — 
Uebereinkunft mit — wegen ber in kaiſer⸗ 
lich bſterreichifchen Dienften befindlichen Wuͤrz⸗ 
burger und Aſchaffenburger 426. - 
Defterreichifche Orden an bieffeitige Indivi⸗ 
duen verlichen,: ©, oben Orden. 


Paffiokehen. ©. Lehen. 
PenfionsAnftalt für Wittwen und Waiſen 
der Advokaten. ©. Adwofaten. 
Peraͤquazionskaſſe. Errichtung einer Jens 
tral 2332. 
— — Summariſche Ueberſicht ber bei dere 
ſelben ſeit ihrer Etablirung bis zum Schluße 
des Finanz Jahres 1834 ſtattgehabten Einnah⸗ 
men und Audgaben 31 — 934. 
— — derſelben Boefchäfe fir Unterthanen 
an den Etapenrouten 973 — 974 
farreien: , 
Normen Hinfichtli der Beforderung ber 
Benefiziaten zu dem Pfarramte Ray — BeR. 
Pfarramtsfandibaten, datholifche, ders 
felben Prüfung: 
inm DberDonankreife 156. 
— Regentreife 226. 
— Sfarkreife 227. 
— nrer Donaufreife 208. 
— Illerkreiſe und ter Stadt Augsburg 296. 
— Mainfreife 337. 
— Salzachkreiſe 384 


Pfarreien Ecledigungen. — Poſt. 


Pfarreien: und Beneficien: Erledbigums 
gen. 23 — 26. 40 — 42. 49 — 53. 116 
— 12I. 14% 157 — 159. 228 — 229. 253 
— a 

429» 536 — 340. 676 — 680. 710 — 713. 
728 — 730. 738 — 749. 755 — 758. 793 
ie 815 — 816. 854 — 855. gar — 

— 092. 1039 — 1043 . 

z ( br Dam m Drtößegifter.) 

Pfarreien und Beneficten Befezungen 
oder Berleihbungen. 27 — 30. 60 — 
64. 227 — 224. 303 — 304. 348 — 342. 

. 356 — 359 416 — 419. 542 — 544. 682 
— 685. 716 — 719. 748 — 749. 763 — 
— 765. 822 — 824. 062. 998 — 1000, 
1025 — 1028. 1044 — 1046. 

p — im Perſonen⸗ und OrtsRegiſter.) 
olize 

— — Kordon. Summariſche Verzeichniffe 
der von der Kordons Mannſchaft aufgebrachten 

Indlviduen. In den Monaten Auguft (heiße 
in einigen Exemplaren irrig März) 31 — 32. 

1 September 135 — 136. Dftober 237 — 238. 
November umd Dezember des Jahres 1814 
239 — 240. Jaͤnner und Februar laufenden 

49 — 440. Mär — 683. April 

35 — 736. Mai 751 — 752. 

Zuziehung ber Advokaten In reinen Poltzeis 
ſachen 138. 

Kompetenz der Kriminale und ZivilStrafs 
gerichte bei Eonkurrirenden Polizeillebertretuns 
* Defraudazionen 772 — 775. Auch 

u m 

Yorzellans Manufaktur, inländifche, pos 

Meilſche Mapregel hinſichtlich der dabel anges 

ſtellten Kınfier, und irbeiter 425. 

— — Unterordnung der PorzellanManufals 

tur zu Nompbenbürg unter eine Geueral Di⸗ 


rekzion _435- 

5 Perſonal Beſtimmung hievon 436. 
oft. 
Errichtung einer Unterlagpoft zu Burgau 


222. 
Errichtung einer Feldpoft: Perfonalbeftims 
mung hiebei 256. F 

— — Erhöhung einer ErtrapoftTare 47 
— — Berfendung der Obligazionen und —X 
Papiere auf der Poſt 987. 


Prädikat, — Ritterlehen. 


— — Zeitungs Erpedizlonen der Ober Poſtaͤmter, 
die Norm ihrer Beſtellung des Regierungs⸗ 
blattes 1011 — 1012. 


2 
—— t, Erldfchung des AdelsPrävitara ©. 
B 


Predigtamt. PredigtamtsKandida— 
sen. YAufnabmöpräfung der proteftantifchen, 
— Kandärztfiche 
reife, Verteilung ber au ben Tanbärztlichen 
Schulen. ©. gensarık, 
— — Zahlung der — des Staats Lotterie Aule⸗ 
hend. S. S taat, ” . 
Velden Fire — — über die Abtretung def 
en en Zwede — 727. 
PrivatLehen. ©. eben. ET 
Privilegium fürelne eiferne Kunftfiraffe 352. 
Proteftanten. 
Einberufung der proteftantifchen Pfarramts⸗ 
Kandidaten zu den Terminen der Anftellungss 
—E ſtanttſchen Ger 
n neuen proteftantifchen 
ſangbuchẽ ** 
Die ers re der proteftantifchen 
IgtamtöKandidaten zu Nürnberg für ven 
rählingstermin 53 — 55. für den Herbſt⸗ 
ermin 510 — 518. 


N. 


Rechnungshof, oberfter, Ueberweiſung des 
bisher durd Die Kriegskommiſſion beforgten 
Rechnungs Weſens am denfelben 315. 

— — Rechnungen bei ber Landwehr kommen zu 
demjelben zur Ober Reviſion 673. 

Rechtsmittel. Bedenkzeit zur Einwendung 
oder Entfagung beffelben oder auf daffelbe. ©, 


Juſtiz. 

Rectöftreite, Bill, verhandelte im Jahre 
1814. . Fuitiz. 

Redaktion des Negierumgdblattes. ©, 
nachftehende Rubrif. 

Realerungsblart, Norm der Abfaſſung ber 
Beftellungen auf daffelbe bei der Redaktion difs 
felben 1008 — 1012. 

Mezattreis. Herrſchaftegerichte, Nazionals 
—— Umlagen ꝛc. Jedes unter dieſein Buche 

a 


— — SriegetoftenWergitungen an die Unter⸗ 
thanen deffelben 1034 — 1038. 
Ritterlehen, ©. Lehen, 


Rußiſche Orden. Stadtgerichte. 


— vn. dieffeitige Unterthanen ders 
— ug Truppen, Wertbellung der Zablung für 
die Werpflegung derſelben 1002 — 1003. 


Sr” 


Salpeter, Verordnung wegen Erzeugung deſ ⸗ 
*. and Begänftigungen blefür 97 — 
Salzadhfreis, —— Umlagen 
16, bei derfelben 
* derungan bie Auer befjelben, 


Bin dei ihrer Magazins Veferungen 1003 
es Ir a Im über bie 

Schulfprengel — * 
Schußgeld, — Beianung — für die Er 


legung eines Mol 2 8 
Seminarien—f Aufnahme der Kan: 
didaten im jeue zu Ranböhut und — 
— 792. zu Dillingen 978 — 
Senat, akademiſcher. ©. —— 
Staat. 


Staatsbienerim Juſtizfache. S. Juſt lz. 
Staatsabgaben, Lozirung ber — welche 
ern des urfes len 201. Auch 
u 
EiaatsDbligniionen, Zahlung räd: 
ftändiger Zinfen von — 204. 
StaatsPapiere und Obligazionen 
2169 En durch Die Poſt 9R7 — 998. 
’ Staatsfhulden Tilgungasfommif: 
fion, erneuerte Verordnung bie Depofiten dahin 


—— — — des Großherzogthums 


rg.. ©. Würzburg. 

Staatökotteriein — —— — 

* her u Preife, und Ausbezahlung der 
etautswermbgen, die ehemaligen Paſ⸗ 


ſſiv Lehen Auch? 
©Stabdigeridh 815, Berufen pn Rabeen ders 
. felben im Etattjabre ı Bu, 19 
en — u. Kriminal Geſchaͤfte derfeiben fowohl 
IV. Quartale 1814 140 — I 
— — "derfeiben, dann ber. Wechfel und * 
lantilgerlchte verhandelte BREI 
Jahre ata4. Br — 8ıa. 


Stipendien. — Univerfichten, 


Auch In. der allgemeinen Zuſammenſtellung 
unter Ju ftiz. 
Stipendien. Vertheilung der in Nürnberg 


r bas Jahr gr — 94. ber in 
—* für va6 Erabienjahe 18] 925 — 
Sitefaeieigng, © Eiditerung einiger Artikel 


ee nfartichte, bürgerfihr. ©. Juſtiz. 
Studien 
tubien s gesramtonunobaten berfelben 

Prüfung 8 Muͤnchen 157. 
zu Mruber 6 400. 

— — Stüpierenbe: Weberfi 
der Marimilland Un iverſit 
©, bei Univerfirät Landshut. 


T. 


145 d, auttänbiher. Aufſchlag davon 505. 
tel 
Trans —8* der —— —S Beſchraͤnkung zur 
Schonung ber Unterthanen 113 — 1x5. 
— — ber Konſerlbirten, Beſtſimung ber 
Taggelder bei denſelben 8:9 — 810. 


V. 
umte rninfseife 
1 ain 
— Rezatkreife. % 
— — — BP 
— ———— 


— Negentreife 
* In den Bern Salzburg unb Verch⸗ 


Ihrer Anzahl au 
im Sabre 18 


— DberDonan! 


Fan = und Haudruckviertel 372 
„a Furſtenthume Afchaffenburg 336. 535- 


rteibterung der Gemeindeumlagen. S. 
Gemelnde. 


Uniform für die Herrſchaftsrichter 1033. 


Univerfiräten. 

Landshut. gabe ber philsfophls 
{den Sekzion an vderfelben und Zuerfennung 
des Prelfes 55. 

— _— Verfonat des afademifchen Eenats 


bafelbft für das Jahr 1853 955. 


Untergerihte, — Vorſpann. 


Verzeichniß der Vorleſungen im Sommer⸗ 
Semeſter 305 — 317. 
Ueberſicht der im Studien Jahre 187% am 
derfelben befindlichen Studirenden 989. 
Erlangen. : 
Derzeichniß der Vorleſungen bafelbft im 
mer&emzfter 283 — 295. 
— — — — im Winter&emefter 


1 £52. 
Wiärzburg. Morlefungen dafelbft für das 
WinterSemefter 9399 — 95% 
Untergerihte. ©. Gerichte, Yuftiz. 
Unterthbanen, Beiträge der durch Krieg be— 
fhädigten — im Main⸗, Ober« und Unter 
Donaufreife. S. diefe Kreife 
— — Unterftlzung der an den Etapenronten 
liegenden durch Vorſchuͤſſe aus ber Zentrals 
Peräquaztonstaffe 973. Auch Vorſchuͤſſe. 


Baganten, Transport derfelben, S. Trantı 
rt. 


po 

Berdienftmebaille, Zivil: und Militair, 
(Jedes unter feinem Buchſtabe. 

Dergeben oder Verbrechen, Anzeige eines 
— durch eine im oͤffentlichen Dienfte ftehende 
Perfon . ob diefelbe gerichtlich vernonmen wer: 
den Fonnen 247 — 244. Auch Gericht, bfr 
feutlicher Dienſt, gerichtliche Ber 
mehrung. 

⸗ ©. Beiträge 
und Militatr. 

Vetertinaͤrſchule (Zentral). Anfang des 
SommerLehrkurſes für Hufs und Weſchlag⸗ 
fchmiede an derfelben ı2t. 

— — Mhaltung eined Spezialſtonkurſes 

fuͤr die Stelle eines Profeſſors bei derſelben 

511. 

* Konkurs fuͤr die Aufnahme in dieſel⸗ 
74. 

— —Anfang des Unterrichts für Beſchlag⸗ 
ſchmiede 675. 

. go⸗ und Zuftellungsgebühren. S. 

orten. 

Vorlefungen, Verzeichniß der — an dem 
Univeritäten. &. Univerfität, 

Borfpann, & Transport. 


Vorſchuͤſſe. — Zweck. 


Vorſchuͤfſe au die Unterthanen der Etapen⸗ 
routen 973 — 974. 
Vorſteher der Gemeinden. S. Gemelnde. 


W. 


Wechſel- und Merkantilgerichte: derſel⸗ 
ben und der Stadtgerichte verhandelte Zivil⸗ 
Rechtsſtreite und Konkurs Prozeſſe gır. Auch 
Juſtiz und Stadtgerichte. 

Wolf, Erlegung eines. S. Schußgeld. 

Bu AUS. Großherzogthum: über die in Fais 
ferlich öfterretchifchen Dienften befindiichen Ein: 
gebornen deffelben 426. 

— — die Staatöfhulden beffelben und die 
Behandlung dieſes Schuldenwefens 828 — 831. 

— — deſſen Antheil an der rußifchen Zahlung 
für Truppen Verpflegung 1003, 


3. 


Zentral — Veterinärfchule, Peraͤquazionskaſ 
fe ıc. Jedes unter feinem Namen. 
Zeuge, Zeugengelder bei Briefereien. Maße 
regel zur Gleichfbrmigkeit in Anwendung des 
Megulativs hierüber 147. 
Zinfe, rüditändige, von Staats Obligazionen. 
Zahlung derfelben 204. Auch Staat, 
Zul — Geſezgebung. S. Juſtiz oder Ge: 
fezgebung. 
— — Strafgerichte. S. Gerichte, Juftiz 
und. Polizei. FE. 
— — Rechröftreite, verhandelt. S. Juftiz. 
sie IARUERSN, Berdienſt me⸗ 
aille 
Berdienitorben der baierifchen Arone — Vers 
keihungen deffelben 107 — 112. 927. 
Medaille, goldene und filberne , Verleihun⸗ 
gen derfelben 132. 494 607 — 608. 805. 


992 — 994. 
ZufrtedenbeitöBezeigung,, allerhoͤchſte. 
S. Belobungen. 


Zuͤnfte, über die Korrefpondenz derfelben werben 
die frühern Verordnungen ernenert 17 — 18. 


Zuftellgebühren, ©, Boten. 


Zweck, dffentlicher, Norm über Abtretung des 


Privat Eigenthums für denfelben 724 — 727- 
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